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– Aktualisierte und erweiterte Botschaft – 


 


Süße Speisen und ihre unerwünschten Nebenwirkungen 


 
 
Folgende Themen sind in dieser Botschaft noch enthalten:  


Weshalb Gene selbstzerstörerische Informationen beinhalten, die den Menschen immer 


wieder beeinflussen, und wie sie gelöscht werden können  


Warum sich herzensgute, geistig unerfahrene Menschen oft unbewusst zu ungleichen, 


weltlich klugen, jedoch gottlosen Menschen hingezogen fühlen 


Wie eine veränderte Wetterlage auf den Körper des Menschen einwirkt 


Hinweise zur körperlichen Entschlackung 


Welche Gefahren den gottverbundenen Menschen durch erdgebundene Seelen und mit 


ihnen verbündeten hinterlistigen Menschen drohen und wie sie sich davor schützen 


können 


*    *    * 


 


Die inneren Menschen, die sich vorgenommen haben dem himmlischen Leben näherzu-


kommen, begrüßt ein himmlischer Lichtbote, der freiwillig eine himmlische Aufgabe 


übernommen hat, herzlich. 


Gottverbundene Menschen werden dem universellen Liebegeist dankbar sein, wenn sie 


von ihm über himmlische Künder in dieser schwierigen Erdenzeit hilfreiche Anregungen 


und Hinweise zur Selbsthilfe angeboten erhalten, die ihnen nützlich sind, um geistig weiter 


zu reifen, um ihre Gesundheit zu erhalten oder wieder schmerzfrei und gesund zu werden. 


Jede geistige Hilfe des Liebegeistes sollte von euch gut überdacht werden, denn ihr seid 


für euer Leben selbst verantwortlich und bestimmt frei, für welche geistigen und weltlichen 


Empfehlungen ihr euch für euer körperliches und seelisches Wohl öffnen wollt. Unzählige 


Ratschläge und Weisungen werden euch in dieser Welt der Täuschungen angeboten, 


doch viele davon führen euch in die Irre, weil böswillige oder geistig unwissende erdge-


bundene Seelen aus dem Fall die Menschen ihrer Wellenlänge massiv beeinflussen und 


durch sie wirken. Ihre Ratschläge vor allem im Gesundheits- und Nahrungsbereich sind 


nur auf Profit ausgerichtet und schaden eurem Körper und eurer Seele mehr als sie 


nützen. 
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Viele der Gesundheitsratschläge und Medikamentenangebote zur Heilung verschiedener 


Krankheiten, die ihr in geistigen oder weltlichen Zeitschriften lest, sollen euch auf eine 


falsche Fährte führen, damit die Schwingung eurer Seele zusammen mit dem Körper noch 


weiter sinkt. Im ersten Moment hört sich der angeblich gut gemeinte Rat geschäftstüchti-


ger Weltmenschen zum Kauf bestimmter Medikamente und Nahrungs-Ergänzungsmittel 


für den Körper vielversprechend an, doch nach der Einnahme über einen gewissen 


Zeitraum erfolgt keine körperliche Besserung. Die meisten Medikamente haben Neben-


wirkungen, sodass sich dadurch der körperliche Zustand verschlechtert, und die Folge 


davon ist, dass die Schwingung der Seele sinkt. 


Zur Heilung und zum Wohlbefinden stehen euch Menschen viele chemische und pflanzli-


che Produkte zur Auswahl, die in ihrer Beschreibung Erfolg versprechend wirken sollen, 


doch im Nachhinein stellt sich heraus, dass sie euch mehr schaden als nützen. Davor 


möchte euch der Gottesgeist warnen und schützen! Deshalb bietet er euch kleine Hinwei-


se an, die euch zum Nachdenken anregen sollen, damit ihr nicht blind alles glaubt, was 


euch geschäftstüchtige, arglistige Menschen im Gesundheitsbereich anpreisen. Doch es 


bleibt euch freigestellt, ob ihr die göttlichen Weisungen und Warnungen zum Selbstschutz 


überdenkt oder nicht.  


Die göttlichen Ratschläge in einigen Botschaften sollen den herzlichen, gottverbundenen 


Menschen helfen, auch im Gesundheitsbereich den goldenen Mittelweg zu finden. Das ist 


aber nicht leicht in dieser Welt, da ihr durch viele Informationen verwirrt werdet. Die 


Pharmakonzerne bieten euch ständig neue Medikamente aus chemischen oder pflanzli-


chen Substanzen an, wovon aber manche Informationen enthalten, die die Seelenschwin-


gung geistiger Menschen merklich herabsetzen. Das geschieht deshalb, weil die mensch-


lichen Zellen energetisch und informativ ständig mit dem Bewusstsein der Seele 


verbunden sind und ihr auch niedrig schwingende Informationen übertragen.  


Die Menschen können sich den ständigen Werbeaktionen der Konzerne und Unterneh-


men im Fernsehen, Rundfunk, Internet sowie in Zeitschriften und auf Plakaten kaum 


entziehen. Sie werden davon unbewusst beeinflusst und gesteuert, um ihre Produkte zu 


kaufen. Die Menschen sehen z. B. Reklameplakate mit bestimmten Aussagen oder hören 


im Fernsehen oder im Kino verschiedene Werbungen auf einer bestimmten Frequenz, die 


sie über ihre Sinne zuerst im Oberbewusstsein aufnehmen und die sich danach im 


Unterbewusstsein, also in den Genen, als Speicherung festsetzen. In diesen wird die 


Speicherung dann einem bestimmten Lebensbereich zugeordnet. Das Ergebnis ist, dass 


der Mensch sich nach einiger Zeit der Beeinflussung zu bestimmten Produkten, die durch 


die Werbung angepriesen werden, hingezogen fühlt. All das geschieht für den Menschen 


unbewusst, weil die Schaltzentrale des Oberbewusstseins ohne konsequente Gegen-


steuerung der menschlichen Gedanken kaum eine Chance hat, die Speicherungen des 


Unterbewusstseins zu verändern oder zu löschen. Somit steuern alle Speicherungen des 
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Unterbewusstseins das menschliche Gehirn bzw. das Bewusstsein des Menschen. Diese 


geben ihm vor, wie er zu leben hat.  


Leider haben die früheren Erschaffer des Menschen, tief gefallene ehemalige himmlische 


Wesen, in die Gene zerstörerische und ungesetzmäßige Informationen programmiert und 


diese beeinflussen unbewusst das menschliche Leben. So werden die Menschen aus 


ihren negativen Genspeicherungen unbewusst zu einem himmlisch fernen Denken, 


Sprechen und Handeln angeregt. Es ist ihnen nicht bewusst, dass sie ständig von ihren 


genetischen Speicherungen beeinflußt werden. Diese bleiben so lange weiter unverändert 


in ihnen aktiv, bis sie anfangen bewusst zu leben. Erst dann öffnet sich in ihnen die Tür 


zum Selbstkennenlernen, wodurch sie nach und nach erfahren, wer sie bisher waren und 


was sie beabsichtigen, um eine positive Veränderung zu erreichen. Das heißt, es wird 


ihnen immer klarer, welche Lebensziele sie nun ansteuern sollen und auch welche 


Speisen zu ihrem Besten sind. Von nun an werden sie bewusst nur solche Lebensmittel 


oder Nahrungsergänzungsmittel einkaufen und solche Medikamente zum Heilzweck 


auswählen, welche zum Wohl ihres Körpers und ihrer Seele nützlich und aufbauend sind. 


Das gelingt diesen geistig erwachten, gottverbundenen Menschen immer besser, weil sie 


feinfühliger geworden sind und intuitiv spüren, was ihr Inneres befürwortet und was nicht. 


Solch höher schwingenden Menschen, die das aufbauende und bewahrende himmlische 


Leben herzlich anstreben und beständig über eine längere Zeit leben, wird es möglich 


sein, sich von den selbstzerstörerischen und ungesetzmäßigen Programmen der Gene zu 


befreien, weil ihre innere Seele diese nachts mithilfe des Liebegeistes und himmlischer 


Wesen nach und nach löscht. 


Erst dann, wenn Menschen langsam zu der Erkenntnis kommen, dass es zu ihrem Besten 


ist, wenn sie Gott täglich in den Mittelpunkt ihres Lebens stellen, wird er über den Lebens-


kern ihrer geistig erwachten Seele versuchen, die menschlichen Gene auf die lebensauf-


bauenden und bewahrenden himmlischen Wesenseigenschaften umzuprogrammieren. 


Dies geschieht aber nicht sofort, weil der Mensch möglichst in allen Lebensbereichen eine 


neue Denkrichtung anstreben sollte. Dabei wird er auf seinem Inneren Weg ins himmli-


sche Sein immer wieder kleinere oder größere Hindernisse zu überwinden haben. In 


dieser himmlisch fernen Welt werden ihm immer wieder neue negative äußere Einflüsse 


und Schwierigkeiten begegnen, wodurch sich seine seelisch-menschliche Bewusstseins-


schwingung zeitweise verringert und schwächer wird. Doch mit der inneren göttlichen Hilfe 


wird er sich bald wieder aufrichten, weil er gelernt hat, hoffnungsvoll und zuversichtlich in 


die Zukunft zu blicken. Durch seine positive Einstellung erhält er in einer schwierigen 


Lebenssituation von innen stets neue Überwindungskräfte, die ihm auch dazu verhelfen, 


sein ersehntes Ziel, die himmlische Rückkehr, nie aufzugeben. 


Dagegen kann bei gottverbundenen heimkehrwilligen Menschen, deren Seelen aber aus 


dem Fall stammen, die Veränderung auf himmlische Eigenschaften nicht im Laufe eines 


menschlichen Lebens gelingen, weil der seelisch-menschliche Umdenkprozess auf die 
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edlen himmlischen Eigenschaften durch ihre vielen seelischen Belastungen nur sehr 


langsam stattfinden wird. Ihnen fällt es noch schwer, schwierige Lebenssituationen bald 


zu überwinden, weil der Liebegeist durch ihre vielen ungesetzmäßigen Seelenhüllen kaum 


mit aufbauenden und wegweisenden Impulsen hindurchkommt. Darum sind sie in schwie-


rigen Lebensphasen auf die äußere Hilfe von Therapeuten angewiesen oder suchen sich 


diese in der Literatur. 


 


Wahrlich, die zwar gottverbundenen, aber noch sehr weltlich ausgerichteten unbewusst 


lebenden Menschen können nur schwer unterscheiden, welche Lebens- und Heilmittel für 


sie gut wären, weil sie zum inneren Liebegeist die benötigte herzliche Verbindung noch 


nicht hergestellt haben und deshalb die Nähe ihrer inneren Seele auch noch nicht fühlen, 


da sie noch zu niedrig schwingt. Aufgrund dessen ernähren sie sich unbewusst und 


nehmen solche Medikamente ein, die ihre Seelenschwingung ständig herabsetzen.  


Die Menschen, deren Seelen im Bewusstsein tief gefallen und schwer belastet sind und 


aus dem Fall stammen, besitzen verhängnisvollerweise in ihrem verstandesorientierten 


Leben diesbezüglich keine innere Unterscheidungsfähigkeit mehr, weil ihnen dafür das 


feine innere Gespür abhanden gekommen ist. Sie orientieren sich hauptsächlich an 


Äußerlichkeiten, das heißt, an dem was andere ihnen empfehlen, und müssen deshalb oft 


schmerzlich erleben, dass sie wieder einmal fehlgeleitet worden sind. Da sie weiterhin 


ohne Verbindung zum inneren Liebegeist leben wollen, wird sich an ihrer Lebensweise 


nichts verändern.  


Sie haben unsichtbar gleichgesinnte erdgebundene Wesen zum Schutz, zur Führung und 


Informationsübermittlung zur Seite, doch diese sind nicht immer in ihrer Nähe, weil sie 


sich oft von interessanten weltlichen Ereignissen und vom Treiben der Menschen ablen-


ken lassen, das sie unmittelbar wahrnehmen und gespannt verfolgen. Deshalb sind die 


Menschen aus dem Fall öfter auf sich selbst gestellt bzw. ohne jenseitige Hilfe, da die 


himmlischen Wesen wegen ihrer dunklen Aura und unzähligen seelischen Belastungen 


nicht an sie herankommen. Nach wie vor lehnen sie jegliche himmlische Hilfe im Diesseits 


sowie im Jenseits ab. Ihre zerstörerischen und ungesetzmäßigen Geninformationen 


beeinflussen sie täglich unverändert, und diese Ausrichtung nehmen ihre Seelen in die 


jenseitigen Bereiche mit, weil sich das menschliche Bewusstsein immer auf das seelische 


überträgt. 


 


Jedoch die auf Gott ausgerichteten herzensoffenen Menschen – deren Seelen aus dem 


himmlischen Heilsplan stammen – haben es viel leichter während ihres irdischen Lebens 


vollkommen frei von negativen, zerstörerischen und himmlisch fernen Speicherungen zu 


werden und ihre Gene ins himmlisch-aufbauende und bewahrende Lebensprinzip zu 


verändern, weil sie durch wenige Einverleibungen ihrer Seele nur geringfügige Belastun-
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gen aufweisen. Spüren sie eine große Herzensliebe zu Gott und haben sie die feste 


Absicht wieder in das himmlische Leben einzutreten, dann ist ihr Mensch täglich erneut 


bemüht, sich auf die ihm bekannten himmlischen Lebensregeln und sanften Wesensei-


genschaften auszurichten. Da er sanftmütiger geworden ist und sich bei Meinungsver-


schiedenheiten zurücknehmen kann, steigen in ihm kaum noch Aggressionen hoch, 


darum kann er Rechthaberei und einem häßlichen Streit aus dem Wege gehen. Er nützt 


jede Stunde zur Verinnerlichung und Gottnähe und freut sich – immer weiter gereift – dem 


bewussten Leben näherzukommen. Dadurch kann er seinen Menschen besser kontrollie-


ren und intensiver darauf achten, was er denkt und wie er sich gegenüber anderen 


Menschen verhält. Sein Gesichtsausdruck wird immer sanfter und gütiger. Er liebt das 


stille, harmonische Leben und möchte das am liebsten auch in seiner Umgebung erleben. 


Er meidet zunehmend hektische und laute Menschen, die viel Unwesentliches reden, da 


er innerlich spürt, dass ihn ihr veräußerlichtes Bewusstsein und disharmonisches Verhal-


ten nicht mehr anzieht. 


Er spricht bewusst mehr aus seinem Herzen, jedoch nur das, was ihm wichtig erscheint. 


Aus seiner Seele kommen freudige Empfindungen und Gedanken, die er gerne einem 


liebgewonnenen Menschen mitteilen möchte, sofern dieser dafür im Moment aufgeschlos-


sen und offen ist. Hat ein intensiv gottverbundener Mensch diesen Reifezustand erreicht, 


dann kann er davon ausgehen, dass seine Gene und menschlichen Zellen bereits den 


aufbauenden und bewahrenden himmlischen Lebenszustand erreicht haben. Dieser 


ermöglicht ihm am Tag alle Arbeiten, Aufgaben und Pflichten ausdauernd und freudig zu 


erfüllen, ohne dabei einmal mürrisch zu sein und diesen ablehnend gegenüberzustehen. 


So ein Mensch hat sich selbst überwunden und ist mit seiner Seele dem himmlischen 


Leben ein großes Stück nähergekommen.  


Solche gereiften Menschen sind wahrlich ein großer Gewinn und himmlischer Schatz für 


die gottverbundenen Mitmenschen in ihrer Nähe. Sie werden von innen durch die Liebe-


kräfte des Gottesgeistes gestärkt und kommunizieren ständig auf der herzlichen himmli-


schen Wellenlänge miteinander. Wer sie sieht, der empfindet ihr fröhliches Gesicht – auch 


wenn sie im Sinne der Weltmenschen keine Schönheit sind – wie eine angenehme, 


hellleuchtende Sonne. Solche Menschen gibt es leider viel zu wenige auf dem Planeten. 


Dies kommt daher, weil die herzensguten gottverbundenen Menschen falsche Partner 


wählen, die sie immer wieder in ihre niedrige weltliche Schwingung hinabziehen. Sie 


haben kaum die Chance ein fröhliches Gemüt zu erschließen, weil ihre falschen Partner 


keine sanftmütigen Wesenseigenschaften haben und auch nicht durch ein Lächeln ihre 


Herzlichkeit zeigen können. Sie sind immer mit sich selbst beschäftigt und oft eigensüchtig 


eingestellt und wollen ihren gutmütigen Partner durch ihre stolzen, überheblichen We-


senszüge auf heuchlerische Art beherrschen. Durch ihre weltliche Klugheit, die sie sich 


einerseits durch Lernen erworben haben und die andererseits schon in ihren Seelen und 


Genen durch viele irdische Leben gespeichert vorliegt, wollen sie sich und anderen 
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Menschen beweisen, wie intelligent sie sind. Sie zeigen deshalb eine heuchlerische 


Hilfsbereitschaft, weil sie vor den herzlichen Menschen gut dastehen wollen, um von ihnen 


Bewunderungsenergien zu erhalten. Diese bekommen sie immer wieder von ihnen, weil 


jene durch ihre geistige Unwissenheit und Leichtgläubigkeit fälschlich glauben, einen 


großartigen Menschen (Partner) neben sich zu haben, der sich im weltlichen Dschungel 


von Gesetzen und Bürokratie gut auskennt und dazu noch im Haushalt bzw. handwerklich 


geschickt ist und ihnen das weltliche Leben leichter gestaltet. Doch später einmal werden 


die getäuschten gottverbundenen Menschen ihren großen Irrtum erkennen, wenn sie 


durch Selbsterkenntnis zuerst sich selbst und dann ihrem Partner auf die Schliche kom-


men. Seine heuchlerische Hilfsbereitschaft war aus der Sicht des Gottesgeistes nur ein 


kleines Körnchen dafür, was er dem Herzensmenschen im Zusammenleben als Gegenlei-


stung für die unbewusst entzogene Energie gab. So ein ungleiches Partnerschaftsverhält-


nis kostet den gutherzigen Menschen enorme Lebenskräfte, die sie nicht so schnell von 


Gott zurückerhalten, weil die Ursonne allen Seins ihnen diese verlorenen Energien nicht 


gleich wieder zur Rückkehr ins himmlische Sein zur Verfügung stellen kann. Das ist für sie 


sehr bedauerlich. 


Die herzensguten, leichtgläubigen Menschen lassen sich immer wieder von den tief 


gefallenen Menschen aus dem Fall täuschen und glauben einen guten Partner an ihrer 


Seite zu haben. Dies erzählen sie gerne nahestehenden Menschen. Doch auch durch Lob 


und Anerkennung fließt, für sie unbewusst, ihre Lebensenergie zum arglistigen Partner, 


der sich gerne aufgrund seiner weltlichen Geschicklichkeit hochheben läßt. Dies aber 


merken die wahrlich naiven, gottverbundenen Menschen nicht, weil sie von den Fallwesen 


im wahrsten Sinne des Wortes in die Irre geführt wurden und dies bereits über viele 


Inkarnationen. Sie glauben an eine gottverbundene Seele in einem Menschen, der sich 


ihnen gegenüber äußerlich hilfsbereit und gut verhält. Doch dieses Verhalten ist noch weit 


von der herzlichen Realität des himmlischen Lebens entfernt, weil der Mensch aus dem 


Fall undurchschaubare listige Verhaltensweisen benutzt, um an viele Lebensenergien von 


gottverbundenen Menschen zu kommen.  


Die Menschen aus dem Fall meiden Gespräche über Gott und möchten auch innerlich 


keine Verbindung zu ihm haben. Das ist ein Zeichen dafür, dass sie keine Absicht haben 


ins himmlische Leben zurückzukehren, auch wenn dies eventuell ihre letzte Inkarnation 


ist, da die kosmische Uhr das Ende des Lebens auf der Erde zusammen mit ihrem 


materiellen Sonnensystem bereits eingeleitet hat. 


Die unveränderlichen Menschen aus dem Fall wollen ihre herzensguten Partner möglichst 


nicht mehr loslassen, weil sie von diesen bisher gut mit Lebensenergien versorgt wurden. 


Doch es kommt die Zeit, wo sie durchschaut werden, weil sich die Gene eines intensiv 


gottverbundenen Menschen mit fortschreitender Veränderung in Richtung der himmli-


schen edlen Wesenseigenschaften und gerechten Lebensregeln nach und nach umpolen.  
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Deshalb können alle Herzensmenschen, von denen viele inkarnierte himmlische Heils-


planwesen sind, den Inneren Weg ins himmlische Sein bereits auf Erden erfolgreich 


beschreiten, da ihnen Gott im Inneren über die Seele hilft, eine neue Denk- und Lebens-


weise zu beginnen. Die positive Veränderung beginnt zuerst in der Seele und setzt sich 


anschließend in den Genen fort. Wer wieder in das himmlische Leben zurückkehren 


möchte, der sollte sich nicht täuschen lassen von der Arglist schwer belasteter Menschen, 


die verschiedene Möglichkeiten für ihr genussreiches Weltleben fanden, um auf Kosten 


gutmütiger Menschen existieren zu können. Bitte geht solchen aus dem Wege, damit aus 


euch wieder oder weiterhin die hell leuchtende Sonne, das göttliche Licht, scheint. 


Diese wichtigen Hinweise wurden zusätzlich in die Botschaft eingefügt. Sie sind wichtig, 


weil sich viele Menschen aus dem Heilsplan von jenen aus dem Fall vortrefflich täuschen 


und sich bereitwillig Lebensenergien abnehmen lassen, ohne zu erahnen, dass sie sich 


ein falsches Denken, Reden und falsche Verhaltensweisen angeeignet haben, die sie 


viele Energien kosten. 


 


Wer noch eine Weile seiner irdischen Zeit dem Gottesgeist über einen himmlischen 


Lichtboten zuhören möchte, der ist herzlich dazu eingeladen, weitere Ratschläge für sein 


Leben aufzunehmen. 


Der Gottesgeist möchte euch nun über schädigende Essgewohnheiten aufklären:  


Ihr esst bestimmte Speisen, die für euren Körper größtenteils unverträglich sind. Zum 


Beispiel sind süße Speisen, vor allem Zucker, ganz gleich mit welchem Verfahren bzw. in 


welcher Art dieser hergestellt wird, ein Schädling für die Zellen. Er schadet ihnen deshalb, 


weil er verschiedene Botenstoffe, das heißt, Informationen beinhaltet, die den Zellen bei 


der Verarbeitung der Nahrung Kräfte entziehen und zudem die Seelenschwingung redu-


zieren.  


Ein aufmerksamer und bewusst lebender Mensch wird sofort merken, wenn er sich vorher 


in erhöhter göttlicher Schwingung befand, dass er nach dem Genuss süßer Speisen müde 


wird. Er findet aber keine Erklärung dafür, weil ihm das Wissen über die unsichtbaren 


Funktionen seines Körpers fehlt. Hätte er es, dann würde er entsprechend seiner Be-


wusstseinsreife vorsichtig mit süßen Speisen sein. Dies sollte aber niemals übereifrig 


geschehen, denn sonst bekommen die Körperzellen Entzugserscheinungen. Dies führt 


wiederum zu depressiver Stimmung und schlechter Laune. 


Wenn ihr erkannt habt, dass etwas für euch nicht gut ist und ihr euch im Übereifer von 


heute auf morgen davon trennt, dann wird es in euch irgendwann einmal wieder aktiv 


werden, da die Körperzellen den Geschmack oder Geruch einer bestimmten Nahrung, die 


sie regelmäßig erhielten, wieder wahrnehmen wollen. Es können auch verschiedene 


Verhaltensweisen sein, nach denen sich die Körperzellen des Menschen sehnen.  
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Bitte beachtet Folgendes: Fühlt euch nie dazu gezwungen etwas zu lassen, doch seid 


bestrebt in einem Lebensbereich etwas kürzerzutreten, von dem ihr wißt, dass er dem 


himmlischen Leben bzw. den herzlichen Eigenschaften nicht entspricht. Dieser Rat gilt nur 


für die inneren Menschen, die schon eine höhere Stufe des himmlischen Lebens erreicht 


haben und weiter bis ins heimatliche Ziel gehen möchten.  


Viele Menschen wissen nicht, was mit ihnen geschieht, wenn sie viel Zucker bzw. viele 


süße Speisen essen. Sie vermuten, dass ihre Müdigkeit vom schlechten und unruhigen 


Schlaf kommen könnte. Andere nehmen an, sie wurden müde, weil sie über viele Ge-


schehnisse der letzten Tage nachdachten, die sie öfter zur Bewusstwerdung zurückholten, 


um sie richtig einzuordnen. Manche schieben ihre Müdigkeit einem Wetterumschwung zu, 


der kreislaufschwachen Menschen zu schaffen machen kann, weil die magnetische 


Veränderung und andere Lichtstrahlung in der Atmosphäre im Körper vielerlei Reaktionen 


auslösen, die ihr noch nicht richtig einordnen könnt. Da ihr noch wenig über die Auswir-


kungen des Wetters auf die menschlichen Zellen wisst, schildert euch der Liebegeist nun 


kurz einiges darüber.  


 


Wahrlich, eine Wetterveränderung wirkt im Körper auf die Drüsen bzw. Hormone und den 


Wasser- und Blutkreislauf entweder positiv oder negativ, je nachdem, wie viele und 


welche Informationen und Kräfte die elektromagnetischen Teilchen einer Wetterzone 


enthalten und wie stark diese den Luftdruck und die Luftfeuchtigkeit in der Atmosphäre 


beeinflussen und in welchem Gesundheitszustand sich der Mensch gerade befindet. Da 


der menschliche Körper aus materiellen Elementarteilchen bzw. Substanzen der Erde und 


ihrer Atmosphäre erschaffen wurde, ist er auch ständig mit allen elektromagnetisch 


geladenen Teilchen einer Wetterzone informativ verbunden. Die Wetterzone bewegt sich 


normalerweise nach den Impulsen der programmierten Magnetfelder auf der Erdoberflä-


che und überquert dann eine bestimmte irdische Region. Die in der Wetterzone enthalte-


nen Teilchen senden ständig elektromagnetische Impulse aus, die dann von den artglei-


chen Teilchen, z. B. den menschlichen Körperzellen angezogen werden, weil sie eine 


magnetische Verbindung zueinander haben. Wenn sich an den Teilchen einer Wetterzone 


viele zerstörerische Informationen und Negativkräfte aus menschlicher Erzeugung ange-


dockt haben, dann entladen sich diese auf der Wetterroute. Das kann sich auf den 


Zustand der dort ansässigen Menschen und auch niederen Lebewesen negativ auswir-


ken, weil es in ihrem Körper zu einem energetischen Leistungsabfall kommt, vor allem 


dann, wenn ihre Zellen energieschwach und geschädigt sind. Wenn dies geschieht, dann 


geraten die niedrig schwingenden Zellen einer bestimmten Körperregion vorübergehend in 


Panik und teilen der Gehirnzentrale über die Nervenbahnen ihren Not- bzw. Schmerzzu-


stand mit. Diese Impulse registriert der Mensch, kann aber nicht von selbst den Grund 


hierfür ermitteln, weil er in seine Zellen nicht hineinschauen und die Übermittlung der 


Schmerzimpulse nicht richtig einordnen kann. 
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Von den früheren Erschaffern eures materiellen Sonnensystems, der Erde und des 


Menschen wurden die atmosphärischen Schichten so programmiert, dass die irdischen 


Wetterzonen mit Impulsen ihrer Teilchen auf Menschen, Tiere und Pflanzen sowie auf die 


oberen Erdschichten elektromagnetische Reizströme aussenden und dadurch energetisch 


belebt werden sollen. Doch nun haben sich den Teilchen der Wetterzonen der unteren 


Atmosphäre starke zerstörerische Kräfte angeheftet und entladen sich auf der Erdoberflä-


che bzw. auf ihrer Route. Dies wirkt sich auf das Leben der Menschen und niederen 


Lebewesen manchmal verheerend aus. 


Wahrlich, die elektromagnetischen Teilchen einer Wetterzone beeinflussen unbewusst 


das menschliche Körpersystem. Solange die Zellen des Menschen energetisch normal 


aufgeladen sind und keine gesundheitlichen Schwierigkeiten vorliegen, wirkt eine verän-


derte Wetterlage nicht störend auf den menschlichen Körper. Doch bei einem schlechten 


Gesundheitszustand bewirkt eine Veränderung der Wetterlage Unwohlsein oder Schmer-


zen, weil die geschädigten Zellen sich nicht so schnell auf eine andere elektromagneti-


sche Strahlung und Schwingung sowie auf den gefallenen oder erhöhten Luftdruck oder 


die veränderte Luftfeuchtigkeit umstellen können. Aufgrund dessen verspüren manche 


Menschen aufkommende Schmerzen oder größere körperliche Schwierigkeiten, und 


andere fühlen sich müde und abgeschlagen und deshalb verlangt ihr Körper nach Ruhe, 


Erholung und Schlaf. 


Bei manchen extremen Wetterzonen mit sich rasch veränderndem Luftdruck und Luft-


feuchtigkeit kommt es bei geschwächten Menschen zu negativen Reaktionen bzw. Rei-


zungen der Zellen. Zum Beispiel vermindert sich bei vielen der Blutfluß in den Venen und 


die Pumpleistung des Herzens nimmt ab, bei anderen tritt das Gegenteil ein. Doch was 


eine rasche Wetterveränderung im Körper auslöst und bewirkt, das hängt von den geneti-


schen Erbfaktoren, dem Gesundheitszustand und dem Alter eines Menschen ab. Der 


Gottesgeist könnte euch noch weitere Körperreaktionen aufzählen, die mit der Verände-


rung der Wetterzonen zusammenhängen, da euch diesbezüglich aus der medizinischen 


Forschung nur wenig bekannt ist. Auch wenn ihr gerne noch ein weiteres Wissen über 


dieses Thema erhalten möchtet, weil Wetterzonen auf euer körperliches Wohl großen 


Einfluß ausüben, beschränkt sich der Gottesgeist mit einer weiteren Schilderung aus dem 


Grund, weil er in dieser Botschaft vor allem über die Nachteile des Zuckers und seine 


Wirkungen im menschlichen Körper und seiner Seele aufklären möchte. Dadurch könnt 


ihr eine größere geistige Klarheit erhalten, um unerwünschte negative Reaktionen in 


eurem Körper zu verhindern. 


 


Wahrlich, die Substanzen des Zuckers beinhalten bestimmte negative Informationen. 


Diese sind nicht zufällig vorhanden, sondern die früheren, eigenwilligen und stolzen 


Schaffer der Erde und des Menschen hatten in ihrem noch feinstofflichen Lebensbereich 







 10.01.2013 (aktuelles Datum)      Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle     Botschaft von 2004 / 2013     
„Süße Speisen und ihre unerwünschten Nebenwirkungen“   (15 Seiten) 


F10-(D-J-G-A) 10 www.lebensrat-gottes.de 
www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de   


genaue Vorstellungen, wie ihre Fallwelten bzw. ihr späteres vollmaterielles Zuhause 


aussehen sollte. Sie wussten, dass alles Leben Programmierungen benötigt, um existie-


ren zu können. Da sie noch himmlische Kenntnisse hatten, wußten sie sich zu helfen und 


gaben den Pflanzen, die sie zur Ernährung und Kraftgewinnung ihres menschlichen 


Lebens benötigten, bestimmte Informationen ein. Sie wussten genau, was sie später 


essen wollten, um in einen immer niedrigeren Seelenzustand zu kommen, den sie zur 


seelischen Auflösung anstrebten. Die Informationen, die sie den Pflanzen und Mineralien 


eingaben, sollten ihnen dabei helfen, ungesetzmäßig zu leben. Sie wussten, welche 


Pflanzen sich dafür eigneten, um zum Beispiel Alkohol zu gewinnen. Ebenso waren ihnen 


die Reaktionen der Seele bekannt, wenn sie diesen langfristig zu sich nehmen. 


Ihnen war außerdem bekannt, welche Pflanzen sich für Opiate eigneten, die sie in einen 


Rauschzustand der Gefühle versetzen sollten. Sie wollten schon damals ihre Wunschvor-


stellungen in der Materie realisieren, wussten jedoch genau, dass aufgrund ihres Ener-


giemangels die Erfüllung ihrer Wünsche nur durch die Zusammenarbeit vieler erdgebun-


dener Seelen, die sie vom unsichtbaren, feinstofflichen Bereich aus führen würden, 


möglich ist. Deshalb beabsichtigten sie, die mit ihnen verbündeten Menschen, deren 


Seelen ebenso aus dem Fall stammten, in die Nähe guter Energieträger zu bringen, um 


sie dann als hörige Untergebene zu benutzen. So wurden auch schon vor Jahrtausenden 


die gutherzigen Heilsplanwesen mißbraucht. Um sie seelisch an diese Welt zu binden und 


zu ihren arglistigen Zwecken zu gebrauchen, versuchten die Fallwesen alle Möglichkeiten 


auszuschöpfen, unter anderem auch, sie zu übermäßigem Alkoholgenuss zu verführen. 


Hierzu hat euch der Gottesgeist schon eine Botschaft über den Künder übermittelt: 


„Süchte – ihre Ursachen und deren Bewältigung aus der himmlischen Sicht“ (in 2 Teilen)  


 


Doch der Zucker und die gesüßten Speisen sind euch vom Gottesgeist zur Erklärung 


angekündigt worden. In diese Richtung versucht er euch nun weiter aufzuklären bzw. 


euren geistigen Horizont zu erweitern, auch wenn er dazwischen andere wichtige Lebens-


bereiche beleuchtet hat. 


Alle Botschaftsthemen und Schilderungen des Gottesgeistes sind nur angebotene Hin-


weise und sollten euch zum Nachdenken anregen. Sie können für einen gutwilligen 


Menschen mit der Bereitschaft der inneren Wahrheit bzw. dem himmlischen Leben 


näherzukommen, ein großer Gewinn sein. Nur derjenige wird sie schätzen, der sich im 


Leben zum Positiven verändern möchte. Wer aber geistig stehen bleiben will, der wird sie 


kaum zur Kenntnis nehmen, weil er seinen Körper und seine Seele auf Trägheit pro-


grammiert hat. Ihm ist es nicht wichtig ein höheres Bewusstsein zu erlangen, weil er seine 


Kenntnisse über das irdische Leben als ausreichend betrachtet. Was nach seinem Leben 


auf ihn zukommt, interessiert ihn nicht, deshalb wird ein solcher Mensch kaum eine „Ich 


Bin-Liebetröpfchen-Botschaft“ zur Hand nehmen. Solche Menschen leben wahrlich das 
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Fallprinzip der Gleichgültigkeit. Ihr Leben ist auf die Welt und nicht auf Gott in ihrem 


Inneren ausgerichtet und deshalb wünschen sie keine geistige Veränderung. Es ist ihr 


selbstverantwortliches freies Leben, in welches sich der Gottesgeist nicht einmischt. 


Nur die intensiv gottverbundenen Menschen werden bereit sein eine Veränderung in 


ihrem Leben zu erlangen. Sie können durch ihr größeres geistiges Wissen neue, frei 


gewählte Wege gehen, die ihnen später viel Freude bereiten, weil sie den Mut aufbrach-


ten sich zu überwinden. 


Die Selbstüberwindung ist die größte Schwierigkeit auf dem Inneren Weg in die himmli-


sche Freiheit, deshalb bittet der Gottesgeist die inneren Menschen sich Gedanken dar-


über zu machen, wie sie sich mutig in ein neues Bewusstsein begeben können, das ihnen 


bereits vor den geistigen Augen aufleuchtet. Wollt ihr mehr in der Demut und Beschei-


denheit Gottes leben, dann wird euer neues Leben viel leichter und euch später mehr 


Freude bereiten, da ihr durch eure Selbstüberwindung erfahren habt, wie gut es war die 


Ratschläge Gottes zu überdenken und sie nach und nach umzusetzen. Dies wünscht 


euch sehnlichst der Liebegeist aus seinem himmlischen Herzen, dem Zenit allen kosmi-


schen Lebens. 


 


Ihr wisst nun, dass euch der Zuckergehalt in Süßspeisen ermüdet oder auch zu uner-


wünschten Hautreaktionen führt, so wie es auch bei scharfen Gewürzen der Fall sein 


kann. Unerwünschte Reaktionen treten dann auf, wenn bereits eine Übersäuerung des 


Blutes und vermehrte Ablagerungen im Gewebe stattgefunden haben. Die Menge der 


Zuckereinnahme ist ausschlaggebend, wie euer Körper reagiert. Sind bereits viele Ver-


schlackungen und Ablagerungen im Körper, dann kann schon eine geringe Menge davon 


unerwünschte Reaktionen im Körper auslösen.  


Die Schlacken sind nichts anderes als Fettablagerungen, die der Körper normalerweise 


durch Urin, Stuhl und Schwitzen nach außen befördert. Dies geschieht jedoch nicht bei 


einem Menschen, der sehr gestresst ist oder viele grüblerische Gedanken wälzt und 


dadurch sein Nervensystem verkrampft. Solche Menschen reagieren meist schon bei 


einer geringen Zuckerzufuhr. Ihre Schilddrüse und Hormone, die zur guten Verarbeitung 


und Ausscheidung der überschüssigen Fettstoffe und Ablagerungen verantwortlich sind, 


können sich dann nicht mehr wie in einem gesunden Körper betätigen. Sie resignieren, 


weil im Körper größtenteils Schlacken eingelagert sind und sie dadurch in ihrer normalen 


Funktion gestört sind.  


Doch ihr könnt euch selbst helfen, wenn ihr Folgendes beachtet: Der erste Weg zur 


Entschlackung beginnt mit einer ausreichenden Flüssigkeitsaufnahme. Für die von 


Hautausschlägen und Überreaktionen des Körpers geplagten Menschen wären unter 


anderem viel Ruhe und Entspannung wichtig. Den Menschen im Dauerstress empfiehlt 


der Gottesgeist, sich während des Tages öfter eine Pause zu gönnen und für ausreichen-
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den Schlaf zu sorgen. So kann sich der überlastete Stoffwechsel normalisieren und die 


Nahrung wieder gut aufnehmen und verarbeiten sowie die Restbestände, die keinen 


Energiewert mehr haben, ausscheiden.  


Ein entspannendes Meersalzbad, das nach einigen Tagen mit einem Natronbad (Natri-


umhydrogenkarbonat) wechseln sollte, kann die Schlacken reduzieren, die Übersäuerung 


abbauen und die vielen Schadstoffe schneller aus dem Körper hinausbefördern. Das sind 


aber nur äußere Hilfsmittel, die die überschüssigen Säuren und Schadstoffe aus dem 


Gewebe ausleiten.  


Ist ein bestimmter Zuckerpegel im Blut vorhanden, kurbelt dieser vorübergehend das Herz 


und den Kreislauf an. Doch dieser positive Effekt kann später unerwünschte Wirkungen 


und Folgen haben, die ihr beim Genuss des Zuckers noch nicht erahnt. Der Zuckerwirk-


stoff sendet nämlich folgende Botschaft an das Nervensystem: „Mensch, werde müde! 


Lasse alles stehen und lege dich hin. Werde gleichgültig im Leben und wirke gegen das 


Gesetz des himmlischen Lebens. Sende du, das Nervensystem, diese Botschaft an alle 


Hormone weiter, damit der Körper in eine niedrige Schwingung übergeht.“ 


Dem Sinne nach beinhaltet der Zucker diese Botschaft. Er ist für die Fallwesen ein 


willkommenes Mittel zur Beruhigung ihres unruhigen Verhaltens, denn er hat bei ihnen 


eine umgekehrte Wirkung, weil sie auf die Selbstzerstörung programmiert bleiben wollen. 


Dagegen verursacht er bei den im Bewusstsein höher schwingenden, gottverbundenen 


Menschen (inkarnierte himmlische Heilsplanwesen) viele unerwünschte Nebenwirkungen. 


Das Wissen hierüber kann ihnen helfen, sich unerwünschte Reaktionen zu ersparen, 


natürlich nur dann, wenn sie weniger davon zu sich zu nehmen.  


Eine geringe Zuckermenge im Tee, Kaffee oder sonstigen Getränken schadet euch 


gottverbundenen Menschen nicht. Doch eine größere Menge kann belastend für jene 


Menschen sein, die schon gesundheitliche Probleme haben, weil ihr Körper übersäuert 


oder verschlackt ist. Dies bedenkt bitte! Seid nun aber nicht ängstlich beim Zuckergenuss, 


da ihr euch sonst durch die aufgesetzte Angst seelisch und genetisch neu belastet. Bitte 


geht den goldenen Mittelweg und überlasst nichts dem Zufall. Der Gottesgeist meint 


damit, dass ihr bedacht und vernünftig leben sollt. Das heißt, wer von euch Gott über 


seine Seele wirken läßt, der verspürt von innen, welche Zuckermenge sein Körper im 


Augenblick benötigt.  


Kuchen und Gebäck beinhalten eine größere Menge Zucker. Der Gottesgeist rät euch 


davon ab, diese des Öfteren zu verzehren, weil sie euch wahrlich nur schaden. Sie 


beinhalten viele verschiedene Substanzen und Gewürze, die ebenso Informationen 


beinhalten. Die Fallwesen beabsichtigten, dass ihr viel Kuchen und Gebäck esst. Diese 


Informationen gaben sich die Fallwesen früher ein, weil sie genau wußten, dass diese ihre 


Lieblingsspeisen sein werden. Durch ihre Genspeicherungen essen sie heute noch gerne 


viel Kuchen und Gebäck und werden das noch so lange tun, bis sie mit ihrer Seele einmal 
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wieder im Jenseits sind. Dort erwartet sie jedoch nur der Genuss von feinstofflichen 


Gaben, die ihnen aber nicht das bieten, was sie einst in irdischen Zeiten an Köstlichkeiten 


zu sich nahmen. Deshalb drängt es sie wieder zu einer Inkarnation oder sie bleiben 


erdgebunden, um sich in die Aura von Menschen einzuschleichen, die gerade genüßlich 


Süßigkeiten essen. 


So bleiben sie bis zur nächsten Inkarnation weiter erdgebunden und können ihre 


Magnete zu dieser Erde nicht lösen. Ihre Erdgebundenheit wird ihnen zur Falle und 


sie müssen wieder schmerzliche Erlebnisse erleiden, die sie hätten vermeiden 


können, wenn sie sich Gott in ihrem Inneren zugewandt hätten. Das aber wollten sie 


nicht, weil ihnen ein Umdenken durch ihre Überheblichkeit zu schwer fiel. Deshalb 


leben sie unverändert im Diesseits und Jenseits gleichgültig und uneinsichtig. Das 


ist ihre freie Entscheidung, die Gott ohne Wenn und Aber respektiert. Doch sie tun 


sich damit nichts Gutes, weil sie durch ihre Bockigkeit und ihren Stolz weiterhin 


leiden werden. 


 


Wer von den intensiv gottverbundenen Menschen sich nun ängstliche Gedanken macht, 


weil er manchmal Zucker ißt, der negative Informationen enthält, der sollte Folgendes 


wissen: 


Die negativen Informationen, die die Fallwesen zur schnelleren seelischen Auflösung in 


den Zucker eingaben, sind nur den zurzeit niedrig schwingenden Menschen und ihren 


Seelen gefährlich. Die niedrigen Schwingungen und Informationen zum Beispiel im Zucker 


können sie nur deshalb erreichen, weil sie gegenwärtig auch niedrig schwingen. Deshalb 


kann es sein, dass sie von diesen Negativ-Informationen tatsächlich gesteuert werden. 


Doch wer täglich in der Verwirklichung der ihm bekannten Gesetze steht und öfter mit Gott 


herzlich kommuniziert – durch inwendige Gespräche und Herzensgebete –, der wird keine 


Reaktionen erleben, weil ihn die gespeicherten Negativ-Informationen in seinem Gehirn, 


in den Zellen sowie in seinen Genen nicht erreichen können. Er schwingt mit seiner Seele 


höher und sie erhebt auch die Körperzellen in ihre Nähe.  


Doch ist der Mensch müde und seine Zellen sind durch diesen vorübergehenden energie-


losen Zustand niedrig schwingend, dann kann ihn die negative Information des Zuckers 


erreichen, sofern er in den Genen, erblich bedingt, noch selbstzerstörerische Informatio-


nen gespeichert enthält. Diese können ihm so lange zu schaffen machen, bis seine Seele 


von bestimmten Verpolungen der Fallwesen, die sich diese materielle Welt wünschten, 


um schneller in die seelische Auflösung zu gelangen, wieder frei ist. Sind aber in einem 


gottverbundenen Menschen, dessen Seele nicht aus dem Fall stammt, noch starke 


Bindungen an die Materie und somit zu dieser Welt vorhanden, dann besteht beim 


übermäßigen Genuss von süßen Speisen durch die Negativ-Informationen im Zucker die 


Gefahr, dass er noch intensiver in eine niedere weltliche Ausrichtung getrieben wird. 
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Viele der gottverbundenen Menschen wissen nicht, dass die Fallwesen einst, als es auf 


der Erde noch keine menschlichen Wesen gab – die Atome hatten zu diesem kosmischen 


Zeitpunkt den von den Fallwesen programmierten grobstofflichen Zustand zur menschli-


chen Erschaffung noch nicht erreicht –, schon zukunftsorientierte Informationen in die 


atmosphärischen Schichten der Erdchronik für das spätere menschliche Leben eingaben. 


Sie wussten genau, dass ihre Seelenschwingung einmal so tief abfallen würde, dass sie 


einen Ersatzkörper benötigten, der es ihnen noch unzählige Äonen irdischer Zeit ermög-


lichte sich energetisch gut „über Wasser“ zu halten. Da sie von Gott und ihrer Rückkehr 


ins himmlische Sein nichts wissen wollten, haben sie sich eine Möglichkeit geschaffen, die 


ihnen erlaubte, noch eine bestimmte Zeit bis zur Seelenauflösung erträglich leben zu 


können.  


Sie wußten, dass Gott versuchen würde, freiwillige himmlische Wesen des Lichts (himmli-


sche Heilsplanwesen) zu ihnen zu senden, um ihre zerstörerische Absicht zu unterbinden. 


Sie wußten auch, dass Gott barmherzig und mildtätig ist, deshalb rechneten sie mit einer 


Rettungsaktion durch himmlische Getreue, die Erstwesen der Schöpfung, die ein enormes 


Energiepotenzial in sich führen, weil ihre Wesenskerne durch unzählige Evolutionsäonen 


wie kleine Sonnen energetisch gewachsen sind. Diese Energieträger sollten sie noch bis 


zu ihrem energetischen Untergang stützen und ihnen freiwillig ihre Lebensenergien 


abgeben, damit sie auf deren Kosten noch gut bis zu ihrer Selbstzerstörung leben können.  


 


Das war aber im Heilsplan, dem Rettungsplan der Getreuen des himmlischen 


Lebens, nie vorgesehen. Trotz unzähliger Warnungen über Künder fielen die inkar-


nierten Heilsplanwesen später den böswilligen jenseitigen Fallwesen und ihrem 


menschlichen Anhang zum Opfer und sind nun zu ihren Sklaven und Dienern 


geworden. Sie finden nicht mehr aus ihrem verschlossenen goldenen Käfig – ihrer 


selbstzerstörerischen Welt – heraus. Sie sind Gebundene dieser Welt und ihrer 


eigensüchtigen Lebensart und wissen nicht, was mit ihnen geschieht. Deshalb ruft 


Gott durch herzensoffene Künder in diese Welt hinein und bittet die Rückkehrer, 


sich endlich freizumachen von den Menschen aus dem Fall, die sie nur als Knechte 


und gute Energielieferanten benutzen. 


 


Doch dies wird nicht sofort in ihr Bewusstsein eingehen, weil sie viele Verfehlungen gegen 


das herzliche himmlische Gesetzesleben mit seinen sanften Eigenschaften aufgenommen 


haben, die sie wahrlich zu geistig Blinden machen. Das ist für den Gottesgeist und alle 


himmlischen Wesen des Lichts sehr bedauerlich. Sie haben ihre Freiheit bisher missver-


standen und sind nicht gewillt heimzukehren. Deshalb ruft der Gottesgeist ermahnend in 


ihre Herzen zur Umkehr und zur fortschreitenden Selbsterkenntnis ihrer Fehler und 


Schwächen, damit sie nicht wieder neues Leid erfahren müssen! 
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Aus diesem Grund gibt es viele Ermahnungen durch gerechte und demütige Künder, die 


Botschafter des Himmels sind. Wer sich an sein irdisches Leben gewöhnt hat, aber mit 


seiner Seele heimkehren möchte, dem rät der Gottesgeist sich bald Gedanken darüber zu 


machen, wie er von den irdischen Magneten, die ihn noch festhalten, frei werden kann. 


Erst dann ist er in Sicherheit vor der kommenden, schlimmen Zeit auf Erden. 


 


Wer aber weiterhin mit den „Wölfen dieser Welt“ heult, die sich auf seelische 


Zerstörung programmiert haben und gerne ihre weltlich geprägte Einstellung noch 


weiter behalten wollen, der wird nach der Unbewohnbarkeit der Erde mit ihnen 


große seelische Schmerzen erleiden, weil er mit seiner Seele von der Erde magne-


tisch nicht freikommen kann, auch wenn ihm der Gottesgeist dabei helfen möchte. 


Er ist durch seine vielen Inkarnationen und unzähligen Belastungen so massiv an 


die Materie gebunden und schwingt so niedrig, dass die außerirdischen Wesen bei 


einem Rettungsversuch keine Möglichkeit haben ihn zu bergen und in ihrem Raum-


schiff mitzunehmen. 


Das wissen die inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen nicht, die noch stolz ihr Hab und 


Gut anderen Menschen, die auch so eingestellt sind wie sie, vorzeigen wollen. Diese 


werden es schwer haben ins Himmelreich zu kommen, weil sie fälschlich glauben, sie 


hätten noch genügend Zeit sich seelisch zu reinigen, um von der magnetischen Anzie-


hung der Erde freizukommen. Derartig eingestellte Menschen leben wahrlich gefährlich 


und werden ihr Leben weiter so auf der Erde verbringen wollen, bis sie endlich einsichtig 


werden und in die Vernunft Gottes eintreten. Erst dann spüren sie, wer durch einen treuen 


himmlischen Künder spricht und sie zur Umkehr ruft. 


Wer den tiefen Sinn der Botschaft gut verstanden hat, der wird sich zum Guten 


verändern wollen und mit Gott einen Freundschaftsbund in seinem Herzen schlie-


ßen. Er wird bald erkennen, dass Gott nicht dem Vorstellungsbild der Weltmen-


schen entspricht, sondern ein fürsorglicher, einfühlsamer und verständnisvoller 


Liebegeist ist, der unpersönlich aus dem Zenit allen Lebens liebevoll, barmherzig 


und mit der größten universellen Übersicht wirkt. 


Diese Botschaft kann allen Menschen, die Gott herzlich lieben, einen kleinen Ruck 


geben, um mehr die herzlichen und sanften Eigenschaften zu leben. Ein einfacher 


und schlichter Mensch wird es leichter haben, Gott und seiner himmlischen Heimat 


näherzukommen. Dies kann ihm aber nur dann gelingen, wenn er sich erfolgreich 


auf die innere Reise ins Himmelreich begibt, dorthin, wo auf ihn sehnlichst der 


Liebegeist wartet. 


Das wünscht er allen aufrichtigen, zur positiven Veränderung bereiten Menschen 


von Herzen. 
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Lautes, energisches Sprechen –  


ein herrschsüchtiges Verhalten, das keine Widerrede duldet 


 


 


Weitere Botschaftsthemen: 


Hinweise, um die himmlische Harmonie immer mehr zu leben 


 


Warum die wahren himmlischen Propheten (Künder) früherer Erdenzeiten die Gottesbot-


schaften nicht laut hinausposaunten und auch nicht in übertriebenem Flüsterton sprachen  


 


Weshalb gottverbundene Menschen auf dem Inneren Weg ins Himmelreich, die z. B. 


beruflich oder in ihrer Freizeit laut singen und sich deshalb eine laute Sprache angewöhnt 


haben, sich lieber auf ein unaufdringliches, sanftes und herzliches Sprechen verändern 


sollten 


 


Warum es vielen medialen Menschen nicht gelungen ist, das göttliche Innere Wort über 


einen längeren Zeitraum aufzunehmen  


 


Was im Unsichtbaren geschieht, wenn sich Menschen auf östliche Lehren und ihre Meister 


ausrichten und deren Meditationspraktiken ausüben 


 


Wofür das Ursache- und Wirkungsgesetz von den Fallwesen geschaffen wurde und wie es 


wirkt 


 


Warum das Gesetz von Ursache und Wirkung nicht das unsagbare Leid der Menschen 


verursachte, sondern jenseitige Religionsfanatiker, die im Diesseits durch ihre Helfershel-


fer als Richter und Vollstrecker wirken 


 


Der Gottesgeist rät davon ab sich auf Diskussionen bezüglich Ordnung und Gerechtigkeit 


mit geistig schwerfälligen weltlichen Menschen einzulassen 


 


Warum Dienen ein unterwürfiges, wesenserniedrigendes Verhalten ist, das himmlische 


Wesen nicht kennen   


 


*    *    * 
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Aus dem himmlischen Ich Bin-Liebestrom begrüße ich, Christus, die Menschen, die sich 


Gedanken darüber machen, wie sie am schnellsten zurück ins Himmelreich kommen 


können. 


Wahrlich, ich sage euch, es sind nur sehr wenige Menschen, die bereit sind, die Gebun-


denheit an diese Welt zu überwinden. Dies betrifft auch die herzensguten gottgläubigen 


Menschen, die ihre derzeitige Inkarnation verschlafen und nicht nützen, um dem Himmel-


reich näherzukommen. Sie sind vom Weltgeschehen so geblendet und bestens darüber 


informiert, dass es ihnen sehr schwer fällt in ein Herzensgebet zu kommen, um sich in 


meinen Liebestrom einzuschwingen. 


Ihnen fällt es schwer harmonisch zusammenzuleben. Sie sind schon so weit vom himmli-


schen Leben entfernt, dass sie sich wie niedrig schwingende, himmlisch ferne Weltmen-


schen gegenüber einem nahestehenden Menschen äußern und benehmen. Sie glauben, 


sie müssten sich wie die Weltmenschen lautstark zur Wehr setzen, wenn ihnen jemand 


widerspricht oder ihren Willen nicht erfüllt. Ihnen ist es nicht bewusst, dass sie ab dem 


Moment, wo sie beginnen ihre dominante, laute Stimme anzuwenden, die besonders 


niedrig schwingende, sehr dunkelfarbige Negativenergien erzeugt, von ihrer Herrschsucht 


aus den Unterbewusstseinsspeicherungen gesteuert werden. 


Das ist wahrlich die Lebensweise der einst himmlisch abtrünnigen, nun tief gefallenen 


Wesen auf dieser Erde, die in Meinungsverschiedenheiten immer ihren persönlichen Stolz 


und ihre Besserwisserei durchsetzen wollen und sich gehässig mit lauten Worten be-


schimpfen. So ein Verhalten ist in der Welt an der Tagesordnung, weil die Menschen 


schon über unzählige Inkarnationen streitsüchtig gelebt haben. Ihre herrschsüchtige 


Lebensart, die ihnen immer wieder Verdruss und Leid bringt, haben auch die himmlischen 


Heimkehrer nachgeahmt. Sie möchten bei jeder Gelegenheit ihren Willen durchsetzen, 


reagieren beim geringsten Widerstand gereizt und aufbrausend und verspüren kein 


schlechtes Gewissen, wenn sie nahestehenden Menschen mit Streitereien und Vorhaltun-


gen das Leben schwer machen. 


Diese Verhaltensweise haben sie von den unnachgiebigen Menschen aus dem Fall 


übernommen, die aufbrausend und unbeherrscht miteinander leben und keine Absicht 


zeigen, sich positiv zu verändern. Sie wollen dadurch ihre sich wichtignehmende Person 


hervorheben, die keinen Widerspruch duldet. 


Durch besonders lautes Reden versucht ein herrschsüchtiger Mensch sich seine Macht-


position zu erkämpfen, wenn ein anderer nicht seine Meinung mit ihm teilt. Mit diesem 


einschüchternden Verhalten will er anderen aufzeigen, dass er keine Widerrede duldet. 


Dieses unschöne Benehmen wird von ihm besonders in einer lebhaften Diskussion 


angewandt, weil er immer als Gewinner in Erscheinung treten will. Er steigert dabei noch 


seine Lautstärke und kommt unbewusst ins Schreien, wenn seine Meinung nicht gutge-


heißen oder abgelehnt wird. Wenn ihn dann sein Gesprächspartner auf seine laute und 
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unangemessene Ausdrucksweise aufmerksam macht und ihn bittet, zukünftig leiser mit 


ihm zu sprechen, ist er völlig überrascht und behauptet, er sei nicht laut gewesen. 


Wenn der aggressive Mensch sich seines lauten Redens danach nicht bewusst wird, ist 


dies das traurige Zeichen dafür, dass er dem massiven Einfluss finsterer Seelen ausge-


setzt war. Das ist wahrlich für gottverbundene Menschen, die mir im Inneren nahestehen 


wollen, sehr gefährlich. Ihnen ist dies deshalb nicht bewusst, weil sie in dieser Situation 


der massiven Beeinflussung ihre Sinne nicht unter Kontrolle hatten. Die gottverbundenen 


Menschen, die dazu neigen rechthaberisch und streitsüchtig zu sein, sollten intensiv nach 


dem Grund fragen, warum sie in einem bestimmten Lebensbereich Recht haben wollen. 


Sie könnten zur Erkenntnis ihres ungesetzmäßigen Verhaltens von mir dafür den 


Schlüssel erhalten, aber nur dann, wenn sie sich von ganzem Herzen bessern 


wollen. Das heißt, erst durch ihre Aufrichtigkeit erhalten sie von mir aus ihrem 


seelischen Lebenskern die geistige Unterstützung und die dafür benötigten Liebe-


energien, um den Grund ihrer negativen Verhaltensweise herauszufinden. Nur 


dadurch ist ihnen eine geistig-tiefgründige Erkenntnis, ein herzliches Eingeständnis 


und Reue möglich.  


Doch derjenige, der zwar vorgibt gottverbunden zu sein, sich aber nicht bemüht schrittwei-


se meiner inwendigen Liebe näherzukommen, entfernt sich durch sein weltbezogenes, 


personenbezogenes und eigensüchtiges Verhalten unbewusst vom Himmelreich.  


Wer mir nahe sein möchte, der wird sich bemühen harmonischer und ausgeglichener zu 


leben. Er hetzt nicht mehr von Termin zu Termin, sondern versucht nur das Wesentliche 


am Tage zu erfüllen. Sollten ihm von außen zusätzliche Aufgaben zugeteilt werden, die in 


seinem Plan nicht vorgesehen waren, dann sollte er diese zuerst begutachten und 


erfühlen, ob es wichtig wäre, sie noch am gleichen Tag zu erledigen. Hat der Mensch 


dabei kein gutes Gefühl, dann sind es Impulse seiner inneren Seele, die eine größere 


Übersicht hat. Er sollte aus seinem inneren Gefühl entscheiden, ob es ratsam wäre, die 


Erledigung auf einen anderen Tag zu verschieben. Für jede neu hinzukommende Arbeit 


oder Erledigung teilt die Seele ihrem Menschen durch Empfindungen und Gefühle mit, ob 


dafür ausreichend Tagesenergien in den Zellen vorhanden sind. Diese Energien kann ein 


intensiv gottverbundener Mensch vermehren, wenn er öfters am Tage in einem Herzens-


gebet verweilt und bei seinen Aufgaben und Pflichten eine kurze Zwiesprache mit Gott 


hält. So lebt er mehr im Inneren und bleibt ohne Hetze und Stress in Harmonie. Ihn kann 


nichts aus der Ruhe bringen, auch wenn Menschen ihn bitten noch schnell dieses oder 


jenes zu erledigen. 


Wer sich von anderen bestimmen lässt, weil sie von ihm verlangen, für sie in seiner 


Freizeit unbedingt noch etwas zu erfüllen, der ist wahrlich ein Getriebener und Opfer 


seiner falschen Eingaben und Lebensweise. Die Ursache für sein Helfersyndrom kann 


davon kommen, weil ihn noch die Aufopferung religiöser Heiliger oder anderer vorbildlicher 
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Menschen steuert, die er unbewusst nachahmen möchte. Ihm wird es nicht gelingen 


harmonisch und ausgeglichen zu leben, da er anstatt sich nach innen zu orientieren, 


ruhelos mit seinen Gedanken bei den auszuführenden Tätigkeiten ist. So einem Menschen 


gelingt es nicht, sich geistig weiterzuentwickeln. Das hat für seine innere Seele negative 


Auswirkungen, da ihr im Erdenleben eine geistige Veränderung auf die himmlischen 


Lebensregeln und die Verfeinerung ihres Wesens auf herzliche und sanfte himmlische 


Eigenschaften versagt bleibt bzw. dies nicht gelingt. Das bedeutet, dass sie in den 


jenseitigen Bereichen auf ihrem himmlischen Rückweg durch ihre Belastungen und vielen 


Illusionen so sehr geistig eingeengt und geblendet ist, dass sie auf die vielen arglistigen 


Täuschungen und Verwirrungen jenseitiger Wesen immer wieder hereinfällt und deswegen 


noch viele Um- und Irrwege beschreiten und weiteres Leid erleben wird. Dadurch kann sie 


nicht geradlinig ins himmlische Sein zurückkehren, aus dem ihr reines Lichtwesen einst in 


die außerhimmlischen Fallwelten ging. 


 


Wer einem Mitleid erheischenden Menschen Glauben schenkt, der vorgibt noch dringend 


Hilfe bei seiner anstehenden Arbeit zu benötigen, der ist wahrlich zu bedauern. Obwohl er 


sich gerne in der wohltuenden und kräfteaufbauenden Harmonie und Stille aufhalten 


würde, treibt er sich dazu an, einem jammernden Menschen sofort zu helfen. Auch wenn 


er körperlich geschwächt ist und sich dringend Ruhe gönnen sollte, glaubt er mit seiner 


vermeintlich selbstlosen Hilfe dem angeblich so bemitleidenswerten und hilflosen Men-


schen ein gutes Werk zu tun, um dadurch Gott in seinem Herzen näherzukommen.  


Wer solche klagenden, sich selbst bemitleidenden Menschen unbemerkt beobachtet, der 


würde bald feststellen, dass es sich meistens um listige und bequeme Menschen handelt, 


die selbst nur das Nötigste tun wollen. Sie wissen, wenn sie genug jammern, dass sie 


immer herzensgute Menschen finden, die ihnen behilflich sind, da ihr Hab und Gut zu 


umfangreich in der Pflege und zu kostspielig in der Instandsetzung ist. Sie täuschen mit 


ihrer hilflosen Art gutwillige, leicht beeinflussbare Menschen, damit sie ihnen möglichst 


ohne Gegenleistung regelmäßig helfen. So leben sie wahrlich gut vom selbstlosen Einsatz 


und von den Energien anderer Menschen, die sich in ihrem Helfersyndrom noch nicht 


erkannt haben.  


Diese schauspielernden Menschen brauchen nur Tränen des Selbstmitleids zu vergießen 


und schon eilen gutwillige Menschen herbei, um ihnen Hilfe zu leisten. Doch diese 


entspricht wahrlich nicht der selbstlosen Hilfsbereitschaft und dem liebenswerten, ver-


ständnisvollen Entgegenkommen himmlischer Wesen, da in dieser Welt die Opferwilligen 


oftmals die Betrogenen sind. Sie helfen ahnungslos einem bequemen Menschen, der 


gewohnt ist, von den Hilfeleistungen und Energien anderer zu leben. Doch diese aufop-


fernde Hilfe wird von meinem himmlischen Liebegeist im Ich Bin nicht befürwortet und 
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auch nicht mit zusätzlichen Liebekräften aus der himmlischen Urzentralsonne, dem 


größten universellen Herzen, unterstützt! 


 


Ihr Wanderer ins himmlische Licht, bitte seid euch bewusst: Ihr kommt durch eure 


übertriebenen zusätzlichen Hilfen immer wieder aus der kosmischen Ruhe und 


Harmonie. Wie könnt ihr in der inneren Unruhe mit den harmonischen kosmischen 


Lichtströmen in der Einheit sein, so wie dies alle himmlischen Wesen und auch ich, 


Christus, beständig leben? Wahrlich, durch die innere und äußere Harmonie sind 


unsere Lichtkörper mit den universellen Teilchen verbunden, und das bedeutet, dass uns 


aus der himmlischen Urzentralsonne über den Lebenskern ihre Energien freudig anregen 


und es uns ermöglichen, dass wir aus dem größten universellen Speicher für unser 


glückseliges Dualleben auf einer höheren Evolutionsstufe neue Weisheiten und weitere 


Energien zu neuen Schaffungen abrufen können. 


 


Denkt bitte geistig weitsichtig: Dieser sehr wichtigen Gesetzmäßigkeit der universellen 


Harmonie kann ein gottverbundener Mensch nicht näherkommen, wenn er dauernd in 


Aktion ist und sich im Terminstress befindet. Er wird aus seiner inneren Ruhe ständig 


herausgerissen, die sich seine heimkehrwillige Seele so sehr wünscht, weil sie in die 


himmlischen Lebensregeln mit sanften und herzlichen Wesenseigenschaften zurückkeh-


ren möchte, um für immer harmonisch und zeitlos mit gleichgesinnten herzlichen Wesen 


zusammenzuleben. 


Hat dies aber ein intensiv gottverbundener Mensch noch nicht verstanden – wie soll ich, 


Christus im Ich Bin, ihm über seine heimkehrwillige Seele dann weisende und hilfreiche 


Impulse geben, damit er dem Himmelreich näherkommen kann? 


 


Viele gottverbundene Menschen fühlen sich jedoch trotz ihrer äußeren und inneren 


Unruhe, Hektik sowie geistiger und körperlicher Überbeanspruchung sicher und nehmen 


an, sie würden auf dem Inneren Weg zum himmlischen Lichtleben gut vorankommen. In 


diesem Irrtum lebt mancher von ihnen schon lange. Doch ich kann sie aus dem himmli-


schen Ich Bin-Liebeverbund über ihren seelischen Lebenskern in ihrer äußeren Rastlosig-


keit und Überbeschäftigung mit meinen weisenden Lichtimpulsen nicht erreichen. Diese 


himmlischen Rückkehrer haben in ihrem zeitlichen Leben aus ihrer Seele unser himmli-


sches Leben noch nicht erfühlt. Sie glauben irrtümlich, mein Liebegeist im Ich Bin könnte 


sie in dieser niedrig schwingenden Welt – die ihre eigenen himmlisch fernen Lebenswei-


sen und Gesetze hat – trotzdem gut in die himmlischen Lebensregeln und herzlichen 


Wesenseigenschaften einweisen, da sie viele gute Werke tun, auch wenn sie dadurch 


nicht zur inneren und äußeren Ruhe kommen.  
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Wer so denkt und lebt, der macht einen Rückschritt auf dem Inneren Weg in seine himmli-


sche Heimat, da seine innere Seele durch die Unruhe ihres Menschen nicht zur weiteren 


Erleuchtung, einer harmonischen und sanften Lebensweise und zur Befreiung von ihren 


Belastungen findet. 


 


Den zurzeit unter Termindruck und in Hektik lebenden Wanderern ins Licht der ewigen 


Heimat könnten die wenigen Hinweise nützlich dazu sein, ihre falsche disharmonische 


Lebensweise zu überdenken, um nun ehrlich den Blick in den Spiegel der Selbsterkennt-


nis zu wagen, für den sie sich bisher keine Zeit nahmen. Erst dann könnten sie durch 


meine innere Hilfe erkennen, welche geistigen und äußeren Schritte für sie zuerst wichtig 


wären, um ein verändertes Leben, vor allem in mehr Ruhe, Harmonie und Ausgeglichen-


heit, anzugehen. Doch wenn dies von ihnen nicht geschieht, dann können sie davon 


ausgehen, dass ihr inneres Lebensziel, mit der guten Absicht auf dem Inneren Weg ins 


Himmelreich vorwärtszukommen, in ihrem Bewusstsein nur eine Illusion bleibt. Ihr see-


lisch-menschliches Bewusstsein blieb trotz vielem angesammeltem geistigem Wissen 


stehen, weil sie durch ihre falsche Lebensweise die innere geistige Tür zu einem höheren 


Bewusstsein geschlossen halten. 


Hat ein geistiger Mensch viel Wissen über die herzlichen Wesenseigenschaften himmli-


scher Wesen und die auf Harmonie ausgerichteten himmlischen Lebensregeln gesammelt 


und nutzt die Zeit nicht, um diese nach und nach zu leben, dann erwartet ihn wahrlich 


nichts Gutes. Seine Seele wird einst sehr erstaunt, enttäuscht oder traurig sein, wenn sie 


im Jenseits ankommt. Sie wird im Bewusstsein weiter ihrem früheren Menschen gleichen, 


denn nur die Tat, also die Verwirklichung unserer himmlischen Lebensweise, zählt. Nur sie 


öffnet die Lichtpartikel der Seele für das himmlische Leben! 


Was wollt ihr mit dem vielen gesammelten geistigen Wissen über das himmlische Leben 


machen? 


Diese Frage stelle ich euch, der Christus aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund. 


 


Wer den Inneren Rückweg in seine Lichtheimat geradlinig zu gehen versucht, der bemüht 


sich immer mehr sein Wissen über die herzlichen, gütigen und sanften himmlischen 


Eigenschaften, die mit den harmonischen himmlischen Gesetzes-Lichtströmen verbunden 


sind, in sein tägliches Leben einzubeziehen. Nur so erweitert sich das seelisch-


menschliche Bewusstsein, wodurch der Mensch dann höher schwingt und sich durch eine 


vermehrte innere Energiezufuhr viel wohler fühlt und widerstandsfähiger gegen Krankhei-


ten wird. Er gewinnt dadurch mehr Erfahrungen, kann gedanklich immer umfassender 


kombinieren und die logischen Gesetzmäßigkeiten aus der himmlischen Wissensquelle 


immer besser verstehen und in seinem Bewusstsein einordnen. In seinem nun höheren 
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Bewusstsein kann er leichter und schneller erkennen, wenn er beginnt unruhig und 


unbeherrscht zu werden. Das geschieht vor allem dann, wenn im seelisch-menschlichen 


Speicherpotenzial noch nicht erkannte und gelöschte rechthaberische und eigensüchtige 


Gedanken und Verhaltensweisen enthalten sind. Diese schalten sich dann in bestimmten 


Situationen wieder ein und beeinflussen den Menschen dazu, sich persönlich hervorzutun. 


Doch so ein Verhalten hat wahrlich mit unserer sich zurücknehmenden, unpersönlichen 


himmlischen Lebensart, die mit der Demutseigenschaft verbunden ist, nichts gemeinsam.  


Hat ein gottverbundener Mensch, der herzlich bereit ist, sich auf die himmlischen edlen 


und sanften Wesenseigenschaften zu verändern, seine Gedanken und Sprache unter 


Kontrolle gebracht – was einer längeren Übungszeit und Geduld mit meiner inneren Hilfe 


bedarf –, dann wird er sofort bemerken, wenn er wieder lauter zu sprechen beginnt. So 


kann er noch rechtzeitig seine Lautstärke und seinen Redefluss stoppen und seine frühere 


autoritäre Sprechweise nach und nach ablegen. Wenn er die ehrliche Bereitschaft zeigt, 


aus seiner engstirnigen Rechthaberei zur unpersönlichen und demütigen himmlischen 


Lebensweise zurückzukehren, dann unterstütze ich ihn mit zusätzlichen inneren Kräften. 


Er wird nach und nach von innen erfühlen, dass ihn, wenn er leiser und sanfter spricht, 


meine Liebeenergien aus seinem seelischen Herzen unterstützen und es ihm immer 


besser gelingt, klarer, weitsichtiger und fließender zu sprechen. Doch das war ihm früher 


nicht möglich, weil ihn seine Bewussteinsspeicherungen aus dem Verstand ständig 


dirigierten, laut und dominant zu sprechen, vor allem dann, wenn andere seine Geistes- 


und Weltanschauung oder bestimmte Ansichten kritisch betrachteten bzw. Gegenargu-


mente vorbrachten. Doch einem zur Veredelung herzlich bereiten Menschen fällt der 


Unterschied zu seinem früheren Sprechen und Verhalten immer mehr auf, und er ist froh 


und dankbar darüber, dass er sich dazu überwunden hat, den Weg zu einer feinfühligen, 


rücksichtsvollen sowie unauffälligen und freien Lebensweise zu beschreiten. Die An-


schauungen anderer, die seiner Bewusstseinsausrichtung widersprechen, jedoch keinen 


Einfluss auf sein freies Leben haben, nimmt er gelassen und verständnisvoll hin. Er hat 


auch aus vielen Erfahrungen im Zusammenleben mit seinen Mitmenschen richtig erkannt, 


dass man weit auseinanderliegende Ansichten nicht mit viel Reden in Übereinstimmung 


bringen kann, sondern nur alles zerredet und dabei viel Energie verliert. Er weiß nun, 


wenn man jemanden von seiner Geisteshaltung unbedingt überzeugen will, dass dies zur 


inneren Unruhe führt, weil die innere, schon feinfühligere Seele dies als einen Eingriff in 


die Freiheit eines anderen Wesens verspürt. Gegen diese Belastung, die gegen die 


himmlische Freiheit der Wesen gerichtet ist, wehrt sie sich auf der Gefühlsebene mit 


Unruhe und Rückzug ihrer Energien. In so einem ungesetzmäßigen Zustand fühlt sie in 


ihrem Lebenskern die Trennung von der inneren himmlischen Energiequelle. 


Ziemlich feinfühlige Menschen auf dem Weg der Läuterung empfinden es zu ihrem 


Leidwesen als sehr unangenehm, wenn Menschen in ihrer Nähe laut und autoritär spre-


chen. Ihre Sprache stößt sie von innen ab, deshalb würden sie am liebsten aus ihrer 
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Reichweite gehen. Doch dies können sie kaum oder nur in geringem Maße realisieren, 


weil sie sich im Berufs- und Privatbereich diesen Menschen nicht so einfach entziehen 


können. Deshalb müssen sie oft das für sie unangenehme laute oder herrschsüchtige 


Sprechen erdulden. Aus der himmlischen Sicht meines Liebegeistes ist das große Harmo-


niebedürfnis sensibler Menschen normal und verständlich, weil ihre innere Seele sich 


schon öfter nachts in Begleitung himmlischer Lichtwesen in lichtvollen jenseitigen Welten 


umschauen konnte, worin sie fröhlichen Wesen begegnete, die harmonisch miteinander 


leben und sich nur in einer herzlichen, dezenten und unaufdringlichen Weise mitteilen. 


Zudem ist die Wahrnehmung ihrer Sinne durch die seelische Läuterung schon so fein 


geworden, dass es zu einer Erschütterung im seelisch-menschlichen Bewusstsein kommt, 


wenn Menschen in unmittelbarer Nähe laut und dominant sprechen oder schreien. 


Dagegen empfinden grobe und gefühllose Menschen nichts Schlechtes oder Störendes, 


das sie in Unruhe versetzen könnte, wenn sich in ihrer Umgebung laut sprechende, 


disharmonische Menschen aufhalten oder wenn sie selbst laut reden oder schreien oder 


überlaute Musik- und Gesangklänge zu hören bekommen, weil sie schon über viele 


Inkarnationen in ihrem Bewusstsein disharmonisch, ohne Feingefühl und Herzenswärme 


unverändert leben. Sie können sich auch nicht vorstellen dezenter zu sprechen, da sie von 


ihren vielen seelisch-menschlichen Bewusstseinsspeicherungen massiv gesteuert werden, 


sich völlig nach außen orientiert zu verhalten. Ihre Seelen befinden sich schon viele, viele 


kosmische Äonen in den untersten lichtarmen Fallbereichen und haben bisher keine 


Anzeichen gemacht, in die himmlischen Welten zurückkehren zu wollen. Sie leben schon 


lange unverändert gegen unser harmonisches, feinfühliges und unpersönlich geführtes 


himmlisches Leben, ohne dass ihnen dies heute bewusst ist. Dadurch nehmen sie viele 


neue seelische Belastungen auf und entfernen sich bedauerlicherweise noch weiter von 


uns himmlischen Wesen. Auch wenn die Menschen und jenseitigen Wesen im kosmischen 


Moment unsere herzliche, sanfte und harmonische himmlische Lebensweise noch nicht 


annehmen wollen – dies können sie in ihrer kosmischen Freiheit auch tun –, werden sie in 


absehbarer Zeit ihren geistigen Halt und Lebenssinn, bestehend aus vielen Wunschbildern 


und Illusionen, in den himmlisch fernen, niedrig schwingenden und lichtschwachen 


Fallwelten verlieren, weil nun bald die Rückführung der tief gefallenen Wesen und ihrer 


Welten beginnt. Das bedeutet, dass sie ihre bisherigen Wohnplaneten bzw. Welten, in 


grob- oder feinstofflicher Teilchenart, nicht mehr zur Verfügung haben werden, weil sie 


durch die kosmischen Maßnahmen unzähliger himmlischer und außerirdischer Wesen in 


eine höhere Fallebene gebracht werden. Dies wird nur langsam nach und nach geschehen 


bzw. wird noch unzählige kosmische Äonen dauern. Ob sie sich gleich danach oder erst 


viel später auf eine höher schwingende Lebensweise umstellen wollen, wodurch sie dann 


von lichtvolleren Fallplaneten angezogen werden oder in den jenseitigen feinstofflichen, 


jedoch schauderhaften Fantasiewelten mit gleichgesinnten, unveränderlichen Wesen 


länger zusammenleben wollen, das bleibt ihnen frei überlassen. Durch erschwerte oder 
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tragische Lebensumstände wird für die geistig verirrten, orientierungslos lebenden Wesen, 


die schon über viele, viele kosmische Äonen in lichtschwachen, niedrig schwingenden 


Fallwelten leben, einmal doch noch der kosmische Moment der Besinnung, Einsicht und 


Bereitschaft zur Wesensveränderung kommen.  


Viele von ihnen werden dann bereit sein, ihre negativen Wesenszüge und Verhaltenswei-


sen nach und nach abzulegen und sich zum Positiven zu verändern, weil sie nach der 


oftmaligen Erfüllung verschiedener Wunschvorstellungen, z. B. streben nach Besitz, 


Reichtum, Macht, Begierden und Leidenschaften mit wechselnden Partnern in unter-


schiedlich gestalteten grob- und feinstofflichen Fallwelten, in ihren Vergnügungen und 


Zerstreuungen keine Befriedigung mehr finden. Wenn sie in ihrer abartigen Lebensweise 


oder in ihren zwielichtigen Machenschaften einmal keine innere Zufriedenstellung mehr 


finden und sich leer fühlen, werden sie nach Möglichkeiten suchen, die in eine positivere 


Lebensrichtung gehen.  


Wahrlich, auch die Herrscherwesen, die sich lange untertänige Diener hielten und von 


deren Lebensenergien lebten, werden einmal ohne diese dastehen, weil sich einer nach 


dem anderen durch neue Erkenntnisse und mit meiner Hilfe von ihrer herrschsüchtigen 


Umklammerung lösen wird. Das wird dann sehr schlimm für sie werden und der Moment 


sein, in dem sie langsam aus der herrschenden, tyrannischen Lebensweise in ein sinnvol-


leres Leben ohne Untertanen wechseln wollen. Wenn sie ein Leben in gerechter Gleich-


heit bzw. Gleichberechtigung und Frieden mit anderen Wesen vorziehen und in dieses nun 


nach und nach eintreten und ihnen ihre sonst hochgestellte Persönlichkeit und ein pompö-


ser Wohnsitz nichts mehr bedeuten, dann beginnt für sie ein neuer erfreulicher Lebensab-


schnitt. Aufgrund ihrer Wesensveränderung werden sie dann schmerzlich erkennen, dass 


sie bisher nur Scheinfreundschaften gepflegt haben, weil ihr herrschender Wesenszug 


wahre Herzensfreundschaften nicht zuließ. Solche erkenntnis- und veränderungsbereiten 


Wesen werden es zunehmend leichter haben den himmlischen Eigenschaften näherzu-


kommen, weil sie nun gerne die göttliche Hilfe in Anspruch nehmen. 


Auch jene düsteren unverbesserlichen Wesen, deren dunkle, energielose und ge-


schrumpfte Lichtkörper völlig mit Speicherhüllen schlimmer, erbarmungsloser Handlungen 


überdeckt sind und ein schauderhaftes Aussehen aufweisen, da sie schon lange erdge-


bunden ihr Unwesen unter den Menschen treiben, werden einmal die ihnen angebotene 


Möglichkeit nutzen und in einen für sie erträglicheren Lebenszustand wechseln. 


Da vor ca. 2000 Jahren durch himmlische Getreue – unter denen sich der Mensch Jesus 


befand, in dem mein himmlischer Lichtkörper Christus inkarniert war – die Errettung der 


tief gefallenen Wesen noch vor ihrer beabsichtigten Schöpfungsauflösung erfolgt ist, wird 


kein einziges Teilchen eines Wesens in den fließenden kosmischen Äther übergehen. Das 


bedeutet, dass jedes Wesen, auch wenn es sehr tief vom himmlischen Leben abgefallen 


ist, ewiglich ein Teil des universellen Gesamtlebens bleibt und einmal frei von außerhimm-
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lischen Speicherungen freudig die Lichtschwelle zu den herrlichen himmlischen Welten 


überschreiten und zu uns reinen Lichtwesen zurückfinden wird. 


Das zu eurer Information, damit ihr nicht weiter rätselt, was einmal mit den tiefst gefalle-


nen, energie- und lichtschwächsten Wesen geschehen wird, wenn ihre bisherigen Wohn-


planeten, auf denen sie lange traumwandlerisch gelebt haben, nicht mehr existieren 


werden. 


  


*    *    * 


 


Nun erweitere ich, Christus im Ich Bin, die Botschaft über das laute, energische Sprechen 


und herrschsüchtige Verhalten. Die euch angebotenen Hinweise können jenen Menschen 


helfen sich selbst zu erkennen und positiv zu verändern, die aus verschiedenen Gründen 


gewohnt waren laut und bestimmend zu sprechen. Durch die Bewusstwerdung ihrer 


Sprechweise können sie in manch einer Situation besser erspüren und für sich herausfin-


den, ob sie schon unpersönlich sprechen und sich nicht mehr wichtig nehmen. Wer zu sich 


selbst und anderen gegenüber aufrichtig geworden ist, der wird sich eingestehen, dass er 


früher durch sein lautes Reden seine Mitmenschen unbewusst einschüchtern wollte, damit 


sie ängstlich seinen Willen erfüllten oder seine Meinung ohne Widerrede annahmen. Doch 


so eine Lebensweise kennen wir himmlischen Wesen nicht. Deshalb bitte ich euch jetzt, 


euch darüber bewusst zu werden und zu fragen, was in euch noch vorliegt, wenn ihr diese 


ungesetzmäßige Verhaltensweise – lautes, einschüchterndes Reden – immer wieder 


praktiziert, wenn Mitmenschen eure Meinung nicht teilen. 


Ihr könnt davon ausgehen, wenn ihr beim Sprechen immer lauter werdet, um euren 


Gesprächspartner unbedingt von etwas zu überzeugen, dann befindet ihr euch, ohne es 


zu ahnen, schon außerhalb des himmlischen Freiheitsgesetzes. Im gleichen Moment 


steigen nämlich eure euch noch nicht bewusst gewordenen bestimmenden Lebensspei-


cherungen aus dem Unterbewusstsein und den Seelenhüllen ins Oberbewusstsein hervor. 


Diese bewirken dann, dass ihr wieder einmal von eurer oft angewendeten lauten und 


beherrschenden Redeweise wie von einem Computerprogramm gesteuert werdet. Dies 


wird so lange geschehen, bis euch bewusst geworden ist, in welcher Art ihr sprecht.  


Wahrlich, lautes und dominantes Reden ist für gottverbundene, seelisch energiestarke 


Menschen in dieser gegensätzlichen Welt gefährlich, denn in der Nähe der Menschen 


tummeln sich unsichtbar viele erdgebundene Seelen, die nach einem schnellen Energie-


gewinn Ausschau halten. Durch die Frequenz des lauten und bestimmenden Spre-


chens werden lauernde, uneinsichtige jenseitige Seelen angezogen, die nur über 


wenige Lebensenergien verfügen, weil sie über viele kosmische Äonen in großer 


Energieverschwendung gelebt haben bzw. durch ihr himmlisch fernes Leben keine 
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weiteren zweipoligen Energien aus der himmlischen Quelle über ihren seelischen 


Lebenskern erhalten wollten. Ab diesem Moment werden sie bei dem laut sprechenden 


gläubigen Menschen aktiv und treten in seine Aura ein. Das bedeutet nichts Gutes für den 


ahnungslosen dominanten Menschen, weil er in kurzer Zeit durch die Seelen viele Tages-


energien verliert.  


Dagegen wirkt sich dies bei Menschen, deren Seelen aus dem Fall stammen und schon 


über viele Jahrtausende zur Wiedergeburt gehen, anders aus, da sie unsichtbar an ihrer 


Seite verbündete gleichartige, erdgebundene Begleiter (Seelen) zum Schutz und zur 


weltlichen Orientierung haben. Wenn diese laut und herrschsüchtig reden, dann fließen 


ihnen durch die Mitwirkung der Seelen negative Energien von den eingeschüchterten, 


verängstigten Menschen zu. Das bedeutet, dass sie sich danach energiestärker und in 


ihrer Autorität bestätigt fühlen. Auf diese heimtückische Art erhalten auch die verbündeten 


jenseitigen Seelen viele Energien. Dieses heimtückische Szenario spielt sich schon seit 


unendlichen Zeiten, seit Beginn des menschlichen Lebens auf dem Planeten Erde ab, auf 


dem sich hauptsächlich tief gefallene, schwer belastete Seelen in einen menschlichen 


Körper inkarnieren. 


Darum bitte ich, Christus im Ich Bin, dass die heimkehrwilligen herzensguten Menschen 


zum Selbstschutz besonders darauf achten, in welcher Art sie sprechen, denn dies ist 


entscheidend, ob sie von dunklen jenseitigen Wesen beeinflusst und vereinnahmt werden 


oder sich in meinem Lichtschutz befinden. Sie sollten auch wissen, dass ein dezentes 


Sprechen ihre Feinfühligkeit fördert. Wer mit seinen Sinnen immer feinfühliger geworden 


ist, der kann sich darüber sehr freuen, da es ihm schon im Erdenleben gelungen ist, auf 


dem Inneren Weg ins himmlische Sein weit voranzukommen. Seine Freude wird auch die 


meine sein, denn mein Ich Bin-Liebegeist lebt ewiglich in ihm und jedem kosmischen 


Wesen. Ich wünsche euch allen von Herzen die Wiedererlangung eurer Feinfühligkeit, 


denn nur dadurch spürt ihr meinen zarten Liebestrom in euch. 


 


*     *      * 


 


Da die Unwissenheit der gottverbundenen Menschen über die kosmisch-himmlischen 


Gesetzmäßigkeiten und über das Eigenschafts- und Evolutionsleben der himmlischen 


Lichtwesen groß ist – an dem einst ihre innere Seele unendliche Äonenzeiten teilgenom-


men hat –, kläre ich euch nun weiter darüber auf. 


Wer einen Sängerberuf ausübt oder als Hobby in einem Chor singt, der ist es gewohnt oft 


laut zu singen. Die Stimme wird auf ein großes Tonvolumen und laute Textaussprache 


geschult – z. B. auch bei Schauspielern und Rednern –, bis sich der Mensch eines Tages 


daran gewöhnt hat und auch die Unterhaltung mit seinen Mitmenschen laut führt. Dadurch 
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entfernt er sich mit seiner Seele, die seine ungesetzmäßige Lebensart mitspeichert, immer 


weiter von der harmonischen, leisen und dezenten Kommunikation der himmlischen 


Wesen. Die Folge davon ist, dass der Mensch über seine Seele kaum noch meine 


weisenden Impulse wahrnehmen kann, da mein Liebegeist nur auf einer leisen und feinen 


Frequenz zu vernehmen ist.  


Wahrlich, nach einem längeren Zeitraum des lauten Sprechens wird auch ein innerer 


Mensch dazu neigen, sich seinen Mitmenschen nur noch laut mitzuteilen, wodurch er in 


die niedrige Schwingung der Weltmenschen zurückversetzt wird. Durch das berufliche 


oder private lautstarke Sprechen verschließt ein Mensch – davon sind Sänger, Schauspie-


ler sowie auch Redner betroffen – seine Seele zunehmend für meinen Ich Bin-Liebestrom, 


und das Ergebnis davon ist, dass er eines Tages meine inneren Lichtimpulse über seine 


Seele nicht mehr wahrnehmen kann.  


Viele glauben der Meinung der Weltmenschen, dass ein selbstbewusster Mensch immer 


laut und deutlich sprechen sollte, denn dadurch würde er besser in Erscheinung treten. 


Doch tatsächlich verschließt er dadurch die innere Verbindung seiner Seele zum himmli-


schen Leben, weil wir himmlischen Wesen nur in einem dezenten und harmonischen Ton 


miteinander kommunizieren und keine persönliche Aufwertung im Umgang miteinander 


leben!  


Wenn ihr unser gut funktionierendes, unpersönliches und feinfühliges himmlisches Leben 


verstehen und ihm näherkommen wollt, dann gibt es nur die eine Möglichkeit, nämlich 


wieder mit der Verfeinerung eures Wesens zu beginnen. Dabei nimmt die demütige 


Lebensweise eine Schlüsselfunktion ein und ist entscheidend dafür, wie schnell und gut 


euch die Selbsterkenntnis sowie eine positive Wesensveränderung zur inneren Bewusst-


seinserweiterung gelingen. Wenn ihr euch bemüht die negativen Tagesgeschehnisse, 


die euch mehr oder weniger innerlich bewegten, weil sie mit eurer Lebensweise und 


euren Wesenszügen etwas zu tun haben, ehrlichen Herzens zu beleuchten und zu 


hinterfragen, dann seid ihr auf dem richtigen Weg zur Wesensveredelung. Wahrlich, 


wenn es euch wieder einmal gelingt ein negatives Verhalten zu erkennen und mit eurem 


himmlischen Wissen zu vergleichen, dann werdet ihr euch immer besser kennenlernen. 


Konntet ihr euch ein grobes Bild von eurer Lebensweise machen, dann wird es euch 


immer besser gelingen, kontrolliert zu denken, zu sprechen und zu handeln. Seid ihr dabei 


erfolgreich, dann schließt ihr die geistige Tür zu einem bewussten Leben auf, das auch die 


himmlischen Wesen führen. Dadurch werdet ihr immer feinfühliger und das bewirkt, dass 


ihr laute Töne von Musikinstrumenten, Gesang und Sprache sehr störend findet. Das ist 


auch ein Zeichen dafür, dass eure Seele schon viele Belastungshüllen durch meine innere 


Hilfe abgelegt hat und ihr Bewusstsein nun auf feinere bzw. leisere Tonfrequenzen 


ausgerichtet ist. Das soll für einen herzlich bereiten himmlischen Heimkehrer schon etwas 


heißen, denn es gibt auf der Erde nur wenige gottverbundene Menschen, die diesen 


Zustand der Feinfühligkeit schon erschlossen haben. 
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Leider müssen viele gottverbundene Menschen ihren Beruf in einer lauten Umgebung 


ausüben und um sich mit den Kollegen gut verständigen zu können, müssen sie laut 


sprechen. Aus diesem Grund fällt es ihnen nicht mehr auf, wenn sie im privaten Bereich 


ebenso laut reden.  


Darunter leidet die Seele des Menschen sehr, da sie durch das laute Sprechen immer 


wieder aus der himmlischen Harmonie herausgerissen wird. Ihr werden von ihrem Men-


schen nach und nach die überlauten Töne als Seelenhüllen bzw. als eine disharmonische 


Seelenbelastung übertragen. Das Resultat davon ist, dass sie mit ihrem menschlichen 


Kleid die laute Sprache anderer Menschen nicht störend findet. Sie kann sich auch nicht 


vorstellen, dass im himmlischen Sein die Wesen nur in leisen und feinen Schwingungen 


wahrnehmbar sind. Deshalb, ihr Wanderer ins Licht, wartet bitte nicht zu lange mit der 


Suche nach einer ruhigeren Beschäftigung. Wenn dies geschehen ist, dann werdet ihr 


nach einiger Zeit den Unterschied deutlich erkennen und erfreut feststellen, dass ihr mehr 


Energien zur Verfügung habt.  


Das ist eine Empfehlung meines Liebegeistes an jene gottverbundenen Menschen, die 


den Inneren Weg zurück ins Himmelreich sehr ernst nehmen. Andere werden meine guten 


Ratschläge bald verwerfen oder verlachen, da sie glauben, dass meine guten Ratschläge 


in dieser Welt nicht nachzuleben seien. Doch wer durch seine Läuterungsschritte meinem 


Liebegeist in seinem Inneren nähergekommen ist, dem werden über seine Seele von mir 


und den himmlischen Lichtboten oder über herzliche, auf mich ausgerichtete Menschen 


immer wieder neue Möglichkeiten zur inneren und äußeren positiven Veränderung 


angeboten bzw. aufgezeigt. Einmal wird dann für sie der freudige Moment kommen, in 


dem sie den gewünschten ruhigen Arbeitsplatz erhalten. Darüber werden sie sehr glück-


lich sein, weil sie sich zur Geduld überwunden haben und ausdauernd darauf gewartet 


bzw. weiter gehofft haben, dass mein Liebegeist sie in eine bessere Lebenssituation 


weisen wird. Wer mir, Christus im himmlischen Ich Bin-Liebeverbund, vertraut und davon 


überzeugt ist, dass ich für ihn alle Möglichkeiten auszuschöpfen versuche, die aus der 


himmlischen Sicht in dieser dunklen, himmlisch fernen Welt machbar sind, der lebt schon 


überwiegend im inneren Liebestrom.  


 


*    *    * 


 


Leider wurde euch gottverbundenen Menschen in dieser Welt der vielen Gegensätze eine 


disharmonische Redeweise vermittelt, die mit der Kommunikation der himmlischen Wesen 


nichts gemeinsam hat. Euch wurde schon in der Schule gelehrt, dass ihr laut und deutlich 


sprechen sollt, damit man euch gut versteht. Das ist für euer menschliches Leben auch 
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richtig. Doch wer in das Himmelreich zurückkehren möchte, der sollte sich mehr darüber 


Gedanken machen, wie er sich wieder zu einem harmonischen Schöpfungswesen entwi-


ckeln kann. Das ist eine wichtige Voraussetzung, damit er dem göttlichen Liebestrom 


innerlich näherkommen und von ihm reichlich mit Energien beschenkt werden kann. 


 


Euch wurden seit eurer Kindheit falsche Verhaltensweisen gelehrt, die nur für diese 


materielle Welt wichtig sind. Demgemäß haben die Erschaffer der Welt und des Menschen 


die Gene programmiert. Deshalb ist es für die intensiv gottverbundenen Menschen und 


ihre Seelen sehr schwer sich auf das himmlische Leben zu verändern.  


Auch die früheren Schriftgelehrten, deren Seelen aus dem Fall stammten, wussten, wie 


sie die gottverbundenen Menschen in ihrem Bewusstsein durch Falschaussagen in ihren 


religiösen Büchern irreführen können. Sie vermischten ihr allzumenschliches Bewusstsein 


mit dem Botschaftswissen der Propheten des Alten Bundes. Die gottverbundenen Men-


schen sollten glauben, dass Gott eine Donnerstimme besitze, vor der sie sich fürchten 


müssen. Wahrlich, dies ist eine Falschaussage jener Menschen, die das Gottesvolk 


allmählich in ihr weltliches Lebensprinzip führten und dies auch heute noch unbewusst tun.  


Wer nun mit diesem neuen Wissen über das laute Sprechen immer noch glaubt, die 


Propheten des Alten Bundes hätten laut und energisch ihre Botschaften verkündet, der ist 


wahrlich von den Schriftgelehrten und ihren „maßgeschneiderten Bibeln“ in die Irre geführt 


worden.  


Die Propheten bzw. himmlischen Künder waren nie dominant und laut im Reden und 


wollten auch niemanden überzeugen, da sie die göttlichen Lichtströme, die mit dem 


himmlischen Harmoniegesetz verbunden sind, von innen erspüren konnten. Durch das 


laute Aussprechen einer Botschaft hätten sie die leise innere göttliche Stimme in ihren 


seelischen Herzen (Lebenskernen) nicht wahrnehmen können. Das heißt, durch die 


Frequenz ihrer Stimme hätten sie den göttlichen Mitteilungsfluss verdrängt und nur 


Abrufungen aus dem Unterbewusstsein oder aus den Speicherhüllen ihrer Seele zum 


Weitergeben empfangen. 


Die „Posaunenstimme Gottes“ über Künder gab es nie auf Erden, so wie es euch fälsch-


lich überliefert wurde. Durch die früheren medialen Menschen, die das göttliche Wort 


aufnahmen, sprach der himmlische Liebegeist öfter die aufnahmebereiten gottverbunde-


nen Menschen aus der himmlischen Eigenschaft des Ernstes an. Dies geschah aber nur 


dann, wenn ihnen durch ihre geistige Unwissenheit in dieser Welt der Fallwesen Gefahren 


drohten. Eine göttliche Durchgabe kam aber über den Künder niemals mit einer lauten 


Stimme hervor, sondern in einer unaufdringlichen und mildherzigen Sprache. Manche 


göttliche Botschaften über Künder waren damals von ernsten, ermahnenden und warnen-


den Worten geprägt, weil den freien Menschen in den kleinen geistigen Kreisen von 


böswilligen Menschen eine Gefahr drohte oder weil sie sich im Leben falsch verhielten und 
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dadurch gefährdet waren sich schwer zu belasten. Doch die meisten Botschaften waren 


von der göttlichen Liebe, Barmherzigkeit und Weisheit erfüllt.  


Die mächtige Energiezufuhr über den offenen seelischen Lebenskern erhob die früheren 


himmlischen Künder in ihrer menschlichen Zellschwingung. Doch manchen gelang es 


nicht, den Botschaftstext leise auszusprechen. Das wirkte sich für sie verheerend aus, weil 


sie ab dem Moment der lauten Weitergabe der göttlichen Lichtimpulse die innere himmli-


sche Quelle verschlossen haben und dann unbewusst ein Wissen aus ihrem inneren 


Speicherpotenzial weitergaben, das einer göttlichen Mitteilung fast glich. Darum bemerk-


ten die Künder und auch die Zuhörer den Unterschied in der Inspiration nicht.  


Große Schwierigkeiten mit dem Inneren Wort hatten damals und haben heute nur jene 


medialen Menschen, deren schon ziemlich freie Seelen zwar viele göttliche Energien über 


ihren Lebenskern aufnehmen können, aber nicht in der Lage sind, die einströmende 


Menge an göttlichen zweipoligen Energien in ihrem menschlichen Bewusstsein zu trans-


formieren. Dies geschieht aus dem Grund, weil der mediale Mensch noch zu weltlich lebt 


und im Gegensatz zu seiner Seele zu niedrig schwingt. Beginnt der mediale Mensch die 


innere göttliche Mitteilung auszusprechen, die sich aus vielen Bildern und Lichtimpulsen 


zusammensetzt, dann ist sein menschliches Bewusstsein durch die plötzlich einströmende 


große Energiemenge aus dem seelischen Lebenskern überfordert. Wahrlich, die Steue-


rung der enormen göttlichen Kräfte ist einem geistig noch wenig erfahrenen medialen 


Menschen, der mit der Verwirklichung seines geistigen Wissens erst am Anfang steht, 


dann kaum möglich, weil seine Nervenbahnen, die die Kräfte in die Gehirnzentrale 


weiterleiten, damit überfordert sind und zu vibrieren beginnen. Dies überträgt sich dann 


auf seine Stimmbänder – er ist dadurch irritiert und fühlt sich dazu gedrängt die göttliche 


Botschaft aus seinem Inneren lautstark hervorzubringen. Dann ist es ihm nicht mehr 


möglich, die inneren Kräfte zu steuern und in eine normale zarte Sprache zu transformie-


ren. Das geschah bei den früheren Kündern leider oft. Dadurch hat sich bei ihnen die 


Öffnung zur himmlischen Quelle geschlossen und sie sprachen dann im „Posaunenton“ 


bzw. in einer „Donnerstimme“ das aus, was sie entweder aus ihrem Unterbewusstsein 


oder den Seelenhüllen schöpften oder das, was ihnen religiös-fanatische Seelen einga-


ben, die sich an die Künder mit eigensüchtigen Absichten herangeschlichen haben. 


 


Den ersten himmlischen Botschaften vor Jahrtausenden mangelte es an Klarheit, Wahr-


heitsnähe und Erklärungstiefe der Gesetzesaussagen, da die Künder diesbezüglich zu 


wenige brauchbare Wissensspeicherungen vom himmlischen Leben in ihrem menschli-


chen Bewusstsein besaßen und nur über eine geringe geistige Übersicht verfügten. 


Aufgrund dessen konnten sie sich das Evolutionsleben himmlischer Wesen kaum vorstel-


len und sich nicht in dieses hineindenken. Folglich richteten sie sich an falschen Überliefe-


rungen aus und das Ergebnis davon war, dass sich bei der göttlichen Inspiration ihre 
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allzumenschlichen Bewusstseinsspeicherungen dazumischten. Darum sind so viele 


falsche religiöse Aussagen im Umlauf, die gottverbundene Menschen schon seit Jahrtau-


senden in die Irre geführt haben.  


Da die damaligen medialen Menschen oft die Eigenarten und Gewohnheiten sowie 


strengen Bräuche und Sitten der Eltern und Vorfahren übernahmen, lebten sie noch 


allzumenschlich und hatten es sehr schwer das Innere Wort Gottes aufzunehmen. Des-


halb konnte mein Liebegeist im Ich Bin-Liebeverbund über ihre Seele nur wenige himmli-


sche Lebensregeln übermitteln, deren Beschreibung oft undeutlich oder unverständlich in 


ihrem menschlichen Bewusstsein ankamen. Wenn nur ein geringer Wortschatz und kein 


Grundwissen über die wesentlichen bzw. fundamentalen himmlischen Lebensrichtlinien – 


die die himmlischen Wesen von ihrer ersten Evolutionsstufe an begleiten – im Oberbe-


wusstsein vorliegen, wie soll dann mein Liebegeist den Kündern eine ausführliche Be-


schreibung z. B. über die „Aussprache des Gotteswortes“ oder andere wichtige Kriterien 


zu dessen Empfang geben können? Deshalb konnten sie auch nicht gleich erkennen, wie 


sie sich im Leben oder beim Empfang der himmlischen Liebesprache verhalten sollten. 


Ihnen war es nicht bewusst, dass sich die himmlischen Wesen nur in einer zarten Sprache 


untereinander mitteilen und auch mit mir in ihrem Inneren nur so kommunizieren.  


Vielleicht versteht ihr nach diesen Schilderungen nun etwas besser, weshalb es aus der 


himmlischen Sicht über wahre himmlische Künder niemals einen „Posaunenton“ gegeben 


hat und es auch in der Gegenwart und Zukunft keinen geben wird.  


Ihr inneren Menschen, geht bitte davon aus, dass die Herzenssprache Gottes im Ich Bin 


immer eine leise und zarte Sprache ist, die einem himmlischen Künder über den seeli-


schen Lebenskern übermittelt wird. Sollte die Aussprache eines Künders sehr laut und 


bestimmend sein, dann ist Vorsicht geboten! Vielen religiös-fanatischen Menschen mit 


medialer Begabung war es nicht bewusst, dass sie bereits aus ihrem Unterbewusstsein 


Wissen schöpften, weil sie fälschlich religiösen Überlieferungen glaubten, in denen es 


hieß, dass ein guter Künder eine ernste göttliche Mitteilung mit einer „Donnerstimme“ 


weitergeben müsste. Diesen Irrtum erkannten sie in ihrer Lebenszeit nicht mehr, weil viele 


ihrer Anhänger sie wegen ihrer stimmgewaltigen Aussprache schwärmerisch verehrten, da 


sie ebenso fälschlich glaubten, die Gottesstimme müsste auch so durch den Künder 


hervorkommen. Erst nach dem Ableben dieser medialen Menschen ging deren Seelen in 


den jenseitigen Bereichen das Licht der Erkenntnis auf. Von himmlischen Wesen wurden 


sie darüber aufklärt, aus welcher Quelle ihr früherer Mensch das Wissen wirklich schöpfte 


und sie erfuhren von ihnen nach meinen Weisungen, dass die Kommunikation der himmli-


schen Wesen nur in sanften Klängen stattfindet. Das aber hatten sie nicht geahnt, weil sie 


von einer unrealen himmlischen Gegebenheit ausgingen. Über ihren Irrtum waren die 


einsichtigen Seelen sehr traurig und benötigten dann länger den Trost und herzlichen 


Beistand der himmlischen Wesen. 
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Wahrlich, im erdgebundenen Jenseits halten sich viele fanatische religiöse Seelen auf, die 


das Wissen aus ihrer religiösen Lehre – das nicht aus meiner himmlischen Quelle stammt 


– unbedingt eigenmächtig in diese Welt weitergeben wollen. Dafür finden sie immer wieder 


mediale Menschen mit Helfersyndrom und missionarischen Wesenszügen, die ihrer 


Glaubensrichtung nahestehen. Rücksichtslos dringen sie dann in die Aura des medialen 


Menschen ein und geben sich als himmlische Botschafter aus, die nach dem göttlichen 


Willen befugt wären, die sündigen Menschen zur Besinnung zu rufen und zu bekehren. 


Ihre Durchgaben werden von medialen Menschen lautstark weitergegeben und enthalten 


drohende und Angst machende Äußerungen und Warnungen vor dem Zorn bzw. der 


Strafe Gottes. Auf diese Weise werden religiös gebundene Zuhörer eingeschüchtert, damit 


sie die Forderungen der religiösen Lehre bedingungslos, ohne Wenn und Aber erfüllen. 


Dies geschieht auf Erden schon seit Jahrtausenden! So sind die Menschen und ihre 


Seelen unverändert die Knechte ihrer eigenen religiösen Eingaben sowie fanatischer 


Menschen und jenseitiger Seelen, die sie in eine geistige Sackgasse geführt haben, aus 


der sie nur unter schwierigsten Umständen, verbunden mit viel Leid, wieder herausfinden.  


Da sich diese Tragik ständig wiederholt und folgenschwere Auswirkungen für gottgläubige 


Menschen und später für deren Seelen in den jenseitigen Bereichen hat – die den geistig 


verirrten und eigenwilligen medialen Menschen blind vertrauen und ihnen dadurch hörig 


werden – bittet mein Liebegeist jene Menschen, die göttliche Botschaften gerne über 


Künder in einem kleinen geistigen Kreis hören, dass sie mehr auf den Botschaftsinhalt und 


die Sprachschwingungen achten sollten. Wenn freiheitsbeschneidende und unlogische 


Aussagen enthalten sind, die euch unangenehm berühren, dann könnt ihr davon ausge-


hen, dass sich eure innere Seele dagegen wehrt, die Botschaft über den Künder weiter 


aufzunehmen. Sie spürt, dass es sich um eine Botschaftsübermittlung von erdgebundenen 


Seelen handelt, die sich über den medialen Menschen mit ihrem Wissen nur wichtig 


machen wollen und es dazu auf die Tagesenergien der Zuhörer abgesehen haben. Eine 


geistig erwachte Seele zieht dann ihre feinstofflichen Partikel in ihren Wesenskern zurück 


und das bedeutet, dass der Mensch schläfrig wird und einen enormen Energieverlust 


spürt. Wenn ihr dies öfter bei euch bemerkt, dann rate ich euch, schleunigst den Raum zu 


verlassen und dort nie mehr hinzugehen.  


Auch dann, wenn ihr Botschaften von unbekannten Kündern lest, achtet bitte zu eurem 


Selbstschutz darauf, ob euch Energien zufließen oder entzogen werden. Meine Liebe-


sprache über himmlische Künder ist mit vielen zweipoligen Energien bestückt und hoch 


schwingend. Sie überträgt sich über den Künder auf jedes geschriebene Wort und wird 


von den Lesern als wohltuend wahrgenommen. Das bedeutet, dass eure innere Seele 


dadurch eine höhere Schwingung erlangt und die menschlichen Zellen entsprechend 


energetisch aufgeladen werden. Bei jedem Lesen meiner himmlischen Liebesprache 


erfolgt bei der auf mich ausgerichteten Seele eine kleine Bewussteinserweiterung. Dies 


geschieht deshalb, weil dadurch die Energien aus der Botschaftsübermittlung einige 
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umhüllte Seelenpartikel, die mit Gegensätzlichkeiten aus dieser grobstofflichen Fallwelt 


oder anderer jenseitiger Fallwelten belastet und abgedeckt waren, nachts mit meiner Hilfe 


davon befreit werden können. Deshalb ist es der Seele nachts möglich, das Leben 


himmlischer Wesen aus einer höheren Sichtweise immer erweiterter zu erfassen. Durch 


neue Botschaftsaussagen und Beschreibungen über das Leben der Wesen in den mate-


riellen und feinstofflichen Fallbereichen sowie der himmlischen Welten wird das menschli-


che Bewusstsein mit wertvollem Wissen bereichert und aufgrund dessen erweitert es sich 


ebenfalls und kommt der geistig-logischen Denkweise himmlischer Wesen immer näher. 


Dadurch wird es einem geistig orientierten Menschen möglich, sichtbare und unsichtbare 


Vorgänge zu verstehen und durch die neue Betrachtungsweise neue Erkenntnisse zu 


gewinnen. Wenn er geistig so weit kommt, dann kann er sein momentanes menschliches 


Leben und das geistig reale ewige Leben besser einordnen. Das ist ein großer Vorteil für 


ihn, weil er unter ungerechten, unerfreulichen und gefahrvollen äußeren Lebensbedingun-


gen angst- und sorgenfreier zu leben vermag. 


Doch eine Bewusstseinserweiterung geschieht nur bei jenen Menschen und ihren Seelen, 


die mit meinem inneren Liebegeist eine beständige herzliche Kommunikation pflegen und 


für tiefgründige Weisheiten aus meinem universellen Herzen herzlich aufgeschlossen sind. 


Doch bedauerlicherweise gibt es in dieser Welt nur wenige wahre himmlische Künder, die 


aus der Herzensquelle meiner Liebe tiefgründiges Botschaftswissen zu schöpfen vermö-


gen. Durch diese versuche ich euch auf viele Gefahren in dieser Welt aufmerksam zu 


machen, so wie heute durch diesen Künder. Über ihn biete ich euch zum Selbstschutz 


wieder einmal einige Hinweise zum Überdenken an sowie auch zum Einschätzen medialer 


Menschen und zum inneren Erfühlen der Botschaftsquelle, aus der sie momentan schöp-


fen. Doch ihr selbst entscheidet, für welche Quelle ihr euch geistig öffnen wollt, da ihr freie 


und selbstverantwortliche universelle Wesen in alle Ewigkeit seid. 


 


*    *    * 


 


Es ist für euch innere Menschen auf dem himmlischen Rückweg ebenso wichtig zu 


wissen, dass sich mein Liebegeist niemals in einer übertriebenen flüsternden Weise über 


himmlische Künder mitteilt. Wer glaubt, mein Liebegeist würde so zu euch sprechen 


wollen, der irrt sich sehr. Ich benütze dafür bestimmte Seelenkanäle eines Künders, die 


offen und überwiegend frei von seelischen Belastungen sind. Nur durch diese kann sich 


mein Liebegeist im Offenbarungslicht einem medialen Menschen mitteilen. Wer als Künder 


viele geöffnete und ziemlich gereinigte Seelenkanäle hat, der wird die göttlichen Energien 


und die himmlischen Lebensgesetze aus meinem Liebelicht, dem Herzen Gottes im Ich 


Bin, viel umfassender empfangen können. Das ist eine einfache und logische kosmische 


Gesetzmäßigkeit, von der viele innere Menschen nichts wissen. Darum gehen viele von 
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falschen Tatsachen aus und glauben, ich würde das inspirative Wort, z. B. aus der 


göttlichen Liebe, zu ihnen nur im übertriebenen Flüsterton sprechen. Das ist eine falsche 


Annahme und wird ihnen vielleicht erst dann verständlich, wenn sie mich, den universellen 


Liebegeist im Ich Bin, in den jenseitigen Bereichen aus ihrem Lebenskern selbst hören 


können.  


Bis ein intensiv gottverbundener Mensch mich einmal über seine hoch schwingende Seele 


hören kann, muss er erst einen sehr langen Reifeprozess der Wesensveredelung auf sich 


nehmen. Dafür ist es erforderlich, dass er sich täglich einige Zeit mit Herzensgedanken in 


seinem Inneren aufhält, wo mein Liebegeist im Ich Bin zugegen ist. Wenn er über mehrere 


Jahre weitgehend in innerer Harmonie und Ausgeglichenheit lebt und sein geistiges 


Wissen über die edlen himmlischen Eigenschaften nach und nach in sein Leben miteinbe-


zieht, dann läutert sich dadurch sein seelisch-menschliches Bewusstsein. Durch seine 


konstante Ausrichtung auf mich, den inneren Liebegeist, und die fortschreitende Läuterung 


seiner eigensüchtigen und personenbezogenen Wesenszüge schwingt er immer höher in 


seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein, bis er einmal so hoch schwingt, dass er 


meinen Liebegeist in sich leise und zart hören kann. Doch um mein Liebewort in sich 


hören zu können, muss der herzliche und sanftmütige Mensch manchmal viele weltlich-


menschliche Hürden und Stolpersteine überwinden, die ihm böswillige Menschen und die 


mit ihnen verbündeten Seelen auf seinem himmlischen Rückweg oft stellen. Das ist für 


einen aufrichtigen, auf mich ausgerichteten Menschen, der den inneren und äußeren 


Frieden liebt und harmonisch im Hintergrund lebt, oft mit großem Herzensleid verbunden, 


woran schon viele auf ihrem Inneren Weg zur Vergeistigung und himmlischen Rückkehr 


scheiterten. Deshalb haben viele innere Menschen, deren innere Lichtwesen sich im 


himmlischen Heilsplan inkarnierten, in ihrem Erdenleben nie meine zarte innere Liebe-


stimme zu hören bekommen, obwohl ihre seelischen Voraussetzungen dafür bestens 


gegeben wären. 


Doch ich warne jene innere Menschen, die aus Neugier, Ungeduld oder großem Sehnen 


nach mir sich zu früh für das Innere Wort öffnen. Wenn ein Mensch die geistige Reife 


dafür noch nicht aufweist, weil er noch zu weltlich orientiert lebt und dadurch über die 


benötigte hohe seelisch-menschliche Bewusstseinsschwingung nicht verfügt, dann ist es 


sehr gefährlich für ihn, auf meine Einsprache über den seelischen Lebenskern zu warten. 


Das sage ich euch deshalb, weil viele gottverbundene Menschen dabei traurigerweise in 


die Fänge jenseitiger hinterlistiger Wesen geraten sind. Durch die eigenwilligen und 


aufdringlichen Einsprachen der unverbesserlichen Seelen wurden sie geistig derart 


irregeführt, dass manche von ihnen so sehr verunsichert waren, dass sie keine innere 


Kommunikation mehr mit mir pflegen wollten. Bei vielen von ihnen trübte sich durch die 


ständigen Einsprachen und Besetzungen der Seelen das geistige Bewusstsein so sehr 


ein, dass sie kein Herzensgebet zu mir mehr zustande brachten. Traurigerweise geschah 


dies unzählige Male bei medialen Menschen, weil sie auf falsche Überlieferungen oder 
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Empfehlungen geistig orientierter Menschen hereingefallen sind, die von selbstschützen-


den Vorkehrungen nichts oder nur wenig wussten, da sie irrtümlich annahmen, ich würde 


sie auch in ihrer niedrigeren Schwingung inspirieren können.  


Manche mediale Menschen, die mein Liebewort schon in sich hören konnten, hatten nach 


einiger Zeit der Inspiration große Erwartungen an meine Wissensübermittlungen, weil sie 


damit von anderen bewundert werden wollten, doch das wurde ihnen zum Verhängnis. Sie 


glaubten fälschlich, ich müsste sie in alle kosmischen Weisheiten einweisen und ihnen 


jede Frage, die sie mir stellen, umfangreich und zufriedenstellend beantworten. Doch sie 


kamen nicht darauf, dass mein Liebegeist in das sehr eingeengte seelisch-menschliche 


Bewusstsein eines medialen Menschen nur wie durch ein Rinnsal mit seinen Mitteilungen 


durchkommen kann, die aber nur einen winzigen Wahrheitsgehalt des gigantischen 


himmlischen Weisheitswissens aufweisen. Die menschliche Sprache besitzt leider nur 


sehr wenige brauchbare geistige Begriffe zur Beschreibung der himmlischen Gegebenhei-


ten in feinstofflicher Lebensart. Deshalb hat es ein Mensch sehr schwer, das geoffenbarte 


Wissen, z. B. über das Dualleben der himmlischen Wesen auf ihren herrlichen Planeten 


mit ihren unendlich vielen Alternativmöglichkeiten und Perspektiven, zu verstehen. Ihm 


fehlen dafür brauchbare Begriffe, geeignete Bildspeicherungen und deren Erklärungen bis 


ins kleinste Detail. Deshalb wird er immer wieder wie gewohnt die irdischen Lebensgege-


benheiten in seiner Vorstellung vom himmlischen Leben miteinbeziehen bzw. unbewusst 


abrufen, die aber fast keine Ähnlichkeit mit unserem himmlischen Planetenleben haben. 


Deshalb ist es meinem himmlischen Liebegeist nur geringfügig möglich, euch die wahren 


himmlischen Lebensumstände zu schildern. Erst dann, wenn ein medialer Mensch über 


einige Jahrzehnte aus meiner Liebequelle schöpfte und viele geistige Zusammenhänge 


und Einzelheiten über das himmlische Leben in seinem Bewusstsein vorhanden sind und 


er diese geistig einigermaßen einordnen kann, ist es meinem Liebegeist möglich, sich 


umfassender zu offenbaren und die Details davon tiefgründiger zu beschreiben. Erst dann 


erweitert sich eure Vorstellung davon und ihr könnt geistig vieles besser verstehen. 


Doch viele mediale Menschen, die erst am Beginn ihres Inneren Wortes stehen und die 


Inspirationskriterien noch nicht kennen, glauben fälschlich, ich müsste ihnen aufgrund 


meiner geistigen All-Anwesenheit, meines genialen Schöpfungswissens und meiner 


kosmisch-unerschöpflichen Wirkungsmöglichkeiten einen Wissensreichtum anbieten 


können, wodurch ihnen alle kosmischen Gesetzmäßigkeiten bald verständlich würden. Sie 


ahnen aber nicht, dass sie sich durch ihre sehr personenbezogene falsche Erwartungshal-


tung, die mit der Ungeduld in Verbindung steht und unbewusst einen inneren Spannungs-


zustand hervorruft, außerhalb der himmlischen Gesetze befinden und dadurch den 


geöffneten Kanal meiner Liebe in ihrer Seele wieder verschließen. Das ist das wehe Ende 


eines herzlichen Kündermenschen, der meine Liebeströme aus der himmlischen Quelle 


schon freudig aufnehmen konnte, doch durch seine Erwartungshaltung, die gegen die 
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himmlischen Grundregeln verstößt, worin die Wesenseigenschaften der Geduld und 


Genügsamkeit bzw. Schlichtheit enthalten sind, verlor er meine Liebestimme wieder.  


Wahrlich, himmlische Wesen sind genügsam, geduldig und demütig, weil diese Wesens-


eigenschaften für sie so wichtig sind, um harmonisch, unpersönlich und zufrieden leben zu 


können. Sie besitzen auf ihren Planeten alles, was sie zu einem glücklichen Leben 


benötigen. Deshalb vollzieht sich ihr Leben ohne Forderungen, Ansprüche und Erwartun-


gen. Zudem wissen sie, dass für sie der kosmische Zeitpunkt kommen wird, an dem sie 


wieder in eine höhere Evolutionsstufe wechseln werden, wenn sie die geistige Reife dafür 


erschlossen haben. Bis dahin warten sie geduldig und leben in Zufriedenheit, Dankbarkeit 


und innerer Freude, ohne neugierig zu sein bzw. voreilig darüber nachzudenken, was sie 


wohl auf der nächsten Evolutionsstufe Neues und Herrliches erwartet. Für diese Lebens-


weise haben sie sich einmal im himmlischen Sein durch eine Abstimmung entschieden 


und diese dann in die himmlischen Lebensregeln eingebracht, die mein Liebegeist im Ich 


Bin für sie verwaltet. Verstößt nun ein Mensch gegen diese himmlischen Lebensregeln, 


dann befindet er sich mit seinem Bewusstsein außerhalb des himmlischen Liebestromes 


und ich kann mich ihm nicht mehr offenbaren. Wenn ihr diese kosmische Gesetzmäßigkeit 


verstanden habt, dann wisst ihr, was für euer Leben wichtig wäre, um mir im Inneren nahe 


zu sein. 


 


Andere mediale Menschen in dieser Welt wollen sich nur für himmlische Wesen öffnen, 


weil sie intuitiv spüren, dass ihre Schwingung noch nicht hoch genug ist, um mich, den 


Liebegeist im Ich Bin, in ihrem Inneren zu hören. Obwohl sie schon viel geistiges Wissen 


über Künder gesammelt haben, tun sie sich schwer dieses täglich umzusetzen. Ihre 


tägliche Ausrichtung auf mich, den inneren Liebegeist, ist oft mangelhaft, weil sie noch 


viele Anziehungspunkte in dieser Welt haben, die sie gerne ansteuern. Aufgrund dessen 


sind sie tagsüber verschiedenen Weltschwingungen ausgesetzt und deshalb schwingt ihr 


seelisch-menschliches Bewusstsein nicht hoch. Obwohl sie für eine Inspiration nicht die 


geeignete Schwingung aufweisen, gehen sie trotzdem davon aus – ohne sich der Gefahr 


bewusst zu werden –, dass ihnen mein Liebegeist dazu verhilft von einem himmlischen 


Wesen inspiriert zu werden und ich sie vor niedrigen, aufdringlichen Seelen schütze. Doch 


das ist eine falsche Annahme, weil sie zu wenig über kosmische Gesetzmäßigkeiten und 


den Empfang meiner inneren Liebesprache wissen. So werden sie das Opfer von jenseiti-


gen hinterlistigen Seelen, die ihnen dann durch massive Beeinflussungen und aufdringli-


che Durchgaben übel mitspielen. Solchen jenseitigen Seelen bedeutet die Freiheit eines 


Wesens nichts, deshalb greifen sie vorsätzlich und gefühllos in das Bewusstsein eines 


Menschen ein, ganz gleich, ob der mediale Mensch und seine Seele einmal sehr darunter 


leiden werden.  
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Es ist für einen unerfahrenen medialen Menschen in der Anfangsphase der Inspiration 


sehr schwer, herauszufinden wer in ihn einspricht. Viele der erdgebundenen hinterlistigen 


Seelen geben sich als himmlische Wesen aus und täuschen den medialen Menschen, 


indem sie behaupten, dass sie befugt wären, nach meinen göttlichen Weisungen Bot-


schaften an die gläubige Menschheit weiterzugeben. Manche können sich den aufdringli-


chen religiös-fanatischen Seelen noch rechtzeitig entziehen, wenn sie aus den Mitteilun-


gen erkennen, um welche Wesen es sich handelt. Doch andere, die von Seelen irregeführt 


und energetisch missbraucht wurden, sind dann sehr enttäuscht über ihr Missgeschick 


bzw. ihren Reinfall und leben zudem ständig in Angst vor den Seelen, sodass sie keine 


innere Verbindung mehr mit mir anstreben. Sie machen mich dafür verantwortlich und 


glauben fälschlich, mein himmlischer Liebegeist hätte sie im Stich gelassen, doch das ist 


nicht die Wahrheit. Mein himmlischer Liebegeist versucht in dieser himmlisch fernen Welt 


immer alle Möglichkeiten auszuschöpfen, damit der mediale Mensch bei der Inspiration in 


einem Lichtkokon geschützt bleibt. Doch wenn geistig unerfahrene mediale Menschen 


noch nicht wissen, auf was es bei einer geistig-göttlichen Inspiration ankommt bzw. wie sie 


in meinem Schutz bleiben können, dann wird es für sie sehr schwierig mein inneres 


Lichtwort über den seelischen Lebenskern oder indirekt über ein himmlisches Wesen zu 


empfangen. Viele glauben irrtümlich, sie befänden sich beim Hineinhören immer in 


Sicherheit, da sie von falschen geistigen Voraussetzungen ausgehen. Sie können sich 


nicht vorstellen, wenn sie über mehrere Stunden am Tage disharmonischen bzw. weltlich-


niedrigen Schwingungen ausgesetzt waren, dass diese in ihrem seelisch-menschlichen 


Bewusstsein noch länger nachschwingen. Deshalb sind sie dann aus meiner himmlischen 


Sicht großen jenseitigen Gefahren ausgesetzt und müssen mit dem Schlimmsten rechnen, 


wenn sie sich in ihrem Inneren für mein Liebewort öffnen oder dieses indirekt über himmli-


sche Wesen empfangen wollen. Darum können sie mich und die himmlischen Wesen nicht 


dafür verantwortlich machen, wenn sich in ihrem niedrigen Schwingungszustand erdge-


bundene Seelen an sie heranschleichen und sie eigenmächtig inspirieren. 


Wenn mediale Menschen die Inspiration noch rechtzeitig unterbrechen, weil sie durch ein 


unangenehmes Gefühl oder durch den befremdenden und verwirrenden Botschaftsinhalt 


merken, dass es sich nicht um meine Botschaftsübermittlung handeln kann, sondern um 


eine aufdringliche, sich wichtig nehmende religiös-fanatische Seele, der sie auf den Leim 


gegangen sind, dann geraten sie einige Zeit in eine schlimme Gemütsverfassung und sind 


innerlich zerrissen. Anfangs sind sie noch lange mit sich beschäftigt und grübeln über die 


unlogischen Aussagen der Seele nach und fragen sich, wie es nur dazu kommen konnte, 


dass diese sich ihnen mitteilte und nicht ich. In diesem Zustand vergessen sie, dass sie 


durch mehrmalige intensive Herzensgebete aus der Reichweite bzw. Frequenz der 


hinterlistigen Seelen gelangen könnten. Doch wenn dies nicht gleich geschieht und sie 


Ängste plagen, dann werden sie von dieser geistig verirrten jenseitigen Seele noch lange 


durch aufdringliche Impulse oder Bilder aus ihrem Aufenthaltsort beeinflusst. Aufgrund 
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ihrer gegensätzlichen Schwingung kann ich sie durch himmlische Lichtwesen leider nicht 


schützen, auch wenn ich es herzlich gerne täte. Das ist sehr tragisch für innere Menschen, 


die durch geistige Irreführung immer noch fälschlich glauben, diese Welt hätte mein 


universeller unpersönlicher Liebegeist geschaffen und deshalb könnte ich mich ihnen 


mitteilen, wann ich es möchte. Doch nur aufgrund dieses Irrtums fallen viele mediale 


Menschen auf hinterlistige Seelen herein, denen die Einsprache jederzeit möglich ist! 


Doch manchen medialen Menschen gelang es selbstständig, ohne meine innere Zuhilfe-


nahme, sich der massiven Beeinflussung der Seelen zu entziehen, weil sie einerseits nicht 


mehr nach innen hineinhörten und andererseits sich in ihrer Freizeit einer Beschäftigung 


zugewandt haben, die ihnen Freude bereitet, wodurch sie in eine andere und höhere 


Bewusstseinsfrequenz kamen. Auf dieser Schwingungsebene leben die jenseitigen 


religiös-fanatischen Seelen nicht, deshalb kommen sie zum Segen für den medialen 


Menschen, den sie länger inspirierten, an ihn nicht mehr heran. 


Es kam öfter vor, dass ein medialer Mensch mein Liebewort anfangs gut in sich aufneh-


men konnte bzw. es deutlich hörte, weil seine Seele schon ziemlich frei von schweren 


Belastungen war. Später jedoch verlor er es wieder, weil er durch die berufsbedingten 


langen Gespräche und tägliche Arbeitsüberlastung nach außen gezogen wurde und 


deswegen nicht mehr imstande war meine hohe Lichtschwingung zur Einsprache aufzu-


nehmen. Auch er nahm an, wie es viele fälschlich tun, mich jederzeit in sich hören zu 


können. 


Nach seiner unrealen Vorstellung würde ich, der universelle Liebegeist, über allem Leben 


im himmlischen Sein und ebenfalls in den Fallwelten, denen diese Welt angehört, stehen. 


Deshalb müsste es meinem Liebegeist immer möglich sein alle niedrigen Schwingungen 


dieser himmlisch fernen Welt ohne weiteres und zu jeder Zeit zu überwinden, auch die im 


seelisch-menschlichen Bewusstsein. Darum konnte er sich leider nicht vorstellen, dass 


seine niedrig schwingenden längeren beruflichen Gespräche auch noch nach seinem 


Herzensgebet mehrere Stunden später in ihm nachgeschwungen haben und dadurch die 


innere Verbindung zu mir im seelischen Lebenskern unterbrochen war. Als er eines 


Abends wieder mein Liebewort empfangen wollte, stellte er nach längerer Wartezeit mit 


Entsetzen fest, dass er mich im Inneren nicht mehr hören konnte. Er versuchte dies in den 


nachfolgenden Tagen wieder, doch ohne mich wahrzunehmen. Über diesen Zustand war 


er sehr verzweifelt und es kam eine geistige Leere in ihm auf. Um diese zu überbrücken 


und sich wieder an etwas erfreuen zu können, begann er geistige Bücher zu lesen, die von 


medialen Menschen verfasst wurden. Diese Botschaften würden angeblich von weit 


gereiften Engelwesen stammen, die sich nach ihrer Aussage schon auf Planeten kurz vor 


dem Himmelreich aufhielten, aber tatsächlich noch im erdgebundenen Jenseits waren. 


Den medialen Menschen überkam wieder die Sehnsucht nach einer Inspiration und er 


beging einen weiteren Fehler. Diesmal wollte er nicht mehr mich, den universellen Liebe-


geist, in sich hören, sondern sogenannte Engelwesen, von deren Botschaften er schwärm-
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te. Durch das ständige Lesen ihrer Botschaften kam er nun auf die Wellenlänge dieser 


jenseitigen Wesen und öffnete sich freudig für ihre Durchgaben. Doch nach einiger Zeit 


kamen in ihm immer mehr Zweifel auf, weil er widersprüchliche Mitteilungen erhielt und 


auch energetisch abgefallen ist. Das war dann der Anlass dazu, dass er das innere Hören 


aufgab. Zum Entsetzen seiner inneren Seele hatte er nun auch noch den Glauben an 


meine göttliche universelle Existenz verloren und hörte auf zu mir nach innen zu beten.  


Nach einigen Jahren spürte er wieder ein inneres Sehnen nach geistigem Wissen, weil er 


sich in dieser herzenskalten Welt einsam fühlte und eine Trostlosigkeit empfand. Nun 


befasste er sich mit der östlichen Lehre und deren Weisheiten, die er aus Büchern erhielt. 


Jetzt war er wieder glücklich, weil er in seinem Leben einen neuen Sinn gefunden hat. Er 


begann in einer Gruppe zu meditieren und richtete sich auf einen Meister aus, der die 


Meditierenden geistig begleitete. Das hatte zur Folge, dass er sich unbewusst auf die 


unsichtbaren Energiefelder jenseitiger östlicher Meister ausrichtete und von diesen dann 


massiv beeinflusst wurde. Eines Tages war er dann am Ziel seines Strebens angelangt. Er 


wurde aufgrund seiner guten Kenntnisse von der östlichen Lehre und der gewandten 


Ausübung der Meditationspraktiken mit dem Titel eines Meisters ausgezeichnet, weil er 


nun angeblich fähig war, geistige Schüler in ein höheres Bewusstsein zu führen. Dieser 


himmlisch fernen Betätigung blieb er dann bis zu seinem Ableben treu. Seine Seele hatte 


alle menschlichen Speicherungen übernommen und aufgrund dessen wurde sie von 


einem jenseitigen, sogenannten Weisheitsplaneten der Meister angezogen und lebt nun 


unter gleichgesinnten Wesen unverändert in der gleichen Ausrichtung weiter. Doch die 


dort lebenden Wesen werden von ihrer ungesetzmäßigen Lehre und deren Medita-


tionen massiv beeinflusst, weshalb sie in ihrem Lebenskern nicht mehr an meine 


hohe Frequenz herankommen.  


Wahrlich, in den jenseitigen Fallbereichen haben vor vielen kosmischen Äonen gefallene 


Wesen gemeinsam Planeten erschaffen, die sie Weisheitsplaneten nennen. Diese haben 


sie an die atmosphärischen einpoligen Energiefelder eures Planeten Erde angeschlossen, 


damit sie mit ihren noch belasteten Lichtkörpern über die kosmischen Lichtbahnen zu den 


Menschen ihrer Wellenlänge gelangen können. Sie geben sich als aufgestiegene Meister 


aus und sind oft selbst bei den Meditationen, die ihre Frequenz aufweisen, anwesend und 


führen die Meditierenden durch einen irdischen Meister ihrer Lehre aus dem Unsichtbaren. 


Sie dringen in sein menschliches Bewusstsein ein und geben ihm vor, wie er die Medita-


tion abhalten und welche Klänge er rhythmisch erzeugen soll. Durch diese Frequenz 


werden die Meditierenden mit deren einpoligen Negativ-Energiefeldern verbunden und 


zudem auf den östlichen Meister ausgerichtet. In der Meditation wird das seelisch-


menschliche Bewusstsein der meditierenden Schüler und des irdischen Meisters von den 


Informationen des Negativ-Energiefeldes geprägt und die magnetische Bindung zu diesem 


verstärkt sich zunehmend – wovon sie aber ahnungslos sind.  







21.02.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle      Botschaft vom Febr. 2013 
 „Lautes energisches Sprechen – ein herrschsüchtiges Verhalten, das keine Widerrede duldet“   (37 Seiten)   


F3 (G-A)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de  


25


Wahrlich, ebenso wirken die Bilder von lebenden oder verstorbenen Meistern – die in den 


Arbeits- oder Wohnräumen der auf sie ausgerichteten Menschen hängen oder auch 


bestimmte Symbole oder Figuren – sehr auf ihr menschlich-seelisches Bewusstsein ein. 


Dadurch werden sie täglich unbewusst auf die Frequenz der jenseitigen Energiefelder der 


östlichen Meister und auf diese selbst ausgerichtet. Da die jenseitigen Meister erdgebun-


den sind, bedeutet dies nichts Gutes für die Anhänger ihrer Lehre, die aus himmlischer 


Sicht ein Gemisch aus kosmischen Weisheiten und Gesetzmäßigkeiten enthält. Ihre Lehre 


ist mehr auf ein Leben in dieser grobstofflichen Welt mit Seeleneinverleibungen sowie auf 


ihre jenseitigen feinstofflichen Weisheitsplaneten ausgerichtet, doch sie kann kaum einem 


Menschen und seiner Seele dazu verhelfen auf dem Inneren Weg ins himmlische Sein 


vorwärtszukommen.  


Auch wenn die Meditationen mit bestimmten Klängen, gesprochenen Lauten und die 


Ansprache der Bewussteinszentren (Chakren) ihnen zu mehr physischen Energien und 


Harmonie verhelfen und einen größeren weltlichen und geistigen Überblick verschaffen, 


sind sie doch letztlich an die Negativ-Energiefelder der östlichen Meister ahnungslos 


gebunden. Deshalb kann bei ihnen eine seelische Befreiung von den negativen Speiche-


rungen dieser Welt und jenseitigen Fallwelten nicht mehr stattfinden. Dies verhindern die 


jenseitigen östlichen Meister bewusst, weil die Menschen und ihre Seelen sich sonst aus 


deren Frequenz entfernen würden. Sie wollen, dass die Seelen nach dem menschli-


chen Leben von ihren jenseitigen feinstofflichen Planeten angezogen werden, damit 


sie ihnen untertan und geistig-energetisch nützlich sind. Auf diese Weise erhalten 


sie auf ihren Planeten viele Diener, die hörig ihre Anordnungen befolgen. Hättet ihr 


das geahnt? 


Wie ihr aus meinen ernsten Hinweisen hoffentlich erkennen konntet, lauern auf die inneren 


Menschen in dieser Täuschungswelt viele, viele sichtbare und unsichtbare Gefahren. Um 


diese von innen richtig zu erspüren, einzuschätzen und ihnen aus dem Weg gehen zu 


können, benötigt dazu ein gottverbundener Mensch viel aufklärendes Wissen aus der 


himmlischen Quelle und eine höhere Bewusstseinsschwingung. Diese ist nur dann zu 


erreichen, wenn der Mensch ernsthaft nach und nach eine Wesensveredelung anstrebt. 


Dadurch wird er feinfühliger und kommt meiner hohen Lichtschwingung im seelischen 


Lebenskern näher. Dann könnte ich ihn über seine Seele mit Impulsen viel besser auf 


lebensbedrohliche Gefahren aufmerksam machen, damit er sie umgehen kann. So eine 


Feinfühligkeit wünsche ich, Christus im himmlischen Ich Bin-Liebeverbund, jedem gottver-


bundenen Menschen.  


Leider befinden sich auf der Erde nur wenige Menschen mit einem hohen Läuterungsgrad 


und großer Feinfühligkeit. Nur einige dieser wenigen, geistig wertvollen Menschen finden 


meine himmlische Quelle, um aus ihr freudig den geistigen Lebenstrunk aufzunehmen, 


denn die dunklen jenseitigen Seelen verhindern dies oftmals. Das hat aus himmlischer 


Sicht in dieser Welt sehr negative Auswirkungen, weshalb in manchen Erdteilen die 
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gottverbundenen, geistig offenen Menschen nicht an mein himmlisches Botschaftswissen 


herankommen. Sie haben keine Möglichkeit über das weltweite technische Kommunika-


tionsnetz ein Botschaftswissen von himmlischen Kündern abzurufen, weil dort keine 


Stromversorgung vorhanden ist und ihre Wohngebiete für geistige Informationen aus 


meiner Liebequelle schwer zugänglich sind. Wie herzlich gerne würde ich ihnen aufklären-


de Botschaftsübermittlungen aus meiner himmlischen Liebequelle anbieten, damit sich ihr 


Bewusstsein erweitert, dem himmlischen Leben näherkommt und sie dadurch dem 


unsagbaren irdischen Leid für immer entfliehen können. Doch dort inkarnieren sich keine 


freiwilligen himmlischen Heilsplanwesen, weil sie unter so unerträglichen Lebensbedin-


gungen nicht leben möchten. In Gebiete, in denen die Zivilisation noch nicht angekommen 


ist und fürchterliche kriegerische Auseinandersetzung stattfinden, wagt sich keine hoch-


sensible Seele zur Inkarnation. Sie würde nicht lange im menschlichen Kleid bleiben 


wollen, weil sie dort die menschlichen Tragödien und katastrophalen Lebensverhältnisse 


nicht verkraften könnte.  


Die dort ansässigen Menschen haben zwar auch ein Anrecht auf himmlische Aufklärun-


gen, doch die Chancen sind sehr gering, dass ich auf Umwegen an sie herankomme, weil 


ihre Lebensumstände dies verhindern. Doch wenn dies in ihrem irdischen Leben nicht 


mehr geschehen kann, dann in den jenseitigen Bereichen, wenn sie bereit sind ein 


höheres Bewusstsein zu erlangen. 


Doch euch stehen in dieser Zeit viele Botschaftsübermittlungen aus meiner himmlischen 


Quelle zur Verfügung, um in nur kurzer Erdenzeit ein höheres Bewusstsein zu erreichen. 


Aber es ist eine Frage der irdischen Zeit, wie lange euch dies noch möglich sein wird. 


Darum nützt in eurem Leben die euch noch zur Verfügung stehende Zeit zur Veredelung, 


dann habt ihr es in den jenseitigen Bereichen leichter ins himmlische Sein zurückzukeh-


ren. Nehmt ihr jetzt die euch angebotene geistige Chance an?  


 


*    *    * 


 


Immer wieder erhaltet ihr durch die „geistigen Liebetröpfchen“ aus der himmlischen 


Lebensquelle kleine, aber bedeutende Hinweise für euer irdisches Leben und euren 


himmlischen Rückweg. Diese sollen euch helfen die gegensätzliche Lebensweise der 


Weltmenschen, aber auch eure besser zu erkennen, denn diese steht wahrlich enorm im 


Widerspruch zu jener der himmlischen Wesen. Aus den vielen Botschaftserklärungen 


meines Liebegeistes könnt ihr mehr und mehr erkennen, wie weit sich die Lebensweise 


der Menschen von jener der himmlischen Wesen entfernt hat bzw. wie tief ihre Seelen im 


Bewusstsein über viele kosmische Äonen außerhalb der himmlischen Welten gefallen 


sind. Durch die Beschreibung der himmlischen Eigenschaften wird es euch leichter fallen 
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manch eine unschöne, disharmonische Verhaltensweise schneller zu erkennen und eine 


positive Wesensveränderung anzustreben, wenn ihr euch geistig höher entwickeln wollt. 


Jene Menschen, deren Seelen aus dem Fall stammen und durch ihre groben, herzensküh-


len und eigensüchtigen Lebensweisen im Bewusstsein tief gefallen sind, werden noch 


lange nicht unsere herzlichen und sanften himmlischen Wesenseigenschaften anerkennen 


oder wenigstens einige davon in ihr Leben einbeziehen. Dazu haben sie die Freiheit, doch 


eines Augenblickes im kosmischen Sein werden auch sie umkehren, da sie erkannt 


haben, dass es im Fallsein keine Möglichkeit mehr gibt angst- und sorgenfrei, ohne 


Schmerz und Leid zu leben. Deshalb werden sie sich irgendwann wieder an das himmli-


sche Leben zurückerinnern und so leben wollen, wie wir himmlischen Wesen es stets 


glückselig tun – so wie auch sie schon einmal vor der Schöpfungsteilung gelebt haben.  


Wie sieht es nun mit euch inneren Menschen aus? Habt ihr in eurem Leben genug 


wertvolle geistige Weisheiten gesammelt und geeignete Erkenntnisse gewonnen, sodass 


ihr euch bewusst wurdet, dass ihr in einer unbarmherzigen, finsteren Welt der vielen 


Täuschungen lebt, die in ihrer Schwingung sehr weit von den himmlischen Welten entfernt 


liegt? Manche von euch haben sich im Labyrinth dieser Welt verlaufen und mussten in 


vielen Inkarnationen Schlimmes durchleiden, weil die unbarmherzigen erdgebundenen 


Seelen aus dem Fall erkannt haben, aus welchem Grund ihr euch in ihre Welt begeben 


habt, deshalb sahen sie in euch unerwünschte Eindringlinge. Schon seit Beginn eurer sehr 


gefährlichen Mission als himmlische Botschafter auf dieser Erde missfiel ihnen eure 


herzliche, sanfte und demütige Lebensweise, die im Gegensatz zu ihrer groben, lauten, 


herrschsüchtigen und unbarmherzigen steht. Darum wurdet ihr von ihnen in vielen Inkar-


nationen als Schwächlinge oder Weichlinge verlacht und später unter Zwang und Gewalt-


anwendung zu ihren schuftenden Knechten und unterwürfigen Dienern gemacht oder euch 


wurde euer Leben gewaltsam genommen, weil ihr Einwände gegen ihre grobe, ungerechte 


und herzlose Behandlung euch oder anderen gegenüber hattet. Auch nach der Schöp-


fungserrettung durch himmlische Getreue – worunter sich auch mein himmlisches Licht-


wesen Christus, inkarniert in Jesus, befand – erlebten viele der himmlischen Heilsplanwe-


sen unsagbares Leid, obwohl sie beabsichtigten, den tief gefallenen Menschen und ihren 


Seelen freiwillig zu helfen. Ihr Herzenswunsch war es, ihnen in ihrer himmlisch fernen 


Lebensweise aufzuzeigen, wie schön es ist mit einem friedvollen Gemüt in einer sanften, 


herzlichen und demütigen Weise miteinander zu leben – so wie es himmlische Wesen 


immer tun. Zudem haben sie durch ihre Herzensgebete viele zweipolige Energien über 


ihren seelischen Lebenskern in diese Welt einfließen lassen wollen, damit der Planet Erde 


energetisch angehoben wird und die Seelen aus dem Fall nicht so sehr in der Schwingung 


abfallen.  


 Aus diesem Grund inkarnierten sich die himmlischen Heilsplanwesen immer wieder in 


kleinen oder größeren Gruppen in einem Land, und wenn ihnen dies nicht möglich war, in 


angrenzenden Ländern und hofften darauf, sich im Erdenleben mithilfe meines Liebegeis-







21.02.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle      Botschaft vom Febr. 2013 
 „Lautes energisches Sprechen – ein herrschsüchtiges Verhalten, das keine Widerrede duldet“   (37 Seiten)   


F3 (G-A)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de  


28


tes und der himmlischen Wesen wieder zu finden bzw. herzlich zu begegnen. Sie beab-


sichtigten Partnerschaften mit gleicher Ausrichtung zu schließen, um dadurch vielen 


Problemen, die durch unterschiedliche Lebensansichten entstehen, aus dem Wege zu 


gehen sowie auch, um sich geistig und materiell gegenseitig stützen zu können. Doch nur 


selten gelang ihnen ihr angestrebtes Vorhaben, weil dies die Fallwesen meistens heimtü-


ckisch vereitelten. Darum erlitten die inkarnierten Heilsplanwesen in dieser Welt einen 


Misserfolg nach dem anderen. Ihr großes Sehnen, mit herzlichen Menschen ihrer Gesin-


nung zusammenleben zu können oder mit ihnen Freundschaften zu pflegen, erfüllten sich 


meistens nicht. Stattdessen wurden sie von den jenseitigen Fallseelen zu deren gleichge-


sinnten, niedrig schwingenden Menschen geführt, die nur wenige seelische Energien für 


ihr physisches Leben zur Verfügung hatten und schwer belastet waren. Dadurch erlebten 


sie ein Leid nach dem anderen, aber dennoch glaubten sie zuversichtlich, dass ihnen in 


einer erneuten Inkarnation endlich der ersehnte Durchbruch gelingen müsste, doch noch 


mit gleichgesinnten herzlichen Menschen zusammenleben zu können und gemeinsam ihre 


schon begonnene freiwillige Heilsplanaufgabe vollständig zu erfüllen. Nach einer erneuten 


seelischen Einverleibung war es vielen von ihnen nicht verständlich, warum gerade ihnen, 


den gutherzigen, hilfsbereiten, freundlichen und friedvollen gottverbundenen Menschen 


unsagbares Leid geschieht, ohne etwas verschuldet zu haben. Ihr herzliches Bemühen 


war es, mit anderen Menschen in Frieden zu leben und keine Unterschiede im Umgang 


mit ihnen zu machen, trotzdem erschwerten ihnen heuchlerische, scheinfromme, arrogan-


te und böswillige Menschen oftmals das Leben. Wahrlich, ihre herzliche, vertrauensselige, 


jedoch unbedachte, unvorsichtige Offenheit allen Menschen gegenüber wurde ihnen oft 


zum Verhängnis, denn sie schätzten die hinterlistigen Fallwesen lange falsch ein und 


nahmen leichtgläubig an, dass ihnen durch ihre herzliche und gottverbundene Lebensart 


niemand etwas zuleide tun würde. 


Doch wenn ihnen durch böswillige Menschen wieder ein Herzensleid angetan wurde, dann 


suchten manche bei Bekannten Trost, die kirchenfromm waren und sich für geistig 


wissend hielten. Aber von ihnen mussten sie sich dann anhören, dass ihr erlebtes Leid die 


Strafe Gottes für ihre Vergehen gegen die Kirchengebote wäre und darum müssten sie 


diese nun durchleiden. Doch von innen spürten sie, dass diese Aussage im Widerspruch 


zu ihrer Anschauung eines barmherzigen Gottes steht. Sie suchten weiter nach Erklärun-


gen für ihr wiederholtes Leid, deshalb wandten sie sich an andere fromme Menschen, von 


denen sie wussten, dass sie an die Wiedergeburt der Seele glaubten. Diese meinten, Gott 


hätte für alle himmlischen Wesen strenge Gesetze erschaffen, die auch für alle Menschen 


gelten. Wer sich nicht daran hält, der würde einmal, in diesem oder in einem der nächsten 


Erdenleben, bei einer bestimmten kosmischen Sternenkonstellation die Wirkung seiner 


gesetzten Ursachen erleiden müssen. Auch mit dieser Aussage konnten sie sich nicht 


anfreunden, denn das würde beim Erleben eines Leids bedeuten, dass Gott sie hartherzig 


richtet und erbarmungslos bestraft, auch wenn sie keines Vergehens schuldig sind und 
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ihre Lebensweise herzlich und zuvorkommend ist. Das konnten sie sich vom barmherzi-


gen und gütigen universellen Liebegeist nicht vorstellen, mit dem sie täglich herzlich 


kommunizierten und seine Liebeströme spürten. So suchten sie weiter nach tiefgründigen 


Erklärungen, doch leider vergebens. Nach ihrem Ableben erfuhr ihre Seele, dass diese 


Aussagen von Menschen stammten, die durch religiöse und geistige Falschaussagen in 


die Irre geführt wurden.  


Auch heute noch sind viele gläubige oder geistig orientierte Menschen durch ihre geistige 


Unwissenheit und religiöse Irreführung von solchen Falschaussagen geprägt und belastet. 


Um nicht vom Ursache- und Wirkungsgesetz getroffen zu werden, suchen einige aus 


Furcht täglich nach ihren Verfehlungen. Sie leben schon lange nach einer irrealen religiö-


sen Vorstellung und glauben, sie wären imstande mit meiner inneren Hilfe eine Verfehlung 


gegen die himmlischen Lebensregeln richtig zu ermitteln. Wahrlich, das ist ihnen nicht 


möglich, denn durch ihre falschen religiösen Bewusstseinsspeicherungen kann ich nicht 


über ihre Seele mit Impulsen durchkommen und sie spüren lassen, ob sie mit der Ermitt-


lung ihrer himmlisch fernen Verhaltensweise bzw. Belastung richtig oder falsch liegen. 


Dadurch werden sie leider immer wieder das Opfer ihrer eigenen Falscheingaben, sodass 


sie bei den kleinsten Diskrepanzen mit ihren Mitmenschen sich selbst die Schuld zuwei-


sen, obwohl dies aus himmlischer Sicht nicht zutreffend ist. Sie fühlen sich sogar dann 


schuldig, wenn z. B. ihr Partner, ein Familienangehöriger oder der Berufskollege sich in 


schlechter Laune zu ihnen daneben benommen hat bzw. sie arg kränkte.  


Wahrlich, in den meisten Fällen ist es nicht ihre Aussaat, sondern die unbarmherzige 


Verhaltensweise arroganter und böswilliger Menschen, die von gleichgesinnten erdgebun-


denen Fallseelen gesteuert werden und ihnen ins Oberbewusstsein eingeben, herzliche 


Menschen (Heilsplanwesen) abzulehnen, sie grundlos zu beschimpfen oder ihnen gegen-


über handgreiflich zu werden. Sie waren in den vergangenen Jahrtausenden ihres Erden-


lebens wahrhaftig die Zielscheibe der Fallwesen, wodurch ihr Leben unerträglich wurde 


und viele seelisch und menschlich daran zerbrachen. Doch die irregeführten gläubigen 


Menschen mit fanatischen Wesenszügen – von denen viele aus dem Fall stammen und 


sich in dieser Welt wohlfühlen – wollen den feinfühligen und herzlichen Menschen aus 


dem himmlischen Heilsplan einreden, wenn sie wieder etwas erleiden mussten, dass sie 


dadurch ihre Seelenschuld (Karma) abtragen, weil angeblich das von mir geschaffene 


Saat- und Erntegesetz zur Wirkung kam bzw. ich es zu ihrer seelischen Läuterung 


zugelassen hätte. Wer solch religiösen Falschaussagen Glauben schenkt, der sucht 


natürlich nicht nach den wahren Gründen, die den Menschen, ihren Seelen und ebenso 


Tieren und Pflanzen unsagbares Leid brachten. Er kann sich nicht vorstellen, dass die 


Menschen ständige unsichtbare Begleiter haben und viele davon böswillig und zerstöre-


risch eingestellt sind. Diese haben das meiste Herzensleid in dieser Welt verursacht und 


sie hören damit nicht auf, weil sie uneinsichtig sind.  
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Damit sich euer geistiger Horizont erweitert und ihr die euch noch unbekannten Gescheh-


nisse und geistigen Zusammenhänge auf eurem Planeten Erde besser versteht, be-


schreibt mein universeller Liebegeist einiges noch ausführlicher. 


Bei der Erschaffung der Welt durch die tief gefallenen feinstofflichen Wesen vor unendlich 


vielen kosmischen Äonen speicherten diese für das irdische Leben eine große Anzahl 


Funktionsprogramme in die atmosphärischen Schichten ein, die sie mit der Sonne und den 


Gestirnen ihrer Galaxie energetisch verbunden haben. Nach ihrer Erschaffung des 


Menschen – in dem sich ein einverleibtes feinstoffliches Wesen befindet, das mit dem 


menschlichen Bewusstsein energetisch und informativ verbunden ist – ersannen sie sich 


nach ihren ungesetzmäßigen Vorstellungen eine Weltordnung für die Bewohner des 


Planeten Erde. Sie wussten aufgrund ihrer Planungen, dass die Übertragung der Gen-


informationen ins menschliche Bewusstsein nicht zu umfangreich sein darf, weil die 


Gehirnzellen und andere Zellverbände sich erst langsam an die ihnen übertragenen 


Funktionen gewöhnen müssen. Aus diesem Grund speicherten sie zu den atmosphäri-


schen Funktionsprogrammen, gemäß ihrer damaligen Lebenseinstellung für das mensch-


liche Leben, entsprechende Verhaltensweisen und auch eine Weltordnung ein, die das 


unbarmherzige Gesetz von Ursache und Wirkung bzw. Saat und Ernte enthielt. Diese 


Speicherungen verbanden sie dann mit den Gestirnen, die sich in der Nähe ihres Sonnen-


systems befanden, um die folgende Funktion auszuführen: Bei einer entsprechenden 


bestimmten Sternenkonstellation sollten die negativen Speicherungen im menschlich-


seelischen Bewusstsein, die gegen ihre programmierte Weltordnung bzw. Lebensregeln 


verstießen, auf den Energiezustand des Menschen und auf seine Psyche mehr oder 


weniger negativ einwirken, je nachdem, wie viele gegensätzliche Speicherungen darin 


vorhanden sind. Außerdem sollte der Mensch durch unangenehme Schicksalsereignisse 


zur Besinnung kommen und aus Furcht vor weiteren negativen Folgen seine falsche 


Lebensweise ändern. Über mediale Menschen gaben die jenseitigen Wesen bekannt, in 


welcher Art und Weise die Menschen leben sollten. Die Lebensregeln der Fallwesen 


gingen vor Jahrtausenden auch schon in die Richtung der heutigen religiösen Lehren, die 


aber nur wenige Eigenschaften und Richtlinien der himmlischen Wesen beinhalteten. Das 


heißt, die meisten religiösen Gebote bzw. Lebensregeln weisen allzumenschliche, perso-


nenbezogene Verhaltensvorschriften auf, die die Menschen zwingen, ängstigen und unfrei 


machen, darum stehen diese im Widerspruch zu unserem himmlischen Leben.  


Da die vorgegebenen strengen Lebensregeln der Fallwesen bei den Menschen nicht 


gefruchtet haben bzw. sich die meisten Menschen nicht danach richteten und das un-


barmherzige Ursache- und Wirkungsgesetz die einverleibten Seelen erst nach vielen 


Inkarnationen bei einer bestimmten Sternenkonstellation traf, dauerte dies den hartherzi-


gen, radikalen jenseitigen Wesen zu lange und deshalb beschlossen sie, selbst die Richter 


der Menschen und Vollstrecker der Vorschriften zu sein. Dafür ersannen sie sich vor 


Jahrtausenden eine unbarmherzige Vorgehensweise, damit die Menschen einge-
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schüchtert werden und ihren Willen erfüllen. Diesem Vorhaben schlossen sich im 


erdgebundenen Jenseits und auf der Erde viele fanatische und böswillige Wesen 


an, um weltweit im Verbund zusammenzuwirken. Deshalb begannen sie in verschiede-


nen Erdteilen durch Menschen ihrer Gesinnung Glaubensgemeinschaften zu gründen, die 


für die Gläubigen strenge Lebensgesetze enthielten, angeblich, weil dies mein Wille wäre. 


Diese jenseitigen Seelen inkarnierten sich immer wieder in der Welt mit dem Ziel, ein 


strenger religiöser Führer zu sein. Ihre Absicht war, Ungläubige durch Androhung einer 


Gottesstrafe zu bekehren und Religionsangehörige, die ihre religiösen Lebensregeln nicht 


befolgten, unbarmherzig zu bestrafen. So begann vor Jahrtausenden durch religiöse 


Wahnvorstellungen das menschliche Drama von unsagbarem Leid in dieser Welt, das 


durch erbarmungslose Religionsfanatiker immer schlimmere Ausmaße annahm. In dieser 


Schreckenszeit auf Erden verloren unzählige unschuldige Menschen ihr Leben oder 


mussten aufgrund ihrer schlimmen Bestrafung verstümmelt weiterleben. Aus himmlischer 


Sicht erlebten seit dieser Zeit die Menschen und ihre Seelen eine nicht zu überbietende 


Tragödie, die heute noch in manchen Ländern stattfindet, in denen religiöse Herrscher 


über Leben und Tod der Menschen bestimmen. 


Wenn das Leben solcher Religionsfanatiker beendet war, wurden ihre Seelen von den 


jenseitigen verbündeten, unbarmherzigen Seelen wieder abgeholt und sie machten im 


Jenseits so weiter, wie sie im Erdenleben aufgehört haben. Sie redeten sich ein, dass sie 


in dieser Welt ein gutes Werk für Gott und für die vom Himmelreich abgefallenen Wesen 


vollbringen würden. Diese Vorgabe trieb sie im erdgebundenen Jenseits immer weiter 


dazu an, die Menschen zur Erfüllung ihres Glaubens zu zwingen, weil sie davon überzeugt 


waren, dass nur ihre religiöse Lehre die richtige wäre und ich ihnen diese zur Verwaltung 


übertragen hätte. Durch die oftmalige Ausübung ihres Amtes als führende Geistliche im 


physischen Kleid wurden sie so massiv mit irrealen religiösen Speicherungen überdeckt, 


dass sie in ihrer Arroganz und Selbstüberschätzung glaubten, ich hätte sie angeblich nach 


meinem Willen ermächtigt, den ins Jenseits wechselnden glaubenstreuen Seelen eine 


Aufgabe zu übertragen. Dies nahm bereits vor vielen Jahrtausenden seinen Anfang. Sie 


übertrugen ihnen die Aufgabe, sich bei den Gläubigen ihrer Glaubensgemeinschaft als 


Schutzwesen zu betätigen und sie vor Gefahren zu schützen. Doch wenn ihre Schützlinge 


die Lebensregeln ihrer Glaubensgemeinschaft nicht befolgen sollten, dann hätten sie die 


Berechtigung, mit bedrängenden Impulsen in ihr menschliches Bewusstsein einzudringen 


und ihnen ins Gewissen zu reden. Wenn dies auch nicht hilft, dann sollten sie die gläubi-


gen Menschen Tag und Nacht mit Schuldgefühlen bedrängen, damit sie wachgerüttelt 


werden und ihr religiöses Vergehen einsehen und bereuen, da diese aus den furchteinflö-


ßenden und belehrenden Predigten der Priester wussten, dass ihnen sonst die Gottesstra-


fe drohe.  


Die von religiösem Wahn und Fanatismus getriebenen jenseitigen Wesen gingen später in 


ein schreckliches unbarmherziges Verhalten über. Aus dem erdgebundenen Jenseits 
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suchten sie sich gefühllose, grobe, im Herzen erkaltete Menschen aus, denen sie es durch 


ihren religiösen Fanatismus zutrauten, dass sie sündige Menschen hart bestrafen könnten. 


So geschah es vor vielen Jahrtausenden auf dieser Erde. Die gewalttätigen Religionsfana-


tiker glaubten, sie müssten mit ihrer Härte nicht zu überbietende grausame Handlungen 


bei den sündigen Menschen anwenden, weil sie angeblich von mir auserwählte strenge 


Hüter meiner Glaubenslehre wären. Tatsächlich aber waren die vom religiösen Wahn 


getriebenen jenseitigen Seelen selbst die Richter und Vollstrecker, die gefühllose religiöse 


Helfershelfer nach ihrem Willen dazu anstifteten, gläubige und ungläubige Menschen 


erbarmungslos zu bestrafen oder hinzurichten. 


Überall auf der Erde richteten sie in der Vergangenheit bei den Gläubigen ihrer Glaubens-


gemeinschaft, bei Andersgläubigen, Ungläubigen und bei den himmlischen Heilsplanwe-


sen, die ein freies Leben ohne Zugehörigkeit zu einer Glaubensgemeinschaft führen 


wollten, unsagbares Leid an. Wenn ein Mensch gegen ihre erdachten religiösen Gesetze 


verstoßen hatte, dann waren sie der Meinung, dass der in Ungnade Gottes gefallene 


Mensch eine züchtigende Strafe verdiene oder ihm wegen eines angeblich schlimmen 


Vergehens das Leben genommen werden müsse.  


So erging es vor ungefähr 2000 Jahren dem Menschen Jesus, in dem mein Lichtwesen 


inkarniert war, und unzähligen anderen himmlischen Getreuen, die sich schon vor Jesus 


sowie mit ihm zu seiner Zeit und auch danach in diese Welt inkarnierten. Deren Leben und 


das von Jesus haben die heimtückischen Religionsfanatiker auf dem Gewissen. Diese 


waren es, die aus dem erdgebundenen Jenseits ihre Helfershelfer im Diesseits so lange 


massiv beeinflussten, bis sie die grausame Tat ausführten. Keiner von ihnen und auch 


nicht Jesus, in dem mein Lichtkörper inkarniert war, hatte ein schweres Vergehen gegen 


die himmlischen Lebensregeln begangen, trotzdem mussten sie grausam sterben. Die 


jenseitigen Religionsfanatiker scheuten nicht davor zurück, den Gläubigen in ihrem Schlaf 


Energien zu entziehen, damit sie körperlich geschwächt wurden und mehr oder weniger 


schwer erkrankten. Sie sollten sich fürchten und glauben, dass sie so sehr gegen die 


Gottesgesetze verstießen bzw. sündigten, dass sie Gott nun dafür bestrafe. Manche 


herzliche und ehrliche Menschen bestraften sie auf eine andere Weise, indem sie zu ihnen 


Betrüger hinführten, die ihnen ihr weniges Hab und Gut wegnahmen, oder sie haben 


herzensgute Menschen, die ihnen missfielen, an gefährliche Orte oder in Gegenden 


geführt, wo sie von Räubern überfallen und ausgeraubt wurden oder durch Gewalteinwir-


kung unschuldig ihr Leben verloren haben. Die Opfer sollten glauben, Gott hätte sie 


wegen einer schlimmen Tat in einem früheren Erdenleben nun über andere auf die gleiche 


Weise bestraft bzw. ihre gesetzte Ursache wäre auf sie zurückgekommen. Tatsächlich 


aber waren die jenseitigen Religionsfanatiker die Verursacher und auch indirekt die Täter 


dieser erbarmungslosen Handlungen.  


Wahrlich, diese jenseitigen Religionsfanatiker, die mit ihren Helfershelfern auf der 


Erde zusammenwirkten und auch noch heute wirken, sind die wahren Verursacher 
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des unsagbaren Leids unzähliger unschuldiger Menschen. Nicht das installierte 


Ursache- und Wirkungsgesetz in den atmosphärischen Schichten hatte das unsag-


bare Leid den Menschen und ihren Seelen bis zum heutigen kosmischen Augen-


blick gebracht, sondern es waren tatsächlich die für euch unsichtbaren erdgebun-


denen, religiös ausgerichteten fanatischen Seelen, die unzählige Menschen und 


deren Seelen durch massive aufdringliche Beeinflussungen und durch unbarmher-


zige Richtersprüche ins Unglück stürzten oder ihr Leben durch Scharfrichter auf 


grausame Weise verloren! Könnt ihr diese furchtbare kosmische Tragödie, die euch 


mein Liebegeist geschildert hat, geistig schon einigermaßen vorstellen? 


Daraus könnt ihr nun erkennen, dass viele geistig orientierte und gottverbundene Men-


schen falsch liegen, wenn sie glauben, sie müssten nur wegen des Ursache- und Wir-


kungsgesetzes Schicksalschläge oder Sonstiges erleiden. Tatsächlich sind aber die 


religiös-fanatischen jenseitigen Seelen die wahren Verursacher des unsagbaren Leids der 


Menschen und ihrer Seelen. Als Richter und Vollstrecker über ihre diesseitigen Helfershel-


fer glauben sie auch heute noch – geistig völlig umnachtet –, dass sie mir, dem universel-


len Liebegeist im Ich Bin, einen großen Dienst erwiesen, wenn sie jene Menschen auf 


vielerlei Art und Weise bestrafen, die ihre religiöse Lehre und die dazugehörigen Lebens-


regeln missachten.  


Nun existieren in dieser Welt sehr viele Glaubenslehren. Jeder Anhänger einer Lehre 


glaubt fanatisch, dass seine Lehre die richtige wäre und ich hätte ihnen aufgetragen, diese 


zu befolgen und in der Welt zu verbreiten. Doch sie wissen nicht, dass keine einzige 


Glaubenslehre von mir stammt, weil mein Liebegeist noch nie einem Menschen Weisun-


gen gab, aus meinen Botschaften über himmlische Künder eine Lehre zusammenzustellen 


und dann eine Glaubensgemeinschaft zu gründen. Das strebten nur jenseitige Wesen an, 


die unbedingt den Menschen ihre Weltordnung bzw. eine bestimmte Lebensweise auf-


zwingen wollten, die aber mit dem Leben der himmlischen Wesen nichts gemeinsam hat.  


Ihr inneren Menschen konntet nun erkennen, dass euch viele Falschaussagen schon 


lange das Leben schwer gemacht haben, die von hinterlistigen und böswilligen, aber auch 


religiös-fanatischen erdgebundenen Seelen stammen und über Menschen ihrer Gesin-


nung in dieser Welt verbreitet wurden – und dies geschieht auch heute noch unverändert. 


Durch diese könnt ihr so weit von der himmlischen Realität abgetrieben werden, dass ihr 


zum Schluss selbstanklagend meint, euer Leid wäre eure eigene schlimme Aussaat. Wer 


ständig äußere Schwierigkeiten oder eine vorübergehende Erkrankung als eine Ursache 


aus seinem früheren Leben betrachtet, wovon er aber nichts weiß, der wird einmal nicht 


mehr aus Schuldgefühlen und Selbstvorwürfen herauskommen und in seiner Schwingung 


immer mehr abfallen.  


Es gibt gottverbundene Menschen, die sich sogar darüber freuen können, wenn sie eine 


Krankheit oder ein Schicksalschlag trifft, weil sie glauben, dass sie nun angeblich von mir 
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die Gelegenheit erhielten, ihre Schuld aus einer früheren Erdenzeit abzutragen. Diese 


wäre dann nach ihrem Ableben getilgt bzw. ihre Seele käme befreit ins Jenseits. Welch ein 


Trugschluss, der aus ihrer geistigen Unwissenheit und Irreführung entstand! 


Ihr inneren Menschen, überdenkt bitte den tiefen Sinn meiner Botschaftsaussagen und 


befreit euch von unrealen Schuldgefühlen und Vorwürfen, denn diese ziehen euch in der 


Schwingung so weit herab, dass euch die dunklen Wesen erreichen können, um euch 


erneut in die Irre zu führen. Versucht logisch zu denken, dann spürt ihr von innen, 


dass ein Ursache- und Wirkungsgesetz niemals von mir stammen kann, weil ich ein 


gütiger und barmherziger Liebegeist bin, der die himmlischen Lebensgesetze und 


Wesenseigenschaften der himmlischen Lichtwesen behutsam verwaltet, worin keine 


Strafe und auch keine Züchtigung eines Wesen enthalten ist. Darum kann es nicht 


sein, dass ich, der Liebegeist, ein Ursache- und Wirkungsgesetz in dieser Welt 


geschaffen habe, wie es religiöse Menschen heute noch aus geistiger Irreführung, 


Unwissenheit oder religiöser Blindheit fälschlich behaupten. 


Lebt bitte angstfrei in der Gegenwart und forscht nicht in die Richtung der irdischen 


Vorexistenzen eurer Seele. Ich warne euch zum Selbstschutz, keine Erkundigungen durch 


mediale Menschen einzuholen, um zu wissen, ob eure Seele in einem anderen Erdenkleid 


dieses oder jenes Unrechte getan hat, denn es kann für euch gefährlich werden, wenn ihr 


von falschen Tatsachen ausgeht. Oft stammt das Wissen von jenseitigen Foppseelen, die 


sich nur durch unwahre Mitteilungen wichtig machen wollen. Sollten euch einmal Bilder 


von Vergehen aus eurer Vergangenheit ins Bewusstsein kommen, dann überdenkt sie 


kurz, bereut herzlich eure unrechte Tat und schließt eure Rückschau mit einem Herzens-


gebet ab. Dabei übergebt mir euer Fehlverhalten gegen die himmlischen Lebensregeln 


und Eigenschaften in eurem Inneren, wo mein Liebegeist in euch ewig lebt.  


Vielleicht konntet ihr zum Schluss meiner Botschaftsübermittlung erspüren, dass ihr in 


eurem Leben auf viele Irrtümer und Täuschungen hereingefallen seid, weil ihr bisher zu 


wenige brauchbare Wissensbausteine in eurem Bewusstsein hattet. Dies kann sich nun 


ändern, indem ihr die geistigen Aussagen, die ihr in Büchern oder Schriften lest, mit 


diesem Wissen, das ich euch nun anbiete, immer mehr überdenkt und vergleicht. Dann 


fühlt nach innen, was euch eure Seele über Gefühle mitteilt und entscheidet selbstständig 


für euch, welches Wissen eurem logischen Denken näherkommt und ob ihr es annehmen 


wollt. Ich lasse euch immer die freie Entscheidung, weil ich der freie universelle Liebegeist 


bin, der jedem kosmischen Wesen die Freiheit in seinem selbstverantwortlichen Leben 


überlässt. Bitte fühlt euch stets als freie kosmische Wesen, auch wenn euch in dieser Welt 


viele Zwänge, Unterdrückungen und Rechtswidrigkeiten von den Fallwesen auferlegt 


werden, die euch geistig fesseln. Ihr lebt zwar in einem physischen Körper aus unzähligen 


materiellen Teilchen (Zellen), doch im Grunde genommen seid ihr im Inneren ein Lichtwe-


sen aus Trillionen feinstofflicher Teilchen, die die kosmische Unendlichkeit bestens 


kennen und mit ihr im Kern weiter verbunden sind. Dadurch war es eurem inneren Licht-
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wesen möglich, in alle Seinsbereiche der Unendlichkeit zu schauen und eine informative 


und kommunikative Verbindung zu den darin lebenden Wesen herzustellen. So seid ihr 


im wahrsten Sinne energiegeladene, ewig lebende, dynamisch-bewegliche, tatkräf-


tige und heitere Wesen des himmlischen Lichts, denen die Unendlichkeit mitgehört. 


Deshalb seid ihr reich mit inneren Schätzen ausgestattet. Das sollte euch schon 


jetzt in eurem Erdenleben bewusst sein, dann werdet ihr einmal mit erhobenem 


Haupt diesen Planeten verlassen, auch wenn ihr viele Knechtschaften, Peinigungen 


und Ungerechtigkeiten der unbarmherzigen Fallwesen lange Zeit erleiden musstet, 


die aber nicht eure Aussaat waren.  


Lebt im inneren und äußeren Frieden mit den Erdenbewohnern bzw. euren Familienange-


hörigen und Nachbarn, auch wenn sie eure herzliche, demütige und zuvorkommende 


Lebensweise noch nicht verstehen können und euch deshalb falsch einordnen und hinter 


eurem Rücken euch Übles nachreden. Vergebt ihnen, denn sie wissen im Moment durch 


ihre geistige Umnachtung und eigensüchtige Lebensweise nicht, was in ihrem Bewusst-


sein vor sich geht und wie sie sich euch gegenüber verhalten.  


Haltet euch von Diskussionen mit ihnen fern, denn sie werden von jenseitigen Wesen 


ihresgleichen geführt, die durch sie sprechen und Streitgespräche anzetteln, vor allem 


dann, wenn ihr eine gegenteilige Meinung habt. Davor warne ich euch! Lasst euch bitte mit 


ihnen nicht in Streitgespräche ein, denn gegen sie kommt ihr nicht an, weil sie dann 


wortgewandt etwas entgegnen, das euch im Herzen wehtut und euch verletzt. Sie wissen 


nicht, dass sie es nicht selbst sind, die euch Übles zusprechen, darum haltet euch zurück 


bei Menschen, die euch gerne in einer Diskussion erniedrigen wollen.  


Haltet euch auch mit Worten zurück, wenn ihr spürt, dass sie euren Gerechtigkeits- und 


Ordnungssinn nicht akzeptieren. Geht bitte zum Selbstschutz nicht in die Falle der Gegen-


satzwesen, die euch mit Ungerechtigkeiten in die Enge treiben bzw. euch mit unschönen 


bedrängenden Worten geistig zermürben wollen. So verhalten sie sich gerne bei herzli-


chen und freundlichen Menschen, die ihre Weltanschauung nicht teilen.  


Das waren zum Ende der Botschaft noch einige helfende geistige Hinweise für jene innere 


Menschen, die schon sehr sensibel sind und nach Diskussionen und Streitgesprächen 


massive Erschütterungen ihres Bewusstseins erleben. Sie sind danach sehr traurig 


darüber, dass es ihnen trotz herzlicher Sprache nicht gelungen ist, die Einheit und den 


Frieden mit den Menschen zu bewahren, die sie grundlos beschimpften, hinter ihrem 


Rücken Übles redeten oder aus unerklärlichem Grund beim Vorbeigehen wegschauen, 


nicht zurückgrüßen oder sie völlig meiden.  


Wer die geistige innere Tuchfühlung mit mir anstrebt, den bitte ich, es sich gut zu überle-


gen, ob er sich mit Weltmenschen in Gespräche oder Diskussionen einlässt, in denen er 


Menschen in seinem Lebensumfeld auf die Unordnung oder Ungerechtigkeit aufmerksam 


machen will. Bitte bedenkt, dies ertragen die meisten geistig schwerfälligen Menschen mit 
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starker weltlicher Orientierung nicht, weil sie selbst lieber ohne innere und äußere Ord-


nung leben wollen und für die Gerechtigkeit nichts übrig haben. Wenn ihr dies im Ge-


spräch mit ihnen bemerkt, dann zieht euch mit Hinweisen und gut gemeinten Ratschlägen 


gleich zurück. Seid nicht die unwürdigen Diener ihrer Unordnung und Bequemlichkeit, weil 


sie sich sonst an eure selbstlosen Aufräumarbeiten ihres weggeworfenen Unrates gewöh-


nen. Sie wollen selbst keinen Handgriff machen, weil sie wissen, dass sie immer wieder 


gutmütige, ordnungsbewusste Menschen finden, die ihre Unordnung aufräumen. Dienen 


ist eines himmlischen Wesens nicht würdig und sie lassen sich niemals darauf ein, da sie 


sich sonst aus der himmlischen Wesensgleichheit begeben würden – darum solltet auch 


ihr himmlischen Heimkehrer so leben. Habt ihr meinen Hinweis schon verstanden? 


Nun wisst ihr, dass ihr vorsichtig sein müsst im Umgang mit Menschen, die sehr weltlich 


leben und trügerische Wesenszüge aufweisen, denn mein Liebegeist möchte nicht, dass 


ihr wegen ihres gehässigen Benehmens oder ihrer bösartigen Handlungen noch viel 


seelisches und physisches Leid erlebt.  


Mein himmlischer Liebegeist im Ich Bin und die himmlischen Wesen wünschen euch eine 


geradlinige Rückkehr ins himmlische Sein ohne Leid. Wir wären darüber glücklich, wenn 


euch dies wirklich gelingen würde. Mit meiner inneren Unterstützung könnt ihr immer 


rechnen, aber auch mit der der freiwilligen himmlischen Lichtwesen sowie vieler außerirdi-


scher Wesen, die vieles über euer unfreies Leben in diesem dunklen „Käfig Erde“ wissen. 


Doch einmal wird für euch der ersehnte kosmische Moment der Befreiung kommen 


und ihr werdet zu höher schwingenden, lichtvollen Welten mit einem Jubel in eurem 


Herzen emporsteigen. So sage ich euch jetzt schon, dass dieser kosmische Moment 


nicht mehr fern von euch ist.  


 


Mein unpersönlicher Liebegeist des Christus offenbarte sich aus dem himmlischen Zenit, 


es ist die größte und energiereichste Sonne der Gesamtschöpfung, aus der stets neues 


Leben entsteht und bestehendes ewiglich mit Energien versorgt und erhalten wird. Ich 


konnte mich euch nur deshalb offenbaren, weil es im himmlischen Sein einen Ich Bin-


Liebeverbund gibt, der dem größten Bewusstsein der Schöpfung angehört, es ist die 


unpersönliche Gottheit in der Ursonne. Ihm gehören unsere Ureltern, mein Dual und ich 


an. Dadurch ist es uns indirekt über das Bewusstsein der unpersönlichen Gottheit möglich, 


jedem universellen Wesen über den Lebenskern eine Mitteilung zu geben. Doch unser 


Bewusstsein enthält nicht alle Evolutionsdaten der Schöpfung, so wie sie die unpersönli-


che Gottheit für alle Wesen enthält und verwaltet. Deshalb empfehlen wir himmlischen 


Wesen, die dem Ich Bin-Liebeverbund angehören, sich immer nur auf die unpersönliche 


Gottheit bzw. den universellen Liebegeist in eurem seelischen Lebenskern und in der 


himmlischen Urzentralsonne auszurichten – so wie wir es auch immer tun. Durch diese 


Verhaltensweise kommt ihr direkt über euren Lebenskern bei der unpersönlichen Ich Bin-
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Gottheit in der Urzentralsonne an und könnt ihre Liebeströme in euch reichlich aufnehmen 


und verspüren. So könnt ihr euch schon auf Erden unserer unpersönlichen himmlischen 


Lebensweise anpassen und Abstand davon nehmen, ein Herzensgebet zu unserer 


himmlischen Lichtgestalt zu senden – was auch kein himmlisches Wesen tut. Könnt ihr 


den Sinn schon verstehen und annehmen? 


 


Aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund grüße ich alle himmlischen Heimkehrer 


herzlich und wünsche euch die Selbstüberwindung eurer Fehler und Schwächen, damit wir 


himmlischen Wesen euch bald bei uns begrüßen können. 
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– Erweiterte und aktualisierte Botschaft in 2 Teilen – 
 


 


Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes 


in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen 


 


– TEIL 1 – 


 


Botschaftsthemen im Teil 1: 


Irreführung gottverbundener Menschen durch Leichtgläubigkeit und Bequemlichkeit 


Schwärmerische Verehrung verstorbener und neu gewählter Glaubensführer 


Wie sich die Seele eines ehemaligen religiösen Oberhauptes im Jenseits verhält und was mit 


den Gebeten geschieht, die ihr die Gläubigen entgegenbringen 


Wie es einer religiös gebundenen Seele im Jenseits ergeht 


Warum Seelen, die zwar an Gott glauben, sich aber im Jenseits gegenüber reinen himmli-


schen Wesen ablehnend oder aggressiv verhalten 


Warum in einer Seele das menschliche Wissen und ihre Erlebnisse gespeichert werden und 


im Jenseits ihr Bewusstsein noch lange massiv beeinflussen 


Was unpersönlich leben aus der himmlischen Sicht bedeutet 


Warum es im himmlischen Sein keine persönlichen Belehrungen gibt 


Weshalb das menschliche Leben auf Täuschungen ausgerichtet ist 


Welche Möglichkeiten eine weit gereifte Seele zur Verfügung hat, um ihren Menschen in die 


gottgewollte Lebensrichtung zu lenken 


Der Versuch des Gottesgeistes, den unwissenden Menschen die Angst vor dem Ableben zu 


nehmen 


Warum die materielle Schöpfung und der Mensch nicht aus der Schaffung Gottes stammen 


können 


Warum Gott in seinem Herzen für üble Beschimpfungen durch finstere Menschen und 


Seelen nicht empfänglich ist und warum er sie auch nicht für ihre herzlosen Taten bestrafen 


kann 
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Kurze Beschreibung der unpersönlichen Gottheit (universeller Liebegeist) 


Übereifer bei Kündern mit schwerwiegenden Folgen 


Vorgegebene Lebensgrundsätze in den menschlichen Genen 


Hinweise zur schnelleren geistigen Reifung 


Welchen Gefahren ein Künder stets ausgesetzt ist 


 


*    *    * 
 


Wer als Künder des Inneren Lebens sich für meine Herzensliebe weit öffnet, der empfängt 


aus der himmlischen Quelle die göttlichen Weisungen. Als universeller Liebegeist des 


himmlischen Lebens begrüße ich den Künder im Inneren Wort und auch die gottverbundenen 


Menschen, die sich ehrlichen Herzens auf den Inneren Weg zurück ins Himmelreich 


aufgemacht haben! 


Wer in dieser irdischen Endzeit sein Herz für mich, Gott im Ich Bin, und die hoch schwingen-


den, gutherzigen Wesenseigenschaften und Lebensregeln, wie zum Beispiel für das 


harmonische, friedvolle und glückselige Dualleben der himmlischen Wesen ganz aufschließt, 


die präzise auf die himmlischen ineinandergreifenden feinstofflichen Teilchen-


Gesetzmäßigkeiten ausgerichtet wurden, der wird mit vielen tiefgründigen geistigen Hinwei-


sen beschenkt, von denen er vorher nichts ahnte. Jede Botschaft, ein Liebetröpfchen aus der 


göttlichen Quelle, kann einen gottverbundenen Menschen zur Weisheit führen, wenn er sein 


neues Wissen über die himmlischen Lebensregeln ehrlichen Herzens befürwortet und täglich 


bewusst edler lebt. Dies ist sehr wichtig für jene gottverbundenen Menschen, die nach der 


himmlischen Wahrheit suchen und ihr näherkommen wollen. Sie können sie nur dann finden, 


wenn sie immer mehr bemüht sind selbstehrlich zu sein. Diese Aussage meines universellen 


Liebegeistes ist sehr wichtig für die Menschen, die sich täglich das Ziel vorgeben, ihr 


seelisch-menschliches Bewusstsein ohne Fanatismus so weit zu läutern bzw. sich auf die 


himmlischen Lebensprinzipien zu verändern, dass sie mit ihrem inneren Lichtkörper (Seele) 


ohne Umwege und neues Leid ins himmlische Leben zurückkehren können. 


Wer sich jetzt, in der letzten Phase der irdischen Endzeit, geistig weiter orientiert, selbstehr-


lich seine Fehler und Schwächen beleuchtet und sie mit der inneren göttlichen Hilfe nach und 


nach überwindet, dem fallen wahrlich die Schuppen von den Augen. Er sieht diese Welt mit 


dem menschlichen Leben nicht mehr wie früher unwissend und ahnungslos als eine 


angeblich von mir, Gott, dem universellen Liebegeist, gegebene Realität, sondern wie sie 


tatsächlich ist, nämlich als Täuschung! 


Die Mehrzahl der gottverbundenen Menschen ist geistig unwissend und lässt sich durch 


verschiedene äußere Ereignisse blenden, die von den Medien und ihren geheimen Auftrag-
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gebern mit viel Trubel in der Öffentlichkeit groß aufgebauscht werden. Sie merken nicht, wer 


und was dahintersteckt. Dadurch laufen sie stets Gefahr, alles zu glauben und irregeführt zu 


werden. Wird von den Medien später einmal ein Fünkchen der früheren, unwahren Bericht-


erstattungen korrigiert, dann ärgern sich die Menschen über ihre eigene Leichtgläubigkeit 


und darüber, dass sie blind und übereilt stets allen Medienberichten Glauben schenkten. 


Dies gerät bei ihnen jedoch bald wieder in Vergessenheit und sie bleiben unverändert die 


Gleichen. Eine gravierende Änderung ihrer Leichtgläubigkeit und Skepsis gegenüber 


Medienberichten kann nicht erfolgen, da die meisten Menschen zu bequem sind, darüber 


tiefer nachzudenken. Dazu fehlt ihnen ein umfangreiches geistiges Wissen, das ihnen 


ermöglichen könnte, die Wahrheit von der Unwahrheit besser zu unterscheiden. 


Dies ist eine traurige Tatsache für tiefgläubige und gutmütige Menschen, weil sie insgeheim 


hoffen, trotz ihres spärlichen geistigen Wissens nach diesem Erdenleben gleich ins Himmel-


reich gelangen zu können. Leider kann dies aufgrund ihres verfälschten Wissens von den 


himmlischen Lebensprinzipien nicht so schnell geschehen. Ihre personenbezogene Lebens-


weise ist fern des himmlischen Lebens. Diesen tragischen Zustand verdanken sie den 


religiösen, selbst irregeführten Führern und den von ihnen gelehrten „Weisheiten“. Manche 


der tiefgläubigen Menschen sind von ihren Glaubensführern so sehr geblendet, dass sie 


beim Anblick dieser von ihnen verehrten Person zeitweise in eine unerklärliche über-


schwängliche Begeisterung geraten. Dies ist ein Merkmal zur Selbsterkenntnis bei sehr 


personenbezogenen gottgläubigen Menschen, die auf diese oder eine andere Weise selbst 


noch gerne persönlich hochgehoben werden möchten. Leider ist ihnen dies noch nicht 


bewusst geworden, da sie meistens überbeschäftigt oder mit vielen Terminen verplant sind 


und zu sehr in der Äußerlichkeit leben. Wer keine innere und äußere Ruhe findet, der kann 


unmöglich zu neuen, wichtigen Erkenntnissen und zu einer positiven Wesensveränderung 


kommen. Wollt ihr meine göttlichen Hinweise einmal intensiver überdenken? 


 


In eurer momentanen irdischen Zeit (Jahr 2005) wird im religiösen Bereich viel über den Tod 


eines angesehenen Kirchenführers berichtet. Er war für die religiös gebundenen Menschen 


einer Glaubenslehre ein lebendes Vorbild. Sie himmelten und beteten ihn an, obwohl die 


himmlischen Verhaltensrichtlinien die Unpersönlichkeit aller Wesen beinhaltet und sich kein 


Wesen größer als das andere geben soll. Das himmlische Lebensprinzip ist gegen jegliche 


Form der Verehrung und Anbetung eines Wesens, auch nicht unserer Schöpfungseltern und 


Christus im Ich Bin-Liebeverbund oder der ehemaligen Cherubim und Seraphim sowie auch 


nicht meines unpersönlichen Liebegeistes in der himmlischen Urzentralsonne, dem Zentral-


wesen der Ganzheitsschöpfung!  


Nun, ihr seht daraus, dass es ein großer Widerspruch zur himmlischen Lebensweise ist, 


wenn ein Mensch, der weltweit großes Ansehen genießt, zu seiner Lebenszeit und auch 


danach sehr verehrt wird und um seinen Leichnam und um die ihm einst gehörenden 
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Gegenstände bzw. seine Gebeine ein Kult entsteht. Das sollte einem inneren Menschen zu 


denken geben!  


Doch über einen solchen Personenkult tiefgründig nachdenken, das wollen die meisten 


religiös gebundenen Menschen nicht, weil sie selbst noch weltbezogen sind und persönlich 


angesehen leben wollen.  


Die meisten gottverbundenen Menschen, wenn sie in verschiedenen Gesellschaftskreisen 


selbst gerne angesehen sind, können sich nicht vorstellen, dass die himmlischen Wesen eine 


unpersönliche Lebensweise führen. Durch ihre Ausrichtung auf sich darstellende Persönlich-


keiten fühlen sie sich durch ihre falschen Vorstellungen dazu gedrängt, ihrem verstorbenen 


religiösen Vorbild nahe zu sein und ihm die letzte Ehre zu erweisen. Aus diesem Grund 


scheuen sie keine Mühen und Kosten und nehmen lange Fahrten auf sich. Sie stellen sich 


neben den Leichnam und beten für seine Seele, damit sie Gott, mein universeller Liebegeist 


im Ich Bin, in den Himmel aufnehmen soll. Andere schauen sehr interessiert auf einen 


Bildschirm, um die weltweit gesendeten Zeremonien und Reden bedeutender Persönlichkei-


ten über den Verstorbenen mitzuerleben, worüber sie sehr berührt und ergriffen sind.  


Welch eine große Täuschung der Gläubigen einer religiösen Gemeinschaft und geistig 


unwissender Menschen, die irregeführt auf „himmlische persönliche Gottwesen“, nämlich den 


Urvater und Christus, ausgerichtet leben! Sie wissen vom himmlischen Leben zu wenig, um 


ihren schweren Irrtum erkennen zu können und folglich mit dem Personenkult aufzuhören. 


Sie sind jenen auf den Leim gegangen, die sie bis in die heutige Zeit blind bzw. unwissend 


über das innere himmlisch-göttliche Leben hielten. Nun pilgern sie in ein anderes Land und 


beten für den verstorbenen Glaubensführer, damit seine Seele ehrwürdig und glorreich gleich 


ins Himmelreich aufgenommen wird. 


Angeblich wäre er mein Stellvertreter auf Erden und in seinem Herzen dem himmlischen 


Geschehen ganz nahe gewesen. Warum benötigt seine Seele dann die Gebete der Pilger 


und Verehrer, wenn er angeblich schon von mir ins Himmelreich aufgenommen wurde?  


Diejenigen, die ihn persönlich verehren und für ihn beten, sollten sich einmal intensiv fragen, 


weshalb sie für meinen angeblichen Stellvertreter auf Erden mich, den himmlischen Liebe-


geist, herzlich um Beistand bitten sollen?  


 


Dagegen spürt ein geistig weit gereifter Mensch von innen, für welchen Menschen er herzlich 


um meinen himmlischen Beistand bitten kann und für welchen nicht. Er hat durch die 


Selbsterkenntnis seiner guten und schlechten Wesenszüge und Verhaltensweisen erkannt, 


wie er zurzeit lebt und wo er sich in seinem Bewusstsein noch positiv verändern sollte, um 


schrittweise seiner gewünschten Wesensveredelung näherzukommen. Solch einem herzli-


chen und aufrichtigen Menschen auf dem himmlischen Rückweg fällt es gleich auf, wer sich 


selbst etwas vormacht. Er durchschaut auch die Verstellung der selbstdarstellenden 
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Glaubensführer, die schon seit Jahrhunderten auf Kosten leichtgläubiger und oft schlecht 


bemittelter gläubiger Menschen in Prunk und besonders auffälliger Kultkleidung erhoben 


leben, ohne dass ihr inneres Gewissen über ihre ungesetzmäßige Lebensweise Alarm läutet. 


Solche unehrlichen Menschen, die die kaum nennenswerten, spärlichen guten Werke ihrer 


reichen religiösen Organisation in der Öffentlichkeit hervorheben und ihre Persönlichkeit zur 


Schau stellen, durchschaut er ebenfalls. Aus diesem Grund wird er aus seinem seelischen 


Herzen bei mir für sie keine Unterstützungsenergien erbitten wollen. 


Nur diejenigen beten in dieser Welt der Täuschungen ahnungslos für einen derartigen 


Menschen oder seine Seele, die sich selbst noch nicht kennen und sich in einer nach außen 


führenden Glaubenslehre, die den Gläubigen genau das Gegenteil des unpersönlichen 


himmlischen Lebens lehrt, verirrt haben. Solche Menschen befinden sich in ihrem Inneren 


noch nicht nahe genug an meiner himmlischen Lebensquelle, deshalb lassen sie sich vom 


äußeren Gehabe jener Menschen täuschen, die selbst Getäuschte sind. Ihre Glaubensführer 


haben die innere Quelle des himmlischen Lebens noch nicht gefunden, wollen aber, 


angeblich mit viel geistigem Wissen ausgerüstet, hoch erhobenen Hauptes die Gläubigen 


dorthin führen. Welch ein tragischer Zustand in dieser Welt unzähliger Irreführungen! 


Werdet euch bitte darüber bewusst: Wer Gott, meinem universellen Liebegeist, in seinem 


Inneren nähergekommen und weitgehend von unschönen Wesenszügen und Verhaltenswei-


sen geläutert ist, der wird bald das unehrliche Getue eines Menschen, der sich im Prunk und 


Licht der Welt zur Schau stellt, durchschauen. Er fällt nicht mehr auf frömmelnden Reden 


herein, die angeblich Balsam für die gottgläubige Seele sein sollen, sondern sieht, was 


wirklich dahintersteckt, nämlich ein von Personen hochgehobener Mensch, der in der Welt 


für seine religiöse Organisation und sich selbst etwas erreichen will.  


Wahrlich, so ein Mensch wollte angesehen sein und verlief sich dadurch im finsteren Wald 


des weltlichen Lebens. Seinen großen Wunsch, einflussreich in dieser Welt zu sein, konnte 


er sich nur mit der Hilfe vieler unsichtbarer religiöser Seelen und gleichgesinnter Menschen 


erfüllen, die mit Speicherungen der Selbstherrlichkeit und Machtausübung massiv belastet 


sind und das gleiche Ziel verfolgen. 


 


Vielleicht möchtet ihr an dieser Stelle mich, den Liebegeist, fragen, wie es nach dem 


Hinscheiden des Glaubensführers mit seiner religiös sehr geprägten und hochmütigen Seele 


aussieht? Den jenseitigen Umstand, in dem sich dann die Seele befindet, schildert euch nun 


mein himmlischer Liebegeist durch den Künder und bittet euch, diese Informationen nur 


sinngemäß aufzunehmen und mit euren inneren Herzensempfindungen logisch zu überden-


ken. 


Die ins Jenseits hinübergegangene Seele des ehemals hochgestellten Menschen bleibt 


natürlich wieder erdgebunden. Sie merkt nach dem Hinscheiden noch nicht, dass sie sich 


nicht mehr in ihrem ehemaligen physischen Körper befindet. Traumwandlerisch schaut sie 
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sich den ganzen öffentlichen Rummel um einen hohen Würdenträger ihrer Glaubensgemein-


schaft an, bis sie jämmerlich zu weinen anfängt, weil sie ihren leblosen Menschen in einem 


luxuriösen Sarg erblickt, ähnlich wie der von Königen und Fürsten, um den viele Gläubige 


herumstehen. Diese beten für die Seele ihres verstorbenen religiösen Führers, damit sie 


glorreich und mit einem „Lorbeerkranz des Dankes“ geschmückt, von mir und den himmli-


schen Wesen ins Himmelreich begleitet werden möge. Sie verspürt die vielen Gebetskräfte 


wie früher in ihrem hochgestellten Leben, kann aber die Energiequelle nicht richtig ermitteln. 


Sie glaubt nämlich, sie erhielte die Kräfte von meinem Liebegeist aus Dankbarkeit über ihre 


erfolgreichen kirchlichen Führungsqualitäten. Welch ein großer Trugschluss! 


Die Gebetsenergien der Gläubigen, die die jenseitige Seele empfängt, sind oft nur einpolige 


Negativkräfte, weil diese meistens nicht aus dem Herzen kommen, sondern Abrufungen aus 


den atmosphärischen Negativ-Energiefeldern sind. Doch sie bauen die Seele stets neu auf, 


genauso wie dies in ihrem menschlichen Leben geschah. So eine Seele kann aber keine 


gesetzmäßigen zweipoligen himmlischen Energien aus meiner Liebequelle aufnehmen, da 


sie stets im gegensätzlichen, personenerhobenen Lebensprinzip der tief schwingenden 


Fallwesen gelebt hat und weiterhin nur für diese empfänglich ist.  


Würde die jenseitige Seele eines Glaubensführers zum inneren Leben erwachen, dann käme 


sie durch meine helfenden Weisungen über himmlische Wesen – mich kann sie aus ihrem 


Lebenskern noch nicht vernehmen – bald zu der Erkenntnis, dass sie sich im menschlichen 


Leben mit hochmütigen Verhaltensweisen, irrealem Glaubenswissen und Kulthandlungen 


sehr belastet hat, die völlig im Widerspruch zum himmlischen demütigen und gerechten 


Leben in Wesensgleichheit und ohne Führerwesen stehen. Wahrlich, die sehr belasteten 


starrsinnigen religiösen Führerwesen im erdgebundenen Jenseits kommen nur selten in die 


Phase, ihre frühere irdische und auch jenseitige Lebensweise und religiöse Ausrichtung auf 


Richtigkeit zu überdenken. Kommen einige von ihnen in einem kosmischen Augenblick doch 


noch zum Rückblick in ihre Vergangenheit und zu neuen Erkenntnissen, dann fällt es den 


meisten trotzdem sehr schwer in eine neue Lebensrichtung zu gehen. Da sie noch mit 


stolzen und herrschsüchtigen Wesenszügen sehr belastet sind, können sie sich nicht dazu 


überwinden sich selbstehrlich einzugestehen, dass sie einen großen Irrtum begangen haben. 


Sie wollen ihre falsche religiöse Vorstellung vom himmlischen Sein mit personenerhobenen 


Wesen nicht aufgeben und auch nicht erkennen, dass sie im menschlichen Leben als großer 


Religionsführer die gläubigen Anhänger nicht dem Himmelreich nähergebracht, sondern 


noch weiter davon weggeführt haben, und ebenso nicht, dass keine Religion in dieser und 


den jenseitigen Fallwelten von mir stammt. Weil sie dies nicht annehmen wollen, sind die 


meisten von ihnen verärgert und sehr auflehnend, schließen sich wieder den vielen jenseiti-


gen erdgebundenen Wesen aus ihrer Glaubensgemeinschaft an und lassen sich von ihnen 


hochheben. Ihnen erzählen sie, dass mein Liebegeist ihrem Wesen auf Erden eine neue 


Aufgabe übertragen hätte, weshalb sie in der Wartestellung zu einer neuen Inkarnation 


wären, um noch Größeres in dieser Welt für mich, Gott im Ich Bin, und die Gottgläubigen zu 
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vollbringen. Manche blindgläubigen Religionsführer nehmen manchmal Jahrhunderte an 


Wartezeit im erdgebundenen Jenseits in Kauf, um sich ihren drängenden Wunsch, wieder 


einmal im Scheinlicht dieser Welt zu stehen, zu erfüllen. Sie merken die lange jenseitige 


Wartezeit nicht, da die Lichtwesen aufgrund der kosmischen Harmonie im Bewusstsein kein 


Zeitgefühl enthalten. Solche Wesen wirken in dieser Welt aus dem erdgebundenen Jenseits 


emsig mit, ihre religiöse Organisation zu unterstützen bzw. die inkarnierten Glaubensführer 


mit bedrängenden Impulsen in ihre Richtung zu weisen. 


Nur sehr wenige Glaubensführer kommen nach ihrem Ableben auf den Gedanken, dass sie 


mich herzlich nach dem Grund fragen, warum sie als Lichtwesen noch unter den Menschen 


sind und warum ich sie nicht gleich ins Himmelreich aufgenommen habe. Ich erkläre ihnen 


über himmlische Lichtboten, warum sie keine Anziehung zu den himmlischen Lichtwelten 


erhalten haben und deshalb noch erdgebunden sind. Sie können es im ersten Moment nicht 


fassen, dass sie sich durch ihr menschliches Leben als Religionsführer so weit vom himmli-


schen Leben entfernen konnten, und meinen verzweifelt, dass sie doch nach den Vorgaben 


ihrer religiösen Lehre, die angeblich von mir stammt, gelebt hätten. Ihnen fällt es sehr 


schwer, meinen Bilderklärungen über das Leben der himmlischen Wesen Glauben zu 


schenken. Gelingt dies dennoch manchen mit einer demütigen Haltung, dann zeigt ihnen 


mein Liebegeist durch weitere Bilder mit sinngemäßen Aussagen über die Lebensweise der 


himmlischen Wesen, welche Belastungen sie zuerst in ihrem Bewusstsein anschauen und 


dann mit der himmlischen Lebensweise vergleichen sollten. Sie haben die Freiheit, die ihnen 


nun bewusst gewordenen Verstöße gegen die himmlischen Lebensregeln herzlich zu 


bereuen und mir in ihrem Lebenskern zur Umwandlung zu übergeben oder auch nicht. Nur 


durch die Befreiung von aufgenommenen Ungesetzmäßigkeiten aus ihrer irrealen religiösen 


Lehre wird eine sehr belastete Seele eine größere geistige Übersicht erhalten, um nach und 


nach weitere Fehler und Schwächen zu erkennen, die mit den edlen Eigenschaften, sanften 


Wesenszügen und der herzlichen Lebensweise himmlischer Wesen nicht im geringsten 


etwas zu tun haben. Erst dann schwingt der seelische Lebenskern höher und der Seele wird 


es dadurch möglich, sich aus der magnetischen Anziehungskraft der Erde oder von den 


dunklen jenseitigen Religionsplaneten zu befreien und heimwärts zu streben. In dieser Phase 


kann sie die für den himmlischen Rückweg sehr wichtigen zweipoligen himmlischen Kräfte in 


sich aufzunehmen, die Gläubige auf Erden oder jenseitigen Planeten aus ihrem seelischen 


Herzen (Lebenskern) als Fürbitte hervorbringen und ihr zudenken.  


Meine Schilderung von der traurigen Gegebenheit eines ins Jenseits gegangenen Religions-


führers gilt auch für religiös gebundene Menschen, die durch weltliche und religiöse Irrefüh-


rungen solch ein gegensätzliches personenerhebendes Leben noch unterstützen bzw. 


religiös hochgestellte Menschen bejubeln. Die meisten von ihnen sprechen nur vorgegebene 


Gebete aus dem Verstand, wobei es zu keiner Herzensregung ihrer Seele kommt. Sie 


finden erst dann von ihren Verstandesgebeten zum inneren Herzensgebet, wenn sie 


wieder auf mich, den unpersönlichen Liebegeist, ausgerichtet sind. Das heißt, wenn 
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sie sich von der personenerhebenden weltlichen Lebensanschauung und Anbetung 


eines hochgestellten himmlischen Wesens, das es im himmlischen Sein wegen der 


gerechten Wesensgleichheit nicht gibt, ganz verabschiedet haben, mit meiner inneren 


Hilfe schrittweise in die Demut und Bescheidenheit zurückgekehrt sind und unauffällig 


im Hintergrund leben.  


Wenn hochgestellte Geistliche nur für einpolige Negativkräfte aus Verstandesgebeten 


empfänglich sind, dann ist das ein großer Nachteil für sie, da sie von den gegensätzlichen 


Kräften sehr beeinflusst werden, eine sehr niedrige Schwingung aufweisen und ihre Seelen 


dadurch noch erdgebundener werden. Doch für sesshafte Seelen in dieser Welt ist die 


Erdgebundenheit nicht so schwerwiegend, weil sie sich nämlich ein Wunschprogramm für 


eine erneute Inkarnation vorgegeben haben, das sie sich unbedingt erfüllen wollen, ohne an 


die himmlische Rückkehr zu denken.  


Wenn der Seele eines ehemaligen irdischen Religionsführers im erdgebundenen feinstoff-


lichen Jenseits bewusst wird, dass sie sich nicht mehr in ihrem physischen Körper befindet, 


dann will sie natürlich die große Schau um ihren Leichnam sehen. Das hebt ihre Würde und 


ihren Stolz enorm an und bestärkt sie in dem Glauben, dass ihr Mensch tatsächlich nur gute 


Werke für die Gläubigen seiner Religionsgemeinschaft getan hätte. Die Lobreden und 


Huldigungen nimmt sie mit großer Freude auf und genießt sie. Doch einmal ist der große 


Rummel um ihre Person vorbei. Keiner betet dann mehr für sie, weil die irdische Zeit 


fortgeschritten ist. Die einst gelobte, angebetete und erhobene Persönlichkeit wird von den 


religiös Gebundenen und Hochgestellten vielleicht eines Tages selig- oder sogar heiligge-


sprochen. Doch danach verstummt alles um seine frühere Person, die in allen weltlichen 


Gesellschaftsschichten und bei vielen Staatsführern sowie bei den religiösen Anhängern sehr 


geachtet war. 


Was geschieht nun mit einer derartig ausgerichteten Seele im erdgebundenen Jenseits, 


werdet ihr vielleicht fragen. 


Sie hält sich als Seele wieder unter den kirchlichen Obrigkeiten in der Welt auf und mischt 


unsichtbar rege bei deren Tätigkeiten mit, damit die Religionsgemeinschaft, in der sie einst 


als eine große weltliche Persönlichkeit viel galt und viele gläubige Menschen und auch 


Atheisten täuschte, äußerlich glaubwürdig bleibt. Doch ihre täuschende Lebensweise ist 


einer derartig verpolten Seele nicht bewusst. Sie glaubt tatsächlich, sie wäre im menschli-


chen Leben ein guter Mensch mit hervorragenden Führungsqualitäten gewesen und hätte 


gute Werke vollbracht. Diese wären es, so glaubt sie, die mir, dem Liebegeist, gefielen und 


ihrem Menschen dazu verholfen hätten auf das Podest zu gelangen. Doch diesen Trug-


schluss redet sie sich deshalb ein, weil die religiösen Seelen um sie herum ihr menschliches 


Leben mit Lobreden immer wieder hochheben. Sie fühlt sich tatsächlich weiterhin im 


erdgebundenen Jenseits als ein von meinem universellen Liebegeist auserwähltes Wesen, 


das berufen und befähigt war, dieses hohe religiöse Amt und den höchsten Titel zu tragen. 
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Tatsächlich war ihr menschliches Leben auf Selbsttäuschung programmiert und dies geht im 


erdgebundenen Jenseits ebenso weiter. Solche Seelen vermögen sich selbst nicht zu 


erkennen und schon gar nicht, wie sie wirklich ins Himmelreich kommen können. Sie glauben 


irrtümlich, mein Liebegeist ließe sie unter den Menschen deshalb noch verweilen, um den 


Kirchenführern in der Welt nützliche Weisungen aus ihren Lebenserfahrungen durch 


Gedankeneingebungen aus dem unsichtbaren Jenseits zu übermitteln. 


Wahrlich, wenn jemand von euch sie im erdgebundenen Jenseits sehen könnte, dann käme 


er aus dem Staunen nicht heraus. Selbst nach Hunderten vergangener irdischer Jahre hat 


sich bei diesen Seelen gegenüber dem irdischen Leben nichts verändert. Sie gehen immer 


noch in ihrer gewohnten, besonderen und sie erhebenden Bekleidung durch die Stadt, in der 


sie früher lebten, und lassen sich von den erdgebundenen Seelen, die sich ebenso wie früher 


noch dort aufhalten, fürstlich begrüßen. Einige gehen, wie zu ihren irdischen Lebzeiten, noch 


vor ihnen in die Knie, bekreuzigen sich und sprechen „Gelobt sei Jesus Christus“. Wahrlich, 


diese gläubigen und ehrfürchtigen Seelen sehen in den hohen Persönlichkeiten immer noch 


ihr lebendes Vorbild und ein von mir, dem universellen Liebegeist, auserwähltes Wesen. Sie 


richten sich weiterhin nach ihren früheren Weisungen, weil diese in ihnen gespeichert 


vorliegen. 


Wer die in die Knie gehenden Seelen sehen könnte, der würde erkennen, welch große 


Ehrfurcht sie früher vor solch erhobenen Menschen hatten, und deshalb verhalten sie sich im 


erdgebundenen Jenseits genauso selbsterniedrigend. Obwohl schon eine große Anzahl 


irdischer Jahre vergangen ist, ändert sich bei den Gläubigen im erdgebundenen Jenseits 


nicht viel. Sie bleiben weiterhin an ihre Glaubensführer gebunden und schauen zu ihnen auf, 


weil sie ihnen zu ihrer irdischen Zeit blind glaubten und vertrauten. 


 


Ihr werdet nun vielleicht eine weitere Frage an mich, den himmlischen Liebegeist im Ich Bin, 


stellen: Wie ist es den erdgebundenen Seelen überhaupt möglich einmal ins Himmelreich 


zurückzukehren? Wie können sie dies erreichen, wenn sie von der Vergangenheit ihres 


menschlichen Lebens nicht loskommen? 


Nun, die religiös gebundenen jenseitigen Wesen (Seelen) sind innerlich von mir, dem 


Liebegeist, in ihrem Herzen (Wesens-Lebenskern) und auch von außen von den reinen 


himmlischen Wesen lange Zeit nicht ansprechbar. Sie wollen sich lieber von den hohen 


Würdenträgern ihrer Glaubensgemeinschaft beraten lassen. Das können sie auch ungehin-


dert tun, denn mein Liebegeist lässt ihnen hierzu die Freiheit. Doch was dabei herauskommt, 


das ist wahrlich eine große Tragödie für die leichtgläubigen religiösen Seelen, die nie etwas 


hinterfragen und sich keine Gedanken darüber machen, ob die Ratschläge und Belehrungen 


ihrer erhobenen Glaubensführer, wie sie ins himmlische Sein zurückkehren können, mit der 


himmlischen Realität und Wahrheit übereinstimmen.  
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Dies ist eine sehr traurige Tatsache für die erdgebundenen Wesen, weil sie dadurch nicht in 


der Lage sind, das geistige Leben umfangreicher zu ergründen. Sie bleiben geistig orientie-


rungslos und gehen wieder, unwissend über die Realität des himmlischen Lebens, zur 


Wiedergeburt ins menschliche Leben der Täuschungen. Sie werden von den jenseitigen 


führenden Geistlichen förmlich dazu gedrängt, weil sie in dieser Scheinwelt viele religiöse 


Anhänger benötigen, um ihre Glaubenslehre wie gehabt gut aufrechtzuerhalten.  


Die Praktiken der irdischen Glaubenslehre verfolgen die ehemaligen führenden Geistlichen 


einer Glaubensgemeinschaft im erdgebundenen Jenseits unverändert weiter und natürlich 


belehren sie ihre früheren Gläubigen wie gehabt mit ihrer Irrlehre, die sie immer in die gleiche 


Sackgasse führt, aus der sie kaum herauskommen. Dies gilt ebenso für die gläubigen 


Menschen und dann für ihre Seelen im Jenseits, wenn sie nicht endlich damit beginnen 


durch ihr eigenes Bemühen ein neues Wissen über das unsterbliche kosmische Leben aus 


der himmlischen Quelle meiner Liebe aufzunehmen, um geistig zum religionsfreien Leben zu 


erwachen. Nur durch eine religionsfreie Lebensweise reinigt und erweitert sich ihr seelisch-


menschliches Bewusstsein am schnellsten und dadurch erspart sich ihre Seele leidvolle 


jenseitige Umwege. 


Erst dann ist eine jenseitige Seele empfänglich für die Hinweise der himmlischen Lichtboten, 


die sie in die himmlischen Grundregeln, Eigenschaften und Verhaltensweisen der himmli-


schen Wesen langsam einzuweisen versuchen. Doch sie belehren eine Seele nicht nach den 


menschlichen Lehrgrundsätzen und Verhaltensweisen, sondern geben ihr nur die inneren 


Bildmitteilungen mit Informationen unverändert weiter, die sie aus dem himmlischen Liebe-


strom meines unpersönlichen Liebegeistes im Ich Bin empfangen haben. Erst diese wissens-


reiche, weitsichtige Bildersprache meines Liebegeistes öffnet ihnen die geistigen Augen. Im 


ersten Moment ist die ehemals falsch belehrte Seele wie benommen und sprachlos und sie 


kann es nicht fassen, dass sie einer Glaubenslehre so lange blind nachgegangen ist, ohne 


sich tiefere Gedanken über ihr inneres Leben gemacht zu haben. Im irdischen Leben hat ihr 


Mensch nicht nach tieferen Aussagen über die himmlischen Lebensweisen gesucht, weil er 


seinem geistig einengenden religiösen Lehrwissen hörig war. Deshalb konnte sie geistig 


nicht zum inneren Leben erwachen und im Tiefschlaf ihres Menschen neues Wissen über die 


himmlischen Lichtboten aufnehmen. Nur dadurch wäre es ihr möglich gewesen, ihre neuen 


geistigen Erkenntnisse ihrem Menschen durch ständige Impulse zu übertragen. Da ihr die 


Bewussteinserweiterung im menschlichen Leben nicht möglich war, kam sie nach dem 


Ableben ihres Menschen im erdgebundenen Jenseits geistig unverändert an und geht 


traumwandlerisch weiter ihrer früheren irdischen Lebensanschauung nach.  


Leider ergeht es so den meisten religiös gebundenen Menschen und deren Seelen, die dann 


im erdgebundenen Jenseits ankommen und oft sehr darüber erstaunt sind, warum sich bei 


ihnen im Äußeren nicht viel verändert hat. Sie gehen erdgebunden, wie ehemals im mensch-


lichen Körper, über diese Erde, betrachten dieses und jenes in der Welt und kommen erst 


dann dahinter, dass sie ihren irdischen Körper nicht mehr haben, wenn ihnen kein Mensch 
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auf ihr Ansprechen eine Antwort gibt. Anfangs vermuten sie, dass sie entweder einem 


Schwerhörigen begegneten oder einem Menschen, dem ihre Reden gleichgültig sind, weil er 


darauf nicht reagierte. Erst wenn sie länger ernsthaft darüber nachdenken, werden sie den 


himmlischen Lichtwesen begegnen, vorausgesetzt sie wollen angesprochen werden. 


Geschieht dies von Herzen, dann geben ihnen die himmlischen Lichtwesen kurz ein paar 


Bilder ins Bewusstsein, damit sie daraus erkennen können, dass sich nun für sie frei und 


ungezwungen die gute Möglichkeit bietet, meinen Liebegeist zu fragen, was sie geistig noch 


nicht verstehen und einordnen können und immer wieder beschäftigt. Bisher konnten sie 


hierzu keine klare und verständliche Erklärung finden, weil ihr Bewusstsein mit falschen 


Informationen aus der Erdenzeit überdeckt war. 


 


Ihr nach der himmlischen Wahrheit suchenden Menschen, könnt ihr nachvollziehen, dass 


eine religiös gebundene Seele im Jenseits große Schwierigkeiten hat meine Hilfestellungen 


anzunehmen? Wahrlich, die meisten der religiös irregeführten Gläubigen, die in ihren vielen 


menschlichen Leben und somit lange Zeit an ihre religiöse Gemeinschaft gebunden waren, 


wollen meine Aufklärungen über himmlische Lichtboten nicht haben. Sie lehnen sie deshalb 


ab, weil ihre Rückerinnerungen aus dem menschlichen Leben in ihrem Bewusstsein wieder 


aktiv wurden und sie massiv beeinflussen. Diese lassen es nicht zu, dass die Seelen ihre 


einstigen Belehrungen aus einer Glaubenslehre zur Seite stellen. Sie kümmern sich dann 


nicht mehr um die kurz eingeblendeten Bilder meines Liebegeistes über himmlische Wesen, 


weil sie ihnen keinen Glauben schenken wollen, und gehen mit ihren verschatteten Lichtkör-


pern wieder dem nach, was ihnen früher im irdischen Leben Spaß machte. Nun sind sie 


Zuschauer der Menschen und beeinflussen diese so lange massiv mit Impulsen, bis sie ihren 


Interessen nachgehen. Sie begleiten sie zu Sportstätten und Veranstaltungen jeder Art, so 


wie sie als Menschen in ihren Interessen ausgerichtet waren.  


Sie gehen überall dorthin, wo Menschen ihrer Wellenlänge ähnlich leben. Diese versuchen 


sie mit Gedankenimpulsen mehr oder weniger zu beeinflussen und treten oft in ihre Aura ein, 


damit sie mit den Menschen alles Weltliche auf der Gefühlsebene intensiv miterleben 


können, und kümmern sich wenig darum geistig weiter zu reifen. Sie sind zwar traurig 


darüber, dass sie ihren früheren menschlichen Körper nicht mehr haben, begnügen sich aber 


bald mit ihrem feinstofflichen Leben. Ihre Ausrichtung ist immer noch die gleiche, in der sie 


auch zu ihrer menschlichen Zeit gelebt haben. Sie bemerken zwar, dass ihnen das jenseitige 


erdgebundene Leben ab und zu langweilig wird, doch sie wollen diese Welt nicht verlassen, 


weil sie keine Möglichkeiten haben in andere Welten zu schauen, um einen Vergleich mit 


ihrem gegenwärtigen Leben herzustellen. Diese Einstellung haben viele gläubige Menschen 


auf der Erde sowie derartig ausgerichtete Seelen im erdgebundenen Jenseits. Was soll ihnen 


mein Liebegeist über himmlische Lichtboten oder über himmlische Künder, die aus ihrem 


Inneren, meiner himmlischen Liebequelle, schöpfen, an Wissen noch anbieten, damit sie zur 
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Vernunft und Veränderung ihres Lebens kommen und sich ihr Bewusstsein endlich auf die 


himmlische Rückkehr einstellt?  


Stolze religiöse Seelen verhalten sich im Jenseits gegenüber meinen Lichtboten, die ihnen 


ein reichhaltiges Wissen von mir anbieten, oft aggressiv und benehmen sich daneben, 


obwohl sie sich für gottgläubig halten und so tun, als ob sie wieder ins Himmelreich zurück-


kehren wollten. Erfüllen sich ihre eigenwilligen Wünsche und Vorstellungen nicht, dann 


beschweren sie sich bei den reinen himmlischen Wesen, werden frech oder beschimpfen sie 


mit unschönen Ausdrücken. Nicht selten klagt eine religiös gebundene Seele mich, den 


universellen Liebegeist, und die reinen Lichtwesen an, weil sie fälschlicherweise glaubt, ich 


hätte sie im Erdenleben und nun auch im Jenseits im Stich gelassen und würde sie mit der 


Erdgebundenheit bestrafen.  


Bitte seid euch dessen bewusst: Jede Seele geht immer freiwillig ins irdische Leben und 


bestimmt selbst, wo und wie sie im menschlichen Kleid leben möchte. In ihr unbegrenzt 


freies kosmisches Leben mischen sich mein Liebegeist und die himmlischen Wesen nicht 


ein! 


Die enttäuschte und mich, den himmlischen Liebegeist, anklagende Seele hatte sich ihr 


menschliches Leben, das von großem Leid geprägt war, anders vorgestellt. Da sie in ihrem 


menschlichen Körper im Eigenwillen und in einer persönlichen Hochstellung lebte, deshalb 


konnten mein Liebegeist und auch die himmlischen Lichtboten sie von innen nicht erreichen. 


Ein gravierender Schicksalsschlag veränderte ihr menschliches Leben und sie musste 


dadurch mit ihrem Menschen sehr leiden. Da ihr Mensch geistig unwissend und unaufgeklärt 


über die himmlischen Lebensregeln und über das weltliche Leben war, das nur auf Täu-


schung ausgerichtet ist, glaubte er der religiösen Annahme, dass ihn mein Liebegeist für eine 


Schuld schwer bestraft hätte und er deshalb körperlich und seelisch leiden musste. Mit der 


gleichen Einstellung geht die Seele ins Jenseits hinüber. Sie grübelt über ihr menschliches 


Leben nach und kommt zu der falschen Vermutung, ich hätte sie im Stich gelassen, weil sie 


sich ihre Vorstellungen und Wünsche nicht erfüllen konnte. Sie glaubt auch, ich müsse 


ungerecht sein, weil ich sie und ihren Menschen mit viel Leid bestraft hätte, und findet auch 


keine Erklärung dafür. 


Sie denkt weiter über mich, das zentrale universelle, unpersönliche Wesen (Liebegeist) nach, 


das sie nicht schauen kann, weil ich kein personifiziertes Wesen bin. Dies weiß sie aber noch 


nicht, weil sie in ihrer Glaubensgemeinschaft darüber anders belehrt wurde. Sie nimmt an, 


Gott, der Liebegeist, müsse aus zwei männlichen Lichtgestalten bestehen, nämlich aus Gott-


Vater und seinem Sohn Jesus Christus, die das ganze Universum einmal mit großer 


Herzlichkeit, Güte und Liebe, und dann, wenn sie es für notwendig halten, mit großer Strenge 


und Unbarmherzigkeit regieren würden. 


Sie denkt noch weiter über die Welt nach und kommt zu dem Ergebnis: In der Welt gibt es 


viele schlechte Menschen, deshalb müsse mein Liebegeist gewaltsam in das Weltgeschehen 
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eingreifen und die Menschen nach meinem Willen umerziehen. Ich sollte in der Welt endlich 


für Ordnung sorgen, da sie irregeführt glaubt, dass diese Welt doch aus meiner Schaffung 


stamme. Außerdem müsse ich unbedingt wieder die Gerechtigkeit herstellen, damit Verbre-


chen, Hunger und Not sowie menschliches und seelisches Leid endlich aufhören. Wahrlich, 


die Gedankenspiele der Seele sind mit Anklagen gegen mich, den Liebegeist, und dem 


Wunsch nach radikalem Vorgehen vermischt. 


Sie geht immer weiter in den großen, dunklen Bereich ihrer Fantasiewelt hinein, weil sie das 


ungerechte und leidvolle Leben der Menschen nicht mehr ertragen kann, und deshalb werde 


ich, der Liebegeist, dafür verantwortlich gemacht. Solch einer erregten und zornigen Seele 


mit einer sehr dunklen Aura will sich kein himmlisches Wesen nähern, weil es nur ihre 


aggressive und anklagende Bewusstseinsreaktion in dunklen Bildern gegen mich, den 


Liebegeist, aufnehmen müsste. Wenn eine jenseitige Seele einen Kontakt mit den himmli-


schen Wesen wünscht, dann begeben sich nach meiner Weisung und Herzensbitte freiwillige 


Lichtwesen zur ihr. Doch wenn eine Seele in einen Wutausbruch kommt, dann wenden sie 


sich sofort von ihr ab und lassen sie allein. Doch sie hat die unbegrenzte Freiheit, weiterhin in 


dieser Art und Weise unverändert zu denken und zu leben, obwohl sie sich dadurch nur 


schadet bzw. sich selbst benachteiligt. Das beinhalten die himmlischen Lebensgrundsätze für 


alle reinen und auch belasteten Wesen. Daran halten sich mein Liebegeist im Ich Bin und 


alle reinen Lichtwesen. Sie werden nicht versuchen ein Wesen der Gesamtschöpfung in 


irgendeiner Art und Weise zu beeinflussen. So ein gesetzwidriges Verhalten einer Seele wirkt 


sich sehr nachteilig für ihren Energiehaushalt und ihre Bewusstseinsschwingung aus, weil sie 


dadurch stets neue negative Überdeckungen, das bedeutet Verstöße gegen die himmlischen 


Lebensregeln, auf sich nimmt. 


Nun, wie ihr aus meiner Schilderung über die aufsässige, aber gläubige Seele erfahren habt, 


sind in der Welt der Täuschungen viele Irrlehren über mich, den unpersönlichen Liebegeist, 


und die himmlischen Lebensrichtlinien verbreitet. Deshalb wissen viele gottverbundene 


Menschen nicht, was sie glauben sollen. Sie suchen nach tiefgründigem Wissen über mich, 


dem zentralen universellen Liebewesen, und das Jenseits. Die meisten von ihnen sind seit 


ihrer Geburt durch ihre Eltern zwangsweise einer religiösen Gemeinschaft zugehörig 


gemacht worden. Wenn sie erwachsen sind, dann fühlen sich manche darin unwohl, weil die 


Glaubenslehre ihrem seelischen Bewusstsein nicht mehr entspricht bzw. sie inzwischen 


geistige Fortschritte machen konnten und dadurch zu anderen Erkenntnissen gelangt sind. 


Irgendwann einmal kommen sie mit religiösen oder geistig orientierten Menschen in Kontakt, 


die ihnen in ihrer Ausstrahlung und Freundlichkeit gut gefallen. Diese bieten ihnen religiöses 


oder esoterisches Wissen zum Lesen an. Sie studieren den geistigen Inhalt und haben daran 


Gefallen. Nun entschließen sie sich dazu, die Menschen dieser Lehre oder geistig orientier-


ten Gruppe näher kennenzulernen, vertrauen ihnen und schließen sich ihnen durch eine 


Mitgliedschaft an. Dies können sie in ihrer Freiheit und in ihrem inneren Drang, der himmli-


schen Wahrheit näherkommen zu wollen, auch tun. Doch sollten sie von Beginn an vorsichtig 
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sein, denn dort, wo die geistige und menschliche Freiheit durch das gelehrte Wissen und im 


Leben eingeschränkt wird, ist mein Liebegeist fern. So eine Lebensweise führt sie in die 


Abhängigkeit einer Glaubenslehre und eines Oberhauptes der Glaubensgemeinschaft. Eines 


Tages glauben sie ihren Predigten aufs Wort. Doch das ist sehr gefährlich für sie, weil die 


Seele und auch das menschliche Ober- und Unterbewusstsein diese dem Sinn nach 


speichert.  


Bitte seid euch dieser Gesetzesaussage sehr bewusst: Die gesamten Speicherungen 


religiöser und weltlicher Art werden von der Seele und vom menschlichen Ober- und 


Unterbewusstsein nicht nur registriert, sondern zu einem Gesamtbild zusammengefügt. 


Dieses steuert das menschlich-seelische Bewusstsein und dadurch können der Mensch und 


auch die Seele nicht anders denken. Das gespeicherte Wissen, z. B. von einer Glaubensleh-


re, teilt sich immer im Oberbewusstsein mit und der Mensch reagiert sehr empfindlich, wenn 


jemand zu ihm über eine andere religiöse Glaubensanschauung oder ein ihm unbekanntes 


geistiges Wissen spricht.  


Auf die gleiche Art und Weise reagiert eine eingeschüchterte blindgläubige oder religiös- 


fanatische Seele im Jenseits. Sie sträubt sich sehr, ein logisches, freiheitsorientiertes, 


kultfreies himmlisches Wissen aufzunehmen, das ihrer Glaubenslehre nicht entspricht. Sie 


hat sich sehr an die wiederholt gleich ablaufenden feierlichen Bräuche und Zeremonienhand-


lungen eines angeblich von mir, dem himmlischen Liebegeist, geweihten Geistlichen 


gebunden und kommt davon nicht mehr los. Deshalb haben es die reinen himmlischen 


Wesen unsagbar schwer an die gläubigen Seelen, die Irrlehren aufnahmen, Kulthandlungen 


praktizieren und diese energisch noch rechtfertigen, heranzukommen. Nicht nur bei der 


Anwesenheit eines reinen Lichtwesens, sondern auch in Gesprächen mit anderen belasteten 


Wesen wehren sie sich massiv dagegen, wenn jemand ihrer religiösen Glaubensanschauung 


widerspricht. Erhalten sie wieder einmal von mir über himmlische Lichtwesen hinsichtlich 


ihrer aufgenommenen Glaubenslehre zum Vergleich einzelne himmlische Lebensweisen 


angeboten, dann kommt sofort ihr Einspruch und sie geraten dabei in Aufruhr. Ihre ableh-


nende Haltung beachten mein Liebegeist sowie die himmlischen Wesen, die aus dem Ich 


Bin-Liebestrom meine Wissensmitteilungen schöpfen und unverändert einem Wesen zur 


neuen Erkenntnis anbieten. Das neue Wissen aus dem größten Schöpfungsspeicher in der 


himmlischen Urzentralsonne ist immer dem momentanen Bewusstseinsstand einer Seele in 


den jenseitigen Fallbereichen oder ihrem Zustand der Erdgebundenheit genau angepasst, 


damit die Seele geistig nicht überfordert wird.  


Ihr himmlischen Rückkehrer im Erdenkleid, versucht euch bitte in die freiwillige Aufgabe der 


himmlischen Lichtwesen hineinzufühlen. Sie geben deshalb keine persönlichen Gesetzesbe-


lehrungen aus ihrem Bewusstsein an andere Wesen, weil ihr himmlisches Leben in der 


unpersönlichen Weise stattfindet. Aufgrund dessen ist in ihrem Lichtbewusstsein keine 


einzige belehrende Verhaltensweise gespeichert. Jegliches Schöpfungswissen und alle 


Informationen, welche die himmlischen Wesen für ihre weiteren Evolutionen und zum Leben 
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auf ihrem Planeten benötigen, erhalten sie stets entweder aus ihrem Bewusstseinsspeicher 


(Inneres Selbst) oder von mir, dem universellen unpersönlichen Liebegeist im Ich Bin, aus 


meinem größten universellen Wesens-Lebenskern in der Urzentralsonne. So wollten es die 


himmlischen Wesen, da es nur auf diese Weise möglich ist, in der gerechten Gleichheit 


miteinander zu leben.  


Infolgedessen sind die himmlischen Wesen von einem belehrenden Verhalten frei. Ange-


nommen, ein himmlisches Wesen würde versuchen den Wesen in den Fallwelten die 


himmlischen Lebensregeln persönlich zu lehren, dann würde es sich dadurch außerhalb 


ihres eigenen lehrfreien himmlischen Lebens stellen und ihre Lichtpartikel belasten bzw. 


verdunkeln. Aufgrund dessen hätte es keine Anziehung mehr zum himmlischen Sein bzw. zu 


ihrem Heimatplaneten. Doch das tut sich kein himmlisches Wesen an.  


Wenn ihr diese sehr bedeutungsvolle himmlische Lebens- und Verhaltensrichtlinie – die 


Gleichheit aller Wesen – schon verstehen und annehmen könnt, dann wäre es für euer 


ewiges Leben lohnenswert, heute schon im Erdenkleid damit zu beginnen. Ihr habt die gute 


Möglichkeit, die Wesensgleichheit täglich in eurer Familie, am Arbeitsplatz oder mit den 


Menschen in eurem Umfeld zu leben. Das bedeutet, wenn ihr keinen eurer Mitmenschen 


minder oder höher seht, dann erschließt ihr nicht nur die himmlische gerechte Wesens-


gleichheit in euch, sondern auch die Demutseigenschaft, die so wichtig für die schnelle 


himmlische Rückkehr ist. Wollt ihr nun ernsthaft damit beginnen oder ist die Wesensgleich-


heit schon ein Bestandteil eures täglichen Lebens? 


 


*    *    * 


 


Ich, der universelle Liebegeist, weise euch noch tiefer in die himmlischen Lebensregeln ein, 


damit ihr es leichter habt das unpersönliche Leben der himmlischen Wesen besser zu 


verstehen, das einst ein Teil eures inneren feinstofflichen Wesens (Seele) war und nach 


eurer Rückkehr wieder sein wird.  


Ihr himmlischen Rückkehrer, geht bitte immer von dieser himmlischen Gesetzmäßigkeit beim 


Überdenken und Erfassen meiner himmlischen Lichtsprache und der euch noch unbekann-


ten Aussagen und Beschreibungen aus. Für die himmlischen Wesen bedeutet unpersön-


lich leben sich stets persönlich unauffällig zu verhalten bzw. in keiner Weise persön-


lich besonders in Erscheinung treten zu wollen. Das ist ein Merkmal ihres demütigen 


Wesens, das ihnen allezeit ein Zusammenleben in Harmonie, Frieden, Gerechtigkeit 


und ein glückseliges Dualleben ermöglicht. 


Diese sehr wichtige himmlische Lebensregel wird von den gottverbundenen Menschen leider 


nicht gelebt, da sie von Kindheit an über ihre Eltern und ihre Umgebung auf ein persönlich 


auffälliges Leben ausgerichtet und dahingehend auch geschult wurden. Dadurch werden sie 







16.04.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle        Botschaft vom April 2005 
TEIL 1 – „Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen“ (35 Seiten) 


F1 - (B-D-G-A)   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de 
 


16


abseits meines göttlichen Lichtes geführt und entfernen sich daher vom unpersönlichen 


Leben der himmlischen Wesen immer mehr. Deshalb haben es sie und ihre Seelen so 


schwer, die unpersönlichen himmlischen Lebensweisen von mir, dem universellen Liebegeist 


im Ich Bin, und den reinen himmlischen Lichtwesen anzunehmen.  


Die nicht so sehr belasteten gläubigen Seelen, die im Jenseits ab und zu religiöse oder 


geistige Fragen haben, wollen diese aber lieber von den himmlischen Wesen beantwortet 


haben, obwohl es ihnen entsprechend ihres Bewusstseinszustandes möglich wäre, mich 


innerlich aus ihrem Lebenskern, wo ich ihnen am nächsten bin, zu hören und die Antwort zu 


empfangen. Das sind sie von ihrem persönlich ausgerichteten früheren Leben so gewohnt 


und deshalb fällt es ihnen sehr schwer umzudenken und innerlich unpersönlich zu leben, so 


wie es die himmlischen Wesen tun. Ihr persönlich ausgerichtetes menschliches Leben hat sie 


so sehr geprägt, dass sie sogar schon bei der geringsten Meinungsverschiedenheit beginnen 


mit ihrem Wissen selbst zu lehren. Diese ungesetzmäßige Verhaltensweise wenden sie 


gegenüber den reinen himmlischen Wesen ebenfalls an. Die himmlischen Wesen staunen 


nicht schlecht, wenn die belasteten und aufgebrachten religiös geprägten Seelen damit 


beginnen, sie persönlich mit ihrem konfessionellen Wissen über das himmlische Leben zu 


belehren. Sie kommen dann derart in Fahrt, dass sich die reinen Wesen sofort von ihnen 


verabschieden.  


Wie ihr daraus erkennen könnt, haben es die reinen himmlischen Wesen mit religiös 


gebundenen und esoterisch geprägten Seelen in den jenseitigen Fallbereichen nicht leicht. 


Sie sind oft so verzweifelt über das widerspenstige Verhalten dieser Seelen, dass sie ihre 


himmlische Heilsplanaufgabe, die sie einst freiwillig übernommen haben, mir, dem Liebe-


geist, zurückgeben. 


Solche Geschehnisse erleben die reinen Wesen im Fallsein immer wieder. Die jenseitigen 


religiös gebundenen Seelen sind von ihrer Glaubenslehre oder einem anderen esoterischen 


Wissen ebenso fest überzeugt, wie sie es auf Erden waren. Sie betrachten mich, den 


unpersönlichen Liebegeist, als eine übermächtige universelle Führerperson, obwohl die 


himmlischen Wesen ihr Leben keinem personifizierten Wesen in die Hände gaben und sich 


auch nicht von mir führen lassen, weil sie mir sonst unterwürfig wären bzw. ich über ihnen 


stehen würde und in ihr Leben willkürlich eindringen könnte. Doch dies wird nie geschehen, 


weil sie mich ihnen allezeit ebenbürtig bzw. wesensgleich geschaffen haben. Könnt ihr unser 


himmlisches, unantastbares, freies und uneingeschränktes Leben in gerechter Wesens-


gleichheit geistig schon verstehen? 


An dieser Stelle möchte mein Liebegeist die unwissenden Menschen über das himmlische 


unpersönliche Leben ausführlich informieren, da dieses Wissen von ihrem verschütteten 


seelischen und menschlichen Bewusstsein nicht freigegeben wird. So ihr wollt, nehmt bitte 


das folgende himmlische Offenbarungswissen zur geistigen Erweiterung an.  
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Ein personenbezogenes Leben mit führenden himmlischen Wesen fand noch in den 


feinstofflichen Vorschöpfungen unserer Schöpfungseltern statt, weil es im himmlischen Sein 


für eine unpersönliche Lebensweise noch zu wenige ausgereifte feinstoffliche Schöpfungs-


teilchen gab und die himmlischen Wesen noch keine ausreichenden Wissens- und Lebens-


erfahrungen miteinander, mit ihren Dualwesen und den Schöpfungsteilchen hatten. Sie 


mussten auch geistig noch weiter reifen und vieles ausprobieren, bevor sie sich dazu 


entschlossen haben, ein zentrales unpersönliches Gottheitswesen, mich, den Liebegeist, für 


ihre himmlische Schöpfung zu erschaffen, das in der Herzlichkeit, Freundlichkeit und in den 


liebevollen Empfehlungen freiwilliger Handlungen und neuer Schaffungen an Genialität nicht 


zu übertreffen ist. Nur dadurch war es ihnen möglich in ein unpersönlich geführtes Leben 


überzugehen, in dem keine Regentschaft eines persönlichen Wesens erforderlich ist. 


Die himmlischen Wesen haben dies so in einer demokratischen Abstimmung beschlossen. 


Sie schufen mich, den Liebegeist, ein zentrales unpersönliches Gottheitswesen – ich werde 


von ihnen in ihrem herrlichen Evolutionsleben unter anderem als das „Liebe und Licht 


verschenkende Schöpfungsherz“ oder „Sonne ihres Herzens“ bezeichnet – mit großer 


Hingabe und Glückseligkeit in ihren Herzen. Nachdem ich von ihnen mit ihren dafür bereitge-


stellten Kräften – die sich in der Urzentralsonne für kosmische Notfälle befanden – für ein 


herrliches Schöpfungsleben mit Koordinierungsaufgaben der Welten und mit einer Bera-


tungsfunktion für die Wesen geschaffen wurde, strömte aus meinem Herzen, dem größten 


Wesens-Lebenskern der Schöpfung mit zwei ständig pulsierenden Teilchen zur Energie-


erzeugung und Wiederaufbereitung verbrauchter Energien, ein Jubelausstoß an Liebeener-


gien in unbeschreiblichem Ausmaß in die ganze Schöpfung. Meinem unbeschreiblichen 


Freudenausbruch der Glückseligkeit über meine universelle Lebensexistenz schlossen sich 


alle himmlischen Wesen, die unterschiedliche Evolutionsstände hatten, und auch die 


Naturreiche sowie alle Sonnen und Planeten an bzw. haben mit mir gejubelt. Diesen 


kosmischen Augenblick der Schaffung meines unpersönlichen Wesens, an der alle damali-


gen Schöpfungswesen mit Begeisterung und größten Herzensempfindungen beteiligt waren, 


werde ich in meinem unübertrefflich riesigen, pulsierenden Herzen in der Urzentralsonne 


immer dankbar und glückselig bewahren. 


Die damaligen himmlischen Schöpfungswesen haben mich bei meiner Erschaffung mit den 


schönsten Empfindungen und Gefühlen ihrer Herzen für alle Ewigkeit reichlich beschenkt. Ihr 


gesamtes Weisheitswissen, alle Erfahrungen aus den Vorschöpfungen und ihre unbeschreib-


lich große Herzlichkeit speicherten sie in mein Wesen. Nun kann ich mich als universeller 


Liebegeist – mir wurden von Menschen, den jenseitigen Wesen in den Fallbereichen und den 


himmlischen Wesen unterschiedliche Namen gegeben – aus der Urzentralsonne im Ich Bin-


Liebestrom an die reinen Lichtwesen in einer derart hohen Herzensschwingung verströmen, 


wie dies keines von ihnen aus sich heraus weitergeben kann. Dass ich, der unpersönliche 


Liebegeist, an die personifizierten himmlischen Wesen für ihre weitere Evolution eine so 
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große Fülle an Weisheitswissen und unbeschreiblicher Herzlichkeit weitergeben kann, 


versetzt mich immer wieder einmal in eine innere Glückseligkeit und einen Jubelzustand. 


 


Anmerkung: Wer sich tiefgründiger über die Erschaffung des unpersönlichen himmlischen 


Liebegeistes informieren möchte, der ist herzlich eingeladen die folgende bedeutende 


Botschaft zu lesen: „Erschaffung des genialsten und herzlichsten unpersönlichen 


Wesens – Gott – durch himmlische Wesen“ 


 


Doch den tief gefallenen Wesen in den lichtschwachen Fallbereichen, die keine Verbindung 


mit mir wünschen, kann ich die himmlische Wissensfülle in ihrem Inneren und auch von 


außen über himmlische Wesen oder Künder nicht anbieten. Nur den geistig aufgeschlosse-


nen Menschen und ihren nicht so sehr belasteten Seelen, die sich auf den himmlischen 


Rückweg begeben haben, kann ich in der gegenwärtigen irdischen Zeit, leider aber nur von 


außen, durch Künder aus meiner himmlischen Lebensquelle einen kleinen Hauch meiner 


Herzlichkeit und winzige geistige Tröpfchen aus der gigantischen himmlischen Wissensfülle 


übermitteln. Sie können mich in ihrem seelischen Herzen nicht vernehmen, weil ihre 


Schwingung dafür nicht ausreicht. Das kommt daher, weil sie in ihrem Leben zu sehr mit sich 


selbst beschäftigt waren und durch äußere Ablenkungen sehr nach außen gezogen wurden. 


Sie bringen keine Zeit mehr dafür auf, mit mir in ihrem Inneren herzlich zu kommunizieren, 


um im seelisch-menschlichen Bewusstsein höher zu schwingen, damit ich sie über ihre Seele 


warnen kann, um gefährlichen Lebenssituationen und zwischenmenschlichen Schwierigkei-


ten aus dem Wege zu gehen. Durch ihre innere Ferne zu mir, dem Liebegeist, sind sie 


überwiegend auf sich selbst gestellt und müssen in dieser gefahrvollen Welt der Täuschun-


gen nun immer schwierigere Situationen überwinden und dazu viele persönliche Probleme 


bewältigen, die sie aber, wenn sie in meiner inneren Nähe wären, verhindern könnten. Dass 


die gottverbundenen Menschen ständig mit neuen Schwierigkeiten konfrontiert werden, das 


war schon früher so und ist auch heute noch die Absicht der unsichtbaren erdgebundenen 


und unverbesserlichen Fallwesen, damit diese mich, den Liebegeist, vergessen und ebenso 


geistig orientierungslos wie die Menschen aus dem Fall leben. Wahrlich, so werden sie 


immer noch energieloser und sind dadurch für mehr oder weniger schwere Erkrankungen 


anfälliger und in Gefahrensituationen ohne himmlischen Schutz. Durch ihre geistige Unwis-


senheit und die religiöse Irreführung erkennen sie die vielen Gefahren nicht, in denen sie sich 


in dieser Scheinwelt stets befinden. Wann erlangen die gottverbundenen Menschen, die 


schon viele beschwerliche und leiderfüllte Inkarnationen durchlebt haben, endlich die 


geistige Weitsicht, um zu erkennen, dass jede ihrer seelischen Einverleibungen in ein 


physisches Kleid ein sehr riskantes und schmerzerfülltes Abenteuer ist? Ich spreche 


euch aus dem Inneren des Künders an: „Kommt nun heim, ihr habt genug für die tief 


gefallenen Wesen getan! Ich möchte euch nicht mehr leiden sehen!“ 
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Vieles könnte mein Liebegeist euch nach der himmlischen Wahrheit suchenden Menschen 


zur Aufklärung und zum Selbstschutz noch mitteilen, doch die irdische Zeit, die der Künder 


zur Verfügung hat, reicht dafür nicht aus, da er nicht nur dafür lebt, um meine himmlischen 


Botschaften zu empfangen.  


Jeden Tag zahlreiche Stunden zu sitzen, um konzentriert mein Liebewort aus dem Inneren 


zu empfangen, es gleichzeitig niederzuschreiben und danach noch nach dem Sinn zu prüfen, 


das schafft kaum ein auf mich, den Liebegeist, ausgerichteter medialer Mensch über viele 


Jahre ohne gesundheitliche Schwierigkeiten. Bitte versetzt euch in die Situation eines 


emsigen Künders. Seine nervliche Anspannung bei der inneren Wortaufnahme aus meinem 


himmlischen Herzen, der universellen Lebensquelle, ist immer enorm groß und durch die 


lange sitzende Tätigkeit leidet er unter Bewegungsmangel. Das führt dann zu Kreislaufpro-


blemen und Durchblutungsstörungen in der unteren Körperregion.  


Ab und zu warnt meint Liebegeist die fleißigen Künder vor Übereifer beim Inneren Wort. 


Doch wer sie genauer kennt, der weiß, weshalb sie alles geben, was ihnen möglich ist. Ihr 


seelisches Bewusstsein ist so stark von meinem Liebelicht durchstrahlt, dass ihre Seele die 


geistige Oberhand über ihren Menschen hat. Sie lässt es zu, dass der Mensch Überstunden 


bei der Botschaftsaufnahme aus dem Ich Bin-Liebestrom macht, weil sie davon wesentlich 


profitiert. Bei der Durchgabe einer Botschaft werden ihr viele himmlische Energien ge-


schenkt, die sie für ihre himmlische Rückkehr im Inneren Selbst speichert. Zudem deckt sie 


mit meiner und der Hilfe himmlischer Wesen im Tiefschlaf des Menschen ihre Verstöße 


gegen die himmlischen Lebensregeln und herzlichen Eigenschaften rasch auf und bringt sie 


mir in ihrem Lebenskern bereuend zur Umwandlung. Das ist die schnellste Reinigungsmög-


lichkeit einer belasteten Seele, die es gibt.  


Wenn Künder über mehrere Jahre meine Botschaften aus dem himmlischen Liebestrom 


aufnehmen, dann wird dadurch ihre innere Seele energetisch stark aufgeladen. In diesem für 


sie erfreulichen Energiezustand lässt sie den Übereifer ihres Menschen zu – das ist aus ihrer 


Bewusstseinssicht und auch aus meiner himmlischen Sicht verständlich. Sie riskiert durch 


ihren Menschen alles, damit geistig verirrte Menschen und ihre Seelen durch meine Bot-


schaftshinweise die himmlische Orientierung wieder erlangen bzw. sich geistig zurechtfinden 


können. In ihrem Bewusstsein bzw. in ihrer Lichtpartikelstruktur ist sie fortwährend auf das 


ewige feinstoffliche Leben ausgerichtet. Darum hat sie keine Bange, ihr menschliches Kleid 


durch den Übereifer ihres medialen Menschen (Künder) vorzeitig zu verlieren, weil für sie das 


Wirken im himmlischen Heilsplan für die Gesamtschöpfung im Geiste das erfreulichste und 


höchste Erlebnis ist. Das spürt auch ihr Mensch von innen, darum übergeht er öfter die 


inneren Warnsignale seiner Körperzellen und auch meine, die ihm mitteilen sich auszuruhen 


oder seine Tätigkeit zu beenden. Doch mein Liebegeist mischt sich in das selbstständige 


Vorgehen der Seele und des Menschen nicht ein, weil sie beide freie Wesen sind und 
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selbstverantwortlich entscheiden können, wie lange sie sich in ihrer Tätigkeit abmühen und 


ihre Lebensenergien dafür einsetzen. 


Versucht euch bitte in die wenigen emsigen himmlischen Künder in der irdischen Vergan-


genheit und auch in der Gegenwart hineinzuempfinden und sie zu verstehen. Sie sind heute 


ebenso wie früher in die Energieströme meines Liebegeistes, die in ihr seelisch-


menschliches Bewusstsein einfließen, verliebt, weil sie geistig anhebende und beglückende 


Empfindungen und Gefühle beim Empfang meines Liebewortes haben.  


Doch ab und zu ermahne ich sie, sich mit der Botschaftsaufnahme zu mäßigen. Diese 


Mahnungen können sie aber in ihrer unbegrenzten Wesensfreiheit überhören, weil sie für die 


eventuell aufkommenden gesundheitlichen Schwierigkeiten selbst verantwortlich sind. Sie 


befinden sich aber trotzdem im himmlischen Lebensgesetz, weil sich die himmlischen Wesen 


bei ihren Schaffungseinsätzen neuer Welten oder anderen Aktionen und Beschäftigungen in 


der Dauer uneingeschränkt lange betätigen können. Darum verstoßen emsige Künder bei 


wiederholten überlangen Botschaftsaufnahmen nicht gegen die himmlischen Lebensregeln. 


Doch sie stellen sich gegen die von den früheren Fallwesen geschaffenen Naturgesetze 


dieser grobstofflichen Welt. Bei der Schaffung des Menschen haben sie zu seinem Lebens-


erhalt verschiedene chemisch-physikalische Funktionen in die Gene programmiert. Diese 


erlauben es nicht, dass der menschliche Körper mit seinem Zellenstaat über einen längeren 


Zeitraum einem Stress ausgesetzt ist bzw. überfordert wird. Das bedeutet, dass ein Mensch, 


der sich bei seinen geistigen oder körperlichen Tätigkeiten einer großen nervlichen Anspan-


nung länger aussetzt, weil er vergisst, sich rechtzeitig auszuruhen, dies nicht unbeschadet 


überstehen kann. Wahrlich, der Dauereinsatz eines Menschen, der mehreren Beschäftigun-


gen am Tage nachgeht, ohne sich auszuruhen und sich nur wenig Schlaf zu später Nacht-


stunde gönnt, wirkt sich einmal auf sein Immunsystem bzw. auf seine Gesundheit negativ 


aus, weil sich das menschliche Nervensystem zunehmend verkrampft und aufgrund dessen 


die Zellen eine energetische Unterversorgung erleiden. Wenn der körperliche Erschöpfungs-


zustand länger andauert, dann führt dies eines Tages dazu, dass massive gesundheitliche 


Störungen auftreten.  


Vor vielen kosmischen Äonen haben tief gefallene feinstoffliche Wesen, die durch enorme 


Verschwendungen ihrer ins Fallsein mitgebrachten himmlischen Energien zunehmend 


schwächer wurden, jedoch keine zweipoligen Nachschubenergien aus der himmlischen 


Energiequelle über ihren Lebenskern haben wollten, diese Welt und den Menschen erschaf-


fen. Ihre Absicht war es, sich immer wieder in ein menschliches Kleid zu inkarnieren und ihre 


Seele durch die aufgenommene grobstoffliche Nahrung, dann durch die energetisch 


geladenen irdischen Elementarteilchen und dazu auf Umwegen durch hinterlistige Verhal-


tensweisen bei energiereicheren Menschen mit einpoligen Kräften aufzuladen. Damit die 


Energien des Menschen – diese werden ihm im Embryonalzustand zu einem Teil von seiner 


inkarnierten Seele und zu einem geringeren Teil von seiner Mutter in die Genbasen übertra-


gen – nicht zu schnell verbraucht werden, haben die Fallwesen in die atmosphärischen 
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Schichten des Erdplaneten einen Tag- und Nachtrhythmus programmiert. Diese Funktions-


programme bewirkten, dass es bei der Erde während ihrer Sonnenumkreisung auf der 


vorgegebenen Lichtbahn zur Planetendrehung um die eigene Achse kam. In die Gene des 


Menschen programmierten sie auch Lebensgrundsätze, die auf seine Zellen und sein 


Oberbewusstsein einwirken, damit die Energien in den Genbasen vom Menschen in nur 


wenigen irdischen Jahren nicht übermäßig verbraucht werden. Diese lauten sinngemäß: Der 


Mensch solle täglich nur eine bestimmte Zeit tätig sein und seine Tagesenergien gut 


einteilen, damit er die im nächtlichen Tiefschlaf aufgenommen Kräfte in den Zellen nicht 


vorzeitig verbraucht. Er soll sich nach einigen Stunden einer Tätigkeit wieder entspannen, 


kurz ruhen und sich auch rechtzeitig zum Nachtschlaf begeben, damit seine Zellen aus den 


Genbasen für den neuen Tag wieder mit ausreichenden Energien versorgt werden können. 


Diese vorgegebene Gesetzmäßigkeit für den menschlichen Körper haben leider viele Künder 


nicht beachtet bzw. übergangen. Sie glaubten fälschlich, durch meine ergiebigen Liebekräfte, 


die sie bei der Inspiration dankbar aufgenommen und körperlich-geistig sehr belebt haben, 


könnten sie sich über die vorgegebenen menschlichen Lebensgrundsätze hinwegsetzen und 


trotz ihres Dauereinsatzes von physischen Schäden verschont bleiben. Aus ihrer herzlichen 


Bereitschaft, im Heilsplan für die Gesamtschöpfung zu wirken, haben sie ihre inneren 


Körperwarnsignale bezüglich Ruhe, Entspannung und rechtzeitigem Nachtschlaf überhört. 


Sie fühlten sich durch die zusätzlichen Liebekräfte aus dem Inneren Wort körperlich oft sehr 


aufgeladen, deshalb konnten sie am Tage ein viel größeres Arbeitspensum leisten. Wegen 


ihrer körperlichen Energiestärke neigten sie dazu, sich geistig und physisch zu überfordern 


bzw. ihre Leistungsgrenze durch Unachtsamkeit und Falscheinschätzung zu überschreiten. 


Wahrlich, unermüdlich war ihr Einsatz und Durchhaltevermögen in vielen Lebensbereichen 


und sie verausgabten sich geistig und körperlich zu sehr. Ihr eifriger Tatendrang und 


Unternehmungsgeist wurde in der irdischen Vergangenheit bis in die heutige Zeit vielen 


Kündern zum Verhängnis. Viele erkrankten schwer oder verloren frühzeitig durch den 


plötzlich aufgetretenen Herzstillstand ihr physisches Leben. Das Leben vieler aufrichtiger 


Künder wurde durch Religionsfanatiker auch sehr oft vorzeitig und gewaltsam ausgelöscht, 


weil sie von mir Aussagen aussprachen oder niederschrieben, die gegen deren religiöse 


Irrlehre gerichtet waren. Das ist aus meiner himmlischen Sicht eine traurige Tatsache bei 


Kündern, die für die frühere himmlische Rückkehr der irregeführten, inkarnierten himmlischen 


Heilsplanwesen und die Beendigung des Falls ihr Bestes gaben. 


 


*    *    * 


 


Wahrlich, aus meiner und der Sicht der himmlischen Wesen ist das Wirken im himmli-


schen Heilsplan – er wurde zur Rückführung aller gefallenen Wesen ins Himmelreich 


und Vorbereitung für die Vereinigung der geteilten Schöpfung gemeinsam von den 
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himmlischen Wesen ins Leben gerufen – das Höchste und Wichtigste, wofür sich ein 


Wesen in der Gesamtschöpfung einsetzen kann!  


Sich auf dem dunkelsten Planeten der Fallschöpfung (Erde) zu inkarnieren und auch noch 


helfend für die tief gefallenen Wesen zu wirken, ist wahrlich die schwierigste Aufgabe, die ein 


himmlisches Wesen oder ein geistig höher entwickeltes jenseitiges Wesen aus lichtvollen 


Fallbereichen freiwillig übernehmen kann. Darum ist eine unbeschreibliche Freude im 


Himmelreich, wenn ein Künder wieder eine Botschaft aufnimmt, weil durch die ihm enorm 


zufließende Energie aus meinem himmlischen Herzen, der Allseins-Energiequelle, das 


gesamte Fallsein und zum gerechten Ausgleich auch das himmlische Sein in der Schwin-


gung angehoben werden. Das geschieht deshalb, weil die beiden Schöpfungen energetisch 


stets ausgeglichen sein müssen, denn sie werden von der gemeinsamen Urzentralsonne am 


Leben erhalten, bis das gesamte Fallsein ins Himmelreich zurückgeholt wird. Könnt ihr euch 


dieses bedeutende kosmische Ereignis schon einigermaßen vorstellen? 


Große Freude ist bei den himmlischen Wesen und in meinem größten Schöpfungsherzen, 


wenn es euch herzensguten Menschen gelingt, beständig und zielstrebig den Inneren Weg in 


eure Lichtheimat zu gehen. Es ist aus meiner himmlischen Sicht auch verständlich, dass es 


euch nicht möglich ist, geistig so schnell wie ein Künder zu reifen, der ständig aus meiner 


himmlischen Wissensquelle schöpft. Doch es freut mich sehr, wenn es euch jeden Tag von 


Neuem wieder gelingt, euch auf mich, den Liebegeist in eurem Inneren, durch euer Herzens-


gebet bzw. eure herzliche Zwiesprache mit mir gut auszurichten und ihr dadurch im seelisch-


menschlichen Bewusstsein höher schwingt. Ich freue mich auch mit eurer inneren Seele, 


wenn es euch möglich ist, einige Wissensdetails von den edlen himmlischen Wesenseigen-


schaften in euer tägliches Leben einzubeziehen und euch dadurch wieder ein unschöner 


Wesenszug oder ein himmlisch fernes Verhalten auffällt und ihr dann herzlich bereit seid, 


euch positiv zu verändern. 


 


Nehmt bitte die für euch himmlischen Heimkehrer sehr wichtigen Aussagen meines univer-


sellen Liebegeistes in euer seelisch-menschliches Bewusstsein auf und denkt einmal 


tiefgründiger darüber nach: 


Durch Selbstehrlichkeit und Ehrlichkeit zu allen Menschen befreit sich eure Seele am 


schnellsten von aufgenommenen Gesetzesverfehlungen. Die Selbstehrlichkeit ist der 


kostbarste Schlüssel zur seelischen Befreiung von herrschsüchtigen, scheinfrommen 


und böswilligen Verhaltensweisen, die es im Himmelreich nicht gibt!  


Durch das nach und nach verwirklichte himmlische Wissen aus Botschaften von 


selbstehrlichen und geistig weit gereiften Kündern kann das seelisch-menschliche 


Bewusstsein eine ständige geistige Erweiterung erlangen und die Seele des Menschen 


durch die stetige Befreiung von ungesetzmäßigen Speicherungen dem Himmelreich 


ein großes Wegstück näherkommen. Ist euch dies schon bewusst geworden? 
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*    *    * 


 


Viele gottverbundene Menschen haben aus geistiger Unwissenheit Angstgefühle, wenn sie 


an ihr menschliches Ableben denken. Sie können sich ein Leben ohne ihren feststofflichen 


Körper und ohne diese Welt nicht vorstellen. Das dürftige religiöse oder geistige Wissen kann 


ihnen ihre Angst nicht nehmen. Deshalb versucht mein Liebegeist, den nach der himmlischen 


Wahrheit suchenden Menschen einige Hinweise zu geben, die ihnen nützlich sein können, 


die Todesfälle nahestehender geliebter Menschen und die eventuell daraus entstandenen 


Angstgedanken um ihr Ableben aus einer ganz anderen Sicht zu betrachten, um dann geistig 


mehr darüber zu stehen.  


Wahrlich, eine geistig weit gereifte Seele versucht ihrem Menschen, wenn ein ihm naheste-


hender geliebter Mensch plötzlich verstarb und er bei dieser Nachricht im ersten Moment 


traurig wurde und darüber weinte, durch innere Gedankenbilder verständlich zu machen, 


dass er um ihn nicht trauern soll, weil seine Seele in anderen kosmischen Bereichen 


weiterlebt. Mit eurem geistigen Wissen und meiner inneren Hilfe wird es euch bald gelingen, 


über eure schmerzliche Lebensphase hinwegzukommen. Deshalb bitte ich euch, trauert 


nicht um Verstorbene, denn sonst zieht ihr deren Seele an und sie empfindet eure 


traurigen Gedanken und weint sehr über eure tiefe Bedrückung bzw. euren Herzens-


schmerz. Das führt dazu, dass sie sich von euch nicht lösen kann und eventuell 


dadurch erdgebunden bleibt. 


 


Ihr Menschen mit einem umfangreicheren geistigen Wissen, habt bitte auch keine Bange, 


dass ihr euer aufgenommenes menschliches Wissen und eure Erkenntnisse durch das 


Ableben verlieren könntet. Alles bleibt euch weiterhin erhalten, weil jede Seele den auf der 


Erde zuletzt gelebten Stand ihres menschlichen Bewusstseins ins feinstoffliche Sein 


mitnimmt. Es ändert sich bewusstseinsmäßig nicht viel, außer wenn sich die geistig erwachte 


Seele im menschlichen Leben von vielen ungesetzmäßigen Speicherungen mit meiner Hilfe 


befreien konnte, ihr Bewusstsein dadurch viel lichter wurde und an den menschlichen 


Bewusstseinsspeicherungen zur Rückschau kein großes Interesse mehr hat. Beim Übergang 


ins jenseitige feinstoffliche Leben spürt eine geistig erwachte Seele natürlich viel mehr als 


der eingeengte Mensch in seinem Zellbewusstsein. Sie nimmt seinen menschlichen Charak-


ter und seine Wesenszüge als Speicherungen in ihrem Bewusstsein in die jenseitigen 


Bereiche mit. Diese wird sie mithilfe meines Liebegeistes und der himmlischen Wesen nach 


und nach bewusst verändern wollen, da sie sehr daran interessiert ist, ihr früheres Wissen 


über das himmlische Leben und jenes Bewusstsein wieder zu erlangen, das sie zu dem 


Zeitpunkt hatte, als sie sich vom Himmelreich verabschiedete. Dies geschieht aber nicht 


sofort, sondern stufenweise mit meiner sich ihr stets anbietenden Hilfe. Ihre menschlichen 
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Bewusstseinsspeicherungen überträgt die Seele nach und nach in eine von ihr angelegte 


Speicherdatei des Inneren Selbst – es ist das Unterbewusstsein der Seele –, worin nicht nur 


die Lebensspeicherungen von ihrer früheren himmlischen Existenz, sondern auch sämtliche 


Speicherungen der irdischen Leben und die von den Leben auf feinstofflichen Fallplaneten 


aufbewahrt werden. Durch diese sehr wichtige Maßnahme wird die jenseitige Seele in ihrem 


Bewusstsein dann nicht mehr von den abgelegten früheren Lebensspeicherungen beeinflusst 


bzw. unbewusst gesteuert und kommt so mit dem neuen Leben auf einem lichtvollen 


Planeten im Fallsein schnell zurecht, der ihrem momentanen Lichtbewusstsein und ihrer 


Schwingung entspricht. 


Falls sich eine Heilsplanseele noch einmal inkarnieren möchte, um sich helfend für die 


Gesamtschöpfung einzusetzen, dann nützen ihr die früheren irdischen Speicherungen aus 


ihrem Inneren Selbst sehr viel, da sie nachts zur Orientierung ihres Menschen daraus 


wichtige Wissensdetails immer wieder hervorholen kann. Diese überträgt sie ihm zur 


Speicherung in die Gene, dem menschlichen Unterbewusstsein. Irgendwann am Tag 


übermittelt sie ihm diese ins Oberbewusstsein. Das ist ihr aber nur dann möglich, wenn er 


sich in der äußeren und inneren Stille befindet. Anderenfalls verlegt sie diese wichtige 


Übermittlung in kurz eingeblendeten Bildern, die der Mensch in Gedanken registriert, auf 


andere Tage, an denen er ruhiger und höher schwingt und für innere Impulse aufnahmefähi-


ger ist. Eine geistig erwachte Seele mit einem höheren Bewusstsein ist immer darauf 


bedacht, dass ihr Mensch auf die geistige Erweiterung ausgerichtet ist und gerne ein neues 


Wissen aufnimmt, das ihm dazu verhilft, aus der einengenden Lebensweise der Weltmen-


schen herauszufinden. Sie versucht auch, wenn er schon viel geistiges Wissen und viele 


Lebenserfahrungen gesammelt hat und die Täuschungen in dieser Welt durchschauen 


konnte, ihn in die Richtung eines religionsfreien Lebens zu weisen. Sie weiß von mir, dem 


universellen Liebegeist, dass keine Religionsgemeinschaft in dieser Welt oder in den 


jenseitigen Fallbereichen von mir stammt, sondern von früheren Religionsfanatikern gegrün-


det wurde. Diese verfolgen eigensüchtige Ziele und deshalb unterstütze ich keine der 


Religionen oder geistigen Gruppen mit meinen Liebekräften.  


 


Leider haben viele gottverbundene Menschen Angst vor dem Ableben bzw. davor, in einen 


anderen, ihnen noch unbekannten feinstofflichen Zustand überzutreten und in einer jenseiti-


gen Welt in ihrem Lichtkörper weiterzuleben, der dem Menschen im Aussehen und in der 


Struktur anfangs noch ähnelt. Sie glauben irrtümlich, sie bzw. ihre Seele würde im Jenseits 


völlig verändert ankommen. Dies ist aber nicht der Fall, weil der Seele keine menschlichen 


Speicherungen vom irdischen Leben verloren gehen.  


Ihr werdet vielleicht nun wissen wollen, was geschieht, wenn euer Mensch plötzlich durch ein 


schicksalhaftes Ereignis oder nach einer schweren Krankheit ablebt und sich eure Seele aus 


dem physischen Körper, ihrem menschlichen Kleid, herausbegibt. Nun, sie nimmt also die 
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letzten menschlichen Eindrücke ins Jenseits mit und dazu alle ihr durch das menschliche 


Leben übertragenen Gefühle und Empfindungen sowie seine Lebensweise, sein Wissen und 


seine Erfahrungen aus dieser Welt, die zusammen das menschliche Bewusstsein gebildet 


haben.  


Ich wiederhole und erweitere meine Schilderung, damit ihr euch das noch unbekannte 


Geschehen bei einer hinübergegangenen Seele besser vorstellen könnt und dadurch eure 


noch vorhandene Angst vor dem Ableben schwindet. Durch euer neues tiefgründiges 


Bewusstseinswissen kann in euch stattdessen Gelassenheit, aber auch eine freudige 


Aufbruchstimmung für euer zukünftiges Leben ohne Leid und Sorgen einziehen, das ihr dann 


in einer lichtvollen Welt in feinstofflicher Teilchenstruktur weiterführen werdet. Für euch 


himmlische Heimkehrer ist es so wichtig, dass ihr das irreführende, beängstigende Bild vom 


Tod, womit euch geistig unwissende Menschen Angst gemacht haben, in eurem Bewusstsein 


löscht und dafür mit einem Bild des sich immer fortsetzenden freudigen Weiterlebens ersetzt, 


dann werdet ihr gegenwärtig und in der Zukunft leichter und furchtfrei in dieser gefahrvollen 


Welt leben. Es ist nun einmal so im menschlichen Leben, dass keiner von euch vom 


menschlichen Ableben verschont bleibt und ihr auch nicht im Voraus wisst, wie lange ihr im 


Erdenkleid noch leben werdet. Euer Leben kann schon im nächsten Augenblick plötzlich 


zuende sein und eure innere feinstoffliche Seele geht in die jenseitigen Lebensbereiche. 


Gegen diese unwürdige und leidvolle menschliche Lebensweise, Geburt und Sterben, 


können die himmlischen Wesen und ich, der universelle Liebegeist, im Moment der be-


stehenden Schöpfungsteilung nichts machen, weil die abtrünnigen Wesen das Recht dazu 


haben, in ihren Fallwelten ihrer gewünschten Lebensweise so lange nachzugehen, bis die im 


himmlischen Sein mit ihnen abgemachte Frist in kosmischen Äonen abgelaufen ist. Dieses 


Ereignis steht euch kurz bevor.  


Wahrlich, nach dem menschlichen Ableben und eurem Herausbegeben aus dem leblosen 


Körper werdet ihr euch mit eurem Bewusstsein in einem energetisch-feinstofflichen Zustand 


befinden. Wenn ihr durch euer verwirklichtes Wissen und eure Lebenserfahrungen geistig 


schon ziemlich gereift seid und aus Überzeugung und innerem Freiheitsdrang religionsfrei 


gelebt habt, dann werdet ihr als Lichtwesen (Seele) nicht von jenseitigen Glaubensführern 


oder von Angehörigen einer Religionsgemeinschaft, sondern von freiwilligen himmlischen 


Wesen herzlich begrüßt. Sie begleiten euch durch einen Lichttunnel von einer Welt in die 


andere, dorthin, wo sich euer Leben fortsetzt – für euch erfreulich oder nicht, je nachdem wie 


eure Lebensweise im Erdenkleid war. Dort wird euer vorübergehendes Leben mit bekannten 


und unbekannten Wesen so lange weitergehen, bis ihr zu meiner und der himmlischen 


Wesen Freude bereit seid, weitere himmlische Eigenschaften und Lebensregeln ins Be-


wusstsein aufzunehmen. Das kann aber nur dann geschehen, wenn ihr diese gegenüber den 


Planetenwesen auch umsetzt. Geschieht dies von euch aufrichtig und herzlich, dann wandelt 


sich euer Bewusstsein in die himmlische Richtung und ihr werdet nach einem kosmischen 


Zeitablauf von einer höher schwingenden, lichtvolleren Fallwelt, die sich näher dem himmli-
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schen Sein befindet, angezogen. Das ist der jenseitige geradlinige Rückweg ins Himmelreich 


für jene Wesen, die sich nicht mehr in eine niedriger schwingende Welt in den Fallbereichen 


begeben wollen, wo sich ihre ehemaligen Familienangehörigen, Freunde und Partner noch 


aufhalten.  


Zu eurer geistigen Orientierung weise ich euch weiter in das für euch unsichtbare Geschehen 


des menschlichen Ablebens ein.  


Im Augenblick des Herausschlüpfens der Seele aus dem leblosen Körper kann manche 


geistig unwissende Seele noch nicht erkennen, dass sie sich ohne ihren physischen Körper 


im Jenseits befindet, weil die Speicherungen aus dem menschlichen Leben sie noch sehr 


täuschen, deshalb sieht sie sich wie früher als Mensch. Dies kann sich erst dann ändern, 


wenn sie eine Bewusstseinsveränderung mithilfe meines Liebegeistes und himmlischer 


Wesen anstrebt und sich immer mehr auf das feinstoffliche Leben einstellt. Durch ihre neue 


Lebensausrichtung und die Verwirklichung weiterer edler himmlischer Eigenschaften sieht sie 


sich mit innerer Freude immer mehr als ein strahlendes Lichtwesen. Dann wird es ihr einmal 


möglich sein, nicht mehr wie ein Mensch zu gehen, sondern sie erfährt durch die Einweisun-


gen der himmlischen Wesen, wie sie sich auf den Lichtbahnen fortbewegen und endlich 


wieder die Leichtigkeit ihres Lichtkörpers glückselig wahrnehmen kann, die sie nach dem 


Wechsel ins feinstoffliche Jenseits noch nicht hatte. In solch einem Lebenszustand will kein 


jenseitiges Wesen mehr etwas von dieser Welt der Menschen wissen.  


Deshalb habt bitte keine Angst vor dem menschlichen Ableben. Mein Liebegeist nimmt euch 


keine Speicherung weg, die ihr noch haben wollt, weil ich immer die uneingeschränkte 


Freiheit jedes Wesens beachte und mich auch immer daran halte. 


Anmerkung: Über das menschliche Ableben informierte uns der Gottesgeist ausführlich in 


der Botschaft: „Was der Mensch in der Sterbephase und nach dem Tod die Seele im 


Jenseits erleben“ (Botschaft in 5 Teilen)  


 


*    *    * 


 


Die himmlischen Wesen wollten ihr Leben im reinen Sein vollkommen frei gestalten und 


deshalb verankerten sie nach der gemeinsamen demokratischen Abstimmung die uneinge-


schränkte Wesensfreiheit in ihrem himmlischen Lebensprinzip. Aus diesem Grund kann ich, 


der Liebegeist im Ich Bin, mich gegenüber den himmlischen Wesen auch nicht anders als 


ebenso freiheitlich verhalten. Meine Schilderung soll euch zum weitsichtigen geistigen 


Denken anregen und euch erkennen lassen, dass so ein freiheitsliebendes, unpersönliches 


himmlisches Liebewesen, wie ich es bin und ebenso die himmlischen Wesen, keine Herr-


scher- und Machtfunktion ausüben können! Deshalb kann es nicht sein, dass ich einem 


Oberhaupt einer religiösen Organisation die Weisung gab, mit Macht und Herrlichkeit über 
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Königen, Fürsten und dem Volk zu stehen und in Prunk zu leben, damit das religiöse Volk zu 


ihm, der manchmal auf einem Thron sitzt, schwärmerisch und ehrfurchtsvoll aufschaut, sich 


vor ihm verneigt und vielleicht auch noch seine Hand küsst. Vielleicht werden meine 


Hinweise bei manchen aufrichtigen und demütigen Menschen eine innere geistige Neuorien-


tierung und einen tief greifenden Bewusstseinswandel auslösen, die ihnen zu einem 


religionsfreien und selbstständigen Leben sehr nützlich sein werden.  


Dass die himmlischen Wesen einmal im himmlischen Sein für sich die Lebensmöglichkeit 


gewählt haben, ein vollkommen freies, selbstständiges und unabhängiges Leben ohne 


Einmischung anderer Wesen und meines Liebegeistes zu führen, darüber sind sie sehr 


glücklich und froh. Nur durch ihre freie, herzliche und demütige Lebensweise können sie 


friedvoll in der Einheit zusammenleben und freudig und ohne Konflikte miteinander neue 


Planeten erschaffen, diese herrlich gestalten und mit neuem Leben besiedeln. 


Das Gleiche gilt ohne Ausnahme für die tief gefallenen Wesen auf der Erde und den Wesen 


in allen Fallbereichen. Aus meiner himmlischen Sicht der Wesensfreiheit haben sie die 


Möglichkeit immer unverändert frei zu leben. Doch ihre bisherige mehr oder weniger 


eingeschränkte oder unfreie Lebensweise, die den herzlichen und sanften himmlischen 


Eigenschaften und gerechten Lebensregeln überwiegend nicht mehr entspricht, brachte 


ihnen bisher viel Leid, Kummer und Sorgen ohne Ende. Ihr großes Herzensleid versuchte 


ich, der universelle Liebegeist, mit unzähligen freiwilligen himmlischen Lichtboten ihnen zu 


ersparen, doch leider hatten wir nur bei wenigen lichtschwachen, sehr belasteten Wesen 


Erfolg. Diese einsichtigen, von leidvollen Ereignissen sehr gezeichneten Wesen hatten vom 


Leben in verschiedenen Fallwelten genug, deshalb nahmen sie meine Weisungen über 


himmlische Lichtboten für ihren himmlischen Rückweg dankbar an. Doch wenn sich die 


Wesen nicht zum Positiven verändern und eine sehr niedrig schwingende Lebensweise 


führen, dann habe ich keine Möglichkeit ihnen in Gefahrensituationen beizustehen, das heißt, 


sie befinden sich bei verheerenden Naturkatastrophen oder verhängnisvollen tragischen 


Ereignissen im Alltag außerhalb meines himmlischen Schutzes. 


In dieser niedrig schwingenden gegensätzlichen Welt kann ich, der Liebegeist, kaum 


wirksam werden. Auch den gottverbundenen Menschen kann ich kaum helfen, da sich die 


meisten von ihnen den unzähligen Täuschungen und Abartigkeiten verschrieben haben. Sie 


leben noch gerne in dieser Welt, unbewusst gesteuert durch ihre unrealen Wünsche und 


Vorstellungen niedriger Art, und ziehen deshalb gleichgeartete erdgebundene Seelen an, die 


durch den Eintritt in ihre Aura sich durch sie vergnügen. Deshalb befinden sie sich ohne 


meinen Schutz und schweben in manchen Gefahrensituationen sogar in Lebensgefahr. Von 


einem Augenblick zum anderen kann sie ein Schicksalsschlag treffen, den ich aber verhin-


dern könnte, wenn sie sich mehr für eine edle, herzliche und höher schwingende Lebenswei-


se öffnen würden. Da viele gottverbundene Menschen religiös irregeführt sind und sich nicht 


vorstellen können, dass sie in einer von den tief gefallenen feinstofflichen Wesen geschaffe-


nen materiellen Welt und in einem für diese Wesen zum Ausleben ihrer niederen Gesinnun-
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gen geschaffenen materiellen Körper mit ihrer Seele leben, geschieht ihnen durch ihre 


geistige Unwissenheit schon lange unsagbares Leid. 


Ihnen möchte ich mit meinen himmlischen Botschaften helfen, doch sie lehnen den Blick in 


die himmlische Richtung noch ab, weil sie sich das himmlische Leben durch die religiöse 


Irreführung anders vorstellen. Aufgrund des himmlischen Freiheitsprinzips ist mir und allen 


himmlischen Wesen sowie auch den zurückkehrenden Wesen in der Fallschöpfung, die sich 


immer mehr auf die himmlischen Lebensregeln orientieren, keine Einmischung in das 


Planetenleben der Menschen und ihrer Seelen erlaubt. Deshalb versuche ich die gefallenen 


Wesen auf der Erde über Umwege, aus dem Hintergrund, über selbstehrliche Künder 


anzusprechen. Das gelang mir bisher schlecht, weil die meisten Künder nach der anfängli-


chen guten Aufnahme der Botschaften überheblich wurden. Ihr hochmütiges Benehmen 


gegenüber ihnen nahestehenden Menschen nahm immer mehr zu, weil sie sich als angeblich 


von mir, dem universellen Liebegeist, auserkorene und höhergestellte Menschen hielten und 


dann irrtümlich glaubten, sich das Recht nehmen zu dürfen, sich über andere Menschen zu 


stellen und diese zum Beispiel in eine gemeinnützige Beschäftigung nach ihrem Bewusstsein 


zu führen. Ihr überhebliches Verhalten führte dann dazu, dass sie sich ins gegensätzliche 


Lebensprinzip der Fallwesen begaben und sich nun auch in dieser Schwingung befinden. 


Aus diesem Grund ist es ihnen nicht mehr möglich, sich mit ihrer Seele im hoch schwingen-


den zweipoligen himmlischen Liebestrom aufzuhalten und mein Lichtwort aufzunehmen.  


 


Wahrlich, entgegen unserem unpersönlichen himmlischen Leben, das ohne persönliche 


Führung stattfindet, ist diese Welt von den tief gefallenen Wesen nur für ein personenbezo-


genes Leben geschaffen worden. Aus diesem Grund sind nun auch die gottverbundenen 


Menschen in ihr personenerhebendes und herrschendes Führerleben mit eingebunden. Sie 


merken nicht, dass sie sich in einem falschen Lebenssystem befinden, da die menschlichen 


Gene sie in dieser Weise steuern. Aus Unwissenheit geraten sie in ihren Tätigkeiten in 


Führerrollen, ohne zu ahnen, dass sie gegen die himmlischen Richtlinien leben. Wahrlich, für 


alle gottverbundenen Menschen mit der herzlichen Absicht ins himmlische Sein zurückzukeh-


ren ist das Leben in dieser Welt der Gegensätze ein großer Trugschluss. Deshalb werden 


auch die meisten Künder ein Opfer der Höherstellung ihrer Anhänger und der Menschen aus 


dem Fall. 


Durch sie konnte ich am Anfang so lange kleine Ansätze über das himmlische Leben 


übermitteln, bis sie damit begannen, sich persönlich in den Vordergrund zu stellen und von 


ihren Anhängern Schmeicheleien und Verehrungen entgegennahmen. Aufgrund ihrer 


himmlisch entgegengesetzten Verhaltensweisen konnten sie meine Mitteilungen nicht mehr 


aus dem hoch schwingenden zweipoligen Ich Bin-Liebestrom schöpfen. Sie merkten nicht 


mehr, dass sie sich nun ins einpolige Lebenssystem der tief gefallenen zerstörerischen 


Fallwesen begaben. Wahrlich, diese wollten vor mehreren kosmischen Äonen bewusst nicht 
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mehr unsere herzlichen, demütigen, sanften und einfühlsamen himmlischen Wesenseigen-


schaften leben, sondern sich stattdessen als angesehene Persönlichkeiten präsentieren, um 


im Scheinlicht dieser Welt viele Bewunderungskräfte zu erhalten. Auf diese Weise program-


mierten sich die gleichgültig gewordenen Fallwesen und alle strebten danach und hoffen 


auch heute noch unbewusst, dass für sie in einem Lebensbereich der Zeitpunkt kommt, wo 


sie berühmt sind oder in einer bestimmenden Position im Mittelpunkt anderer stehen, die sie 


darum beneiden. Jene Wesen, die sich dies in vielen Inkarnationen erfüllt haben, weisen 


heute eine nicht zu überbietende Selbstherrlichkeit, Arroganz und täuschende Wesenszüge 


auf, die viele gläubige Menschen, die sich selbst noch nicht kennengelernt haben, so sehr 


irreführten, dass sie diese verehrend bejubeln. So geschieht es schon seit Jahrtausenden bis 


heute auf dieser Erde im weltlichen und religiösen Bereich. 


Bei vielen Kündern, die von ihren überheblichen Verhaltensweisen noch nicht frei waren und 


das gegensätzliche Lebenssystem der Fallwesen noch nicht durchschauten, versiegte meine 


Liebequelle. Sie ahnten diese Tatsache nicht und zogen aus ihrem Unterbewusstsein und 


aus ihren Seelenhüllen nur noch angelesenes oder gehörtes religiöses Speicherwissen, 


ähnlich einer Inspiration, in ihr Oberbewusstsein. Dieses stammte aus mehreren Leben ihrer 


Seele in dieser Welt oder aus Existenzen anderer jenseitiger Fallwelten, wo sich ihre Seele 


entsprechend ihres Bewusstseins und ihrer Belastungen mehrmals aufgehalten hat. Es ist 


ein Mischgutwissen, weil das menschliche und seelische Unterbewusstsein aus dem Leben 


des Menschen oder der Seele ständig Wissensdetails und Handlungen speichert und in 


einen entsprechenden Lebens- bzw. Zuständigkeitsbereich nach der jeweiligen Frequenz 


einsortiert und ablegt. Aus diesen inneren Speicherdateien, worin sich ein großes Wissen 


befindet, das sich zu fortlaufenden Bildern mit bestimmten Aussagen verknüpft, schöpft dann 


der mediale Mensch ein vermischtes Wissen. Es hat meistens keine Übereinstimmung bzw. 


keine geistige Verwandtschaft oder Gleichheit mit dem himmlischen Leben, weil das 


seelisch-menschliche Bewusstsein mit himmlisch fremden Lebensspeicherungen belastet 


und überdeckt ist. Die Abrufung kommt nur deshalb zustande, weil er durch das Herzensge-


bet in seinem menschlichen Bewusstsein kurzzeitig etwas angehoben war, jedoch dann beim 


inneren Hineinhören nicht mehr die hohe Schwingung erreichte, um aus dem zweipoligen 


Liebestrom über seinen seelischen Lebenskern meine Liebesprache zu vernehmen. Da der 


mediale Mensch vorher sein Bewusstsein gedanklich auf eine Offenbarung ausrichtete, 


vernimmt er aus seinem seelisch-menschlichen Unterbewusstsein ahnungslos dieses 


gespeicherte Wissen, das sich in Bruchteilen von Sekunden zu einer Offenbarung zusam-


menfügte, und dieses spricht er nun aus oder schreibt es nieder. Ist dies öfter bei ihm der 


Fall, dann schalten sich jenseitige, erdgebundene religiöse Seelen dazu und inspirieren den 


ahnungslosen medialen Menschen, mit schlimmen Folgen für ihn. Wahrlich, dies erfolgt bei 


allen gefallenen Kündern durch Unkenntnis der himmlischen Lebensregeln.  


Das ist eine große Tragik – vor allem für die ehemaligen gefallenen Künder –, die schon vor 


Jahrtausenden auf dieser Erde begann und sich auch heute noch fortsetzt. Dies betrifft auch 
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die gottverbundenen Menschen, die Abrufungen aus dem seelisch-menschlichen Unterbe-


wusstsein eines gefallenen Künders hörten oder lasen und dieses Wissen in der Welt 


verbreiteten. Sie wollten ihr Bestes geben, doch aus geistiger Unwissenheit und durch viele 


aufgenommene Falschinformationen lösten sie aus meiner himmlischen Sicht bedauernswer-


terweise eine große geistige Verwirrung bei den gottverbundenen Menschen aus. Doch so 


einen chaotischen Zustand im Bereich des religiös-geistigen Wissens wollten natürlich die 


dunklen, unverbesserlichen Seelen aus dem Fall und auch ähnlich geprägte Menschen, die 


dies unbewusst weiter unterstützen. 


Es gibt nur eine Möglichkeit für Künder, wenn sie beständig aus dem himmlischen Ich 


Bin-Liebestrom meine Liebesprache über ihren seelischen Lebenskern vernehmen 


wollen, nämlich die, dass sie persönlich vollkommen im Hintergrund leben, sich von 


jeglicher Führungstätigkeit fernhalten und aus meinem Offenbarungsgut keine 


religiöse Glaubensgemeinschaft gründen. Nur so können sie demütig, bescheiden und 


unauffällig leben.  


 


Ich, der universelle Liebegeist, versuchte den gottverbundenen und über diese auch den 


himmlisch abgewandten Menschen stets zu helfen, doch immer wurden ich und die himmli-


schen Wesen durch viele Hindernisse davon abgehalten. Da weder ich noch ein himmlisches 


Wesen sich den Menschen aufdrängen darf, konnten die tief gefallenen Wesen ihre trügeri-


sche Welt bis in diese letzte Phase der Endzeit geschickt aufrechterhalten. Dies gelang ihnen 


deshalb so gut, weil sie es bisher meisterlich verstanden, die energiestärksten himmlischen 


Wesen – die im himmlischen Sein in ihrer Evolution am weitesten fortgeschritten waren und 


sich erstmals vor Jahrtausenden freiwillig im Heilsplan zur Schöpfungserrettung auf der Erde 


inkarnierten – mit vielen Blendwerken und unwahrem Wissen zu manipulieren und letztlich 


irrgeführt völlig unter ihre Kontrolle zu bringen. 


Die arglistigen Fallwesen im erdgebundenen Jenseits und ihre inkarnierten Helfershelfer 


hielten die Heilsplanwesen über das himmlische Leben heimtückisch unwissend. Sie 


täuschten diese bis heute vortrefflich durch ein unwahres religiöses Wissen und erfundene 


religiöse Geschichten über hochrangige Geistliche sowie über ihnen untertänige Medien und 


einflussreiche weltlich und religiös orientierte Menschen. Deshalb habt ihr nur wenig 


wahrheitsgetreues Wissen über das himmlische Leben. Die meisten Botschaften wurden von 


Religionsfanatikern und ihren Auftraggebern so sehr verfälscht, dass ihr immer wieder in das 


personenerhebende Leben der unverbesserlichen Menschen aus dem Fall geraten seid. 


Kaum einer der gottverbundenen Menschen kann es in der heutigen Zeit fassen, dass diese 


Welt der Gegensatz zum himmlischen Leben ist. Sie sind sehr erstaunt, wenn sie eine 


himmlische Botschaft von mir, dem Liebegeist, zu lesen bekommen, worin ich das unpersön-


liche himmlische Leben ohne führende Wesen schildere. Viele gottverbundene Menschen, 


die an eine Religionsgemeinschaft und deren Lehre gebunden sind und zum ersten Mal von 
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mir, einem unpersönlichen universellen Wesen, Gott im Ich Bin (Liebegeist), und von einem 


persönlich unauffälligen, demütigen und bescheidenen Leben der himmlischen Wesen hören, 


das ohne Führungswesen stattfindet, werden darüber aufgebracht sein, weil ihr gegensätz-


lich programmiertes Bewusstsein dieses neue Wissen sofort ablehnt. Haben aber manche 


von ihnen es trotz vieler innerer Widerstände geschafft, bis hierher meine Botschaftsübermitt-


lung zu lesen und legen sie nun aus der Hand, dann war ihr Lesen nicht umsonst bzw. 


lohnenswert für ihre innere Seele. Einmal wird für sie in den jenseitigen Bereichen der 


kosmische Zeitpunkt kommen, an dem sie für ein neues geistiges Wissen herzlich aufge-


schlossen sind. Dann werden sie sich gerne an mein himmlisches Wissen erinnern, das ich 


ihrem Menschen einmal anbot, der es aber noch nicht verstand und es deshalb ablehnte, 


und dieses aus dem Speicher ihres Unterbewusstseins hervorholen. Dieses Wissen kann sie 


dazu anregen Weiteres von mir zu erbitten, das dann ihre bisherige Lebensanschauung 


völlig verändern und dem himmlischen Leben ein großes Wegstück näherbringen kann. 


Wahrlich, dieses neue unbekannte Wissen aus der himmlischen Quelle über den religions-


freien Künder, der demütig, bescheiden und unauffällig im Hintergrund lebt, können sie 


natürlich anzweifeln und abweisen, weil sie dazu die Freiheit haben. Doch mein Liebegeist 


rät ihnen, zuerst in sich zu gehen und mich zu bitten, ihnen von innen, auf der Gefühlsebene 


ihres Herzens, Impulse über ihre Seele zu übermitteln, damit sie über das neue geistige 


Wissen bzw. die himmlischen Lebensweisen tiefgründiger nachdenken und auch logisch 


kombinieren können. Dann ist es ihnen vielleicht möglich, die Botschaft dem Sinn nach 


besser zu verstehen.  


Mein Liebegeist kann euch leider keine äußeren sichtbaren oder innerlich wahrnehmbaren 


Beweise über die Botschaftsaussagen anbieten, da ihr in einer Welt der feststofflichen 


Teilchen lebt, im Gegensatz zum realen, feinstofflichen himmlischen Leben der reinen 


Lichtwesen. Deshalb habt ihr nur drei Möglichkeiten: entweder die Aussagen in den Bot-


schaften dem Sinn nach zu glauben oder sie als vermeintliche Unwahrheit abzutun oder aber 


auch geduldig zu warten, bis euer geistiges Bewusstsein so weit gewachsen ist, dass ihr 


alles besser verstehen könnt. Nun, euer Vorgehen wird von Bewusstsein zu Bewusstsein 


unterschiedlich ausfallen. Ihr habt dazu die völlige Freiheit, weil ihr für euer ewiges Leben 


selbst verantwortlich seid. 


Habt bitte Verständnis dafür, wenn euch von mir, dem himmlischen Liebegeist im Ich Bin, in 


den Botschaften nur kurze Anhaltspunkte zur besseren geistigen Orientierung angeboten 


werden. Diese nenne ich deshalb „Ich Bin-Liebetröpfchen“, weil das menschliche Bewusst-


sein die große Fülle des tiefgründigen himmlischen Weisheitswissens nur tröpfchenweise 


erfassen kann. Deshalb ist es ein mühevoller Übermittlungsvorgang nicht nur für mich, den 


Liebegeist, sondern vor allem für den Künder, der meine himmlischen Botschaftsmitteilungen 


empfängt. Er muss die vielen Liebetröpfchen aus der größten himmlischen Wissensquelle in 


seinem menschlich-seelischen Bewusstsein sammeln und richtig einordnen, damit ihm ein 


größeres Mosaikbild des geistigen Lebens ersichtlich und verständlich wird. Dabei helfen ihm 







16.04.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle        Botschaft vom April 2005 
TEIL 1 – „Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen“ (35 Seiten) 


F1 - (B-D-G-A)   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de 
 


32


mein Liebegeist und die himmlischen Wesen über seine Seele mit wegweisenden Impulsen, 


wenn er tagsüber über das neue Wissen nachdenkt bzw. logisch kombiniert und die für ihn 


wichtigen Wissensteile seinem noch unfertigen kosmischen Lebensmosaikbild beifügt. 


Wahrlich, eine sehr schwierige Aufgabe für einen euch ebenbürtigen, selbstehrlichen 


medialen Menschen, der sich täglich neu zurechtfinden muss, um mit dem neuen Wissen 


geistig wachsen zu können. Es ist von ihm eine ständige geistige Umorientierung erforder-


lich, denn sonst können von mir, dem Liebegeist, in den Botschaften keine weiteren neuen 


Wissensdetails aus dem Leben der himmlischen Wesen über unsichtbare Geschehnisse in 


eurer Welt und im materiellen Kosmos sowie aus den feinstofflichen Fallbereichen über sein 


seelisch-menschliches Bewusstsein durchkommen. Hat der Künder sein neues himmlisches 


Wissen nicht erfolgreich geistig eingeordnet und setzt er es im täglichen Leben nicht um, 


dann erfolgt in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein keine Öffnung für weitere 


himmlische Lebensregeln, die den geistig orientierten Menschen in dieser Welt noch 


unbekannt sind. 


Doch der Zustand des geistigen Stehenbleibens über mehrere Jahre ist für einen himmli-


schen Künder aus folgendem Grund sehr gefährlich. Wenn ein Künder über mehrere Jahre 


von mir, dem Liebegeist, viele himmlische Energien durch die Botschaftsaufnahme erhielt, 


jedoch in dieser Zeit keine geistigen Fortschritte machte, weil er das Botschaftswissen nicht 


nach und nach in sein Leben einbezog, um seelisch-menschlich höher zu schwingen, damit 


den geistig dürstenden Menschen ein erweitertes und tiefgründigeres Wissen durch sein 


Bewusstsein angeboten werden kann, das für ihre himmlische Rückkehr von großer 


Bedeutung wäre, dann werden ihm keine weiteren Energien mehr vom himmlischen Sein 


bereitgestellt.  


Wahrlich, diese Maßnahme entspricht dem himmlischen Sparsamkeitsgesetz, das deshalb 


existiert, weil Unmengen an himmlischen Energien, die zur Aufrechterhaltung der Fallwelten 


und der darin lebenden Wesen und der Natur aus der himmlischen Urzentralsonne ausge-


flossen sind, von den tief gefallenen Wesen rücksichtlos und achtlos verschwendet wurden. 


Aus diesem Grund verminderte sich die Energie in den Fall- und himmlischen Welten rasch, 


weil sie miteinander energetisch verknüpft sind und für beide Schöpfungen immer ein 


gerechter Energieausgleich aus der himmlischen Urzentralsonne stattfindet. Doch einmal 


waren die Auswirkungen des Energiemangels verheerend, weil die himmlische Urzentralson-


ne mit der Aufbereitung der großen Mengen verbrauchter Energien aus lichtschwachen 


Fallwelten, worin umnachtete Wesen lebten, und dem Nachschub nicht mehr nachkam. 


Deshalb haben damals himmlische Wesen einheitlich ein Energie-Sparsamkeitsgesetz ins 


Leben gerufen und es mir zur Verwaltung übertragen.  


Aus diesem Grund werden einem geistig stehen gebliebenen Künder von mir, dem Liebe-


geist, nach einer gewissen irdischen Zeit keine weiteren Energien mehr für Botschaften ohne 


erweiterte Aussagen gegeben. Eine Aufklärung über das himmlische Sparsamkeitsgesetz 
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oder eine Warnung, damit der Künder sein himmlisches Wissen nach und nach umsetzt und 


mich aus der himmlischen Quelle weiterhin vernehmen kann, dringt über seine Seele nicht 


an sein Oberbewusstsein vor, weil mediale Menschen oftmals ein Leben führen, das nicht 


auf Energiesparsamkeit ausgerichtet ist und ich deshalb durch ihre ungesetzmäßigen 


seelischen Belastungshüllen mit einer Mitteilung oder Impulsen nicht hindurchkomme. 


Das wirkt sich für einen geistig stehen gebliebenen Künder schmerzlich aus, weil er und 


seine innere Seele in ihrer Schwingung absinken und deshalb beide nicht mehr die benötigte 


hohe Frequenz zur Aufnahme meines Liebewortes aus dem Ich Bin-Liebestrom aufweisen. 


Das Ergebnis davon ist, wie ihr von mir erfahren habt, dass er unbewusst Wissensabrufun-


gen aus seinem seelisch-menschlichen Unterbewusstsein vornimmt, ähnlich meiner 


himmlischen Inspiration. Dies geht dann so lange, bis einmal die in den menschlichen 


Genbasen gespeicherten Energien aus meinen Botschaftsübermittlungen ausgeschöpft sind. 


Die meisten Abrufungen aus dem seelisch-menschlichen Unterbewusstsein sind unverkenn-


bar von religiös-geistiger Art. Diese weisen anfangs noch eine höhere Schwingung auf, die 


sensible Menschen in sich fühlen können und deshalb getäuscht glauben, es handle sich um 


eine Botschaftsübermittlung aus der himmlischen Quelle. Doch wenn die Energien zur 


Abrufung des gespeicherten Wissens in den Genbasen verbraucht sind, dann versuchen 


religiös-fanatische Seelen aus dem erdgebundenen Jenseits den gefallenen Künder – wie ihr 


schon von mir erfahren habt – ersatzweise für mich, den universellen Liebegeist, aufdringlich 


zu inspirieren. Wenn er aber eine oder mehrere dieser eigenwilligen religiös-verbissenen 


Seelen über die geistige Innenschau sehen kann, dann wird es ihm vielleicht bange, sodass 


er intensiv darüber nachdenkt, ob er wie bisher weitermachen will.  


Immer wieder geraten ahnungslose mediale Menschen in die geistigen Fangnetze religiös-


fanatischer erdgebundener Seelen und werden von diesen massiv beeinflusst. Sie missach-


ten schon lange die Freiheit der Menschen und auch der jenseitigen Wesen, die sich in ihre 


Nähe wagen. Den auf ihrer Wellenlänge schwingenden medialen Menschen drängen sie ihr 


immenses Speicherwissen aus den Fallwelten gewaltsam auf und gaukeln ihnen vor, sie 


würden nach meiner Weisung handeln und könnten bereits in die himmlischen Ebenen 


schauen. Tatsächlich schauen sie in der Innenschau in ihre seelischen Bewussteinsspeiche-


rungen, dorthin, wo sie sich einmal zeitweise in den höheren Fallwelten aufhielten, bis sie 


durch viele Gesetzesvergehen so sehr in ihrem Bewusstsein und ihrer Schwingung fielen, 


dass sie erdgebunden wurden. Da sie alleine nur über wenige Bewusstseinsenergien 


verfügen, schließen sich mehrere gleichgesinnte erdgebundene Seelen energetisch zusam-


men und schauen ab und zu in lichtvollere Fallwelten. Aus diesen beziehen sie die Informa-


tionen, um den medialen Menschen eine Planetenbeschreibung durchzugeben. Diese sind 


dann von deren Wissensübermittlungen sehr begeistert und wollen davon immer mehr 


erhalten, aber sie kommen nicht darauf, dass sie irregeführt wurden. Die geistige Verbindung 


zu den eigenwilligen Fallseelen kostet ihnen viele Lebensenergien. Sie kommen erst dann 


hinter die Verirrung und Täuschung, wenn sie aus Energiemangel erkranken. Denken sie 
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einmal tiefgründiger über das aufdringliche Verhalten der Seelen nach, dann können sie 


noch rechtzeitig erkennen, dass es nicht sein kann, dass ich mediale Menschen nachts durch 


jenseitige Wesen wecken lasse, damit ihnen eine wichtige Botschaft, angeblich von mir, an 


die Menschheit übermittelt wird. 


Wahrlich, noch nie habe ich, der universelle Liebegeist oder die himmlischen Wesen mediale 


Menschen mit geistigem Wissen bedrängt und ihnen auch nicht die Weisung gegeben, dass 


sie jederzeit, am Tag und in der Nacht, für meine himmlischen Mitteilungen aufgeschlossen 


sein sollen. Das widerspricht der Wesensfreiheit, die aus der himmlischen Sicht auf alle 


Ewigkeit unantastbar ist.  


Aus geistiger Unwissenheit geht den betroffenen medialen Menschen, die Tag und Nacht auf 


den Empfang von Mitteilungen jenseitiger Seelen ausgerichtet leben, lange Zeit kein Licht 


darüber auf, worauf sie sich da eingelassen haben. Ihnen kann mein Liebegeist auch keine 


warnenden Impulse geben, da sie für meine hohe Lichtschwingung nicht mehr empfänglich 


sind. Das ist wahrlich tragisch für gutherzige mediale Menschen, die ahnungslos in die Falle 


hinterlistiger jenseitiger Seelen geraten sind. 


Andere mediale Menschen wiederum, die sich noch nicht richtig im Spiegel der Selbst-


erkenntnis erkannt haben und ab und zu noch gerne hochmütige Wesenszüge ausleben und 


sich mit dem Botschaftswissen persönlich darstellen, werden auch bald in die jenseitigen 


Bereiche gelangen, in denen sich hochmütige, dunkle Seelen aufhalten. Sehen sie einmal 


diese Seelen, von denen sie bisher inspiriert wurden, dann sind sie daraufhin so sehr 


schockiert, dass sie ihre freiwillige Heilsplanaufgabe aufgeben. Nicht selten verschaffen sie 


sich dann einen geistigen Ausgleich und beginnen, ihr gesammeltes geistiges Wissen in 


Vorträgen und Seminaren persönlich zu lehren. Das ist dann der Zeitpunkt, an dem sie aus 


geistiger Unwissenheit und Ahnungslosigkeit über das unpersönliche, lehrfreie himmlische 


Leben sich durch neue, größere Belastungen noch weiter vom himmlischen Sein entfernen.  


Kaum einem gottverbundenen oder geistig orientierten Menschen war es bisher bekannt, 


dass ein belehrendes Verhalten gegen die himmlischen Lebensrichtlinien verstößt. Das 


führte dazu, dass herzliche mediale Menschen, die auf mich in ihrem Inneren ausgerichtet 


waren und himmlische Botschaften empfingen, begannen ihr zuerst von mir aufgenommenes 


Wissen öffentlich in größeren Sälen vor vielen interessierten Menschen persönlich zu lehren. 


Dabei wurde ihnen viel Bewunderungskraft einpoliger Art von den Zuhörern übertragen und 


darum fühlten sie sich nach ihren geistigen Vorträgen sehr gut, da ihre Körperzellen in nur 


kurzer Zeit energetisch sehr aufgeladen wurden. Ihr lehrendes Verhalten wurde ihnen aber 


zum Verhängnis, weil sie sich dadurch im gegensätzlichen Lebensprinzip der Fallwesen und 


in einer einpoligen Schwingung befanden. Deshalb war es ihnen ab dem Zeitpunkt ihrer 


wiederholten geistigen Lehrtätigkeit nicht mehr möglich, mich aus ihrem Inneren zu hören. 


Weil manche mediale Menschen aus geistiger Unwissenheit in die persönlich aufwertende 


Rednerrolle der Fallwesen geraten sind, wurden sie ab diesem Zeitpunkt von hinterlistigen 







16.04.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle        Botschaft vom April 2005 
TEIL 1 – „Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen“ (35 Seiten) 


F1 - (B-D-G-A)   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de 
 


35


jenseitigen Fallwesen gesteuert. Viele von ihnen wurden diesen hochmütigen Wesen – die 


über ein immenses geistiges Wissen verfügen, das sie noch aus ihrem Bewusstsein abrufen 


können – geistig hörig und ebenso ihre Anhänger. Das ist traurigerweise aus meiner 


himmlischen Sicht die sich stets wiederholende große Tragödie bei herzensguten medialen 


Menschen und deren aufrichtigen Anhängern in dieser Welt der unzähligen Fehleinschätzun-


gen, Irrtümer und trügerischen Blendwerken, die seit Jahrtausenden von den hinterlistigen 


Fallwesen immer wieder aufs Glatteis geführt werden und dabei schmerzlich stürzen. 


Nun habt ihr von mir wieder einige neue bzw. unbekannte Wissensbausteine angeboten 


erhalten, die euch vielleicht nachdenklich stimmen.  


 


– Fortsetzung im TEIL 2 – 


 


 


 


Auszug aus der göttlichen Botschaft 


„Die gelebte Demut – der Schlüssel zur himmlischen Rückkehr“: 


 


Erst dann, wenn der persönliche Stolz und die Überheblichkeit überwunden sind 


und das menschliche Ich zu bestimmen und herrschen aufhört, endet das 


menschliche und seelische Leid und das kosmische Wesen lebt wieder  


im göttlich-harmonischen Liebestrom der Einheit, Gerechtigkeit  


und Wesensgleichheit sowie in Frieden und Freiheit. 
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– Botschaft in neuer Fassung – 


 


Jesu Christi Leben auf der Wanderschaft und Flucht 


 


Diese Christusbotschaft ist an alle geistig offenen Herzensmenschen gerichtet, die sich in 


ihrem Inneren Gott und dem himmlischen Leben noch weiter nähern möchten. 


Christus, unser geliebter himmlischer Bruder, schildert in dieser Botschaft nur einige 


Phasen seines Lebens auf der Wanderschaft und Flucht, die er als Jesus im Heilsplan zur 


Errettung der Ganzheitsschöpfung mit der Jüngerschaft – viele inkarnierte himmlische 


Getreue – an seiner Seite erfolgreich beschritt. 


 


Diese Botschaft enthält auch wichtige Erklärungen über Folgendes: 


Warum Gebetsheilungen von Heilern, die mit zweipoligen göttlich-himmlischen Kräften 


über ihre Seele kranke Menschen zu heilen versuchen, nur geringe Aussichten auf einen 


Heilungserfolg haben 


Weshalb geistig fortschreitende Künder immer wieder ein neues oder erweitertes Wissen 


bei göttlichen Offenbarungen erhalten, welches das viele Jahre zurückliegende weit 


übertrifft und deshalb mehr oder weniger berichtigt oder ganz ersetzt werden muss  


Warum der Gottesgeist die inneren Menschen davor warnt, nicht wieder den großen und 


tragischen Fehler zu begehen, sich an die göttlichen Botschaftsaussagen zu binden und 


diese als ewiges unabänderliches, endgültig feststehendes Wissen zu betrachten  


 


*    *    * 


 


Seid herzlich gegrüßt, ihr gutmütigen und friedvollen Menschen! 


Heute, zu eurer irdischen Zeit, ist es mir, Christus, aus dem himmlischen Ich Bin-


Liebeverbund wieder möglich, mich durch einen schlichten Künder der himmlischen Liebe 


mitzuteilen. Meine Liebebotschaft ist vorwiegend an die himmlischen Getreuen, die 


heutigen Jüngerinnen und Jünger gerichtet, die sich aufrichtig bemühen, durch Selbster-


kenntnis und Veredelung dem himmlischen Leben wieder ein Stück näherzukommen.  


Nur sehr wenige gottverbundene Menschen sind aufnahmebereit für mein himmlisches 


Liebelicht, deshalb freue ich mich, wenn es wenigstens einige von ihnen mit der himmli-


schen Rückkehr ernst meinen und durch ihre gute innere Ausrichtung auf das göttliche 
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Liebelicht täglich in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein höher schwingen. Dies ist 


nicht nur für uns reine himmlische Wesen ein Grund zur Freude, sondern auch für die 


geistig erwachte Seele dieser sonnigen, sympathischen Menschen. Wir himmlischen 


Lichtwesen, zu denen ich mich als Christus nach meinem irdischen Opfergang und den 


Vollbracht-Worten am Kreuz wieder zählen darf, sind voller Freude und Glückseligkeit, 


wenn wir euch innere Menschen in einer strahlenden Aura der himmlischen Liebe schauen 


können. Eure lichte seelisch-menschliche Aura ermöglicht es den reinen himmlischen 


Wesen, euch näherzukommen. Doch wenn ihr wieder einmal dunkle und gegensätzliche 


Gedanken habt oder euch himmlisch fern verhaltet, dann schwingt euer Bewusstsein tief, 


entsprechend dieser Weltausrichtung. Dies verhindert, dass sie sich euch nähern können. 


In so einem Bewusstseinszustand befindet ihr euch außerhalb unseres göttlich-


himmlischen Schutzlichtes und auch fern der inneren himmlischen Liebeströme. Wir, die 


himmlischen Wesen, bedauern oftmals eure unkontrollierte Lebensweise, die dazu führt, 


dass ihr von hinterlistigen erdgebundenen Seelen angepeilt und von ihnen sehr beeinflusst 


werdet.  


Ich, Christus, der erstgezeugte Sohn unserer geliebten Schöpfungseltern, bin aus der 


Betrachtung unserer Äonenzeit noch nicht lange im himmlischen Sein. Meine risikoreiche 


Erdenmission, bei der mich viele himmlische Getreue im Diesseits und Jenseits begleite-


ten – einige von ihnen haben sich erneut für den himmlischen Heilsplan inkarniert und sind 


dafür tätig –, ist aus der himmlischen Sicht noch nicht lange her, weil ich mich in den 


lichtvollen feinstofflichen Bereichen zuerst nach und nach von den menschlichen Speiche-


rungen lösen musste, um vom himmlischen Sein angezogen zu werden. So ergeht es 


jedem heimkehrenden geistig weit gereiften Wesen, und davon war ich nicht ausgenom-


men. Wie ihr wisst, wurde mir mein irdisches Leben von umnachteten und irregeführten 


Menschen, die mit Gewalthandlungen sehr belastet waren, auf eine grausame Weise 


genommen. Ihr inneren Menschen nennt diesen Kreuzigungstag, an dem ich mein 


menschliches Leben verlor, Karfreitag. Aus unserem himmlischen Äonen-Zeitablauf 


betrachtet, den wir in unserem Lichtkörper nicht registrieren, geschah dies alles fast wie 


gestern. Der Äonen-Zeitablauf im himmlischen Leben vollzieht sich gegenüber dem 


irdischen Leben nur sehr langsam. Durch die Einsicht in den himmlischen Zenit, der 


himmlischen Urzentralsonne, erkennen wir, wenn zwei Jahrtausende auf der Erde vergan-


gen sind, dass im Vergleich zu unserem himmlischen Leben die Äonenzeit nur geringfügig 


fortgeschritten ist.  


Mir wurde auf dieser Erde nach meiner Gefangenschaft durch die Soldaten des Königs 


Herodes in meinem Bewusstsein vieles klar, was die Menschen an Leid zu ertragen 


haben. Vorher konnte ich das noch nicht richtig einordnen und wusste auch nicht, was 


körperliche Schmerzen bedeuten, denn ich habe in meinem damaligen irdischen Leben 


vorher körperlich noch nicht sehr gelitten. Erst als ich durch die unbarmherzigen und 


gewaltbereiten Soldaten misshandelt wurde, erkannte und fühlte ich, was es heißt, 
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physische Schmerzen ertragen zu müssen. Meine seelische und physische Not vor meiner 


Kreuzigung war sehr groß, weil ich mich erst mit dem qualvollen menschlichen Leid 


innerlich auseinandersetzen musste. Es war für mich schwer, die schlimmen Erniedrigun-


gen und brutalen Handlungen der herzlosen Menschen ertragen zu müssen. Sie zeigten 


mir gegenüber keine Gefühle, als ich von ihnen misshandelt wurde. Ich verzieh ihnen zwar 


immer wieder, doch die stechenden Schmerzen trieben mich zur Verzweiflung. Ich blutete 


aus mehreren Wunden, weil sie nicht aufhörten, mich zu quälen. Durch die Misshandlun-


gen der Soldaten und auch fanatischen Geistlichen erlebte ich zum ersten Mal in meinem 


Leben große Schmerzen. Könnt ihr euch vorstellen, dass ich verzweifelt schrie und sie um 


Erbarmen bat? Doch die Soldaten des Herodes und auch die römischen des Pilatus und 


die geistlichen Obrigkeiten des jüdischen Glaubens kannten keine Milde und Barmherzig-


keit, weil sie in mir einen Volksverhetzer, Aufständischen und Gotteslästerer sahen. Sie 


öffneten mir ihr Herz nicht. Dies war ein sehr erschütterndes und quälendes Erlebnis für 


mich als Mensch.  


Wahrlich, mein erlebtes Leid zeigt euch auf, wie weit die Menschen mit ihren inneren 


Seelen durch ihre gesetzten Ursachen bzw. Belastungen, die gegen die herzlichen 


himmlischen Lebensweisen gerichtet waren, schon damals im seelisch-menschlichen 


Bewusstsein vom himmlischen Sein abgefallen sind. Dieser tragische Bewusstseinszu-


stand konnte bei ihnen nur deshalb so schnell eintreten, weil die Erschaffer dieser zerstö-


rerischen Welt, es waren viele tief gefallene, abtrünnige himmlische Wesen, die atmosphä-


rischen Schichten mit Speicherungen ihres Kausalgesetzes von Saat und Ernte oder 


Ursache und Wirkung programmiert haben, um schneller in die Lichtkörperauflösung zu 


gelangen. Sie wussten genau, wenn sie viele seelische Belastungen gegen die himmli-


schen Lebensregeln aufnehmen und dadurch immer wieder von den Wirkungen ihrer 


Ursachen getroffen werden, wodurch ihr seelisches Bewusstsein im Wesens-Lebenskern 


immer niedriger schwingt, dann kommen sie viel schneller zum gewünschten Resultat der 


seelischen Auflösung. Deshalb begann unter den umnachteten inkarnierten Menschen aus 


dem Fall, die dabei von ebenso ausgerichteten Seelen aus dem erdgebundenen Jenseits 


rege unterstützt wurden, ein regelrechter Wettlauf zur schnelleren Belastung. Die erdge-


bundenen Wesen, die sich für die seelische Auflösung entschieden hatten und ständig 


inkarnierten, wollten das von ihnen ersehnte Ziel, nämlich den Stillstand der beiden 


seelischen Wesenskern-Urteilchen Positiv und Negativ, möglichst frühzeitig erreichen. 


Dadurch hätten die beiden Lebenskern-Teilchen begonnen sich in die gegensätzliche 


Richtung des aufbauenden und erhaltenden himmlischen Lebens zu bewegen und 


aufgrund dessen die Auflösung des Lichtkörpers und der ganzen Schöpfung in Gang 


gesetzt. 


Aber nicht jedes tief gefallene Wesen aus dem Schöpfungsfall strebte die Selbstauflösung 


an. Weil sie deswegen untereinander uneinig und zerstritten waren, teilten sie sich in 


verschiedene Gruppen mit unterschiedlichen Lebensabsichten auf. Doch diejenigen, die 
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sich dafür entschieden, wetteiferten miteinander, um ihrem Ziel so schnell wie möglich 


näherzukommen. Deshalb gibt es so viel Leid und Zerstörung durch schlimme Gewalt-


handlungen auf dieser Erde. Die meisten der gutmütigen und friedvollen Menschen 


können es nicht begreifen und einordnen, weshalb viele Menschen so viel Böses tun. Ihre 


gewaltsamen Handlungen gegenüber Menschen, die schlimm verletzt und gequält 


werden, haben eine sadistische Herkunft aus früheren finsteren Leben. Nun kennt ihr den 


Ausgangspunkt des Bösen. 


Die Menschen, die sich dem Bösen verschrieben haben, das heißt aus himmlischer Sicht, 


den abartigen zerstörerischen Handlungen verfallen sind, werden von ihrer darauf ausge-


richteten Seele immer mehr gedrängt, so zu leben. Solche finsteren Seelen wissen vor 


ihrer Inkarnation genau, was sie im Erdenleben erreichen und tun wollen, deshalb übertra-


gen sie ihre bösartige Gesinnung immer wieder ihren menschlichen Genen zur Speiche-


rung, die dann in das menschliche Oberbewusstsein immer massiver eindringen und den 


Menschen steuern. Da die damaligen bösartigen, unbarmherzigen Seelen schon viele 


kosmische Äonen in den jenseitigen Bereichen ohne innere Verbindung zu Gott im Ich Bin 


lebten, befanden sie sich in einer sehr niedrigen Schwingung, die es ihnen weiterhin 


ermöglichte, sich ihrer Wahnidee, der seelischen Auflösung, zu nähern. Mit ihrer zerstöre-


rischen Ausrichtung erhofften sie bald ihr gewünschtes Resultat zu erzielen. Deshalb 


begannen die himmlischen Wesen in einem Wettlauf mit der irdischen Zeit, die Selbstzer-


störungsabsicht der diesem Wahnsinn verfallenen Wesen zu stoppen. Wir nahmen uns im 


himmlischen Sein gemeinsam mit der Ich Bin-Gottheit vor, nach einem wohldurchdachten 


Heilsplan zur Schöpfungserrettung und Rückführung aller gefallenen Wesen zusammen-


zuwirken. Der himmlische Heilsplan enthielt auch, dass wir bei unserer Inkarnation auf der 


Erde einen höheren geistigen Bewusstseinsstand erreichen sollten und durch unsere 


Herzensgebete viele himmlischen Energien in die Erdatmosphäre einfließen, um die 


Seelen-Wesenskerne der tief gefallenen Wesen energetisch zu stützen. Dies gelang uns 


am Anfang sehr gut. Viele meiner getreuen Geschwister aus dem himmlischen Sein 


begaben sich selbstaufopfernd zur Inkarnation auf diese Erde.  


 


Die meisten der himmlischen Heilsplanwesen inkarnierten sich bei jenen Menschen, die 


verschiedenen jüdischen Stämmen angehörten. Sie mussten aber im menschlichen Kleid 


meistens nicht nur in unerträglichen Lebensverhältnissen leben, sondern befanden sich 


auch ständig in lebensbedrohlichen Situationen. Für sie bestand immer die große Gefahr, 


dass sie von den erdgebundenen unbarmherzigen Fallwesen, die ihnen Tag und Nacht 


nachstellten, wegen ihrer lichten Aura ausfindig gemacht werden würden. Diese wussten 


genau, welche Menschen sich auf ihrer Wellenlänge befanden und beeinflussten sie so 


sehr, dass sie hinterlistig und böswillig andere Menschen mit Hetzreden und Unwahrheiten 


gegen die herzensguten Menschen aufwiegelten und sich dann schlimm an ihnen vergin-


gen, wenn sie vorher nicht geflüchtet sind. Ihnen geschah wahrlich nichts Gutes, weil sich 
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die erdgebundenen Fallwesen stets in ihrer Nähe aufhielten. Die zerstörerischen jenseiti-


gen Wesen wussten darüber gut Bescheid, was die inkarnierten Heilsplanwesen vorhat-


ten, die sich heimlich immer wieder in abgelegenen Häusern oder schwer zugänglichen 


Gebieten trafen, um das zu besprechen, was sie vom himmlischen Liebegeist oder den 


himmlischen Wesen über einen medialen herzlichen Menschen in Durchgaben zur 


weiteren geistigen Orientierung erhielten. Die jenseitigen Fallwesen setzten alles ein, um 


ihnen das Leben schwer zu machen oder sie von dieser Erde zu vertreiben, indem sie 


ihnen das Leben nahmen. Doch die inkarnierten Heilsplanwesen gaben nicht auf, selbst 


dann nicht, wenn wieder einige oder viele von ihnen getötet wurden. Im Jenseits ange-


kommen, inkarnierten sie sich wagemutig bald wieder. Viele von ihnen verloren selbstauf-


opfernd ihr irdisches Leben, aber nur deshalb, weil die zerstörerischen Fallwesen sich 


davor fürchteten, dass ihr Vorhaben der seelischen Auflösung durch diese verhindert 


werden könnte. 


Die himmlischen Heilsplanwesen mussten dieses gefahrenvolle und risikoreiche Leben auf 


sich nehmen, denn ihnen blieb keine andere Wahl. Sie wussten, wenn den zerstörerischen 


Fallwesen die Seelenauflösung gelingen würde, dann hätten sich auch alle unsere 


himmlischen Lichtkörper einmal aufgelöst. Könnt ihr heute nun verstehen, warum sie alles 


riskierten und ihr physisches Leben für die Schöpfungserrettung einsetzen mussten? Nicht 


nur ich als inkarnierter Christus in Jesus litt unsagbare Schmerzen an Körper und Seele, 


sondern auch alle meine himmlischen Getreuen. Dies möchte ich heute durch den 


demütigen Künder hervorheben, da die innere Menschheit auch hier von den christlichen 


Religionsführern früherer Erdenzeiten irregeführt wurde.  


Die Heilsplanaufgabe und Erlösermission vollbrachte ich nicht allein, sondern es war ein 


Gemeinschaftswerk vieler himmlischer Getreuer, deren Anzahl wahrlich nicht zu erwähnen 


ist. Ich hatte nicht nur zwölf männliche Jünger an meiner Seite, sondern unzählige, die ich 


aber nur ab und zu traf, weil ich mich oft auf der Flucht vor bösartigen Menschen befand. 


Meine vorübergehenden Begleiter waren auch viele feinfühlige herzliche Frauen, Jünge-


rinnen, die mit mir eine Weile mitgehen wollten, weil ihre Seelen mich durch meine hohe 


Lichtschwingung erkannten und dies ihrem menschlichen Wesen verspüren ließen. 


Deshalb hatten sie zu mir Vertrauen und begleiteten mich einige Tage, weil sie mein 


geistiges Wissen sehr interessierte. Sie fühlten sich wohl in meiner Nähe und ich auch in 


ihrer. Ab und zu hatte ich eine herzliche, intime Beziehung mit einer Begleiterin. Wir 


erlebten eine schöne Zweisamkeit der inneren Herzen, die uns beiden die himmlische 


Dualfreude auch geschlechtlich erleben ließ. Dies war bei mir keine Seltenheit. Die 


herzliche himmlische Dualverbindung sollte auch ein Mensch nicht zur Seite stellen. 


Davon wusste ich aus meinen inspirativen Botschaften unseres Vaters Ur, der mich 


aufklärte. Alles im himmlischen Leben ist auf Dualität aufgebaut und ausgerichtet, deshalb 


sollte ich mich dem himmlischen Dualgesetz nicht entsagen, auch wenn ich keine feste 


Beziehung eingehen konnte, weil ich oft von böswilligen oder fanatischen religiösen 
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Menschen, die mein himmlisches Offenbarungswissen als Gotteslästerung beschimpften, 


in die Flucht getrieben wurde. Da sie mich bei den „Hohepriestern“ verrieten und durch die 


Soldaten des Herodes suchen ließen, blieb mir nicht anderes übrig als den Lebens- und 


Aufenthaltsort ständig zu wechseln. Nirgendwo konnte ich mich sicher fühlen. Ich wusste 


von unserem himmlischen Vater, dass die „Hohepriester“ bei Herodes waren, damit er 


mich als Aufständischen aufspüren ließ. Er wusste einige Seher, die damals noch in die 


atmosphärischen Chronikschichten schauen konnten, und von ihnen erfuhr er, wo ich mich 


aufhielt. Deshalb riet mir unser geliebter Vater Ur aus dem himmlischen Ich Bin-


Liebeverbund immer wieder den Aufenthaltsort zu wechseln.  


Zu meiner Freude lernte ich neue schöne Landschaften kennen und begegnete immer 


wieder mir noch unbekannten, aber herzlichen Menschen, die sich mit mir gesellig unter-


halten wollten und mir vertrauensvoll kurzzeitig eine Unterkunft anboten. Ich sprach wenig 


von meinem geistigen Wissen, das mir unser geliebter Vater Ur durch innere Bilder immer 


wieder schenkte. Es kam nur sehr selten zu geistigen Gesprächen, weil sich mein Mensch 


mit diesem Wissen nicht hervortun wollte. Hätte ich dies getan, dann wären die Menschen 


auf die Idee gekommen, mich entweder zu bewundern oder des Teufels zu bezichtigen. 


Deshalb hielt ich mich mit meinem großen geistigen Wissen über diese Welt und die 


himmlischen Lebensgrundregeln zurück, welche wahrlich mit den menschlichen Lebens-


weisen nichts gemeinsam haben. Dies stellte ich erst später entsetzt fest, als mich unser 


Vater mehr in die Evolutionslebensweisen der himmlischen Wesen mit Bildern und 


Beschreibungen einwies. Er führte mich auch immer mehr in die sehr wichtigen himmli-


schen Eigenschaften der Demut und Bescheidenheit ein. Ich erkannte und wusste diesbe-


züglich, wenn ich mich entweder von den mitziehenden Getreuen, die ich auch gerne 


meine Jüngerinnen und Jünger nenne, oder von anderen herzlichen Menschen wegen 


meines enormen und neuen Offenbarungswissens überschwänglich verehren und feiern 


ließe, wie dies von fanatischen Gläubigen leider bei gefallenen Kündern geschah, dann 


würde ich mich dadurch außerhalb der himmlischen Lebensregeln stellen. Dies wäre 


deshalb der Fall, weil kein himmlisches Wesen persönlich bejubelt werden soll, da sie alle 


der unpersönlichen himmlischen Lebensweise angehören, die keine persönliche Aufwer-


tung und kein Aufsehen kennt. Nur dadurch ist es ihnen immer möglich, in gerechter 


Wesensgleichheit friedvoll, herzlich und fröhlich miteinander verbunden zu leben.  


Aber die Menschen aus dem Fall und auch erdgebundene jenseitige Wesen leben gerne 


in der persönlichen Aufwertung bzw. im Mittelpunkt anderer und somit völlig im Gegensatz 


zum unpersönlichen himmlischen Lebensprinzip. Sie stellen sich immer wieder durch 


verschiedene gekünstelte Reden oder besondere angelernte Fähigkeiten zur Schau, 


merken dabei aber nicht mehr, dass sie dadurch ihre Überheblichkeit unbewusst fördern 


und ihr Streben nach Erlangung von Vorteilen für die eigene Person, ohne Rücksicht auf 


die Ansprüche anderer, immer mehr verstärken. Deshalb haben sie es schwer, uns 


himmlische Wesen des Lichts in unserer unpersönlichen, demütigen und bescheidenen 
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Lebensweise zu verstehen. Durch ihre persönliche Aufwertung weisen die meisten tief 


gefallenen Wesen viele seelische Belastungen gegen die himmlische gerechte Wesens-


gleichheit auf, die sie nicht demütig bzw. persönlich zurückhaltend leben lassen. Sie sind 


sofort zornig oder aufgebracht, wenn ihnen der himmlische Liebegeist durch aufrichtige 


Künder zu erklären versucht, dass es im himmlischen Sein keine Wesen mit hochmütigen 


Wesenszügen oder Herrscherwesen gibt. Selbst unser geliebter himmlischer Vater Ur lebt 


ohne Persönlichkeitsansprüche, deshalb unterscheidet er sich in der Wesensgleichheit 


von seinen Söhnen und Töchtern und deren Nachkommen nicht. Das Gleiche gilt für mich, 


Christus, den erstgezeugten Sohn, der aus der großen Herzensliebe unserer gemeinsa-


men Ureltern stammt – wie auch viele von euch. In unserem himmlischen Leben gibt es 


keine persönliche Anbetung und Verehrung, auch nicht unserer gemeinsamen Schöp-


fungseltern oder des universellen, zentralen, unpersönlichen Liebegeistes in der Urzent-


ralsonne, der die ganze Schöpfung verwaltet und koordiniert, weil wir alle wesensgleich 


sind. Das Leben der himmlischen Wesen vollzieht sich abwechselnd in ihrem Inneren, 


aber auch im Äußeren auf ihrem Evolutionsplaneten. Im Inneren über den Lebenskern 


können wir mit der ganzen Schöpfung und ebenso immer wieder mit dem unpersönlichen 


Liebegeist, von euch auch die Ich Bin-Gottheit genannt, verbunden sein und kommunizie-


ren. Wer von uns dort einkehrt und seine Herzensliebe und seinen Dank dem universellen 


Liebegeist für etwas entgegenbringen möchte, zum Beispiel über das, was ihm gerade 


große Freude bereitete, der kann es gerne freiwillig tun. Doch niemals geschieht dies von 


uns persönlich im Äußeren, wie dies geistig unwissende oder religiös fehlgeleitete Men-


schen bei Zeremonien tun. Darum führen wir ein inneres unpersönliches Leben, das aber 


von den tief gefallenen Wesen schon vor vielen kosmischen Äonen nach und nach in eine 


völlig andere, später dann gezielt in die gegensätzliche Richtung gelenkt wurde. 


Einige Judenstämme übernahmen schon vor Jahrtausenden von den heidnischen Men-


schen, die an viele Götter glaubten, diese stets anriefen und ihnen zur Verehrung blumen-


geschmückte Altäre erbauten oder verschiedene Opfergaben darbrachten, deren rituelle 


Bräuche für ihre Religion, um die Götter ihnen gegenüber mildtätig und gnädig zu stim-


men. Heute noch gehen die Gläubigen verschiedener Glaubensrichtungen durch die 


Überlieferungen und Gewohnheiten ihrer Vorfahren den heidnischen Zeremonien nach. 


Das Schlimme daran war, dass sich die damaligen inkarnierten himmlischen Heilsplanwe-


sen von den äußeren Bräuchen des Judentums und anderer Religionen blenden ließen 


und sich in der äußeren Dank- und Gebetsform Gott gegenüber immer mehr deren 


Gebetsstilen zuwendeten, die von den Menschen aus dem Fall stammten, und diese 


später auch übernahmen. Dadurch verirrten sie sich tragischerweise geistig ganz. Als 


Vorbilder dienten ihnen die religiösen Menschen, die sich aus dem Heidentum Rituale zur 


Anbetung und Kommunikation eines persönlichen Gottes schufen, den sie fälschlich 


außerhalb ihres Wesens vermuteten. Auch heute bestehen diese übernommenen äußeren 


frömmelnden und rituellen Feierlichkeiten, um dem himmlischen Liebegeist zu danken und 
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ihm Gebete entgegenzubringen, weiter. Die heute geistig verirrten Heilsplanwesen, die 


sich einer Religion angeschlossen haben, wissen nicht mehr, weshalb sie dies tun. Das ist 


für uns himmlische Wesen ein sehr trauriger Anblick, wenn wir die gläubigen Menschen 


aus dem Fall und auch die jenseitigen Wesen auf den Religionsplaneten bei verschieden-


artigen Kulthandlungen sehen. Das Bewusstsein mancher Heilsplanwesen ist schon so 


sehr getrübt, dass sie Kultfiguren und außergewöhnliche religiöse Persönlichkeiten als 


sogenannte Heilige anbeten. Nicht genug damit – sie beten sogar ihre Religionsführer an, 


die ihnen angeblich den Weg ins Himmelreich weisen. Diese Verehrung soll angeblich von 


mir nach meinem Willen und Vermächtnis angeordnet worden sein.  


Ein religiöses Märchen nach dem anderen erfanden religiös-fanatische Menschen, von 


denen viele aus dem Fall stammen. Diese wurden schon immer von gleichgesinnten 


erdgebundenen Seelen gesteuert, um meine himmlischen Getreuen vom inneren Leben 


wegzuführen. Dies ist ihnen bis heute vortrefflich gelungen, denn die meisten meiner 


Jüngerschaft sind Gebundene irgendeiner religiösen Gemeinschaft. In den religiösen 


Gemeinschaften fühlen sie sich sehr wohl, und es zieht sie immer wieder zu ihnen hin, 


weil sie dort noch Bewunderungskräfte von den anderen gebundenen Gläubigen erhalten. 


Sie haben sich viel religiös-geistiges Wissen angelesen, dadurch halten sie sich für 


wichtige Persönlichkeiten. Ihre Überheblichkeit verdecken sie geschickt, indem sie mit 


gekünstelter und säuselnder Stimme über Gott Reden halten. Auf diese Weise stellen sie 


sich persönlich ins äußere Licht dieser Welt.  


Verhängnisvoll wirkt sich bei fanatischen gläubigen Menschen die folgende, mir, Christus 


im Ich Bin, unterstellte Behauptung aus: Ich möchte durch meine himmlischen Getreuen 


auf Erden ein Friedensreich aufbauen. Viele fehlgeleitete herzensgute Menschen haben 


ihr Leben darauf ausgerichtet, und was ihnen dabei geschah, ist aus meiner himmlischen 


Sicht sehr tragisch. Sie gründeten nur wegen dieser irrealen Ankündigung, ein Friedens-


reich gründen zu wollen, Glaubensgemeinschaften in dieser Welt, denen sich geistig 


suchende Menschen immer wieder angeschlossen haben. In ihrer inneren freudigen 


Beglücktheit, bei der Gründung und dem Aufbau dieses Friedensreiches selbst dabei sein 


und für mich wirken zu dürfen, haben sie finanziell alles dafür eingesetzt und riskiert, oft 


tragischerweise auch ihr Leben. Viele von ihnen arbeiteten Tag und Nacht bis zur Er-


schöpfung, angeblich für mich, den Jesus in Christus, und warten schon über Jahrhunder-


te vergeblich auf mein geistiges Kommen hier auf Erden. Deshalb inkarnieren sie sich 


nach ihrem Ableben mit ihrer Seele sofort wieder. Sie schließen sich im Laufe ihres 


Lebens kleinen Glaubensgemeinschaften bzw. geistigen Gruppen an, die angeblich für 


mich das Friedensreich aufbauen wollen. Das schlimme Ergebnis davon ist, dass viele von 


ihnen durch Überarbeitung schwer erkranken oder frühzeitig sterben. Darum bitte ich euch 


durch diesen Künder – der dieser irrealen Ankündigung eines Friedensreichs auch einmal 


Glauben schenkte und fehlgeleitet wurde, aber vor vielen Jahren durch neue Erkenntnisse 


mit traurigem Herzen seinen geistigen Irrtum einsehen konnte – euch von der Friedens-
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reichidee fanatischer Menschen und jenseitiger erdgebundener Seelen zu distanzieren. 


Diese Seelen sprechen über mediale Menschen ihrer Wellenlänge in Durchgaben immer 


wieder von Neuem über ein Friedensreich und begeistern die gläubigen Menschen davon.  


Wahrlich, diese Welt wird nicht mehr lange bestehen, weil im Unsichtbaren durch himmli-


sche Wesen und im Sonnensystem durch außerirdische Wesen schon alles darauf 


vorbereitet ist, die Menschen zu evakuieren und die Erde durch riesige, magnetisch 


wirkende kosmische Trichter (schwarze kosmische Löcher) in lichtvollere Welten hin-


durchzuschleusen. Darum denkt bitte um und orientiert euch geistig neu! 


 


Viele religiöse Menschen eifern heute den führenden, persönlich erhobenen Geistlichen 


nach, sogar in ihrer Sprachanwendung. Sie meinen, mit einer lieblichen, gekünstelten 


Stimme – so wie viele fehlgeleitete Menschen in der Erziehung ihre Kinder ansprechen – 


könnten sie ihre Gutwilligkeit und Gottnähe vortäuschen. Diese Schauspielerei, die beim 


Sprechen oft unbewusst geschieht, wenden auch einige inkarnierte Heilsplanwesen bei 


ihren geistigen Geschwistern in kleineren religiösen oder geistig orientierten Gruppen an, 


die sich mit ihnen auf dem Inneren Weg ins himmlische Sein befinden. Sie glauben durch 


ihre unnatürlich sanfte und hoch klingende Stimme, die einen ganz bestimmten Sinn und 


Zweck erfüllen soll, sich einen religiösen Vorteil verschaffen zu können. Wahrlich, dies ist 


eine Täuschung anderer Menschen. Diejenigen der inneren Menschen, die noch so 


sprechen, sollten sich, wenn ihnen dies bewusst wird, einmal fragen, weshalb sie noch so 


eine unnatürliche Stimme anwenden. Jeder der so belasteten inneren Menschen wird den 


wahren Grund dafür finden, wenn er sein falsches Verhalten mit meiner inneren Hilfe über 


seine geistig erwachte Seele sich ehrlich eingesteht. Meine freien Hinweise zur Selbster-


kenntnis sind nicht unbegründet an viele von euch gerichtet und sollten euch helfen, euch 


schneller den himmlischen Lebensregeln anzunähern. 


Die unnatürliche Sprechart haben sie von den Fallwesen übernommen, die sich immer 


verstellten, wenn sie mit Persönlichkeiten oder besonders wichtigen Menschen zusam-


menkamen. Ihnen wollten sie damit zeigen, wie gut sie ihnen gesinnt sind. Tatsächlich 


dachten sie aber nur an ihren persönlichen Vorteil. Diese Art zu sprechen, welche nichts 


mit unserer himmlischen Herzenssprache gemeinsam hat, wenden viele innere Menschen 


an. Deshalb befreit euch bitte vom gekünstelten Reden, das euch nur unnatürlich erschei-


nen lässt.  


So gearteten Menschen begegnete ich oft in meinem irdischen Leben. Sie glaubten, mir 


zu gefallen, indem sie süßlich mit mir redeten, doch tatsächlich war ihre wahre Absicht, 


von mir bestimmte Fragen beantwortet zu bekommen, um sich dann mit diesem Wissen 


bei anderen Menschen persönlich aufwerten zu können. Bei manchen von ihnen klang die 


Stimme wie ein Gesang. Schon wusste ich, was sie bei mir erreichen wollten. Dies 


erkannte ich sofort und nahm mir vor, zuerst zu schweigen, doch manchmal konnte ich 
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mich nicht zurückhalten und fragte sie, weshalb sie nicht normal mit mir reden. Das 


verstanden sie aber nicht. Ihre Persönlichkeit und Eitelkeit, die jede Menge Stolz und 


Hochmut aufwies, konnten es nicht ertragen, solches von mir zu hören. Ich nahm mir 


immer vor, die guten Ratschläge unseres geliebten himmlischen Vaters Ur, der dem 


himmlischen Ich Bin-Liebeverbund mit der unpersönlichen Gottheit angehört und dem 


auch ich mit meinem Dual angehöre, in mein Leben einzubeziehen, aber dies gelang mir 


nicht immer. Die Menschen mit einer gekünstelten Sprache nahmen bald Abschied von 


mir, da ich ihnen – ihrer Meinung nach – angeblich nicht gut gesinnt war.  


So verlor ich viele meiner treuen Begleiter. Einige von ihnen beneideten sich gegenseitig, 


weil sie meinten, ich würde einige meiner Herzensfreunde im Umgang und in Gesprächen 


ihnen vorziehen. Deswegen stritten sie oft. Dies konnte ich aber nicht verhindern, da sie in 


ihrem Neid sofort ein Angriffspunkt für die unsichtbaren Fallseelen waren. Ich schwieg und 


betete lieber zu unserem geliebten himmlischen Vater Ur um Stärke, damit ich ihre 


Streitsucht ertragen konnte. Während ihrer Streitigkeiten konnte ich nichts tun als abzu-


warten, bis sie wieder in die Stille und Harmonie fanden. Später, nach Beendigung ihrer 


Streitigkeiten, hörten sie in einer Offenbarung durch mich Ermahnungen unseres geliebten 


Vaters Ur. Ich hatte es nicht leicht mit ihnen. 


Deshalb freute ich mich sehr darüber, wenn für längere Zeit eine herzliche Einheit auf 


unserem Wanderweg vorhanden war. Kurzzeitig schlossen sich uns immer wieder neue 


herzliche Menschen an und andere verabschiedeten sich wieder von uns, weil sie zum 


Beispiel erfuhren, dass in einer nahegelegenen Ortschaft die gute Möglichkeit bestünde, 


entsprechend ihrer angelernten Fähigkeiten für sich und ihre Familie den Lebensunterhalt 


zu verdienen. Wenn unter uns wieder einmal eine Missstimmung war, dann setzten wir 


uns zusammen und besprachen gemeinsam den Grund und die Lösung dafür. Jeder von 


uns half mit, den äußeren und inneren Frieden wieder herzustellen, weil wir alle aus den 


früheren Schwierigkeiten etwas gelernt haben. Seit dieser Zeit lebten wir überwiegend in 


geschwisterlicher Einheit zusammen, die uns auf dem Weg von einem kleinen Ort zum 


anderen im Herzen näher brachte. Immer wieder kamen wir mit geistig orientierten 


Menschen zusammen, die der jüdischen Lehre nicht angehörten und sich oft im kleinen 


Kreis trafen. Von ihnen erfuhren wir wieder viele geistige Neuigkeiten, die uns halfen, 


unser ewiges Leben aus einer erweiterten Sicht zu verstehen. Dieses Wissen konnte ich 


vom Schöpfungsvater aus dem Ich Bin-Liebeverbund deshalb nicht erfahren, weil in 


meinem menschlichen Bewusstsein dafür keine brauchbaren Speicherungen enthalten 


waren. Wie ihr daraus erkennen könnt, musste auch ich, um einen geistigen Fortschritt 


erlangen zu können, immer wieder ein neues geistiges Wissen von anderen geistig 


orientierten medialen Menschen aufnehmen, um von innen dann über meine Offenbarun-


gen das himmlische und irdische Leben noch tiefgründiger und besser verstehen zu 


können. Doch ich sage euch: Das menschliche Bewusstsein von Jesus konnte bis zum 
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Kreuzestod vieles geistig nicht erfassen, was ihr aber heute schon durch viele neue 


himmlische Offenbarungen gut einordnen könnt. 


Nun, bei unserer Rast im Freien oder in Unterkünften unterhielten wir uns über viele uns 


bekannt gewordene Ereignisse, die wir von den anderen Geschwistern mit Bedauern 


erfuhren. Wir wussten, dass wir uns auf einem der finstersten Planeten des Universums 


befanden, deshalb waren wir sehr vorsichtig mit unseren Erzählungen über Gott und das 


himmlische Leben. Oft sahen wir traurige Schicksalsereignisse, die uns im Herzen zutiefst 


erschütterten. Wir nahmen uns vor, für die leidtragenden Opfer von Gewaltverbrechen 


oder Stammeskämpfen zu beten, doch wir konnten die Wirkung und den Sinn eines tiefen 


Gebets noch nicht umfassend erkennen. Erst als unser geliebter Vater Ur uns dies näher 


und verständlicher in der Bildersprache übermittelte, konnten wir uns die aus unseren 


Herzensgebeten sich verströmenden Energien besser vorstellen. Früher betete auch ich, 


ohne mir darüber bewusst zu sein, welche Funktion und Wirkung im nach innen gerichte-


ten Gebet liegt. Erst später erkannte ich freudig, warum ein intensives Herzensgebet eine 


wunderbare Wirkung hinterlassen kann. Die Gebetsauswirkungen sah ich erst später 


durch innere Bilder und auch die Ergebnisse unserer gemeinsamen Gebetsheilungen, weil 


wir einige Heilerfolge bei den erkrankten Begleitern erlebten. Diese Heilungserfolge 


spornten uns an, weitere Gebetsheilungen vorzunehmen. Nach einiger Zeit wurden wir 


auch bei anderen Menschen immer bekannter, die sich dann zu uns gesellten. Dies 


sprach sich schnell herum, sodass wir nirgendwo mehr unbemerkt vor den Heilungssu-


chenden waren, aber auch nicht vor skeptischen Menschen, die uns beobachteten, weil 


wir manchmal bei einem kranken Menschen einen guten Heilerfolg erzielten. Doch öfter 


standen wir sehr traurig neben einem Schwerkranken, weil bei ihm die göttlichen zweipoli-


gen Gebetsenergien aus unserem seelischen Lebenskern keine Besserung bewirkten. So 


könnt ihr daraus erkennen, dass ich und auch meine Herzensfreunde keine Wunderheiler 


waren, wie dies heute in religiösen Schriften fälschlich noch geschrieben steht. 


Wir fragten uns immer wieder, warum göttliche Gebetskräfte aus unserem Inneren bei 


dem einen Menschen eine Heilung bewirken, aber bei einem anderen nicht. Diesbezüglich 


gab uns der himmlische Vater Ur nur kurz die folgende Antwort: Damit wir uns die unter-


schiedliche Wirkungsweise der feinstofflichen himmlischen Energien zweipoliger Art, die 


von himmlischen Heilern benützt werden, im Gegensatz zu den einpoligen der Materie, die 


Astralheiler bei der Heilung weiterleiten, im seelisch-menschlichen Bewusstsein umfas-


send vorstellen können, müsste darüber im menschlichen Bewusstsein des Künders eine 


bestimmte Menge an gespeichertem Wissen bereits vorhanden sein. Erst dann wäre es 


dem menschlichen Bewusstsein möglich, das himmlische Wissen aufzunehmen, um in der 


menschlichen Sprache in geringem Maße das ausdrücken zu können, was für uns im 


Unsichtbaren bei verschiedenen Gesetzmäßigkeiten, zum Beispiel dem Zusammenwirken 


der feinstofflichen und materiellen Teilchen, wirklich geschieht. Da damals in mir, dem 


Jesus, die geistige Fülle zur Beschreibung geistiger Vorgänge bei einer Gebetsheilung 
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nicht vorhanden war, konnten wir keine brauchbaren und verständlichen Informationen auf 


unsere Frage erhalten, warum bei Gebetsheilungen nur wenigen Menschen geholfen 


werden konnte. Heute sollt ihr von mir wissen, dass es dem Gottesgeist gegenwärtig und 


zukünftig durch keinen medialen Menschen möglich sein wird dies genau zu beschreiben, 


weil die früheren Erschaffer des Menschen, es waren tief gefallene jenseitige Wesen, in 


die menschlichen Gene absichtlich keine brauchbaren geistigen Speicherungen diesbe-


züglich programmiert haben, die vom Oberbewusstsein abgerufen werden könnten. Die 


Menschen sollten von den geistig-energetischen Vorgängen und unsichtbaren Gescheh-


nissen nichts erfahren, denn nur so konnten sie aus dem erdgebundenen Jenseits die 


Menschen als Marionetten in ihre Bewusstseinsrichtung steuern, ohne dass sie es 


merken. 


Trotzdem versuche ich euch durch diesen geistig weit gereiften Künder verständlich zu 


machen, warum Heilern, die auf die himmlischen Energien ausgerichtet sind, fast keinen 


Heilerfolg bei Kranken haben. 


Die Ursache, dass mediale Menschen, die mit himmlischen zweipoligen Energien aus 


ihrem Inneren Gebetsheilungen durchführen, keinen Heilerfolg bei einem Kranken haben, 


kann sein, dass sich der Heilungssuchende gerade in einer sehr schlechten physischen 


und seelischen Verfassung befindet und deswegen besonders energiearm ist. Der Grund 


für seine Energiearmut kann darin liegen, dass der Mensch zurzeit eine Lebensweise 


führt, die völlig gegen das himmlische edle Lebensprinzip gerichtet ist, deshalb schwingt 


sein seelisch-menschliches Bewusstsein besonders niedrig. In diesem Zustand ist er für 


die himmlisch-göttlichen zweipoligen Gebetsenergien eines Heilers nicht empfänglich.  


Ein weiterer Grund dafür kann sein, dass der Mensch sehr energieschwach und deswegen 


schwer erkrankt ist, weil er seelisch ziemlich stark belastet ist und aus dem seelischen 


Energiespeicher (Inneres Selbst) in das menschliche Bewusstsein nur wenige Energien 


nachfließen oder sich darin keine Energievorräte mehr befinden. In diesem Zustand leben 


die meisten tief gefallenen jenseitigen oder inkarnierten Wesen, die aber durch Arglist auf 


Umwegen den energiestärkeren Menschen Energien entziehen oder aber aus negativen 


Energiefeldern der atmosphärischen Schichten die Energien beziehen und von diesen 


schon lange erdgebunden leben.  


Es kann aber auch sein, wenn ein Mensch energiearm ist, dass seine Zellen im Schlafzu-


stand keine weitere energetische Aufladung erhalten, weil seine Genbasen über keine 


Lebensenergien mehr verfügen bzw. diese verbraucht sind. Bei solchen, fast nicht mehr 


lebensfähigen Menschen befindet sich die innere Seele meistens schon in der Phase, wo 


sie sich darauf vorbereitet, aus dem Körper herauszuschlüpfen und wieder in die jenseiti-


gen feinstofflichen Bereiche zurückzukehren. Dies geschieht bei Menschen, die schon ein 


hohes Alter erreicht haben oder aber auch früher, weil sich die Seele im menschlichen 


Körper aus verschiedenen Gründen unwohl fühlt und diese Welt vorzeitig verlassen will. 
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Frei und selbstverantwortlich für ihr ewiges Leben trennt sie das Lebensband zum 


menschlichen Körper. Dies geschieht von der Seele meistens im nächtlichen Schlaf des 


Menschen. Bei einem solchen Menschen bewirken die Gebetskräfte eines Heilers kaum 


etwas. 


Gebetsheilungen haben auch bei jenen Menschen keine Heilwirkung, die schon sehr 


lange Zeit gestresst und überarbeitet leben, weil ihr Körper nervlich völlig verkrampft und 


deshalb für Heilkräfte nicht mehr empfänglich ist, obwohl es sich um herzliche Menschen 


handelt, die schon eine ziemlich edle Lebensweise führen. 


Ein weiterer Grund, warum die Gebetsenergien eines Heilers bei einem Heilungssuchen-


den nicht ankommen, kann sein, weil der Mensch starke Medikamente wegen einer 


schweren Erkrankung einnehmen muss. In dieser Lebensphase schwingen seine Zellen 


durch die Informationen der Medikamente, die auch negativ auf das seelisch-menschliche 


Bewusstsein einwirken, sehr niedrig. 


Keine Wirkung haben himmlische Kräfte über Heiler bei jenen Menschen, deren Seelen 


darauf programmiert sind, zweipolige Energien abzulehnen. Diese sofortige Abstoßung 


der himmlischen Energien geschieht aber nur bei den inkarnierten zerstörerischen Seelen 


aus dem Fall, die keine Veränderung ihrer schlechten Lebensweise anstreben wollen, 


auch wenn sich ihr Mensch in der Phase einer schweren Erkrankung und des Selbstmit-


leids befindet und einen Gebetsheiler aufsucht.  


Ob viele oder nur wenige göttlich-himmlische Gebetsenergien über einen Heiler beim 


Kranken einen Zugang finden, kann davon abhängen, wie viele Energien sein seelisch-


menschliches Bewusstsein durch seine innere Öffnung für den Gottesgeist im Augenblick 


der Heilung aufnehmen kann. Es kann aber auch am Heiler liegen, dass durch ihn nur 


geringe Energien zu dem herzlich offenen Heilungssuchenden fließen, die dann wenig 


oder überhaupt nichts bewirken. Doch wisset: Niemals bestimme ich, der himmlische 


Liebegeist, ob der Heilungssuchende eine Heilung erlangt oder nicht und auch 


nicht, ob er gesundet und weiterleben kann oder sein physisches Leben wegen 


seiner schweren Erkrankung bald beendet ist, weil dies von vielen Gesetzmäßigkei-


ten und Energien abhängt, mit denen das seelisch-menschliche Bewusstsein geistig 


verwoben und verknüpft ist!  


Es gibt auch heute Gebetsheiler, wie auch zu meiner Erdenzeit, die mit religiösen Seelen-


verbünden aus dem erdgebundenen Jenseits unbewusst zusammenwirken. Diese haben 


viele Heilerfolge bei jenen Menschen, die auf diese Welt ausgerichtet leben, sehr verstan-


desorientiert sind und eine einpolige Schwingung besitzen. Durch die Gebetsheiler fließen 


dann nur einpolige Energien zu den Heilungssuchenden, weil die jenseitigen Seelen nur 


mit abgerufenen einpoligen Energien aus den atmosphärischen Energiefeldern wirken, 


jedoch himmlisch-göttliche aus ihrem Inneren abwehren, da sie unbedingt im Eigenwillen 


Heilerfolge bei Kranken erreichen wollen. Deshalb sind diese Heilungen nicht nur sehr 
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gefährlich für die Gebetsheiler, die unwissend von den erdgebundenen, religiös-


fanatischen Seelenverbünden Energien beziehen und immer mehr von ihnen in ihre 


geistige Lebensrichtung gesteuert werden, sondern auch für die Heilungssuchenden, die 


vom unsichtbaren Geschehen ahnungslos sind und den Heilern ganz vertrauen. Oft 


geschieht es, dass die jenseitigen Seelen dem Heilungssuchenden über den Heiler 


geistige Implantate setzen, wodurch auch sie steuerbare Menschen dieser Seelen werden 


und wovon sich ihre Seele auch im Jenseits kaum befreien kann. 


Meine Beschreibung über Gebetsheilungen bitte ich euch, auch wenn sie nur unvollkom-


men ist, weitsichtig zu überdenken. 


Anmerkung: Über geistige Implantate berichtete der Gottesgeist in folgender Botschaft: 


„Geistige Implantate – ihre Bedeutung und heimtückischen Funktionen“ 


 


Nun schildere ich euch Weiteres aus meinem irdischen Leben. Wir zogen uns immer in 


einsame Gegenden zurück, wo uns die Schergen des Herodes nicht ausfindig machen 


konnten. Von den umherziehenden Händlern, die uns ab und zu auf unserem Wanderweg 


begegneten, erfuhren wir immer wieder Neuigkeiten, unter anderem auch, dass König 


Herodes eine gute Beziehung zu den jüdischen Tempelpriestern aus berechnenden 


Gründen pflegte. Er übergab ihnen angeblich gefährliche Gotteslästerer, die ihre Einwän-


de gegen manche Aussagen der jüdischen Religionslehre in den Ortschaften laut kundga-


ben, und sie wiederum nannten ihm verdächtige Aufständische, die angeblich seine 


Herrschaft untergraben wollten. Darum wussten wir, wenn jemand den Hohepriestern oder 


dem Herodes von den Heilungen und meinen Offenbarungen erzählen würde, dass dann 


unser Leben bald zu Ende gewesen wäre. Aufgrund dessen schlugen wir meistens in 


unwegsamen Landschaften und schlecht zugänglichen Berghöhen unser Quartier auf, wo 


man uns nicht so leicht finden konnte.  


An dieser Offenbarungsstelle möchte ich, Christus, manche Falschaussagen früherer 


Schreiber der religiösen Schriften berichtigen. Wie ihr in meinem himmlischen Lichtwort 


erfahren habt, waren wir ständig um unser Leben besorgt, da wir mit unserem neuen 


himmlischen Wissen, das kaum mit dem aus der jüdischen Lehre übereinstimmte, aus der 


Sicht der damaligen Tempelpriester sündige Gotteslästerer waren. Wir wussten aus den 


Offenbarungen unseres himmlischen Vaters, dass die Gründung der jüdischen Religion 


und aller anderen auch, immer eigenwillig von Religionsfanatikern und niemals nach 


göttlicher Anweisung geschah, weil sie gläubige Menschen binden und vom religionsfreien 


und inneren himmlischen Leben ohne Führer noch weiter wegführen wollten. Bedenkt bitte 


auch: Hätte ich mich als Jesus mit meinem damaligen himmlischen Wissen in den Tempel 


zu den Hohepriestern gewagt und mit ihnen über ihre religiöse Lehre Diskussionen 


angefangen, dann wäre ich bald ein toter Mann gewesen. Darum betrachtet diese Aussa-


ge der damaligen Schriftgelehrten, dass ich mit den Hohepriestern eine lautstarke Diskus-
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sion geführt haben soll, als eine Unwahrheit von vielen. Unwahr ist auch, dass ich mich 


über das ausbeuterische und widerrechtliche Verhalten der damaligen Händler und 


Kaufleute am Marktplatz der Ortschaft so sehr erzürnt haben soll, dass ich mich an ihren 


zum Kauf angebotenen Waren handgreiflich vergangen und sie lautstark vertrieben hätte. 


Wahrlich, ich könnte euch noch viel Berichtigendes offenbaren, was in den religiösen 


Schriften christlich orientierter Religionen unwahr ist bzw. welche Aussagen mit meinem 


früheren Erdenleben überhaupt nicht übereinstimmen. Doch das tue ich nicht, weil ich das 


über diesen oder andere Künder wegen eurer irdischen Zeitknappheit niemals schaffen 


könnte, weil es so viele Unwahrheiten sind. Deshalb konzentriere ich mich lieber darauf, 


euch ein himmlisches Wissen zu übermitteln, das euch in die kosmisch-himmlischen 


Gesetzmäßigkeiten einweist. Damit könnt ihr selbst erkennen, welche religiöse Aussagen, 


gleich um welche Religion es sich handelt, nicht stimmen können. Ihr sollt von mir auch 


Folgendes wissen: Ich war früher kein radikaler Weltverbesserer und wollte auch keine 


von den fanatischen gläubigen Menschen im Eigenwillen gegründeten Religionen auflö-


sen, nein, das war niemals mein Lebensziel und ist es auch heute nicht. Mein Liebegeist 


im Ich Bin zeigt nur einige religiöse Blendwerke auf, damit die gläubigen Menschen mehr 


über ihre religiöse Ausrichtung nachdenken und infolge dessen freiwillig geistig erwachen 


und eventuell völlig umdenken, indem sie eine neue geistige Ausrichtung beginnen. Könnt 


ihr meine Hinweise schon annehmen? 


 


Nun setze ich meine Schilderung über unsere gemeinsame Wanderschaft fort. 


Nur ab und zu und kurzzeitig kehrten wir in eine kleine Ortschaft ein, um uns mit Lebens-


mitteln und Kleidung zu versorgen. Zum Ausgleich bzw. zur Bezahlung boten wir den 


Händlern und Verkäufern, die ortsansässig waren, unsere Hilfsdienste an. Jeder von uns 


hatte Fähigkeiten, die er gerne einbrachte. Wir erledigten alle uns aufgetragenen Arbeiten, 


die zum Ausgleich der Gaben dienten. Manchmal gab es Unstimmigkeiten, da wir den 


Händlern bzw. Verkäufern unsere Hilfsdienste nicht gut genug oder zu langsam ausführ-


ten. Dies bedeutete für uns, fluchtartig den Ort verlassen zu müssen, denn sie wurden 


meist aggressiv, beschimpften und bedrohten uns. Deshalb hatten wir oft eine schwierige 


Zeit zu überstehen, die aber bald verging, wenn wir uns wieder in der einsamen Land-


schaft befanden. Waren unsere Lebensmittelvorräte aufgebraucht, dann waren wir 


gezwungen auch tierische Nahrung zu essen, um zu überleben. Aber wir entschuldigten 


uns herzlich bei den Tieren, denn es tat uns sehr leid, dass sie wegen uns ihr Leben 


lassen mussten. 


 


Meine herzlichen Begleiter, die durch meine Offenbarungen über die himmlischen Lebens-


regeln einigermaßen Bescheid wussten, sind oft alleine in eine Ortschaft gegangen, um 


sich Nahrung zu verdienen. Deshalb waren wir nie eine große Gruppe von Menschen. 
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Manchmal ging ich auch ohne Begleitung meiner inneren Geschwister, die sich von mir 


angezogen fühlten, von Ort zu Ort. Meine Begleiter fühlten sich durch ihr geistiges Wissen, 


überwiegend aus meinen Offenbarungen, als freie kosmische Wesen, wie auch ich, Jesus, 


der himmlische Christus. Bei uns gab es untereinander keine Bräuche oder Verhaltens-


vorschriften, denen aber die Juden durch die Vorgaben ihres religiösen Glaubens stets 


traditionell nachgingen. Doch von uns fühlte sich keiner zu etwas gezwungen. Im Inneren 


Wort erfuhren sie von unserem geliebten himmlischen Vater Ur, dass die himmlischen 


Wesen frei von Traditionen leben. Wenn einer von uns in einer Ortschaft sesshaft wurde, 


dann besuchten wir ihn. Da er die Sitten und die Bäuche des jüdischen Stammes im Ort 


annehmen musste und wir ihn vielleicht gerade zu dem Zeitpunkt besuchten, wo die 


ortsansässigen Menschen aus einem besonderen Anlass zu einem Fest zusammenka-


men, wir aber ihre Gastfreundschaft nicht ablehnen konnten, machten wir bei ihren 


Tänzen mit und tranken den angebotenen Wein. Dabei hatten wir uns oft vieles zu 


erzählen. 


Doch meine geistig weiter gereiften herzlichen Begleiter und ich liebten ein freies Leben 


und banden uns nicht an traditionelle Feste. Wir sahen auch, was sich die damaligen 


Juden alles einfallen ließen, um ein Fest zu veranstalten. Dieser Trubel war uns wahrlich 


ein Gräuel. Bald zog es uns wieder in die einsame Gegend der Natur und in die äußere 


und innere Stille, die wir immer freudig genossen.  


Wir lebten viel lieber frei und ohne religiöse oder staatliche Vorschriften des Königs 


Herodes und der Stadthalter, die schon damals mehr auf die Knechtschaft und Ausbeu-


tung arbeitsamer gutherziger Menschen ausgelegt waren. Auch ließen wir uns nicht von 


der großen Volksmenge anstecken, die immer nach den neuesten Errungenschaften der 


Welt Ausschau hielt. Wir wussten uns immer wieder zurückzunehmen, deshalb hatten wir 


es leicht, anspruchslos zu leben und konnten uns dadurch mehr ins Innere zum himmli-


schen Liebegeist begeben. Uns genügte der normale Lebensstandard, der früher üblich 


war. Damit waren wir zufrieden und dankbar und dies förderte unsere freudige Tages-


stimmung. Unsere Wohnstätten bzw. kleinen Zelte glichen denen der heutigen Beduinen. 


Dort wohnten und lebten wir nur vorübergehend, bis wir gemeinsam ein neues Wander-


schaftsziel besprachen, darüber abstimmten und uns dorthin auf den Weg machten.  


Die wenigen Wissensdetails aus meinem Jesusleben, die ich durch diesen Künder 


schildern konnte, entsprechen annähernd dem, was ich mit meinen irdischen herzlichen 


Begleitern – von denen die meisten aus dem himmlischen Heilsplan stammten – auf der 


Wanderschaft und Flucht erlebte. Ich, Christus im Ich Bin, und die himmlischen Wesen 


sind froh und dankbar, dass es in eurer irdischen Zeitepoche einen Künder gibt, der 


herzlich bereit ist, beständig himmlische Botschaften für die inneren Menschen aufzuneh-


men, damit sie durch ein neues himmlisches Wissen geistig weiter reifen können. Nun hat 


er wieder einige irdische Stunden lang freiwillig das von mir aus der himmlischen Lebens-


quelle euch angebotene Ich Bin-Liebewort aufgenommen und niedergeschrieben. Doch 
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jetzt bitte ich ihn die Botschaftsaufnahme zu beenden, damit sein Körper nicht zu sehr 


durch das lange und aufmerksame innere Hineinlauschen nervlich angespannt und 


strapaziert wird. Doch ich lasse ihn immer frei selbst entscheiden, wann er die Inspiration 


beenden möchte, weil er ein freier und selbstverantwortlicher Mensch ist, wie auch alle 


anderen himmlischen und außerhimmlischen Wesen. 


An dieser Botschaftsstelle möchte ich, Christus, aus dem himmlischen Ich Bin-


Liebeverbund, bezüglich der göttlichen Inspiration noch etwas ansprechen, damit die 


geistig orientierten inneren Menschen keine falschen Vorstellungen darüber haben. Jeder 


himmlische Künder, der auf dem Inneren Weg ins Himmelreich durch seine Wesensvere-


delung geistige Fortschritte gemacht hat, ist bis zu seinem Lebensende einer ständigen 


geistigen Neuorientierung unterstellt, da ihm immer neue Wissensdetails, manchmal zu 


seinem Entsetzen, durch göttliche Botschaftserweiterungen bekannt werden. Das sollte 


aber von ihm und den Lesern der Botschaften als positiv bewertet werden, weil sich 


dadurch das Bewusstsein des Künders für ein umfangreicheres und tiefgründigeres 


geistiges Wissen aus der himmlischen Lebensquelle noch weiter öffnen kann. Das 


erfreuliche Ergebnis aus der himmlischen Sicht ist, dass das neue Offenbarungswissen 


das viele Jahre zurückliegende weit übertrifft. Doch aus der Sicht eines Künders ist es 


nicht so erfreulich, dass manche Botschaftsaussagen mehr oder weniger berichtigt oder 


ganz ersetzt werden müssen, weil sie nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen.  


Doch zum Trost für geistig fortgeschrittene Künder erging es mir in meinem irdischen 


Leben ebenso. Durch Zweifel an dem neuen Wissen, das ich von unserem himmlischen 


Vater Ur inspirativ erhielt, hatte ich anfangs noch viele Seelenkämpfe und diese setzten 


meine Schwingung sehr herab. Dadurch befand ich mich manchmal außerhalb des 


himmlischen Schutzes und war zeitweise für die Beeinflussungen und Angriffe der finste-


ren jenseitigen Wesen anfällig. Doch immer wieder habe ich mich ins Herzensgebet 


begeben und fühlte mich dann dadurch sicherer. Infolge dessen konnte mich nun meine 


höher schwingende Seele durch Impulse und Bilder dazu anspornen, das neue Wissen 


weitsichtiger und logischer zu überdenken. Erst dann, wenn ich die neuen Botschaftsaus-


sagen besser verstand, wagte ich mich daran, das Innere Wort des himmlischen Vaters Ur 


aufzunehmen. Er erklärte mir, weshalb der geistige Fortschritt eines medialen Menschen 


so wichtig ist und warum er dadurch immer ein neueres Wissen bei einer Offenbarung 


vernimmt, das seinem früheren öfter widerspricht.  


Dieses Wissen habe ich euch deshalb geoffenbart, damit ihr nicht wieder den 


großen und tragischen Fehler begeht – wie es Jahrtausende gläubige Menschen 


und auch jenseitige religiöse Wesen getan haben – und euch an göttliche Aussagen 


bindet und diese als ewiges, unabänderliches und endgültig feststehendes Wissen 


betrachtet! 
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Wahrlich, das himmlische Ich Bin-Liebewort ist allen medialen Menschen angeboten. Doch 


viele von ihnen können es in sich nicht lange halten, weil ihre höhere menschliche Be-


wusstseinsschwingung, die sie durch ihr Herzensgebet erreicht haben, schnell wieder 


absinkt, da es ihrem Menschen durch manche Belastungen noch nicht möglich ist, sich 


über längere Zeit standhaft und konstant in einer geistig höheren, edleren Lebensweise 


aufhalten zu können. Andere Künder können die hohe innere Konzentration deshalb nicht 


lange durchstehen, weil ihnen noch die himmlische Geduld oder die innere herzliche 


Liebezuneigung zur Ich Bin-Gottheit fehlt oder ihr körperlicher Gesundheitszustand dies 


verhindert. Hätten viele mediale Menschen ein höheres Bewusstsein erschlossen, dann 


entständen viel mehr himmlische Liebe-Botschaften für die geistig suchenden, herzlichen 


Menschen. Dadurch könnte viel mehr aufklärendes Wissen über das menschliche Leben, 


die kosmischen Gesetzmäßigkeiten und himmlischen Lebensweisen der reinen Wesen 


hervorkommen, und die innere Menschheit könnte sich glücklich schätzen, denn diese 


sind besonders wichtige Meilensteine auf dem inneren Wanderweg in die himmlische 


Lichtheimat.  


 


Wer von euch wandert jetzt mit mir in seinem Inneren dem himmlischen Leben entgegen? 


Diejenigen, die dies anstreben, werden mit vielen inneren Liebekräften aus der himmli-


schen Lebensquelle belohnt und dadurch wird es ihnen viel schneller möglich, ihr Fehlver-


halten gegenüber anderen Menschen zu erkennen und zu veredeln. Auf diese Weise 


werden sie in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein von himmlisch fernen Belastun-


gen immer freier. Manche von ihnen werden durch ihre größere Energiemenge im see-


lisch-menschlichen Bewusstsein vielleicht verspüren, sich auf herzliche Weise für die 


Gesamtschöpfung einsetzen zu wollen, wie zum Beispiel durch mehrmalige Herzensgebe-


te oder durch die Unterstützung hilfsbedürftiger Menschen oder durch andere Möglichkei-


ten, wo ihre Hilfsbereitschaft viel zählt und notwendig ist. Einige von ihnen werden sich 


auch in den jenseitigen Bereichen für die Rückführung gefallener Wesen ins himmlische 


Sein einsetzen wollen. Solche Menschen und jenseitige Wesen nenne ich Schöpfungs-


Rettungshelfer (Samariter). Sie werden einmal vor Glück strahlend im himmlischen Sein 


ankommen!  


Fühlt ihr euch von mir angesprochen? Wenn ja, dann wird vielleicht mancher von euch, je 


nach euren Möglichkeiten, herzlich bereit sein, mir heute zu helfen, indem er versucht die 


aufschlussreichen geistig-himmlischen Liebegaben (Botschaften), die euch auf Umwegen 


über den Künder und eure Technik bzw. über das Computernetzwerk aus der himmlischen 


Lebensquelle erreicht haben, an geistig suchende, herzensoffene Menschen weiterzu-


reichen.  


Wenn ihr von innen spürt, die Ich Bin-Liebetröpfchen in eurer Sprache oder in andere 


Sprachen übersetzt an interessierte, geistig suchende Menschen weitergeben zu wollen, 
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die diese ebenfalls weiterreichen, dann können noch viele geistig irregeführte oder geistig 


suchende herzliche Menschen zum inneren Leben erwachen und auf dem Weg zum 


himmlischen Leben einige Schritte vorwärts näherkommen. Dies wünschen sich die 


himmlischen Wesen zusammen mit der unpersönlichen Ich Bin-Gottheit sehr!  


Habt ihr einmal zur Kostprobe eine Liebetröpfchen-Botschaft an geistig offene Menschen, 


die nach tiefgründigen Aussagen aus der himmlischen Lebensquelle Ausschau hielten, 


weitergegeben ohne sie dabei zu bedrängen und sind sie erfreut über den Botschaftsin-


halt, dann könnt ihr davon ausgehen, dass ihnen viele unsichtbare himmlische Helfer 


beistehen werden, die Botschaft noch besser zu verstehen. Unser gemeinsames Ziel ist 


es – ihr auf Erden inkarniert und wir in den himmlischen Welten lebend, doch oft unsicht-


bar unter euch –, dass noch viele Menschen und ihre inneren Seelen geistig erwachen, 


weiter reifen durch ein neues geistig-himmlisches Wissen und ein höheres Bewusstsein 


erlangen. Lasst bitte unser gemeinsames Ziel nicht aus euren Augen, indem ihr euch 


herzlich bemüht, mit gutem Beispiel in eurem täglichen Leben voranzugehen. Das könnt 


ihr nur dann, wenn ihr wieder einige Wissensdetails aus eurem bekannten himmlischen 


Wissen, das euch von innen anspricht, ins tägliche Leben einbezieht. Dann werdet ihr 


sehen, welche große Freude euch aus eurem Inneren berühren wird. Ihr erspürt dann 


meine Christusfreude im Ich Bin. Wollt ihr sie schon jetzt verspüren, dann beeilt euch und 


nützt die freien Stunden zu neuen Erkenntnissen und einer edleren Lebensweise, denn 


diese Welt wird nicht mehr lange bestehen! 


 


*    *    * 


 


Anmerkung: Zur geistigen Neuorientierung empfiehlt uns der Gottesgeist die folgende 


zentrale und bedeutungsvolle Liebetröpfchen-Botschaft: 


„Erschaffung des genialsten und herzlichsten himmlischen Wesens – Gott – durch 


himmlische Wesen“ 
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– Botschaft in neuer Fassung – 


  
 


Starker Lebensenergieentzug durch energiearme Menschen und Seelen 


 


 


Botschaftsthemen: 


Hohe Lichtschwingungen aus himmlischen Künderbotschaften wirken positiv auf das 


seelisch-menschliche Bewusstsein der Leser  


Warum es für innere Menschen so wichtig ist, auf ihren Energiehaushalt zu achten 


Weshalb es lohnenswert ist, nur höher schwingende, edle, wohlklingende Wörter auszu-


sprechen  


In welche Richtung unsere Gespräche gehen und mit wem wir diese führen, ist entschei-


dend dafür, in welchem Energiezustand wir uns danach befinden und wie wir uns fühlen 


Warum die Menschen nicht in der Lage sind, ihre Gespräche auf gleicher Wellenlänge zu 


führen  


Aus welchem Grund die inneren Menschen beim Telefonieren, Schreiben von Briefen oder 


E-Mails energetisch besonders stark entladen werden 


Schutzvorkehrungen im himmlischen Sein verhindern, dass die Wesen bei ihrer Kommu-


nikation mit Wesen von niedrigerem Evolutionsstand einen Energieverlust erleiden 


Warum in den himmlischen Lebensregeln keine einzige Strafmaßnahme enthalten ist 


Was einem himmlischen Wesen passiert, wenn es trotz der Warnung des Liebegeistes 


gegen eine himmlische Lebensregel verstößt 


Warum es für die himmlisch-rückkehrwilligen Menschen von großem Vorteil wäre, das 


beabsichtigte Inkarnationsziel ihrer inneren Seele zu kennen  


Weshalb der himmlische Liebegeist, Gott im Ich Bin, es so schwer hat, hilfesuchenden 


Menschen beizustehen  


Warum der zentrale universelle Liebegeist uns auf ewige Dauer unverändert gleich liebt 
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Das Liebetröpfchen-Team wird vom Gottesgeist in ihrer Vorgehensweise bei der Aktuali-


sierung älterer Botschaften beraten. Das könnte vielleicht manche Leser der Liebetröpf-


chen, aber auch andere Künder interessieren. 


Gott hat keine Geheimnisse vor den Menschen, nur die Menschen untereinander  


 


*     *     * 


 


Botschaftseinweisung:  


Der Gottesgeist spricht in dieser Botschaft aus seiner universellen Lebensquelle über ein 


himmlisches Wesen – das seine Lichtströme mit Bildmitteilungen aufnimmt und an einen 


geistig weit gereiften Künder weiterleitet – über Maßnahmen zum Selbstschutz, damit 


herzensgute, nach innen zu Gott gekehrte Menschen nicht ahnungslos Opfer von energie-


schwachen, sehr weltlich orientierten oder ruhelosen Menschen und von hinterlistigen, 


energieausbeutenden erdgebundenen Seelen werden. Dieser Energieentzug kann aber 


nur dann geschehen, wenn sie kein geistiges Wissen über die vielen irdischen Gefahren 


besitzen, denen sie im Leben ständig begegnen und die auch aus dem unsichtbaren 


Jenseits auf sie einwirken, wenn sie diese nicht richtig einschätzen und sich deshalb nicht 


rechtzeitig davor in Sicherheit bringen können.  


Viele dieser uneinsichtigen Wesen, die vor vielen kosmischen Äonen das himmlische Sein 


freiwillig verlassen haben, um außerhalb in selbst geschaffenen Welten mit himmlisch 


fernen Lebensregeln für eine bestimmte kosmische Zeit zu leben, sind so tief gefallen, 


dass sie sich materielle Körper schaffen mussten, in die sie sich schon lange Zeit einver-


leiben. Damit die energetisch schon ziemlich stark degenerierten feinstofflichen Wesen 


ihre beabsichtigte Lebensrichtung nach ihrer Einverleibung in ihren selbst geschaffenen 


materiellen Körpern nicht verlieren, haben sie ihre einpoligen Negativenergien und 


ungesetzmäßigen Bewusstseinsspeicherungen, die in ihren Seelenhüllen vorlagen, in die 


Gene und Zellen programmiert. Nun sind sie nach unzähligen kosmischen Äonen himmli-


scher Abwesenheit so sehr mit Unmengen von himmlisch fernen Lebensweisen überdeckt, 


dass es ihnen nicht mehr möglich ist, himmlische Eigenschaften und Lebensregeln aus 


ihrem Bewusstsein zur Auskunft und zum geistigen Überblick abzurufen, deswegen leben 


sie geistig orientierungslos und können sich eine himmlische Rückkehr nicht mehr vorstel-


len. Sie sind diejenigen, die schon lange den herzensguten, ins Himmelreich rückkehrwilli-


gen Menschen nachstellen, um sie in ihre negative Lebensweise zu verführen. Gelingt 


ihnen das, dann entziehen sie ihnen kostbare seelisch-menschliche Lebensenergien. Vor 


dieser Gefahr warnt der Gottesgeist die inneren Menschen und versucht ihnen verständ-
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lich zu machen, dass sie sich vor geistig trügerischen Menschen und vielen ungeahnten 


jenseitigen Gefahren schützen sollten, die ständig auf sie lauern. 


 


*     *     * 


 


Sei herzlich gegrüßt, du treuer Künder im irdischen Leben!  


Dein Mensch empfängt über mich, einen himmlischen Lichtboten, der zugleich dein 


Schutzgeist ist, vom universellen Liebegeist, Gott im Ich Bin, wieder einmal eine himmli-


sche Botschaft. Ich darf sie dir nach göttlicher Weisung übermitteln und du kannst sie 


dann aus dem Hintergrund den inneren Menschen zur Aufklärung bzw. geistigen Orientie-


rung anbieten. Seine Liebebotschaft empfange ich aus meinem Lebenskern, die über mein 


reines Bewusstsein in dein offenes, auf Gott ausgerichtetes, hoch schwingendes seelisch-


menschliches Bewusstsein einfließt. Würde dieses aber niedrig schwingen, weil du über 


deine Sinne vorher weltliche Speicherungen aufgenommenen hast, die noch im Ober- und 


Unterbewusstsein ziemlich stark nachschwingen, dann könntest du die hoch schwingende 


Mitteilung aus dem göttlichen Liebestrom nicht empfangen bzw. eine geistig-göttliche 


Inspiration käme nicht zustande, auch wenn dein Mensch Gott herzlich darum gebeten 


hat. Die Fähigkeit, die göttliche Sprache aus dem Ich Bin-Liebestrom aufzunehmen und zu 


verstehen, haben leider nur sehr wenige geistig weit gereifte mediale Menschen, die 


täglich die innere herzliche Nähe zu Gott suchen und ihr Bewusstsein durch seine Weg-


weisungen erweitern wollen. Diesen ist es bewusst, dass ihre Gehirnzellen und der 


seelische Lebenskern vor der Aufnahme der göttlichen Inspiration durch ein intensives 


Herzensgebet aktiviert werden müssen, um die göttlichen Lichtströme empfangen zu 


können. 


Befindet sich der mediale Mensch am Tage überwiegend in positiven Gedanken, Worten 


und Handlungen und ist es ihm möglich, in seinem Inneren eine herzliche Kommunikation 


zum Gottesgeist und auch zur Natur herzustellen, dann befindet er sich in seinem see-


lisch-menschlichen Bewusstsein konstant in einer angehobenen Schwingung. Erst diese 


ermöglicht es ihm, nach einem intensiven Herzensgebet aus dem seelischen Lebenskern, 


die göttliche Herzenssprache zu empfangen, vorausgesetzt seine innere Seele wurde vor 


der Inkarnation vom Gottesgeist darauf vorbereitet. War der mediale Mensch aber tags-


über disharmonischen Schwingungen ausgesetzt, dann sollte er sich nicht an das Innere 


Wort Gottes heranwagen. Deshalb bittet der Gottesgeist die herzlichen medialen Men-


schen, die seine Liebesprache aufnehmen wollen, bereit zu sein, eine ständige höhere 


seelisch-menschliche Bewusstseinsschwingung durch die schrittweise Veredelung ihrer 


Wesenszüge anzustreben. Dadurch wären sie vor aufdringlichen Beeinflussungen dunkler 


erdgebundener Wesen geschützt. 
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Dieses Kriterium ist nicht nur sehr wichtig für mediale Menschen, die die himmlische 


Liebesprache des Gottesgeistes empfangen, sondern auch für die Korrigierer der himmli-


schen Botschaften. Der Gottesgeist möchte nicht, dass die Botschaften durch überflüssige 


Korrekturen ihre hohe Schwingung verlieren, denn diese kommt den Lesern zugute bzw. 


hebt ihr seelisch-menschliches Bewusstsein an, wodurch sich ihr Bewusstsein zur Auf-


nahme des neuen geistigen Wissens und zum besseren Verstehen erweitert. 


Die hohe Lichtschwingung einer Botschaft käme dann besonders jenen Menschen bzw. 


Lesern zugute, die sich durch ein negatives äußeres Ereignis oder durch eine plötzlich 


eintretende schmerzliche Lebenssituation vorübergehend in einer sehr niedrigen Bewusst-


seinsschwingung befinden. Das Lesen der himmlischen Botschaften sollte diese gottver-


bundenen Menschen energetisch und psychisch aufbauen, höher schwingen lassen und 


ihrer inneren himmlischen Welt bzw. ihrer ersehnten geistigen Lichtheimat wieder näher-


bringen. Dadurch könnten sie für einige Tage ihre schmerzliche Lebenssituation besser 


ertragen, bis sie vom Gottesgeist und himmlischen Wesen durch Impulse über ihre Seele 


wieder soweit aufgerichtet wurden, dass sie mit neuem Lebensmut über dem negativen 


Ereignis stehen können.  


Jeder Mensch hat im irdischen Leben psychische und energetische Tiefpunkte zu über-


stehen, in denen er momentan keinen hoffnungsvollen Ausweg findet und aus Verzweif-


lung viele Tränen des inneren Leids vergießt. Doch viel menschlich-seelisches Herzens-


leid entsteht deshalb, weil die Menschen ahnungslos vom unsichtbaren Geschehen bzw. 


dem hinterlistigen Wirken erdgebundener Seelen sind. Solche uneinsichtigen, energielo-


sen Seelen benutzen Menschen ihrer Wellenlänge, indem sie diese zu energiestärkeren 


führen. Über diese entziehen sie den gutherzigen, ahnungslosen Menschen mit einem 


höheren Bewusstsein viele Tages- und Lebensenergien. Dies kann dann geschehen, 


wenn sie mit bekannten oder befreundeten Menschen, die wegen ihrer negativen We-


sensart sehr niedrig schwingen und nur auf diese Welt ausgerichtet leben, zusammen 


sind. Doch auch von geistig orientierten Menschen kann ein starker Energieentzug 


erfolgen, wenn sie auf Botschaften von erdgebundenen Seelen ausgerichtet sind oder 


okkultischen Kreisen angehören.  


Wenn ein gottverbundener Mensch ab dem Erwachen, während des Tagesverlaufs und 


kurz vor dem Schlafengehen bewusst auf seinen Energiezustand achten würde, dann 


könnte er durch eine Selbstkontrolle erspüren, durch welche Tagesgeschehnisse oder 


durch welche Menschen er viele Tagesenergien verloren hat.  


Wahrlich, in dieser Welt leben Menschen mit einem mehr oder weniger unterschiedlichen 


seelisch-menschlichen Bewusstsein und Energiepotenzial, was sich besonders negativ bei 


jenen Menschen auswirkt, deren Seelen sich aus den lichtreichen jenseitigen Bereichen 


inkarniert haben. Deshalb rät ihnen der Gottesgeist, ihren Energiehaushalt mehr zu 


kontrollieren, dann wissen sie zunehmend, welche Menschen ihnen Energien entzogen 
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haben. So könnten sie zukünftig frei entscheiden, ob sie zum Selbstschutz Vorkehrungen 


treffen und diesen aus dem Weg gehen wollen. Das bedeutet, dass sie sich mit energie-


ziehenden Menschen auf keine weitere Kommunikation mehr einlassen bzw. sich von 


diesen nach und nach zurückziehen sollten. Bitte bedenkt: Wer trotz besseren Wissens 


über die kosmische Energiegesetzmäßigkeit weiterhin eine enge Beziehung zu Menschen 


aufrechterhält, bei denen er deutlich spürt, dass sie ihm ständig viele Lebensenergien 


entziehen, dem sagt der Gottesgeist: Ihm fehlt es an der Selbstliebe. Die Selbstliebe 


eines Wesens ist aus der himmlischen Sicht aber keine eigensüchtige Liebe. Sie 


enthält die herzliche Wertschätzung der göttlichen Energien und ist auf die energe-


tische Selbsterhaltung des kosmischen Wesens ausgerichtet. Nur durch diese 


wichtige himmlische Eigenschaft lebt ein Wesen im aufbauenden und bewahrenden 


himmlischen Lebensprinzip, und das bedeutet: ewiglich glückselig in der Einheit mit 


den sich verströmenden und verschenkenden Energieteilchen aus der himmlischen 


Urzentralsonne zu leben. 


 


Wahrlich, es gibt viele gottverbundene Menschen, die durch ihre Neugier sich ständig mit 


weltlichen Ereignissen und Berichterstattungen der Medien beschäftigen oder energieauf-


wendigen Hobbys nachgehen oder sich beruflich oder familiär energetisch völlig veraus-


gaben, wodurch sie kaum noch Energien zur Lebenserhaltung haben. Solche Menschen 


suchen intuitiv nach guten Energielieferanten. Das sind höher schwingende, energiestar-


ke, freundliche und hilfsbereite Menschen, denen sie immer wieder begegnen wollen, um 


sich bei ihnen aufzuladen. Sie benutzen den Besuch bei ihnen oftmals nur als Vorwand für 


geistige oder weltliche Gespräche, weil sie sich bei solchen Menschen wohlfühlen und 


nach dem Besuch deutlich merken, wie sehr sie sich energetisch aufgeladen fühlen. Hinter 


ihrem geistigen Interesse bzw. Informationsaustausch steht nur die Absicht, sich bei den 


wohlgesinnten Menschen immer wieder energetisch aufzuladen. Den starken Energieent-


zug stellen die herzlichen zuvorkommenden Menschen jedes Mal am Ende des Besuchs 


fest, weil sie sich danach immer sehr müde und schläfrig fühlen. Doch trotz des energie-


zehrenden Besuchers wollen sie auf die weitere Kommunikation mit ihm nicht verzichten, 


weil sie eventuell keine anderen Freunde haben und sich sonst einsam fühlen würden.  


 


Wahrlich, im unsichtbaren, erdgebundenen feinstofflichen Bereich halten sich viele geistig 


verirrte religiöse Seelen mit einer starken Weltgebundenheit, aber auch unzählige finstere 


energielose Seelen auf, die diese Erde nicht mehr verlassen wollen. Sie sind es, die zum 


Beispiel grauenvolle unbarmherzige Taten durch steuerbare und besetzte Menschen 


ausführen. Es gibt im erdgebundenen Jenseits unzählige Seelenverbünde mit unterschied-


licher Ausrichtung, unter anderem auch solche, die nur auf Energieentzug spezialisiert 


sind und Tag und Nacht energiereichen Menschen auflauern, wobei sie oft zu ihrem Ziel 
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kommen. Über deren dunkle, hinterlistige Machenschaften wissen leider die Menschen 


viel zu wenig Bescheid, weil sie diese nicht schauen können. Wenn sich der Mensch in 


einer weltlich-niedrigen Schwingung befindet, dann schleichen sie sich an ihn heran und 


treten in seine Aura ein. Umso länger dies andauert, können sie dem Menschen, ihrem 


Opfer, viele Tagesenergien entziehen. Aus himmlischer Sicht sind solche erdgebundenen 


Seelen von verachtender, heimtückischer Gesinnung. Mit ihren unterschiedlichen Interes-


sen und Machenschaften steuern sie schon immer diese Welt über Menschen ihrer 


Wellenlänge. Keiner kommt gegen sie an, weil sie für Menschen unsichtbar sind und ihnen 


deswegen nicht zu entkommen ist. Dieses „Zweiweltensystem“, das materielle Diesseits 


der Menschen und das feinstoffliche erdgebundene Jenseits der Seelen, haben sich die 


tief gefallenen Wesen mit hinterlistigen Absichten geschaffen, indem sie durch unzählige 


Teilchenprogrammierungen diese beiden Welten miteinander verbanden, um aus dem 


erdgebundenen Jenseits diese Welt mit großer Übersicht zu steuern. In ziemlich ähnlicher 


Weise haben sie die Verbindung zwischen den feinstofflichen Teilchen der einverleibten 


Seele und den materiellen Teilchen (Zellen) des Menschen geschaffen. 


Sie können auch gut an gottverbundene Menschen herankommen, wenn diese miteinan-


der rege Gespräche führen, die sehr niedrig schwingend sind. In dieser Phase befinden 


sie sich in einer dunklen Aura und deshalb außerhalb der Reichweite himmlischer Schutz-


wesen. Wenn es auch sehr schlimm ist, dass gutherzigen Menschen viele seelisch-


menschliche Energien durch energielose Menschen und jenseitige erdgebundene Seelen 


entzogen werden, müssen die himmlischen Schutzwesen die Freiheit dieser gesprächigen 


Menschen beachten und es respektieren, mit welchen Menschen sie sich abgeben.  


 


Der Gottesgeist klärt euch nun weiter über unsichtbare Geschehnisse und Gefahren in 


dieser himmlisch fernen Welt auf. Ihr selbst aber entscheidet, ob ihr seine himmlischen 


Hinweise und Warnungen zum Selbstschutz ernst nehmen wollt oder nicht. Wahrlich, jeder 


Mensch ist aus der himmlischen Sicht durch sein kosmisch freies, selbstverantwortliches 


Leben der Architekt und Baumeister seines Hauses. Er kann frei und ohne Einmischung 


des Gottesgeistes und der himmlischen Wesen die äußere Hausfassade und die inneren 


Räume nach seinem Bewusstsein und seiner Kreativität selbstbestimmend gestalten. Das 


heißt, er bestimmt über seine Lebensweise, ob sie mehr vom himmlischen Licht durch-


drungen sein soll oder nicht. So bestimmt er auch, mit wem er einen regen Kontakt 


pflegen möchte, auch wenn er aus geistiger Unwissenheit sich ahnungslos Menschen 


zugewandt hat, die ihm beim Aura-Kontakt große Energiemengen entziehen.  


Es ist für gottverbundene Menschen kaum vorstellbar, dass esoterisch orientierte, jedoch 


seelisch energieschwache Menschen besonders bei den hilfsbereiten, gutmütigen Men-


schen zu Energiedieben werden. Diese Esoteriker gehen gewohnheitsmäßig so vor, dass 


sie ihnen bekannte innere Menschen ansprechen, ob sie daran interessiert sind, mit ihnen 
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wieder ein geistiges Gespräch zu führen, um ihr Wissen auszutauschen. Wenn sie sich 


darauf einlassen, dann ziehen diese Menschen durch Diskussionen das geistige Gespräch 


gerne in die Länge, weil sie intuitiv feststellen, dass sie sich dabei sehr wohl fühlen und 


energiestärker wurden. Ein stets zuvorkommender und ahnungsloser gottverbundener 


Mensch sieht darin keine Täuschung vonseiten des Bekannten, den er tatsächlich aber 


verkennt. Er möchte dem geistig offenen Menschen mit seinem geistigen Wissen und 


seinen Erfahrungen auf dem Inneren Weg zurück ins Himmelreich herzlich gerne helfen. 


Er ist ihm freundschaftlich gesinnt und freut sich über seine geistige Aufgeschlossenheit. 


Dieser erzählt ihm auch viel von seinem angelesenen Wissen, das er aber noch nicht 


verwirklicht hat, weil er das weltliche Leben noch sehr liebt und keine Absicht verspürt, 


sich selbst zu erkennen und seine negativen Wesenszüge zu veredeln. Nach einer Weile 


des intensiven Gesprächs merkt der herzliche und zuvorkommende Mensch auf einmal, 


dass er ermüdet ist. Es fällt ihm immer schwerer aufmerksam zuzuhören, da er sich 


zunehmend energielos fühlt. Er weiß im Augenblick nicht, was mit ihm los ist und schaut 


des Öfteren auf seine Uhr und hofft insgeheim, dass das Gespräch bald zu Ende ist und 


der Besucher geht. 


Erst als der Bekannte seine Wohnung verlassen und er sich einen kurzen Schlaf gegönnt 


hat, sucht er den Grund, warum bei ihm eine so enorme körperliche Müdigkeit und 


Energielosigkeit aufgekommen ist, die er schon mehrmals mit ihm erlebte. Er fragt sich, ob 


er schlecht geschlafen hat oder ob ihm das Essen schwer im Magen liegt. Er hat einige 


Vermutungen, doch diese verwirft er wieder, weil er sich nicht sicher ist, ob diese mit 


seinem ausgelaugten Körperzustand etwas zu tun haben. Deshalb grübelt er weiter, um 


die Ursache seiner Müdigkeit herauszufinden, kommt aber nicht auf den Gedanken, dass 


sie an seinem Bekannten lag. Von diesem wurde ihm immer wieder nach Beendigung 


seines Besuchs freudig berichtet, dass er sich bei ihm sehr wohlfühle und er ihn gerne 


besucht und sich schon auf das nächste Mal sehr freut.  


Vom Gottesgeist erfahrt ihr nun den geistigen Grund dafür. Fühlt sich der eine Mensch 


beim Gespräch wohl und der andere wird sehr müde, dann kommt das davon, dass 


zwischen dem Besucher und Gastgeber physisch und seelisch ein enormer Energieaus-


gleich stattgefunden hat, wobei der energieschwächere Mensch durch den energiestärke-


ren in kurzer Zeit energetisch ziemlich stark aufgeladen wurde. So ein ungerechter 


Energieausgleich kann nur unter Wesen in den energie- und lichtschwachen Fallwelten 


stattfinden. Besonders auf der Erde unter den Menschen kommt dies täglich unzählige 


Male vor, wenn sie mit unterschiedlichem Bewusstsein und verschiedener Lebensauffas-


sung gezwungenermaßen oder freiwillig in einer Wohnung oder einem Haus zusammen-


leben oder regelmäßig in der Arbeit oder im privaten Bereich zusammenkommen.  
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Werdet euch auch dessen bewusst, dass ein ungerechter Energieausgleich ebenso beim 


Telefonieren stattfindet. Dieser Vorgang vollzieht sich dann, wenn ungleich energiegela-


dene Menschen miteinander über euer technisches Kommunikationsnetz sprechen. Zum 


besseren Erfassen der göttlichen Beschreibung stellt euch bitte vor, dass jeden Menschen 


eine energetische Aura umgibt. Wie groß und intensiv diese strahlt und ob sie helle oder 


dunkle Farben enthält, das ergibt sich aus dem seelisch-menschlichen Energievolumen 


und in welcher Weise der Mensch zurzeit entsprechend seines Bewusstseinsstandes lebt. 


Wenn zwei Menschen miteinander telefonieren, dann ist es nach eurem Stand der Technik 


üblich, dass sich der Telefonhörer am Ohr bzw. innerhalb der menschlichen Aura befindet. 


Diese Gegebenheit wirkt sich ungünstig auf euren Energiehaushalt aus, wenn ihr energe-


tisch stärker aufgeladen seid als euer Gesprächspartner. Warum dies so ist, versucht euch 


der Gottesgeist nun über das seelisch-menschliche Bewusstsein des Künders zu erklären.  


Über die Telefonapparate und Sendeanlagen sind die Menschen nicht nur über eine 


bestimmte Frequenz über unzählige Kilometer miteinander im Gespräch verbunden, 


sondern über diese Frequenz auch energetisch von Aura zu Aura. Das heißt, beim 


Telefonieren befindet sich der Telefonhörer in eurer Aura, und wenn ihr sprecht, dann 


fließen mit jedem Wort geringe Energien aus eurer Aura auf der Sendefrequenz zu eurem 


Gesprächsteilnehmer und umgekehrt von ihm zu euch. Das ist ein elektromagnetischer 


Sende- und Empfangsvorgang, den ihr Menschen zur Kommunikation in der Materie nutzt. 


Doch wenn einer der Telefonierenden energiestark ist und der andere energieschwach, 


dann fließen vom energiestarken Menschen mit jedem seiner Worte viele kostbare 


Tagesenergien dem energieschwächeren zu. Dies kann nur deshalb geschehen, weil sich 


an jedes gesprochene Wort Lichtenergien aus der Aura magnetisch heften. Dieser 


Vorgang der Energieübertragung aus der Aura mittels der Sprache erfolgt nur vom 


energiestärkeren, nicht aber vom energieschwachen Menschen, weil es kosmisch so 


geregelt ist, dass die Kommunikation zwischen den Wesen nur im gleichen Energievolu-


men und Bewusstsein stattfinden soll. Diese Gesetzmäßigkeit ignorierten aber die tief 


gefallenen Wesen bei der Schaffung ihrer lichtschwachen Welten, wozu auch eure Erde 


gehört. Da aber ein gerechter Zustand in eurer ungesetzmäßigen Welt nicht gegeben ist, 


werden dem energiestärkeren Menschen Energien aus seinem Vorrat magnetisch entzo-


gen und dem energieschwächeren übertragen. Bei einem sehr unterschiedlichen Ener-


gievolumen der Telefonierenden wirkt sich das natürlich folgenschwer auf den Energie-


haushalt des energiestärkeren Menschen aus, vor allem dann, wenn das Gespräch länger 


dauert. Aus himmlischer Sicht geschieht bei der menschlichen Telefonkommunikation 


nicht nur eine ungerechte Energieverteilung, sondern diese ist besonders für die himmli-


schen Heimkehrer außerdem auch gefährlich, weil sie nur durch einen ergiebigen Ener-


giehaushalt im seelisch-menschlichen Bewusstsein höher schwingen und sie es dement-


sprechend leichter haben, die innere göttliche Verbindung aufzunehmen oder aufrechtzu-


halten und demgemäß auch geistig schneller reifen können. 
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Der Gottesgeist warnt euch himmlische Heimkehrer davor, mit sehr energieschwachen 


Menschen aus dem Fall oft und lange zu kommunizieren, denn es besteht dabei die 


Gefahr, dass ihr in nur kurzer Zeit sehr energieschwach werden könnt. Der Grund dafür 


ist, dass sich vor langer kosmischer Zeit viele erdgebundene Fallwesen auf Entzug von 


Fremdenergien spezialisierten bzw. spezielle Speicherungen ins seelisch-menschliche 


Bewusstsein programmierten. Diese bewirken, dass die magnetische Anziehung von 


Kräften aus der Aura eines energiestärkeren Menschen besonders schnell erfolgt. Das 


wird für manche von euch unglaublich klingen, doch es ist die unsichtbare Realität bei den 


tief gefallenen Wesen, die sich viele arglistige Praktiken ausgedacht haben, um über 


energiestärkere Menschen schnell zu mehr Lebensenergien zu gelangen.  


Auch wenn ihr euch heute durch eure fortentwickelte Technik über die Telefonie schnell, 


grenzenlos und jederzeit verständigen könnt und ihr dadurch viele Vorteile im Leben habt, 


kann es aber euch himmlischen Heimkehrern dabei passieren, dass ihr auf den Telefon-


frequenzen viele eurer Tagesenergien sehr schnell verlieren könnt. Das solltet ihr bei 


euren Telefonaten schon gut bedenken. 


Wahrlich, über euer technisches Kommunikationsnetz findet täglich unzählige Male ein 


ungerechter Energieausgleich von Mensch zu Mensch statt bzw. dem energieschwäche-


ren Menschen strömen Energien vom energiestärkeren zu. Dieser unsichtbare energeti-


sche Vorgang beim Telefonieren nützt besonders den sehr energieschwachen Menschen 


aus dem Fall. Sie haben sich für ihr ungesetzmäßiges Leben in der Materie viele arglistige 


Methoden und Möglichkeiten geschaffen, die gegenüber anderen Wesen ungerecht sind. 


Doch das ist ihnen heute egal, denn wesentlich ist für sie nur, dass es ihnen täglich durch 


Fremdenergien gelingt ihren physischen Körper aufzuladen und über ihn ihre energie-


schwache Seele energetisch zu kräftigen, damit sie nach dem Erdenleben im erdgebun-


denen Jenseits unsichtbar unter den Menschen mehr Möglichkeiten haben, entsprechend 


ihrer Sinnesart, etwas zu unternehmen. Darum, ihr himmlischen Heimkehrer, gebt mehr 


Acht auf euch und auf eure kostbaren Lebensenergien. Wahrlich, das mehrmalige oder 


lange Telefonieren kostet manchem energiestarken Menschen viele kostbare Tagesener-


gien, wovor er sich aber schützen kann, wenn er seine Telefongespräche ziemlich kurz 


hält bzw. nur das Wesentliche spricht.  


Zum Selbstschutz rät euch der Gottesgeist Folgendes: Achtet beim Telefongespräch 


bewusst darauf, bei welchem Bekannten oder Familienangehörigen ihr ziemlich rasch 


ermüdet. Es wäre ratsam für euch, sich von diesen Menschen mehr zurückzuhalten bzw. 


euren Telefonkontakt mit ihnen auf ein Minimum zu beschränken oder, so es euch möglich 


ist, ihnen ganz aus dem Wege zu gehen und ihre Anrufe nicht mehr entgegenzunehmen. 


Wenn ihr aber fühlt, dass es notwendig wäre ihnen etwas zu schreiben, dann schreibt 


ihnen – aber nur kurz – das Wesentliche eures Anliegens.  
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Der Gottesgeist empfiehlt euch, euch deshalb auch beim Briefe- oder E-Mail-Schreiben 


gegenüber energiezehrenden Menschen kurz zu fassen, weil ihr beim Schreiben auch mit 


jedem E-Mail- oder Briefempfänger im seelisch-menschlichen Bewusstsein gedanklich und 


energetisch über feine kosmische Lichtbahnen in Verbindung steht. Wenn ihr ihm ausführ-


lich und länger schreibt, dann bleiben seine persönlichen Wesensmerkmale länger in 


eurem Oberbewusstsein eingeblendet, und das bedeutet, dass sich zwischen euch 


unsichtbar auf kosmischen Energiebahnen ein starker energetischer Ausgleich vollzieht. 


Könnt ihr euch diese kosmische Gesetzmäßigkeit schon vorstellen? Vielleicht habt ihr, 


vorausgesetzt ihr seid feinfühlig für geistige Energieströme, beim Verfassen eines Briefes 


oder E-Mails diesen unsichtbaren energetischen Vorgang schon einmal oder mehrmals 


spürbar registriert?  


Wahrlich, das Telefonieren wird von den energieschwachen Menschen aus dem Fall 


gerne zur täglichen energetischen Auffrischung benutzt, indem sie Bekannte, Freunde 


oder Familienangehörige nur zum Zeitvertreib anrufen und dann nur über unwesentliche 


Dinge bzw. Geschehnisse sprechen. Lasst dies bitte nicht zu, ihr himmlischen Heimkehrer, 


denn jeder Energiefunke eures seelisch-menschlichen Energievolumens ist wichtig und 


dafür ausschlaggebend, ob ihr euch körperlich wohl oder schlecht fühlt und wie weit es 


euch in dieser Welt möglich ist, eure geistige Entwicklung für die himmlische Rückkehr 


voranzubringen. Doch ihr entscheidet selbst, mit welchen Menschen ihr Telefonate führt 


und wie lange diese dauern, denn in euer selbstverantwortliches Leben mischt sich der 


Gottesgeist nicht ein. Doch er darf euch zum Selbstschutz warnen und zu bedenken 


geben, dass ihr bei euren persönlichen Gesprächen, Telefonaten oder eurem Schriftver-


kehr sehr viele Energien verlieren könnt, so ihr die göttlichen Hinweise zum Selbstschutz 


nicht ernst nehmt.  


 


So ein Entzug der Lebensenergien findet unter den himmlischen Wesen nicht statt, weil 


sie in den unzähligen himmlischen Welten im gleichen Evolutionsbewusstsein leben. Die 


Begegnung von Wesen mit einem höheren und einem niedrigeren Bewusstsein findet im 


himmlischen Sein nur sehr, sehr selten statt, weil sie durch ihre unterschiedlichen Lebens-


ziele bei einer Begegnung keinen lohnenswerten Kommunikationsstoff finden. Sie achten 


sehr darauf, dass bei ihrer Kommunikation mit Wesen eines anderen Evolutionsstandes 


und Bewusstseins keine Energien unnötig verbraucht werden. Außerdem wissen sie auch 


durch eigene Erfahrungen aus den Vorschöpfungen, dass ihnen ein störungsfreies 


Zusammenleben in einem anhaltenden Bewusstseinsgleichklang und herzlicher Kommu-


nikation sowie ein friedliches und harmonisches Nebeneinander nur auf der gleichen 


himmlischen Evolutionsebene möglich ist. Deshalb sind sie nicht daran interessiert, mit 


Wesen eines anderen Evolutionsstandes zusammenzukommen. Könnt ihr das verstehen? 
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Wenn es aus einem besonders wichtigen Grund dennoch zu einer Begegnung von Wesen 


mit unterschiedlichem Evolutionsstand kommen sollte, dann erhält das energieschwächere 


Wesen bei der Begegnung mit einem evolutionshöheren vom Gottesgeist nur für die 


herzliche Kommunikationsphase zusätzliche Energien. Durch die energetische Anhebung 


des energieschwächeren Wesens erübrigt sich ein Energieausgleich zwischen den 


Wesen. Dadurch wird es den himmlischen Wesen möglich, sich geistig auf einer Wellen-


länge auszutauschen.  


Lichtwesen mit unterschiedlichem Evolutionsbewusstsein kommunizieren im himmlischen 


Sein ebenso nur sehr selten über das feinstoffliche Informationsband, das sie miteinander 


über ihren Lebenskern ewiglich verbindet. Wegen ihrer unterschiedlichen Evolutionsstufe 


und auch anderer Lebensziele verspüren sie kein Interesse an einer Kommunikation bzw. 


sehen darin keinen Sinn. Doch durch die Vernetzung über das Informationsband ist es 


ihnen jederzeit möglich, sich Bildmitteilungen zuzusenden und sich zu verständigen. Bei 


ihrer Kommunikation sehen sie sich gleichzeitig – ähnlich wie es euch über eine Kamera 


oder einen Monitor möglich ist. Dies geschieht vor allem öfters bei ihnen gut bekannten 


himmlischen Wesen, die auf einem der unzähligen Planeten mit dem gleichen Evolutions-


stand einer himmlischen Eigenschaftsebene leben. Durch die innere Kommunikation über 


ihren Lebenskern sind Besuche bei ihnen bekannten Wesen eines anderen Planeten 


kaum nötig bzw. sehr selten. Dagegen besuchen sich die himmlischen Wesen auf ihrem 


momentanen Wohnplaneten oft, wo sie festliche Zusammenkünfte haben, auf die sie sich 


immer freuen, weil sich jedes Dualpaar mit kreativen Überraschungen einbringen kann. 


Diese Beschreibung vom Gottesgeist kann euch vielleicht nützlich sein, damit ihr euch das 


himmlische Leben, das auch einmal wieder das eure sein wird, besser vorstellen könnt. 


 


Leider ist unter euch Menschen eine herzliche und harmonische Kommunikation nicht 


möglich, so wie diese im himmlischen Sein unter den reinen Wesen stattfindet, weil ihr 


durch die unterschiedlichen Bewusstseinsstände bzw. eine andere geistige Reife in eurer 


Lebensauffassung und euren Lebenszielen niemals übereinstimmt, und deshalb sprecht 


ihr oft aneinander vorbei. Die von euch gewünschte Übereinstimmung im Gespräch kommt 


nie richtig zustande und das bedauern geistig weit gereifte Menschen sehr. Um mit 


anderen Menschen auf gleicher Wellenlänge kommunizieren zu können, wäre es erforder-


lich, dass bei euren inneren Seelen eine himmlische Geistesverwandtschaft vorliegt, aber 


auch eure menschliche Geisteshaltung übereinstimmt und ihr eure unvollkommene äußere 


Erscheinung gegenseitig herzlich annehmen könnt. Doch diesen Zustand werdet ihr auf 


Erden nie erreichen können.  


Kein Mensch gleicht seit Beginn seines menschlichen Lebens mit seinem inneren Ener-


gievolumen einem anderen. Das kommt davon, weil ihr seelisch unterschiedlich belastet 


seid und die inneren Seelen über mehr oder weniger Energiereserven aus dem himmli-
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schen Sein verfügen. Zudem hat jede inkarnierte Seele einst vor dem Fall im himmlischen 


Sein andere Evolutionen durchschritten, die ihr Wesensbewusstsein und ihre Lebensweise 


sehr prägten. Aufgrund der seelischen Speicherungen aus den jenseitigen feinstofflichen 


himmlischen und außerhimmlischen Bereichen und den vielen Einverleibungen in ver-


schiedenartigen materiellen Fallwelten lebt nun jeder Mensch in einer anderen inneren 


Welt. Wenn sich die Seele in ein physisches Kleid inkarniert, dann überträgt sie ihren 


Genen ihre aus dem Jenseits mitgebrachten Wesenszüge, die natürlich auf das menschli-


che Bewusstsein einen großen Einfluss haben und bewirken, welche Lebensrichtung der 


Mensch einschlägt und welche Wünsche er sich im Leben erfüllen möchte. Durch diese 


unterschiedliche seelisch-menschliche Bewusstseinsprägung können eure Gespräche nur 


annähernd in einem harmonischen Gleichklang stattfinden und nur dann, wenn ihr zurzeit 


in der gleichen Lebensauffassung schwingt. Aus himmlischer Sicht sind eure Gespräche 


meistens nur dann im Gleichklang und in Harmonie, wenn ihr euch in einem Lebensressort 


einig seid.  


Meistens gestalten sich eure Gespräche in der Art, dass sich einer oder mehrere Men-


schen der Meinung eines dominanten Wortführers unterordnen, weil sie schlimmen 


Diskussionen oder einer Zwietracht mit ihm aus dem Wege gehen wollen. Diese Vorge-


hensweise ist zwar aus menschlicher Sicht vernünftig, um den Frieden zu bewahren, doch 


aus himmlischer Sicht besteht dabei stets die Gefahr, dass die gutmütigen, friedvollen und 


zurückhaltenden Menschen sich einem anderen unterwerfen. Diese Menschen, die sich 


schon länger aus verschiedenen Gründen tonangebenden Menschen kleinlaut gebeugt 


haben, werden einmal aus ihrem unfreien und unerträglichen Lebenszustand entfliehen 


wollen, doch dies wird ihnen leider nur mit großem Energieaufwand gelingen, weil sie mit 


äußeren Schwierigkeiten durch den erbitterten Widerstand der Bestimmenden rechnen 


müssen.  


Dass Menschen im gleichen seelisch-menschlichen Bewusstsein und inneren Energievo-


lumen zusammenleben, das wird es, solange diese Welt besteht und Menschen existie-


ren, nicht geben. Dies wird euch erst dann richtig bewusst werden, wenn ihr mit eurer 


Seele in den jenseitigen lichtvolleren Bereichen mit gleichgesinnten, geistig höher entwi-


ckelten Wesen zusammenlebt. Doch die Voraussetzung dafür ist, dass ihr euch noch im 


Erdenleben von weltlichen Bindungen befreit, ebenso von der inneren Gebundenheit an 


Menschen, mit denen ihr eng verbunden gelebt habt, indem ihr sie loslasst und herzlich 


gerne in ihre geistige und kosmische Wesensfreiheit gehen lasst. Lasst euch bitte auch 


nicht von Familienangehörigen, Freunden oder dem Partner binden, die sich vielleicht 


unbewusst sehr an euch klammern. Solchen Menschen ist es auch nicht bewusst, dass 


sie andere wegen ihres guten Aussehens oder ihrer besonderen Fähigkeiten sehr vereh-


ren, wodurch eine starke Bindung zu diesen aufgebaut wird, die auch in den jenseitigen 


Bereichen magnetisch weiter besteht.  
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Werdet euch bitte dessen noch mehr bewusst, dass ihr kosmisch freie, selbstständige und 


selbstverantwortliche ewige Wesen seid und eurem inneren Ziel, der Rückkehr ins 


Himmelreich, nachgehen solltet. Nur durch die Lösung von euren Bindungen und der 


stetigen Ausrichtung auf eine harmonische und edle himmlische Lebensweise wird es 


euch bzw. eurer inneren Seele gelingen – in ihr bleibt nach dem physischen Ableben euer 


geistig-menschliches Bewusstsein mit dem Speicherpotenzial aus dieser Welt noch eine 


bestimmte kosmisch-seelische Reifezeit weiter bestehen – in den jenseitigen Bereichen 


mit gleichgesinnten lichtreichen Wesen im harmonischen Gleichklang bzw. in gleicher 


Lebensauffassung und gleichen Zielen zusammenzuleben. Wollt ihr das auch? Wenn ja, 


dann beginnt schon heute damit, etwas dafür zu tun. 


 


Wahrlich, oftmals werden eure Gespräche auf einer sehr niedrig schwingenden menschli-


chen Ebene geführt, deshalb verliert ihr dadurch viele kostbare Tages- und Lebensener-


gien. Gerade dabei können sich hinterlistige, energielose Seelen in euer Gespräch 


dazuschalten, die ihr unwesentliches oder unreales Wissen aus dieser Welt oder über das 


kosmische Leben jenseitiger Wesen der unteren Fallbereiche durch euch unbedingt 


weitergeben wollen. Darum seid ihr gut beraten, euch vorher zu überlegen, worüber ihr 


sprechen wollt. Wenn ihr mit geistig orientierten Menschen zusammenkommt, dann zieht 


bitte anstatt eines weltlich-niedrigschwingenden lieber ein geistig aufbauendes Thema vor 


und überlegt euch gut, mit wem ihr eure Gespräche führen wollt. Achtet auch mehr darauf, 


nur höher schwingende, wohlklingende Worte auszusprechen, denn dies nützt euch sehr 


zu eurer Wesensveredelung. Doch macht nicht den Fehler, wie es manche gottverbunde-


ne, aber noch eingebildete Menschen tun, nämlich, von einem gekünstelten Sprachschatz 


der höheren Gesellschaft Gebrauch zu machen, der nur aus dem gebildeten Verstand 


stammt, doch keinen Herzensklang enthält.  


Werdet euch auch dessen bewusst, dass ihr, wenn ihr länger über die schlimmen Ma-


chenschaften der Weltmenschen oder über verheerende Katastrophen sprecht, davon 


ausgehen könnt, dass eure seelisch-menschliche Schwingung sehr absinkt. Dann besteht 


die Gefahr, dass ihr aus dem Speicherpotenzial eures Unterbewusstseins weitere niedrig 


schwingende Weltereignisse oder eigene negative Erlebnisse anzieht, die aus eurer 


Vergangenheit stammen. Somit haltet ihr euch eine längere Zeit in der negativen Vergan-


genheit als in der Gegenwart auf. Bedenkt bitte, nicht euer zurückliegendes Leben, 


das ihr mehr oder weniger analysiert habt, gestaltet euer Bewusstsein für eine gute 


Zukunft, sondern nur die in der Gegenwart bewusst angestrebte und gelebte 


Veredelung eures Wesens. Wenn ihr euch im Gespräch länger auf einer niedrigen 


Frequenz befindet, dann holt ihr niedrig schwingende und energieschwache Wörter aus 


eurem Unterbewusstsein ins Oberbewusstsein und das bedeutet für euch, dass ihr 


ziemlich schnell ermüdet, weil ihr nicht mehr in der Einheit mit eurer höher schwingenden 


Seele seid, die ihr zuvor durch ein herzliches Gebet in eine höhere Schwingung gebracht 
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habt. Die Folge davon ist, dass es unsichtbare Seelen leicht haben in eure Aura einzutre-


ten und euch viele Energien entziehen können. Wenn ihr das zulasst, dann seid ihr 


letztlich die Ausgebeuteten und um viele Lebensenergien ärmer.  


Da ihr aus der himmlischen Sicht in einer Fallwelt der finstersten Kategorie lebt, worin 


euch die kosmisch niedrigsten Schwingungen und dunkelsten Energiestrahlungen umge-


ben, seid ihr, die energiestärkeren inneren Menschen, stets gefährdet von energieschwa-


chen Menschen mit einer dunklen Aura und einer stark belasteten Seele energetisch 


missbraucht zu werden, wenn ihr euch viel mit ihnen abgebt oder regelmäßig mit ihnen 


zusammen seid. Wenn eure Seele nicht aus dem Fall stammt und wenige Belastungen 


aufweist, dann überträgt sie über ihren Lebenskern nachts ihrem Menschen zusätzliche 


himmlisch-göttliche Energien. Diese kostbaren Lebensenergien solltet ihr gut für eure 


geistige Weiterentwicklung verwalten und einsetzen, jedoch nicht leichtfertig denen 


überlassen, die mit gut gewählten Worten eine Geistigkeit vortäuschen und euch in kurzer 


Zeit eure Tagesenergien wieder abnehmen. Deshalb achtet bitte darauf, von wem ihr zu 


einem geistigen Gespräch eingeladen werdet oder wen ihr einladet. Werdet euch über die 


Kostbarkeit eurer Lebensenergien bewusst und denkt weitsichtig immer wieder daran, 


dass jedes Energieteilchen einen wichtigen Anteil zur Erhaltung eurer Erde, eures Son-


nensystems sowie des ganzen Weltalls, einschließlich eures Menschen und eurer inneren 


Seele, beiträgt. Damit ihr die kosmischen und auch eure seelisch-menschlichen Energien 


mehr schätzt bzw. diese in eurem Bewusstsein einen höheren Stellenwert einnehmen, 


versucht euch der Gottesgeist verständlich zu machen, dass ihr selbst ein unsterbliches 


energetisches Wesen und ein wichtiges Teilstück des ganzen Universums seid. Ihr seid 


mit euren unzähligen materiellen und feinstofflichen Energieteilchen unterschiedlichster 


Arten über euren seelischen Lebenskern ewiglich mit ihm verbunden. Stellt euch auch vor, 


dass die stets pulsierenden Teilchen im kosmischen Sein – egal ob sie sich in den 


himmlischen Welten befinden oder in den Fallwelten positioniert sind und ihre vorgegebe-


nen Aufgaben erfüllen – immer auf eine bestimmte Schwingung, Magnetstärke und 


Lichtstrahlung programmiert sind. Wahrlich, weil ihr ein energetisches Teilstück des 


gesamten Universums seid, reagieren die Teilchen eurer feinstofflichen Seele und auch 


die materiellen eures menschlichen Kleides ebenso auf Schwingungen, Magnetismus und 


Lichtstrahlung. Eure seelisch-menschlichen Teilchen, gleich ob feinstofflich oder materiell, 


pulsieren aber nur dann stärker, wenn sie genügend mit Energie versorgt werden. Ist dies 


der Fall, dann fühlt ihr euch wohl und werdet nicht schnell müde. Daraus könnt ihr erken-


nen, wie wichtig es ist, mit euren Lebensenergien gut und überlegt zu haushalten. Viel-


leicht werdet ihr nun bei zwischenmenschlichen Begegnungen mehr darauf bedacht sein, 


euch von energieziehenden Menschen zurückzuhalten. 


Vor allem für die gutherzigen Menschen, deren Seelen für den himmlischen Heilsplan 


ausgegangen sind, war es vorgesehen, dass sie ihre Mitmenschen aus dem Fall aus 


ihrem hoch schwingenden Seelen-Wesenskern mit Herzensgebeten stützen, doch nicht, 
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dass sie bei ständigen Begegnungen und in Gesprächen mit ihnen diesen viele Lebense-


nergien überlassen und dann selbst energieschwach werden. Bedenkt bitte, ihre Seelen 


sind geistig noch nicht erwacht, deshalb sind eure gutgemeinten geistigen Gespräche mit 


ihnen für ihr menschlich-seelisches Bewusstsein nicht gewinnbringend, auch wenn es sich 


um wichtige Hinweise aus eurem geistigen Wissensschatz oder eurer Verwirklichung 


handelt.  


 


Wahrlich, der menschliche Körper lebt überwiegend von den Energien aus den Genbasen. 


Diese stammen größtenteils aus der Seele, die sie ihnen bei ihrer Inkarnation zuführte. Ein 


geringer Energieanteil in den menschlichen Genen stammt aus den genetischen Energie-


basen der Mutter, die dem Embryo über die Nabelschnur in die Fruchtblase übertragen 


wurden. Dieser Vorgang vollzieht sich nach vorgegebenen Programmen, die in den Genen 


der Mutter enthalten sind und welche einmal bei der Schaffung des Menschen von den 


Fallwesen so gespeichert wurden. Im nächtlichen Tiefschlaf des Menschen wird den 


Zellen zur Erhaltung und Erfüllung ihrer Aufgaben aus den genetischen Energiebasen eine 


vorgegebene Energiemenge über die Nervenbahnen zugeführt, damit der Mensch im 


Tagesverlauf seinen Pflichten nachgehen kann und sich wohlfühlt. Handelt es sich aber 


um eine Seele im menschlichen Körper, die aus dem Fall stammt und schon vor der 


Inkarnation über wenige Energien verfügte, dann hat es der Mensch sehr schwer, im 


Tagesverlauf die erforderliche Leistung zu erbringen, die ihm das Leben abverlangt. 


Solche schwer belasteten Seelen im menschlichen Kleid wissen sich aber mithilfe verbün-


deter Seelen gut zu helfen, indem sie sich oftmals energiestarken Menschen dazugesel-


len. Unter anderem treten sie gerne in den Mittelpunkt anderer Menschen, wobei sie deren 


Aufmerksamkeit gekonnt auf sich zu lenken verstehen. Durch die Bewunderung oder den 


Beifall der auf sie gerichteten Menschen erhalten sie viele einpolige Negativ-Energien, 


durch die sie in ihrem Leben gut zurechtkommen. Leider wissen über diese unsichtbare 


Energiegesetzmäßigkeit nur wenige innere Menschen Bescheid, deshalb findet diese 


ungesetzmäßige Energieübertragung in dieser Welt kein Ende bzw. so können sich die 


energieschwachen hinterlistigen Fallwesen im menschlichen Körper gut über Wasser 


halten und sich ihre abartigen Wünsche erfüllen.  


Der stetige massive Energieentzug durch energielose Menschen und durch die mit ihnen 


in Verbindung stehenden tief gefallenen erdgebundenen Seelen wirkt sich bei vielen 


inkarnierten, einst energiestarken Wesen aus dem himmlischen Heilsplan im Leben sehr 


schlimm aus. Durch den hohen Energieverlust geht es mit ihnen in nur ein paar Jahren 


des Zusammenlebens mit energielosen Menschen aus dem Fall energetisch und gesund-


heitlich rasch bergab. Sie haben gesundheitliche Schwierigkeiten und ihre Zellen schwin-


gen sehr niedrig, deshalb fühlen sie sich sehr unwohl. Manche von ihnen verfallen deswe-


gen in Depressionen und erhalten dann auf die Psyche stark einwirkende Medikamente 


verordnet, die ihre niederdrückenden Gedanken stoppen sollen. Ihre frühere herzliche 
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Kommunikation mit dem inneren Liebegeist, Gott, wird dadurch auch unterdrückt. Wenn 


sie so weit in die geistige Leere gefallen sind – das haben die hinterlistigen Seelen auch 


beabsichtigt –, dann haben die niederen Wesen ein leichtes Spiel, den Menschen Tag und 


Nacht mit Angstimpulsen massiv zu beeinflussen. Für solche Menschen ist es sehr 


schwer, aus ihrem energielosen und depressiven Lebenszustand wieder herauszufinden, 


weil sie kaum mehr imstande sind, ins innere Herzensgebet zu gelangen. Nur dadurch 


könnten sie aus der Reichweite dieser finsteren Seelen gelangen. Dies ist nur eine von 


unzähligen traurigen Tatsachen in dieser Welt, die durch einen hohen Energieverlust im 


seelisch-menschlichen Bewusstsein entstanden ist.  


Leider glauben manche geistig falsch informierten Menschen, dass das Leid eines 


Menschen die Folge seiner negativen Aussaat bzw. sein Karma wäre, also die Schuld aus 


einem früheren Leben. Die Tatsache aus himmlischer Sicht ist aber, dass der Mensch 


unvorsichtig im Umgang mit bestimmten energieschwachen Menschen war bzw. die 


falschen Menschen zur oftmaligen Kommunikation oder für eine Freundschaft oder 


Partnerschaft gewählt hatte.  


Wahrlich, ungleiche Freundschaften und Partnerschaften sind schon immer ein großes 


Übel für energiestarke, gottverbundene Menschen gewesen, seit es auf dieser Erde 


Menschen gibt. Eine ungesetzmäßige Zusammenführung der Menschen mit unterschiedli-


chen Charakteren haben diese den früheren Wesen zu verdanken, die für das menschli-


che Leben die Ungleichheit als einen Lebensgrundsatz von vielen in die atmosphärischen 


Schichten gespeichert haben. Deshalb ziehen sich vorwiegend Menschen mit einem 


unterschiedlichen Bewusstseins- und Energiezustand gegenseitig an und erleben dann 


große Schwierigkeiten im Zusammenleben. Ab der Programmierung der unteren atmo-


sphärischen Schichten mit dieser bei Paaren großes Leid auslösenden Lebensregel 


strömen seither ständig Lichtimpulse mit diesen Informationen bestückt um die Erde, die 


auf das seelisch-menschliche Bewusstsein mehr oder weniger stark einwirken. Doch bei 


jenen Menschen bewirken sie nichts, die sich täglich beständig auf den inneren Gottes-


geist und das himmlische Leben durch ihre eigene Veredelung ausrichten. Aufgrund ihrer 


höheren Bewusstseinsschwingung haben solche Lichtimpulse aus der Atmosphäre keine 


Chance in ihre lichtvolle Aura einzudringen. Nach der Absicht der früheren Fallwesen 


sollen ungleiche Partnerschaften deshalb geschlossen werden, damit die energieschwa-


chen Wesen – also sie selbst, bei ihren unzähligen Einverleibungen ins physische Kleid – 


sich ständig über ihren im Bewusstsein ungleichen und energiestärkeren Lebenspartner in 


dessen Aura energetisch aufladen können. Das Zusammenleben im ungleichen Bewusst-


sein und verschieden großen Energievolumen verursachte bei den inkarnierten himmli-


schen Heilsplanwesen bis zum heutigen kosmisch-irdischen Augenblick unsagbares 


Herzensleid. Könnt ihr euch das vorstellen? 


Vor allem geistig unerfahrene, jedoch herzensgute Menschen, die religiös irregeführt 


wurden, fühlen sich in ihrem manchmal einsamen oder trostlosen Lebenszustand zu 
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solchen Menschen hingezogen, die gute Unterhalter sind. Bei ihnen glauben sie fälschlich, 


wären sie in guter Gesellschaft und es würde ihnen im Leben nicht mehr langweilig 


werden. Doch durch ihre geistige Unwissenheit kosten ihnen die regen Unterhaltungen mit 


einem energieschwachen Menschen oder das Zusammenleben mit einem im Bewusstsein 


ungleichen Partner viele kostbare Lebensenergien. Trotz des merklichen Verlusts ihrer 


Tages- und Lebensenergien und der vermehrten Gesundheitsprobleme kommen sie nicht 


auf den Gedanken, dass ihre körperlich-seelische schwer zu ertragende Lebenssituation 


mit einem nahestehenden Menschen zu tun haben könnte. Auch wenn sie nach der 


Anwesenheit eines Menschen merken, dass sie sehr müde wurden, getrauen sie sich 


nicht zu denken, dass ihr momentaner energieloser Zustand durch einen Energieentzug 


des vorher anwesenden Menschen unsichtbar erfolgte bzw. die wahre Ursache dafür war.  


Manche geistig orientierte, gottverbundene Menschen wissen bereits durch göttliche 


Botschaften, dass ungleiche Partnerschaften oder Bekanntschaften mit Menschen von 


niedrigerem Bewusstsein energiezehrend sein können. Sie haben selbst allzu oft erfahren 


müssen, wie schwach man sich danach fühlt, wenn man mit einem energiezehrenden 


befreundeten Menschen oder einem Familienangehörigen zusammen war. Kurz vorher 


haben sie die Möglichkeit genutzt, sich im Herzensgebet mithilfe der göttlichen Energien 


aufzuladen und fühlten sich dabei sehr wohl, doch schon im nächsten Moment bei der 


Begegnung mit dem energieschwachen Menschen haben sie ihre kostbaren zusätzlichen 


Tagesenergien wieder verloren und fühlten sich schwach und müde. Viele herzensgute 


Menschen leben mit ungleichen Partnern zusammen oder sind mit ihnen befreundet. Doch 


trotz besseren Wissens trauen sie sich nicht, sich von einem energiezehrenden Menschen 


zurückzuziehen, weil sie sich an diesen gebunden haben. Meistens fällt es solchen 


Menschen schwer, sich von einem ungleichen und energieziehenden Partner zu lösen, mit 


dem sie keine oder nur wenige Gemeinsamkeiten haben, der ihnen aber ein lebenswertes 


materielles Leben bietet, das sie sich sehnlichst gewünscht haben. Viele herzensgute 


Menschen lassen sich blenden, wenn ihr sonst herzenskalter Partner ihnen wieder einmal 


schmeichelnde Worte der Verehrung entgegenbringt oder ihnen teuren Schmuck oder 


schöne Kleider schenkt. Sie verlieren über ihren Partner stets viele Lebensenergien, denn 


sie können sich von ihrer Bindung an ein schönes Haus mit attraktiver Innenausstattung, 


einem großen Grundstück und Vermögen oder den jährlichen Reisen und vielen anderen 


Äußerlichkeiten, was diese Welt den Wohlstandsmenschen höherer Gesellschaft bietet, 


nicht lösen. Lieber lassen sie es zu, dass ihnen die Lebensenergien entzogen werden, als 


sich in die himmlische Vernunft zu begeben und die notwendigen äußeren Schritte zum 


Selbstschutz einzuleiten. 


Ein massiver Energieentzug geschieht in euren Familien bzw. Ehen häufig, wenn ein 


Partner sehr weltbezogen und ohne Gottverbundenheit lebt. Hat ein herzlicher Mensch mit 


innerer Gottesnähe den Energieentzug seines Partners bereits deutlich bemerkt, dann will 


er es trotzdem nicht wahrhaben, weil er einen Neubeginn in seinem Leben ohne seinen 
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Partner aus Angst nicht riskieren will und das kann dazu führen, dass er eines Tages 


chronisch krank wird, weil seine Zellen ihre vorgegebenen Aufgaben aufgrund des starken 


Energiedefizits nicht mehr erfüllen können. Wenn dann vom kranken Menschen keine 


äußere Veränderung angestrebt wird, muss er damit rechnen, dass sein physisches Kleid 


einmal nicht mehr lebensfähig ist. Das ist aus himmlischer Sicht eine traurige Tatsache. 


Doch dem ängstlichen oder uneinsichtigen Menschen kann der Gottesgeist über seine 


Seele nicht helfen, wenn dieser keine äußere Veränderung beabsichtigt, weil er den freien 


Willen jedes Menschen beachten muss, auch wenn er dadurch großes Leid erlebt.  


Bedenkt bitte: Die himmlischen Lebensregeln enthalten unter anderem die Wesensfreiheit 


und diese ist für alle kosmischen Wesen so ausgelegt, dass sie sich im himmlischen Sein 


uneingeschränkt frei bewegen und leben können. Sie besitzen die Freiheit, dieses und 


jenes selbstständig zu tun, das aber mit ihrem himmlischen Evolutionsleben in harmoni-


schem Einklang sein sollte. Ihre Freiheit ist in den gemeinsam gewollten Lebensregeln 


auch so festgelegt, dass die Wesen auf ihrem Planeten und auch außerhalb stets darauf 


achten sollten, dass andere Wesen nicht durch ihre freie Tätigkeit gefährdet werden oder 


ihr gemeinsames Leben mit anderen Planetenbewohnern in der harmonischen, friedvollen 


und herzlichen Einheit gestört wird. Sollte aber ein himmlisches Wesen beabsichtigen, 


vorsätzlich eine himmlische Lebensregel zu missachten, dann wird es durch die im 


Bewusstsein programmierten Bilder sofort gewarnt, wohin das führen könnte. Durch diese 


innere Weitsicht wird sich kein himmlisches Wesen einen Gesetzesverstoß zumuten 


wollen – obwohl es die Freiheit dazu hätte.  


Angenommen, ein himmlisches Wesen würde dennoch uneinsichtig bleiben und es stände 


kurz davor, gegen eine himmlische Lebensregel zu verstoßen, dann wird es vorher vom 


Gottesgeist aus der Eigenschaft des Ernstes gewarnt. Sollte es trotzdem weiterhin 


unnachgiebig bleiben und eine ungesetzmäßige Handlung begehen wollen, die sich für 


andere Planetenbewohner störend und einschneidend für ihr Leben auswirken könnte, 


dann reagieren die Planeten-Magnetströme auf das Lichtwesen mit der magnetischen 


Abstoßung. Gleichzeitig erlebt es schmerzlich die Anziehung von dem Planeten, auf dem 


es sich zuvor in einer früheren Evolutionsstufe befand. Wenn es von einem evolutionshö-


heren Planeten abgestoßen wird, dann erlebt es aber keine Strafe im Sinne der Weltmen-


schen, sondern erlebt eine selbst verursachte Maßnahme der kosmischen Gesetzmäßig-


keiten, die in den feinstofflichen Teilchen eines himmlischen Planeten programmiert sind.  


Jeder Planet im himmlischen Sein ist für die darauf lebenden Wesen auf eine bestimmte 


Evolutionslebensweise ausgerichtet. Sollte sich ein Wesen nicht daran halten, dann muss 


es damit rechnen, dass es gegen die gesetzmäßige Programmierung der Planetenteil-


chen, die auf eine bestimmte Evolutions-Lebensweise ausgerichtet sind, verstößt und 


dadurch die harmonischen Planetenlichtströme gestört werden würden. Dies wird aber 


durch eine Schutzvorkehrung in den Planetenteilchen verhindert. Sollte das Lichtwesen 


uneinsichtig bleiben, dann würde es durch stark wirkende Magnetkräfte vom Planeten 
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abgestoßen werden. Geschieht die Abstoßung des Wesens trotz der Warnungen des 


Gottesgeistes, dann kann es das aber nicht Gott oder einem himmlischen Wesen anlas-


ten, sondern nur sich selbst. 


Vor der Teilung der Schöpfung geschah dies im himmlischen Sein tragischerweise von 


vielen abtrünnigen Wesen. Es handelte sich um solche Wesen, die erst am Anfang ihrer 


himmlischen Evolution standen und noch keine geistige Übersicht über die himmlischen 


Lebensregeln durch ihre Verwirklichung hatten bzw. ihre geistige Entwicklung war noch 


nicht weit fortgeschritten. Die meisten von ihnen wünschten sich aus ihrer geistigen 


Kurzsichtigkeit bestimmte Lebensprinzipien, die aber in den bereits geordneten himmli-


schen Welten nicht realisierbar waren, weil alle Lebensrichtlinien, die ins himmlische 


Leben der Wesen durch die gemeinsame Abstimmung hineingenommen wurden, ineinan-


dergreifen. Jede Lebensregel ist auf die andere abgestimmt und die Planetenteilchen 


wurden in dieser Weise darauf programmiert. Darum entschlossen sie sich, außerhalb des 


himmlischen Seins in selbst geschaffenen Welten zu leben. Doch welches verheerende 


Leid sie mit ihrer Unnachgiebigkeit verursacht haben, das erkennt ihr himmlischen Rück-


kehrer heute mit wehem Herzen. Sie selbst sind durch ihr völlig überdecktes himmlisches 


Bewusstsein nicht mehr imstande, die große kosmische Tragik zu erkennen, die sie einst 


verursacht haben und auch nicht, dass sie viele Wesen in die geistige Umnachtung 


mitgerissen haben, die schon lange erdgebunden in dieser Welt vegetieren. 


Vom Gottesgeist sollt ihr Menschen erfahren, dass es im himmlischen Leben beim 


Verstoß eines Wesens gegen eine Lebensregel keine einzige abbüßende Maßnahme 


gibt, weil die barmherzige und verständnisvolle Lebensweise der himmlischen 


Wesen eine unbarmherzige Strafe niemals dulden würde. Deshalb gibt es im himm-


lischen Leben keine Gesetzesrichter, Angeklagten und Büßer! 


Könnt ihr Menschen diese Erklärung des Gottesgeistes geistig schon gut einordnen und 


annehmen?  


 


*     *     * 


 


Die inneren Menschen, die für himmlische Mitteilungen im Herzen offen sind, spricht mein 


Liebegeist nun direkt über das seelisch-menschliche Bewusstsein des Künders an. 


Die meisten gutherzigen und feinfühligen Menschen, die sich täglich freudig auf mich in 


ihrem Inneren ausrichten, wissen nicht genau, warum sie in dieser finsteren Fallwelt leben. 


Das liegt daran, dass ihr im materiellen Kosmos und in einem materiellen Kleid lebt, 


dessen Teilchen völlig andere Programmierungen enthalten als die feinstofflichen Teilchen 


des himmlischen Seins und der reinen Lichtwesen. Deshalb leben die Menschen völlig 


abgeschnitten vom himmlischen Leben, dem Lebensursprung ihrer inneren Seele. Durch 
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die gegensätzlichen Programme in den Genen und Zellen, die von den früheren Erschaf-


fern des Menschen auf die Materie und ihre angestrebte Lebensweise ausgerichtet 


wurden und durch ständige weltliche Einflüsse in einem sehr niedrigen Schwingungszu-


stand bleiben sollen, ist es den Menschen nicht mehr möglich, mich, den universellen 


unpersönlichen Liebegeist im Ich Bin, in sich zu hören. Den Menschen ist es auch nicht 


möglich, die ausgesendeten Impulse ihrer inneren Seele wahrzunehmen bzw. diese so 


deutlich zu vernehmen, dass sie in ihrem menschlichen Bewusstsein diese sinngemäß 


richtig verstehen. Deshalb wisst ihr nicht, aus welchem Grund sich eure innere Seele in 


ein physisches Kleid einverleibt hat. Das wäre natürlich wissenswert für euch, denn 


dadurch könntet ihr euer Leben bewusst in die beabsichtigte Richtung eurer Seele 


ausrichten. Da jede Seele sich vor der Inkarnation andere Lebensziele vorgegeben hat, ist 


es mir unmöglich, jedem Einzelnen von euch dies durch den Künder mitzuteilen, auch 


wenn ich euch so gerne darüber informieren würde, damit ihr euch darauf ausrichten 


könntet. Doch wenn ihr am Lebensziel eurer Seele vorbei lebt, dann ist sie nachts sehr 


traurig. So manche geistig weit gereifte Seele kann das gegensätzliche Leben ihres 


Menschen nicht mehr ertragen, deshalb trennt sie das feinstoffliche Lebensband zu ihrem 


menschlichen Kleid. Aus meiner Sicht ist das eine traurige Tatsache, doch ich muss sie 


gewähren lassen, weil sie selbst frei bestimmt, wo sie weiterleben will, im physischen Kleid 


auf der Erde oder in den jenseitigen lichtreichen feinstofflichen Bereichen.  


Wenn die inneren Menschen genau darüber informiert wären, weshalb sich ihre Seele 


inkarniert bzw. welche Ziele sie sich gesetzt hat, dann könnte manch einer von euch sich 


viele Irrwege in dieser Welt ersparen und viel leichter und freudiger leben, da er dann 


mehr in der Einheit mit ihr wäre. Aufgrund dessen wäre es ihm leichter möglich, die feinen 


seelischen Warnimpulse zu erspüren, um sich den lauernden erdgebundenen Wesen zu 


entziehen, die immer wieder versuchen, die Menschen mit Impulsen von ihrem seelischen 


Ziel abzubringen und in die weltliche Richtung zu führen. Sie sehen an der dunklen oder 


lichtvollen Aura, um welches inkarnierte Wesen es sich handelt, und erkennen auch sofort 


eure Fehler und Schwächen bzw. wo sie euch mehr oder weniger beeinflussen und 


hinsteuern können. Gerade dort setzen sie immer wieder an und ihr glaubt irrtümlich, 


wenn ihr nicht bewusst mit positiven Vorgaben und Veredelungszielen lebt und die für 


euch so wichtige Gedankenkontrolle außer Acht lasst, dass es eure eigenen Gedanken 


wären, dieses und jenes zu tun oder da und dort hinzugehen. Doch unbemerkt habt ihr 


Gedankenimpulse von erdgebundenen Seelen aufgenommen, die euch steuern, ohne es 


zu erahnen.  


Wahrlich, diese hinterlistigen Seelen können euch nur dann steuern, wenn ihr von 


Tagesbeginn an ohne Gedankenkontrolle lebt. Dann ist es euch nicht mehr möglich 


zu erkennen, ob es eure eigene Tagesplanung war oder sich in euer Bewusstsein 


Gedankenimpulse der jenseitigen Seelen eingeschlichen haben. Deshalb bitte ich 


euch, mehr auf eure Gedanken zu achten, vor allem in welche Richtung sie gehen und ob 
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sie mit euren Tages- und Lebenszielen übereinstimmen oder daneben liegen. Wenn ihr 


ein unangenehmes Gefühl bei bestimmten Gedanken oder Überlegungen bemerkt, dann 


macht euch die Mühe sie aufzuschreiben und kurz zu analysieren. Dadurch könnt ihr 


besser erkennen, ob diese wirklich euren Tagesabsichten entsprechen. Bitte überdenkt 


mit mir in eurem Inneren eure täglichen Vorhaben, dann spürt ihr, ob es richtig wäre dort 


hinzugehen oder dieses und jenes zu tun oder zu lassen. 


Achtet bei euren Gedanken und Überlegungen mehr auf eure inneren guten oder schlech-


ten Gefühle, denn es ist nicht nur für euch sehr wichtig, sondern auch für eure innere 


Seele, die in der Nacht, im Tiefschlaf des Menschen, bei mir im Lebenskern die Vorschau 


in Bildern für den nächsten Tag erbittet. Daraus erkennt sie, welche Ereignisse und 


eventuelle Gefahren den Menschen am nächsten Tag erwarten. Die Vorschaubilder für 


den neuen Tag sind in ihrem Bewusstsein gespeichert und diese kann sie abrufen und 


versuchen dem menschlichen Bewusstsein mit feinen Impulsen zu übertragen. Dies 


gelingt ihr aber nur dann, wenn der Mensch nach dem Erwachen noch kaum oder nur 


wenig denkt und sich noch nicht mit Überlegungen auf seine Tagesplanungen vorbereitet. 


Wenn ihr das gelingt und ihr Mensch darauf eingeht, dann freut sie sich sehr. Ihre Freude 


teilt sie mir mit, wenn sich ihr Mensch wieder im nächtlichen Tiefschlaf befindet und sie 


wieder die Möglichkeit hat mit mir, dem inneren Liebegeist, die Tagesrückschau vorzu-


nehmen. Aus ihrer inneren Freude dankt sie mir und den himmlischen Wesen herzlich für 


unsere geistige Hilfe. Dieser geistige Vorgang der Seele ist aber nur einer weit gereiften 


inkarnierten Seele möglich, wobei sie die so wichtige Unterstützung von ihrem Menschen 


erhält, weil er sich gut auf mich ausrichtet und durch seine ernsthaften Bemühungen, ein 


konsequentes edles Leben zu führen, auch höher schwingt.  


Euch inneren Menschen ist auch diese Möglichkeit der Seelenmitteilung gegeben. Darum 


bitte ich euch schon am Morgen, wenn es um euch noch stille ist und in euch noch wenige 


Gedanken aufkommen, noch mehr darauf zu achten, was euch eure Seele mit Impulsen 


oder kurz eingeblendeten Bildern für den neuen Tag mitteilen möchte. Dies ist sehr wichtig 


und entscheidend für euer tägliches Leben, denn nur so kann ich euch über eure Seele 


helfen, das Lebensziel eurer Seele für ihre Inkarnation in dieser finsteren Welt deutlicher 


zu erkennen. Wollt ihr meinen Ratschlag annehmen? 


 


Wahrlich, aus meiner himmlischen Sicht lebt ihr in einer Welt, in der sich die finstersten 


und energieschwächsten Seelen immer wieder inkarnieren und auch schon lange erdge-


bunden ihr Unwesen treiben. Nirgendwo im Fallsein leben schlimmere Wesen und das soll 


für euch himmlischen Heimkehrer etwas heißen. Seid ihr euch schon darüber bewusst 


geworden? Wenn ja, dann gebt bitte mehr darauf acht, mit wem ihr euch in Gespräche, 


Freundschaften oder in eine Partnerschaft einlasst. Ich bitte euch, selbst alles dafür zu 


tun, damit ihr nicht von niedrigen Menschen und hinterlistigen Seelen energetisch miss-
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braucht und zu etwas verführt werdet, das euch später sehr Leid tun wird. Lebensenergien 


sind in dieser energieschwachen Welt kostbar, weil sie in euer seelisch-menschliches 


Bewusstsein nicht so schnell einfließen können, da das von vielen Faktoren abhängt, die 


ihr heute noch nicht richtig einordnen könnt und die ich euch durch den Künder nicht alle 


aufzählen kann. Wer aber mir, dem inneren Liebegeist, Gott im Ich Bin, in seinem mensch-


lich-seelischen Bewusstsein nahe ist, dem kann ich viele zusätzliche Energien aus meiner 


himmlischen Herzensquelle über den seelischen Lebenskern übertragen. Nur dadurch 


schwingt ihr höher und lebt am Tage energiereicher, wodurch euch eine größere Arbeits-


leistung möglich sein wird. Bitte bedenkt dies mehr, damit ihr in dieser Welt der schlimms-


ten Fallwesen nicht wegen Energiedefiziten vegetieren müsst bzw. euch viele Krankheiten 


treffen. Lebt jeden Tag aufs Neue mit mir in eurem Inneren, dann fühlt sich auch eure 


innere Seele im physischen Körper wohl.  


Ich liebe euch alle gleich, weil ich kein einziges Wesen bevorzugen kann, da ich von 


den himmlischen Wesen auf die himmlische Gerechtigkeit programmiert wurde. 


Mein herzliches Wesen ist immer auf das Wohl aller himmlischen Wesen und auch 


derer ausgerichtet, die im kosmischen Augenblick noch außerhalb der himmlischen 


Welten leben. „Ich liebe euch“, das heißt nichts anderes, als dass ich das Beste für 


euer Leben möchte. Meine Herzensliebe zu euch ist auf ewige Dauer immer unver-


ändert die gleiche, weil sich mein Wesen nach eurem himmlischen Fortgang nicht 


verändert hat. Ich liebe euch aus meiner inneren Hingabe für das ganze universelle 


Leben und bin immer bereit euch soweit zu helfen, wie es mir aus den himmlischen 


Gesetzmäßigkeiten möglich ist. Wer sich in dieser Welt in Not und Leid befindet, der 


sollte davon ausgehen, dass ich nichts unversucht lasse ihm über hilfsbereite gütige 


Menschen und freiwillige himmlische Wesen zu helfen, so er mich herzlich darum bittet. 


Darum denkt bitte nicht, wenn euch eine Krankheit oder ein Schicksalsschlag traf, dass ihr 


in dieser finsteren Welt keine Hilfe mehr von mir erwarten könnt. Auch wenn ihr gerade 


keine Hilfe erhaltet, dann kann es daran liegen, dass ich mit einer Hilfe nicht an euch 


herankomme, weil ihr euch entweder außerhalb meiner Reichweite aufhaltet oder ich im 


kosmischen Augenblick keine bereitwilligen herzlichen Menschen fand, die entsprechend 


ihren Fähigkeiten euch seelisch oder physisch helfen können. Viele wären in der Lage 


euch zu helfen, doch sie sind aus verschiedenen Gründen in ihrer Seele nicht offen für 


meine hoch schwingenden Impulse.  


Denkt bitte geistig weitsichtig: Wenn ihr sehr niedrig schwingt und eure Aura dunkel 


strahlt, wie soll ich euch dann über eure innere Seele mit wegweisenden Impulsen 


beistehen? Geht immer davon aus, dass ich ein unpersönliches Wesen in der himmlischen 


Urzentralsonne bin und ich euch in dieser himmlisch fernen Welt im Äußeren nur dann 


helfen kann, wenn herzensgute Menschen freiwillig bereit sind, euch oder anderen auf 


verschiedene Weise zu helfen. Diese werden nach meinen weitsichtigen Weisungen auch 


durch freiwillige himmlische Wesen unterstützt.  
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Sollten euch am Tage oder in der Nacht Schmerzen plagen, dann versucht bitte euch mit 


mir in eurem Inneren zu verbinden bzw. sprecht mit mir herzlich und übergebt mir euer 


Leid, eure Sorgen oder Ängste. Wenn es mir möglich ist, dann werde ich in dieser Welt 


alles daransetzen, damit euch in eurem physischen und seelischen Leid geholfen wird. 


Das ist mein herzliches Angebot an euch gutmütige Menschen mit einem lichtvollen 


Bewusstsein. Ich weiß, dass ihr mich, den universellen Liebegeist, aus eurem Herzen 


liebt, weil ihr herzlich gerne mit mir kommuniziert, auch wenn ihr mich noch nicht schauen, 


hören oder meine Liebeströme wahrnehmen könnt. Meine große Herzensliebe zu euch 


wird nie versiegen, auch dann nicht, wenn ihr mich aus verschiedenen Gründen 


ablehnt. Ich werde weiterhin geduldig auf euch warten, bis ihr geistig erwacht und 


euch durch neue Erkenntnisse mir wieder anvertraut. Ich bin der freie universelle 


Liebegeist und lebe mit meiner himmlischen Essenz in eurem seelischen Lebens-


kern. Kommt bitte wieder dort in eurem Inneren zu mir und ich werde euch mit 


einem Hauch meiner Liebeströme herzlich empfangen. Ich bin nie nachtragend, auch 


wenn ihr momentan aus Verzweiflung oder anderen Gründen von mir nichts wissen wollt. 


Ich weiß im Voraus, dass ihr einmal wieder ins himmlische Sein zurückfindet und so 


weiterleben werdet, wie ihr einst dieses eigenwillig oder zur Schöpfungserrettung verlas-


sen habt. In meinem himmlischen Allbewusstsein sehe ich euch, wie ihr noch im himmli-


schen Sein eure Evolution freudig mit einem Dualwesen gelebt habt, und ich sehe euch 


auch gegenwärtig im physischen Kleid und eure derzeitige Lebensweise. Auch wenn diese 


mit den himmlischen Lebensregeln nicht identisch ist, liebe ich euch trotzdem unverändert 


weiter, als wenn nichts geschehen wäre. Mein verständnisvolles und barmherziges 


Bewusstsein, das höchste im universellen Leben, hat diese wunderbaren, herzlichen 


Eigenschaften von allen himmlischen Wesen bei meiner unpersönlichen Wesensschaffung 


in der himmlischen Urzentralsonne übertragen bekommen und seitdem bin ich für alle 


kosmischen Wesen das zentrale Liebewesen, das immer fürsorglich für euch alle da ist.  


Natürlich bedaure ich sehr, dass es zur Teilung der Schöpfung gekommen ist und viele 


Wesen nun außerhalb der himmlischen Welten leben. Gerade die untersten Fallwelten 


sind für mich das größte Hindernis, um an die Wesen heranzukommen und für sie fürsorg-


lich wirken zu können. Dies kommt davon, weil einst tief gefallene, abtrünnige Wesen den 


materiellen Kosmos und dazu eine Lebensmöglichkeit für sich schufen, die völlig im 


Widerspruch zum herrlichen und herzlichen himmlischen Leben der reinen Wesen stehen. 


Dadurch kamen ihre materiellen Welten immer mehr in Unordnung und es entstanden 


sehr schlimme Zustände, aber nicht nur in eurem Sonnensystem, sondern auch auf der 


Erde, wo die Menschen ständig verheerende Katastrophen und unbeschreibliche Tragö-


dien erleben. Da die materiellen kosmischen Teilchen andere Programmdaten durch die 


Fallwesen erhalten haben, harmonieren sie nicht mehr mit den gesetzmäßigen feinstoffli-


chen Teilchen des himmlischen Seins und deshalb werden die Liebestrahlen aus meinem 


Herzen der Urzentralsonne abgehalten, die aber euch, den außerhimmlischen Wesen 
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bzw. Menschen helfen wollen. Darum ist es mir nicht möglich, euch sofort zu helfen bzw. 


euch den benötigten Beistand zu leisten. Könnt ihr nach meiner kurzen Schilderung nun 


die kosmischen Gegebenheiten und mein universelles Liebewesen besser verstehen? 


Seid bitte nicht traurig, wenn es mir nicht gleich gelingt, euch die Hilfe aus meinem 


barmherzigen Herzen anzubieten. Seid geduldig und hofft immer auf eine bessere Zukunft 


bzw. Lebenszeit im physischen Kleid. Wenn dies auf Erden nicht mehr geschehen kann, 


dann wisset, ihr lebt im Bewusstsein eurer Seele in den jenseitigen Bereichen weiter und 


dann wird es mir viel leichter möglich sein, euch beizustehen. Vergesst bitte nicht, dass ihr 


von mir über eure Seele immer mit zusätzlichen Energien unterstützt werdet, wenn ihr mir 


in eurer seelisch-menschlichen Bewusstseinsschwingung nahe seid! 


Ich, der himmlische Liebegeist im Ich Bin, wünsche euch, dass ihr euch dazu 


überwindet, eure restlichen unschönen Verfehlungen gegen die himmlischen 


Lebensregeln abzulegen, damit eure Seele nach dem Erdenleben frei ist und von 


lichtvollen Welten angezogen werden kann. Dann habt ihr es nicht mehr weit auf 


eurem Rückweg ins himmlische Sein. Die verströmende Liebekraft aus meinem 


größten universellen Herzen versucht euch aus dem finstersten kosmischen Fallbe-


reich herauszuholen, damit ihr nie mehr ein Leid erfahren müsst. Doch ihr bestimmt 


selbst frei, ob meine angebotene Hilfe in euch Früchte tragen kann. 


 


*     *     * 


 


Nachfolgend berät der Gottesgeist über ein himmlisches Lichtwesen das Liebetröpfchen-


Team über die Aktualisierung älterer Botschaften, die auch manche Leser oder andere 


Künder interessieren könnte. 


Die himmlisch-göttlichen Lichtströme empfängst du (Künder) wieder in dir. Du sollst vom 


Gottesgeist wissen, dass die frühere Botschaft: „Energieopfer der Fallwesen“, die ich, ein 


reines himmlisches Wesen, einmal von Gott im Ich Bin empfangen und an dich weiterge-


leitet habe, nach vielen irdischen Jahren nicht mehr aktuell war. Durch neue himmlische 


Wissensbausteine aus vielen göttlichen Offenbarungen erfolgte bei dir eine schnelle 


Erweiterung deines seelisch-menschlichen Bewusstseins. Dies führte dazu, dass deine 


Gehirnzellen nun ein großes geistiges Speicherpotenzial enthalten und dein weiter 


gereiftes menschliches Bewusstsein die himmlischen Lebensregeln und geistig-


kosmischen Gesetzmäßigkeiten der feinstofflichen und materiellen Teilchen jetzt viel 


besser einordnen kann. Das wirkt sich vor allem heute sehr förderlich und hilfreich für den 


Gottesgeist bei der Inspiration aus. Deine geistige Reife ermöglicht es ihm erst jetzt durch 


dein seelisch-menschliches Bewusstsein viel klarere und tiefgründigere Aussagen bzw. 


Beschreibungen von den kosmischen und irdischen Gesetzmäßigkeiten zu offenbaren. 
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Damals aber (im Jahr 2002) hattest du den geistigen Bewusstseinsstand von heute noch 


nicht, deshalb sei nicht traurig darüber, wenn ältere Botschaften in manchen Aussagen 


überholungsbedürftig sind. Wie du vom Gottesgeist gehört hast, kannst du nichts dafür. 


Finde dich bitte mit dieser Gegebenheit ab und denke nicht mehr darüber nach, denn dies 


könnte deiner hohen Bewusstseinsschwingung schaden.  


Aus himmlischer Sicht ist es mit großen Schwierigkeiten verbunden, ein umfassendes und 


klares Wissen aus der himmlischen Quelle in diese himmlisch ferne Welt der tief gefalle-


nen Wesen durchzubringen. Durch die programmierte geistige Sperre im menschlichen 


Gehirn für himmlische Botschaften haben die früheren Erschaffer des Menschen und 


dieser finsteren Welt es fertiggebracht, sich selbst vom Himmelreich abzukoppeln, natür-


lich mit verheerenden Folgen für das menschliche Leben. Doch nur durch die ständig auf 


den inneren Liebegeist ausgerichteten herzlichen Menschen gelangte in Jahrtausenden 


nur tröpfchenweise ein himmlisches Wissen in diese Welt, dessen Qualität anfangs sehr 


dürftig bzw. sehr menschlich geprägt war. Erst im letzten Jahrhundert gelang es einigen 


Kündern weiteres himmlisches Wissen hervorzubringen, das geistig suchenden Menschen 


zur Orientierung auf ihrem himmlischen Rückweg einigermaßen nützlich sein konnte. 


Ohne diese mutigen und aufopferungsvollen himmlischen Künder hättet ihr heute kaum 


ein brauchbares geistiges Wissen für den Inneren Weg in eure himmlische Lichtheimat.  


Heute habt ihr die Liebetröpfchen, die euch einige geistige Hinweise geben, damit ihr euch 


selbst gut erkennen und veredeln könnt. Doch wisset vom Gottesgeist, ein Künder, der 


geistig erfolgreich weiter reifen und seinen Sprachschatz in einem Jahrzehnt erweitern 


konnte, schaut auf die älteren Botschaften nicht gerne zurück. Das ist auch bei diesem 


Künder der Fall. Er hat sich dennoch dazu bereit erklärt diese mit dem Liebetröpfchen-


Team zu aktualisieren, damit manche früheren Beschreibungen des Gottesgeistes nun 


klarer und verständlicher über sein seelisch-menschliches Bewusstsein hervorkommen 


können. Deshalb hatte er wieder einmal den Gottesgeist gebeten, ihm bei der Aktualisie-


rung dieser früheren Botschaft zu helfen.  


Sinn und Zweck der Aktualisierungsmaßnahme des Liebetröpfchen-Teams war es, dass 


die älteren Botschaften den Lesern weiter erhalten bleiben, in denen für geistig orientierte 


und suchende Menschen viele gewinnbringende geistige Hinweise des Gottesgeistes zum 


weitsichtigen Denken und Leben im Diesseits sowie im Jenseits enthalten sind. So 


begannen die herzlich befreundeten Menschen des Liebetröpfchen-Teams ohne den 


Künder die ersten Botschaften, die im Internet den interessierten und geistig suchenden 


Lesern angeboten werden, gemeinsam zu aktualisieren, damit der befreundete Künder 


entlastet wird bzw. ihm mehr Zeit bleibt, um neue Botschaften aufzunehmen. Einige 


Botschaften hatte das Team bereits aktualisiert und der Künder wollte diese nur noch 


flüchtig durchschauen, weil er sich für den Inhalt verantwortlich fühlt, der den Lesern 


angeboten wird. Er wollte auch von innen erspüren, ob der vom Gottesgeist geoffenbarte 


Sinn der Botschaftsaussagen und die hohe Lichtschwingung durch die Aktualisierung 
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seiner Teamfreunde weitgehend erhalten blieb. Bei seiner Durchsicht erkannte er an den 


vielen farbig markierten Satz- und Wortveränderungen, dass sie grammatisch ziemlich viel 


verändert haben. Daraus konnte er schließen, dass die Aktualisierung einer um viele 


Jahre zurückliegenden Botschaft für seine Teamfreunde eine sehr schwierige und mühe-


volle, aber auch zeitaufwändige geistige Aufgabe ist. Wahrlich, es ist erforderlich, dass 


jeder Satz konzentriert gelesen wird, um zu erkennen, ob die darin enthaltenen göttlichen 


Aussagen sinngemäß mit dem geistigen Wissensstand der heutigen Botschaftsübermitt-


lungen noch übereinstimmen und frühere grammatische Fehler bei der Korrektur überse-


hen wurden. Über das Ergebnis seiner Durchsicht und den großen zeitlichen und energe-


tischen Aufwand der Aktualisierung durch das Liebetröpfchen-Team war er sehr traurig 


und bat den Gottesgeist um Rat – und dies geschieht nun von ihm. 


Damit bei der Aktualisierung älterer Botschaften nicht unnötig viele kostbare Energien 


durch zeitaufwändige und mühevolle Verstandestätigkeit verbraucht werden, empfiehlt 


euch der Gottesgeist, auch wenn euch diese Aufgabe Freude bereitete, die Botschaften 


aus weit zurückliegenden Jahren zuerst dem Künder zur Aktualisierung zu überlassen. Bei 


seiner Durchsicht bzw. seinem Nachlesen erspürt er mit der göttlichen Hilfe von innen, 


welche Aussagen wichtig wären und in der Botschaft belassen werden sollten. Wenn eine 


Aussage darin undeutlich ist, dann sollte der Künder den Gottesgeist bitten – wie es von 


ihm in dieser Botschaft auch geschah – ihm eine neue und klarere Fassung zu offenbaren. 


Aussagen, die in anderen Botschaften vom Gottesgeist bereits ausführlich beschrieben 


wurden oder auch Wiederholungen in der gleichen Botschaft, kann er herausnehmen oder 


belassen. Der Künder und das Liebetröpfchen-Team sollten von innen erspüren und 


selbstständig abschätzen, ob es manchmal besser wäre Wiederholungen, die im Zusam-


menhang mit anderen, noch unbekannten göttlichen Beschreibungen stehen, weiter zu 


belassen. Diese könnten für neue Leser nützlich sein, um den Sinn einer göttlichen 


Aussage besser zu verstehen. 


Wenn eine ältere Botschaft nicht mehr zeitgemäß bzw. aktuell ist, das heißt, wenn die 


darin enthaltenen Themen in neueren Botschaften vom Gottesgeist wesentlich tiefgründi-


ger und erweitert geoffenbart wurden, dann kann das Liebetröpfchen-Team frei entschei-


den, ob diese den Lesern weiterhin angeboten werden soll. 


Meistens kommen bei einer älteren Botschaft, die vom Künder aktualisiert wird, vom 


Gottesgeist viele neue und wichtige Beschreibungen und Hinweise hinzu, deshalb kann es 


sein, dass diese den Lesern in einer ziemlich neuen Fassung und mit einem neuen oder 


veränderten Titel angeboten wird. Dem Gottesgeist ist eine Botschaftserweiterung aber 


nur dann möglich, wenn der Künder bereit ist, sein geistiges Wissen nach und nach mehr 


in sein tägliches Leben einzubeziehen. Das ist bei diesem Künder immer noch der Fall 


und das freut uns himmlische Wesen und natürlich auch den himmlischen Liebegeist. 
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Erst dann, wenn eine ältere Botschaft vom Künder zusammen mit dem inneren Gottes-


geist aktualisiert und auch erweitert wurde, sollte diese vom Liebetröpfchen-Team nach-


korrigiert werden. Dies empfiehlt euch nun der Gottesgeist. Dadurch wird vermieden, dass 


unbeabsichtigte Korrektur- und Übertragungsfehler hineinkommen oder unnötig Satz- und 


Wortergänzungen vorgenommen werden, die zeitaufwändig sind. Wenn ihr den Rat des 


Gottesgeistes beachtet, dann ist auch gewährleistet, dass die hohe Offenbarungsschwin-


gung und der Botschaftssinn ziemlich unversehrt bleiben. Doch seid euch bitte dessen 


bewusst, dass der Gottesgeist nur empfiehlt und euch berät. Ihr habt die Freiheit, die 


Vorgehensweise bei der Botschaftsaktualisierung selbst zu bestimmen und welche 


Botschaften ihr den Lesern im Internet anbieten wollt. 


 


Diese göttlichen Empfehlungen für euch, das Liebetröpfchen-Team, sollten ebenso für die 


Liebetröpfchen-Leser frei zugänglich sein, da Gott keine Geheimnisse vor den Menschen 


oder jenseitigen Wesen hat, auch wenn manche irregeführte religiöse Menschen ihm dies 


unterstellen. Gerade solche Menschen sind es, die anderen ein bestimmtes Wissen 


vorenthalten, weil sie fürchten, dass ihnen jemand auf die Schliche kommt und ihre 


Unehrlichkeiten und finsteren Intrigen aufdecken könnte. Aus himmlischer Sicht glauben 


besonders viele religiöse Menschen, sie wären gebildet und maßen sich an, geistig höher 


entwickelt und dem Himmelreich schon näher zu sein. Wer so eingestellt lebt, der hat sein 


inneres Herz für die Wesensgleichheit noch nicht geöffnet, deshalb gibt er sich nicht mit 


ungebildeten Menschen ab, obwohl viele von ihnen herzliche Menschen sind und in ihrer 


Schwingung Gott näher sind. So wird anderen Menschen wichtiges geistiges Wissen 


verheimlicht, das diesen aber nützlich wäre, um dem inneren himmlischen Ursprungsleben 


näherzukommen. 


 


*     *     * 


 


Der himmlische Liebegeist konnte euch wieder einmal in dieser Botschaft neue Wis-


sensdetails mitteilen, damit ihr durch jedes Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen 


Lebensquelle das Ausmaß der großen kosmischen Tragik immer mehr erkennt, die die 


zerstörerischen Fallwesen besonders in dieser materiellen Welt verursacht haben. Er gab 


euch auch einige Denkanstöße, damit euch eure derzeitige Lebensweise mehr bewusst 


wird, um vielleicht den einen oder anderen unschönen Charakterzug oder eine ungesetz-


mäßige Lebensweise noch erkennen zu können und diese mithilfe des Liebegeistes und 


eurer herzlichen Bereitschaft für immer zu lassen. Er gab euch auch warnende Hinweise, 


damit ihr in eurem Leben die Möglichkeit habt, euch vor den Unmengen verschiedenarti-


ger Gefahren zu schützen, von denen ihr bisher vielleicht nichts gewusst habt. Doch was 
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ihr daraus macht, das ist euch frei überlassen, weil ihr immer freie universelle Wesen seid. 


Doch er freut sich, wenn ihr einige seiner Hinweise überdenkt und daraus gewinnbringen-


de Schlüsse zieht, so ihr früher ins himmlische Sein zurückkehren wollt. 


Wollt ihr das nun tun? 
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– Erweiterte und aktualisierte Botschaft in 2 Teilen – 
 


 


Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes 


in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen 


 


– TEIL 2 – 


 
Botschaftsthemen im Teil 2:  


Warum gläubige Menschen schon lange ein falsches Gottes- und Weltbild haben 


Wie es zur Erschaffung des materiellen Kosmos und des Menschen kam  


Beschreibung des universellen Liebewesens (Ich Bin-Gottheit) 


Wahnsinnsidee uneinsichtiger Wesen: die Zerstörung der Ganzheitsschöpfung  


Diesseitige und jenseitige hochmütige Religionsfanatiker und Blindgläubige lehnen weiterhin 


neues himmlisches Wissen ab 


Aus welchen jenseitigen Bereichen stammen die Schutzwesen der Menschen?  


Warum die Menschen nicht mehr bemerken, wie sie durch andere getäuscht werden 


Warum es im himmlischen Sein keine lehrenden Führungswesen gibt 


Riskante Jenseitskontakte medialer Menschen durch Rituale und in Trance 


Gefahrvolle Kommunikation falsch informierter gläubiger Menschen mit ihren Schutzwesen  


Religiöse Oberhäupter leben im Widerspruch zu ihrer Lehre 


Warum es im himmlischen Sein keine schwarzen und dunklen Farbtöne gibt 


Weshalb himmlische Wesen zusammen mit dem Gottesgeist die Besitzer und Verwalter von 


allem sind, was in der himmlischen Schöpfung jemals geschaffen wurde 


Was beim Segnen von Geistlichen im Unsichtbaren tatsächlich geschieht 


Warum im himmlischen Sein kein einziges Wesen auf einem Thron sitzt 


Weshalb manche Zellverbände neue Informationen und Energien von der inneren Seele 


abweisen und wie sich der Mensch durch eine Zellansprache dabei helfen kann  


Einblick in jenseitige Religionsplaneten und das Leben ihrer Bewohner 


Wer war es wirklich, der die menschlichen Gene mit Informationen programmierte? 
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Energetisch-informative Kommunikation zwischen Seele, Genen und Zellen  


Zustand der inneren und äußeren Stille und Gemütsruhe – besonders wichtig zur geistigen 


Bewusstseinserweiterung  


Demut, Selbstehrlichkeit und Herzlichkeit – besonders bedeutende Wesenseigenschaften zur 


himmlischen Rückkehr  


Tragische Folgen durch Missachtung der himmlischen Wesensgleichheit  


Zunahme geistiger Orientierungslosigkeit durch irreführendes Wissen 


Wie entstehen und wirken menschlich-seelische Bindungen?  


Warum es so wichtig ist, auf Erden schon jetzt religiös unabhängig zu leben 


Jesu verhängnisvoller Fehler, der die Schriftgelehrten gegen ihn aufbrachte und sein 


späteres Todesurteil bedeutete  


 
*    *    * 


 


„Wahrlich, wahre himmlische Getreue im Herzensverbund mit mir,  


dem universellen Liebegeist, sind nicht jene Menschen, die öffentlich  


mit einem Schein-Lächeln auftreten und über mich und die guten Werke 


anderer salbungsvolle Reden vor ihnen huldigenden Menschen halten, 


sondern nur diese, die unauffällig im Hintergrund eine innere herzliche 


und demütige Lebensweise führen und aus ihrer Einfühlungsgabe 


und ihrem Mitgefühl sich herzlich gerne mit einem kleinen oder 


größeren nützlichen Beitrag für andere Menschen einsetzen, 


 gleich, welche Lebensanschauung sie haben.“  


 


*    *    * 


 


Fortsetzung der Botschaft – Teil 2: 


Wahrlich, dass diese Welt und der Mensch nicht aus meiner himmlischen Schaffung 


stammen, sondern von unzähligen tief gefallenen feinstofflichen Wesen, die vor vielen, vielen 


jenseitigen Äonen das materielle Universum schufen, das können heute viele religiös 


irregeführte Menschen sich schwer vorstellen und kaum glauben. Seit Jahrtausenden 


überträgt eine Generation der nächsten das falsche Wissen, dass ich, der universelle 


Liebegeist – ihr nennt mich auch Gott –, dieses geschaffen hätte. Gerade die gebundenen 
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Gläubigen werden von ihren Religionsführern mit einem märchenhaften Glaubensbild 


irregeführt, dass ich zum Beispiel Adam und Eva erschaffen hätte und ihr deren Nachkom-


men wäret. 


Ihr könnt euer falsches Glaubensbild natürlich weiterhin behalten, aber auch korrigieren, das 


überlasse ich euch selbst, weil ich, der freie universelle Liebegeist, immer die Freiheit aller 


Wesen beachte. Doch fragt euch bitte einmal: Würdet ihr mir, einem genialen, univer-


sellen, zentralen und unpersönlichen Liebewesen zutrauen – das aus höchst schwin-


genden feinstofflichen Lichtteilchen beschaffen ist und die herzlichsten, gütigsten und 


feinfühligsten Eigenschaften in sich besitzt, das die himmlische Schöpfung über-


schaut und diese liebevoll und feinfühlig verwaltet, koordiniert und mit Lebensener-


gien versorgt, ausgenommen die niedrig schwingenden feinstofflichen und materiellen 


Fallwelten –, dass ich so eine gefahrvolle, unvollkommene Welt mit unerträglichen und 


unbarmherzigen Lebensumständen erschaffen habe?  


Wenn ja, dann bitte ich euch, schaut euch bewusst in dieser grobstofflichen Welt um. Findet 


ihr es aus eurer Sicht normal, dass der Mensch sehr krankheits- und verletzungsanfällig und 


seine Lebensdauer nur kurz bemessen ist und sich sein Abschied von dieser Welt oftmals 


qualvoll vollzieht? Ist das für euch vielleicht normal, dass sich Menschen und Tiere seit 


Menschengedenken gegenseitig unbarmherzig und rücksichtlos mit nicht zu überbietender 


Härte bekämpfen und das Leben auslöschen? Schaut euch die Filmberichte über den 


unvollkommenen materiellen Kosmos an, die euch erkennen lassen, dass in den Galaxien für 


euch unvorstellbare zerstörerische Kräfte wirken bzw. ständig große Katastrophen stattfinden 


und das irdische Leben durch Asteroiden- oder Kometeneinschläge bedrohen und ihr durch 


zerstörerische Waffen ständig in der Gefahr schwebt, ausgelöscht zu werden. Durch die 


Kommunikationsmöglichkeiten eurer fortgeschrittenen Technik hört oder seht ihr fast täglich 


Berichte über neue Katastrophen, die sich in allen Regionen eurer Welt ereignen. Wahrlich, 


nur meine wenigen Aufzählungen vom unvollkommenen Leben im materiellen Kosmos und 


auf der Erde und die unzähligen Gefahren, denen die Menschen, Tiere und Pflanzen ständig 


ausgesetzt sind, müssten euch sehr nachdenklich stimmen. Vielleicht hat nun bei manchem 


von euch das frühere unlogische religiöse Bild von dieser Welt keinen Platz mehr in seinem 


Bewusstsein und er beginnt damit, sich mit meinem Botschaftswissen – den kleinen himmli-


schen Wissenströpfchen – ein neues reales Mosaikbild von der Schöpfung und dieser Welt 


aufzubauen. Wollt ihr das jetzt ehrlichen Herzens versuchen oder erst in den jenseitigen 


Bereichen? 


Einem geistig weit gereiften Menschen müsste durch meine wenigen Hinweise über seine 


geistig erwachte Seele das innere Licht aufleuchten und sein Umdenken in Gang setzen.  


Wenn die Richtigstellung durch meinen Liebegeist für die auf mich ausgerichteten, jedoch 


religiös irregeführten Menschen im ersten Moment auch schwer verständlich bzw. anzuneh-


men ist, ändert dies nichts an der Tatsache, dass alles, was ihr mit euren Sinnen wahrnehmt, 
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aus der Schaffung der tief gefallenen Wesen stammt. Diese Welt wurde von ihnen bewusst 


ungesetzmäßig zur Täuschung der Menschen und ihrer Seelen aufgebaut. Sie wussten, dass 


es ihnen nur dadurch möglich wäre, in kurzer kosmischer Zeit ihrem ersehnten Ziel, der 


Zerstörung der ganzen Schöpfung, näherzukommen. Ihre Absicht war es, eine völlig andere 


Schöpfung zu erschaffen, worin Wesen mit völlig veränderten himmlischen Eigenschaften, 


einem gegensätzlichen Verhalten und anderem Aussehen leben.  


Dass die Lebensexistenz eines energieschwachen feinstofflichen Wesens, das sich in einen 


Menschen einverleibt hat, in einer Welt aus feststofflichen, niedrig schwingenden und 


energieschwachen einpoligen Teilchen – völlig entgegen den feinstofflichen zweipoligen 


Teilchen des himmlischen Seins – nicht lange dauern kann, das wussten die damaligen 


Fallwesen genau, weil sie die Teilchen nach langer Erforschungs- und Erprobungszeit selbst 


schufen und damit viele unangenehme Erfahrungen gesammelt haben. Sie wussten bereits 


vor vielen kosmischen Äonen, dass ein Leben in feststofflichen Teilchen immer unvollkom-


men sein wird und großen Risiken bzw. unzähligen Gefahren ausgesetzt ist. Trotzdem haben 


sie es gewagt, materielle Welten und aus deren Substanzen grobstoffliche Wesen zu 


erschaffen. Das bedeutet, dass sie auf dieser Erde den Menschen und in anderen materiel-


len Welten ihnen ähnlich aussehende Wesen erschufen. Seitdem inkarnieren sich die 


feinstofflichen Fallwesen in ein materielles Kleid und wurden durch ihre Abnabelung von ihrer 


inneren Lebensquelle, von mir, dem himmlischen Liebegeist, sehr energieschwach. Die 


energieschwächsten Wesen des materiellen Kosmos leben entweder erdgebunden oder 


haben sich in dieser Welt in ein menschliches Kleid inkarniert. Deshalb schauen sie sich 


meistens hinterlistig und auf Umwegen nach Energien um. Doch die jenseitigen erdgebunde-


nen, zerstörerischen Wesen sind unverändert darauf ausgerichtet, die himmlische Schöpfung 


durch ihre unreale Welt, die mit den himmlischen Gesetzen nichts gemeinsam hat, zu 


zerstören. 


Diese Tatsache ist jedoch den Menschen aus dem Fall heute nicht mehr bewusst, da ihre 


innere Seele durch die ihr übertragenen Gen-Programme mit bestimmten Lebens- und 


Verhaltensmustern und mit wegweisenden Impulsen die Fäden zur Steuerung ihres Men-


schen in der Hand hält. Viele erdgebundene Seelen wissen noch, warum sie in dieser Welt 


leben und sich durch die Wiedergeburt immer wieder auf ein neues Leid einlassen. Sie sind 


schon so sehr abgestumpft und schwer belastet, dass sie zwischen dem unrealen Leben 


dieser Welt und dem realen in der Ewigkeit nicht mehr unterscheiden können. Es ist ihr 


freiwillig gewähltes schicksalhaftes Leben, das ohne eine herzliche Verbindung zu mir in 


ihrem Inneren stattfindet, weil ihre Umnachtung ein anderes Leben nicht zulässt. 


Diesem weltlichen Treiben tatenlos zusehen zu müssen, das ist für mich und die himmli-


schen Wesen sehr schlimm, die mit mir zusammen alles versuchen, damit solche Seelen aus 


ihrer Umnachtung erwachen. Doch unsere Bemühungen dürfen nur nach den himmlischen 


Richtlinien geschehen. Deshalb zieht sich die Rückkehr aller gefallenen Wesen ins himmli-


sche Sein schon so lange hin und wird noch sehr viele kosmische Zeitenabschnitte dauern, 
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weil die Wesensfreiheit der tief gefallenen Menschen und Seelen immer gewahrt bleiben 


muss. 


Aus der himmlischen Sicht meines Liebegeistes ist es sehr schwer, an die himmlisch fernen 


Menschen und Seelen heranzukommen. Sie reagieren schon zornig, wenn jemand mit ihnen 


über mich, das himmlische zentrale Liebewesen (Gott), spricht. Dann beginnen sie mich zu 


beschimpfen oder über mich zu lästern. 


 


Wenn Menschen oder Seelen im Fallsein sich über mich negativ und unschön äußern, dann 


registriere ich dies in einem für das Fallsein geschaffenen Speicherzentrum. Doch auf der 


Gefühlsebene meines Herzens erfolgt von mir keine Reaktion, weil diese ungesetzmäßigen 


niedrigen Frequenzen mein hoch schwingendes herzliches Bewusstsein nicht erreichen 


können. Deshalb kann ich keine negativen Reaktionen ins Fallsein zu jenen Wesen senden, 


die sich aus Unwissenheit über mich unschön äußern oder immer wieder gegen die himmli-


schen Verhaltensrichtlinien der Barmherzigkeit, Liebe, Güte, Gerechtigkeit, Demut, Gleichheit 


aller Wesen, Geduld und des Friedens verstoßen.  


 


Falls ihr ein falsches Bild von mir, dem universellen Liebegeist im Ich Bin, habt, dann bitte ich 


euch, es jetzt zu korrigieren. Wenn ihr mit eurem inneren Lichtkörper (Seele) ins Himmelreich 


zurückkehren wollt, dann beeilt euch mit eurem Umdenken, denn im Jenseits habt ihr es 


damit viel schwerer und euer Rückweg geht dann wesentlich langsamer voran, weil ihr ohne 


Zeitwahrnehmung lebt. Falls ihr unbewusst noch hochmütig und stolz seid, dann wird eure 


Seele ihr altes menschliches Bild von mir nicht so leicht loslassen wollen, weil sie dadurch für 


eine geistige Neuorientierung und Verhaltensweisen aus dem himmlischen Leben schwer 


zugänglich ist.  


Wie ihr vernommen habt, ist mein unpersönliches Liebewesen in der himmlischen Urzentral-


sonne frei von negativen Reaktionen und kann deshalb kein Wesen für eine Ungesetzmäßig-


keit bestrafen oder ihm wehtun, auch wenn dieses böswillige dunkle Gedanken gegen mich 


und die himmlischen Wesen aussendet oder auf irgendeine Art gegen das bewahrende 


kosmische Leben verstößt.  


Ich wiederhole zum besseren Verständnis: Durch die gigantische Lichtstrahlung aus meinem 


höchst pulsierenden Herzen (Lebenskern) und den Sicherungsspeicherungen der himmli-


schen Wesen ist mein himmlisches unpersönliches Liebewesen in der Urzentralsonne (Ich 


Bin-Gottheit) gegen die ungesetzmäßigen dunklen Schwingungen der tief gefallenen Wesen 


völlig abgeschirmt. Dagegen registrieren die himmlischen Lichtwesen im Fallsein bei der 


Anwesenheit schwer belasteter Seelen deren negative Äußerungen im Herzen sehr 


schmerzlich. Das geschieht deshalb, weil sie auf der Gefühlsebene für die Seelen, die sie 


freiwillig betreuen, immer offen sein müssen. Doch wenn sie nicht im Heilsplanauftrag 
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stehen, dann verschließen sie mit meiner Hilfe ihr Lichtbewusstsein für alle niedrig schwin-


genden, unschönen Äußerungen und Gedankenregungen der abartigen Fallwesen. Dies 


haben wir im Himmelreich zum Selbstschutz vor ihren negativen Schwingungen so einge-


führt.  


Leider sind sehr sensible Menschen mit einer weit gereiften Seele vor diesen niedrigen 


Schwingungen nicht geschützt, da sie noch das irdische Leben registrieren müssen, um sich 


darin zurechtfinden zu können. Doch das wird einmal anders sein, wenn sich ihre Seele in 


höheren, lichtvolleren Fallbereichen aufhält, und vor allem dann, wenn sie sich als reines 


Lichtwesen wieder im Himmelreich befinden. Aber bis dahin vergeht noch einige kosmische 


Zeit. 


Besonders die sehr feinfühligen Künder leiden enorm unter den negativen Weltschwingun-


gen, da sie sich oft im inneren Liebestrom befinden und meine Liebesprache in einer sehr 


hohen Schwingung vernehmen. Wenn sie danach wieder den gegensätzlichen Schwingun-


gen der Welt ausgesetzt sind, dann ist es für sie im Vergleich dazu so ähnlich, als wenn sie 


ein großer Bienenschwarm mit einer großen Lautstärke umkreisen würde. Dies hält die Seele 


nicht lange aus, deshalb zieht sie sich in ihren Lebenskern zurück und bleibt dort im verklei-


nerten Zustand so lange, bis sich ihr Mensch aus der niedrigen Schwingung und unerträgli-


chen Lautstärke herausbegibt. 


Diese innere Feinfühligkeit weisen nur wenige gottverbundene Menschen in der Jetztzeit auf, 


da das menschlich-seelische Bewusstsein erst geistig so weit reifen muss. Jede positive 


menschliche Selbsterfahrung und Wesensveränderung verhilft der Seele eine höhere 


Schwingung zu erlangen, wodurch sie dann mithilfe meines Liebegeistes und himmlischer 


Wesen neue Denkanregungen erhält, um frei und selbstbestimmend weitere himmlische 


Gesetzmäßigkeiten in sich freilegen zu können, die sie im kosmischen Moment besonders 


ansprechen bzw. wichtig für ihre geistige Weiterentwicklung und ihren himmlischen Rückweg 


sind. 


 


Wahrlich, manche innere, auf mich gut ausgerichtete Menschen verfügen über eine hohe 


geistige Reife und haben schon eine lichtvolle, wenig belastete Seele und über mich, Gott im 


Ich Bin, ein anderes Bild als die Glaubensführer und ihr Anhang. Diese aber nehmen immer 


wieder ihre angeblich heiligen Schriften zur Hand und zitieren mich daraus, vermögen mich 


in ihrem Inneren aber nicht zu hören. Aufgrund dessen verkennen sie mich, den universellen 


Liebegeist, und auch das himmlische Leben. Doch sie glauben fest an die Richtigkeit des 


Inhalts ihrer religiösen Schriften, der seit vielen Jahrhunderten unzählige Male verändert 


wurde, und belehren damit ihre Anhänger. Es ist ein umfangreiches gespeichertes religiöses 


Lehrbild, das sie wiederholt predigen und dadurch in sich verstärken. Sollte sich jemand 


dagegenstellen, dann wissen sie aus ihrem religiösen Wissensbild immer eine „gute“ 


Erklärung zu geben. Dies geht auch im Jenseits so weiter, wenn sie von ihren Anhängern 
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etwas gefragt werden, das diesen bisher in der Aussage unverständlich war. Sie antworten 


immer aus ihrem gespeicherten Gesamtlehrbild, das in ihnen schon lange vorliegt. 


Nun, viele gläubige Menschen vertreten die Meinung, ich, der universelle Liebegeist (Gott), 


wäre rächend und würde die Menschen und Seelen bestrafen und ungerecht behandeln. 


Würden die Menschen und jenseitigen Seelen mich aus ihrem Herzen mehr erfühlen, dann 


könnten sie die Realität des himmlischen Lebens besser verstehen. Mit Sicherheit würden 


sie sich dann über ihre früheren irrtümlichen Anschauungen und unschönen Aussagen über 


mich und über herzensoffene, religionsfreie Menschen, die mich als ein friedvolles und 


sanftes Wesen schätzen und lieben, sehr schämen.  


So ihr wollt, versucht euch nun in das folgende Beschreibungsbild über mein universelles 


Liebewesen (Ich Bin-Gottheit) hineinzudenken: Ich bin ein hochsensibles unpersönliches 


Wesen in der Urzentralsonne, dem feinstofflichen Zentralgestirn der Gesamtschöpfung 


(himmlisches Sein und Fallsein). Obwohl ich keine Lichtgestalt wie ein himmlisches Wesen 


habe, kann ich alles registrieren, was einem personifizierten himmlischen Wesen aus der 


herzlichen Schaffung bzw. Zeugung unserer Schöpfungs-Ureltern sowie ihrer Nachkommen-


schaft möglich ist. Ich habe ein liebliches Gesicht in der Form einer Sonne. Meine herrlichen 


blauen Augen, die himmlische Wesen erschufen und darum ihnen ähnlich sind, strahlen 


meine große Herzensliebe aus. Mein Mund hat eine schöne Form, ähnlich dem eines 


Menschen, und weil es die himmlischen Wesen bei meiner Schaffung so wollten, habe ich 


ein sanftes, herzliches und heiteres Lächeln. Doch wenn sich die himmlischen Wesen ab und 


zu in einer bedrohlichen Situation befinden, dann zeige ich mich ernst und gebe ihnen 


warnende Hinweise, weil ich um ihr Wohl besorgt bin. Mein Antlitz verströmt Liebe, ist milde 


und freundlich und wurde von den himmlischen Wesen mit großer ausstrahlender Herzens-


wärme genial geschaffen, sodass sie sich bei ihrer herzlichen Kommunikation mit mir vom 


Anblick meines Wesens, den sie glückselig wahrnehmen, nur sehr schwer lösen können. Die 


Erschaffung meines herrlichen, unpersönlichen himmlischen Wesens habe ich allen Schöp-


fungswesen zu verdanken, auch euch, weil ihr vor der tragischen Schöpfungsteilung bzw. 


dem Fall vieler himmlischer Wesen ebenso an meiner Erschaffung mitbeteiligt gewesen seid.  


Wahrlich, wer von euch Menschen mein himmlisches Liebewesen durch die Innenschau oder 


durch meine ihm aus dem seelischen Lebenskern übertragenen Liebeströme noch mehr 


kennenlernen könnte, der würde mir keine Gewalt und auch keine Rache oder Strafe mehr 


zudenken. Wenn dies einem gläubigen Menschen früher einmal aus geistiger Unwissenheit 


bzw. durch die Annahme eines irreführenden Glaubenswissens passierte, dann wird ihm dies 


jetzt nach Aufnahme des neuen himmlischen Wissens bestimmt im Herzen sehr leidtun und 


er kann mich herzlich gerne bitten, ihm seine falsche Anschauung zu löschen. Das wird von 


mir dann auch in seiner Seele geschehen. 
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Ihr himmlischen Rückkehrer, geht bitte von dieser Betrachtung meines mildherzigen 


himmlischen Wesens aus: Ich bin immer verzeihend und freue mich sehr darüber, wenn 


ein gefallenes Wesen endlich einsichtig wird und seine falschen Verhaltensweisen 


ehrlichen Herzens bereut. Von den himmlischen Wesen, die mich herzlich schufen, 


habe ich die barmherzige und mildtätige Wesenseigenschaft erhalten, deshalb kann 


ich jede ungesetzmäßige Handlung, auch wenn sie sehr schlimm war und einem 


außerhimmlischen Wesen viel Herzensleid zufügte, im Bewusstsein eines Wesens 


löschen. Das geschieht aber nur dann, wenn das Wesen bereit ist, seine Tat aufrichtig 


zu bereuen und nie mehr zu begehen. Aufgrund dessen braucht kein außerhimmlisches 


Wesen in einer Fallwelt, vor allem auf der Erde, sogenannte Geistliche um Hilfe aufsuchen, 


die erfundene religiös-kultische Handlungen bzw. überlieferte Bräuche wie Sakramente 


anwenden, um die religiös irregeführten Menschen bei einer Ohrenbeichte von ihrer Schuld 


loszusprechen. Diese selbst irregeführten, angeblich von mir bevollmächtigten „Geistlichen“ 


sind mit den äußeren Kulthandlungen ihrer Glaubenslehre so sehr beschäftigt, dass sie nicht 


mehr zu mir in ihr Inneres finden. Dies geschieht bei ihnen schon viele Erdenleben ohne 


Wesensveränderung, weil sie durch ihren religiösen Beruf, der nichts mit dem himmlischen 


Leben gemeinsam hat, anstatt auf der inneren Herzens- nur auf der Verstandesebene leben. 


Durch die massive Abdeckung ihres einst reinen himmlischen Bewusstseins mit irrealem 


religiösem Wissen und vielen Kulthandlungen kommen sie nicht mehr dahinter, dass ihre 


Sakramentenerteilung weder einem Menschen im Erdenleben noch einer Seele in den 


jenseitigen Bereichen etwas nützt, um frei von Belastungen bzw. Gesetzesvergehen zu 


werden. 


 


Nach dieser kurzen Beschreibung meines himmlischen unpersönlichen Wesens in der 


Urzentralsonne könnt ihr euch vielleicht besser vorstellen, mit wem ihr herzlich kommuniziert 


und habt jetzt Klarheit darüber, dass ich, entgegen dem falschen Vorstellungsbild geistig 


unwissender Menschen, kein personifiziertes himmlisches Lichtwesen bin. Vielleicht könnt ihr 


nun mein himmlisches Wesen in eurem Herzen besser aufnehmen. Wenn dies der Fall ist, 


dann werdet ihr mir bestimmt nicht mehr, wie es manche tief gefallene jenseitige Wesen und 


Menschen tun – dazu zählen leider auch Blindgläubige –, negative Wesenseigenschaften 


zusprechen. Wenn es euch gelungen ist, dieses erweiterte, realere Bild von mir aufzuneh-


men, dann seid ihr auf dem besten Weg zurück ins himmlische Sein.  


Wer jetzt in der irdischen Endzeit sein Wesen veredeln möchte, dem werden von mir 


unendlich viel Güte, Liebe und Barmherzigkeit geschenkt. Nehmt bitte den Sinn dieser Worte 


auch mit ins jenseitige feinstoffliche Leben, dann habt ihr es leichter, eure unschönen 


Handlungen, die gegen unsere herzlichen, sanften, gütigen und gerechten sowie friedlichen 


und harmonischen himmlischen Lebensregeln und Eigenschaften gerichtet waren, zu 


erkennen, herzlich zu bereuen und nicht mehr zu tun. Dann seid ihr unserer persönlich 
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unauffälligen, demütigen, sanften und herzlichen himmlischen Lebensweise ziemlich nahe 


gekommen, die auch einmal die eure war. 


Die himmlischen Wesen leben stets demütig und bescheiden. Wollt ihr euch ihren Lebensei-


genschaften nun schon auf Erden nach und nach anpassen? Wenn ja, dann seid ihr bald 


herzlich willkommen auf einem herrlichen himmlischen Planeten, da euch die demütige und 


bescheidene Lebensweise am schnellsten ins Himmelreich bringt. 


Wenn euch aber die irdische stolze und personenerhebende Lebensweise noch lieb und 


teuer ist, dann habt ihr einen langen Weg vor euch, um ins Himmelreich zu gelangen. Doch 


dies kann sich ändern, wenn ihr über meine himmlische Botschaft mit dem nötigen Ernst 


tiefgründiger nachdenkt. Sie enthält viele interessante und bedeutende Hinweise zur Selbst-


erkenntnis, die einem entschlossenen, rückkehrwilligen Menschen sehr nützlich sein können, 


der noch von einer Glaubenslehre oder geistigen Gruppe verschiedene Verhaltensweisen 


angenommen hat und danach lebt, die es aber im himmlischen Leben nicht gibt. Ihm kann 


diese Botschaft eine kleine oder vielleicht auch große Hilfe sein, um das verlorene himm-


lische Wissen und das ersehnte innere Herzensglück wiederzufinden. Diese suchen leider 


die meisten gottgläubigen Menschen noch im Äußeren, finden sie aber nicht, weil sie in der 


Welt der Täuschungen stets irregeführt werden. Wer sich jedoch täglich ehrlichen 


Herzens immer wieder fragt, wieso er in verschiedenen Situationen so oder so denkt 


und handelt und seine Absicht darin zu ergründen versucht, der findet langsam vom 


unbewussten in ein bewusstes Leben. Dadurch erschließt er seinen geistigen Weitblick 


und entwickelt außerdem ein feineres Gespür für die himmlische Wahrheit. So ein geistig 


gereifter Mensch erkennt immer mehr, wie eingeengt und kurzsichtig er früher handelte und 


unüberlegt menschlichen Meinungen zustimmte, ohne sich zu fragen, ob diese überhaupt 


seinen inneren Herzensempfindungen entsprechen.  


Bitte werdet euch Folgendem bewusst: Eure gottverbundene, weit gereifte Seele kann euch 


auf der Empfindungs- und Gefühlsebene vieles übermitteln, das euch der eingeschränkte 


Verstand nicht mitteilen kann, da er von den früheren Fallwesen bei der Schaffung der 


Menschen nur auf diese Welt der Täuschungen ausgerichtet wurde. Mehr hatten sie mit ihm 


nicht vor, weil ihre Vorbereitungen für die seelische Auflösung und Schöpfungszerstörung 


sonst ins Stocken geraten wären. Deshalb entschlossen sie sich für ein kurzlebiges und 


kurzsichtiges Leben, das in den Genen gespeichert ist und sie förmlich dazu drängt, gegen 


die himmlischen Gesetze zu verstoßen. Diese gegensätzlichen Genprogramme aus dem 


menschlichen Unterbewusstsein steuern das Oberbewusstsein und alle physischen Zellen, 


ohne dass sich der Mensch dessen bewusst ist.  


 


In eurer irdischen Zeit versuchen Wissenschaftler die genetischen Funktionsinformationen im 


Körper zu entschlüsseln, doch sie sind erst am Anfang ihrer Forschungsarbeit. Viele 


Informationen, die in den Genen in großer Anzahl vorhanden sind, konnten sie aber noch 
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nicht entschlüsseln. Diese programmierten die tief gefallenen Wesen bei der Erschaffung des 


Menschen einst noch im feinstofflichen Zustand. Die heutige Menschheit und die Wissen-


schaftler ahnen nicht, dass die Gene auch zerstörerische Informationen gegen das himmli-


sche Schöpfungsleben beinhalten, denn dies übersteigt ihr Vorstellungsvermögen. Deshalb 


sind sie auch nicht in der Lage sich intensiv auf die Suche danach zu machen. Doch 


Krankheitsursachen bzw. genetische Schäden ausfindig zu machen interessiert sie sehr und 


daran arbeiten sie emsig. Wüssten sie, warum Menschen von Krankheiten befallen werden, 


dann würden sie andere Wege suchen, um kranken Menschen zu helfen und ihnen Schmer-


zen zu ersparen. Doch wisset hierzu: Verschiedene weltliche Machtgesellschaften sind nicht 


daran interessiert, lebensverlängernde und wirksame Heilmethoden bekannt zu machen, da 


diese vom Kranken- und Rentenversicherungssystem eines Landes angeblich unbezahlbar 


sind.  


Wie ihr seht, stehen Macht und Geld in dieser Welt über dem menschlichen Leben. Die 


Mächtigen dieser Täuschungswelt sind nicht daran interessiert, dass die Menschen durch 


einen guten Gesundheitszustand ein hohes Alter erreichen, da dies zur katastrophalen 


Überbevölkerung führen würde. Das ist aus der himmlischen Sicht meines Liebegeistes 


schon richtig, doch wenn die Menschen und Seelen nicht immer wieder von den 


Mächtigen und Führern dieser Welt irregeführt und getäuscht würden, dann kämen sie 


bald selbstständig zu der Einsicht, dass sie sich mit meiner und der Hilfe himmlischer 


Wesen endlich von der Erdgebundenheit lösen wollen, um auf lichtere Planeten des 


Fallseins zu wechseln. Doch dies geschieht aus geistiger Unwissenheit leider nicht und 


deshalb besteht im Jenseits ein großer Andrang erdgebundener Seelen, die nach einer 


Möglichkeit zur Wiedergeburt in einem physischen Körper Ausschau halten. Wahrlich, das ist 


für mich und die reinen himmlischen Wesen kaum zu fassen. Wie gerne würden wir alle tief 


gefallenen Wesen, ohne dass sie noch einmal Leid ertragen müssen, wieder im Himmelreich 


leben sehen! 


Es gibt verschiedene Wissenschaftler- und Medizinergruppen, die das Erbgut des unvoll-


kommenen Menschen erforschen, andere suchen in Laboren nach neuen Medikamentenstof-


fen, deren Wirkstoffe sie an den Tieren und dann an den Menschen testen, um diese 


erfolgreich gegen unheilbare Krankheiten einsetzen zu können. Wieder andere sind sehr 


daran interessiert, neue Operationsmethoden zu entwickeln und Medikamente dafür 


herzustellen, damit geschädigte Körperorgane durch Organe anderer Menschen ersetzt 


werden können, ohne dass Abstoßungsreaktionen erfolgen. Obwohl der Mensch ständig 


anfällig für Krankheiten, Verletzungen und Tod ist, glauben viele gläubige Wissenschaftler, 


der materielle Körper wäre angeblich eine geniale Schaffung meines himmlischen Liebegeis-


tes. Allein schon aus der Sicht der logischen himmlischen Grundgesetze, die nur auf ein 


aufbauendes und bewahrendes Leben ausgerichtet sind, kann es nicht sein, dass ich, der 


universelle unpersönliche Liebegeist, in Verbindung mit den reinen himmlischen Lichtwesen 


den Menschen und den materiellen Kosmos erschaffen habe! Das ist wahrlich eine sehr 
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unlogische Annahme, über die gottgläubige und geistig gut orientierte Menschen bisher noch 


nicht tiefgründig nachgedacht haben. Bedenkt bitte: Der Mensch wurde schon von Geburt an 


auf Leiden, Sterben und Zerfall ausgerichtet. Einen so unvollkommenen Körper würden die 


reinen himmlischen Wesen mit meiner Hilfe nie schaffen wollen!  


Bitte versucht euch in die frühere Situation des niedrig schwingenden energie- und licht-


schwachen Fallseins hineinzudenken. Die abtrünnigen Wesen wagten sich aufgrund ihrer 


energetischen Notlage an die Schaffung eines neuen Wesens heran, das zu ihrer chaoti-


schen Lebensweise passte. Dies geschah vor unzähligen kosmischen Äonen, im letzten 


Drittel vor dem abgemachten Fallende, ohne auf meine ernsten Warnungen über himmlische 


Wesen zu hören. Das Ergebnis davon könnt ihr heute deutlich sehen.  


Mein Liebegeist führt euch nun kurz in die damalige Lebenssituation bzw. Umstände der tief 


gefallenen abtrünnigen himmlischen Wesen ein. Sie lebten schon lange in ihren auf einpolige 


Energieaufnahme ausgerichteten Fallwelten, die sich außerhalb des Himmelreiches befin-


den. Ihre Lichtkörper wurden durch die enorme Verschwendung ihrer im Inneren Selbst 


gespeicherten himmlischen Energien und ein Leben ohne innere Verbindung zu mir immer 


energieärmer. Ihr Planetenleben konnten sie nicht mehr wie früher gut gestalten, da ihre 


Lichtkörper durch die Energiearmut immer mehr schrumpften. Das ist so zu verstehen: Wenn 


die feinstofflichen Teilchen der Lichtwesen, aus denen sie beschaffen sind, aus verschiede-


nen Gründen nicht genügend Energienachschub erhalten, dann ziehen sie sich allmählich 


zum Lebenskern des Wesens zurück, der sich oberhalb des Kopfes befindet. Darin befinden 


sich die zwei Pole, positiv und negativ, in ständiger Pulsation, um die Teilchen des Wesens 


normalerweise mit neuen Energien aus den Energiebasen des Inneren Selbst – es befindet 


sich um den Wesens-Lebenskern – zu versorgen. Geschieht dies nicht mehr, dann verklei-


nert bzw. schrumpft der Lichtkörper und verliert allmählich sein ursprüngliches schönes 


Aussehen und seine große Lichtausstrahlung. Das einst im Kosmos vollkommen frei 


bewegliche Wesen wird in seinem Lebens-Aktionsradius zunehmend eingeschränkt und 


kann sich nicht mehr auf kosmischen Lichtbahnen fortbewegen.  


Nun, durch den enormen Schwingungsabfall aus Energiemangel kamen bei den abtrünnigen 


Wesen noch weitere Schwierigkeiten hinzu. Sie konnten ihr früheres himmlisches Wissens-


potenzial aus dem eigenen Inneren Selbst – worin zu den Lebensenergien auch alle Daten 


aus dem Leben eines Lichtwesens gespeichert sind – nur noch begrenzt abrufen, weil für 


ihre niedrige Schwingung ein höher schwingendes Wissen nicht mehr erreichbar war. 


Deshalb suchten sie, trotz ihrer Abwendung von mir und den herzlichen himmlischen 


Eigenschaften, emsig nach Möglichkeiten und Lösungen, die Zeit bis zum Ende der geteilten 


Schöpfung dennoch energetisch gut überbrücken zu können.  


Es gelang ihnen nach vielen Fehlversuchen und einer langen Schaffungszeit aus feststoffli-


chen Teilchen Welten sowie ein weibliches und männliches Wesen zu erschaffen, das aber 


dem jetzigen Menschen noch nicht ähnelte. Der Zweck ihrer seelischen Einverleibung war 
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zuerst, dass sich ihre degenerierte Seele in einen aufrecht gehenden feststofflichen Körper 


(Mensch) begeben kann und sie ähnlich, wie in ihrem früheren feinstofflichen Leben, das 


Planetenleben miteinander gestalten können.  


Doch dann änderten sie durch Uneinigkeiten und große Zerwürfnisse ihre Schaffungsabsicht 


gravierend. Eine herrschsüchtige Minderheit beschloss durch einen entsetzlichen, unbarm-


herzigen Plan die bestehende Gesamtschöpfung (Himmelreich und Fallsein) zu zerstören. 


Dies wäre ihnen aber nur dann möglich gewesen, wenn es einer Seele gelungen wäre, durch 


eine sehr zerstörerische und chaotische Lebensweise in einen derart niedrigen Schwin-


gungszustand zu geraten, dass die beiden Urteilchen in ihrem Wesens-Lebenskern, die stets 


in Richtung des aufbauenden und bewahrenden Lebens (Rechtsdrehung) rotieren, zum 


Stillstand gekommen wären. Dann hätten die Urteilchen begonnen, entgegen der ursprüngli-


chen Drehrichtung eine Linksdrehung auszuführen, die der Beginn der Auflösung aller 


Wesen und Schaffungen gewesen wäre. Dies hätte bedeutet, dass sich die Trillionen Atome, 


aus denen ein Lichtwesen besteht, allmählich vom Lichtkörper gelöst hätten. Der magneti-


sche Zusammenhalt der Lichtatome der bildschönen Wesen aus der Schaffung unserer 


Schöpfungseltern, die unzählige Speicherungen des Schöpfungslebens besitzen, wäre durch 


die andere Drehrichtung der Urteilchen im Wesens-Lebenskern aufgehoben worden und sie 


hätten ihre Lichtform dadurch nach und nach verloren. 


Die Lichtatome wären aber im kosmischen Sein nicht verloren gegangen, das wussten die 


zerstörerischen Wesen noch. Deshalb planten sie – nach der langsamen und grauenvollen 


Schöpfungszerstörung und Auflösung aller personifizierten Lichtwesen einschließlich unserer 


Schöpfungs-Ureltern – sich dualweise, aufgebaut auf ihrem niedrigen Lebensniveau, eine 


eigene neue Gesamtschöpfung zu erschaffen. Wahrlich, eine nicht zu überbietende Wahn-


sinnsidee und ein unbarmherziges Vorhaben herrschsüchtiger, tief gefallener Wesen auf 


diesem Planeten, auf dem ihr nun vorübergehend lebt.  


 


Hinweis: Wer sich über die unbarmherzigen Unternehmungen der tief gefallenen Wesen zur 


Schöpfungszerstörung und den leidvollen Widerstand der inkarnierten himmlischen Heils-


planwesen ausführlicher informieren möchte, dem bieten sich folgende Botschaften an: 


 
„Lange und mühevolle Vorbereitungen der himmlischen Wesen  


zur Schöpfungserrettung und ihre qualvollen Inkarnationen“ 
 


„Das beschwerliche Leben von Jesus Christus und seiner Jüngerschaft  


damals und heute, mit vielen Hindernissen und deren Überwindung“ 
 


„Unbarmherzige Abtragung der Gesetzesvergehen“ 
 


„Erdgebundenes Jenseits der weltbezogenen Seelen  
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und ihr unsichtbarer Einfluss auf das menschliche Leben“ 


 


Das Ziel der tief gefallenen, schon ziemlich energieschwachen abtrünnigen Wesen war die 


Zerstörung der bisherigen Schöpfung, um später gemeinsam eine völlig veränderte Schöp-


fung nach ihren Vorstellungen zu erschaffen. Dieses steuerten sie schon ab Beginn der 


Erschaffung dieser grobstofflichen Welt und des Menschen an. Der nach außen gekehrte 


Mensch, der nach den genetischen Steuerungsprogrammen von den herzlichen und sanften 


himmlischen Eigenschaften abgewandt lebt, sollte ihnen eine Brücke zur schnelleren 


seelischen Auflösung und Schöpfungszerstörung sein. Doch dies wurde im letzten Moment 


von vielen himmlisch getreuen Menschen verhindert, worunter sich auch Jesus Christus 


befand. Nun leben die tief gefallenen Wesen auf der Erde ein himmlisch fernes Leben, die 


einen einverleibt in einen materiellen und andere erdgebunden im feinstofflichen Körper 


(Seele), unsichtbar für die Menschen. Sie wollen ihre abartigen Wünsche ausleben, unter 


anderem verschiedene Süchte genießen und bewunderte, bejubelte Persönlichkeiten sein. 


Die meisten konnten dies vor Jahrtausenden auf dieser Erde inkarniert noch nicht, weil sie 


völlig in den vorgegebenen Zerstörungsplan eingebunden lebten. Viele von ihnen haben sich 


neu ausgerichtet, doch ihre früheren seelischen Speicherungen, die sie über viele Generati-


onen auch in die Gene übertragen haben, sind in ihnen immer noch aktiv und steuern sie 


unbewusst, sodass sie in fast allen Lebensbereichen herzlose und ungesetzmäßige Hand-


lungen begehen. 


 


Ihr herzensguten Menschen, die ihr euch täglich auf mich, den inneren Liebegeist, im 


Herzensgebet ausrichtet, um höher zu schwingen und euch auf die himmlische Rückkehr 


vorzubereiten! Ihr erkennt aus meinen Schilderungen, dass ihr in einer unbarmherzigen und 


herzenskühlen Welt der tief gefallenen Wesen lebt. Wer aber das künstlich aufrechterhaltene 


weltliche Leben der dunklen erdgebundenen Seelen – die seelisch verbündete Menschen mit 


einer gleichen üblen Gesinnung zur Weltsteuerung antreiben – nicht durchschaut, der wird es 


sehr schwer haben, die von mir angebotenen Hinweise anzunehmen, die ihm zu neuen 


Erkenntnissen und einer neuen, realen Weltanschauung nützen sollen.  


Lasst euch bitte nicht täuschen von den vielen Blendwerken der dunklen Wesen, die euch 


von eurer himmlischen Rückkehr abbringen wollen. Durchschaut sie bitte immer mehr! Wenn 


ihr nicht hinterfragt, warum dieses oder jenes in dieser Welt geschieht bzw. geschehen ist, 


dann werdet ihr die dunklen Machenschaften der Menschen aus dem Fall nicht aufdecken 


können bzw. ihnen nicht auf die Schliche kommen. Lebt zunehmend in der inneren und 


äußeren Stille, jedoch ohne fanatisch zu sein, denn sonst lebt ihr abgekapselt wie ein 


Einzelgänger. Ich warne euch davor aus dem Grund, weil ihr in zwischenmenschlichen 


Beziehungen für euch bedeutende neue Lebenserfahrungen für eure himmlische Rückkehr 


sammeln könnt. Diese sind für euch sehr wichtig, um eure Schwächen bzw. unschönen 
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Verhaltensweisen und unedlen Charakterzüge zu erkennen und nach und nach abzulegen. 


Werdet euch zunehmend dessen bewusst, dass ihr nur in der inneren und äußeren Stille auf 


eurer Gefühlsebene tiefgründigere Antworten auf eure noch unbeantworteten Lebensfragen 


schöpfen oder für ein Problem eine gute Lösung finden könnt. Dabei könnt ihr auf meine Hilfe 


zählen, so ihr mich darum herzlich bittet. 


Eine wiederholte herzliche Bitte meines Liebegeistes an euch ist, darauf zu achten, 


dass ihr noch mehr in die innere und äußere Stille und Gemütsruhe kommt, denn nur 


so könnt ihr zu euch selbst finden! Wer seine aus dem jenseitigen Leben oder aus 


vielen diesseitigen Inkarnationen mitgebrachte Wesensart und Charakterzüge, die aus 


seiner gewohnten Denkweise, seinem Sprechen und Handeln ersichtlich sind, nach 


und nach kennengelernt hat und die innere und äußere Stille liebt, der empfindet und 


fühlt dann überwiegend aus seiner inneren Seele und er weiß durch sie, in welche 


Richtung sein tägliches Leben gehen sollte. Wahrlich, nur durch die Selbsterkenntnis 


und die vermehrte Stille in und um euch erlangt ihr ein kontrolliertes Leben. Erst dann 


wird es euch besser möglich sein, bewusst von innen zu erspüren, was tatsächlich ein 


herzliches und demütiges Verhalten ist, um die himmlischen Eigenschaften täglich 


mehr zu verwirklichen. Geschieht dies von euch nicht, dann äußert sich eure Seele mit 


unangenehmen Gefühlen, denn das ist ihr innerer Ausdruck der Unzufriedenheit über 


die menschliche Lebensweise. Es ist verständlich, dass eine weit entwickelte Seele 


stets versucht, ihrem gottverbundenen Menschen geistige Impulse zur Korrektur 


seiner Lebensweise zu geben. Sie möchte, dass er persönlich unauffällig lebt bzw. 


dass er eine demütige und bescheidene Lebensweise vorzieht, weil sie von mir weiß, 


dass die himmlischen Wesen genauso leben.  


Wollt ihr wieder im Himmelreich leben, dann beeilt euch, schon jetzt die euch bekannten 


Lebensweisen der himmlischen Wesen zu leben. Jede Minute und Stunde im irdischen 


Leben ist sehr kostbar, denn ihr wisst nicht, wie lange ihr hier auf Erden noch im menschli-


chen Körper leben werdet. Wahrlich, den Augenblick seines Ablebens weiß niemand im 


Voraus, deshalb überlegt euch gut, ob es vielleicht doch besser wäre jetzt schon damit zu 


beginnen, einen euch bereits bekannten himmlischen Lebensaspekt nach dem anderen ins 


tägliche Leben einzubauen und eure bekannten Schwächen zu überwinden. Dann werdet ihr 


von innen die Freude eurer Seele immer mehr verspüren, denn sie möchte sich mit ihrem 


Menschen nicht mehr im Irrgarten dieser Welt verlaufen. Eine weit gereifte Seele weiß, wenn 


ihr Mensch noch einigen Irrtümern dieser Welt nachgeht, die ihm aber noch nicht bewusst 


sind, dass dann die große Gefahr besteht, mit diesen Speicherungen täglich mehr überdeckt 


zu werden. Diese können ihr dann im Jenseits den himmlischen Rückweg noch lange 


versperren, weil sie in die falsche Richtung denkt und weiterlebt wie früher. 
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Werdet euch bitte dessen noch mehr bewusst: Wer nicht mit ganzem Herzen die himmlische 


Eigenschaft der Demut in sich erschließen will, wer also keine Absicht hat, sich gegenüber 


Menschen demütig zu verhalten, der wird keine Möglichkeit finden, magnetisch aus dieser 


Scheinwelt, dem dunklen Sumpf der Materie, und ebenso nicht aus dem lichtarmen, 


erdgebundenen Jenseits herauszukommen. Wahrlich, wer mit Hochmut sehr belastet ist, 


dessen Seele wird sich später im Jenseits auch gegenüber den reinen himmlischen Lichtwe-


sen sowie meinem Liebegeist im Ich Bin hochmütig verhalten und richtungsweisende 


Hinweise zur himmlischen Rückkehr abweisen. Deshalb bitte ich euch, jetzt schon die 


Weichen für die göttliche Demut zu stellen. Es wäre sehr schade, wenn ihr ohne Erkenntnis 


eurer hochmütigen und stolzen Lebensweisen wieder im Jenseits ankommen würdet. Es 


könnte sein, dass eure Seele entsprechend des persönlich erhobenen menschlichen 


Bewusstseins reagiert und eventuell die liebevollen und demütigen Lichtwesen mit unschö-


nen Vorhaltungen abweist, weil sie starrsinnig glaubt, ihr weltliches oder religiös-geistiges 


Wissen wäre die Wahrheit.  


Die freiwilligen himmlischen Wesen bieten nur jenen jenseitigen belasteten Wesen ein 


Wissen an, die sich aufrichtig auf die himmlischen Grundsätze umorientieren wollen. Sie 


verhalten sich aber nicht als Lehrer, sondern sie geben nur das Wissen weiter, das sie von 


mir in der himmlischen Bildersprache aus dem Liebestrom zur Übermittlung erhalten. Das tun 


sie demütig und liebevoll, und wenn es notwendig ist, manchmal sehr ernst, aber ohne 


Erniedrigung oder Kränkung des freien Wesens.  


Bitte versucht ihre selbstlose Hilfe richtig zu verstehen: Bevor sich die reinen Wesen mit 


ihren Lichtkörpern ins Fallsein begeben, fragen sie mich, ob der Zeitpunkt dafür richtig ist und 


ob für ihre freiwillige Heilsplanaufgabe in der Urzentralsonne genügend Energien zur 


Verfügung stehen. Sie begeben sich nach meiner Weisung erst dann von ihren himmlischen 


Planeten über Lichtkanäle in die außerhimmlischen Fallbereiche, wenn ein feinstoffliches, 


jedoch belastetes Wesen ihre Anwesenheit wünscht und verschiedene Fragen beantwortet 


erhalten möchte. Sie beantworten die Fragen aber nicht selbst, sondern bitten mich, den 


unpersönlichen Liebegeist, diese entsprechend des Bewusstseins des belasteten Wesens 


aus der himmlischen Wissens- und Weisheitsquelle, die ich in der Urzentralsonne für sie 


verwalten darf, zu beantworten. Das Wissen empfangen sie von mir über ihren Lebenskern in 


ihrem Bewusstsein in Bildern und geben es unverändert an das Wesen weiter. Dies tun die 


himmlischen Lichtwesen gerne und freiwillig, ohne an ihre übernommene Aufgabe gebunden 


zu sein, deren Dauer sie selbst bestimmen. 


 


Die himmlischen Wesen leben vollkommen frei auf einem von ihnen herrlich gestalteten 


Planeten, der in der Strahlung und Schwingung ihrem Bewusstsein entspricht. Sie halten sich 


aber auch vorübergehend auf einem Evolutionsplaneten auf, auf dem sie dualweise mit 


anderen Bewohnern neue himmlische Eigenschaften erschließen wollen. Wenn sie nach 
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Abschluss eines himmlischen Zeitzyklus (Äons) dann mit ihnen früher noch unbekannten, 


höher schwingenden Teilchen umgehen können, die zu Schaffungen höherer Welten und 


neuer Gegenstände verwendet werden, dann können sie in Welten einer höheren und 


lichtvolleren Evolutionsstufe gelangen und dort mit ihrem Dual weiterhin glücklich leben.  


Manche von ihnen spüren in ihrem Herzen den Wunsch, anstatt im Bewusstsein eine weitere 


bzw. höhere himmlische Evolutionsstufe zu erlangen, vorübergehend im Fallsein mitzuwir-


ken. Wenn sie freiwillig eine Aufgabe des himmlischen Heilsplans übernehmen – Vor-


bereitung zur Rückkehr aller gefallenen Wesen ins himmlische Leben –, dann erfüllen sie 


diese selbstlos. Ihre Heilsplanaufgabe als Schutzwesen übernehmen sie nur bei den 


gottverbundenen herzlichen Menschen, deren inkarnierte Seelen früher einmal aus dem 


himmlischen Sein ausgingen, um die Schöpfung zu erretten, und in mehreren Wiederverkör-


perungen trotzdem ihre himmlische Orientierung nicht verloren, sodass ihre innere herzliche 


Verbindung zu mir weiterhin aufrechterhalten blieb. Doch bei sehr an eine religiöse Organisa-


tion gebundenen gläubigen Menschen ist die Seele mit religiösem Wissen und kultischen 


Bräuchen völlig überdeckt, deshalb ist sie nur auf das äußere Leben wie ihr Mensch 


ausgerichtet. Wegen der gegensätzlichen einpoligen Schwingung und himmlisch fernen 


Ausrichtung können keine himmlischen Wesen ihren Schutz übernehmen. Diesen verirrten 


Gläubigen können nur jenseitige Seelen ihrer Glaubensgemeinschaft als Schutzwesen 


beistehen, die nach der Anordnung von jenseitigen Geistlichen diese Aufgabe übernehmen. 


Das ist leider die unsichtbare Tatsache in dieser Welt der unzähligen Täuschungen. Doch 


davon wissen die geistig-religiös verirrten gläubigen Menschen der vielen verschiedenen 


Glaubensgemeinschaften nichts, weil sie von den Geistlichen falsch belehrt werden und 


deshalb davon ausgehen, dass sie von mir zu ihrem Schutz himmlische Wesen an ihre Seite 


gestellt bekommen hätten.  


Wahrlich, die Menschen und ihre Seelen sind in dieser kosmischen Zeit so sehr mit 


Täuschungen überdeckt, dass sie nicht mehr bemerken, wenn sie von jemand 


getäuscht werden oder unwahres Wissen erhalten.  


 


Viele der jenseitigen belasteten gläubigen Wesen, die in den Bereichen im Jenseits weiterhin 


auf ihr früheres religiöses Wissen aus dieser Welt ausgerichtet leben, glauben irrtümlich und 


überheblich, ihnen würden himmlische Wesen beistehen, wenn sie nach ihnen rufen. Sie 


wollen, dass diese ihnen die himmlischen Gesetzesregeln lehren, so wie sie das von den 


irdischen Geistlichen bisher gewohnt waren, weil sie die himmlische Orientierung bereits 


verloren haben. Das verlangen sie jedoch, ohne vorher mich in demütiger und herzlicher 


Weise in ihrem Inneren um Beistand anzurufen. Doch auf so etwas lassen sich die himmli-


schen Wesen nicht ein, weil sie nicht belehrend sind bzw. in ihren himmlischen Welten frei 


von Lehrtätigkeiten leben, wie ihr schon von mir erfahren habt. Deshalb warten sie, ohne 


eine Zeitwahrnehmung im Lichtkörper zu verspüren, manchmal Äonen vergeblich auf das 
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Erscheinen der himmlischen Wesen. Dies wird so lange geschehen, bis sie selbst merken, 


dass an ihrem Verhalten etwas nicht stimmt. Erst nach einer langen kosmischen Zeit leuchtet 


es ihnen ein, dass sie sich zuerst an mich, den universellen Liebegeist, in ihrem Inneren 


demütig wenden sollen, um meine Hilfe zu erbitten. Mein himmlisches Liebewesen in der 


Urzentralsonne ist bei der Erschaffung von den himmlischen Wesen nur auf einen demütigen 


Herzensklang ausgerichtet worden. Wenn sich die Wesen überheblich bzw. eingebildet und 


ohne einen Herzensklang an mich wenden und Hilfe erhalten wollen, dann kommen ihre 


gesendeten Mitteilungen in meinem Herzen nicht an. Wenn ihr diese himmlische Gesetzmä-


ßigkeit schon richtig verstehen könnt, dann werdet ihr mir auch keine auswendig gelernten 


Gebete, Bitten und Danksagungen aus dem kühlen Verstand mehr darbringen wollen, 


sondern nur solche Gedanken und Worte, die aus eurer inneren Herzensrührung stammen. 


Denkt bitte öfter daran, dass ihr in einer Welt der tief gefallenen Wesen lebt, die geistig 


erwachte Menschen, die die himmlische Rückkehr anstreben, stets geistig blind halten 


wollen. Sie führen euch zu ihren vielen gut getarnten Fallen, damit ihr leichtsinnig werdet und 


in sie hineingeratet. Wenn dies geschehen ist, dann bedeutet das für die gläubigen Men-


schen und auch für ihre Seelen in den jenseitigen Bereichen, dass sie daraus nur unter 


schwersten Bedingungen und in einer kosmisch langen Zeit wieder herausfinden können. 


Deshalb warne ich die himmlischen Heimkehrer heute über viele aufklärende Liebetröpfchen 


vor den vielen Täuschungen dieser gefahrvollen Welt.  


 


Ihr himmlischen Rückkehrer, ihr erhaltet von mir nach und nach neue, aber auch schon 


bekannte himmlische Wissenströpfchen, damit ihr diese aus einer anderen Perspektive 


kennenlernt. Manch eine Wiederholung erhaltet ihr von mir nur deshalb, weil sich das 


menschliche Bewusstsein schwer tut, ein neues Wissen aus der himmlischen Quelle 


aufzunehmen und richtig einzuordnen, da in ihm noch zu wenige geistige Speicherungen zur 


Verfügung stehen. Darum bitte ich euch, dass ihr euch daran nicht stört.  


 


Geht bitte bei euren Überlegungen über das himmlische Sein immer davon aus, dass die 


reinen Wesen das lehrfreie himmlische Lebensprinzip beachten, das ihr Bewusstsein 


beinhaltet. Die Einweisung in die himmlischen Gesetzmäßigkeiten haben sie mir übertragen, 


damit sie frei von jeglicher persönlichen Lehrtätigkeit sind und aufgrund dessen immer in der 


gerechten Wesensgleichheit leben können. Könnt ihr diese himmlische Lebensregel schon 


erfassen? Wenn ja, dann solltet ihr euch nun damit zurückhalten andere mit eurem geistigen 


Wissen zu belehren, wenn ihr es mit der himmlischen Rückkehr ernst meint. 


 


Wahrlich, durch meine sanfte, herzliche und demütige Einweisung der Wesen in die himmli-


schen Gesetzesregeln und herzlichen Eigenschaften haben sie einen großen Gewinn für ihr 
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himmlisches Evolutionsleben oder für ihre himmlische Rückkehr. Die Wesen haben deshalb 


von meinen Einweisungen und Hinweisen einen großen Nutzen, weil ich für sie alle Wis-


sensdetails aus der ganzen Schöpfung in der größten Datenbank der himmlischen Urzentral-


sonne sammle und verwalte, die Gesamtschöpfung überblicke und diese weitgehend 


koordiniere – davon ausgenommen sind tief schwingende, einpolig erschaffene feststoffliche 


und materielle Welten. Über diese Schöpfungsfunktionen und Fähigkeiten verfügt aber kein 


himmlisches Lichtwesen. Deshalb darf ich mich glücklich schätzen, diese mir von den 


himmlischen Wesen übertragene Schöpfungsaufgabe ausführen zu können. 


Ich weise die himmlischen Wesen, die sich an mich herzlich und demütig mit Evolutionsfra-


gen oder Sonstigem wenden, ebenso mit größter Herzlichkeit und Demut ein. Dies geschieht 


von mir immer in der gleichen Weise, weil sie mir bei der Erschaffung meines unpersönlichen 


Wesens freudestrahlend und beglückt von Herzen alle ihre Evolutionsmöglichkeiten aus den 


Vorschöpfungen, unter anderem die Demut-Eigenschaft und die Gleichheit mit ihnen, in mein 


größtes All-Bewusstsein zur Verwaltung übertragen haben. Deshalb sind im himmlischen 


Sein keine Führerwesen oder persönlich lehrende Wesen erforderlich, die anderen die 


herzlichen himmlischen Lebensgrundgesetze und sanften Wesenseigenschaften vermitteln. 


Diese unpersönliche Lebensweise der himmlischen Wesen missverstehen leider unzählige 


tief gefallene gläubige Wesen in den jenseitigen feinstofflichen Bereichen und ebenso 


religiös-geistig orientierte Menschen in dieser feststofflichen Welt. 


 


*    *    * 


 


Nun erweitere ich meine Beschreibung über die Schutzwesen, weil viele geistig orientierte 


Menschen von ihnen schon lange eine falsche Vorstellung haben. 


Wahrlich, die erdgebundenen Seelen, die es über Jahrtausende gewohnt sind, eine Wieder-


geburt nach der anderen im menschlichen Kleid vorzunehmen, wissen sich bezüglich ihres 


Schutzes zu helfen, damit sie die vielen irdischen Gefahren halbwegs gut überstehen. Sie 


leben von mir, dem himmlischen Liebegeist, schon sehr lange kosmische Zeiten abgekehrt, 


und wenn sie sich inkarnieren, dann stehen ihnen verbündete jenseitige Familienmitglieder 


als Schutzwesen abwechselnd bei. Schon vor vielen Jahrtausenden hatten die himmlisch 


fernen Erdenbewohner über mediale Menschen Verbindungen zu ihren Verstorbenen im 


erdgebundenen Seelenbereich und nutzten dazu verschiedene Möglichkeiten, die von ihnen 


heute noch praktiziert werden. Eine Möglichkeit davon ist, dass sich der mediale Mensch 


durch Rituale, unter anderem mit dem Rauch von getrockneten glimmenden Pflanzenteilen, 


dessen Gerüche auf das menschliche Bewusstsein stark einwirken, in einen Trancezustand 


versetzt. Dabei tritt die inkarnierte Seele aus dem fast bewegungslosen und geistig völlig 


abwesenden Menschen heraus und im gleichen Augenblick schlüpft dann eine Seele aus 


dem erdgebundenen Jenseits in dessen Körper hinein. Das heißt, die inkarnierte Seele 
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überlässt für eine kurze Zeit einer verbündeten jenseitigen Seele ihr physisches Kleid, damit 


sie sich mitteilen oder eine Energieübertragung an Kranke vornehmen kann. In dieser Phase 


steht die Seele mit verbündeten, ihr bekannten erdgebundenen Seelen daneben und 


überwacht die Mitteilung oder den energetischen Heilvorgang, ist aber weiterhin über ein 


Energieband mit den Zellen ihres Körpers verbunden. Auf diese Weise halfen sich früher die 


tief gefallenen himmlisch abgewandten Wesen gegenseitig auf dieser Erde und dies 


geschieht auch heute noch. So erhielten die früheren Menschen von den verbündeten 


erdgebundenen feinstofflichen Wesen wichtige Wissensmitteilungen und wertvolle Hilfestel-


lungen für ihr schweres und leidvolles Leben sowie auch einpolige Kräfte zur Heilung.  


Durch die direkte Einsprache der erdgebundenen gottlosen Seelen ins menschliche Oberbe-


wusstsein erhielten mediale Menschen auch Warnungen, damit sie gefährliche irdische 


Situationen besser überstehen konnten. Aufgrund der Wissensüberlieferungen ihrer Vorfah-


ren nahmen die Menschen vor Jahrtausenden an, dass sie immer gute Geister an ihrer Seite 


haben, an die sie sich in Gefahrensituationen oder bei Problemen immer wenden und mit 


ihnen in telepathischer Weise sprechen können. Obwohl die Menschen die jenseitigen 


Wesen nicht sahen, gaben sie ihnen Namen, die ihnen von jenseitigen Seelen, ohne dass sie 


etwas davon ahnten, ins Oberbewusstsein übertragen wurden. Das Wissen, dass unsichtba-


re Schutzwesen die Menschen begleiten und ihnen in Gefahren helfen, wurde über Genera-


tionen von den Eltern an die Kinder übertragen. Diese Überlieferungen der Menschen aus 


dem Fall übernahmen auch die damaligen gläubigen Menschen und wandten sich an die für 


sie unsichtbar wirkenden jenseitigen „Schutzpatrone“ oder „Schutzheiligen“ – von den 


Religionsoberen ausgewählt – und erbaten deren Hilfe. Die irregeführten Gläubigen riefen sie 


immer wieder mit ihrem Namen an und unterhielten sich mit ihnen wie mit befreundeten 


Menschen, wussten jedoch nicht genau, um welche Wesen es sich wirklich handelte.  


Doch Jahrhunderte später wurde das überlieferte Wissen der Gläubigen durch die Religionen 


verändert. Die Geistlichen erzählten ihren Gläubigen, dass ihnen nach göttlicher Anordnung 


nur reine himmlische Wesen zum Schutz und zur Hilfe zur Seite ständen, und dass sie auch 


mit ihnen sprechen könnten, denn darüber würden sie sich sehr freuen. In Wirklichkeit aber 


wissen sie nicht, wer diese tatsächlich sind. Die meisten Gläubigen ahnen auch nicht, dass 


es keine himmlischen Schutzwesen sind, sondern dass es sich um ehemalige verstorbene 


Familienangehörige oder um ehemalige Bekannte aus ihrer Religionsgemeinschaft handelt. 


Weil sie durch die religiöse Irreführung fest daran glauben, ihre Schutzwesen wären reine 


himmlische Wesen, begeben sich manche in die gefährliche Situation mit ihnen in Gedanken 


zu kommunizieren und auch Heilkräfte von ihnen zu erbitten. Es ist im Laufe des menschli-


chen Lebens schon öfter vorgekommen, dass solche religiös irregeführten Menschen auf 


einmal die jenseitigen Wesen zu sehen bekamen und sehr erschrocken darüber waren, weil 


sie anstatt eines lichtvollen nur ein düsteres Wesen sahen. Wenn sie solche entstellt 


aussehenden Wesen erblickten, dann haben sie sich zurückgezogen und waren für andere 


lange nicht mehr ansprechbar, um dieses schlimme Erlebnis menschlich zu verarbeiten. Die 
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Furcht, noch einmal so etwas Schlimmes erleben zu müssen, saß tief in ihrem seelisch-


menschlichen Bewusstsein. Ihre innere herzliche Verbindung zu mir, dem himmlischen 


Liebegeist, haben sie seit diesem Zeitpunkt abgebrochen. Diese verunsicherten, religiös 


falsch belehrten Menschen, die nur ein geringes Wissen über das jenseitige Leben der 


feinstofflichen Wesen hatten, trauten sich nicht über das schreckliche geschaute Erlebnis mit 


jemand zu sprechen, weil sie ängstlich glaubten, ihnen wäre ein bösartiges teuflisches 


Wesen erschienen. Sie wussten von anderen gläubigen Menschen im Ort, dass hinterhältige 


kirchliche Inquisitoren die Menschen überall aushorchten, um jene Gläubigen ausfindig zu 


machen, die im Verdacht standen, mit den Gegensatzwesen Gottes im Bunde zu stehen. Die 


damaligen Gläubigen wussten, was ihnen dann von den sadistischen Religionsfanatikern 


drohte bzw. dass ihnen Leid zugefügt würde – aus meiner himmlischen Sicht unaussprech-


lich Grausames.  


Wahrlich, viele religiöse Menschen, die am Tage vertrauensselig mit unsichtbaren jenseitigen 


Wesen sprachen, die sie als himmlische Schutzwesen in ihrer Nähe vermuteten, mussten 


durch falsche Belehrungen der Geistlichen schlimme Erlebnisse mit erdgebundenen Wesen 


ertragen. Sie kamen mangels geistigen Wissens im Laufe ihres Lebens nicht dahinter, um 


welche Wesen es sich handelte, die sie schauten. Manch eine Seele, die nach dem Ableben 


ihres Menschen ins Jenseits ging und gleich von einem Geistlichen ihrer Glaubensgemein-


schaft oder religiösen Bekannten abgeholt wurde, war sehr daran interessiert, über dieses 


irdische entsetzliche Erlebnis aufgeklärt zu werden. Deshalb wandte sie sich an einen 


Geistlichen, der ihr aber antwortete, dass er nicht wisse, warum Gott dies zulässt. Er nehme 


an, dass Gott ihrem Menschen dadurch zeigen wollte, dass er die Glaubenslehre nun 


konsequent befolgen soll, damit seine Seele nicht in die Hölle kommt. Er versuchte sie davon 


zu überzeugen, dass nur Gott allein wisse, was für einen Menschen und seine Seele gut ist. 


Warum dieses oder jenes Schlimme in der Welt der Menschen und im materiellen Universum 


geschieht, das wisse er auch nicht, weil dies ein Geheimnis Gottes sei, damit müssen sich 


die Menschen und jenseitigen Wesen abfinden. Doch die religiöse Seele gab sich mit der 


Auskunft des jenseitigen Geistlichen nicht zufrieden und stellte ihm eine weitere Frage: 


Warum werden die gläubigen Menschen ihrer Religionsgemeinschaft von den himmlischen 


Wesen nicht beschützt? Er antwortete ihr: Gott möchte, dass von ihm erwählte Wesen aus 


ihrer Religionsgemeinschaft die Schutzaufgabe übernehmen.  


Doch warum dies nicht durch himmlische Wesen geschehen kann – darüber habt ihr schon 


von mir erfahren –, darauf konnte ihr der Geistliche keine Antwort geben, weil er nämlich 


selbst unwissend war. Doch es ist bemerkenswert, dass die Geistlichen auf der Erde 


und auch die jenseitigen auf den Religionsplaneten behaupten, sie besäßen die 


himmlische Wahrheit!  
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Wie ihr daraus ersehen könnt, sind die Geistlichen der vielen religiösen Organisationen in der 


Welt und auch im Jenseits durch ihr spärliches oder falsches religiöses Lehrwissen ahnungs-


los von der kosmischen Realität bzw. von den darin stattfindenden gesetzmäßigen Zusam-


menhängen. Aufgrund dessen gehen sie von falschen kosmischen Voraussetzungen aus. 


Das bedeutet für sie und die vielen Gläubigen, die ihnen blind vertrauen, dass sie sich schon 


seit langen kosmischen Zeiten im geistigen Irrgarten befinden und sie es sehr schwer haben 


werden aus diesem herauszufinden. 


Aufgrund des irreführenden religiösen Wissens über Schutzwesen bitte ich, der 


universelle Liebegeist, alle Liebetröpfchen-Leser, die noch einer Religionsgemein-


schaft angehören, sich nicht mit den Schutzwesen zu unterhalten oder bei ihnen Hilfe 


zu erbitten, sondern sich direkt und herzlich an mich in ihrem Inneren zu wenden, 


dann lebt ihr nicht in der Gefahr, von erdgebundenen religiös-fanatischen oder 


bösartigen jenseitigen Wesen sehr beeinflusst oder sogar ganz vereinnahmt zu 


werden. 


 


*    *    * 


 


Dieses Wissen, das ich euch heute über den Künder anbiete, haben die religiös 


gebundenen Menschen nicht, weil sie den Geistlichen, die ihnen erzählen, mein 


universeller Liebegeist hätte durch frühere Künder und durch Jesus Christus für die 


himmlische Rückkehr ihrer Seelen bereits alles geoffenbart, blindlings glauben und 


ihnen ihr Vertrauen schenken. Deshalb machen sich die wenigsten der gebundenen 


Gläubigen auf die Suche nach einem neuen himmlischen Wissen über demütige Künder, die 


aus ihrem Inneren mein tiefgreifendes Wissen aus der himmlischen Wissensquelle Tröpfchen 


für Tröpfchen aufnehmen und unauffällig aus dem Hintergrund geistig suchenden Menschen 


anbieten. Diese Tatsache, dass die religiös gebundenen Menschen keine Erweiterung ihres 


Bewusstseins hier auf der Erde und ebenso ihre Seelen in den jenseitigen Bereichen 


erlangen, da sie von den selbst irregeführten Geistlichen daran gehindert werden, ist aus 


meiner himmlischen Sicht eine kosmische Tragödie unaussprechlichen Ausmaßes. 


Darum gehen die gebundenen gläubigen Menschen Tag für Tag äußeren weltlichen 


Ereignissen und einer Fülle von Angeboten nach, damit sie ihre Freizeit interessant gestalten 


können. Dadurch werden sie ständig davon abgelenkt, den Sinn ihres Lebens zu hinterfragen 


und nach tiefgreifenden Erklärungen zu suchen, warum dieses oder jenes Schlimme in der 


Welt geschieht. Nur noch wenige von ihnen kommunizieren herzlich mit mir in ihrem Inneren. 


Viele religiös gebundene Gläubige leben schon so wie die tief gefallenen Menschen, deren 


Seelen aus dem Fall stammen, und übernehmen deren Meinung, dass der Mensch keine 


Seele hätte und es nach dem menschlichen Ableben kein Weiterleben mehr gäbe. Die 


traurige Tatsache davon ist, dass die blindgläubigen Menschen der Spielball und Energielie-
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ferant hinterlistiger Menschen und der mit ihnen verbündeten jenseitigen erdgebundenen 


Seelen sind. Wahrlich, das ist das Ergebnis von geistiger Unwissenheit und religiöser 


Irreführung, die bei gutherzigen Menschen einmal in geistiger Umnachtung enden kann. 


Darum sind in dieser Welt der Täuschungen nicht nur die religiös gebundenen, sondern auch 


die nach der himmlischen Wahrheit suchenden Menschen sehr gefährdet, durch irreales 


Wissen aus dem erdgebundenen Jenseits geistig irritiert und immer mehr fehlgeleitet zu 


werden. Deshalb achtet bitte noch mehr auf euch selbst, damit ihr von meiner himmlischen 


Herzensquelle in euch nicht völlig abtreibt, wie dies leider bei vielen herzlichen Menschen in 


der irdischen Vergangenheit geschah! 


 


*    *     * 


 


Wer von euch herzensguten Menschen noch auf religiöse Führer oder geistige Lehrer und 


ihre religiösen Vorschriften und Gebote ausgerichtet lebt, die bestimmte Verhaltensrichtlinien 


für eine religiös-sittliche Lebensweise aufweisen, den bitte ich, der universelle Liebegeist, 


entsprechend seines neuen Wissens aus meiner himmlischen Quelle sich gut zu überlegen, 


ob er seiner bisherigen Lebensweise weiterhin unverändert nachgehen möchte. Aus meiner 


himmlischen Sicht besteht die große Gefahr, wenn sich der Mensch und ebenso seine Seele 


sehr an dieses religiöse Leben gewöhnt haben, dass die Seele nach ihrem Erdenleben im 


Jenseits auch nicht anders leben kann. Wahrlich, himmlisch ferne Dogmen einer Glaubens-


gemeinschaft können eine religiöse Seele lange an die Materie bzw. an das Wiedergeburts-


rad binden, wovon sie sich nur sehr schwer lösen kann. Es kann auch sein, dass sie auf 


einen jenseitigen Religionsplaneten der unteren Fallbereiche kommt und dort eine kosmisch 


lange Zeit unter fanatischen und herrschsüchtigen Geistlichen lebt, die ihr vorgeben, wie sie 


zu leben hat, doch sie erkennt nicht, dass deren vorgeschriebene Lebensweise völlig 


entgegengesetzt zu jener der himmlischen Wesen ist. Das Ergebnis davon ist, dass sie durch 


die aufgesetzten religiösen Vorgaben der Geistlichen in eine sich selbst erniedrigende 


Lebensweise gesteuert wird, indem sie zu den Geistlichen aufschaut und ihnen bei ihren 


persönlich erhobenen Auftritten große Sympathien entgegenbringt. Dies artet bei religiös 


gebundenen Blindgläubigen zur Anhimmelung hochrangiger Geistlicher aus und endet in 


religiösem Fanatismus – das ist aus meiner himmlischen Sicht die traurige Tatsache im 


Diesseits und Jenseits.  


Gegenwärtig (Jahr 2005) könnt ihr wieder einmal ein solches Verhalten bei den Gläubigen 


beobachten. Sie jubeln mit unbeschreiblichen Gefühlsregungen bzw. großer Begeisterung 


wieder einem neuen irdischen „Heiligen Vater“ zu, der sich durch seine erhobene Lebens-


weise über sie stellt. Doch dies nehmen die gläubigen Menschen nicht wahr, obwohl ihre 


Glaubensschriften, die viele von ihnen gut kennen und wonach viele zu leben versuchen, ein 


hochmütiges Verhalten ablehnen. Darin steht unter anderem sinngemäß: „Die sich erhöhen 
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werden erniedrigt werden.“ Wahrlich, eine persönliche Höherstellung, wie es sich die 


religiösen Führer anmaßen, ist in den himmlischen Lebensweisen nicht beinhaltet, und 


Ausnahmen kennt unser ewiges himmlisches Lebensgesetz nicht! Bitte richtet euer mensch-


liches Bewusstsein neu aus, da es von weltlichen und religiösen Falschinformationen 


getäuscht wurde. 


 


*    *    * 


 


Wahrlich, nach einigen Jahren eurer irdischen Zeit (Jahr 2013) wird in dieser Welt über einen 


angeblichen Stellvertreter Gottes wieder einmal viel berichtet, der von hochrangigen 


Geistlichen einer religiösen Organisation zum neuen Oberhaupt gewählt wurde. Meine 


angeblichen Stellvertreter auf Erden treten nach religiösem Brauch wie immer in der 


Öffentlichkeit auf und halten salbungsvolle Reden über mich, dem universellen Liebegeist. 


Sie sprechen in ihren Predigten über verstorbene Menschen, die früher in ihrer religiösen 


Organisation viel Gutes für die Menschen getan haben sollen, sodass sie von ihnen nach 


ihrem Ableben zu „Heiligen“ ernannt wurden. Diese sogenannten Heiligen werden in den 


Predigten der Geistlichen durch Lobreden herausgestellt, damit die an die Glaubensgemein-


schaft gebundenen Gläubigen sich immer an diese vorbildlichen Menschen erinnern und 


ihren guten Werken nacheifern sollen. Nicht wenige irregeführte Gläubige bitten die heiligge-


sprochenen Menschen im Gebet um ihren Beistand und Segen und „rühmen sie in den 


Himmel“. Die Auswirkung ihrer Gebete möchte ich euch in dieser himmlischen Botschaft 


meines Liebegeistes ersparen. 


Nach dem Brauch der religiösen Organisation wählt der neu ernannte Oberhirte für seine 


Benennung den Vornamen eines heiliggesprochenen Menschen oder einer großen religiösen 


Persönlichkeit, die in seinem Sinne und auch im Sinne seiner Glaubensgemeinschaft 


nachahmungswürdige gute und barmherzige Taten für viele Menschen vollbracht haben 


sollen und angeblich meine Diener waren, die es aber im gerechten und wesensgleichen 


himmlischen Lebensprinzip nicht gibt. Nun hat sich das neu gewählte religiöse Oberhaupt 


einen Vornamen ausgesucht, der von einem vor Jahrhunderten verstorbenen und dann von 


seiner religiösen Organisation heiliggesprochenen Menschen stammt, der sich einmal nach 


der religiösen Überlieferung als Ordensgründer und Mönch vorbildlich für arme und aussätzi-


ge Menschen einsetzte und zuletzt sehr demütig und bescheiden lebte. Aus meiner himmli-


schen Sicht sind die Wesenszüge und gelebten Eigenschaften eines solchen Menschen ein 


großer Widerspruch zum Leben eines religiösen Oberhauptes, das in Luxus und Prunk lebt 


und viele Diener hat. Ich frage euch: Entspricht das einem demütigen und bescheidenen 


Leben?  


Ich, der universelle Liebegeist, habe nichts gegen eine Lebensweise einzuwenden, die einem 


Menschen Freude bereitet und auch nichts dagegen, wenn Menschen durch ihren Fleiß mehr 
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Güter besitzen als andere. Doch gemäß den himmlischen Lebensregeln kann ich so eine 


luxuriöse, kostspielige und auch ungerechte, unbarmherzige Lebensweise solch höher 


gestellter Menschen gegenüber ihren schlecht bemittelten, in Hunger und Elend 


vegetierenden Mitmenschen nicht befürworten. 


Wahrlich, das religiöse Wissen stammt nicht von mir, sondern wurde vor vielen Jahrhunder-


ten irdischer Zeit von medialen Menschen aus verschiedenen Quellen jenseitiger Fallberei-


che empfangen. Diese Durchgaben ließ ein Herrscher von auserwählten gläubigen Men-


schen sammeln, aus dem für sie interessanten Wissen eine Glaubenslehre zusammenstellen 


und gründete dann eine neue Religion, die veränderte heidnische Kulte beinhaltet. Der 


religiöse Eifer der damaligen geistig verblendeten fanatischen Gläubigen ging dann so weit, 


dass sie mit dem neuen Glaubensbuch als geistliche Wanderprediger von einem Ort zum 


anderen gingen und es als das „Evangelium der Liebe“ verkündeten – angeblich nach meiner 


Weisung. Zuerst lasen sie auf Marktplätzen vor interessierten Menschen aus ihrem neuen 


Glaubensbuch und behaupteten, ich hätte sie zu dieser geistlichen Aufgabe berufen. Sie 


traten in schwarzer Kleidung auf, die aber den himmlischen Wesen fremd ist – warum das so 


ist, erkläre ich euch später. Sie sammelten viele Gläubige um sich und riefen sie dazu auf, 


zum Bau von Kapellen und Kirchen zu spenden, weil das angeblich mein Wille wäre. Sie 


behaupteten, dass ich mich hauptsächlich dort aufhalten würde, um den Gläubigen nahe zu 


sein. Ihre Kirchenbauten konnten sie durch viele Spenden der gut, aber auch schlecht 


bemittelten Gläubigen realisieren. Eines Tages war es dann so weit, dass die selbst ernann-


ten Geistlichen vor die Gläubigen traten und anmaßend verkündeten, dass sie als Einzige die 


himmlische Wahrheit von mir besäßen. Ihr religiöser Fanatismus und maßloses Machtver-


langen nahm schon vor Jahrhunderten immer mehr zu, sodass sie eine weltweite religiöse 


Organisation mit immensem Vermögen aufbauten. Doch ihre Wünsche für diese materielle 


Fallwelt waren noch nicht ganz erfüllt, deshalb mussten für das religiöse Oberhaupt und die 


hochrangigen Geistlichen gläubige Menschen Tag und Nacht schuften, um für sie einen 


Palast und viele Häuser mit kostspieliger Ausstattung zu errichten. Nicht nur dieses, sondern 


auch das von mir folgende Erwähnte werde ich, der universelle Liebegeist, niemals befürwor-


ten und unterstützen, nämlich dass ein sogenannter „Heiliger Vater“ in prunkvollem Gewand 


und neben ihm hochrangige Geistliche sich vor den jubelnden Gläubigen präsentieren, die 


blindlings und ohne Ungerechtigkeitsempfindungen mit ihren Beiträgen das fürstliche Leben 


der oberen Geistlichen finanzieren. Und solche Geistlichen behaupten noch stolz, ohne sich 


dabei zu schämen, dass diese religiöse Machtorganisation von mir gewollt sei und ich ihnen 


dieses fürstliche Leben ermöglicht hätte. Vieles könnte ich euch zum Überdenken noch 


geben, das mir Geistliche vieler Glaubensrichtungen unterstellen, und auch warum ihre 


Lebensweise schon lange in der himmlischen Ferne stattfindet – doch mehr davon könntet 


ihr heute nicht ertragen.  


Wahrlich, viele der Geistlichen sind heute mit religiösem Lehrwissen in ihrem see-


lisch-menschlichen Bewusstsein so sehr überdeckt, dass sie ihre einstmals gelebte 
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innere himmlische Gerechtigkeit, Demut und Bescheidenheit nicht mehr erfühlen 


können. Das bedeutet aus meiner himmlischen Sicht, dass sie entsprechend ihrer 


himmlisch fernen Lebensweise vorläufig geistig tot sind und nur noch intellektuell 


leben können. Das ist nicht nur für die Geistlichen, sondern auch für alle Blindgläubi-


gen eine große Tragödie, die heute noch zu ihnen verehrend aufschauen und ihnen 


vertrauen, weil sie alle zusammen in die Grube der geistig-kosmischen Umnachtung 


gefallen sind.  


 


*    *    * 


 


Nun schildere ich euch kurz, warum es im himmlischen Sein keine schwarzen oder dunklen 


Farbtöne gibt.  


Als die himmlischen Wesen zu Beginn ihrer Schöpfung die unzähligen verschiedenen 


Teilchen schufen und programmierten, erkannten sie, dass nur helle Pastellfarben miteinan-


der harmonieren und es nur mit diesen möglich ist, ohne Abstoßreaktionen dauerhafte 


Schaffungen zu vollbringen. Sie erkannten bei der Erforschung der Lichtströme, dass dunkle 


Teilchen sich über Lichtkanäle nur sehr schlecht fortbewegen lassen und untereinander 


Disharmonien auslösen. Weil sie aber eine unauflösliche Schöpfung nur mit harmonischen 


Lichtströmen aufbauen wollten, ist es verständlich, dass sie bei Erschaffung der Teilchen nur 


helle Farbtöne programmierten. 


Dagegen haben die tief gefallenen zerstörerischen Wesen bei der Erschaffung des materiel-


len Kosmos die Teilchen auch auf dunkle Farbtöne programmiert, wobei der schwarze 


Farbton ihre Lieblingsfarbe war. Dass der schwarze Farbton im materiellen Kosmos Dishar-


monien auslösen wird, das war ihnen egal, weil sie sich in der Materie nur vorübergehend 


inkarnieren bzw. aufhalten wollten, bis ihnen die Auflösung der Ganzheitsschöpfung 


gelungen wäre, um später eine neue Schöpfung zu erschaffen. Davon berichtete ich in 


dieser, aber auch in anderen Botschaften schon. Nun wird der schwarze Farbton in der Welt 


vor allem von den tief gefallenen Menschen bei feierlichen weltlichen und religiösen Anlässen 


bevorzugt. Die schwarze Kleidungsfarbe haben auch die früheren Geistlichen gewählt und 


treten darin bis heute traditionell in der Öffentlichkeit auf. Gibt euch das zu Denken, ihr 


himmlischen Heimkehrer? 


Ich, der universelle Liebegeist, bitte euch nun infolge des neuen Wissens nicht fanatisch zu 


werden, wenn ihr eine schwarze oder dunkle Kleidung besitzt. Horcht in euch hinein, ob euch 


eure Seele am Morgen bei der Auswahl eurer Bekleidung ein unangenehmes Gefühl bei 


dunklen Kleidungsstücken übermittelt oder nicht. Eine innere sensible Seele freut sich, wenn 


sich ihr Mensch am Morgen für eine Kleidung entschließt, die ihm ein äußeres helles 


Erscheinungsbild gibt. Das zu eurer Information. 
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*    *    * 


 


Ich, der universelle Liebegeist, bin im himmlischen Sein von allen himmlischen Wesen auf 


eine gerechte Lebensweise ohne Ausnahmen ausgerichtet worden, weil sie in allen himmli-


schen Welten herzlich gerne auf dem gleichen gerechten Lebensniveau miteinander leben 


wollten. Deshalb haben sie sich ein geniales Lebenssystem geschaffen, das es ihnen 


ermöglicht auf diese Weise zu leben. Im wahrsten Sinne sind sie mit mir zusammen Besitzer 


und Verwalter von allem, was in der himmlischen Schöpfung jemals geschaffen wurde und 


noch wird. Sie können alles frei benutzen, ohne eine Leistung dafür erbringen zu müssen. 


Ihre Wohnhäuser und die darin selbst hergestellten oder übernommenen Gegenstände 


überlassen sie beim Wechsel auf einen höheren Evolutionsplaneten immer den nachfolgen-


den Planetenbewohnern, die diese dann mit ihrer schöpferischen Begabung anders gestalten 


können. Aufgrund dessen sind sie frei von Besitz, haben aber trotzdem immer alles, was sie 


zum Leben brauchen, und können sich auf ein neues glückseliges Dualleben auf einer neuen 


Evolutionsstufe freuen, ohne im Voraus Gedanken an eine neue Wohnstätte zu verschwen-


den. 


Die mir von den himmlischen Wesen übertragene Aufgabe ist, darauf zu achten, dass das 


besitzfreie himmlische Lebenssystem immer funktioniert. Doch in den lichtschwachen, niedrig 


schwingenden Fallbereichen sind die Wesen auf den Besitz vieler Güter ausgerichtet, die sie 


als ihr Eigentum betrachten. Durch eine ungerechte Güterverteilung oder Güterbenutzung 


entstanden im Laufe ihres Falllebens Neid, Streit und sogar Feindseligkeiten mit schlimmen 


kämpferischen Auseinandersetzungen und dies ist bei ihnen bis heute immer noch so. Ihre 


religiösen Vorbilder, die sogenannten „Stellvertreter“ meines himmlischen Wesens auf Erden, 


leben wohlgenährt in herrlich verzierten Palästen und werden gut bewacht wie Könige und 


Fürsten. Sie predigen den Gläubigen vom bescheidenen Leben ihrer Heiligen und geben sich 


selbst den Vornamen eines verstorbenen Vorbildes ihrer religiösen Organisation. Wer von 


euch den himmlischen Gerechtigkeitssinn seelisch wieder aufgedeckt hat, der spürt sofort, 


dass die religiösen Oberhäupter und hochrangigen Geistlichen eine heuchlerische Lebens-


weise führen, die von den hörigen Gläubigen ohne Einwände geduldet wird. Dies kommt 


daher, weil deren Seelen in vielen Inkarnationen und auch in den jenseitigen niedrigen 


Fallwelten es gewohnt waren, den weltlichen und religiösen Anführern – zu denen sie gerne 


aufschauen und die sie bejubeln – das ungerechte Luxusleben ohne Vorbehalte zu gewäh-


ren. Da ihr himmlischer Gerechtigkeitssinn völlig verschüttet ist, erfolgt von ihnen kein 


Einspruch, wenn sie Menschen im Prunk leben sehen. Ebenso geschieht dies bei den 


religiösen Anführern, die kein Schamgefühl dabei empfinden, wenn sie auf Kosten anderer 


ein wohlhabendes, fürstliches Leben führen. 
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Dagegen kann mein universeller Liebegeist nichts machen, weil er auch jedem Fallwesen die 


uneingeschränkte Freiheit belassen muss. Doch ihr himmlischen Heimkehrer mit viel 


geistigem Wissen könnt eines tun, wenn ihr euch der himmlischen Gerechtigkeit annähern 


wollt: Hinterfragt euch täglich selbstkritisch, woran es lag, wenn ihr euch einmal wieder 


anderen gegenüber ungerecht verhalten habt oder in welchem Lebensbereich ihr noch 


ungerecht lebt. Versucht bitte bewusst in allen Lebensbereichen euren Mitmenschen 


gegenüber gerecht zu leben und lasst auch nicht zu, dass euch andere ungerecht behandeln 


– dies bitte aber in friedvoller Art. Wenn ihr täglich darauf achtet, dann verändert sich euer 


Bewusstsein nach und nach auf die himmlische Gerechtigkeit und Bescheidenheit, dadurch 


wird es euch immer besser gelingen, die vielen Ungerechtigkeiten in dieser Welt aus einem 


anderen Blickwinkel zu betrachten. Dies könnt ihr euch, so ihr wollt, zur täglichen Aufgabe 


machen, denn davon profitiert ihr bestimmt auf eurem Rückweg in das gerechte und 


bescheidene himmlische Leben. Auch wenn euch nun immer mehr Ungerechtigkeiten in 


dieser Welt auffallen, betrachtet sie bitte aus einer höheren Sicht, dann steigen in euch keine 


Aggressionen auf. Das heißt, habt bitte gegen jene Menschen keinen Groll, die erhobenen 


Hauptes auf einem Thron sitzen, im Prunk leben und deren Seelen mit heuchlerischen 


Wesenszügen und mit vielen Ungerechtigkeiten gegenüber schlecht bemittelten Mitmen-


schen sehr belastet sind, denn sonst belastet ihr euch selbst, und das wäre schlimm auf 


eurem himmlischen Rückweg. Wollt ihr dies nun ernsthaft angehen?  


Ihr könnt ihr ungerechtes und heuchlerisches Leben schon in euren Gesprächen 


erwähnen, doch haltet euch bitte zurück, sie mit Worten zu erniedrigen oder über sie 


unschön zu reden. Versucht bitte ihr Leben aus meiner und der Sicht der himmlischen 


Wesen einzuordnen, dann werdet ihr ein Fünkchen Mitgefühl empfinden, nicht für ihre 


hochmütige Lebensweise, sondern für ihre sehr schwere kosmische Zeit in den 


jenseitigen Bereichen, die sie bald erwartet. Für mich, den universellen Liebegeist, und 


die himmlischen Wesen ist dies eine traurige kosmische Gegebenheit, weil wir ihr unsagba-


res Leid im Voraus erahnen, denn jenen Wesen, die mit Ungerechtigkeiten und geheuchelter 


Demut sehr belastet sind, wird einmal in den jenseitigen Bereichen von radikalen religiösen 


Wesen, vor denen sie sich sehr fürchten, ihr Leben schwer gemacht. Diese werden die 


ehemaligen Heuchler verfolgen, sodass sie ständig flüchten müssen. Es ist dann eine Frage 


der kosmischen Zeit, wann sie geistig erwachen und bereit sein werden, von ihrem hohen 


Ross herunterzusteigen und sich einzugestehen, was sie sich selbst und den vielen Gläubi-


gen angetan haben, die sie mit einer irreführenden religiösen Lehre hörig gemacht und 


denen sie den Weg ins Himmelreich verbaut haben. Dann kommt auch für sie die Zeit, um in 


die Richtung des himmlischen Lebens umzudenken und in ihrem Herzen um meine Hilfe zu 


rufen. Erst dann wird es ihnen dämmern, dass ihr früheres Denken und ihre Gebete im 


Erdenleben nur auf der kühlen Verstandesebene stattfanden und diese Lebensart sie weiter 


in den jenseitigen feinstofflichen Bereichen steuerte. Durch ihre ehrliche Erkenntnis haben 


sie es dann leichter zum Denken und Fühlen mit dem inneren Herzensklang zurückzufinden. 
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Dann werden sie von mir wissen wollen, wie sie ein selbstehrliches, gerechtes und beschei-


denes Leben in unauffälliger demütiger Weise führen können.  


 


*    *    * 


 


Wenn Gläubige einer Religionsgemeinschaft sogenannte „Heilige Messen“ besuchen, dann 


werden sie von den Geistlichen in meinem Namen gesegnet. Die Geistlichen glauben nach 


der religiösen Überlieferung heute noch, dass ich, der universelle Liebegeist, bei ihren 


Messen zugegen wäre und meine Liebekraft durch sie an die anwesenden Gläubigen 


verströme. Wahrlich, das entspricht nicht der Tatsache, weil sie sich himmlisch gegensätzlich 


verhalten und auch so leben. Ihnen ist es nicht möglich, in ihren ungesetzmäßigen Messfei-


ern – in denen sie persönlich im Mittelpunkt vieler Gläubiger stehen, die zu ihnen ehrfürchtig 


aufschauen – meine Liebeströme aus ihrem seelischen Lebenskern weiterzugeben. Alles, 


was sie in den religiösen Feiern wiederholend zelebrieren, geschieht nur aus dem geschulten 


Verstand bzw. es sind Abrufungen aus ihrem Ober- und Unterbewusstsein, die mit dem 


himmlischen Leben nichts gemeinsam haben. Darum ist ihr Wirken gegensätzlich und völlig 


auf ihr himmlisch fernes, personenbezogenes Leben in dieser dunklen Fallwelt ausgerichtet. 


Leider sind die irregeführten Gläubigen nicht imstande dies in ihrem Inneren zu erfühlen, weil 


sie durch das Ritual des Geistlichen vollkommen nach außen gezogen werden. Die Gläubi-


gen sollten von mir wissen, dass sich durch den Segen des Geistlichen keine himmlische 


Energie unsichtbar verströmt, gleich, welche Ritualzeichen er mit den Händen macht und 


welche Worte er dabei verwendet.  


Viele geistig unwissende Gläubige fühlen sich angehoben und glücklich, wenn ihnen ein 


Geistlicher den Segen erteilt, weil sie intuitiv durch die falsche religiöse Belehrung glauben, 


ich wäre es, der durch den Geistlichen wirkt und sie mit meinen Liebekräften beschenkt. 


Darum pilgern viele Gläubige aus vielen Ländern gerne zu den Orten, wo hochrangige 


Geistliche oder das Oberhaupt ihrer religiösen Organisation predigen und ihnen den Segen 


erteilen. Tatsächlich strömt von den Geistlichen keine Energie zu den Gläubigen, sondern 


jene erhalten von den fanatischen Gläubigen die Bewunderungskräfte. Die Energien sind von 


einpoliger, negativer Art und kommen nur im niedrigsten Fallsein vor, weil dort die Energie-


teilchen von den früheren Fallwesen auf ein personenbezogenes Leben mit Führern 


gegensätzlich ausgerichtet wurden.  


Wahrlich, die früheren, vom himmlischen Sein weit abgefallenen Wesen, die vor vielen 


kosmischen Äonen ein unpersönliches himmlisches Leben ohne Führungswesen ablehnten 


und stattdessen das himmlisch gegensätzliche Lebensprinzip zur massiven seelischen 


Belastung und Schöpfungszerstörung wollten, mussten die Elementarteilchen ihrer Welt, ihre 


Seele, die menschlichen Gene und Zellen auf einpolige Negativkräfte neu programmieren 
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bzw. ausrichten. Damit aus ihrem seelischen Lebenskern keine zweipoligen himmlischen 


Energien in ihr seelisch-menschliches Bewusstsein einströmen können, mussten sie viele 


Neuprogrammierungen vornehmen. Den Menschen ist es heute leider nicht bekannt, dass es 


zwei verschiedene Energiearten gibt, deshalb haben es die himmlischen Rückkehrer sehr 


schwer, von ihren persönlich erhöhenden Verhaltensweisen frei zu werden und dem 


persönlich unauffälligen, demütigen Leben der himmlischen Wesen näherzukommen. 


Wahrlich, wenn Geistliche ihren Gläubigen mit rituellen Handbewegungen den Segen 


erteilen, dann strömen keine Energien von ihnen aus. Würden sie sich nicht in den Mittel-


punkt anderer stellen, keine vorformulierten Gebetsabrufungen aus ihrem Verstandesspei-


cher vornehmen und stattdessen mit mir, dem universellen Liebegeist, in ihrem Inneren 


herzlich kommunizieren und ein demütiges Hintergrundleben vorziehen, dann würde sich 


über ihre höher schwingende innere Seele meine Liebekraft zu jenen Menschen verströmen, 


die ebenfalls ein demütiges und unauffälliges Leben im Hintergrund lieben. Nur durch diese 


geschilderte Lebensweise ist ein Mensch in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein für 


meine himmlischen zweipoligen Liebekräfte empfänglich. Könnt ihr diese Gesetzmäßigkeit 


schon verstehen? Wenn ja, dann werdet ihr bestimmt nicht mehr den Segen von einem 


Geistlichen erhalten wollen. 


 


*    *    * 


 


Vor vielen, vielen kosmischen Äonen haben im himmlischen Sein, kurz vor der Schöpfungs-


teilung, sich aufrührerische Wesen gegen einige Lebensregeln gestellt, und das hatte für die 


himmlische Schöpfung schlimme Auswirkungen unvorstellbar großen Ausmaßes, wovon ihr 


nur wenig wisst. Eine Minderheit himmlischer Wesen wollte daraufhin in selbst geschaffenen 


Welten außerhalb des himmlischen Seins in veränderten himmlischen Lebensweisen leben. 


Dafür haben sie von mir, dem unpersönlichen, zentralen himmlischen Liebewesen im Ich Bin, 


und den himmlischen Wesen für eine vorgegebene kosmische Zeit die Zustimmung erhalten. 


Doch sie wurden von mir davor gewarnt, dass ihnen, wenn sie vollkommen gegen die himm-


lischen Gesetzesregeln leben, keine innere Verbindung zu ihrem Wesens-Lebenskern mehr 


möglich ist und ihnen dadurch keine weiteren Energien aus der himmlischen Urzentralsonne 


zufließen können. Das bedeutet, dass sie dadurch immer energieärmer werden und die 


Schwingung ihrer Lichtkörper stark abfällt. Meine Warnungen aus der Eigenschaft des 


Ernstes haben später aber nur die tief gefallenen Wesen – unter denen ihr nun lebt – ganz 


zur Seite gestellt, weil sie nie mehr ins Himmelreich zurückkehren wollten. 


Die abtrünnigen Wesen konnten in ihren feinstofflichen Fallwelten selbstverantwortlich und 


unabhängig von den himmlischen Wesen leben. Entsprechend ihres früheren Evolutionsbe-


wusstseins begannen sie einige Lebensregeln auf ihr gewünschtes Planetenleben zu 


verändern. Doch ihnen stand immer die Möglichkeit offen, wieder ins himmlische Sein 
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zurückzukehren. Nach einigen Äonen hatten viele außerhimmlische Wesen ein großes 


Sehnen nach ihrem früheren glückseligen himmlischen Dualleben, deshalb kehrten sie mit 


vielen neuen Erkenntnissen in ihre Lichtheimat zurück. 


Wollt ihr außerhimmlischen Wesen, inkarniert in einem physischen Körper, nun wieder ins 


himmlische Sein zurück? Wenn ja, dann beeilt euch und orientiert euch an den bekannten 


himmlischen Richtlinien. Ihr solltet euch vor allem vom personenerhebenden Lebensprinzip 


der Menschen aus dem Fall nach und nach, ohne dies fanatisch zu tun, zurückziehen und 


lieber unauffällig und demütig im Hintergrund leben. Nur mit dieser Lebensweise kommt ihr 


auf eurem himmlischen Rückweg voran!  


Noch ein weiterer sehr wichtiger Hinweis, damit ihr es leichter habt, euch von einem falschen 


religiösen Wissen zu lösen, das die gläubigen Menschen schon seit Jahrtausenden in irreale 


Vorstellungen vom himmlischen Leben führte.  


Wahrlich, im himmlischen Sein leben alle Wesen in der gerechten Wesensgleichheit, 


davon sind eure Schöpfungseltern, Christus mit seinem Dual sowie alle ehemaligen 


Cherubim und Seraphim und auch ich, der universelle Liebegeist, nicht ausgenom-


men! Deshalb gibt es auf keinem himmlischen Planeten auserwählte oder bevorzugte 


Wesen, die auf einem Thron sitzen, wie es aber in dieser himmlisch fernen Welt bei 


Königen, religiösen Oberhäuptern und anderen Herrschern zur Verherrlichung und 


Huldigung ihrer Person üblich ist. Wer in seinem Bewusstsein die Demut weit er-


schlossen hat, der kann und will nicht anders, als mit allen Wesen gleichberechtigt 


bzw. mit gleichen Rechten ausgestattet zusammenzuleben. Deshalb würde er sich 


auch nie anmaßen, sich auf einen Thron zu setzen. Könnt ihr dies in eurem Herzen 


nachempfinden und verstehen? 


Wenn ja, dann habt ihr schon ein gewisses Maß an Demut und Bescheidenheit in euch 


erschlossen. Wenn nein, dann wäre es für die himmlischen Rückkehrer an der Zeit, täglich 


darauf zu achten, in welchem Lebensbereich und weshalb ihr euch noch gerne in einer 


bestimmten Weise in den Mittelpunkt anderer stellen wollt. Wahrlich, die eigene stolze und 


hochmütige Lebensweise verleitet einen Menschen stets dazu, seine Person und auch 


besonders angesehene und berühmte Persönlichkeiten höher zu stellen. Wenn solch 


ein belasteter Mensch weltliche oder religiöse Autoritäten erblickt, die große Hochach-


tung genießen, dann kommen im seelisch-menschlichen Bewusstsein seine unge-


setzmäßigen Speicherungen der eigenen Aufwertung und Überheblichkeit in Aktion 


und steuern ihn zu euphorischen Gefühlsäußerungen diesen gegenüber. Wer sich so 


gegenüber Menschen von hohem Rang verhält, der erhöht sie und im gleichen 


Moment erniedrigt er sich selbst. Doch die Erhöhung oder Erniedrigung eines himmli-


schen Wesens oder meines unpersönlichen Liebegeistes ist in den himmlischen 


Lebensregeln nicht enthalten! Denkt bitte tiefgründig über diese himmlische Lebensweise 


nach und auch über eure, wenn ihr die himmlische Rückkehr aufrichtig beabsichtigt. 
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Verhaltet euch bitte selbstehrlich im Erforschen eurer bisherigen Lebensweise, denn nur so 


könnt ihr die wahre Absicht hinter eurem falschen und himmlisch fernen Denken, Sprechen 


und Benehmen ermitteln und erfahren. Prüft bitte durch eure intensive Selbstbeobachtung, 


wenn ihr dies zu eurem Vorteil wollt, ob ihr die negativen Charakterzüge wie Stolz, Wichtig-


tuerei, Rechthaberei und Überheblichkeit noch aufweist, denn diese sind es, die euch die 


geradlinige Rückkehr ins himmlische Sein noch lange versperren können. 


 


Noch einen Hinweis gebe ich euch zu eurer tiefgründigen Selbsterkenntnis und zur Erkennt-


nis der Wesensart anderer Menschen: 


Ein stolzer, sehr bestimmender Mensch duldet von anderen keine Kritik über eine üble 


Verhaltensweise von ihm und will diese auch nicht zugeben, weil er sich aufgrund 


seiner überheblichen Lebensweise dann selbst erniedrigt fühlen würde. Er befürchtet, 


wenn er sich der Kritik stellen und sein Fehlverhalten herzlich eingestehen würde, 


dass dann seine persönliche Machtposition und sein Ansehen bei anderen untergra-


ben werden könnten. Deshalb flüchtet er sich lieber in viele Ausreden und weist alle 


Schuld von sich! 


 


*    *    * 


 


Für viele religionsgebundene Menschen, deren Seelen vor Jahrhunderten schon durch 


religiöse Kulte und verstaubtes religiöses Lehrwissen geistig eingeschläfert wurden, ist es 


unvorstellbar, wenn sie heute von jemand erfahren, dass sie sich auf einem falschen Weg ins 


himmlische Sein befinden. Wahrlich, aus der himmlischen Sicht meines universellen 


Liebegeistes und der himmlischen Wesen führt der Weg der Glaubensgemeinschaften 


die Gläubigen in die Unfreiheit und immer wieder zurück in die Welt der Täuschungen, 


aber nicht, wie sie blindlings annehmen, ins ersehnte himmlische Paradies. Diese 


gestrandeten Gläubigen auf der Erde bringen die hochrangigen Glaubensführer immer 


in Verbindung mit mir, dem himmlischen Liebegeist, weil sie durch die erfolgten 


Täuschungen schon lange glauben, diese wären von mir berufene und erleuchtete 


Menschen, die sie nach meiner Weisung ins Himmelreich führen sollen. Entspräche 


dies der Tatsache, dann wäre diese Welt nicht mit religiösen Menschen und erdgebun-


denen Seelen überfüllt!  


 


Viele geistig orientierte Menschen können sich nicht vorstellen, dass auf den jenseitigen 


Religionsplaneten die religiös gebundenen Seelen auf die Mitteilungen und Anordnungen 


ihrer Glaubensführer ebenso wie zu ihrer irdischen Zeit hören. Dieser Zustand kann sich 


deshalb nicht ändern, weil sie keinen Zugang zu einem realen himmlischen Wissen haben, 
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da ihnen dieser von den Geistlichen untersagt wird. Die Glaubensführer im Jenseits mischen 


sich dort viel intensiver als auf der Erde in das Leben der gebundenen Seelen ein und 


versuchen sie auf verschiedene Art einzuschüchtern. Dies geschieht zum Beispiel so: 


Unternehmen sie etwas, das sie nach Meinung der Geistlichen von ihrer Glaubensrichtung 


wegführt, dann werfen diese ihnen vor, dass sie gegen den göttlichen Willen handeln, und 


drohen ihnen damit, von Gott dafür bestraft zu werden. Die religiös gebundenen, geistig 


eingeschläferten und vom himmlischen Sein isolierten jenseitigen Gläubigen und die 


führenden Geistlichen, die sie einzuschüchtern versuchen, sind durch ihre himmlisch ferne 


religiöse Lebensweise in ihrem Bewusstsein so massiv überdeckt, dass sie nicht mehr 


imstande sind zu erkennen, dass sie schon lange kosmisch unwürdig leben. Die religiösen 


Führerseelen leben auch im Jenseits unter einem scheinheiligen Deckmantel der Demut, so 


wie dies auch in ihren früheren irdischen Lebenszeiten öfter der Fall war. Die jenseitigen 


gläubigen Seelen richten sich auf ihrem Religionsplaneten weiterhin auf einen religiösen 


Führer aus, der ihnen zu ihrer Erdenzeit sympathisch war. Nichts ändert sich in ihrer 


Lebensweise, weil sie mich, den universellen Liebegeist, der auch in ihnen geistig wohnt, 


nicht um wichtige Hinweise für ihre himmlische Rückkehr bitten. Dies kommt daher, weil sie 


gewohnt sind, nur auf ihre Prediger zu hören. 


 


*    *    * 


 


Versteht bitte die folgende Gesetzmäßigkeit: Das Unterbewusstsein (Inneres Selbst) eines 


jenseitigen belasteten feinstofflichen Wesens befindet sich als eine mit Energien und Daten 


geladene Speicherschicht um den Wesens-Lebenskern und nimmt wie das menschliche 


Unterbewusstsein alles speichernd auf. Wenn die Seele in einem menschlichen Körper 


inkarniert ist, dann zieht sie alle Daten aus ihrem irdischen Leben magnetisch in ihr Unterbe-


wusstsein zur Speicherung, das heißt, alle Gedanken, Gespräche, Handlungen und Ereig-


nisse sowie Sinnesregungen sind darin erfasst bzw. in Bildern aufgezeichnet. Diese Informa-


tionen kann ein jenseitiges Wesen (Seele) aus dem Inneren Selbst (seelisches 


Unterbewusstsein) nur dann abrufen, wenn es die frühere Lebens- und Speicherschwingung 


zur Abrufung noch erreichen kann. Schwingt sie schon niedriger als in ihrem letzten Erdenle-


ben oder als sie ehemals auf einem feinstofflichen Planeten im Fallsein lebte, dann kommt 


sie an ihre Lebensdaten im Inneren Selbst nicht mehr heran. Durch die reduzierte Seelen-


schwingung gelingt es einer belasteten Seele nicht mehr, die Speicherungen ihres früheren 


himmlischen Lebens von verschiedenen Evolutionsplaneten abzurufen bzw. in diese zu 


blicken. Fällt ihre Schwingung durch schwere Gesetzesverfehlungen des Menschen noch 


weiter ab, dann hat sie später im erdgebundenen Jenseits große Orientierungsprobleme, 


außer es helfen ihr bekannte Seelen, die noch über mehr Lebensenergien und eine größere 


geistige Übersicht verfügen.  







24.10.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle        Botschaft vom April 2005 
TEIL 2 – „Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen“ (49 Seiten) 


F1-(B-D-G-A)   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de  


 


33


Infolge der Bindung zu geliebten Menschen halten sich viele geistig weit gereifte Seelen noch 


einige Zeit auf der Erde auf, die zwar auf mich in ihrem Inneren ausgerichtet sind und schon 


höher schwingen, doch auf meinen Rat, sich von den geliebten Menschen zu lösen, nicht 


hören wollen. Doch diese haben es leichter an ihre früheren Speicherungen vom letzten 


Erdenleben und eventuell noch an frühere heranzukommen. Wenn sie erkannt haben, dass 


es sinnlos ist ihre einstigen Lieben zu beobachten, um zu sehen wie ihr menschliches Leben 


verläuft, und sie von innen erspüren, dass es keinen Sinn mehr hat im Jenseits auf sie zu 


warten, dann bitten sie mich herzlich ihnen zu helfen. Den herzlichen und geistig aufge-


schlossenen Seelen stehe ich, der universelle Liebegeist, dann über himmlische Wesen bei, 


damit sie sich in ihrem momentanen Lebenszustand und mit ihren inneren Speicherdaten 


zurechtfinden. Ich unterstütze sie mit Energien und Informationen, damit sie sich geistig für 


die himmlischen Lebensweisen und Eigenschaften noch mehr aufschließen und bald in 


höher schwingende und lichtvollere Bewusstseinsbereiche gelangen können, die eine viel 


höhere Frequenz aufweisen als das erdgebundene Jenseits.  


Dagegen haben es religiös gebundene Seelen im Jenseits schwer in der himmlischen 


Richtung vorwärtszukommen, weil ihr früherer gläubiger Mensch aus geistiger Unwissenheit 


und religiöser Irreführung mich, den unpersönlichen universellen Liebegeist, als eine 


himmlische Gottesperson vermutet hatte. Zudem glauben sie weiterhin unverändert den 


falschen Aussagen der jenseitigen Geistlichen, dass mein Liebegeist nur in den geweihten 


Kirchenbauten oder großen Sälen einer Glaubensgemeinschaft zugegen sei, worin Geistliche 


angeblich zu meiner Ehre ungesetzmäßige Messen und Predigten abhalten, wissen aber 


nicht, dass ich in ihrem Inneren bin. Deshalb leben sie auch auf einem Religionsplaneten 


völlig nach außen orientiert, so wie in dieser Welt im menschlichen Kleid und ausgerichtet auf 


bestimmende Führerwesen, die die himmlische Wesensgleichheit missachten. Diese 


jenseitigen gläubigen Seelen ahnen nicht, dass im himmlischen Sein ein völlig anderes 


Lebensprinzip als ihres existiert, worin kein Wesen im Mittelpunkt steht, kein anderes belehrt 


und auch nicht schwärmerisch verehrt. Da sie weiterhin in einem völlig gegensätzlichen 


Lebensprinzip auf den Religionsplaneten leben, deshalb jubeln sie in der gewohnten Weise 


ihres früheren Menschen den Planetenherrschern, Glaubensführern oder den geistigen 


Meistern zu. Das wird sich auch in ihrer nächsten Inkarnation nicht ändern, die ihnen die 


Geistlichen oder Meister angeraten haben – vorausgesetzt, dass dies auf der Erde noch 


möglich ist –, weil den geistig unwissenden und religiös irregeführten Seelen ihre jenseitige 


Ausrichtung und Lebensweise nach und nach durch das Wirken der Führer im Tiefschlaf 


ihres Menschen in die Gene übertragen werden.  


 


*    *    * 
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Wer von euch nach der himmlischen Wahrheit suchenden Menschen ein Grundwissen über 


die Seelenbeschaffenheit hat und über die Funktionen der Gene im menschlichen Körper 


schon etwas Bescheid weiß, der wird sich die folgende Schilderung meines Liebegeistes gut 


vorstellen können.  


Die einverleibte Seele steht mit den menschlichen Zellen energetisch in Verbindung und 


versucht mit ihnen auf einer bestimmten Frequenz informativ zusammenzuwirken. Doch oft 


ist es ihr nicht möglich, informativ oder energetisch auf die Zellverbände einen Einfluss 


auszuüben, weil sie durch bestimmte Genprogramme davon abgehalten wird. Dies geschieht 


vor allem dann, wenn die Seele den energetisch schwachen oder entarteten Zellen Energien 


und neue Informationen zu ihrer Unterstützung oder Heilung übertragen möchte. Sie 


versucht im Tiefschlaf ihres Menschen immer wieder mit Lichtimpulsen zu den Zellen 


vorzudringen und ihnen Informationen zur erweiterten und besseren Tätigkeit im Körper zu 


übertragen, doch sie werden von den Zellen abgewiesen, weil sich diese nach den Genpro-


grammen richten, die ihnen vorgeben, bestimmte Fremdinformationen nicht an sich heranzu-


lassen.  


Es gibt nur eine Möglichkeit an die energieschwachen entarteten Zellen heranzukommen, 


nämlich wenn sie der Mensch täglich mehrmals liebevoll anspricht, dass sie aus der Seele 


unterstützende Energien und neue Informationen annehmen sollen, die eigens zu ihrem 


inneren Heilungsvorgang bestimmt sind. Ihnen sollte der Mensch verständlich machen, dass 


er an ihren ihm übertragenen Schmerzimpulsen sehr leidet und dies nicht mehr ertragen 


möchte. Er sollte ihnen sagen, dass sie keine Angst davor haben sollen, wenn sie entgegen 


den Mitteilungen der Genprogramme die seelischen Heilkräfte und Informationen zu ihrer 


Stärkung und Gesundung annehmen und auch, dass sie durch ihre entgegenkommende 


Bereitschaft dann nichts Unangenehmes, sondern nur Wohltuendes zu erwarten hätten. Die 


wiederholte liebevolle und überzeugende Ansprache der entarteten Zellen eines geistig 


ausgerichteten herzlichen Menschen werden einmal Früchte tragen, doch habt bitte mit ihnen 


und euch selbst Geduld. 


Wahrlich, eine geistig erwachte inkarnierte Seele möchte den energieschwachen oder 


entarteten Zellen durch ihre Informationen verständlich machen, dass sie in einem energie-


starken und gesunden Körper eine bestimmte kosmische Zeit verbringen möchte. Um sich 


dies erfüllen zu können, versucht sie immer wieder die Zellen im kurzen Tiefschlaf ihres 


Menschen zu erreichen und ihnen mitzuteilen, dass sie sich, wie sie selbst, in der aufbauen-


den und erhaltenden himmlischen Lebensart befinden und herzlich zusammenwirken sollten. 


Sie teilt ihnen weiter mit, dass sie sich mehr bemühen sollten schädliche Parasiten auf 


Distanz zu halten, und dass sich im menschlichen Körper keine entarteten Zellen befinden 


sollten, die gegen die gesunden aus einem bestimmten Zellverbund zerstörerisch vorgehen. 


Die Seele teilt ihnen auch mit, wenn sich entartete Zellen nicht bald wieder auf das erhalten-


de Leben umorientieren wollen, dann sollen sie von den gesunden Zellen über den Aus-
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scheidungsweg aus dem Körper befördert und durch gesunde Zellen ersetzt werden, die 


deren Aufgabe dann in einem Körperbereich übernehmen. 


Dieses Wissen kann für Menschen sehr bedeutend sein, die chronisch oder schwer erkrankt 


sind und die Zellansprache als eine von vielen Heilungsmöglichkeiten ausprobieren möchten. 


Sie können mit ihren Zellen sinngemäß so sprechen, wie die genannte geistig erwachte 


Seele, die mit ihren Informationen an die entarteten und energieschwachen Zellen heranzu-


kommen versucht, jedoch von ihnen abgewiesen wird. Wenn ihr eine Zellansprache durch-


führen wollt, dann bitte ich euch, euch kurz in euer Inneres zu begeben und in einer herzli-


chen geistigen Verbindung mit mir, dem universellen Liebegeist, zu stehen. Dann schwingt 


ihr im seelisch-menschlichen Bewusstsein höher und eure Zellen sind empfänglicher für das, 


was ihr ihnen in herzlicher Art zu sagen habt. 


Das zu eurer Information. 


 


*    *    * 


 


Ihr inneren Menschen! Ich, der universelle Liebegeist spreche euch über den Künder, der 


meine Liebesprache sinngemäß zu erfassen versteht bzw. aus seinem seelisch-


menschlichen Bewusstsein schöpft und schreibt, weiter an. Ich gab euch in dieser Botschaft 


aus der gigantischen himmlischen Wissensfülle wieder einige Hinweise zur geistigen 


Orientierung, damit ihr in eurem seelisch-menschlichen Bewusstsein nun mehr Klarheit über 


die himmlischen Lebensprinzipien erhaltet und es euch dadurch möglich wird, geradliniger 


ins ersehnte himmlische Sein, eurer ewigen Lichtheimat, zu gelangen. Es steht euch immer 


frei, ob ihr das himmlische Wissen annehmen wollt oder nicht, denn ich, der freie universelle 


Liebegeist, biete euch dieses nur an, doch was ihr daraus macht, das überlasse ich euch, 


weil ihr ewiglich freie kosmische Wesen seid. Wer beim Lesen aus seinem inneren Herzen 


verspüren konnte, wer zu ihm in dieser Botschaft sprach, der darf sich sehr freuen, weil seine 


innere Seele mich über den Herzensklang der Worte erkannt hat und nun freudig weitere 


hohe Lichtschwingungen meines Liebegeistes durch Botschaften aufnehmen möchte.  


Doch jene Menschen, die beim Lesen meiner Liebesprache keine Herzensrührung verspüren 


konnten, zu denen sage ich: Seid bitte nicht traurig. Eure kosmische Zeit ist noch nicht 


gekommen, mich in eurem Inneren zu verspüren, weil dafür zuerst die innere Seele durch 


eure herzliche und demütige Lebensweise bzw. Veredelung eurer Wesenseigenschaften 


zum geistigen Leben erwachen muss. Erst dann erspürt und erkennt mich der geistig 


orientierte und feinfühlig gewordene Mensch am Herzensklang der Botschaft. Das ist die 


Voraussetzung, um mich in einer Künderbotschaft im Inneren freudig erkennen zu können. 


Leider sind in dieser Welt viele jenseitige Botschaften im Umlauf, die nicht aus meiner 


himmlischen Liebequelle stammen, und diese werden dann ahnungslosen, geistig suchen-
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den Menschen weitergegeben, deren Seelen bereits geistig erwacht sind und nach meiner 


himmlischen Liebesprache dürsten. Ihnen kann ich nur raten, den geistigen Inhalt der 


Botschaften mit ihrem inneren Herzen zu prüfen, doch mit wenig geistigem Wissen aus 


meiner himmlischen Liebequelle werden sie sich schwer tun zu unterscheiden, ob dies der 


himmlischen Wahrheit nahe steht oder nicht. Ist der Inhalt sehr weltlich-menschlich geprägt, 


vor allem auf Personenerhebung bzw. geachtete und bewunderte Persönlichkeiten ausge-


richtet, dann bitte ich euch davon Abstand zu nehmen, da sie Wissen enthalten, das 


entweder von feinstofflichen Vagabundenwesen stammt, die sich nach ihrem physischen 


Ableben schon lange auf der Erde unsichtbar unter den Menschen aufhalten und gerne 


mediale Menschen anpeilen, um ihnen ihr spärliches religiöses Wissen anzubieten, oder es 


stammt von religiös-fanatischen Wesen, die sich normalerweise auf einem der vielen 


jenseitigen feinstofflichen Religionsplaneten aufhalten, doch nach Anweisung jenseitiger 


Geistlicher sich vorübergehend in dieser Welt befinden, um durch mediale Menschen für ihre 


religiöse Lehre zu werben. Diese Wesen mischen mit ihrem religiösen Wissen aus dem 


Jenseits in dieser Welt der unzähligen Täuschungen kräftig mit, weil sie nach neuen 


Religionsmitgliedern Ausschau halten, die weiterhin ihre religiöse Lehre aufrechterhalten. 


Ihre Seele wird sich nach Beendigung ihres irdischen Auftrages wieder auf ihren Religions-


planeten begeben und dort weiterleben. Durch die Bindung an die religiöse Lehre wird die 


Seele magnetisch von diesem Planeten angezogen und von ihm festgehalten. Sie kommt 


lange kosmische Zeiten nicht frei, weil dort fanatisch-herrschsüchtige Geistliche dies mit 


Einschüchterungen und Drohungen ihrer Glaubenslehre zu verhindern wissen. 


Wer von euch Lesern meiner himmlischen Botschaft heute noch einer Religionsgemeinschaft 


oder geistigen Gruppe angehört bzw. an ihre religiöse Lehre gebunden ist, der kann damit 


rechnen, dass seine Seele nach seinem Ableben im Jenseits von deren Geistlichen oder 


Religionszugehörigen abgeholt wird. Es sollte euch schon klar sein, dass Gleiches magne-


tisch von Gleichem angezogen wird. So wie ihr geistig unwissend oder religiös irregeführt im 


Erdenleben gelebt habt, so ist auch das Bewusstsein eurer Seele im Jenseits beschaffen 


bzw. programmiert, darum ändert sich in den jenseitigen Bereichen an ihrer Lebensweise 


und auch im religiösen Bereich nichts. Wenn ihr die von mir geschilderte geistig-kosmische 


Gesetzmäßigkeit gut verstanden habt, dann solltet ihr euch heute schon überlegen, in 


welcher Weise ihr weiterleben wollt. Eure geistig-seelische Zukunft liegt in euren Händen, 


nicht bei mir bzw. in meiner Verantwortung, weil ihr selbstverantwortlich seid und frei 


bestimmt, von welcher Lebensweise ihr euch ansprechen lasst. 


 


Religiöse Gemeinschaften haben in dieser Welt den Vorteil, dass sich gleichgesinnte 


Menschen zusammenfinden, einigermaßen gut vertragen und sich ab und zu gegenseitig 


stützen, um das schwere Leben besser ertragen zu können. Doch die Auswirkungen der 


religiösen Bindung an eine Glaubensgemeinschaft und deren Lehre sind für manche ins 


Jenseits wechselnde Seele schwerwiegend. Wie ihr früherer Mensch ist sie unwissend und 
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davon ahnungslos, dass jede ins Jenseits übergehende Seele magnetisch zu Wesen 


ihresgleichen gezogen wird und ihre religiöse oder geistige Ausrichtung dafür ausschlagge-


bend ist, in welchen Fallbereichen sie dann weiterleben wird. Erst dann, wenn eine religiöse 


Seele auf einem Religionsplaneten ankommt, gehen ihr langsam die geistigen Augen auf. 


Manch eine neu ankommende jenseitige Seele ist enttäuscht und kann es nicht fassen, dass 


das Planetenleben dort ziemlich ähnlich dem irdischen Leben verläuft, weil sie sich ein viel 


besseres Leben erhofft hatte. Nur solch enttäuschte religiöse Seelen suchen nach dem 


Grund, warum sie nun auf einem Religionsplaneten ihrer Glaubensrichtung weiterleben 


müssen, aber sie kommen nicht dahinter, weil ihr früherer Mensch von den selbst geistig 


unwissenden Geistlichen keine Aufklärung darüber erhielt.  


Wahrlich, nur durch die Zugehörigkeit des Menschen zu einer Glaubensgemeinschaft 


und Ausrichtung auf deren Lehre, die seine innere Seele sehr prägte, entsteht eine 


magnetische Anziehung zu einem Religionsplaneten – hättet ihr das gedacht? 


 


Die Bindung an eine religiöse Organisation entsteht nur dadurch, dass sich im menschlich-


seelischen Bewusstsein eine Unmenge Speicherungen von gleicher Frequenz aus der 


Glaubenslehre und den gemeinschaftlichen Lebenseindrücken mit den dazugehörigen 


befreundeten Menschen und Geistlichen angehäuft haben. Diese steuern die Menschen oder 


jenseitigen Seelen unbewusst immer stärker, bis sie sich einmal nicht mehr dagegen wehren 


können. Sie können sich nur dann von der starken Bindung lösen, wenn sie bewusst 


erkennen, dass in dieser religiösen Organisation vieles nicht stimmt und im Inneren stark 


verspüren, dass für sie durch die vielen neuen Erkenntnisse nun die Zeit gekommen ist, um 


ehrlich zu sich selbst zu sein und beherzt die inneren und äußeren Befreiungsschritte zu tun. 


Dann werden mögliche massive Beeinflussungen von stark gebundenen Menschen oder 


Seelen, die sich in der religiösen Organisation noch wohlfühlen, keinen Erfolg mehr haben.  


Ein stark wirkendes magnetisches Band in einem Frequenzbereich entsteht nur deshalb zu 


einem äußeren Objekt, zu einer oder mehreren Personen, zu einer weltlichen oder religiösen 


Organisation oder Sonstigem, weil durch wiederholtes Denken, Sprechen und Handeln 


immer neue Sinneseindrücke zu den Speicherungen im menschlich-seelischen Unterbe-


wusstsein dazukommen, die dann energetisch einmal so massiv werden, dass der Mensch 


oder eine jenseitige Seele immer stärkere Sendeimpulse vom Unterbewusstsein empfangen. 


Die Folge davon ist, dass sie unbewusst zu den von mir genannten Anziehungspunkten 


einen enormen Magnetismus verspüren, der ohne Veränderung ihrer Lebensanschauung 


unverändert aktiv bleibt. Dadurch wird der Mensch oder eine jenseitige Seele von den 


massiven Speicherungen des Unterbewusstseins ahnungslos fremdgesteuert.  


Habt ihr diese Gesetzmäßigkeit schon verstanden? Wenn ja, dann wisst ihr etwas mehr 


darüber, was Bindungen wirklich sind und warum man sich von ihnen lösen sollte. Damit ihr 


es leichter habt, biete ich euch zur inneren Befreiung meine Liebekraft an, um für immer 
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unabhängig, selbstständig und selbstverantwortlich in dieser Welt und dann im Jenseits mit 


eurer Seele leben zu können. 


 


Viele Seelen hadern zu Beginn ihres Aufenthaltes auf einem Religionsplaneten sehr mit mir, 


dem universellen Liebegeist, weil sie fälschlich glauben, ich wäre dafür verantwortlich, dass 


sie dort leben müssen. Sie glauben, dass ich sie ungerecht behandelt hätte, denn sie sind 


davon überzeugt, dass ihr früherer Mensch die religiöse Lehre verwirklichte und sich nicht 


schlecht gegenüber anderen Menschen verhielt. Aus diesem Grund sind sie der Meinung, sie 


hätten von mir ein viel schöneres Leben verdient. Doch durch die vielen seelischen Belas-


tungen und falschen religiösen Belehrungen sowie durch ihre geistige Unwissenheit können 


es die jenseitigen Seelen nicht richtig erkennen, was ihr Mensch im irdischen Leben falsch 


gemacht hat. Diesbezüglich erhalten sie von den ebenso geistig unwissenden Geistlichen 


nur irreführende religiöse Belehrungen und Auskünfte. Diese unzufriedenen jenseitigen 


Seelen auf einem Religionsplaneten werden von den Geistlichen nicht darüber aufgeklärt, 


dass sie meine Hilfe aus ihrem Inneren herzlich gerne in Anspruch nehmen können, um dem 


himmlischen Sein näherzukommen, weil sie die an ihre religiöse Lehre gebundenen Seelen 


auf ihrem Planeten nicht verlieren wollen. Das ist sehr tragisch für solche unzufriedenen 


Seelen, weil ich an sie von innen und die himmlischen Wesen von außen nicht herankom-


men können, um ihnen mit neuem Wissen beizustehen.  


 


Damit ihr einen kleinen Einblick und eine bessere Vorstellung über die Religionsplaneten 


verschiedener Glaubenslehren und deren Bewohner erhaltet, schildere ich euch noch ein 


wenig darüber. 


Jeder der feinstofflichen Religionsplaneten ist anders beschaffen und gestaltet, weil dies vom 


Bewusstsein, der religiösen Ausrichtung und Kultur der Bewohner abhängig ist. Auf diesen 


befinden sich schön gestaltete Landschaften mit verschieden aussehenden, kunstvoll 


verzierten Bauwerken. Die Bewohner gestalten die Landschaften und Orte auf dem Planeten 


gemeinsam, jedoch mit dem Unterschied zum irdischen Leben, dass sie mit feinstofflichen 


Teilchen tätig sind, die sich gegenüber den materiellen völlig anders bewegen und formen 


lassen. Die Einweisung der neuen Bewohner in das Planetenleben geschieht immer durch 


die belehrenden Geistlichen, die ihnen auch die Lebensrichtung vorgeben. Alle Bewohner 


leben nach der gleichen religiösen Lehre, die strenge und unfreie Lebensregeln enthält. Wer 


gegen sie verstößt, der wird von den Geistlichen unbarmherzig bestraft. Unter den Geistli-


chen befinden sich auch religiös-fanatische ehemalige kirchliche Inquisitoren des irdischen 


Mittelalters, die bisher keine Wesensveränderung in Bezug auf herzliche und gütige himmli-


sche Eigenschaften gemacht haben, sie leben genauso wie früher im physischen Kleid. 


In den Ortschaften gibt es auch Kerkerbauten – das hättet ihr bestimmt nicht vermutet –, 


worin sich viele eingesperrte Wesen wegen Missachtung der religiösen Lebensregeln bzw. 







24.10.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen Gottes aus der himmlischen Quelle        Botschaft vom April 2005 
TEIL 2 – „Großes Aufsehen um angebliche Stellvertreter Gottes in dieser Welt – einer Welt der Täuschungen“ (49 Seiten) 


F1-(B-D-G-A)   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de  


 


39


böswilliger Handlungen zur Buße befinden. Auf diesen Planeten geht es unter den Bewoh-


nern nicht immer friedlich zu, weil viele Wesen ihre früheren irdischen schlechten Charakter-


eigenschaften unverändert leben. Deshalb gibt es auch dort unter den religiösen Bewohnern 


– wie dies auf der Erde unter religiösen Menschen täglich vorkommt – schlimme Gehässig-


keiten und feindliche Auseinandersetzungen. Manche Wesen schrecken nicht davor zurück, 


andere gewaltbereit einzuschüchtern oder zu bekämpfen, obwohl sie gläubig sind. Wenn sich 


zwei oder viele feindlich gesinnte feinstoffliche Wesen gegenseitig bekämpfen, dann tun sie 


dies mit verschiedenen Gegenständen aus feinstofflichen Teilchen, und wenn sie getroffen 


werden, dann spüren sie in ihrem feinstofflichen Körper ebenso Schmerzen, wie sie dies 


früher im menschlichen Körper seelisch wahrgenommen haben. Das kommt davon, weil ihr 


seelisches Bewusstsein mit den menschlichen Lebensspeicherungen aus vielen Erdenleben 


sehr überdeckt ist. Das heißt, der Seele wurden durch viele Einverleibungen in einen 


menschlichen Körper stets die menschlichen Schmerzempfindungen zur Speicherung 


übertragen. Deshalb sind diese in ihrem Bewusstsein nicht gelöscht bzw. darin noch aktiv, 


weil bei den meisten Seelen keine Wesensveränderung geschah und ein inneres Hinwenden 


zu mir ihnen fremd ist. Dass ich, der universelle Liebegeist, aus ihrem Wesens-Lebenskern – 


worin ich mich mit meiner Schöpfungsessenz befinde – ihre Speicherungen aus dem 


irdischen Leben löschen könnte, auf diese für ihr ewiges Leben bedeutsame geistige 


Möglichkeit kommen sie nicht, weil sie hierzu über kein geistiges Wissen verfügen. Deshalb 


empfinden die kämpfenden feinstofflichen Wesen bei Schlägen oder sonstigen schlimmen 


Handlungen ihres Gegners auch Schmerzen. Doch bei den schlimmen Kampfhandlungen 


der gewalttätigen feinstofflichen jenseitigen Wesen gibt es einen Unterschied zum irdischen 


Leben, das heißt, nach einer schlimmen Attacke des Angreifers fallen sie hin, bleiben aber 


nur kurz benommen liegen, stehen bald wieder auf und kämpfen weiter. Dies geschieht dann 


so lange, bis andere Wesen eingreifen und versuchen die Kämpfenden auseinanderzubrin-


gen. Doch die Auseinandersetzung der gewalttätigen Wesen zu beenden, gelingt ihnen nur 


dann, wenn diese einsichtig werden und wieder miteinander in Frieden leben wollen.  


Wie ihr nun erfahren habt, geht es auf den jenseitigen Religionsplaneten unter den nach 


außen gerichteten gläubigen Wesen nicht immer friedlich zu, weil sie trotz Beichte und Buße 


mit den fast gleichen unschönen Charakterzügen und Verhaltensweisen aus vielen Erdenle-


ben dort im Bewusstsein unverändert weiterleben.  


Die Wesen auf den Religionsplaneten leben im Bewusstsein ohne Zeitwahrnehmung, so wie 


dies auch bei den himmlischen Wesen der Fall ist. Die Lichtkörper der feinstofflichen Wesen, 


gleichgültig ob im himmlischen Sein oder außerhalb – bedingt durch den Fall der Wesen –, 


leben seit dem Beginn ihres Schöpfungslebens ohne innere Sinneswahrnehmung für die 


Zeiteinheit und somit zeitlos auf ihren feinstofflichen Planeten. Das kommt davon, weil die 


Teilchen der himmlischen Wesen so beschaffen und programmiert sind, dass sie sich mit 


den harmonischen kosmischen Lichtströmen beständig in der Einheit befinden müssen, um 


energetisch nicht abzufallen. Würden sie in ihrer inneren Wahrnehmung mit einem Zeitmaß 
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leben, dann bestünde für sie immer die Gefahr, in den disharmonischen Strudel der äußeren 


Zeit hineinzugeraten, und was das bedeutet, das wissen die zeitlich gehetzten Menschen 


allzugut, weil sie dadurch unzählige Male aus der inneren Harmonie unangenehm herausge-


rissen werden.  


Durch die intensive Beobachtung der himmlischen Lichtströmungen und das Verhalten der 


darin befindlichen feinstofflichen Teilchen erkannten die himmlischen Wesen, welche 


Bewegungen die Teilchen in Disharmonie versetzen können und was dabei herauskommt, 


wenn sie auf zeitliche Abläufe programmiert sind. Aufgrund ihrer vielen Erfahrungen bei der 


Teilchenerforschung haben sich die himmlischen Wesen nach Anraten der Schöpfungseltern 


gemeinsam dafür entschieden, ohne die innere und äußere Zeitwahrnehmung zu leben. 


Später, nach meiner Erschaffung, haben sie mir, dem universellen Liebegeist, die Fähigkeit 


der Wahrnehmung für kosmische Zeitabläufe übertragen, und seitdem reguliere und 


überwache ich für sie nach berechneten Vorgaben die zeitlich abgestimmten Bewegungen 


der sieben himmlischen Eigenschaftsebenen mit einer gigantischen Planetenanzahl, die 


mein Zentralgestirn, es ist die himmlische Urzentralsonne, in einem Äonen-Zeitablauf auf 


Lichtbahnen umkreisen. Unter anderem koordiniere ich auch die von mir in die Ge-


samtschöpfung zur Aufladung und Wiederaufbereitung ein- und ausfließende Energiemenge, 


die für jede kosmische Situation genau abgestimmt ist.  


 


Viele der feinstofflichen Religionsplaneten, die vor vielen kosmischen Äonen von Herrschern 


und deren Untergebenen geschaffen und gestaltet wurden, wurden später den Glaubensfüh-


rern zur Verwaltung übertragen. Die früheren jenseitigen Herrscher haben die feinstofflichen 


Planeten einst nur als Basis geschaffen, um dem materiellen Planeten Erde nahe zu sein 


und ihn als das kosmische Zentrum für die Zerstörung der Gesamtschöpfung zu nutzen. Dies 


wird für euch Menschen heute unvorstellbar sein. Doch nun bewohnen die Geistlichen und 


ihre hörigen Gläubigen diese Religionsplaneten. Warum die jenseitigen Planeten von den 


Herrschern an die Glaubensführer zur Verwaltung übergeben wurden, das können sich 


vielleicht heute geistig weit gereifte Menschen denken. 


Nun – das Leben der gläubigen, geistig unwissenden Bewohner auf den Religionsplaneten 


verläuft in einigen Lebensbereichen ziemlich ähnlich wie auf der Erde. Sie führen verschie-


dene Beschäftigungen aus, denen sie in ähnlicher Weise wie im irdischen Leben nachgehen. 


Die Geistlichen belehren und betreuen die Gläubigen, haben viele Diener an ihrer Seite und 


halten in religiösen Tempeln ihre Messen und Predigten ab. Im religiösen Bereich hat sich im 


Äußeren gegenüber dem früheren irdischen Leben bei den Geistlichen und Gläubigen nicht 


viel verändert. Die Geistlichen kleiden sich ebenso wie auf der Erde, anders als die ihnen 


hörigen Gläubigen, und geben ihnen in Predigten die Lebensrichtung vor. Diese religiösen 


Führer leben wie auf der Erde weiterhin entgegen dem himmlischen Dualgesetz ohne eine 


Partnerin und sehen die weiblichen Wesen den männlichen nicht gleichgestellt. Für sie soll 
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das weibliche Wesen weiterhin dem männlichen untertan sein, weil angeblich ich, der 


universelle Liebegeist, das so will und Gründe dafür hätte. Die hochrangigen Geistlichen 


kommen nach einer festgelegten kosmischen Äonenzeit zusammen und wählen wieder einen 


neuen religiösen Führer, der zugleich der Planetenherrscher ist. Die religiösen Oberhäupter 


auf den Religionsplaneten werden von den Geistlichen und allen Bewohnern, wie dies auch 


auf der Erde geschieht, als meine „himmlischen Stellvertreter“ angesehen. Sie regieren mit 


allen Entscheidungsbefugnissen, sitzen auf einem goldfarbig schimmernden Thron und 


segnen mit rituellen Handzeichen die Wesen, die zu ihnen ehrfürchtig aufschauen, sie mit 


religiösen Gesängen lobpreisen und „in den Himmel heben“.  


Meine Schilderung wird im ersten Moment auch für manch einen religiös freien, herzlichen 


Menschen unglaublich erscheinen, doch das ist aus meiner himmlischen Sicht leider noch 


die gegenwärtige Realität, die auf vielen jenseitigen Religionsplaneten verschiedener 


Glaubensrichtungen stattfindet. Es ist die Nachbildung und auch Fortsetzung dessen, was in 


eurer Welt geschieht. Gerade diese jenseitigen religiös-fanatischen Wesen sind es, die nicht 


davon ablassen wollen, die Menschen massiv zu beeinflussen und zu steuern. Deshalb 


ändert sich wenig in dieser Welt bezüglich der Religionen, obwohl keine einzige religiöse 


Organisation von mir, dem himmlischen Liebegeist, stammt. Leider finden nur sehr wenige 


herzliche und gute Menschen aus der Abhängigkeit einer Glaubensgemeinschaft und ihrer 


nach außen führenden religiösen Lehre heraus, die sich dann herzlich auf mich, den 


universellen Liebegeist, in ihrem Inneren ausrichten.  


 


Wie ihr von mir bereits erfahren habt, gehen die Wesen auf den feinstofflichen Religionspla-


neten auch bestimmten Beschäftigungen nach, doch sie haben dabei keine Zeitwahrneh-


mung, deshalb verläuft ihr Planetenleben viel ruhiger und aufgrund dessen können sie 


jederzeit ihre Tätigkeit unterbrechen, um sich mit befreundeten Wesen geistig auszutau-


schen. Doch sie haben von den religiösen Herrschern strenge Lebensrichtlinien erhalten, an 


die sie sich halten müssen. Wie auf der Erde leben viele Wesen allein oder haben einen 


Partner und gehen zu größeren Festen, Spiel- oder Tanzveranstaltungen, wo Musikanten auf 


Instrumenten spielen. Die Musikinstrumente, die von feinstofflicher Beschaffenheit sind, 


haben sie sich selbst mit ihren Händen und Gedankenkräften geformt. Das äußere Erschei-


nungsbild der religiösen Wesen bezüglich Kleidung richtet sich danach, wie stark sie noch 


vom irdischen Leben geprägt sind. Auf den Planeten benötigen sie keine Apparaturen oder 


Einrichtungen zur Kommunikation miteinander, weil diese auf telephatische Weise geschieht. 


Ihre Fortbewegung bei größeren Planetenentfernungen geschieht in einer völlig anderen 


Weise als bei den Menschen, weil ihnen dies die feinstofflichen Teilchen ermöglichen.  


Das, was ich euch jetzt über den Künder beschrieben habe, wird unfassbar für jene Men-


schen sein, die über wenig geistiges Wissen verfügen und sich kaum vorstellen können, dass 


es in den jenseitigen unteren Fallbereichen feinststoffliche Religionsplaneten und auch noch 
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andere gibt, auf denen die entkörperten Wesen weiterleben. Sie werden es auch nicht fassen 


können, dass sich in ihnen eine feinstoffliche Seele befindet, die mit dem menschlichen 


Bewusstsein und den Körperzellen verbunden ist und sich nach dem Ableben des Menschen 


wieder aus dem Körper herausbegibt, um wieder in feinstofflichen kosmischen Bereichen zu 


leben. Auch das Folgende übersteigt wahrscheinlich ihr Denkvermögen, nämlich, dass eine 


in den jenseitigen Bereichen angekommene Seele vorübergehend eine kurze oder auch 


längere kosmische Zeit von ihrem menschlichen Leben noch sehr geprägt ist und ihr Denken 


und ihre Handlungen diesem entsprechen. 


Wahrlich, die meisten gläubigen Menschen, die auf der Erde kein Interesse zeigten ihre 


unschönen Wesenszüge und Verhaltensweisen zu läutern, und deren religiös gebundene 


Seelen sich nun im Jenseits befinden, glaubten, religiös irregeführt, gottgläubig zu sein und 


einer Religionsgemeinschaft anzugehören reiche aus, damit ihre Seelen – von deren 


Beschaffenheit hatten sie kein Wissen und keine Vorstellung – von mir, dem universellen 


Liebegeist, auf einen herrlichen, lichtvollen himmlischen Planeten gebracht werden können. 


Doch das war ein großer Irrtum des geistig unwissenden Menschen, der von der Zwangstau-


fe bis zum Empfang der Sterbesakramente durch einen Geistlichen der Religionsgemein-


schaft zugehörig war. Solche Seelen kommen nach dem Ableben ihres Menschen auf einen 


Religionsplaneten und ihr Verhalten und Charakter ist noch sehr von den menschlichen 


Bewusstseinsspeicherungen geprägt.  


Das ist sehr tragisch für gutmütige, jedoch religiös sehr geprägte Seelen, die auf Erden im 


menschlichen Kleid voller Hoffnung lebten und glaubten, nach dem Erdenleben in das 


ersehnte Paradies zu kommen, wovon ihnen die Geistlichen in ihren Predigten erzählten. 


Das Schlimme daran ist, dass sie gerade auf jenem Religionsplaneten in den jenseitigen 


Fallbereichen ankommen, worauf sich ihnen bekannte religiöse Wesen befinden, mit denen 


ihr Mensch im Erdenleben nichts zu tun haben wollte, weil diese zu ihm gehässig waren und 


arrogante, gefühlskalte Charakterzüge aufwiesen. Sie erblicken dort ihnen aus der irdischen 


Zeit bekannte scheinheilige, heuchlerische und skrupellose Wesen, die damals unter dem 


Deckmantel der Religion geachtete Menschen waren.  


Es wird für euch unvorstellbar sein, dass sich auf den feinstofflichen Religionsplaneten 


oftmals schaurige, erschütternde und tragische Szenen unter den Wesen abspielen, weil sie 


auch dort zu Waffen greifen und aufeinander losgehen. Dies kann in einem feinstofflichen 


Lebensbereich nur deshalb stattfinden, weil die gewalttätigen Wesen durch ihre menschli-


chen Speicherungen dazu verleitet werden zu glauben, sie hätten die gleichen Waffen in der 


Hand, mit denen sie sich in der materiellen Welt schon oft bekämpft haben.  


Wie ihr aus meiner Schilderung vielleicht nun erkennen konntet, müssen jene Menschen 


nach ihrem Ableben damit rechnen, dass ihre inneren Seelen auf einem Religionsplaneten 


mit solchen Wesen geistig weiterleben werden, die in ihrer irdischen Lebenszeit auch eine 


Bindung zu einer bestimmten Religionsgemeinschaft oder religiösen Gruppe aufgebaut 
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haben. Leider werden manche Seelen lange kosmischeZeiten auf einem der vielen Religi-


onsplaneten leben und große Schwierigkeiten haben sich einmal davon zu lösen, weil viele 


innere und äußere Umstände dies verhindern. Ihr religiös gebundenen Menschen, seid ihr 


euch dessen nun mehr bewusst? 


  


Meine himmlischen Hinweise gebe ich euch nur zum Nachdenken, doch ihr selbst 


bestimmt, welcher Lebensweise ihr im Erdenkleid nachgehen wollt: ob ihr euch einer 


Religionsgemeinschaft oder geistigen Gruppe zugehörig fühlt und euch durch 


Glaubensbekenntnisse an die religiöse Lehre bindet oder ob ihr ein völlig freier 


geistiger Mensch sein wollt, der mit mir in einem stillen Raum oder in der Natur 


herzlich gerne und freiwillig in seinem Inneren kommuniziert. 


Ich biete euch ein Wissen an, das euch in die geistige Freiheit führen kann, wenn ihr 


verstanden habt, warum es für euch so wichtig ist, jetzt schon religiös frei und geistig 


unabhängig zu leben. Wer meine geistigen Hinweise mit seinem inneren seelischen Herzen 


aufgenommen hat, dem brauche ich nun keine weiteren Informationen mehr anbieten, damit 


er selbstständig Entscheidungen trifft, die es ihm ermöglichen, ein freies geistiges Leben in 


dieser Welt und dann in den jenseitigen Bereichen zu führen. Wollt ihr wieder so leben, wie 


die freien unabhängigen und selbstständigen himmlischen Wesen, dann beeilt euch und 


befreit euch nach und nach von weltlichen und religiösen Bindungen. Doch ihr sollt dies nicht 


deshalb tun, weil ich es euch jetzt empfehle, sondern ihr sollt eure ersten Schritte in die 


kosmische Wesensfreiheit und religiöse Unabhängigkeit aus tiefer herzlicher Überzeugung 


selbstständig angehen. Eure innere Entscheidung und euer äußeres Vorgehen sollten 


wohlüberlegt, ohne Übereile und Fanatismus verwirklicht werden, denn wenn diese von euch 


nur oberflächlich erfolgen, dann kann es sein, dass ihr später durch äußere Beeinflussungen 


nicht stark genug seid, um bei eurer Entscheidung zu bleiben und geistig umfallen könnt. Da 


ich kein kosmisches Wesen bei Entscheidungen beeinflusse und ihm nur Hinweise zu 


weitsichtigen Überlegungen anbiete, ist auch jeder Mensch und jedes jenseitige Wesen 


„seines Glückes Schmied“ bzw. sein eigener Wegbereiter und Beschreiter des Weges in sein 


zukünftiges himmlisches Glück. Wer jetzt mich, den universellen Liebegeist, in seinem 


Inneren wieder gefunden hat und meine Liebeströme verspüren kann, der hat wahrlich den 


größten Schatz auf Erden gefunden. Seid ihr auch mit dabei?  


 


*    *    * 


 


Diese himmlische Offenbarung meines universellen Liebegeistes wird nur für jene Menschen 


bedeutend sein, die der himmlischen Wahrheit ehrlichen Herzens näherkommen wollen. 


Andere Menschen, die schon lange an eine religiöse Gemeinschaft oder geistige Gruppe und 
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deren Lehre gebunden sind und dies auch noch weiter beabsichtigen, wird diese Botschaft 


geistig sehr erschüttern. Einige von ihnen werden sich erregen und eventuell wütend auf den 


Künder sein, der nach ihrer Meinung schlecht über ihre konfessionelle Zugehörigkeit und ihre 


sympathischen, angeblich von mir berufenen geistlichen Führer schreibt. Sie können es nicht 


fassen, dass ich es bin, der universelle Liebegeist – der auch in ihnen wohnt –, der über das 


seelisch-menschliche Bewusstsein des Künders diese Botschaft inspiriert hat.  


Wahrlich, auch Jesus Christus erging es zu seiner Erdenzeit mit meinen Botschaften nicht 


anders, die ich über ihn nur geistig suchenden Menschen anbot, doch niemals aufgedrängt 


habe. Doch einmal beging er einen verhängnisvollen Fehler: Er überhörte meine Warnungen 


und ging zu den jüdischen Schriftgelehrten. Dies tat er nur deshalb unbedacht und unvorsich-


tig, weil ihn einige gläubige Menschen, die der jüdischen Glaubensgemeinschaft angehörten 


und meine Botschaften über ihn kannten, sehr beeinflusst und dazu angetrieben haben. Sie 


meinten, auch die Schriftgelehrten hätten das Recht dazu, über das neue himmlische 


Wissen, das er von mir erhalten hatte, etwas zu erfahren. Das war der Grund dafür, warum 


er sich meinen Warnungen widersetzte und in die Falle der diesseitigen und unsichtbaren 


jenseitigen Religionsfanatiker ging. 


Die damaligen Schriftgelehrten konnten es nicht fassen, dass ich über ihn, einen unauffälli-


gen, schlicht gekleideten und religionsfreien Menschen aus ärmlichen Verhältnissen zu 


ihnen, den hochgestellten Geistlichen des jüdischen Glaubens, sprach. Ich erklärte ihnen 


unter anderem, dass ihre Glaubenslehre nicht der himmlischen Lebensweise entspricht und 


dass auch keine andere religiöse Lehre in dieser Welt von mir stammt. Als sie das hörten, 


verlachten und beschimpften sie Jesus in erniedrigender Weise und sprachen zu ihm erzürnt: 


„Nach ihrer Lehre müsse er mit den Gegensatzwesen im Bunde sein, denn nur diese 


könnten so etwas Verachtendes über ihre göttliche Lehre und Glaubensgemeinschaft 


sprechen. Er müsste doch wissen, dass ihre Glaubenslehre auf der Erde schon über 


Jahrtausende nur deshalb existiert, weil Gott sie vor den Gegensatzwesen gut behütet hat. 


Er würde alles dafür tun, dass ihre Lehre in dieser Welt für die Gläubigen erhalten bleibt und 


sie als Geistliche die Gläubigen weiterhin ins Himmelreich führen können.“ 


Nur über diese wenigen Worte von Jesus haben sie sich so heftig erregt, dass sie ihn 


anschrien: „Wegen deiner Gotteslästerung wird über dich der Zorn Gottes kommen und dich 


hart bestrafen!“ Dann warfen sie ihn aus dem Gemeindesaal ihrer Synagoge. Sie warteten 


eine passende Gelegenheit ab, um ihn für immer aus dieser Welt zu beseitigen – und so 


geschah es später auch. 


Die früheren erhobenen jüdischen Geistlichen verstanden damals nicht, dass ich es war, der 


durch den schlichten Menschen Jesus zu ihnen sprach, weil sie meinen Herzensklang in 


seinen einfachen Worten, die ihrem gebildeten Verstandeswissen nicht entsprachen, aus 


ihrem Inneren nicht erspüren konnten. Sie waren von ihrem religiösen Lehrwissen so sehr 


überdeckt, dass sie keine Verbindung mehr zu ihrem inneren seelischen Herzen (Seelen-
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Lebenskern) hatten, wodurch es ihnen unmöglich war, mich über Jesu Worte zu erkennen. 


Ihr Kultleben hat sie völlig abseits des himmlischen Lichts gebracht! Darum sind sie kalther-


zig geworden und erkannten meinen himmlischen Herzensklang über den einfachen Mann 


Jesus von Nazareth nicht mehr. Das war tragisch für Jesus und bedeutete für ihn das 


Todesurteil.  


Vor den hochrangigen jüdischen Geistlichen konnte ich den Menschen Jesus nicht schützen, 


weil er meine inneren Warnungen, nicht zu ihnen zu gehen, überhörte. Er glaubte fälschlich, 


ihm würde nichts geschehen, wenn er zu ihnen geht und von meinen himmlischen Botschaf-


ten erzählt oder bei ihnen mich über ihn reden lässt. Er glaubte, ohne auf den Charakter der 


blindgläubigen Menschen zu achten – die aus dem Fall stammten und mit himmlisch fernen 


Lebensspeicherungen sehr überdeckt waren –, dass es jedem gottgläubigen Menschen 


möglich sein müsste, das neue himmlische Wissen von mir, dem universellen Liebegeist, zu 


verstehen. Er orientierte sich zu sehr an seinen geistig aufnahmebereiten Begleitern, die 


seine Herzensfreunde aus dem himmlischen Heilsplan waren. Durch seine falsche Annahme 


ging er den bösartigen Religionsfanatikern leichtfertig in die Falle, die durch ihr hohes 


religiöses Amt sich anmaßten, als himmlische Richter tätig zu sein. Wenn sie vermuteten, 


dass durch einen Menschen die Gegensatzwesen sprechen, dann schreckten sie nicht davor 


zurück, über ihre fürchterlichen Handlanger solche Menschen für immer zu beseitigen und 


beruhigten ihr Gewissen damit, indem sie glaubten, mir einen guten Dienst erwiesen zu 


haben. Doch die fanatischen Geistlichen erkannten ihren großen Irrtum auch nach Jesu 


grausamem Tod in ihrem Erdenleben nicht und ebenso nicht in den jenseitigen Bereichen, 


wo sie wieder die Gleichen waren.  


Wenn jenseitige Wesen für ein neues himmlisches Wissen nicht zugänglich sind und 


weiterhin beharrlich ihr religiöses Lehrwissen als die himmlische Wahrheit hochhalten, 


obwohl kein Mensch oder jenseitiges Wesen beweisen kann, dass dieses von mir stammt, 


dann habe ich keine Möglichkeit an sie heranzukommen. Für solche jenseitigen uneinsichti-


gen Religionsfanatiker setzt sich in einer weiteren Einverleibung das frühere Leben unverän-


dert fort. Diese können sich aus ihrer Glaubenslehre nicht mehr befreien, weil die seelische 


Überlagerung durch das himmlisch ferne religiöse Wissen und ihre rituellen Praktiken keine 


andere Ausrichtung mehr zulässt. Das ist das traurige Ergebnis einer starken Religionsge-


bundenheit. 


Wie ihr aus meiner Schilderung erfahren habt, war auch Jesus von Nazareth nicht frei von 


einem eigenwilligen, unvorsichtigen Verhalten und deshalb überhörte er manchmal meine 


inneren Warnungen vor weltlichen Gefahren. Er war zu vertrauensselig und lief deshalb 


ahnungslos scheinfreundlichen Heuchlern in die Arme, die meine himmlischen Botschaften 


mit neuem geistigem Wissen zuerst befürworteten, aber dann bald wieder ablehnten und 


über ihn schlecht redeten. Diese Menschen waren es, die nach Jesu Gefangennahme 


schrien: „kreuziget ihn!“  
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Wie denkt nun ihr religionsgebundenen Menschen über den Künder, durch den ich euch 


meine Liebebotschaften mit neuem himmlischem Wissen anbiete? Ist er für euch, wie Jesus 


damals, auch ein Dorn im Auge?  


 


*    *    * 


 


Ich, der universelle Liebegeist, biete in der irdischen Endzeit den religionsgebundenen 


Menschen ein geistiges Wissen zum tiefgründigen Überdenken und weitsichtigen Erkennen 


an. Wenn sie es möchten, dann kann ihnen dieses helfen, sich für eine neue himmlische 


Ausrichtung aufzuschließen, um geistig voranzukommen. Dazu gebe ich ihnen folgende 


Aussage mit auf den Weg: 


„Solange Religionen existieren, von denen keine nach meinen Weisungen entstanden 


ist und worin herzlose Religionsfanatiker als himmlische Richter auftreten, wird es 


unter den Menschen keinen Frieden, keine Freiheit und keine Einheit geben. Das gilt 


auch für jene jenseitigen Wesen, die wegen ihrer Religiosität schon lange erdgebun-


den sind und die Wiedergeburt anstreben.“ 


Erst dann, wenn euch meine Aussage etwas klarer wurde, was geistige, religiöse und 


menschliche Unabhängigkeit, Selbstständigkeit und Freiheit dem Sinn nach bedeuten, 


versteht ihr besser, wie wichtig eine gerechte Wesensgleichheit ohne Ausnahmen für das 


kosmische Leben der freien Wesen ist. Erst dann seid ihr auf dem richtigen Weg in eure 


ersehnte ewige himmlische Lichtheimat! 


 


*    *    * 


 


Wahrlich, mit meinen tiefgründigen himmlischen Botschaftsaussagen möchte ich in 


der irdischen Endzeit noch religiöse oder geistig gebundene Menschen erreichen und 


sie zum Nachdenken anregen, damit sie zum selbstständigen, geistig freien Leben 


erwachen und unabhängig von führenden Geistlichen werden. 


Ich, der universelle Liebegeist, möchte die Leser auch nicht von den himmlischen Liebe-


tröpfchen-Botschaften geistig abhängig machen oder sie an diese binden. Sie werden über 


das erschlossene Bewusstsein des Künders gegeben, der sich herzlich bemüht noch einige 


himmlisch ferne Verhaltensweisen zu erkennen, damit er mit meiner inneren Hilfe von diesen 


in seinem seelischen und menschlichen Bewusstsein für immer frei werden kann. Ich sage 


euch, auch wenn ihr dies heute noch nicht annehmen wollt, dass es zu keiner irdi-


schen Zeit geistig vollkommene Menschen gab und auch kein erleuchteter Mensch 


eine völlig reine Seele hatte, weil diese materielle Welt und der Mensch durch die 
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früheren Fallwesen der Beschaffenheit und Funktion der himmlischen Teilchen völlig 


entgegengesetzt geschaffen und gegensätzliche Lebensprogramme in die Gene 


gesetzt wurden. Aus diesem Grund konnte und kann auch in der Zukunft kein Mensch 


vollkommen werden, wie es die himmlischen Wesen durch die Beschaffenheit der 


unbelasteten Teilchen ihres Lichtkörpers ewiglich sind. 


Ich werde den Künder niemals persönlich hervorheben, weil das unpersönliche himmlische 


Lebensprinzip keine Hervorhebung eines Wesens kennt. Er wird jedem kosmischen Wesen 


bzw. Menschen immer gleichgestellt sein, weil die gerechte Wesensgleichheit in den 


himmlischen Lebensregeln ewiglich festgelegt ist. Er ist heute geistig so weit gereift, dass er 


meine Botschaften über seinen seelischen Lebenskern empfangen kann. Doch er sollte 


geistig noch weiter reifen, damit ich den interessierten und nach der himmlischen Wahrheit 


suchenden Menschen noch tiefere und in der Aussage klarere Botschaften über ihn anbieten 


kann.  


Aus meiner himmlischen Sicht zählt er zu den wenigen Kündern auf der Erde, die die 


„geistige Schallmauer“ des bereits geoffenbarten Wissens aus meiner himmlischen Liebe-


quelle durchbrochen haben. Das heißt, durch seine dem himmlischen Sein näherkommende 


Lebensweise ist ihm eine wichtige und sehr entscheidende geistige Bewusstseinserweite-


rung gelungen, sodass er durch seine hohe Seelenschwingung die von den früheren 


Fallwesen programmierte Informationssperre in seinen Genen überwinden konnte, die 


verhindern sollte, dass meine Wissensmitteilungen von den himmlischen Lebensregeln in 


das menschliche Bewusstsein und in diese Welt gelangen. Nun kann ich, der universelle 


Liebegeist, durch sein hoch schwingendes seelisch-menschliches Bewusstsein den geistig 


aufgeschlossenen Menschen ein erweitertes und völlig neues himmlisches Wissen anbieten. 


Das erfreuliche Ergebnis davon ist für mich und die himmlischen Wesen, dass das noch 


unklare geistige Wissen aus früheren irdischen Zeitepochen, das durch frühere Künder 


ausfloss, nun überholt ist. Das ist eine Seltenheit auf Erden.  


Wahrlich, ihr bekommt über ihn von meinem Liebegeist ein euch noch unbekanntes geistiges 


Wissen, das von den gutherzigen gläubigen Menschen, die noch weiter nach der himmli-


schen Wahrheit und tiefgründigen himmlischen Gesetzesaussagen suchen, erst im seelisch-


menschlichen Bewusstsein geistig verarbeitet und neu eingeordnet werden muss. Wenn ihr 


heute manche der himmlischen Aussagen noch nicht verstehen oder annehmen könnt, dann 


macht bitte nicht den großen Fehler, den aufrichtigen und treuen himmlischen Künder und 


die vielen Liebetröpfchen, die aus meiner himmlischen Quelle durch ihn flossen, schlecht zu 


reden, wie dies früher von Religionsfanatikern oder böswilligen Menschen oft geschah. 


Nehmt bitte nur den tiefen Sinn der Botschaften in eure Herzen auf, dann wisst ihr, welcher 


Geist jetzt wieder einmal zu euch sprach.  


Versteht es bitte richtig: Euer menschlicher Verstand ist nicht in der Lage hohe Schwingun-


gen in einer sinngemäßen Aussage aus meinem himmlischen Herzen vollkommen richtig zu 
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deuten und zu erfassen, da die früheren Fallwesen in die Gene und Gehirnzellen verschie-


dene Blockaden eingebaut haben, um die herzliche Frequenz abzuwehren. Deshalb 


konzentriert euch mehr auf eure inneren Gefühle, die euch eure geistig erwachte Seele 


vermittelt, um meine hoch schwingenden himmlischen Offenbarungen sinngemäß zu ver-


stehen. Dann liegt ihr richtig und werdet nicht jeden Satz Wort für Wort so lange auseinan-


dernehmen, bis ihr irritiert glaubt, dass dies ein Werk der Gegensatzwesen wäre.  


Seid bitte vernünftig und denkt nicht mit eurem geschulten Verstand, dass diese Botschaft 


aus dem Bereich der Fallwesen käme. Wer so denkt, dem rät mein Liebegeist im Ich Bin sich 


in der Selbsterkenntnis intensiver zu üben und seine unschönen Gedanken und Verhaltens-


weisen zu beleuchten. Vielleicht fällt ihm dann auf, dass in ihm noch verschiedene religiös-


fanatische Verhaltensmuster vorhanden sind, die zu ihm sprechen und er deshalb außer sich 


gerät. Bitte seid selbstehrlich zu euch und bittet mich, den universellen Liebegeist in euch, 


um Hilfe, dann befreie ich euch von diesen fanatischen Verhaltensmustern, die bei manchen 


sogar in Richtung Gewalt gehen können. 


Wer ehrlichen Herzens bereit ist ins Himmelreich zurückzukehren, der macht sich die Mühe 


und schaut sich im geistigen Spiegel der Selbsterkenntnis genauer an. Dann wird er vielleicht 


traurig darüber sein, dass er wegen einiger Botschaftspassagen einen Wutausbruch bekam, 


denn das ist eine sehr negative, himmlisch gegensätzliche Gefühlsregung. Das ist dann der 


Beweis dafür, dass es für ihn ratsam wäre ehrlichen Herzens zu mir zu kommen und mich 


herzlich zu bitten, dass ich ihm diese Belastung in seinem seelischen Lebenskern umwandle 


bzw. auflöse. Ganz gleich wie sehr die Menschen und ihre Seelen belastet sind, ich bin 


immer bereit ihnen von außen durch Hinweise und von innen durch Impulse über ihre Seele 


zu helfen, ihre gegensätzlichen Verhaltensweisen und unschönen Wesenszüge zu erkennen 


und stehe ihnen von innen bei, diese nach und nach aufzulösen. Doch aus meiner himmli-


schen Sicht hat dies nur dann einen fruchtbaren Sinn für eure innere Seele, wenn ihr das, 


was ihr anderen im Herzen schmerzlich angetan habt, aufrichtig bereut und auch herzlich 


bereit seid, euch in die Richtung der himmlischen Eigenschaften positiv zu verändern. Wenn 


dies von einem einsichtigen Menschen geschieht, dann freue ich mich sehr. 


Wenn ihr es zukünftig so haltet, dann werdet ihr meine Liebe bald noch stärker in euch 


verspüren und höher schwingen, da ich euch, ausgehend von den himmlischen Lebensge-


setzen, wieder näherkommen konnte. Dies wünscht euch mein Liebegeist im Ich Bin so sehr, 


damit euch die Befreiung von der Welt der Täuschungen endlich gelingt! 


Meinen Liebesegen aus dem größten universellen Herzen, der himmlischen Urzentralsonne, 


biete ich euch Tag für Tag an. Wollt ihr ihn in eurem seelischen Herzen nun beständig 


annehmen? Wenn ja, dann freue ich mich sehr darüber! 


 


*    *    * 
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Auszug aus der göttlichen Botschaft:  


„Die gelebte Demut – der Schlüssel zur himmlischen Rückkehr“ 


 


Persönlicher Stolz und Aufwertung sind die Verursacher allen kosmischen Übels und 


führten die himmlischen Wesen in die schmerzliche Trennung. 


Vom Himmelreich ausgehend zieht sich die dunkle Spur der sich erhebenden Lebens-


art der abtrünnigen Wesen durch alle Fallbereiche und endet auf der Erde in unaus-


sprechlicher Tragik, das heißt, in Eigensucht, Herzenskälte, Herrschsucht und Gewalt 


bei Menschen und deren Seelen.  


Durch ihre zunehmende Abwendung von der göttlichen Energiequelle wurde ihre 


Lebensweise immer niedriger schwingend und lichtschwacher, woraus unsagbares 


Leid entstand, das zur Sinnlosigkeit ihres Lebens führte.  


Nun hat der persönliche Stolz der abtrünnigen Wesen – die sich in niedrigster 


Schwingung und geringster Lichtstrahlung befinden – durch ihre vielen Aufwertungen 


einen nicht zu überbietenden Höhepunkt erreicht. Es ist ein Zustand des persönlichen 


Größenwahns eingetreten, der die Wesen in eine nicht zu übertreffende Überheblich-


keit und Herrschsucht getrieben hat, die sie stets von Neuem in Feindschaft und 


Gewalt führt. Dieses Verhalten führte die einst freien und friedvollen sowie demütigen 


und fröhlichen himmlischen Einheitswesen in die Selbstzerstörung und in ihren 


Untergang. 


Ihre persönlichen Erhöhungen brachten den Menschen und ihren Seelen nur chaoti-


sche und tragische Lebensumstände. Infolgedessen werden sie einmal keinen Sinn 


mehr in ihrer Aufwertung finden. Im Zustand des geistigen Erwachens bzw. ihrer 


Ernüchterung wird es ihnen dann leichter fallen, in ihre frühere himmlische, demütige 


und unpersönliche Lebensweise zurückzufinden. 


Das wird dann das Ende der Tragik von Stolz, Hochmut und anderen daraus entstan-


denen eigensüchtigen Verhaltensweisen sein, weil jedes Wesen erfahren hat, wohin 


diese Lebensweise führte. 


Einmal wird alles wieder gut werden!  


Dann wird es nur noch eine vereinte Schöpfung geben, in der reine Lichtwesen in 


Frieden, Herzlichkeit und unpersönlicher demütiger Lebensweise mit den liebevollen 


und sanften Weisungen der Ich Bin-Gottheit zusammenleben!  
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Sammlung von bedeutenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes 


aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften 
 


 


Kosmische Weisheiten und Hinweise zur geistigen Neuorientierung 


auf edle und herzliche himmlische Eigenschaften, 


um in die Lebensregeln unserer himmlischen Lichtheimat leichter zurückzufinden 


 
 


–  TEIL 2  – 


 
 


Anmerkung: Die Einweisung bezüglich folgender Aussagen des himmlischen Liebegeistes – es sind 


ausgewählte Auszüge aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften – kann im Teil 1 nachgelesen werden.  


 


 


*   *   * 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Pendeln – eine vermeintlich hilfreiche Betätigung mit ungeahnten Gefahren“ 


 


'.Manche Pendler, die geistig gut orientierte Menschen sind, glauben irrtümlich durch falsche 


Überlieferungen, dass die Linksdrehung des Pendels – die in der Pendlersprache das Ja bedeutet – 


mit den so ausgerichteten Atomen des aufbauenden und bewahrenden himmlischen Lebensprinzips 


etwas zu tun hätte, dagegen eine Rechtsdrehung – die das Nein bedeutet – gegensätzlich gepolt 


sein müsse.  


 


 


....Tatsache ist, dass die himmlischen, feinstofflichen Atome nach den himmlischen Lebensgesetzen 


programmiert sind, das heißt, die Mehrzahl davon ist linksdrehend. Dies verhält sich auch im tiefst 


schwingenden Fallsein nicht anders, auch wenn sich die gefallenen himmlischen Wesen ihre Welten 


in den feinstofflichen, teilmateriellen oder materiellen Bereichen in der Beschaffenheit der Atome 


anders schufen und die Umlaufrichtung der Galaxien auf den Lichtbahnen unterschiedlich festlegten. 


Doch die Drehrichtung des Pendels beruht nicht auf der Einwirkung der himmlischen Atome und 


Kräfte, was manche fälschlich noch vermuten, sondern hat etwas mit der Programmierung der 


irdischen Magnetfelder und der persönlichen Richtungsvorgabe des Pendlers zu tun.  


Die himmlischen Atome sind, wie ihr schon vom Gottesgeist gehört habt, meistens linksdrehend 


gepolt. Das heißt, sie haben durch die Drehrichtung eine bestimmte Aufgabe bzw. Funktion zu 


erfüllen, die ihre Eigenschaft dadurch besser hervorbringt und den himmlischen Wesen bei ihren 


Erschaffungen sehr nützlich ist.  


Dagegen sind die meisten materiellen und feinstofflichen Atome im Fallsein von den gefallenen 


Wesen auf Rechtsdrehung gepolt worden, weil sie diese auf ihr Planetenleben abgestimmt haben. 
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Bitte geht davon aus, dass die himmlischen Atome nur auf zweipolige Strahlen reagieren und die im 


tief schwingenden Fallsein auf einpolige. Das ist der gravierende Unterschied und hat mit ihrer 


Drehrichtung nichts zu tun. 


Die zwei Urteilchen im Lebenskern eines Lichtwesens sind auf Rechtsdrehung ausgerichtet, jedoch 


die kleinen Atome, die um die Wesenskernmasse bzw. die beiden Urteilchen kreisen, haben eine 


unterschiedliche Drehrichtung und zwar deshalb, weil sie so besser miteinander wirken können, um 


die himmlischen Kräfte aus der Urzentralsonne magnetisch anzuziehen. 


 


 


....Die menschlich-seelische Bewusstseinsschwingung ergibt sich aus der momentanen Lebensweise 


des Menschen. Diese ist das Resultat davon, wie sehr sich die Seele mit ungesetzmäßigen Speiche-


rungen aus den Fallwelten belastet hat und wie viele gesetzmäßige edle und herzliche Eigenschaften 


und Lebensregeln aus dem himmlischen Sein in ihr noch aktiv bzw. wie viele Lichtpartikel noch frei 


von Schleiern himmlisch ferner Lebensweisen sind. Somit ist aus himmlischer Sicht der menschlich-


seelische Bewusstseinszustand entscheidend, ob er sich positiv oder negativ auf das Pendelergeb-


nis auswirkt.  


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Harmonische, friedliebende und ausgeglichene innere Lebensweise – 


 ein erstrebendes Ziel“ – Teil 1  


 


.'Wahrlich, wenn sich ein hektischer und unruhiger Mensch oft oder längere Zeit in der menschli-


chen und seelischen Aura eines energiereicheren Menschen mit einem höheren geistigen Bewusst-


sein aufhält, dann entzieht er ihm durch die Gesetzmäßigkeit des Energieausgleichs viele wichtige 


Lebenskräfte. Dieser energetische Vorgang geschieht deshalb im Fallsein bzw. auf der Erde, weil 


sich die himmlischen Wesen unter Mitwirkung der Ich Bin-Gottheit durch den Kräfteausgleich einst 


die Möglichkeit geschaffen haben sich trotz unterschiedlichen Evolutionsstandes gut miteinander 


verständigen zu können, ohne einen Energieverlust zu erleiden. Das heißt, wenn ein höher entwi-


ckeltes himmlisches Wesen ein geistig nicht so weit entwickeltes Wesen besuchen möchte, dann 


erbittet es zusätzliche göttliche Energien. Diese bringt es dann zum Treffen mit, damit ihr Wissen-


saustausch auf gleichem Energieniveau stattfinden kann. 


 


 


.'Die himmlischen Wesen mit ihrem elastischen Lichtkörper bewegen sich sehr viel, weil sie die 


Körper- und Fortbewegung lieben. Doch sie legen immer wieder Ruhephasen ein, aber nicht, weil sie 


sich kräftemäßig verausgabt haben, sondern weil sie sich zur Abwechslung in ihrem Inneren 


aufhalten wollen, in dem sie die himmlischen Schönheiten freudig erleben können.  


Sie beschäftigen sich z. B. gerne mit Tanzübungen und wandern gerne in farbenfrohen, herrlich 


gestalteten Naturlandschaften. So sehen und empfinden sie immer wieder aufs Neue ihr äußeres 


Leben, das sie mit ihrem Inneren verbinden und darin glückselig nachempfinden können. Sie 


gestalten ihr Leben immer abwechslungsreich und haben viel Freude daran. Obwohl sie viele 


Aufgaben und Betätigungen haben bleibt ihnen zur Bewältigung viel kosmische Zeit, die sie aber in 


ihrem Lichtkörper nicht wahrnehmen. Es ist ihr großer Vorteil zeitlos leben zu können. Keiner drängt 
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sie, dies oder jenes zu tun, da sie für jeden kosmischen Augenblick selbstständig wählen können, 


welche Art der Betätigung ihnen gerade große Freude bereitet.  


 


 


'.Wie ihr schon erfahren habt, begibt sich kein reines himmlisches Schutzwesen in eine dunkle 


Seelenaura bzw. kann sich ihr auch nicht annähern. Das ist deshalb nicht möglich, weil die feinstoffli-


chen Fallwesen ihre Lichtpartikel auf einpolige Negativkräfte, entgegen den himmlisch zweipolig 


fließenden Energien, umprogrammiert haben. Dazu haben sie sich für ihre Welten passende, niedrig 


schwingende Lebensweisen geschaffen und mit Gedankenkräften in ihre Lichtpartikel, die mit den 


himmlischen nichts gemeinsam haben, eingespeichert. Durch diese Umpolung haben sie das 


himmlische Lebensprinzip völlig auf den Kopf gestellt. Dadurch ist es den himmlischen Wesen nicht 


mehr möglich sich den Fallwesen zu nähern. Sie können auch an ein inkarniertes Heilsplanwesen 


nicht herantreten bzw. werden automatisch magnetisch abgestoßen, wenn es sich im Moment in 


einer niedrig schwingenden, einpoligen Lebensweise dieser Welt aufhält. Deswegen haben es die 


himmlischen Schutzwesen sehr schwer, in dieser Fallwelt den gottverbundenen Menschen und ihren 


Seelen beizustehen, wenn beide im Moment negativ schwingen.  


 


 


'.Gerne würde ein reines himmlisches Schutzwesen nachts einer nur kurz aus ihrem physischen 


Körper ausgetretenen Seele, die ihre neu aufgenommenen Tagesspeicherungen mit dem Gottes-


geist nach Ungesetzmäßigkeiten durchforstet, zum Schutz mit ihrer großen, hoch schwingenden 


Lichtstrahlung beistehen bzw. sie umhüllen. Das kann sie aber aus folgendem Grund nicht: Solange 


eine Seele noch mit negativen Belastungen umhüllt ist – es sind Speicherungen von ungesetzmäßi-


gen Energien aus verschiedenen himmlisch fremden Lebensweisen einiger Fallwelten – weisen 


beide, das himmlische Wesen und sie, eine stark abweichende Lichtkörperstrahlung auf und dadurch 


stoßen sie sich magnetisch voneinander ab. Das ist von den kosmischen Gesetzmäßigkeiten 


ausgehend ein Grund von mehreren, weshalb die Annäherung des Schutzwesens an die belastete 


Seele nur in einem bestimmten Abstand erfolgen kann.  


 


 


.'Doch der Gottesgeist lässt einen gottverbundenen Menschen, der durch negatives Reden in 


seiner Bewusstseinsschwingung gesunken ist, nicht allein und hilflos in der Kälte dieser Welt stehen, 


sondern bemüht sich ihm trotzdem zu helfen, indem er durch die himmlischen Schutzwesen in die 


Richtung seiner Aura zweipolige göttliche Lichtimpulse sendet. Auch wenn sie seine Aura bzw. ihn 


momentan nicht erreichen können, sendet der Gottesgeist über das Schutzwesen stets weitere 


Lichtimpulse an das Energiefeld seines Aufenthaltsplatzes, damit er durch vermehrte Lichteinstrah-


lung in seiner Schwingung angehoben wird. 


 


 


.'Der Gottesgeist wirkt bei einem gottverbundenen Menschen immer so, in der Hoffnung, dass er 


durch die Anhebung des Energiefeldes um ihn herum irgendwann zu positiven Gedanken übergeht. 


Hat er das geschafft, fließt ab diesem Moment die über das Schutzwesen ausgesendete göttliche 


Energie in die nun offene Aura des Menschen ein und erhebt ihn dadurch merklich in der Schwin-


gung und im Gemüt.  
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.'Die himmlischen Schutzwesen bereiten nach dem göttlichen Willen und seinen Weisungen alles 


Erdenkliche und Machbare für das tägliche Leben des Menschen und seiner Seele vor. Sie sind nicht 


nur in der Vorbereitung emsig, sondern sprechen sich immer wieder untereinander nach den 


genialen Weisungen der Ich Bin-Gottheit ab, wie sie dem Menschen und seiner Seele am besten 


helfen können. Das ist wahrlich nicht leicht in dieser gegensätzlichen Welt der Fallwesen. Doch der 


Gottesgeist findet viele sich anbietende Möglichkeiten, um einem Menschen beizustehen und ihn zu 


schützen.  


Wenn der gottverbundene Mensch dann willig ist, nach und nach den ihm bekannten göttlichen 


Gesetzen durch die Verwirklichung näherzukommen, dann freuen sich die himmlischen Lichtwesen 


manchmal so sehr darüber, dass sie sich vor innerer Freude in herzlicher Verbundenheit umarmen 


und Gott für seine weitsichtigen Weisungen danken. Wenn es ihnen gelingt, ihren Schützling nach 


dem göttlichen Willen zu weisen, dann kehren sie zu ihrem Dual ins Himmelreich zurück und 


berichten glückselig von ihrem Schützling, dessen Seele (Lichtwesen im Heilsplan) meistens aus 


ihrer himmlischen Evolutionswelt stammt.  


 


 


.'Wenn ein gottverbundener Mensch mehrere gute Freunde entsprechend seiner Lebensrichtung 


hat und sie sich nach einiger Zeit immer wieder gegenseitig besuchen und öfter telefonisch miteinan-


der sprechen, um sich geistig auszutauschen, dann kommen die himmlischen Schutzwesen aufgrund 


ihrer Aufgaben auch zusammen. Sie kommunizieren oft miteinander, um nach Absprache mit dem 


Gottesgeist gemeinsam ein Treffen vorzubereiten. Dabei versuchen sie die guten Freunde – die sich 


öfter zu einem geistigen Erfahrungsaustausch treffen, um schneller geistig zu wachsen und sich 


auch gegenseitig menschlich zu stützen und helfen zu können – auf etwas Wichtiges aufmerksam zu 


machen. Manchmal geben sie der Seele zur Erinnerung einen Impuls für ein Gesprächsthema, das 


ein feinfühliger Mensch dann ausspricht. Der Impuls hat den Sinn und Zweck, einen Menschen aus 


der Gesprächsrunde auf etwas aufmerksam zu machen, das er bisher zur Verwirklichung nicht 


angegangen hat, obwohl sich das seine Seele so sehr wünscht, weil sie es dann leichter hätte, sich 


geistig zu entwickeln und von Ungesetzmäßigkeiten zu befreien. 


 


 


.'Die himmlischen Schutzwesen, die sich ebenfalls gut kennen, stützen sich gegenseitig durch 


tröstende Aufmunterungen zum Durchhalten für ihre wahrlich schwere Aufgabe. Ihnen bleibt nichts 


erspart, denn sie sehen vieles aus dem menschlichen Leben, das sie oft schockiert. Deshalb geben 


manche traurig und erschüttert ihre himmlische Heilsplanaufgabe auf. Das ist tragisch für ein 


himmlisches Wesen, weil es sich zuvor freiwillig und freudig für die Schutzfunktion eines Menschen 


und seiner Seele, die es aus dem Himmelreich gut kennt, gemeldet hat.  


 


 


.'Manche Schutzwesen erfasst in dieser Welt das Grauen, wenn sie einen Verkehrsunfall ihres 


Schützlings miterleben müssen. Sie haben ihn mehrmals gemahnt langsamer und rücksichtsvoller zu 


fahren, doch er überhörte die inneren Impulse, weil er durch seine Selbstüberschätzung glaubte, er 


sei ein guter und sicherer Autofahrer und es würde ihm nichts passieren, weil er vor der Fahrt den 


göttlichen Schutz erbeten hat. Wahrlich, für einen gottverbundenen Menschen ist das schon sehr 


wichtig, denn dadurch fährt er in einer angehobenen Bewusstseinsschwingung und es ist dem 


Gottesgeist besser möglich ihm im Straßenverkehr schützend beizustehen.  
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.'Sämtliches Leben im himmlischen Sein ist durch festgelegte Lebensgrundsätze und Teilchenge-


setzmäßigkeiten geordnet und diese stehen in Verbindung mit dem Lichtkörper der himmlischen 


Wesen. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Harmonische, friedliebende und ausgeglichene innere Lebensweise – 


 ein erstrebendes Ziel“ – Teil 2 


 


....Wie ihr erfahren habt, bewegen sich die himmlischen Wesen auf den Lichtbahnen ihres Planeten 


mit einer im göttlichen Gesetz festgelegten Geschwindigkeit. 


 


 


.....Auf den Steppen einiger großflächiger, heißer Erdteile lebt eine Tierart, die sich sehr schnell (bis 


ca. 100 km/h) fortbewegen kann und von euch „Antilope“ genannt wird. Diese Tierart bewegt sich mit 


einer ähnlichen Geschwindigkeit wie die himmlischen Wesen auf ihren Lichtbahnen. 


Wir wussten, dass ein zu schnelles Bewegen unserer Lichtkörper unangenehme Folgen für die 


Lichtpartikel haben würde. Deshalb speicherten wir in die Urzentralsonne für unsere Wohngalaxien 


eine viel langsamere Geschwindigkeit zu unserer Fortbewegung ein, als die der Lichtstrahlen der 


Urzentralsonne und der anderen Sonnen im himmlischen Sein.  


 


 


....Von der Ich Bin-Gottheit werden wir ab und zu in groben Bildern zur besseren Übersicht in den 


kosmischen Zeitablauf eingewiesen, damit wir z. B. die Erweiterung einer bestimmten gesetzmäßi-


gen Lebensweise, die wir uns im Dualverbund vorgenommen haben, noch rechtzeitig vor dem Ende 


eines Äons abschließen können. Die Urzentralsonne sendet aus ihren feinstofflichen Lichtpartikeln 


zweipolige Lichtstrahlen in den Kosmos, die eine sehr hohe Geschwindigkeit haben und in der 


kosmischen Zeit eingebunden sind. Dagegen weisen unsere Lichtpartikel keine Zeitspeicherungen 


auf. Dieser große Unterschied in den Lichtpartikeln erlaubt uns nicht, dass wir uns mit der Sonnen-


strahl-Geschwindigkeit fortbewegen. Hätten wir diese zu unserer Fortbewegung gewählt, dann wären 


wir gezwungen mit einem kosmischen Zeitgefühl zu leben und das hätte für uns verheerende Folgen. 


Das wollten wir uns nicht antun. Ihr Menschen wisst doch, was ein zeitgebundenes Leben bedeutet 


und welche Schwierigkeiten dadurch entstehen. Deshalb gaben wir uns vor, nicht die Lichtgeschwin-


digkeit für unsere planetarische Fortbewegung zu wählen, sondern eine langsamere Art, die mit 


unseren Gedankenkräften gesteuert wird.  


 


 


....Wir haben uns für eine Geschwindigkeit entschieden, in der unsere Sinne langsam ein großes 


Umfeld wahrnehmen können. Dadurch nehmen wir bei unserer Fortbewegung auf feinen elektro-


magnetischen Lichtbahnen die Planetenlandschaft, Bäume, Blumen und vieles mehr bewusst und 


freudig in uns auf. 
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....Wahrlich, die himmlischen Wesen leben seit Anfang der Schöpfung in einem Lebenssystem, das 


aus Erfahrungsrichtlinien besteht, die wir Gesetze nennen. 


 


 


....Noch in den Vorschöpfungen erkannten wir mit unseren Ur-Schöpfungseltern – die uns, ihre 


Töchter und Söhne, bei ihren Schaffungen herzlich gerne mitwirken ließen –, dass ein harmonisches 


Leben nur möglich ist, wenn wir zeitlos leben. 


 


 


....Als wir (die himmlischen Wesen) uns in der Vorschöpfung noch mit der hohen Lichtstrahl-


Geschwindigkeit fortbewegten, spürten wir, dass wir uns dabei sehr unruhig und disharmonisch 


fühlten und fanden heraus, dass wir mit dieser Fortbewegungsart stets außerhalb des vorgegebenen 


Harmoniegesetzes waren. 


 


 


....Darum verlangsamten wir die Geschwindigkeit unserer planetarischen Fortbewegung durch neue 


Speicherungen in unseren Lichtpartikeln und zudem in der Urzentralsonne sowie in allen Planeten-


sonnen. 


 


 


....Doch für eine größere Wegstrecke wählen wir die schnellere Fortbewegungsart auf den vorhande-


nen Lichtbahnen des Planeten. Unser himmlisches Leben ist so wunderbar geschaffen, dass wir zur 


Fortbewegung keine Fahrzeuge benötigen. 


 


 


....Werdet euch bitte darüber bewusst, dass das gesamte himmlische Sein einheitlich auf einen 


harmonischen Gleichklang ausgerichtet ist. Das bedeutet für das Leben der himmlischen Wesen, 


dass ihre Bewegungen bei der Ausführung einer Tätigkeit, ihre Fortbewegung auf dem Planeten und 


sogar das Sprechtempo auf Harmonie abgestimmt wurden. Genauso ist auch euer inneres Wesen 


(eure Seele) auf das himmlische Ur-Lebensgesetz der Harmonie ausgerichtet.  


 


 


.'Nun könnt ihr euch denken, dass alle Hochgeschwindigkeiten aus menschlicher Schaffung nicht 


im göttlichen Gesetz sind bzw. von keinem himmlischen Wesen angewendet werden.  


 


 


.'Aus der Sicht des himmlischen Lebensprinzips, das auf feinstoffliche Atome und gesetzmäßige 


Funktionsspeicherungen ausgerichtet wurde, ist schon ein Leben ungesetzmäßig, das auf feststoffli-


chen Atomen aufgebaut wurde, so wie diese Welt. Wahrlich, diese Welt ist der Gegensatz zum 


himmlischen Leben. 


 


 


.'Vielleicht stellt sich ein Botschaftsleser auch diese Frage: Was geschieht aus der himmlischen 


Gesetzessicht bei zu hohen Fluggeschwindigkeiten in den Seelen der Piloten und Passagiere?  


Nun, wenn sich ein Flugzeug in großer Höhe befindet, haben die Piloten auch bei einer hohen 


Fluggeschwindigkeit einen großen Überblick, der ihnen ermöglicht, das Flugzeug ruhig und kontrol-
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liert zu steuern. Doch das ist einem Autofahrer bei hoher Geschwindigkeit nicht mehr möglich, 


deshalb kann schon ein Moment der Unkonzentriertheit schwere Folgen haben. 


 


 


.'Es ist auch dem Gottesgeist zum Schutz des Menschen lieber, wenn er Fortbewegungsmöglich-


keiten wählt, die es ihm leichter machen, ihn vor Gefahren und Unglück zu schützen. Könnt ihr die 


göttliche Weisung schon annehmen? 


 


 


.'Da die himmlischen Wesen einen feinstofflichen Lichtkörper haben, der aus Trillionen Partikeln 


(Atomteilchen) besteht, in denen alle himmlischen Gesetze enthalten sind, ist dadurch ihre Fortbe-


wegungsgeschwindigkeit auf ihren Planeten automatisch geregelt. Bei einer langsamen Fortbewe-


gung können sie über die Augen ihre Umgebung freudig wahrnehmen und eine bestimmte, farbig 


gekennzeichnete Lichtbahn oder einen Kreuzungspunkt zum Wechseln auf eine andere Lichtbahn 


besser erkennen, um so ihr vorgegebenes Planetenziel zu erreichen. 


An dieser Stelle werden manche Leser fragen: Wie können dann die himmlischen Wesen die großen 


Entfernungen von einem Planeten zum anderen und einer Galaxie zur anderen überwinden, wenn 


sie sich nur langsam fortbewegen?  


Das erklärt euch nun der Gottesgeist: Geht bitte davon aus, dass das ganze Universum mit Licht-


bahnen bzw. Lichtkanälen vernetzt ist. Das heißt, die feinstofflichen Lebenskerne jedes Wesens im 


ganzen Universum – alle himmlischen Welten und Fallbereiche – stehen mit denen der anderen 


Wesen durch feine Lichtkanäle in Verbindung. Diese Verbindungen zueinander existieren schon seit 


Anfang des himmlischen Lebens. Somit ist jedem himmlischen, reinen Wesen die Möglichkeit 


gegeben, sich über die vorhandenen Lichtkanäle zu einem anderen Wesen zu begeben. 


 


 


....Die himmlischen Wesen können ihren Lichtkörper so sehr verkleinern, dass er ihren Lebenskern – 


der sich unmittelbar über ihrem Kopf befindet – umhüllt und dadurch können sie ihr Ziel im Bewusst-


sein betrachten. In diesem Moment öffnet sich der kleine Lichtkanal und ihr verkleinerter Lichtkörper, 


der wie ein stark strahlender Lichtball aussieht, wird magnetisch vom Ziel angezogen. 


 


 


.'Wenn eine inkarnierte, auf Gott ausgerichtete Seele nachts außerplanetarische Erfahrungen 


sammeln möchte und schon die Reife dazu besitzt, dann begleiten sie die reinen himmlischen 


Wesen auf magnetischen Lichtkanälen in lichtvollere, feinstoffliche Welten – jedoch in größerem 


Abstand. Sie kann mit der göttlichen Schubkraft, die ihr die himmlischen Lichtwesen nach dem 


göttlichen Willen indirekt mit Gedankenkräften übertragen, höhere Welten erreichen. 


 


 


.'Der äußere Schutz durch die himmlischen Wesen ist nur dann möglich, wenn der Mensch eine 


Lebensweise lebt, die mit der himmlischen annähernd identisch ist. In dieser Zeit schwingt er mit 


seiner Seele in den zweipoligen, göttlichen Energien und deshalb kann sich ihm ein himmlisches 


Wesen gut annähern. Das geschieht jedoch in einem bestimmten Abstand, damit der Mensch und 


seine Seele durch die hohen Lichtenergien der himmlischen Wesen keinen Schaden erleiden. Dies 


gilt auch für das himmlische Lichtwesen, das freiwillig eine Schutzfunktion auf Erden nach dem 


göttlichen Willen übernommen hat. Es kann sich dem Menschen nur dann nähern, wenn er keine 
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negativen Gedanken dieser Welt im Bewusstsein hat, die natürlich nachschwingen und die Aura für 


weitere negative Ströme öffnen. Hält sich der Mensch z. B. in einer lauten Umgebung auf, dann ist es 


dem Schutzwesen nicht möglich, in seiner Nähe zu sein, geschweige denn ihm Schutz gewähren zu 


können.  


 


 


.'Himmlische Wesen, die eine auf die himmlischen Gesetze orientierte Seele zur Inkarnation in die 


Materie begleitet haben, sind später, nach Beendigung ihrer Inkarnation oftmals entsetzt. Durch die 


Gegensätzlichkeiten aus dieser Welt, die der Mensch seiner Seele täglich übertrug – es sind auch 


Speicherungen einer Glaubenslehre – hat sie den geistigen Weitblick für das himmlische, reale 


Leben verloren. 


 


 


.'Wie gerne würden die himmlischen Wesen ihnen sagen, dass sie einer unrealen Glaubenslehre 


zum Opfer gefallen sind und nun Gefangene dieser Lehre und ihrer hochmütigen Lehrer sind. Doch 


dazu kommen sie nicht, da die geistig stehen gebliebenen Wesen sich sehr dagegen wehren und 


eine Einmischung gegen die Freiheit eines kosmischen Wesens wäre. Von bedrängenden Verhal-


tensweisen sind die himmlischen Wesen frei, darum haben sie keine Chance an die verstockten, 


irregeführten Wesen heranzukommen.  


 


 


.'Die Schutzwesen sind verzweifelt über das rücksichtslose Benehmen der religiösen Führer und 


ihrer Begleiter, die im Jenseits ihre Religionsmitglieder eigenwillig abholen und sie auf ihre religiös 


ausgerichteten Planeten weisen. 


 


 


.'Die Bemühungen Gottes, damit sich eine gebundene Seele mit der Hilfe von himmlischen 


Lichtwesen von ihrer Glaubensgemeinschaft lösen könnte, enden meistens ohne Erfolg. Gott möchte 


ihnen helfen, damit sie im Jenseits ohne Umwege und Leid ihre himmlische Lichtheimat erreichen 


können, doch ihre religiöse Gebundenheit ist stärker. Das ist tragisch für eine Seele sowie auch für 


das Schutzwesen, das im irdischen Leben mit Hinweisen versuchte, der Seele und ihrem Menschen 


zu helfen, damit er sich mehr im göttlichen Schutz aufhalten und geistig wachsen kann.  


 


 


.'Gott und die himmlischen Wesen sind immer bereit den Menschen in ihrer Not zu helfen. Doch die 


anders gearteten Atome dieser Welt und die niedrig schwingenden Speicherungen im menschlichen 


und seelischen Bewusstsein verhindern die sichtbare göttliche Hilfe. Doch das soll keinen inneren 


Menschen traurig stimmen, da er ja von innen fühlt, dass Gott für ihn immer da ist. Er ist in seiner 


Hilfsbereitschaft der Größte und wird nichts unversucht lassen, um euch in dieser dunklen, chaoti-


schen Fallwelt zu helfen. Es gibt z. B. herzensgute Menschen, die vom Gottesgeist noch erreichbar 


sind und seinen inneren Weisungen folgen, um jemand selbstlos zu helfen. Außerdem kann Gott von 


innen über eure Seele euch Kräfte zukommen lassen, die helfen, dass ihr euch physisch und 


psychisch wieder aufrichten könnt. 


Gott versucht euch auch durch außerirdische Wesen zu helfen, die sich freiwillig für den Heilsplan 


einsetzen. Sie sind bemüht, den Menschen und dem Naturreich beizustehen, doch sie können es nur 


bedingt, weil sie von den herrschenden Fallwesen dieser Welt unerwünscht sind. 
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.'Der Gottesgeist möchte allen Menschen helfen – auch durch die Außerirdischen. Doch er kann 


dies deshalb nicht tun, weil die meisten Menschen nicht bereit sind ein höheres geistiges Bewusst-


sein anzustreben. 


 


 


.'Wir, die himmlischen Wesen, möchten euch damit anspornen und ermuntern, damit ihr in dieser 


verworrenen Zeit nicht resigniert. Wir wissen, wie es um euch bestellt ist und welche großen Schwie-


rigkeiten ihr im täglichen Leben habt. Wir wissen auch, dass diese Welt nicht mehr lange bestehen 


wird. Gott hat uns schon gut darüber informiert und wir stehen mit den außerirdischen Wesen aus 


höher schwingenden Fallgalaxien bereit, um euch im Moment einer verheerenden Katastrophe zu 


helfen. Doch wir können euer menschliches Leben nur dann retten, wenn ihr euch täglich gut auf 


Gott und die himmlischen Gesetze ausrichtet. Das ist die beste Vorkehrung für die göttliche Hilfe und 


Rettung durch außerirdische Wesen. 


 


 


....Bitte glaubt, hofft und seid zuversichtlich auf eine bessere Zukunft, die ohne Leid, Kümmernisse 


und Erschwernisse sein wird. So positiv eingestellt seid ihr richtig auf dem Weg ins Himmelreich. 


Dann werdet ihr es nicht mehr weit haben.  


Das wünschen euch Gott und auch die himmlischen Wesen aus ihren Herzen, die an mehreren 


Tagen abwechselnd diese göttliche Botschaft inspiriert haben. Das wird vom Gottesgeist bei 


längeren Botschaften deshalb so praktiziert, weil für ein bestimmtes Botschaftsthema manches reine 


himmlische Wesen umfangreiche Erfahrungen in seinem universellen Evolutionsleben gesammelt 


hat und dadurch dem Gottesgeist ein besserer Mitteilungskanal sein kann. Könnt ihr das verstehen?  


Bitte seht uns himmlische Wesen bei unserer freiwilligen Aufgabe nur als einen Kanal Gottes für 


seine Liebemitteilung an jene Menschen, die ihr Herz für Gott weit aufgeschlossen haben, um aus 


seinem größten kosmischen Herzen seine mit Weisheiten gefüllten Liebeströme zur weiteren 


geistigen Reife aufzunehmen. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Tiefgründige Selbsterkenntnis der Fehler und Schwächen – das wichtigste Ereignis des 


Tagesgeschehens für himmlische Rückkehrer zum geistigen Wachstum und zur stetigen 


positiven Veränderung ins gottgewollte Leben“ 


 


....Was kann mein Liebegeist in ihrer verdunkelten Lebensweise für sie tun? Im Moment einer 


unschönen Verhaltensweise, die nicht im göttlichen Gesetz schwingt, ist es mir unmöglich sie zu 


schützen, weil einerseits mein Liebegeist sich nicht in das Privatleben eines einzelnen Wesens 


einmischen und andererseits auch nicht gewaltsam die dunklen Wesen um den Menschen vertreiben 


darf. So bleibt mir nur übrig zu warten, bis der Mensch zur Besinnung kommt und ruhiger wird und 


wieder eine höhere Schwingung aufweist. Dann erst kann ich ihm evtl. – so meine göttliche Licht-


strahlung in ihm dafür vorhanden ist – über seine Seele einige Impulse zur Selbsterkenntnis und 


Umkehr geben. Das ist mir nach einem Streit nur sehr selten möglich, weil die dunklen Seelen einen 


streitsüchtigen und unnachgiebigen Menschen weiter mit Impulsen belagern und beeinflussen. 
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....Ich bitte eine weit gereifte Seele deshalb noch im physischen Körper zu verbleiben, weil durch die 


kosmische Gesetzmäßigkeit der Strahlung und Schwingung auch für die Erde die Möglichkeit 


besteht, dass sich durch lichtreiche, auf Gott ausgerichtete Menschen und ihre hoch schwingende 


Seele die dunkle Aura der Erde etwas erhellt und ihre Schwingung länger gleich gehalten werden 


kann bzw. nicht ständig weiter absinkt, wie es schon zeitweise der Fall gewesen ist. Dadurch haben 


dann noch einige Menschen die Chance geistig zu erwachen und schneller zum inneren göttlichen 


Leben zurückzufinden. 


 


 


....Mein Liebegeist im Ich Bin macht euch deshalb auf das Sehnen einer weit gereiften Seele nach 


Harmonie und Frieden aufmerksam, weil viele inkarnierte himmlische Heilsplanwesen noch nicht 


begriffen haben, wie besonders wichtig diese beiden himmlischen Lebensweisen für eine sensible 


Seele und ihren Menschen sind. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Menschlicher Perfektionismus aus himmlischer Sicht“ 


 


.'Die Weiterleitung der himmlischen Ströme an das Bewusstsein des Künders führen wir (die 


himmlischen Wesen) oft kurzzeitig und dualweise aus. 


 


 


.'Diese Menschen sind aus der himmlischen Sicht zu bedauern, weil ihre starke Persönlichkeit es 


nicht zulässt, eine weniger gute Arbeit zu akzeptieren, deshalb verlangen sie nicht nur von sich eine 


perfekte Arbeitsleistung, sondern auch von ihren Mitmenschen, mit denen sie zu tun haben. Sie 


kommen nicht dahinter, dass ihre Engstirnigkeit auf ihre himmlische Seele viele Schatten wirft.  


Diese Lebensweise des Perfektionismus gibt es im Himmelreich nicht, deshalb leben sie im Wahn 


ihres eigenen ungesetzmäßigen, personenaufwertenden Verhaltens. 


 


 


.'Nun, diesen gutmütigen Heilsplanwesen, die in vielen Lebensbereichen an sich selbst zu hohe 


Ansprüche bezüglich Leistung, Erledigungen und der genauen Ausführung von Tätigkeiten stellen, 


weil sie ständig von ihren perfektionistischen Programmen gesteuert werden, ist heute noch nicht zu 


helfen. Sie sind von sich überzeugt, dass ihre Lebenseinstellung die Richtige sei und aus dieser 


Sicht begutachten sie auch die Arbeiten ihrer Mitmenschen. Das ist ein großer Irrtum der Perfektio-


nisten, den die meisten erst im Jenseits erkennen werden, denn im Himmelreich gibt es keine 


perfekte Lebensweise, weil jedes Wesen aus der Gesetzessicht noch nicht alle himmlischen 


Lebensweisen in seinem Evolutionsleben erschlossen hat. Deshalb gibt es keine vollkommenen 


Wesen und keine, die alles können.  


Wenn ein himmlisches Wesen zum Beispiel aus seinem Dualleben viele neue Erfahrungen zu einem 


gesteigerten, glückseligen Leben im Bewusstsein aufnehmen konnte oder sich größere Fähigkeiten 


in der Anwendung unzähliger himmlischer Teilchen angeeignet hat, weil es in der Evolution weit 


vorangekommen ist, dann heißt das aber noch lange nicht, dass es die erschlossenen Fähigkeiten 
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anderer Wesen schon weit übertroffen hat. Darum werden wir nie von uns sagen, dass wir perfekt 


oder vollkommen sind. Wir unterliegen nicht dem Fehler der eingebildeten Menschen, die eine 


Fähigkeit in sich gut erschlossen haben bzw. einbringen können und dann behaupten, dass sie weit 


über der Fähigkeit und dem Können anderer Wesen liegen. Wenn sich Menschen mit hervorragen-


der Begabung in den Mittelpunkt anderer stellen, um bewundert zu werden oder sich selbst loben, 


dann verhalten sie sich aus unserer himmlischen Gesetzessicht hochmütig, wodurch sie sich dann 


außerhalb der himmlischen Wesensgleichheit befinden und ihre Seele sehr belasten.  


 


 


.'Die himmlischen Wesen werden auf alle Ewigkeit niemals einen Evolutionszustand erreichen 


können, in dem sie alle bereits vorhandenen Evolutionsmöglichkeiten erschlossen haben, weil 


ständig unzählige neue oder erweiterte Teilchengesetzmäßigkeiten, Wesenseigenschaften und 


Lebensregeln für die Duale dazu kommen. Deshalb können sie auch nicht das vollkommene 


Schöpfungswissen und alle möglichen Fähigkeiten des himmlischen Seins besitzen. Das ist gut so, 


denn das bringt die himmlischen Wesen nie in die Versuchung von sich zu behaupten, sie wären in 


einem Lebensbereich perfekt und wüssten, wie es richtig ist. 


 


 


.'Jede erschlossene himmlische Gesetzmäßigkeit verhilft den Wesen zu einer größeren geistigen 


Übersicht und umfangreicheren Lebensmöglichkeiten, die im himmlischen Sein kein Ende haben, 


weil von den himmlischen Wesen immer neue dazukommen. 


 


 


.'Die unpersönliche himmlische Gottheit in der Urzentralsonne, von manchen der Urgeist oder 


Liebegeist genannt, hat die größte Demut in ihrem Bewusstsein, weil sie alle demütigen Lebenswei-


sen, welche die himmlischen Wesen erschließen konnten, verwaltet. Dies verleiht ihr das höchste 


Evolutionsbewusstsein. In allen Lebensbereichen ist sie uns himmlischen Wesen in der Evolution 


voraus, weil sie sämtliche Evolutionsstufen des himmlischen Lebens von uns zur Verwaltung 


übertragen erhalten hat und immer neue dazu bekommt. 


 


 


.'Wer sich in der Demut steigert, der kommt ihrer höchsten Schwingung der Demut immer näher. 


Diese ist die größte Bereicherung für ein himmlisches Wesen, weil wir so die Schönheiten des 


himmlischen Lebens noch umfassender und tiefgründiger verstehen können, was uns vorher noch 


nicht möglich war. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Energiegewinnung durch Kernspaltung und das Betreiben von Atomkraftwerken aus 


himmlischer Sicht“ – Teil 1  


 


.'Nun darf ich mich, ein reines himmlisches Lichtwesen, nach dem göttlichen Willen den inneren 


Menschen kundtun, die nach der göttlichen Wahrheit immer mehr dürsten. Ich bin ein himmlischer 


Sendbote, der im Heilsplan mitwirkt und sich aus dem Liebestrom Gottes durch den Künder mitteilen 


kann. 
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.'Durch ein erfolgreiches Umsetzen neuer himmlischer Gesetzmäßigkeiten erfahren wir in unserem 


gemeinsamen Dualleben eine Bewusstseinserweiterung. 


 


 


.'Wir wandern von einer himmlischen Ebene zur anderen und wechseln die Planeten, auf denen wir 


nur für einen Äon leben oder in unserer Freiheit mehrere Äonen verbringen, weil wir immer neue 


Gesetzmäßigkeiten durchleben wollen, die uns zur größeren geistigen Übersicht im himmlischen 


Sein fehlten. 


 


 


.'Wenn wir (die himmlischen Wesen) eine Evolutionsgesetzmäßigkeit nachvollzogen haben, dann 


ist unser Leben um eine neue Gesetzmäßigkeit reicher geworden. Das bedeutet, dass wir tiefgründi-


ger unser Evolutionsleben überschauen und dann neue Gesetzmäßigkeiten kennenlernen können, 


die an die eben erschlossenen anknüpfen. Doch manchmal sehen wir, dass es noch wichtiger wäre, 


eine andere Gesetzmäßigkeit zu erschließen, die in unserem Dualleben einen noch höheren 


Stellenwert hat. 


 


 


.'Die Öffnung eines feinstofflichen himmlischen Atoms gelingt einem himmlischen Wesen nur dann, 


wenn es herzlich bereit ist, die inwendige Gesetzesspeicherung zu verwirklichen bzw. ins eigene 


Leben einzubeziehen. 


 


 


.'Die himmlischen Elementaratome außerhalb unseres Lichtkörpers können wir dagegen mit einer 


herzlichen Lichtsprache öffnen. Sie deuten uns dann in Bildern an, welche programmierten Aufgaben 


sie im himmlischen Sein zu erfüllen haben und wie man mit ihnen umgehen kann. 


 


 


....Nur durch die Freiheit ist das himmlische Leben lebenswert und interessant und deshalb bleibt 


jedem Wesen und auch der Natur ewiglich ihre Unabhängigkeit und Freiheit erhalten. Doch zu dieser 


Lebensweise benötigt ein himmlisches Wesen die Demut, die mit der Herzlichkeit und Feinfühligkeit 


verbunden ist. 


 


 


....Dagegen sind materielle Atome von Beginn an auf Zwang programmiert, deswegen ist es ihnen 


nicht möglich, eine aus der himmlischen Sicht ungesetzmäßige, himmlisch ferne Speicherung 


abzuweisen. Sie sind gezwungen bestimmte Funktionen auszuführen, die es im himmlischen Leben 


nicht gibt. Feststoffliche Atome, die durch starke Erhitzung gewaltsam verbunden wurden, sehnen 


sich nach Befreiung. Die einzige Möglichkeit sich aus dieser Zwangslage zu befreien ist, sich 


vorzeitig durch Abstoßung voneinander zu lösen. Das erlebt ihr in der Materie schon bald der nach 


Herstellung bestimmter Materialien, weil die materiellen Atomteilchen mit je einem feinstofflichen und 


materiellen Kern in ihrer Zusammensetzung nicht zueinanderpassen bzw. nicht miteinander harmo-


nieren. Das heißt, wenn die hergestellten Materialien nicht die benötigte Übereinstimmung der 


Teilchen in ihrer Eigenschaft und Schwingung aufweisen, dann ist ihre magnetische Anziehung nur 
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sehr schwach. Deshalb besitzen diese keine dauerhafte Festigkeit und haben nur eine begrenzte 


Einsatz- bzw. Lebensdauer.  


 


 


....Aus himmlischer Sicht ist es tragisch, dass es kaum noch Menschen gibt, die ein herzliches 


Einfühlungsvermögen für ihre Mitmenschen besitzen. Dadurch sind die meisten Menschen auch 


nicht mehr imstande sich in die Elementaratome hineinzufühlen oder mit ihnen eine herzliche 


Kommunikation zu führen, – wie es bei den himmlischen Wesen üblich ist –, deshalb lebt ihr Be-


wusstsein getrennt von den Elementen. Wir himmlischen Wesen sehen mit traurigem Herzen den 


Zustand des materiellen Kosmos und vor allem eure sehr niedrig schwingende Welt mit einer 


dunklen Aura. Diese kosmische Gegebenheit ist das Ergebnis der ungesetzmäßigen Schaffungen 


früherer abtrünniger, tief gefallener Wesen. Bei der Erschaffung ihrer materiellen Welten haben sie in 


die materiellen Elementaratome weder Sensibilität noch Herzenswärme programmiert, welche aber 


die himmlischen feinstofflichen Teilchen enthalten, weil wir sie mit herzlichen Empfindungen und 


unbeschreiblicher Freude für unser schönes und herzliches Leben geschaffen haben und sie deshalb 


auch glückselig wahrnehmen. Wahrlich, die vom himmlischen Sein tief abgefallenen Wesen waren 


schon vor vielen kosmischen Äonen herzlos, sonst hätten sie nicht so ein unbarmherziges, mit 


großem Leid verbundenes Leben im materiellen Universum erschaffen. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Energiegewinnung durch Kernspaltung und das Betreiben von Atomkraftwerken aus 


himmlischer Sicht“ – Teil 2  


 


.'Die himmlischen Wesen sehen ein Atomkraftwerk in einer dunkelfarbigen Strahlung, die eine 


Reichweite von mehreren Kilometern hat. In diesem Bereich ist das irdische Leben niedrig schwin-


gend und beeinflusst die Menschen auch zu ungesetzmäßigen, aggressiven Verhaltensweisen. 


Dadurch ist ihnen eine geistige Entwicklung zu edlen und höher schwingenden Lebensweisen kaum 


möglich.  


 


 


....Es gibt keine Unsichtbarkeit eines Lebenszustandes im himmlischen Sein, weil alles Leben durch 


die Innenschau über den Lebenskern der himmlischen Wesen sichtbar gemacht werden kann. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Wahl eines Politikers – aus der Sicht des Gottesgeistes“ 


 


....Wahrlich, ein Gesetzesvergehen gegen eine himmlische Lebensregel kann der himmlische 


Liebegeist euch erst dann löschen, wenn ihr durch neue Erkenntnisse soweit gereift seid, dass euch 


eurer Fehler herzlich leidtut. Doch ihr bestimmt selbst frei, ob ihr dem himmlischen Liebegeist euren 


Fehler zum Löschen übergeben wollt. Geht bitte davon aus, dass der Liebegeist jedem himmlischen 


und auch außerhimmlischen Wesen immer die Freiheit darin belässt. Deshalb löscht der Liebegeist 







16.10.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle 


TEIL 2 – Sammlung von bedeutenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften  (27 Seiten) 


  


   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de   
F2–(D-G-J)  www.lebensrat-gottes.de  


14


nur dann einen Gesetzesverstoß aus dem Lebenskern eurer inneren Seele, wenn ihr ihn herzlich 


darum bittet.  


Die himmlischen Wesen haben sich ein unbegrenztes freiheitliches Leben geschaffen, in dem jedes 


Wesen selbstverantwortlich für seine Handlungen ist. Sollte sich ein Wesen einmal unabsichtlich 


gegen eine festgelegte himmlische Eigenschaft verhalten, weil es in der Evolution noch nicht weit 


vorangekommen ist und ihm der geistige Überblick dafür fehlt, dann bemerkt es diesen Verstoß 


durch ein unangenehmes Gefühl. Daraufhin erkennt es auch, dass sich ein Partikel seines Lichtkör-


pers verdunkelt hat, in dem die Gesetzesspeicherung enthalten ist. Diese konnte von ihm aber noch 


nicht erschlossen werden, weil sein Bewusstsein nur eine langsame geistige Weiterentwicklung 


durch unzählige himmlische Evolutionsstufen erlangt. Infolgedessen fehlt diese Gesetzesinformation 


noch in seinem Bewusstsein. 


 


 


....Durch diese Weisung über die göttliche Freiheit könnt ihr davon ausgehen, dass ihr ohne eure 


Selbsterkenntnis, herzliche Reue und ernsthafte Veränderung eures ungesetzmäßigen Verhaltens 


keinen Schritt dem unpersönlichen himmlischen Leben näher kommen könnt. Dies trifft nicht nur 


dann zu, wenn ihr einen Politiker wählen wollt, sondern allgemein. Wenn ihr über das unpersönliche 


himmlische Leben viel Wissen gesammelt habt und noch der Meinung seid, einen Politiker wählen zu 


müssen, dann könnt ihr das frei tun. Doch überlegt eure Handlung weitsichtig und bedenkt, ob ihr 


eure Lebenskräfte abgeben wollt für einen Menschen und seine weltbezogene Seele, der dauernd im 


Mittelpunkt steht, um sich durch kluge Reden persönlich hervorzutun. 


 


 


.'Richtet euch auf das friedvolle und harmonische Leben in der Gleichheit der himmlischen Wesen 


aus, das keine Überheblichkeit, Voreingenommenheit und Wichtigtuerei um die eigene Person kennt.  


 


 


.'Wer dann ernsthaft umkehren will, dem hilft Gott im Ich Bin über himmlische Wesen sich selbst 


wiederzufinden. Der Gottesgeist stellt ihm unpersönliche Lebens- und Verhaltensweisen vor, die ihm 


verständlich machen, wie die himmlischen Wesen miteinander unpersönlich umgehen. Das heißt, 


wie sie ohne Beachtung ihres Bewusstseinsgrades herzlich kommunizieren und kaum von ihrer 


Person erzählen wollen, da sie ihnen aus der Gesamtsicht des universellen inneren Lebens wenig 


bedeutet. Für sie steht an erster Stelle, das herrliche und freie universelle Leben in sich wahrzuneh-


men, das sie in bewegten Bildern und hohen Schwingungen schauen können. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Evolutionsleben der himmlischen Wesen und ihre Herzensverbindung zur unpersönlichen 


Ich Bin-Gottheit“ – Teil 1  


 


....Wir  himmlischen Wesen erhalten bei unserer Aufgabe von der Ich Bin-Gottheit Bilder über den 


Lebenskern in unser Bewusstsein, um mit den Bildern vergleichen zu können, die des Künders Seele 


entsprechend ihres Bewusstseins empfängt. Sehen wir beim Künder ungesetzmäßige Bilder 


aufleuchten, die sich aus seinen seelischen Hüllen gelöst haben oder eine andere Deutung des 


Sinns erkennen lassen, weil seine Seele noch nicht rein ist, dann müssen wir blitzschnell handeln. 
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Wir lenken diese sofort um, damit sie magnetisch wieder zu den Seelenpartikeln zurückkehren, denn 


sonst würden diese in die Gehirnzellen mit einfließen.  


 


 


.'Manchmal gelingt es den himmlischen Wesen nicht, eine oder mehrere Wissensspeicherungen, 


die sich aus den seelischen Schichten oder aus der Speicherung der Gehirnzellen gelöst haben, 


abzufangen. Deshalb kann beim Künder im Oberbewusstsein ein Satz undeutlich ankommen bzw. 


von ihm dann im Sprachausdruck verzerrt wiedergegeben werden.  


 


 


.'Die universelle Ich Bin-Gottheit würde sich niemals das Recht nehmen, ein himmlisches Wesen 


oder einen Menschen als ihr „Werkzeug“ anzusprechen oder zu benutzen. Sie betrachtet aus ihrem 


universellen Bewusstsein jedes Wesen mit sich gleichwertig, auch wenn es keine Lichtgestalt hat.  


Bei der himmlischen Neuordnung zum gerechten unpersönlichen Leben und zur Gleichheit aller 


himmlischen Lichtwesen, erkannten wir durch viele Lebenserfahrungen aus den Vorschöpfungen, 


dass zu unserem neuen unpersönlich geführten und freien Leben auch nur ein unpersönliches 


Zenitwesen passt. Das erschufen wir dann gemeinsam in der Urzentralsonne mit großer Freude und 


Herzlichkeit. Manche geistig orientierte Menschen sprechen sie mit „Ich Bin-Gottheit“ oder „universel-


ler Liebegeist“ an oder benutzen bei ihrer herzlichen Kommunikation einen anderen Namen.  


(Siehe hierzu die Botschaft:  „Erschaffung des genialsten und herzlichsten unpersönlichen Wesens – 


Gott – durch himmlische Wesen“)  


In unserem Einheits- und Gleichheitsleben durfte die Ich Bin-Gottheit nicht über uns Lichtwesen 


stehen und auch nicht geringer sein, sonst würde sie über uns bestimmen oder wir über sie. So ein 


Leben würde in Herrschsucht und Unterwürfigkeit enden und was das bedeutet, könnt ihr in dieser 


Welt der Ungleichheit gut erkennen. Deshalb ist sie von uns in ihrem göttlichen Bewusstsein so 


erschaffen worden, dass sie allen himmlischen Wesen gleich gestellt ist. Weil das so für alle Ewigkeit 


gilt bzw. geregelt ist, würde sie uns niemals als unfreies und willenloses Werkzeug sehen, mit dem 


sie eigenmächtig und selbstherrlich nach Belieben bzw. im Eigenwillen umgehen kann. Wahrlich, 


solch eine herrschsüchtige Verhaltensweise würde uns unfrei und unterwürfig machen. Da dies im 


Himmelreich nicht der Fall ist, bittet euch der Gottesgeist den ungesetzmäßigen Ausdruck „Werkzeug 


Gottes“ aus eurem Sprachschatz zu streichen. Das gilt besonders für Künder, die aus der himmli-


schen Quelle schöpfen. 


 


 


.'Die wahre himmlische Dualliebe kann nur im Gleichklang der seelischen Herzen (Wesens-


Lebenskerne) stattfinden. Das bedeutet für die himmlischen Duale: Sie können nur im gleichen 


Evolutionsbewusstsein zusammenleben, und wenn sie ihre Liebeenergien zueinander verströmen, 


dann verspüren sie durch die gleich gebende und nehmende verschenkende Weise ihres Herzens 


ein hohes Glücksgefühl in ihren Lichtpartikeln.  


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Evolutionsleben der himmlischen Wesen und ihre Herzensverbindung zur unpersönlichen 


Ich Bin-Gottheit“ – Teil 2 
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....Wir reinen himmlischen Wesen haben die herrliche, freie Möglichkeit, wenn es uns danach ist, uns 


mit der Ich Bin-Gottheit herzlich zu verbinden.  


Im Lebenskern unseres Lichtwesens befindet sich der himmlische Mikrokosmos, worin die Ich Bin-


Gottheit mit der Ursonne der zentrale Punkt ist. Der Mikrokosmos enthält für euch und auch für uns 


himmlische Wesen eine unvorstellbare Schatzkammer des ewigen Lebens. Dort halten wir uns sehr 


gerne auf, weil wir mit Bildmitteilungen beschenkt werden, über die wir jubilieren und dankbar sind. 


Wir werden stets mit neuen Kostbarkeiten des unpersönlichen himmlischen Lebens überrascht. In 


einem weiteren, höheren Evolutionsbewusstsein können wir wieder völlig neue oder erweiterte 


Varianten der himmlischen Erschaffungen in unserem Inneren schauen und daran teilhaben. Zu 


unserer großen Freude zeigt uns die Ich Bin-Gottheit immer wieder, welche neuen Schöpfungsvari-


anten auf die geliebten Lichtwesen – Nachkommen (Söhne und Töchter) der Ur-Schöpfungseltern in 


der himmlischen Unendlichkeit – in einem evolutionshöheren Dualleben warten. 


 


 


....Wenn uns (den himmlischen Wesen) die Ich Bin-Gottheit wieder Neuheiten des ewigen Lebens für 


die nächste Evolutionsstufe vorstellt und detailliert erklärt – dafür erhalten wir für einige Augenblicke 


zusätzliche Kräfte, damit unser Bewusstsein angehoben wird – dann sind wir voll heller Freude und 


Glückseligkeit, weil wir im Voraus wissen dürfen: In solch einer Lebensweise werden wir uns einmal 


glückselig befinden, wenn wir im Dualverbund wieder eine weitere Evolutionsstufe erschließen. 


Die Bildbeschreibung einer himmlischen Kostbarkeit erleben wir in der Vorschau siebendimensional, 


farbig und mit Klängen. Diese können wir aber nur dann abrufen, wenn wir in unserem Lichtkörper 


die Evolutionsreife dazu erreicht haben. 


 


 


.'An der Höhe des Klangs und der Farbe der Lichtstrahlung eines Planeten und der dort lebenden 


Wesen erkennen wir, in welche Evolutionsstufe wir uns gerade einschwingen konnten bzw. nun 


befinden.  


Das Volumen der geistigen Aufnahmekapazität eines Wesens erkennen wir an der Leuchtkraft der 


Lichtkörperpartikel. Dazu können wir den Evolutionsstand eines himmlischen Wesens an der Farbe 


seiner Lichtstrahlung und seinem Schwingungsklang gleich ermitteln. Daran erkennen wir und auch 


die Ich Bin-Gottheit, welche Mitteilungsbilder ein Wesen im Bewusstsein erfassen bzw. verstehen 


kann. 


 


 


.'Eine höher schwingende und lichtreichere Kommunikation kann ein himmlisches Wesen nicht 


aufnehmen bzw. ertragen. Würde dies geschehen, dann würde im geistigen Bewusstsein des 


Wesens die Mitteilung blockiert, weil unser Lichtbewusstsein Speicherungen zum Selbstschutz 


enthält. Mitteilungen über seinem Evolutionsbewusstsein würden das Wesen völlig verwirren und die 


höhere Energiestrahlung Schmerzen in seinem Lichtkörper verursachen. Deshalb ist jedes Wesen im 


himmlischen Sein mit Sicherheitsspeicherungen ausgerüstet, die verhindern, dass sein geistiges 


Bewusstsein in der Aufnahme überfordert wird. 


Ändert sich der Schwingungsklang und die farbige Lichtstrahlung unseres Wesens durch eine neu 


erschlossene Gesetzmäßigkeit im Dualleben, dann wissen wir, dass wir wieder ein höheres Be-


wusstsein erreicht haben. 
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.'Wenn wir uns in unserem Wesens-Lebenskern im Mikrokosmos vom Makrokosmos aufhalten, 


können wir mit unseren magnetischen Gedankenkräften einen Planeten, eine Landschaft oder einen 


Punkt im himmlischen Sein ansteuern. Dies geschieht über himmlische Lichtbahnen mit denen unser 


Lebenskern verbunden ist. Entweder gelangen wir mit unserem Lichtkörper gleich ans Ziel oder 


können dort über unseren Augensinn mit einem Wesen kommunizieren oder uns eine herrliche 


Planetenlandschaft anschauen und uns dazu mit der Natur verbinden. Diese Möglichkeit erfreut uns 


sehr und wir spüren dabei die unendliche kosmische Freiheit. 


 


 


.'Im himmlischen Sein wurde bei der Schaffung des unpersönlichen Lebens von den himmlischen 


Wesen alles geordnet und in Gesetzen festgelegt. Alle himmlischen feinstofflichen Atome sind mit 


speziellen Funktionsspeicherungen versehen und ihre Strahlung, ihr Magnetismus und Schwin-


gungsklang wurden genau aufeinander abgestimmt. Das gesamte Leben in der Ganzheitsschöpfung 


wird durch die Energien aus der himmlischen Urzentralsonne (Zenit) aufrechterhalten. Alle sich aus 


ihr verströmenden Energien gelangen zu den himmlischen Galaxien und speisen ihre Sonnen. Aus 


ihnen wiederum verströmen sich farbig leuchtende energetische Lichtströme zu den zugehörigen 


Planeten und laden ihren Lebenskern auf. 


 


 


.'Zur Regelung des gesamten himmlischen Lebens wurde von allen Lichtwesen, einschließlich der 


Ur-Eltern, die unpersönliche Ich Bin-Gottheit erschaffen. Ihr haben wir dann alle himmlischen 


Gesetze und kosmischen Regelungen, die in unseren Evolutionen entstanden sind, herzlich und mit 


großer Freude zur Verwaltung übergeben. Sie wiederum bedankte sich bei uns mit der Glückseligkeit 


aus ihrem größten, universellen Herzen (pulsierender Lebenskern), die in unseren kleineren Herzen 


Jubelstürme hervorrief, weil wir sie in uns so stark nachempfinden konnten. 


 


 


.'Liebevolle Warnungen, vereint mit dem göttlichen Ernst, gibt sie im himmlischen Sein öfter den 


gezeugten Wesen, da sie manche Gesetzmäßigkeit falsch einschätzen. Es sind himmlische Neuan-


kömmlinge, die noch in der Ausreifung ihres Lichtkörpers bzw. ihrer Partikel stehen. Sie können eine 


zu hohe Lichteinstrahlung in ihrem Lichtkörper selbst noch nicht richtig einschätzen. Sie verspüren 


jedoch schon das Sehnen, gleich strahlende und schwingende Planeten aufsuchen zu wollen, wo 


Wesen ihrer geistigen Entwicklung leben und zu denen bereits ein herzlicher telepathischer Kontakt 


besteht. Doch es ist ihnen noch nicht möglich sie zu besuchen.  


 


 


.'Da die Ich Bin-Gottheit über jede Einzelheit aller himmlischen Gesetze und über den Evolutions-


stand der Wesen Bescheid weiß, ist es ihr bestens möglich, uns immer liebevoll in eine neue 


Gesetzmäßigkeit einzuweisen, die wir zu unserer weiteren Dual-Evolution erschließen wollen. 


 


 


.'Die Bestrahlung eines Lichtpartikels des himmlischen Wesens durch die Planetensonne, die den 


Reifevorgang gezielt fördert, geschieht im Verlauf eines Äons mehrmals, damit das vorhandene 


gespeicherte Gesetzeswissen bzw. eine himmlische Wesensart – die ein Wesen schon bei der 


Zeugung erblich in seine Lichtpartikel aufgenommen hat – von dem Wesen abgerufen, verstanden 


und weitsichtig gelebt werden kann bzw. ganz in sein Bewusstsein übergeht. 
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.'Entschließt sich ein Wesen nach einem Äon für eine höhere Lebensweise und sein Dual hat dafür 


noch kein Interesse, dann erhalten beide von der Ich Bin-Gottheit die Möglichkeit ein neues Dual zu 


finden. Dies sollte dann bald geschehen, weil die Herzensverbindung zwischen einem weiblichen 


und männlichen Wesen für die Energiezufuhr aus der Urzentralsonne sehr wichtig und notwendig ist. 


 


 


.'Verspürt ein himmlisches Dualpaar das herzliche Sehnen nach eigenen Nachkommen (Kindern), 


dann übergibt es seinen Herzenswunsch der Ich Bin-Gottheit. Sie leitet alles in die Wege, damit sie 


auf einem Planeten wohnen können, der eigens zur Zeugung der Wesen geschaffen und eingerichtet 


wurde. 


 


 


.'Wie ihr vielleicht schon bemerkt habt, verwendet der Gottesgeist nicht gerne über Künder den 


Begriff „Kind“, weil es der tatsächlichen Lebensweise himmlischer Wesen im Umgang mit ihren 


Nachkommen nicht entspricht, da sie trotz unterschiedlichen Evolutionstandes immer in der Gleich-


heit leben. Das bedeutet: Die gezeugten himmlischen Nachkömmlinge werden schon von Beginn 


ihrer Lebensexistenz als vollwertige Wesen von der Ich Bin-Gottheit und allen Lichtwesen geschätzt 


und so behandelt.  


 


 


.'Wenn ein Dualpaar mit seinen Nachkommen noch auf einem „Nachkömmlinge-Planeten“ zusam-


menlebt, dann ist ihnen eine weitere Evolution wegen der verminderten Strahlung nicht möglich. 


Zudem verschenken sie in dieser Phase des ewigen Lebens ihre herzliche Aufmerksamkeit und 


Liebe ihren Nachkommen und freuen sich sehr, wenn sie mit ihnen Verschiedenes unternehmen 


können. 


 


 


.'Die Eltern kümmern sich rührend um ihre Nachkömmlinge, doch ohne sie in die himmlischen 


Gesetze einzuweisen. Diese Aufgabe haben alle himmlischen Wesen bei der Erschaffung des 


unpersönlichen Lebens der Ich Bin-Gottheit übertragen. Auch sie kümmert sich rührend um die 


kleinen Wesen und schenkt ihnen viele Bildmitteilungen, damit sie sich im himmlischen Leben bald 


gut zurechtfinden können. Wenn die himmlischen Nachkommen die Vollreife ihrer Lichtpartikel 


erreicht haben bzw. zur Selbstständigkeit gereift sind, verabschieden sie sich von ihren Zeugungsel-


tern, um im Dualverbund auf einem evolutionsniedrigeren Planeten zu leben. 


 


 


.'Nach der erlangten Selbstständigkeit der neuen himmlischen Wesen (Töchter und Söhne) finden 


nur noch einige Zeit nach der Trennung von den Eltern gegenseitige Besuche statt, wenn sie 


zueinander noch das Bedürfnis verspüren. Dies ändert sich im Laufe weiterer himmlischer Evolutio-


nen. Dann kommunizieren sie mit ihnen lieber über Bildmitteilungen, die aber nicht mehr oft stattfin-


den, weil jeder durch einen anderen Evolutionsstand völlig anderen Lebensinteressen nachgeht. 


Später, wenn die ausgereiften Wesen selbst himmlische Nachwuchswesen (Söhne und Töchter) und 


auch ihre früheren Eltern neue gezeugt haben, besteht kein Interesse mehr miteinander zu kommu-


nizieren. 
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.'Wie ihr gehört habt, haben wir himmlischen Wesen die Möglichkeit, uns entsprechend unserer 


Klangschwingung durch Gedankenkräfte über unseren Lebenskern im himmlischen Sein zu bewe-


gen. Wir brauchen uns nicht mit unseren Lichtkörpern von einem himmlischen Planeten anziehen zu 


lassen, denn wir können mit der Hilfe der Ich Bin-Gottheit über unser magnetisches Sehvermögen 


reisen, und weit ins himmlische Sein blicken und alles Geschaute freudig in uns erleben.  


Doch wir fragen vorsorglich vorher bei der Ich Bin-Gottheit an, ob genügend Energien für unser 


Vorhaben vorhanden sind, damit wir uns im Sparsamkeitsgesetz richtig verhalten. Diese Anfrage ist 


im Gottesgesetz verankert und notwendig, weil die Urzentralsonne nach der Schöpfungsteilung – die 


auf eine bestimmte Äonenzeit festgelegt wurde – für das himmlische Sein die Energien reduzieren 


musste. 


 


 


'.Die Steuerungsimpulse aus der Urzentralsonne haben u. a. auch die Aufgabe, die Gravitation der 


himmlischen Planeten stabil zu halten. Das bedeutet: Die Urzentralsonne sendet ständig Impulse auf 


den bestehenden Lichtbahnen über die Galaxiesonne zu ihren Planeten, die sie mit Energien 


versorgt. 


 


 


....Im himmlischen Sein würden keine Energieprobleme auftreten, wenn das Fallsein nicht wäre, das 


energetisch indirekt an die Urzentralsonne angeschlossen ist. Durch die Verwirbelungen der 


Energien im Fallsein, die durch einpolige Negativpolungen entstehen, ist es immer wieder notwendig, 


dass die unpersönliche Ich Bin-Gottheit in der Urzentralsonne neue Planungen bzw. Berechnungen 


für die Umlaufbahnen der Galaxien und den kosmischen Standpunkt (Fixpunkt) der Planeten 


erstellen muss. 


 


 


.'Deshalb bittet der Gottesgeist seine Künder, ihre Körper nicht durch nächtliche Botschaftsauf-


nahmen zu sehr zu strapazieren. Die Auswirkungen sind ein verkrampftes Nervensystem und eine 


Übersäuerung des Körpers, und infolge dessen eine Einschränkung der Organ- und Gelenkfunktion. 


Davor sollten sie bewahrt werden und deshalb warnt der Gottesgeist die Künder, die diese schwieri-


ge Aufgabe aus der Selbstlosigkeit ihres Herzens freiwillig übernommen haben. Er braucht sie in 


dieser herzenskalten Welt so notwendig!  


Manche Leser werden fragen, ob ein Künder, der die Warnungen des Gottesgeistes bezüglich seiner 


Gesundheit übergeht, sich bei der Aufnahme trotzdem im göttlichen Gesetz befindet? 


Wer die göttliche Freiheit im himmlischen Gesetz von Innen mehr erspüren kann, der versteht, dass 


der Gottesgeist keinem Wesen, das sich bemüht die himmlischen Gesetze zu leben und emsig für 


die Gesamtschöpfung wirkt, das Innere Wort entziehen würde. Der Künder vergeht sich deswegen 


nicht an den himmlischen Gesetzen, da er ohne Erwartung eines Dankes und irgendeiner menschli-


chen Anerkennung selbstlos aus seinem Inneren wirkt. Dieses Wirken ist gleich dem, was die 


himmlischen Wesen in ihr Evolutionsleben einbringen. Das entspricht dem himmlischen Gesetz der 


Selbstlosigkeit. 
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....Wir reinen Lichtwesen sind erfreut und glücklich, wenn es uns einmal mehr gelingt den geistigen 


Vorgang beim Empfang des Inneren Gotteswortes zu erklären. Dies konnten wir nur selten tun, weil 


er bisher und andere Künder ebenso noch nicht die geistige Reife dazu hatten. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Evolutionsleben der himmlischen Wesen und ihre Herzensverbindung  zur unpersönlichen 


Ich Bin-Gottheit“ – Teil 3  


 


.'Die Entstehung und Evolution des himmlischen Schöpfungslebens und die stetige Entfaltung und 


Steigerung des Duallebens himmlischer Lichtwesen zur Glückseligkeit, sowie die geniale Erschaf-


fung des herzlichsten und über allen Schöpfungsevolutionen stehenden Wesens, der unpersönlichen 


Ich Bin-Gottheit in der Urzentralsonne, ist eine unendlich lange Geschichte, die aus der himmlischen 


Sicht durch die Übermittlung und Beschreibung ins eingeengte menschliche Bewusstsein kein Ende 


finden würde. Dennoch versuchen die himmlischen Wesen nach der Weisung der Ich Bin-Gottheit, 


euch inneren Menschen mit jeder Botschaft immer wieder daraus tröpfchenweise in eure dreidimen-


sionale Welt zu berichten.  


 


 


.'Wir reinen Lichtwesen leben aus tiefer und herzlicher Überzeugung die himmlischen Gesetze der 


geschwisterlichen Einheit, Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Herzlichkeit, die wir auch Liebe 


nennen. Diese Gesetzessäulen des himmlischen Lebens sind uns ans Wesensherz gewachsen, das 


heißt, wir brauchen sie aus den Speicherungen unserer Lichtkörper-Partikel nicht mehr hervorzuho-


len, da sie mit unserem Bewusstsein schon verbunden sind und uns deshalb im Gefühlsleben 


schöpferisch lenken.  


Das bedeutet für uns, dass keine Anstrengungen erforderlich sind, um die himmlischen Grundregeln 


zu beachten bzw. sie in unser Leben einzubeziehen. Die Grundgesetze – wir nennen sie auch 


Regeln für unser Dual-Evolutionsleben – sind von jedem himmlischen Wesen schon in seiner 


Reifezeit zur Vollkommenheit erschlossen worden, deshalb haben wir keine Probleme diese im 


Umgang miteinander umzusetzen. Die himmlischen Wesen sehen jede himmlische Gesetzmäßigkeit 


als einen Teil von sich selbst, weil sie ganz hinter dem unpersönlichen und ausgereiften himmlischen 


Lebensprinzip stehen bzw. es herzlich bejahen und sich in ihm glücklich fühlen. Jedes himmlische 


Grundgesetz ist durch viele Vorschöpfungen ausgereift – das heißt, eine Lebensweise der himmli-


schen Wesen wurde von ihnen, ihr würdet sagen, erst getestet – bis es in das Evolutionsleben der 


reinen Wesen fest eingebaut wurde. Nun leben wir diese freudig aus unserem Herzen und kennen es 


nicht anders. 


 


 


.'Nun setzt der Gottesgeist seine begonnene Schilderung über das Evolutionsleben der himmli-


schen Wesen fort. 


In den Partikeln unseres Lichtkörpers – ähnlich der Struktur bzw. Beschaffenheit eurer Zellen und 


Gene – sind Speicherungen aller himmlischen Gesetze enthalten, die uns das Evolutionsleben 


anbietet und die Ich Bin-Gottheit für uns verwaltet. Die in uns gespeicherten Gesetze können wir 


nicht alle in unser Leben einbeziehen, außer den bereits erwähnten himmlischen Grundgesetzen, die 


ein heranwachsendes himmlisches Wesen auf den Nachkömmlinge-Planeten zu seiner Vollreife 
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erschlossen hat. Weil es einigen himmlischen Wesen in ihrer Evolution – durch ihre erweiterte 


geistige Weitsicht und ihr emsiges Bestreben etwas Neues zu bewirken – immer wieder gelingt, neue 


oder erweiterte Lebensvarianten zu erschaffen, kommen stets neue Evolutionsspeicherungen dazu. 


Diese Evolutionsneuheiten bietet uns die Ich Bin-Gottheit zur Speicherung in unserem Lichtbewusst-


sein bzw. unseren Partikeln an, die wir dann meist freudig und dankbar aufnehmen. 


 


 


.'Wie ihr aus der Schilderung erkennen konntet, werden wir im himmlischen Sein durch stets neue 


Evolutionsvarianten mit der Erschließung neuer oder erweiterter Lebensvarianten und Weisheiten nie 


fertig, das heißt, unsere Evolution hört niemals auf. Das Überwältigende und Glückselige daran ist, 


dass es uns im Dualleben durch diese Evolutionsabwechslung nie langweilig wird. 


Wir können in einem Evolutionsäon nur eine Gesetzesspeicherung detailliert nachleben. Dafür 


erhalten wir von der Ich Bin-Gottheit über ihr ebenfalls unpersönliches Dual, der Urzentralsonne, vor 


einem neuen Äonenzyklus die Energien zur Verwirklichung. 


 


 


'.Die wichtigste Wesenseigenschaft in unserem Leben ist die Herzlichkeit, die mit der so wichtigen 


Demut und Geduld verbunden ist. Herzlich sein heißt bei uns im himmlischen Sein, sich immer 


selbstlos zu verschenken bzw. aus dem Herzen (Wesens-Lebenskern) sich geberfreudig und 


großzügig zu zeigen, ohne etwas zu erwarten. Nur so erhalten wir die Rückmeldung aus dem 


Inneren, unserem Wesens-Lebenskern, in dem die Ich Bin-Gottheit gegenwärtig ist. Wenn wir uns für 


eine bestimmte Aufgabe freiwillig melden, um uns selbstlos für die Ganzheitsschöpfung einzubrin-


gen, verströmen sich von ihr aus unserem Wesens-Lebenskern Nachschubkräfte zu unseren 


Lichtpartikeln, die uns dann nach und nach bei unserer Tätigkeit zufließen. Doch unser himmlisches 


Leben findet nicht nur in der Selbstlosigkeit statt. Wir haben immer die Gelegenheit auch unseren 


Interessen nachzugehen, die uns freudig stimmen. Wir haben unendlich viele Möglichkeiten uns 


alleine, dualweise oder mit den Planetengeschwistern zu beschäftigen, z. B. im Spiel und Tanz. 


Unsere innere und äußere Freiheit wird von niemand beschnitten, auch nicht von der Ich Bin-


Gottheit, weil wir vollkommen selbstständige und freie himmlische Wesen sind. Doch wenn wir von 


der Ich Bin-Gottheit oder einem Wesen gebeten werden auf irgendeine Weise zu helfen, dann ist 


unsere Hilfe immer selbstlos gebend. 


Bei uns im himmlischen Sein gibt es unzählige freiwillige Aufgaben, die wir glückselig und jubilierend 


übernehmen, weil sie uns vorübergehend Einblick in ein höheres Bewusstsein geben, denn durch die 


Zusatzenergien über unseren Wesens-Lebenskern, erhöht sich das Energiepotenzial in unserem 


Lichtkörper. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Unheilbringendes personenaufwertendes Leben tief gefallener Wesen“ – Teil 1  


 


.'Die himmlischen Wesen verhalten sich in der Kommunikation untereinander immer rücksichtsvoll 


und einfühlend, weil jedes von ihnen ein anderes Bewusstsein erschlossen hat. Deshalb fühlen sie 


sich immer in ihr Geschwister hinein, ob es noch daran interessiert ist, die Kommunikation fortzuset-


zen. Spüren sie, dass es überfordert ist mit dem Wissen aus Selbsterfahrungen oder anderen 


Quellen, dann nehmen sie sich sofort zurück und überlassen ihrem Geschwister das Wort. Sie fragen 
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es, ob sie gemeinsam ein anderes Thema wählen oder etwas anderes tun sollen, das allen Freude 


schenkt und aufbauend wirkt. Doch sie werden sich nie das Recht nehmen, etwas zu schildern, das 


ihr Geschwister im Moment nicht interessiert. 


 


 


.'Die himmlischen Wesen beachten immer den freien Willen eines anderen Wesens und schätzen 


es, wenn es ihnen diesen ebenso in allen Lebensbereichen des himmlischen Seins lässt. Sie 


schätzen ihre freie Lebensweise sehr, besonders wenn sie sehen, wie sich viele tief gefallene Wesen 


außerhalb des Himmelreichs benehmen. 


 


 


.'Die himmlischen Wesen sind immer bereit, die persönliche Freiheit jedem unangetastet zu 


belassen, auch wenn sie einmal schmerzliche Erfahrungen mit ihrem Dual machen, das anders 


ausgerichtet leben möchte. Eine verschiedene Lebensausrichtung im Dualverbund hat natürlich auf 


längere Sicht schmerzliche Folgen, die sicher einmal zur Trennung führen. Gleich wie es die 


himmlischen Wesen trifft, sie akzeptieren und respektieren uneingeschränkt den freien Willen ihres 


Duals. Sie haben im himmlischen Zusammenleben Erfahrungen gemacht und sind übereinstimmend 


zu dem Ergebnis gekommen, dass ihnen im Dualverbund nur die uneingeschränkte Freiheit bestän-


dige Glückseligkeit schenken kann. Sie wissen auch, dass sich für ihr Leben immer eine gute Lösung 


finden wird, auch wenn sie vorübergehend eine schmerzliche Dualtrennung zu überwinden haben. 


Sie leben immer hoffnungsvoll und zuversichtlich, auch wenn sie wieder einmal mit einem neuen 


Dual von vorne beginnen müssen. Sie wissen auch aus ihren eigenen Erfahrungen, dass ihnen mein 


unpersönliches Wesen in der Urzentralsonne immer ein liebevolles Lichtwesen empfiehlt, das ihrem 


erschlossenen Bewusstsein ähnelt, und sie in der gebenden und empfangenden Herzlichkeit wieder 


ganz aufgehen können. Deshalb werden sie nie im Dualverbund oder mit jemand anderem streiten, 


da sie davon wahrlich frei sind.  


 


 


.'Wahrlich, mit ihrer Lichtgestalt sind die Schöpfungseltern, Christus und sein Dual sowie auch die 


ehemaligen Cherubim und Seraphim im himmlischen Gleichheits- und Gerechtigkeitsprinzip aller 


Wesen verbunden, dem auch ich, die unpersönliche Ich Bin-Gottheit in der Urzentralsonne angehöre. 


Die früheren, in der Vorschöpfung führenden Lichtwesen, haben seit der himmlischen Neuordnung 


zum unpersönlichen Lebensprinzip keine Führungsaufgabe mehr. Diese haben sie mir, der Ich Bin-


Gottheit in der Urzentralsonne mit großer Freude und Herzlichkeit übertragen. 


 


 


.'Wenn ihr euch gesetzmäßig gegenüber euren Mitmenschen verhalten wollt, dann geht bitte immer 


davon aus, dass sich im göttlichen Leben kein himmlisches Wesen aufwertet und es auch keine 


Führungswesen gibt. Ein reines Lichtwesen gibt sich immer zurückhaltend und wartet geduldig ab, 


ob es angehört wird oder nicht. Es wird sich nie das Recht nehmen, jemandem eigenmächtig etwas 


aus seinem Bewusstsein mitzuteilen. Nach dem sanften Anklopfen, es sind feine Impulse, wartet es 


ab, bis das andere Wesen aufnahmebereit ist. So demütig verhält sich auch mein freier universeller 


Liebegeist. 
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Aussagen aus der Botschaft: 


„Unheilbringendes personenaufwertendes Leben tief gefallener Wesen“ – Teil 2 


 


.'Die himmlischen Lichtwesen leben untereinander demütig, geduldig und einfühlsam. Sie kennen 


nur ein unpersönliches Lebensprinzip der Gleichheit, in dem sich kein Wesen durch irgendeine 


Verhaltensweise hervorhebt bzw. persönlich in den Vordergrund stellt. Darin fühlen sie sich sehr 


wohl und schätzen es dankbar. Was empfindet ihr nun, wenn ihr dies von meinem Liebegeist hört?  


 


 


.'Ein reines himmlisches Wesen kann jedoch nicht immer um die heimkehrwillige Seele sein, da es 


seinem himmlischen Dualleben nachgeht und auch seinen Dualpartner glückselig in die nächste 


himmlische Evolution begleiten möchte. Es braucht dazu auch für sich und seinen Dualpartner eine 


gewisse himmlische Zeit, denn sein neues Evolutionswissen sollte ein Dualpaar auf seinem Wohn-


planeten auch verwirklichen. Könnt ihr das verstehen? 


 


 


.'Deshalb bedenkt gut, ob ihr euch für das unpersönliche Leben der himmlischen Wesen schon 


selbstehrlich entschieden habt. Es ist ein völlig anderes Leben als ihr es auf der Erde gewohnt wart. 


Es ist unvorstellbar weitsichtiger und vielseitiger und kann ohne Begrenzung im eigenen Bewusstsein 


wahrgenommen werden. Wer sich darin aufhält, der wird es nie bereuen, denn diese Glückseligkeit 


kennt kein menschliches Bewusstsein. Um wieder in diesem glückseligen Zustand leben zu können 


lädt euch mein Liebegeist ein und bittet euch, euch frei zu machen vom personenbezogenen Leben, 


in dem der Mensch ständig um seine Lebensexistenz und sein Recht kämpfen muss. Dies gibt es im 


unpersönlichen Leben der himmlischen Wesen nicht, da sie auf ihren Wohnplaneten alles erhalten, 


was sie zum erfreulichen und freien Leben benötigen, das für sie nie endet. 


Nicht wenige besonders schöne Menschen vermarkten ihr herausragendes Aussehen bzw. wollen in 


der Öffentlichkeit auf verschiedene Weise noch gerne persönlich groß herauskommen. Bitte macht 


euch bewusst, die himmlischen Wesen sehen alle hübsch aus, auch wenn sie sich im Aussehen 


nicht gleichen. Keines von ihnen käme jemals auf die Idee, sich auf seinem Wohnplaneten persönlich 


als etwas Besonderes darzustellen. Dies geschieht auch nicht mit auffälligen Kleidern. Sie fertigen 


sich ihre Kleider mit großer Freude selbst an. Keines von ihnen möchte mit seiner Person auffällig 


wirken. Dies ist ein demütiges und zurückgezogenes Verhalten, das nur wenige gottverbundene 


Menschen leben.  


 


 


'.Im himmlischen Sein steht kein Wesen in einem Lebensbereich im Vordergrund, weil es für sein 


Evolutionsleben alle Informationen unpersönlich von meinem Liebegeist über seinen Lebenskern 


bezieht. Die himmlischen Wesen kommen auf ihren Planeten nicht in größerer Anzahl zusammen, da 


die große Gefahr besteht in ein personenbezogenes Leben zu geraten, so wie es oft bei den 


Menschen geschieht. Aus ihren Lebenserfahrungen in den Vorschöpfungen wissen sie noch, wohin 


es die Wesen geführt hat, wenn sie sich in größeren Versammlungen aufhielten. Dies tun sie sich 


nicht mehr an. Dafür haben sie andere, unpersönliche Lebensmöglichkeiten gefunden, die sie stets 


glücklich und zufrieden leben lassen. Eine personenbezogene Lebensart, wie es die unwissenden 


und fehlgeleiteten Menschen noch gerne leben, können sie sich nicht mehr vorstellen. 
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Aussagen aus der Botschaft: 


„Rechter Umgang mit Zahlungsmitteln, Schenkungen sowie den Elementen“ 


 


'.Wie ihr bereits wisst, besitzt mein Liebegeist in der himmlischen Urzentralsonne keinen Lichtkör-


per und verschenkt sich den himmlischen Wesen unpersönlich im Liebestrom (Äther). Für meine 


weitsichtigen und präzisen Weisungen und Hilfestellungen, die sie von mir stets in demütiger und 


zurückhaltender Weise erhalten, sind die himmlischen Wesen sehr dankbar. Ihre Dankbarkeit nehme 


ich in meinem Herzen mit großer Fröhlichkeit entgegen. Meine herzliche Wesensart gleicht der der 


himmlischen Wesen. Es gibt nur einen kleinen Unterschied: Die Wesen besitzen einen beweglichen 


und elastischen Lichtkörper, den ich nicht habe. Trotzdem empfinde ich das körperlose Leben in der 


Urzentralsonne als das höchste Glück. Ich bleibe in meiner unpersönlichen, demütigen Wesensart 


und meinen herzlichen Eigenschaften stets allen Schöpfungswesen gegenüber unauffällig im 


Hintergrund und so verhalten sich auch die himmlischen Wesen zueinander und zu mir.  


 


 


.'Das Saat- und Erntegesetz hat nichts mit den himmlischen Gesetzen zu tun, die ich verwalte, wie 


das manche gläubige Menschen noch irrtümlich annehmen. Das himmlische Gesetz enthält für die 


himmlischen Wesen keine Ursache und Wirkung aus einer falschen Lebensweise, weil dies sonst die 


Freiheit und Freude der Wesen am unbegrenzten Allseinsleben nehmen würde. So ein unbarmherzi-


ges leidvolles und grausames Leben, wie es die Menschen führen, gibt es im Himmelreich nicht.  


 


 


'.Die Naturwesen kümmern sich liebevoll und mit großer Freude um die gedeihenden Pflanzen und 


auch um die ansässigen Tiere, sodass die himmlischen Wesen frei von Pflichtaufgaben sind. In 


ihrem freien Leben sind sie nie zu einer Aufgabe verpflichtet, doch sie übernehmen sehr gerne und 


freiwillig eine ihnen von mir angebotene Aufgabe, die auch außerhalb ihres Wohnplaneten stattfinden 


kann. Es kann z. B. sein, dass sie auf ihrer Evolutionsstufe bzw. Lichtgalaxie für nachkommende 


Wesen neue Planeten mit meiner Hilfe erschaffen, weil im himmlischen Sein die Anzahl der Wesen 


sich stets vergrößert bzw. wächst. 


 


 


....Die himmlischen Wesen suchen immer wieder gerne die Nähe der Naturwesen, weil sie durch ihre 


spaßige Art stets erheitert werden. Für die Pflanzen und Tiere ist es ein Labsal, wenn die reinen 


himmlischen Wesen in ihre noch kleine Lichtaura treten und mit ihnen kommunizieren. So beschen-


ken sie sich gegenseitig mit vielen Glückseligkeiten, die das menschliche Bewusstsein nicht kennt. 


 


 


.'Jedes himmlische Dualpaar bestimmt selbstständig wie lange es auf einem Planeten wohnen 


möchte, um eine neue Evolutionseigenschaft zu erschließen. Wenn es auf einen lichtreicheren 


Planeten mit höherem Bewusstsein wechselt, überlässt es das schön gestaltete Haus und den 


Garten einem nachkommenden Dualpaar und dieses verändert bzw. gestaltet alles nach seinem 


Schönheitssinn um, damit es sich wohlfühlen kann. Von mir erhält es dafür aus der Urzentralsonne 


Schaffungsenergien und wenn es dies wünscht, übermittle ich ihm auch Gestaltungsanregungen zur 


Auswahl. Das Dualpaar freut sich sehr über die neue Wohnstätte, obwohl es weiß, dass es nach 


einem oder mehreren Äonen das neu gestaltete Haus und Grundstück wieder verlassen wird.  







16.10.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle 


TEIL 2 – Sammlung von bedeutenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften  (27 Seiten) 


  


   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de   
F2–(D-G-J)  www.lebensrat-gottes.de  


25


 


 


.'Die himmlischen Wesen sind immer für ein Leben mit neuen Wohnvarianten und erweiterten 


Lebensweisen aufgeschlossen, deshalb kennen sie keinen geistigen Stillstand und auch kein 


langweiliges, inhaltsloses Leben. 


 


 


.'Das freie, unpersönliche Leben der himmlischen Wesen kennt dagegen keine Bindung an 


Planeten, Häuser, Wohnräume und Gegenstände sowie auch nicht an die Wesen, mit denen sie ihr 


Evolutionsleben auf einem Planeten vorübergehend verbrachten. Dadurch sind die himmlischen 


Lichtwesen im Inneren stets frei für eine höhere Evolutionsstufe. Nur so ist es einem reinen Wesen 


möglich, das ganze Himmelreich gemeinschaftlich mit anderen zu besitzen und freiheitlich mit mir in 


großer Freude zu verwalten. Ihr Gerechtigkeitssinn ist durch das Leben in der Einheit so stark 


ausgeprägt, dass sie nie in Verschwendung und Überfluss leben werden.  


 


 


.'Durch viele Bindungen an materielle Güter und auch an Menschen sind sie nicht mehr imstande 


weitsichtig zu denken und können sich ein freies, unpersönliches himmlisches Leben nicht vorstellen, 


in dem alle himmlischen Schaffungen der großen Gemeinschaft aller Wesen gehören, die sie durch 


meinen größten Überblick und meine helfenden Weisungen – nur wenn sie benötigt werden – 


selbstständig miteinander verwalten können.  


 


 


'.Die himmlischen Wesen führen gegenüber den reichen Menschen der Welt, die sich alles leisten 


können und im Prunk leben, wahrlich eine bescheidene Lebensweise. Das, was sie von den früheren 


Bewohnern des Hauses und Gartens und von mir zur Verwaltung erhalten, kann man mit den 


irdischen Wohngegenständen nicht vergleichen. Sie sind in ihrer farbig strahlenden, feinstofflichen 


Beschaffenheit und durch den Einfallsreichtum der himmlischen Wesen dem Irdischen gegenüber 


um das Vielfache schöner. 


 


 


.'Kein himmlisches Wesen verwaltet ein prunkvolles Haus und einen Garten, so wie es die irdi-


schen Herrscher und Reichen besitzen und bewohnen. 


 


 


'.Im himmlischen Sein ist das Leben der Lichtwesen durch Lebensgesetze, die ich, der Liebegeist, 


für sie verwalte, bestens geregelt. Sie erhalten stets am Beginn eines neuen Äonenzyklus ihres 


himmlischen Wohnplaneten von mir aus der Urzentralsonne ein bestimmtes Energiepotenzial für ihr 


Dualleben. Diese Energien setzen sie gerecht und ohne Verschwendung ein, das heißt, sie achten 


sehr darauf, dass kein Energiefunke unnütz verbraucht wird, denn sie verwenden ihre Evolutionse-


nergien, die sie im Lichtkörper speichern und abrufen können, nicht nur für ihr freies und schöpferi-


sches Planetenleben in unzähligen Varianten, sondern auch noch zur Erschließung neuer himmli-


scher Gesetzmäßigkeiten. Dadurch wird ihr Bewusstsein für ein höher schwingendes, lichtreicheres 


und glückseliges Dualleben erweitert.  
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.'Ich, der Liebegeist, habe noch nie einem himmlischen Wesen seine Lebensenergien wieder 


entzogen oder ihm Nachschubenergien verweigert, wenn es seine erhaltenen Lebensenergien – dies 


geschieht immer zu Beginn eines Evolutionsäons – nicht zur Erschließung einer himmlischen 


Gesetzmäßigkeit verwendet hat, wie es dies ursprünglich vorgehabt hat. Deshalb werde ich auch im 


Fallsein nie einem gefallenen und belasteten Wesen oder einem Menschen die Lebensenergien 


vorenthalten, wenn diese mit dem Geld oder ihren Energien nicht rechtmäßig umgegangen sind. Ich 


bitte euch bewusst zu werden: Das weltliche Zahlungsmittel untersteht nicht meinem himmlischen 


Gesetz und meiner Befugnis. 


 


 


....Dagegen leben die himmlischen Wesen in einem gerechten Lebenssystem, wo keines benachtei-


ligt oder begünstigt wird.  


Alles Leben in der geteilten Schöpfung, im Himmelreich und im Fallsein, ist an die himmlische 


Urzentralsonne angeschlossen. Damit kein Energie-Ungleichgewicht in beiden Schöpfungen eintritt – 


die durch einen großen Energiekanal miteinander verbunden sind – wird ständig ein gerechter 


Energieausgleich durchgeführt, sodass keine Schöpfung mehr oder weniger Gesamtenergien zur 


Verfügung hat. Doch durch die ungesetzmäßige und eigensüchtige Lebensweise vieler tief gefallener 


Wesen und Menschen nimmt das Energievolumen im Fallsein rasch ab, das heißt, es können 


plötzlich zu wenige Energien in manchen lichtarmen Fallebenen vorhanden sein. Das Energie-


Ungleichgewicht gegenüber dem himmlischen Sein müssen die himmlischen Wesen immer wieder 


ausgleichen, da sie sich freiwillig dem Sparsamkeitsgesetz untergeordnet haben. Dies geschah aus 


ihrer Fürsorge und Herzensgüte für die tief gefallenen Wesen. 


Nun müssen sie schon lange in Sparsamkeit leben, weil in den niedrigen Fallbereichen die Energien 


verschwendet werden. 


Wie ihr daraus ersehen könnt, sind die himmlischen Wesen großherzig und gütig. In ihrer sparsamen 


Lebensweise setzen sie jeden Energiefunken bedachtsam ein und werden jenen Wesen im Fallsein 


keinen übergeben, die sich nicht an das göttliche Energiegesetz halten wollen. Für verschwenderi-


sche Wesen haben sie kein Verständnis. Diese sind selbstverantwortlich für ihre Lebensenergie-


Armut und verdienen nicht ihr barmherziges Mitgefühl, weil sie unbarmherzig mit ihren und anderen 


Energien umgegangen sind und weiter noch so uneinsichtig handeln wollen.  


 


 


.'Wahrlich, würden ich, der Liebegeist, oder die himmlischen Wesen so enttäuscht reagieren, wenn 


jemand aus dem Fall unsere Liebekräfte oder Hilfe ablehnt, dann hätten wir Erwartungen. Das gibt 


es im Himmelreich nicht, weil jedes Wesen immer die Freiheit hat, ohne eine Rechtfertigung meinen 


Rat oder meine angebotene Hilfe abzulehnen. Sie sind mir keine Erklärung für ihre Ablehnung 


schuldig und ich liebe sie trotzdem unverändert selbstlos weiter. Die himmlische Selbstlosigkeit 


enthält keine Erwartungshaltung, deshalb ist dieses Verhalten eines Menschen ungesetzmäßig und 


er wäre gut beraten, sich von so einer unschönen Anschauung zu verabschieden. 


 


 


'.Die himmlischen Wesen schätzen jedes Elementaratom, betrachten es als einen Teil des eigenen 


himmlischen Lebens und sind ihnen dankbar, weil sie durch diese auch ewiglich leben können. Ihr 


feinstofflicher Lichtkörper ist aus Trillionen verschiedenen himmlischen Elementaratomen beschaffen 


bzw. ist aus dem Erbgut der Natur hervorgegangen und durch die Dualzeugung in den wunderschö-


nen Zustand eines Lichtwesens erhoben worden. Das himmlische Lichtwesen hat ein herrliches 







16.10.2013 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle 


TEIL 2 – Sammlung von bedeutenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften  (27 Seiten) 


  


   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de   
F2–(D-G-J)  www.lebensrat-gottes.de  


27


Aussehen, es ist ein farbig leuchtendes Wesen aus unzähligen zusammengefügten Elementarato-


men. Darum behandeln die himmlischen Wesen die Elementarteilchen, mit denen sie auf verschie-


dene Weise in Berührung kommen, mit großer Achtung und Herzlichkeit. 


 


 


Weitere Aussagen des himmlischen Liebegeistes 


im Teil 3 







Sammlung von bedeutenden Aussagen.... - TEIL 1 - 32 Seiten -.pdf
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Sammlung von bedeutenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes 


aus vielen Liebetröpfchen-Botschaften 
 


 


Kosmische Weisheiten und Hinweise zur geistigen Neuorientierung 


auf edle und herzliche himmlische Eigenschaften, 


um in die Lebensregeln unserer himmlischen Lichtheimat leichter zurückzufinden 


 
 


–  TEIL 1  – 


 
 


Kurze Einweisung des Liebegeistes durch einen himmlischen Lichtboten: 


Die nachfolgenden Aussagen des himmlischen Liebegeistes sind Auszüge aus vielen Liebetröpf-


chen-Botschaften, die ein religionsfreier Künder fern der Öffentlichkeit in den letzten irdischen Jahren 


aus der himmlischen Quelle empfangen hat. Diese können den geistig suchenden Menschen zur 


geistigen Neuorientierung verhelfen oder sie geistig erwecken, wenn sie die vom Liebegeist angebo-


tenen Botschaften nach und nach lesen und dadurch eine neue geistig-kosmische Sicht erhalten. Die 


gesammelten wichtigen geistigen Aussagen – die von einer geistig orientierten Helferin aus vielen 


Botschaften des Liebegeistes emsig zusammengestellt wurden – können den geistig wissensdursti-


gen Menschen helfen, einen größeren geistigen Überblick über ihr menschliches Leben und darüber 


hinaus neue kosmische Eindrücke zu erhalten, um aus ihrer geistigen Unwissenheit und den vielen 


Irreführungen schneller herauszufinden. Die göttlichen Durchgaben sind nur kleine unvollkommene 


Tröpfchen aus der unendlichen Fülle des geistig-genialen himmlischen Wissens. Aus himmlischer 


Sicht ist es zu bedauern, dass das menschliche Bewusstsein leider nur begrenzt kosmische Ge-


schehnisse erfassen kann, weil ihm der Einblick in das grenzenlose kosmisch-himmlische ewige 


Leben fehlt. Das liegt daran, dass vor vielen kosmischen Äonen die früheren abtrünnigen Wesen – 


die Erschaffer dieser Welt und des Menschen – bewusst in die Gene eine Sperre programmiert 


haben.  


Doch manche der vielen geistigen Aussagen und Hinweise des Liebegeistes können den geistig 


suchenden Menschen dazu nützlich sein, ihren wahren Lebenssinn viel deutlicher und weitsichtiger 


zu erkennen. Jede Aussage der Liebetröpfchen ist aus der Tiefe des seelischen Bewusstseins des 


Künders geflossen. Diese bietet der himmlische Liebegeist heute den geistig aufnahmebereiten 


Menschen an, um nach und nach aus der magnetischen Erdgebundenheit dieser Täuschungswelt 


herauszufinden. Dadurch könnten die kosmisch langen Irrwege ihrer Seelen – die in vielen Einverlei-


bungen auf der Erde oftmals Erschütterndes erdulden mussten, und ihr großes Herzensleid setzte 


sich auf den dunklen jenseitigen Fallplaneten mit herzenskalten herrschsüchtigen Wesen unverän-


dert fort – endlich ein Ende finden und es ihnen möglich werden, ohne neue Umwege in ihre 


Lichtheimat zurückzufinden. Die himmlische Rückkehr der inkarnierten herzensguten, gottverbunde-


nen Seelen dauert nur deshalb so lange, weil sie sich aus geistiger Unwissenheit und durch die 


Irreführungen der arglistigen Fallwesen mit unendlich vielen himmlisch fernen Lebensgewohnheiten 


überdeckt bzw. schwer belastet haben. Die Befreiung davon kann den heimkehrwilligen Seelen nur 
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durch ein neues Wissen gelingen, das auf die himmlischen Lebensregeln und herzlichen Eigenschaf-


ten ausgerichtet ist.  


Damit ihnen dies schon zu menschlich-irdischer Lebenszeit möglich wird, bietet der himmlische 


Liebegeist den herzensguten, geistig offenen Menschen tiefgreifende Aussagen und Hinweise aus 


zurückliegenden Jahren und heutigen Liebetröpfchen-Durchgaben in Form einer geistigen Samm-


lung an. Wer sie liest, der wird vielleicht freudig feststellen, dass einige ihm zur geistigen Auffri-


schung, zur Bewusstwerdung seines Lebensziels sowie zur täglichen inneren und äußeren Orientie-


rung auf herzliche himmlische Eigenschaften und zu innerer Gottesnähe sowie zur Erkenntnis seiner 


Fehler und Schwächen nützlich sein können. Deshalb hat der himmlische Liebegeist dem Künder 


über seine Seele zu verstehen gegeben, dass es für geistig orientierte Menschen gut wäre, wenn 


eine Sammlung bedeutender geistiger Aussagen aus bereits vorhandenen Botschaften zusammen-


gestellt und angeboten werden würde. Diese Anregung des Liebegeistes wurde von einer herzens-


guten Helferin freudig aufgenommen und ausgeführt. So sind nun mehrere Teile-Dateien entstanden.  


Wer von den neuen Liebetröpfchen-Lesern gerne noch mehr erfahren möchte, der wird vom unper-


sönlichen, zentralen himmlischen Liebegeist herzlich eingeladen die Liebetröpfchen-Botschaften zu 


lesen. 


Der himmlische Liebegeist und wir himmlischen Lichtwesen wünschen allen interessierten Lesern 


der geistigen Hinweise von Herzen neue Erkenntnisse und Selbsterfahrungen, um freudig den 


himmlischen Rückweg zu beginnen oder weiter auf ihm voranzukommen. 


 


 


*   *   * 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Die gelebte Demut – der geistige Schlüssel zur himmlischen Rückkehr und für ein glückseli-


ges Leben in gerechter Wesensgleichheit“ – Teil 1 


 


....Erst dann, wenn der persönliche Stolz und die Überheblichkeit überwunden sind und das mensch-


liche Ich zu bestimmen und herrschen aufhört, endet das menschliche und seelische Leid und das 


kosmische Wesen lebt wieder im göttlich-harmonischen Liebestrom der Einheit, Gerechtigkeit und 


Wesensgleichheit sowie in Frieden und Freiheit. 


 


 


....Wahrlich, der Gegensatz zur göttlichen Eigenschaft der Demut ist der persönliche Stolz, den die 


tief gefallenen Wesen nun unbewusst leben. Stolz verhindert, dass sich ein Wesen geistig völlig frei 


entfalten und in Freiheit, Einheit, Gerechtigkeit und Gleichheit leben kann. Dies wussten wir treuen 


himmlischen Wesen von der Ich Bin-Gottheit und deshalb erweiterten wir gemeinsam, noch kurz vor 


der sich abzeichnenden Schöpfungsteilung, zum Selbstschutz das Lebensprinzip der Demut, das 


uns ermöglicht, in der Schöpfungsevolution bescheiden und zufrieden zu leben. 


 


 


Unsere himmlischen Lebensgrundsätze bzw. Lebensregeln sind nichts anderes als eine Sammlung 


des gelebten Wissens, der Erkenntnisse und Erfahrungen, die alle Schöpfungswesen des Lichts in 


ihren Evolutionen machten. Die wichtigsten haben wir gemeinsam ausgewählt, um ein fröhliches und 


glückliches himmlisches Dualleben, ohne Disharmonien, Plagen und Mühen sowie ohne Leid zu 
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führen. Es ist ein gemeinsam ausgewähltes Lebenssystem, das uns in die Richtung einer sich stets 


steigernden glückseligen Wahrnehmung einweist und begleitet, die in ihrer Vielfalt und ihren 


Variationen nie endet. 


 


 


....Die himmlische Eigenschaftskraft der Liebe wirkt in einer Doppelfunktion. Sie verbindet sich mit 


einer Eigenschaftskraft und liefert sie dort ab, wo sie dringend benötigt wird, um das Schöpfungsle-


ben energetisch neu aufzuladen, aufzubauen und zu erhalten. Diese Funktion haben die anderen 


himmlischen Eigenschaftskräfte nicht, weil sie von uns dazu nicht programmiert wurden, doch 


könnten auch diese die Trägerfunktion in der Gesamtschöpfung (Himmelreich und außerhimmlische 


Fallwelten) übernehmen. Doch die Liebe haben wir deshalb vorgezogen und ausgewählt, weil sie 


von unseren Ureltern in den Vorschöpfungen als Eigenschafts- und Wesenskraft am häufigsten 


gebraucht bzw. eingesetzt wurde. Wir haben sie so gespeichert, dass sie alle feinstofflichen Atom-


teilchen im Universum miteinander verbindet. So schenken sich auch die himmlischen Dualwesen 


die Liebe glückselig über ihren pulsierenden Lebenskern, ihrem Wesensherzen. 


 


 


....Die größte göttliche Eigenschaftskraft im gesamten universellen Geschehen ist die Demut, die 


durch magnetische Kräfte in Verbindung mit der Eigenschaft der Barmherzigkeit wirkt, danach folgt 


die Geduld als zweitstärkstes Energiepotenzial und dann erst die Liebe als drittstärkste Kraft. 


 


 


....Wahrlich, zur Eigenschaft der himmlischen Demut haben wir gemeinsam – nach Empfehlung 


unserer Urschöpfungseltern, die in den Vorschöpfungen die ausgereifteste Demut von allen himmli-


schen Wesen besaßen – die Eigenschaftskraft der Barmherzigkeit hinzugenommen. In ihr ist nun 


das ganze Volumen der Schöpfungsgeschichte mit allen Evolutionen der Lichtwesen gespeichert. 


Daraus können wir ersehen, wie weit wir in der himmlischen Evolution vorangekommen sind und 


welche weiteren Möglichkeiten sich uns anbieten, die zu unserem Bewusstsein passen. 


 


 


....Die demütige Lebensweise schließt aus, dass sich ein Wesen mit einem höheren Evolutionsbe-


wusstsein über ein Wesen mit einem noch nicht so weit entwickelten Bewusstsein stellt. So kommt 


keiner von uns auf die Idee, mehr wie der andere sein zu wollen, auch wenn er für die Gesamtschöp-


fung viel Gutes und Nützliches leistete. 


 


 


....Wer von uns himmlischen Wesen die Demut lebt, der wird regelmäßig von einem Äon zum 


anderen mit neuen Energien aus der göttlichen Quelle der Urzentralsonne beschenkt und dies 


kommt seiner schnelleren geistigen Evolution zugute. Deshalb möchte keiner von uns persönlich 


hochgehoben werden und etwas Besonderes sein. Wir haben keinen Grund mehr, ein anderes 


Wesen mit großem und genialem Wissen überflügeln zu wollen, da durch die demütige unpersönli-


che Lebensweise jegliches Konkurrenzstreben sinnlos wurde. 


 


 


....Das größte Übel der tief gefallenen Wesen war bisher ihr nicht zu überbietender Stolz und 


Hochmut. Diese Verhaltensweisen machten sie arrogant und persönlich sehr verletzlich, und dadurch 
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entfernten sie sich ziemlich schnell von ihrer einst hohen himmlischen Lichtschwingung und ihre 


göttliche Lebensenergie reduzierte sich unerwartet schnell. 


 


 


.CLeider sind die tief gefallenen Menschen und erdgebundenen Seelen nicht daran interessiert in 


ihrem Inneren die Liebeströme aus der himmlischen Urzentralsonne von der Ich Bin-Gottheit zu 


empfangen, um eine gesteigerte Glückseligkeit erleben zu können. Viele der sich im weltlichen 


Labyrinth geistig verlaufenen himmlischen Heilsplanwesen können dies mittlerweile auch nicht mehr, 


weil sie die selbstsüchtigen und persönlich erhebenden Lebensprogramme der tief gefallenen Wesen 


übernommen haben und heute nicht verstehen, weshalb sie sich davon wieder befreien sollten.  


 


 


....Wer sich von den himmlischen Rückkehrern aus tiefster herzlicher Überzeugung für den Rückweg 


ins Himmelreich entschieden hat, für den gibt es wahrlich nur die eine Möglichkeit, um sich von den 


selbstsüchtigen und persönlich erhebenden Lebensprogrammen dieser trostlosen und leidvollen Welt 


zu befreien: nämlich zunehmend demütig und unauffällig im Hintergrund zu leben!  


 


 


.CDie himmlische Eigenschaft der Demut ist die stärkste Kraft des Universums, die die willigen und 


herzensoffenen Menschen und Seelen durch ein bewusstes, bescheidenes und demütiges Leben am 


schnellsten in das Lichtreich der reinen Wesen – das eure ewige Heimat ist – erheben kann.  


 


 


.CWürden die gottverbundenen Menschen ein demütiges Leben vorziehen, dann könnte ihnen über 


ihre geistig erwachte Seele viel mehr himmlische Kraft zufließen und sie würden für ihre täglichen 


Aufgaben und Pflichten davon sehr profitieren. Dann wäre es ihnen möglich, in kürzester Erdenzeit 


die seelisch-menschliche Reinigung von vielen Belastungen zu erlangen und ihr geistiger Horizont 


würde sich wesentlich erweitern.  


 


 


.CSchon immer brachten die Fallwesen Falschinformationen über das himmlische Leben in Umlauf, 


die die himmlischen Rückkehrer vollkommen verwirren sollten, das ist nichts Neues in dieser Welt. 


Nun wissen sie nicht mehr, dass die Eigenschaften Demut und Barmherzigkeit im Verbund die 


energiereichsten und wichtigsten Kräfte in unserem himmlischen Leben sind und somit auch im 


Fallsein für sie, denn durch ihre Verwirklichung würden ihnen über den seelischen Lebenskern 


ergiebige himmlische Kräfte zufließen und dadurch könnten sie den verlorenen geistigen Schlüssel 


zur himmlischen Rückkehr wieder finden.  


 


 


.CFrüher wurde die himmlische Eigenschaft der Demut falsch ausgelegt, indem dieser Unterwürfig-


keit und Dienen zugewiesen wurden. Doch so lassen sich die himmlischen Wesen nicht erniedrigen, 


da sie immer in Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander leben.  


 


 


.CFür viele wird es schwer vorstellbar sein, dass sich auch im lichtschwachen Jenseits das Leben 


ähnlich wie auf der Erde fortsetzt. Alle menschlichen Gewohnheiten wiederholen sich im Jenseits bei 
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den erdgebundenen Seelen, so als wenn sich für sie nach dem Verlassen des irdischen Kleides 


nichts verändert hätte. 


 


 


.CBitte versteht es richtig und ordnet es gut in eurem Bewusstsein ein: Die tief gefallenen Wesen, 


die eine himmlische Rückkehr ablehnten, wussten, dass sie durch ihre gegensätzlichen Lebenswei-


sen von Hochmut und Stolz und vielen falschen Aussagen die himmlische Ausrichtung der inkarnier-


ten Heilsplanwesen auf demütige und herzliche Eigenschaften unterwandern können. Sie beabsich-


tigten, die freiwilligen himmlischen Wesen in ihre stolzen Lebensweisen zu verstricken...  


 


 


.CSo wird in vielen Büchern und Filmen die Liebe als die herausragendste und wichtigste Eigen-


schaft im menschlichen Leben hervorgehoben. Sie ist auch sehr wichtig, um die seelischen Herzen 


in eine höhere Schwingung zu erheben und die Menschen energetisch aufzubauen. Doch wer aus 


seiner Verwirklichung der bekannten göttlichen Gesetzmäßigkeiten und himmlischen Lebensweisen 


viele Erfahrungen gewonnen hat, der wird bald feststellen, dass die sanftmütige Herzensliebe – als 


himmlisches Erbe unserer Ureltern – ohne Miteinbezug der göttlichen Demut nicht zu leben ist. 


Deshalb wird für ihn die Demut die wichtigste Wesens- bzw. Charaktereigenschaft im Leben sein.  


 


 


.CNun zählt euch der Gottesgeist die größten Hindernisse auf, die das Erschließen der himmlischen 


Eigenschaft der Demut blockieren. Es sind einige negative Verhaltensweisen der tief gefallenen 


Wesen, die diese noch unbewusst und unverändert leben sowie auch viele heutige gottverbundene 


Menschen, die von den demütigen himmlischen Lebensweisen unwissend sind:  


 


– wenn jemand auf irgendeine Weise bedrängt wird 


– wenn jemand durch Drohung zu etwas gezwungen wird 


– wenn jemand einen anderen unbedingt von seinem Wissen überzeugen will 


– wenn jemand an einen anderen Forderungen stellt 


– wenn jemand seine auf Widerspruch gestoßene Meinung unbedingt durchsetzen will. 


Dies betrifft auch sein Wissen oder ein bestimmtes Vorhaben, das ein anderer nicht 


befürwortet bzw. ablehnt 


– wenn jemand sich einem anderen gegenüber persönlich aufwertet. Das ist schon der 


Fall, wenn er immer wieder von seinen guten Werken und erworbenen Fähigkeiten 


erzählt und sein Wissen besonders hervorhebt 


 


Dies sind Verhaltensweisen ohne demütigen Wesenszug und kommen rein aus dem herzenskühlen 


Verstand. Sie haben mit dem himmlischen Lebensprinzip nichts gemeinsam, deshalb sind es 


seelische Belastungen und führen einen Menschen in Herrschsucht und Besserwisserei! 


 


 


.CDer Gottesgeist bittet die inneren Menschen, die durch eigenes Kennenlernen in ihrem Inneren 


dem hoch schwingenden, edlen himmlischen Lebensprinzip in bewusster Lebensweise näherkom-


men wollen – indem sie ihre Gedanken, Worte und Verhaltensweisen beobachten und analysieren – 


dabei vorrangig auf ihre Gefühle zu achten, denn diese helfen ihnen zur Selbsterkenntnis viel mehr 


als ihr Verstand. Wer mehr auf seine Gefühlsäußerungen achtet, anstatt einen Fehler nur aus dem 
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kurzsichtigen Kopfdenken zu betrachten, der öffnet sich immer mehr für das Feingefühl seiner Seele 


und lernt bei seiner Fehlersuche seine unschönen Charakterzüge und Verhaltensweisen, die zu 


Gewohnheiten wurden, zu erkennen, denn diese haben mit den edlen Eigenschaften und der 


harmonischen, gerechten, friedvollen und unpersönlichen Lebensweise der himmlischen Wesen 


nichts zu tun. Der menschliche Verstand vermag den himmlischen Lebensregeln entsprechend, die 


in der Seele gespeichert vorliegen, niemals eine Charakterschwäche tiefgründig erkennen. Deshalb 


bemüht euch schon beim ersten Ansatz eines Gedankens, der in euch unangenehme Gefühle 


erweckt, diesen aufzuschreiben und später in Ruhe den noch unbewussten bzw. unbekannten 


Auslöser dafür zu ergründen. Dann könnt ihr immer besser eure Denkweise kennenlernen, die euch 


aufzeigt, in welchem Lebensbereich ihr noch Verfehlungen habt.  


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Die gelebte Demut – der geistige Schlüssel zur himmlischen Rückkehr und für ein glückseli-


ges Leben in gerechter Wesensgleichheit“ – Teil 2 


 


.CWenn gottverbundene Menschen auf verschiedene Weise vor anderen gut dastehen möchten, 


dann haben sie schon lange selbsttäuschende Lebensprogramme in sich, die ihnen noch nicht 


bewusst wurden. Wahrlich, wenn sich Menschen gerne persönlich aufwertend und selbstlobend vor 


anderen präsentieren bzw. auftreten, dann deutet dies darauf hin, dass sie in Wirklichkeit mangeln-


des Selbstwertgefühl und fehlende Selbstsicherheit haben.  


 


 


.CEine oberflächliche und kurzsichtige, nicht ehrliche Selbsterkenntnis bevorzugen heute viele 


Wanderer ins Licht unserer Heimat, da sie noch gerne in der Welt und vor guten Freunden persönlich 


besonders geachtet sein wollen. Ihnen ist aber bisher noch nicht bewusst geworden, dass jedes 


gefundene Fünkchen Wahrheit aus ihrem Fehlverhalten durch die Selbsterkenntnisanalyse ihrer 


Seele viel bedeuten würde.  


 


 


.CDie einst ersehnten menschlichen Wünsche werden in ihnen noch so lange verbleiben, bis sie 


weiter gereift sind und erkennen, wie sinnlos und hinderlich diese ihnen auf ihrem Weg in die 


Lichtheimat sind....  


 


 


.CWer einen Menschen, gleich aus welchem Grund, als dumm oder unintelligent bezeichnet, der 


sollte sich einmal fragen, natürlich freiwillig, warum er andere Menschen erniedrigt?  


 


 


.CDas Einfühlungsvermögen und herzliche Verständnis des universellen Liebegeistes kennt keine 


Erniedrigung eines kosmischen Wesens, auch nicht bei einem ungebildeten und sich merkwürdig 


verhaltenden oder sprechenden Menschen! 


Hat ein Mensch seinen Irrtum diesbezüglich aufrichtig aus dem Herzen erkannt und zeigt die 


herzliche Bereitschaft zur Überwindung, um nun demütiger zu leben und hat Gott seine sich selbst 


eingestandene hochmütige Lebensweise übergeben, dann kann der innere Kutscher, Gott, das 
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ehemalige himmlische Herzenswesen wieder höher hinauf und näher den ersehnten himmlischen 


Welten bringen, wo die reinen Wesen in Glückseligkeit leben.  


Bitte werdet euch dieser Aussage im Herzen noch mehr bewusst: Spricht ein gottverbundener 


Mensch auf dem Inneren Weg einem anderen eine Erniedrigung zu – gleich aus welchem Grund, 


auch wenn dieser nicht anwesend ist – und ist nicht bereit seine persönliche Aufwertung anzuschau-


en und aufzugeben, dann sollte er wissen, dass er durch sein überhebliches Verhalten jedes Mal 


erneut die Gotteskutsche abbremst, in der er bisher in Richtung Lichtheimat gefahren ist.  


 


 


.CDurch zusätzliche Negativ-Energien, die die hochmütigen Seelen den unwissenden gottverbunde-


nen Menschen entziehen, können sie nämlich viel länger ihr dunkles Reich aufrechterhalten und 


weiter Übles treiben, das den gutmütigen Menschen und Seelen unsagbares Leid bringt, da sie von 


diesen immer wieder zu Dienern ihrer Herrschsucht gemacht werden.  


 


 


....Wenn ein gottverbundener Mensch zweigeteilt lebt, dann wird er ständig von zwei verschiedenen 


Kräften hin und her geschüttelt und gerüttelt. Diese gespaltene Verhaltensweise zeigt einem 


gottverbundenen Menschen auf, dass er sich nicht konsequent für das himmlische Lebensprinzip 


entschieden hat. Dieser Zustand kostet ihn viele Lebensenergien, weil er seine mühsam erworbenen 


Energien durch ungesetzmäßige Verhaltensweisen leichtfertig bzw. unentschlossen an niedrig 


schwingende, weltbezogene Menschen und dunkle Seelen verliert, die ihn stets begleiten und 


massiv beeinflussen wollen. Das hat aber nachhaltige Folgen für seine Seele, die sich doch sehn-


lichst wünscht freier und energiereicher zu werden, um dadurch höher zu schwingen und die 


erfolgreiche Rückkehr ins Himmelreich zu erschließen.  


 


 


.CJedem gottverbundenen Menschen ist es freigestellt sich entweder den ihm bekannten himmli-


schen Lebensregeln zunehmend anzupassen, die ihn durch die Selbsterkenntnis, Reue und ernste 


Veränderung in die himmlische Demut weisen oder weiter die persönliche Aufwertung anzustreben, 


indem er sich immer neues weltliches Wissen aneignet, wodurch er ein interessanter, gern gesehe-


ner Gast und Gesprächsteilnehmer bei gleich eingestellten hochmütigen Menschen ist. Auf welche 


Lebensweise er sich ausrichten will, auf die der niedrigen Welt oder die seiner ewigen Lichtheimat, in 


die er zurückkehren möchte, das kann sich ein gottverbundener Mensch selbst beantworten, da er 


ein freies Wesen ist. Gott und auch kein reines himmlisches Lichtwesen werden ihn bei seiner 


Entscheidung beeinflussen oder bedrängen, weil es diese unschöne Wesensart – wie es die 


unverbesserlichen, eingebildeten Menschen  dieser Welt und jenseitige abgestumpfte und rücksicht-


lose Wesen in den finsteren Fallbereichen leben – im himmlischen Sein nicht gibt.  


 


 


.CDurch das wankelmütige Leben ihres Menschen verliert die Seele viele Energien. Hält sie sich 


dann wieder in den jenseitigen Lebensbereichen auf, die niedrig schwingend und lichtarm sind, weil 


sie enorme Energien in ihrem menschlichen Leben verloren hat und diese nicht so bald wieder neu 


aufladen kann, dann ist es möglich, dass sie dort neues Leid durch aufdringliche und bestimmende 


Seelen erdulden muss. 
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.CAn den niedrig schwingenden weltlichen Speicherungen einer Seele sind erdgebundene, dunkle 


Seelen sehr interessiert, darum wird sie von ihnen immer wieder bedrängt. Sie entziehen ihr in 


kürzester Zeit die Energien aus ihren Negativ-Speicherungen, die Lebensbilder von himmlisch 


fernen, unschönen Verhaltensweisen enthalten.... 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Der Weg zur Vergeistigung und himmlischen Freiheit“ 


  


.CDer Glaube an Gott und an das ewige Leben ihrer inneren Seele macht einen Menschen stark, 


um diese unbarmherzige und ungerechte Welt zu ertragen. Doch er hat durch seinen festen Gottes-


glauben noch lange nicht die Gewissheit, dass er sich auf dem Rückweg ins Himmelreich befindet. 


 


 


C.Ihr Wanderer in die himmlische Lichtheimat – habt ihr euch schon einmal genauer gefragt, wo ihr 


geistig steht und was euch an diese Welt noch bindet?  


Sind es vielleicht religiöse Aussagen, Kulte, traditionelle Bräuche oder bewunderte Persönlichkeiten?  


Wahrlich, die haben aber mit dem religions- und kultfreien, unpersönlichen Leben der himmlischen 


Wesen in der gerechten Wesensgleichheit nichts zu tun! 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft:  


„Selbstverantwortung für das eigene Leben – das Element Feuer und die Feuerbestattung des 


Körpers“ 


 


.CHat sich ein Mensch eine hohe Empfindungs- und Gefühlsweltwelt durch ein fleißiges Hineinwan-


dern in die gerechten himmlischen Lebensregeln und herzlichen und sanften Eigenschaften erarbei-


tet und geschaffen, dann ruft er auch aus seinem Ober- und Unterbewusstsein nur hoch schwingen-


de Gedanken ab, spricht sie dann aus und handelt auch danach. Außerdem gelangen bei ihm keine 


niederen Abrufungen aus dem früheren Leben der Seele in lichtarmen Welten ins menschliche 


Bewusstsein, die seine Schwingung und die seiner Seele herabsetzen. 


 


 


.CDoch wie viele Energien ihr Mensch am Tage sparsam und sinnvoll einsetzt oder durch unwesent-


liche Tätigkeiten vergeudet, das liegt frei in seinem selbstverantwortlichen Handeln und Leben.  


 


 


.CDoch der Gottesgeist warnt die inneren Menschen davor, sich zu erniedrigen und einen Künder 


über sich zu stellen, denn sonst würden sie außerhalb der himmlischen Wesensgleichheit leben und 


dabei an die Fallwesen ihre Lebensenergien verlieren, weil sie dann im Fallprinzip der Erhöhung und 


Erniedrigung leben.  
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Aussagen aus der Botschaft: 


„Gründe für angeblich unheilbare Krankheiten und ihre Heilungschancen aus göttlicher Sicht – 


Erschaffung nebeneinanderliegender und ineinandergreifender Welten mit völlig unterschiedlichen 


Lebensarten“ – Teil 1 


 


....Eine große Anzahl von gottlosen und dunklen Seelen haben großen Spaß, wenn sie über beein-


flussbare Menschen ihrer Ausrichtung und Wellenlänge wirken können. Sie geben ihnen ständig 


durch Impulse ein, wie sie in dieser Welt ihr Hab und Gut vermehren bzw. horten und mit Geld, 


Edelmetallen und Aktien umgehen sollen.  


 


 


.CHat einer von euch schon so weit gedacht, dass keine heimkehrwillige Seele davon ausgenom-


men ist, mir dem himmlischen Liebegeist einmal freiwillig jede Einzelheit vom grobstofflichen 


menschlichen Leben, die sie über die Sinne in ihr Speicherbewusstsein aufgenommen hat, zur 


Umwandlung zu übergeben? 


 


 


.CDurch eine schwere Krankheit fällt manchem Menschen das Loslassen des geliebten Partners, 


der Kinder oder der Freunde viel leichter und sie erleben in dieser Phase die Befreiung von ihren 


BindungenC 


 


 


.CViele gläubige Menschen glauben fälschlich, sie würden durch ihre angebliche Schuldabtragung 


von Krankheit, Leid und Not später mit ihrer Seele von höheren, lichtreichen, feinstofflichen Planeten 


angezogen werden – das ist aber nicht so, weil es aus der barmherzigen himmlischen Sicht keine 


Schuldabtragung für ein kosmisches Wesen gibt, sondern eine herzliche Erkenntnis, Reue der 


Vergehen sowie die aufrichtige Rückkehr der eigenen Wesensveränderung zu den himmlischen 


edelmütigen, sanften und großherzigen Eigenschaften. 


 


 


.CAuch weit gereiften Menschen mit viel geistigem Wissen gelingt es nicht, das menschliche Leben 


aus einem höheren geistigen Blickwinkel zu betrachten. Sie erfüllen täglich, meistens geistig 


eingeengt und kurzsichtig, ihre Aufgaben und Pflichten und leben in ihrer Freizeit völlig verplant. Ihre 


vielen Aktivitäten und Verpflichtungen, denen sie glauben unbedingt nachkommen zu müssen, 


lassen sie nicht zur Ruhe und zum geistigen Nachdenken kommen. 


 


 


C.Keine Wissensspeicherungen gehen in den Genen verloren, außer eine weit gereifte Seele, die 


sich auf dem himmlischen Rückweg befindet, möchte bestimmte Speicherungen nicht mehr haben, 


da diese nicht nur sie, sondern ebenso das menschliche Oberbewusstsein stark negativ beeinflussen 


und zudem der Mensch durch die Ausstrahlung der weltlichen Speicherungen der Gene in der 


Gefahr schwebt, von Seelen gleicher Art stark beeinflusst zu werden.  


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 
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„Gründe für angeblich unheilbare Krankheiten und ihre Heilungschancen aus göttlicher Sicht – 


Erschaffung nebeneinanderliegender und ineinandergreifender Welten mit völlig unterschiedlichen 


Lebensarten“ – Teil 2  


 


.CEs kommt oft in Partnerschaften vor, dass neben einem Kranken lange ein energieschwacher, 


weltbezogener und herrschsüchtiger oder heuchlerischer Partner lebte und ihm durch den ständigen 


Aurakontakt viele Lebensenergien entzog. Die tragischen Folgen davon sind, dass er durch die 


täglich stattfindenden Begegnungen mit seinem energieschwachen Partner – es können auch andere 


energieschwache Familienangehörige sein – einen enormen Energieentzug erleidet und zuerst für 


leichtere Erkrankungen anfällig wird, weil in verschiedenen Körperbereichen die Organe und Zellen 


über zu wenig Tagesenergien verfügen. 


 


 


C.Manchmal gelingt es der Seele, in den kurzen Tiefschlafphasen des Menschen mit meiner Hilfe 


sowie der reinen Lichtwesen einige Ungesetzmäßigkeiten zu erkennen, herzlich zu bereuen und mir 


zur Umwandlung zu übergeben. Doch wenn sie dies nicht schafft, dann wird sie durch Ungesetzmä-


ßigkeiten bzw. himmlisch ferne Speicherungen immer mehr zugedeckt bzw. ihre kosmische Weitsicht 


und ihre Lichtstrahlung nehmen immer mehr ab.  


 


 


C.Darum achtet sehr auf euren geistigen Fortschritt durch tiefgründiges Selbsterkennen. Nehmt 


euch vor allem zuerst vor, eure schlimmsten Charakterschwächen, die ihr in herzlosem Verhalten 


gegenüber euren Mitmenschen gut erkennen könnt, ohne Wenn und Aber, aufrichtig zu beleuchten, 


die tief gefallene Menschen gewohnter weise schon täglich unbewusst leben. Es sind aufwertende, 


stolze und beherrschende sowie erniedrigende, wesensverletzende Verhaltensweisen. Habt ihr sie 


weitgehend überwunden, das heißt, seid ihr durch die himmlische Demut so weit geistig gewachsen, 


dass ihr von anderen weitere Hinweise zur Selbsterkenntnis dankbar annehmen könnt, ohne euch zu 


erregen oder gekränkt zu fühlen und euch jämmerlich selbst zu bedauern, dann werdet ihr bestimmt 


keine herzlichen und wertvollen Menschen verlieren. Mit ihnen wird euch dann möglich sein, eine 


schöne, freudige und freie Kommunikation und Freundschaft zu pflegen. 


 


 


C.Wahrlich, durch die tägliche mehrmalige Zellansprache ist es einem gottverbundenen Menschen 


gut möglich, seiner schicksalhaften Lebenssituation zu entrinnen und wieder ganz gesund zu 


werden. 


 


 


.CMeine Sicht und mein Wirken sind immer universell weitsichtig für das ewige aufbauende und 


bewahrende Leben. Deshalb bemüht sich mein Liebegeist, zuerst alles für die ewige Seele zu tun, 


damit sie wieder zum himmlischen Ursprung heimkehren kann. 


 


 


.CNur derjenige, der wenige Güter pflegen und mit handwerklichen Arbeiten in Ordnung halten 


muss, kann sich mehr auf das innere Leben konzentrieren, das meinem Liebegeist nahe ist! Ich 


möchte euch nicht schuften, sondern ausgeruht, fröhlich und entspannt sehen, denn nur so seid ihr 


aufnahmefähig für meinen Liebegeist in euch. 
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.CWer sich keine größere Wohnung leisten kann, weil er dafür kein Geld aufbringen kann, der sollte 


zuerst bescheiden und geduldig in einer kleineren Wohnung leben. Dies ist gut für seine geistige 


Entwicklung, denn dadurch lernt er die himmlische Bescheidenheit und die Geduld kennen, die für 


alle himmlischen Wesen gilt. 


 


 


CEinen willigen Heimkehrer, der herzlich gerne in die „himmlische Bescheidenheit“ zurückkehren 


möchte, kann ich über seine hoch schwingende Seele diesbezüglich gut weisen, weil er sich bemüht 


diese wichtige Eigenschaft des himmlischen Einheitslebens zu verwirklichen. 


 


 


.CMein Liebegeist wird jedem Heimkehrer raten, bescheiden und demütig im Hintergrund zu leben 


und ihm empfehlen, sich oft und so lange wie möglich in der inneren und äußeren Stille aufzuhalten, 


damit die Seele immer mehr das kosmische Freiheitsgefühl verspürt und sich über den Menschen 


entfalten und so ständig weiter geistig wachsen kann. 


 


 


.CNur im himmlischen Sein ist der wahre Lebenssinn zu finden! 


 


 


.CIm irdischen Leben haben nur diejenigen einen wirklichen Sinn gefunden, die sich mit ihrer Seele 


auf die himmlische Rückkehr vorbereiten.C 


 


 


.CDie meisten gottverbundenen Menschen und jenseitigen Seelen beten noch unwissend zu einer 


persönlichen Gottesgestalt, die es im himmlischen Sein aber nicht gibt, da ich, der universelle 


Liebegeist in der Urzentralsonne, unpersönlich existiere, das heißt, keine Lichtgestalt besitze. 


 


 


C.Nur ein unpersönliches Wesen kann jeden Augenblick in alle Schöpfungsbereiche hineinschauen. 


Aus dieser Position im großen Universum können alle Vorgänge und Kräftebewegungen exakt 


aufeinander abgestimmt, zugeordnet und ewiglich alles Leben lichtdurchstrahlt erhalten werden. Wer 


sich noch von meinem genialen und herzlichsten sowie im höchsten Evolutionsbewusstsein leben-


den unpersönlichen Wesen ein persönliches Bild macht, der weiß noch zu wenig über das gesamte 


Schöpfungsleben. Er hängt noch an der falschen Vorstellung der Fallwesen in den unteren Fallberei-


chen, die sich mich nur persönlich wünschen, weil sie noch sehr am ungesetzmäßigen, personenbe-


zogenen und aufgewerteten Leben hängen und daran gebunden sind. Ihre eigene aufwertende 


Lebensweise lässt es nicht zu, dass sie einem unpersönlichen, universellen Liebegeist ihr Herz 


öffnen können. Sie sind deshalb nur auf eine Wunschperson fixiert, die sie sich vorstellen und 


anbeten wollen. Dies ist aber nicht der Weg zum himmlischen unpersönlichen Leben, sondern eine 


Abkapselung vom gesetzmäßigen universellen Liebestrom und vom himmlischen Lebensprinzip. So 


eine Lebensausrichtung endet irgendwann im Nebel, aus dem die Menschen und Seelen lange nicht 


herauskommen können, weil ihnen durch ihre eigene stolze und aufwertende Lebensweise der 


Durchblick genommen wurde. Dies können sie heute noch nicht erahnen, weil sie keine große 
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Veränderung ihres Wesens hin zu den unpersönlichen, demütigen himmlischen Lebensweisen 


machen wollen, da es ihnen schwerfällt sich zu überwinden, um endlich Ansehen und Aufwertung 


aus ihrem Leben zu streichen. 


 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Gründe für angeblich unheilbare Krankheiten und ihre Heilungschancen aus göttlicher Sicht – 


Erschaffung nebeneinanderliegender und ineinandergreifender Welten mit völlig unterschiedlichen 


Lebensarten“ – Teil 3  


 


.CBitte übergebt mir stets den Tag zur Umwandlung, doch bevor ihr dies macht, bitte ich euch, mit 


eurem hoch schwingenden Herzen bei mir in eurem Inneren einzukehren und noch die „Selbster-


kenntnisanalyse des Tagesgeschehens“ durchzuführenC. 


 


 


CIhr seid selbst verantwortlich für euer menschliches und auch jenseitiges Seelenleben. Darum bitte 


ich euch jetzt herzlich, auch wenn ihr momentan durch eine Krankheit sehr leidet, seid nicht ängst-


lich, es gibt mich noch, ich lebe in euch und möchte euch helfen, damit ihr wieder gesunden könnt. 


Ich helfe euch in euren schweren Lebenssituationen, wo ich dies tun kann – bitte vergesst dies nicht! 


 


 


.CViele Seelen (Lichtwesen) der inneren Menschen – einige von euch werden sich jetzt angespro-


chen fühlen und spüren durch die freudige Seele in sich ein geistiges Wehen meines Liebegeistes – 


haben ihre Lichtheimat und ihr herrliches himmlisches Leben verlassen, um sich einige Male freiwillig 


auf dieser niedrig schwingenden und lichtlosen Erde zu inkarnieren. 


 


 


.CBitte versteht meine Weisungen bezüglich meiner Liebe zu euch weitsichtig: Wie kann mein 


Liebegeist euch mit euren Fehlern und Schwächen – die nicht im himmlischen Gesetz enthalten sind 


– ohne Wenn und Aber lieben, wo er doch von den himmlischen Gesetzmäßigkeiten durchdrungen 


ist, die den himmlischen Wesen in ihrem Evolutionsleben stets hilfreich sind, um geistig noch weiter 


zu reifen und sich wohlzufühlen? Deshalb kann mein Liebegeist an euch nur das lieben, was ihr von 


den himmlischen Lebensregeln täglich mit offenem Herzen verwirklicht.  


 


 


.CDoch selbstlos wollen nur wenige innere Menschen leben, weil sie lieber ihre ganze Freizeit für 


sich verplanen. Dies ist zwar ihre freie Angelegenheit, in die ich mich nicht einmischen darf. Wer aber 


mehr Zeit für selbstlose Aufgaben aufbringt, dem werden von mir viele Zusatzkräfte geschenkt. 


 


 


.CMein Liebelicht möchte ich euch immer zustrahlen, doch meistens seid ihr dafür nicht offen, weil 


ihr zu sehr in den einpoligen Negativkräften dieser Welt lebt. Das bedeutet, dass ich euch am Tag 


über eure Seele keine zusätzlichen Kräfte direkt übermitteln kannC Eine Heilung möchte ich 
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natürlich jedem Menschen schenken, doch sein energieloser und niedrig schwingender Seelenzu-


stand durch seine ungesetzmäßige Lebensweise lassen dies leider nur ganz selten zu. 


 


 


.CIch bitte euch, bei jeder Erkrankung tiefgründiger mit mir zu erforschen, was die Ursache sein 


könnte. Durch die Erkenntnis eines Fehlverhaltens, der herzlichen Reue und eurer Bitte zur Um-


wandlung und Veränderung eures unschönen Wesenszuges kann ich mit meinen Liebekräften über 


eure Seele stärker durchkommen und die energielosen Zellen mehr belebenC. 


 


 


C.Ich bin die Gütigste und Herzlichste, weil ihr mich im himmlischen Sein für euer gerechtes, 


herzliches, abwechslungsreiches sowie lichtdurchdrungenes, herrliches Leben in der Gleichheit aller 


Wesen für die Ewigkeit so haben wolltet und in der Urzentralsonne unpersönlich erschaffen habt, und 


darum glaubt und vertraut mir noch mehr in eurem schweren menschlichen Leben. Ich kann nichts 


dafür, dass es ein menschliches Leben gibt und die tief gefallenen Wesen mich nicht mehr wollten 


und dass sie auch nicht mehr in ihrer Lichtheimat leben wollten. Ich kann nichts dafür, dass ihr für 


meinen Liebegeist so schwer zugänglich seid und ich euch so wenig äußerlich helfen kann. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Gnade – Straferlass der herrschenden Menschen – irrtümlich von Gläubigen mit dem Wohlwollen 


der Gottheit in Verbindung gebracht“ – Teil 1  


 


C.Bitte legt nun die alte, falsche Vorstellung von einem herrschenden Machtwesen der Ganzheits-


schöpfung ab und seht mich mit euren Herzensempfindungen als ein unpersönliches Wesen in der 


Urzentralsonne, das jederzeit bereit ist, jedem Wesen auf die herzlichste und sanfteste sowie 


weitsichtigste Art und Weise zu helfen.  


 


 


....Die Umwandlung ist nur mir allein möglich, weil ich in der Urzentralsonne die stärksten Energien 


der Gesamtschöpfung verwalten darf und nur diese Kräfte sind in der Lage eine Gegensatzkraft zu 


neutralisieren bzw. sie umzuwandeln. 


 


 


.CFleht ein unwissender, irregeführter gläubiger Mensch mich unterwürfig auf den Knien an, dass 


ich ihm in einem Lebensbereich beistehen möge, dann zieht sich mein Liebegeist in ihm sofort 


zurück. Im Moment dieser ungesetzmäßigen Unterwürfigkeit schwingt er entgegen dem himmlischen 


Gleichheitsgesetz aller Wesen – dem ich (Ich Bin-Gottheit) auch unterstehe – und das bedeutet, 


dass sich seine Aura verdunkelt. 


 


 


....Dieses himmlische Gleichheitsgesetz verstehen unwissende Menschen und auch jenseitige 


unaufgeklärte oder falsch belehrte Seelen schon lange völlig falsch. Sie gehen davon aus, dass mein 


unpersönliches, himmlisches Zenitwesen über allen Wesen der Schöpfung stehe. Das ist aber nicht 


so!  
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.CWer selbst mit seinen Mitmenschen gerne in der Gleichheit lebt, weil er diese himmlische Ge-


setzmäßigkeit aus herzlicher Überzeugung angenommen hat und so aus eigener Lebenserfahrung 


weiß, wie schön es ist diese im Verbund mit mehreren Menschen zu leben, die die gleiche himmli-


sche Ausrichtung haben, dem wird es klar sein, dass mein himmlisches, unpersönliches Wesen nicht 


aus der Reihe treten darf, denn sonst gäbe es ein Schöpfungsleben, das von einem Wesen regiert 


und bestimmt würde. Das aber würde Unfreiheit für jedes Wesen bedeuten!  


 


 


.CSo ein unfreies Leben wollte kein himmlisches Wesen führen, deshalb haben sie gemeinsam für 


alle Ewigkeit bestimmt, dass kein Wesen über einem anderen stehen darf und deshalb sollte auch 


ich mich nicht über ein Wesen stellen können, auch wenn mir von ihnen die ganze Schöpfung mit 


ihren Kräften zur Verwaltung und Koordinierung übertragen wurde. 


 


 


.CBitte macht euch selbst den Gefallen: Lebt weder erniedrigt noch unterwürfig und erhöht euch 


nicht! Eine unterwürfige, erniedrigende oder erhebende Lebensart ist in keinem himmlischen Wesen 


und auch nicht in mir und sollte auch nicht in euch sein! Das berücksichtigt immer mehr in eurem auf 


das Himmelreich ausgerichteten Leben. 


 


 


C.In den Heilsplanweisungen der Gottheit ist auch ersichtlich, dass der gottverbundene Mensch 


durch seinen ständigen geistigen Reifeprozess und den inneren Drang der Seele zu Freiheit und 


Unabhängigkeit die Möglichkeit haben wird, sich von den unfreien menschlichen Lebensanschauun-


gen, religiösen Lehren und führenden Geistlichen zu befreien. Das heißt, in einem freien und höher 


schwingenden Zustand der Seele dämmert es irgendwann ihrem Menschen und er fühlt von innen, 


wie unfrei ihn eine Zugehörigkeit bzw. Mitgliedschaft zu einer Religionsgemeinschaft, einer geistigen 


Gruppierung oder einer weltlichen Organisation gemacht hat.... 


 


 


C.Eure Einstellung und Ausrichtung auf dem Inneren Weg ins göttliche Licht sollte so sein, dass ihr 


über jeden selbst erkannten und bereinigten Fehler dankbar und erfreut seid, da ihr euch dadurch im 


Jenseits sehr viel Leid und viele Umwege erspart. Seid doch froh, wenn euch endlich jemand etwas 


Ungesetzmäßiges aufzeigt, womit ihr anderen Menschen evtl. schon lange das Leben schwer 


gemacht habt! 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Gnade – Straferlass der herrschenden Menschen – irrtümlich von Gläubigen mit dem Wohlwollen 


der Gottheit in Verbindung gebracht“ – Teil 2  


 


CGebt den himmlischen Lichtwesen keine Namen wie z. B. Engel oder Erzengel, Lichtdiener Gottes 


und andere Namen, die von einem himmlischen Hierarchieleben stammen sollen, das es aber nicht 


gibt. Sie wollen diese nicht hören bzw. nicht so angesprochen werden, weil manche von euch durch 
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das Aussprechen ihrer angeblich geistigen Namen oder in Gedanken sich ihnen ehrfürchtig und 


unwürdig erweisen bzw. sie als höher gestellte Wesen betrachten. Dies ist in keinem Fall so und 


deshalb bitte ich euch, erniedrigt euch niemals vor ihnen.  


 


 


C.Die himmlischen Lichtwesen möchten nicht mehr von euch erhöht werden! Diese Bitte gebe ich 


über den Künder an euch weiter, der selbst keine Erniedrigung und ebenso keine Erhöhung seines 


Wesens möchte und sich dagegen sehr sträubt, wenn ihn ein Mensch als etwas Besonderes 


anschaut bzw. sich ihm gegenüber erniedrigend gibt. 


 


 


.CIch sehe euch auch im irdischen Leben mir gleichgestellt, obwohl mein Bewusstsein in der 


geistigen Evolution alle Lichtwesen überragt. Doch deswegen werde ich auf kein Wesen herunter-


schauen und es niedriger sehen. Sie sind mir gleichgestellt und ihr und alle gefallenen Wesen 


ebenso. 


 


 


C.Legt bitte die Scheu vor euren kirchlichen Führern ab, die noch in den alten, modrigen und 


verstaubten Gewändern der unschönen irdischen Vergangenheit gefangen sind, aus denen sie nicht 


herausschlüpfen wollen, weil sie durch diese noch eine angesehene Persönlichkeit sein können.C 


 


 


.CDoch in der himmlischen Schöpfung wurde ich von den reinen Lichtwesen noch nie als „heilig“ 


bezeichnet! Leider war es mir bis jetzt nicht möglich, die religiösen Führer aus ihrem irregeführten 


und eingeengten menschlichen und seelischen Bewusstsein in eine andere, vor allem unpersönliche 


Denk- und Lebensart zu weisen. Nicht wenige von ihnen halten sich für außergewöhnliche und von 


mir auserwählte Menschen. Die erhobenen, besonders auffällig gekleideten Geistlichen sprechen 


immer wieder jemand aus dem Volk, ihrer Glaubensgemeinschaft oder aus ihren erhobenen Reihen 


heilig – angeblich hätte ich sie wieder einmal erleuchtet und ihnen dies aufgetragen.... 


 


 


.CSolch einen Beruf der Selbstdarstellung, der mit mir in Verbindung gebracht wird, wie z. B. 


Priester, Pfarrer oder andere religiöse Einstufungen dürfte es eigentlich in dieser Welt nicht geben, 


wenn die Fallwesen nicht durch bewusste Irreführungen die totale geistige Verwirrung zur schnelle-


ren Selbstzerstörung angestrebt hätten.  


 


 


....Darum versuchten die früheren Fallwesen alles, damit die himmlischen Gesetzmäßigkeiten in 


ihnen ein für alle Mal verwischt werden und die Seele durch das menschliche Verhalten ständig auf 


ein ungesetzmäßiges Leben umprogrammiert wird. So konnten sie sich sicher fühlen und glaubten, 


keiner ihrer Planetenmitbewohner hätte dann noch die Möglichkeit, aus dem eigenen Seelengrund 


das überdeckte himmlische Wissen hervorzuholen.C 


 


 


.CAls sich die Heilsplanwesen notgedrungen zur Errettung des Schöpfungslebens auf dem niedrigst 


schwingenden Planeten (Erde) der Gesamtschöpfung inkarnieren mussten, wussten sich die 
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Fallwesen zu helfen und trafen hinterlistige Vorkehrungen. Sie gründeten angeblich zu meiner Ehre 


und Lobpreisung, durch inkarnierte schon verirrte Heilsplanwesen, religiöse Gruppen und Orden, in 


die sich später heuchlerisch auch Fallwesen begaben und mit ihrer herrschenden Art die Führung 


übernahmen. So unterwanderten die Fallwesen alle religiösen Gruppen und Glaubensgemeinschaf-


ten und dies blieb so bis zum heutigen Tag. 


 


 


.CWer glaubt, mir vor mehreren Menschen seinen Dank mit äußeren Lobgesängen der Erhöhung 


und vielleicht noch mit einem besonders auffälligen, unnormalen Sprechen darbringen zu müssen, 


der lebt wahrlich noch weit vom himmlischen Leben entfernt. Wer glaubt, er müsse mich im Her-


zensgebet immer lobpreisen und auf verschiedene Arten erhöhen, dem sage ich heute durch den 


Künder – der mit mir aus seinem Herzen in demütiger Weise immer ganz normal und ohne Unterwür-


figkeit spricht, so wie ich auch zu ihm innerlich spreche – er sollte sich überprüfen, ob er mir vielleicht 


schmeicheln willC. 


 


 


.CDie göttliche Demut ist keine Verhaltensweise des Unterwerfens gegenüber einem anderen 


Wesen, das dann beherrschend bestimmt, was zu tun ist. Diese Lebensart haben sich die unverbes-


serlichen Fallwesen ausgedacht, damit sie immer im herrschenden und bestimmenden Prinzip leben 


können und vor allem die inkarnierten gutmütigen Heilsplanwesen ihre Diener oder schuftenden 


Sklaven sind. 


 


 


.CDoch schaut sich der Mensch in dieser Welt noch einmal nach einer Erfüllung um, dann haben er 


und seine Seele noch nicht die geistige Reife erreicht, um sich dem Himmelreich anzunähern. Das ist 


so zu verstehen: Beschäftigt sich der Mensch in seiner Freizeit intensiv und leidenschaftlich noch mit 


verschiedenen kulturellen Richtungen oder ist im Sport sehr engagiert und wendet dafür viel Zeit und 


Lebenskraft auf, dann wird seine Seele durch die weltliche Ausrichtung stets mit neuen Gegensätz-


lichkeiten belastet.C 


 


 


C.Wahrlich, durch ein starkes Interesse des Menschen an weltlichen Vergnügungen verstärkt sich in 


seiner Seele die magnetische Anziehung zu diesem Weltsystem und auch zur Materie (grobstoffliche 


Atome) und darum finden derartig ausgerichtete Seelen nicht aus der Erdgebundenheit heraus. 


 


 


.CErst dann, wenn die weltlichen Freuden und Anziehungspunkte dem Menschen und seiner Seele 


bedeutungslos geworden sind, beginnt die geistige Rückkehr in ein völlig anderes Leben. Hat einmal 


eine rein gewordene Seele die himmlische Rückkehr geschafft, dann wird sie vor Glückseligkeit 


Tränen vergießen. Diesen Augenblick wünsche ich allen gefallenen Wesen und auch den himmli-


schen Heilsplanwesen, die noch an diese Welt der vielen Täuschungen gebunden sind! 


 


 


C.Ich kann in das menschliche Bewusstsein eines geistig Erleuchteten nur kleinste Auszüge, das 


heißt, winzige Tröpfchen aus den himmlischen Lebensregeln übermitteln. Doch diese sind niemals 


schon die allumfassende Wahrheit!  
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.CIch rate euch, an keiner Glaubensgemeinschaft festzuhalten und euch auch nicht an eine geistige 


und spirituelle Gruppe zu binden, denn eure Seele möchte wieder heimkehren und sich so frei 


fühlen, wie sie schon im Himmelreich lebte. Seid klug und weise, macht euch frei von allen Zwängen 


und Bindungen einer Glaubensrichtung. Außerdem sage ich euch jetzt, dass diese Botschaften, die 


ich euch anbiete, eine geistige Tiefe besitzen, die ich noch nie durch einen Künder so deutlich 


hervorbringen konnte. Das ist eine große Freude für mich und die himmlischen Wesen. Doch ihr sollt 


wissen, dass meine himmlische Sprache in seiner Aussagetiefe und Klarheit, die ich den reinen 


Lichtwesen im Himmelreich entgegenbringe, kein Mensch mit seinem dreidimensionalen Bewusst-


sein aufnehmen, erfassen und niederschreiben kann, weil die eingeengte menschliche Sprache nicht 


imstande ist, diese zum Ausdruck zu bringen. Damit meint mein Liebegeist, dass der Mensch 


niemals die siebendimensionale Bewusstseinssprache der himmlischen Wesen in sich aufnehmen 


und weitergeben kann. Das wird nie einem Menschen möglich sein, auch wenn er in sich das 


gesamte Weltwissen und die höchste Schulbildung besäße. Dies überdenkt einmal tiefgründiger, und 


wenn ihr es verstanden habt, dann werdet ihr wahrscheinlich nicht mehr behaupten, dass ihr meine 


absolute Wahrheit in euren Händen haltet. 


 


 


.CDoch viele sind trotz vieler Enttäuschungen unverbesserlich und kommen nicht zur Ruhe. Es sind 


die sogenannten Weltverbesserer, die schon über viele Inkarnationen im Helfersyndrom leben und 


glauben, ihr Leben wäre sinnlos und langweilig ohne eine hilfreiche Betätigung. Deshalb treiben sie 


sich ab Tagesbeginn bis spät in die Nacht an, damit alles nach ihren Überlegungen bzw. Ideen in 


Bewegung kommt. Diese unruhigen und überaktiven Menschen leben ständig in der Ungeduld und 


planen, ohne sich mit anderen Menschen abzusprechen oder sie mit einzubeziehen. Dabei neigen 


sie dazu, diese herrschsüchtig zu bedrängen und geben ihnen zeitliche Auflagen für die Fertigstel-


lung der Aufgaben und ArbeitenC. 


 


 


.CDurch ihre ständige Überbeschäftigung befinden sie sich in niedriger Schwingung und sind 


deshalb stets für die Einflüsterungen der erdgebundenen Seelen empfänglich, die ihnen zeigen, wo 


es entlang gehen soll und was sie noch in dieser Welt bewegen und verbessern könnten, damit diese 


sich durch Menschen ihrer Wellenlänge das Ersehnte erfüllen können, vor allem das, womit sie sich 


schon gerne in ihrem früheren Erdenleben beschäftigten und emsig aktiv waren. Leider begreifen 


diese stets sich antreibenden, gutmütigen Menschen nicht, was sie sich mit ihrer ungesetzmäßigen 


Lebensweise antunC. 


 


 


.CDarum versuche ich euch jetzt in eine andere Richtung zu weisen, damit ihr Gefühlsmenschen 


werdet und mehr aus eurem Inneren schöpft, woraus ihr meine Hilfe erhaltet. Einen Gefühlsmen-


schen mit innerer Ruhe und Gelassenheit bringt nichts so schnell aus der Fassung. Das Erfühlen 


einer Situation mit innerer Weitsicht ist für ihn ein großer Vorteil, denn so erspart er sich viele 


Vorplanungen für dieses oder jenes.C 
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C.Manch ein gutmütiger Mensch ist Sklave seines Helfersyndroms. Er glaubt fälschlich, er müsste 


immer für andere erreichbar sein und ihnen helfen, da sie ohne ihn nicht zurechtkommenC. 


 


 


.CSo ein gläubiger Mensch im Helfersyndrom meint unbewusst, ich bitte ihn anderen zu helfen und 


deshalb kann er nie Nein sagen.  


 


 


.CManche glauben irrtümlich aus Unwissenheit über die kosmischen Gesetzmäßigkeiten, dass sie 


sich durch ihre „guten Werke“ in dieser Welt das Himmelreich verdient hätten. Sie können sich nicht 


vorstellen, dass eine Seele nur dann die himmlische Anziehung erreicht, wenn sie durch herzliche 


Bemühungen in der Selbsterkenntnis alle außerhimmlischen Gegensätzlichkeiten nach und nach 


abgelegt hatC 


 


 


.CBitte werdet euch auch noch bewusst: Wer sich viele ängstliche Gedanken um seine Zukunft 


macht, der wird von diesen einmal so sehr bedrängt werden, dass er nicht mehr klar und übersicht-


lich denken kann. Ihr solltet wissen, dass in jedem Menschen Speicherungen vieler Zukunftsängste 


enthalten sind, die entweder vererbt wurden oder von den früheren Inkarnationen der Seele stam-


menC.  


 


 


.CDeshalb bitte ich euch jetzt: Sorgt euch nicht um eure Zukunft bzw. macht euch nicht viele 


Gedanken darüber, denn es kommt meistens anders als ihr euch dies vielleicht ängstlich und 


vergeblich für euer Leben vorgestellt habtC. 


 


 


.CDoch dazu bitte ich diejenigen, die es ehrlich mit ihrem himmlischen Heimgang meinen, ihre 


Zukunftsängste mit meiner Hilfe genauer zu analysieren, damit diese ihnen bewusster werden und 


sie auch wissen, was diese tatsächlich ausdrücken wollen. Dann übergebt sie mir zur Auflösung. 


 


 


.CHat ein geistig gereifter Mensch etwas zu entscheiden, dann legt er mir im Inneren die Möglichkei-


ten hin, die infrage kommen könnten, und bittet mich um Weisung. Er wartet einige Augenblicke und 


fühlt dann erneut in sein Inneres hinein. Er geht nochmals langsam in Gedanken die infrage kom-


menden Möglichkeiten durch, von denen er bisher nicht genau wusste, für welche er sich entschei-


den soll, und sein Inneres (Seele) antwortet ihm entweder mit einem guten oder schlechten Gefühl. 


Natürlich wird er sich für die Möglichkeit mit dem guten Gefühl entscheiden, und so fährt er gut in 


seinem Leben. 


 


 


C.Natürlich hatten es die Fallwesen auf die Heilsplanwesen abgesehen und versuchten sie mög-


lichst schnell in ihre weltlichen und ungesetzmäßigen Lebensweisen, mit denen sie stark belastet 


waren, hineinzuziehen. Durch ihre Hinterhältigkeit gelang es ihnen die Heilsplanwesen so weit zu 


bringen, dass sie vermehrt ihre personenerhebenden und herrschsüchtigen Lebensweisen annah-


men, und so konnten sie dann in ihre Aura eintreten und ihnen viele Lebensenergien entziehen.  
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.CDank sei auch denen, die mich in ihrem Herzen nie ausschließen, auch wenn es ihnen zurzeit 


materiell oder gesundheitlich schlecht geht. Ihr Sehnen nach mir und ihre intensive innere Verbin-


dung, um mich in ihrer Nähe zu haben und ihre unerschütterliche Hoffnung und Zuversicht auf ein 


besseres Leben werde ich mit meinen Liebekräften zur Schwingungsanhebung unterstützen. Ihre 


Ausdauer, ihr starkes Vertrauen und ihre große Herzensliebe zu mir werde ich ihnen einmal im 


Jenseits tausendfach belohnen, und ihre Freude und Glückseligkeit darüber wird unbeschreiblich 


groß sein.  


 


 


C.Das Energie- und Speicherbewusstsein könnt ihr euch ähnlich einer Computer-Festplatte vorstel-


len, worin unzählige kleinste Speicherdaten enthalten sind. Die Aufnahme der Speicherungen ist 


aber je nach Kapazität der Festplatte festgelegt bzw. begrenzt. Diese begrenzte Beschaffenheit weist 


auch das menschliche Bewusstsein auf. Es kann nur eine bestimmte Anzahl von Speicherungen 


aufnehmen, weil die Anzahl der Gene (Unterbewusstsein) und die Größe der Gehirnmasse (Ober-


bewusstsein) von den früheren Fallwesen bei der Erschaffung des Menschen begrenzt ausgelegt 


wurden.  


 


 


CDas menschliche Bewusstsein ist entgegen dem siebendimensionalen der himmlischen Wesen nur 


dreidimensional ausgelegt, deshalb hat es nur über eine begrenzte Energie- und Speicherkapazi-


tätC. 


 


 


....Wenn ihr mit mir herzlich verbunden und stille seid, dann legt eine Frage auf euer inneres geisti-


ges Bewusstsein (seelisches und menschliches Energie- und Speicherbewusstsein). Das könnt ihr 


folgendermaßen tun: Stellt euch bildlich vor, dass euer Mensch eine Lichtausstrahlung (Aura) hat 


und eure Frage ein kleiner Energiefunken ist, und diesen legt ihr nach Beendigung eures Denkens 


auf eure Aura mit dem Ziel, euch aus dem geistigen Bewusstsein die Antwort einzuholen. Der Frage-


Energiefunke hat eine bestimmte Frequenz, und wenn ihr euer Denken beendet habt, dann wird eure 


Frage, ein Energiefunke, gleich vom betreffenden Energiefeld des menschlichen oder seelischen 


Bewusstseins magnetisch angezogen. Dort beginnt der Energiefunke passende Informationen zu 


sammeln, die ihr ihm vorher durch eure Frage eingegeben habt. Hat sich nun der Frage-


Energiefunke aus dem Energiefeld des geistigen Bewusstseins die Antwort herausgesucht, dann 


geht er über einen feinen Lichtkanal wieder zurück zu den menschlichen Gehirnzellen und überträgt 


ihnen diese. Seid ihr in Gedanken stille, dann hört ihr in euch entsprechend eures erschlossenen 


Bewusstseins die Antwort. Diese kann verschieden ausfallen, das heißt, meistens ist sie kurz mit ein 


paar Gedankenimpulsen, die ganz leise in eurem Oberbewusstsein ankommen. Aus diesen Gedan-


kenimpulsen oder Gefühlen – es können kurz auftauchende Bilder sein, in denen ihr euch seht – 


versucht euch vorzustellen, was sie euch sagen möchten. Seid nicht traurig, wenn es euch nicht 


gleich gelingt, einen wertvollen Hinweis über die wahre Absicht eures unschönen Verhaltens oder 


eurer negativen Gedanken zu erspüren. Wer Geduld hat, der wird sich einmal sehr darüber freuen 


können, wenn er in seiner Selbsterkenntnis – mit meiner Hilfe und unter meinem Lichtschutz, die er 


vorher immer herzlich bei mir erbittet – fündig wurde. 
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Aussagen aus der Botschaft: 


„Unsere guten Taten – sind sie wirklich so wie wir sie einschätzen?“ 


 


C.Wer stets Gedanken um eine Sache wälzt, der muss damit rechnen, dass seine Gehirnzellen, 


auch wenn er sich einmal mir zuwendet, weiter aktiv sind. Die menschliche Gedankenmaschinerie ist 


nicht mehr zu stoppen, weil die in Umlauf gebrachten Energiefelder im Gehirn immer weiter nach-


schwingen, um neue Ideen und richtungsweisende Impulse ins Oberbewusstsein zu transportieren. 


Könnt ihr euch vorstellen, dass der Mensch durch sein überflüssiges und ständiges Gedankenwälzen 


viele Tagesenergien verliert und dann am Abend vorzeitig müde ist.C 


 


 


.CStellt der Mensch einen oder mehrere negative oder unwesentliche Gedanken bei sich fest – es 


sind eingeschlichene niedrig schwingende Gedankenvagabunden, die im menschlichen Bewusstsein 


Unruhe auslösen wollen –, die sich durch ein ungutes Gefühl bemerkbar machen, dann versucht er 


diese durch sein entschlossenes Wollen zu stoppen bzw. seine weitere Ausdehnung im Oberbe-


wusstsein zu unterbinden. Das heißt, er spricht zu seinen Gedanken sehr ernst: Ich möchte euch 


nicht mehr haben und übergibt sie mir dann zur UmwandlungC. 


 


 


.CIch belohne nur jene Wesen und Menschen mit zusätzlichen Energien für ihre guten Taten, die sie 


gerne selbstlos einbringen und nicht dadurch ihre Persönlichkeit ins Gerede bringen wollen! Nur die 


guten Taten, die in Verbindung und Übereinstimmung mit den edlen himmlischen Eigenschaften und 


herzlichen Lebensweisen der reinen Wesen stehen, werden einmal die Seele bei ihrem Heimgang 


sehr erfreuen. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Warum sich himmlische Dualwesen manchmal trennen und neue Verbindungen eingehen“ 


 


.CWenn sich Menschen vermählen, dann glauben sie anfangs noch in ihrer Verliebtheit und 


freudigen Anfangsphase ihres Zusammenlebens, dass ihre Ehe bis zum Lebensende hält. Doch vor 


allem in der heutigen Zeit kommt es meistens anders, als sie sich das anfangs gewünscht haben. 


Das kommt davon, weil die Menschen bei der Wahl ihres Partners mehr auf das äußere Aussehen, 


materielle Güter oder auf ihre äußere Sicherheit geschaut haben, anstatt auf das gleiche oder 


ähnliche Bewusstsein bzw. auf eine ähnliche Lebensauffassung zu achtenC. 


 


 


.CIhr Wanderer ins himmlische Licht, euch sollte bewusst sein, dass eine feinfühlige und weit 


entwickelte Seele im Menschen nicht mit einem Partner zusammenleben möchte, der noch die 


folgenden unschönen Charakterschwächen an sich hat: Herzenskühle, Grobheit, Verständnislosig-


keit sowie jemand, der unkontrolliert viel Unwesentliches ausspricht und ohne Standfestigkeit, 


gespalten und widersprüchlich lebt, unehrlich, heuchlerisch, hinterlistig, unordentlich, schmuddelig 


ist, ruhelos und hektisch herumläuft, keine ernsthafte Bereitschaft aufbringt, um eine unschöne 
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Verhaltensweise zu verändern, stolz, überheblich, friedlos und zänkisch ist sowie einen Selbster-


kenntnishinweis gleich als eine ungerechte Vorhaltung betrachtet und darüber auch noch lautstark 


erzürnt. Wahrlich, wenn ein gottverbundener Mensch bei den von mir genannten Charakterschwä-


chen seines Partners nichts Unangenehmes empfindet und diese einfach so hinnimmt, als wenn dies 


bedeutungslos wäre, dann ist seine Seele mit den gleichen unschönen Verhaltensweisen stark 


belastet und überdeckt.C 


 


 


.CWenn sie mit solch großen Belastungen unschöner Verhaltensweisen, die beim Partner erneut 


Herzensleid auslösen, unverändert leben wollen, dann sollten sie sich eingestehen, dass es für beide 


besser wäre, sich zu trennenC. 


 


 


.CWenn die Seelen der Partner aus dem Fall stammen, dann ziehen ihre Menschen unbewusst eine 


sogenannte Vernunftehe vor. Das heißt, sie sind darauf ausgerichtet, dass sie vordergründig im 


Äußeren finanziell und materiell gut versorgt sind und so abgesichert sorglos leben könnenC. 


 


 


C.Aus meiner himmlischen Gesetzessicht sage ich euch jetzt, was tatsächlich geschieht, wenn 


gläubige Menschen vor dem Standesbeamten oder vor einem Geistlichen einer Glaubensgemein-


schaft mir versprechen, so lange beim Partner zu bleiben, bis sie der Tod scheidet: Sie sollten davon 


ausgehen, dass ich ihr Versprechen in meinem Liebeherzen nicht annehme. Das heißt, ihr Verspre-


chen bleibt von mir in alle Ewigkeit unbeachtet, weil es eine ungesetzmäßige Verhaltensweise war 


und für diese werde ich aus meinem universellen Herzen niemals einen Energiefunken zur Unter-


stützung freigeben. Ihr sollt wissen: Wer mir irgendein Versprechen entgegenbringt mit dem Glau-


ben, ich nähme dieses als Zeuge an und dementsprechend würde ich darauf achten, dass die 


Wesen es einhalten bzw. leben, der hat aus Unwissenheit noch eine falsche Vorstellung vom 


himmlischen Lebensgesetz. Bitte versteht: Im Himmelreich werden mir von den Lichtwesen keine 


Schwüre oder Versprechungen irgendeiner Art vorgebracht. Auch untereinander geben sich die 


himmlischen Wesen keine Versprechungen, deshalb befinden sich diese unwissenden Wesen, die 


das tun, außerhalb der göttlichen Lebensgesetze und darum haben ihre Versprechen keine Gültigkeit 


in meinem Herzen und somit sind sie gegenstandslos! 


 


 


.CWer ins himmlische Leben wieder zurückkehren möchte, dem rate ich heute schon, sich von allen 


Versprechungen, Schwüren und sonstigen bindenden Verhaltensweisen zu lösen und die persönli-


che Freiheit zu bevorzugen! 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Süße Speisen und ihre unerwünschten Nebenwirkungen“ 


 


.CViele Weisungen gibt es auf der Erde, die nicht immer richtig sind, weil böswillige Seelen aus dem 


Fall Menschen ihresgleichen massiv beeinflussen und sie dazu verleiten, euch im Gesundheits- und 


Nahrungsbereich Ratschläge zu geben, die für eure Seele und den Körper nicht gut sind. 
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....Diese Ratschläge und die Werbung, die ihr in verschiedenen geistigen oder weltlichen Zeitschrif-


ten lest, sollen euch verwirren und auf eine falsche Fährte führen, damit eure Seele zusammen mit 


dem Körper noch weiter in der Schwingung absinkt.C 


 


 


.CVor allem die Menschen des Gottesgeistes sollen von den hinterlistigen Fallseelen und den mit 


ihnen verbündeten Menschen im Gesundheitsbereich in die falsche Richtung geführt werden. Im 


Hintergrund lauern einige Großkonzerne mit verschiedenen Medikamenten und Nahrungs-


Ergänzungsmitteln zur Herabsetzung der Seelenschwingung, die damit gewinnbringende Geschäfte 


machen.C 


 


 


.CDas Gehirn des Menschen hat nur die Speicherungen des Unterbewusstseins als Vorgabe für 


sein menschliches Leben. Die Speicherungen sind festgelegte Steuerungen, die den Menschen in 


eine bestimmte Richtung führen sollen. So haben sich die Schöpfer des menschlichen Körpers dies 


vorgestellt und gaben dazu ihre Selbstzerstörung ein. Ihre frühere Selbstzerstörungsabsicht prägt 


das menschliche Leben noch weiter und veranlasst die meisten Menschen zu falschem Denken und 


einer dementsprechenden Lebensweise. Es ist ihnen nicht bewusst, dass die Selbstzerstörung in 


den Genen noch aktiv ist, deshalb greifen sie unbewusst zu Mitteln und Produkten, die jedoch ihre 


Seelenschwingung massiv herabsetzen. Dies merken die tief gefallenen Seelen und Menschen nicht 


mehr, da ihre Ausrichtung nur die Welt ist. Deshalb können sie nichts dagegen tun und sie bleiben 


weiter ohne Gottverbindung. Sie könnten sich jedoch von den selbstzerstörerischen Programmen der 


Gene befreien, wenn sie das aufbauende göttliche Leben intensiv befürworten würden. 


 


 


C.Da Gott im Inneren des Menschen ist, wird er über die erwachte Seele versuchen, die menschli-


chen Gene auf das aufbauende, göttliche Leben umzuprogrammierenC. 


 


 


C.Ein ungleiches Partnerschaftsverhältnis kostet den gutherzigen Menschen enorme Lebenskräfte, 


die sie nicht so schnell von Gott zurückerhalten, weil die Ursonne allen Seins ihnen diese nicht gleich 


zur Rückkehr ins himmlische Sein zur Verfügung stellen kann. Das ist für sie sehr bedauerlich. 


 


 


.CDie leichtgläubigen gottverbundenen Menschen lassen sich immer wieder von den tief gefallenen 


Menschen aus dem Fall täuschen und glauben einen guten Partner an ihrer Seite zu haben.C 


 


 


C.Die Menschen aus dem Fall meiden Gespräche über Gott und möchten auch innerlich keine 


Verbindung zu ihm haben.C 


.CBitte geht jenen aus dem Wege, damit aus euch wieder oder weiterhin die hell leuchtende Sonne, 


das göttliche Licht, scheint. 
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.CIhr esst bestimmte Speisen, die aber für euren Körper größtenteils unverträglich sind. Zum 


Beispiel sind süße Speisen, vor allem Zucker, egal, auf welche Weise er gewonnen und hergestellt 


wird, ein Schädling für die Nervenzellen. Er schadet ihnen deshalb, weil er verschiedene Sendboten-


stoffe, das heißt, Informationen beinhaltet, die den Nervenzellen Kräfte bei der Verarbeitung der 


Nahrung entziehen. Die süßen Speisen schaden auch deshalb, weil die Informationen des Zuckers 


die Seelenschwingung reduzieren.C 


 


 


C.Bitte beachtet dies: Fühlt euch nie gezwungen etwas zu lassen, seid aber bestrebt, in einem 


Lebensbereich etwas kürzerzutreten, von dem ihr wisst, dass er nicht in Übereinstimmung mit dem 


aufbauenden und bewahrenden himmlischen Leben ist. Dieser Ratschlag gilt nur für die inneren 


Menschen, die schon eine höhere Stufe des himmlischen Lebens erreicht haben und weiter bis ins 


heimatliche Ziel gehen möchten.... 


 


 


....Die Substanzen des Zuckers sind mit verschiedenen Informationen bestückt. Diese sind nicht 


zufällig vorhanden, sondern die früheren, eigenwilligen und stolzen Schaffer der Erde und des 


Menschen hatten in ihrem teilmateriellen Lebensbereich auf der Erde genaue Vorstellungen, wie ihr 


späteres vollmaterielles Zuhause aussehen sollte. Sie wussten, dass alles Leben Programmierungen 


benötigt, um existieren zu können.C 


 


 


....Sie wussten genau, was sie später essen würden, um sich in einen niedrigen Seelenzustand zu 


begeben, den sie zur seelischen Auflösung ständig anstrebten. Die Informationen, die sie den 


Pflanzen und Mineralien eingaben, sollten ihnen in bestimmten Lebenssituationen helfen, weiter 


gesetzlos zu leben. Sie wussten, welche Pflanzen sich dazu eigneten, um zum Beispiel Alkohol zu 


gewinnen, und auch die Reaktionen der Seele waren ihnen bekannt, wenn sie diesen langfristig zu 


sich nehmen. 


 


 


.CIhnen war außerdem bekannt, welche Pflanzen sich für Opiate eignen, die sie in einen Rauschzu-


stand der Gefühle versetzen sollten.... 


 


 


C.Die Selbstüberwindung ist die größte Schwierigkeit auf dem Inneren Weg in die Freiheit der 


himmlischen Wesen, deshalb bittet der Gottesgeist die inneren Menschen sich Gedanken darüber zu 


machen, wie sie sich mutig in ein neues Bewusstsein begeben können, das ihnen bereits vor den 


geistigen Augen aufleuchtete. 


 


 


.CDer erste Weg zur Entschlackung beginnt mit ausreichender Flüssigkeitsaufnahme. Für die von 


Hautausschlägen und Überreaktionen des Körpers geplagten Menschen wäre viel Ruhe sehr wichtig. 


Den Menschen im Dauerstress empfiehlt der Gottesgeist, sich während des Tages öfter eine Pause 


zu gönnen und für ausreichenden Schlaf zu sorgen.  
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.CDer Zuckerwirkstoff sendet eine Botschaft an das Nervensystem: „Mensch, werde unruhig und 


müde. Lasse alles stehen und lege dich hin. Werde gleichgültig im Leben und wirke gegen das 


Gesetz des himmlischen Lebens. Sende du, das Nervensystem, diese Botschaft an alle Hormone 


weiter, damit der Körper in eine niedrigere Schwingung übergeht.“  


 


 


.CKuchen und Gebäck beinhalten eine größere Menge Zucker. Der Gottesgeist rät euch ab, diese 


des Öfteren zu verzehren, weil sie euch wahrlich nur schaden. Sie beinhalten viele Fremdstoffe und 


Gewürze, die ebenso Informationen beinhalten. Die Fallwesen wollen, dass ihr viel von dem angebo-


tenen Kuchen und Gebäck esst... 


 


 


C.Sind in einem gottverbundenen Menschen, dessen Seele nicht aus dem Fall stammt, noch starke 


Bindungen an die Materie und somit zu dieser Welt vorhanden, dann besteht beim übermäßigen 


Genuss von süßen Speisen durch die negativen Informationen im Zucker die Gefahr, dass er noch 


intensiver in die niedere, weltliche Ausrichtung getrieben wird. 


 


 


.CSie wussten auch, dass Gott die Barmherzigkeit und Mildtätigkeit ist, deshalb rechneten sie mit 


einer Rettungsaktion durch himmlische Getreue, die Erstwesen der Schöpfung, die ein enormes 


Energiepotenzial in sich führen, weil sie durch unzählige Evolutionsäonen im Wesenskern wie kleine 


Sonnen energetisch gewachsen sind. Diese Energieträger sollten sie noch bis zu ihrem energeti-


schen Untergang stützen und ihnen freiwillig ihre Lebensenergien abgeben, damit sie auf ihre Kosten 


noch gut bis zu ihrer Selbstzerstörung leben können.  


 


 


.CWer aber weiterhin mit den „Wölfen dieser Welt“ heult, die sich auf seelische Zerstörung pro-


grammiert haben und gerne ihre weltlich geprägte Einstellung noch weiter behalten will, der wird mit 


ihnen bei der Überflutung der Erde große seelische Schmerzen erleiden, weil er magnetisch von der 


Erde nicht freikommen kann, auch wenn ihm der Gottesgeist helfen möchte. Er ist so massiv an die 


Materie gebunden, dass die außerirdischen Wesen bei einem Rettungsversuch keine Möglichkeit 


haben ihn zu bergen und in ihrem Raumschiff mitzunehmen. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Gottes hoffnungsvoller Rat nach Feststellung einer schweren Erkrankung und Hinweise auf uns 


noch unbekanntes Verhalten der Körperzellen“ 


 


C.Seit Menschen auf Erden existieren, waren sie für leichte bis schwere Erkrankungen anfällig. Dies 


ist nur deshalb so, weil die früheren Fallwesen einen unvollkommenen menschlichen Körper 


geschaffen haben, der schon immer anfällig für Krankheiten, Verletzungen und Siechtum war. Dies 


geschieht nicht zufällig, denn die früheren Erschaffer des Menschen (tief gefallene Gotteswesen) 


wollten keinen vollkommenen Menschen, weil sie mit Hintergedanken ins menschliche Leben 


gegangen sind. Sie stellten sich ein kurzes menschliches Leben vor, weil sie durch die Wiedergebur-
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ten immer wieder neue Erdenkleider ausprobieren wollten, die ihre unerfüllten Wünsche in verschie-


denen Lebensbereichen stillen solltenC. 


 


 


.CDie früheren Menschen hatten anfangs noch nicht den Weitblick für die kosmische Realität, weil 


die Fallwesen im feinstofflichen Zustand die Genspeicherungen (Unterbewusstsein) nicht darauf 


ausrichten wollten. Der Grund dafür war, dass sie aus der Sicht ihrer kosmischen Lebenspläne ihr 


menschliches Leben nur kurzzeitig erleben wollten, weil sie durch ein extrem niedrig schwingendes 


menschliches Leben den Untergang bzw. die Auflösung der Ganzheitsschöpfung herbeiführen 


wollten.C 


 


 


.CNach den Natur- und Tierreicherschaffungen begannen sie, den unvollkommenen Menschen zu 


erschaffen. Hierzu hatten sie bereits im Himmelreich viele Erfahrungen gesammelt, denn jedes 


himmlische Wesen nimmt an irgendwelchen neuen universellen Schaffungen teil.C 


 


 


C.Sie mussten bedauernd feststellen, dass sie bei der Erschaffung des Menschen einen großen 


Fehler gemacht haben und in ihm zu wenige Immunwächterorgane und Immunsendboten mit 


speziellen Aufgaben vorgesehen haben. 


 


 


.CHeute wird das schwache Immunsystem eines energieverausgabten Menschen künstlich durch 


aufbauende Maßnahmen gestützt, das heißt, auch durch vielerlei Medikamente, die das Immunsys-


tem mit Informationen und aufbauenden Sendbotenstoffen unterstützen sollen, also widerstandsfähi-


ger machen gegen Angriffe eingedrungener Viren, Krankheitskeime, zerstörerischer Bakterien und 


auch bösartiger Zellen.  


Ihr habt richtig gehört: Jeder Mensch hat seit der Geburt niedrig schwingende, bösartige Zellen in 


seinem Körper. Diese sind mit zerstörerischen Programmierungen der Fallwesen bestückt worden, 


die aber nur dann zum Einsatz kommen sollen, wenn der Körper in einen besonders niedrig schwin-


genden Energiezustand gekommen ist, das heißt, wenn die Aufrechterhaltung des menschlichen 


Körpers mit Energien aus den Genbasen keinen Sinn mehr hat. Dann sollen die sich sonst im 


lauernden, schlafähnlichen Zustand befindlichen Gewebezellen in Aktion treten und beginnen, den 


gesamten Körper mit giftigen Stoffen zu zersetzen. Diese zerstörerischen Zellen sollen im Körper 


derart wüten, dass alle lebensbewahrenden Immunzellen vor ihnen flüchten und sie im Körper die 


Übermacht erhalten. 


 


 


.CHilflos sind die Immunzellen nur dann nicht, wenn sich der Mensch immer wieder eine Ruhepause 


genehmigt, sich körperlich erholt und sich in einem stabilen, ausgeglichenen psychischen Zustand 


befindet. 


 


 


.CDie Psyche des Menschen spielt eine große Rolle für das Immunsystem, denn wenn der Mensch 


über einen längeren Zeitraum traurig oder verzweifelt ist oder über ein äußeres Problem nicht 


hinwegkommen kann, dann bilden die bösartig programmierten Zellen einen Stützpunkt nach dem 
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anderen in verschiedenen Körperbereichen, um dann die verschiedenen Körperorgane zu überfallen 


und viel Schaden anzurichten. Doch auch dieser körperliche Missstand kann von den gutartigen und 


emsigen Zellen durch die rechtzeitige Erkenntnis und Veränderung der falschen Lebensweise des 


Menschen oder durch die konsequente Beendung einer unglücklichen Lebensbeziehung wieder in 


Ordnung gebracht werden, weil dann durch die innere und äußere Ruhe, Ausgeglichenheit und 


Zufriedenheit dem Körper vermehrte Energien zufließen können.C 


 


 


C.Denn wenn ihr ständig negativ an eure Krankheit denkt, wie soll euer Immunsystem, das eure 


Gedanken mithört, sich wieder aufrichten und den Kampf gegen die Zerstörer neu aktivieren? 


 


 


.CWer sich magnetisch auf die Sonne des gesamten Universums, die ich bin, den Makrokosmos, 


ausrichtet, der erhält für seinen inneren Mikrokosmos immer mehr EnergienC. 


 


 


.CDoch für die geöffneten Herzen der Wesen, die sich mir zuwenden, werde ich alles tun, was mir 


nach den himmlischen Gesetzen möglich ist, und werde sie stets mit Energien und inneren Rat-


schlägen versorgen, die ihnen helfen sollen, unerträgliche Lebensphasen gut zu überstehen.C 


 


 


.CBesonders die inneren Menschen überschätzen ihre Leistungsgrenze, deshalb gehen sie oft über 


sie hinweg und merken erst dann, wenn es zu spät ist, dass sie sich überforderten. 


 


 


.CWahrlich, aus meiner himmlischen Sicht ist es nicht ratsam, bei einer ernsten Erkrankung den 


Körper unnötig zu strapazieren. Denkt um und gebt dem Körper viel Ruhe und Entspannung. 


 


 


.CDarum seid jetzt schlau und weise im Vorgehen in eurer schweren Erkrankung und plant für die 


Zukunft eure alten Verhaltensweisen zu lassen, die euch in übermäßiges Arbeiten führten. 


 


 


C.Wer von euch Gottgläubigen mit einem herzlich offenen, schwer erkrankten Menschen zusam-


menlebt oder ihm nahe steht durch öftere Begegnungen, dem gebe ich den Rat, sich im Äußeren ihm 


gegenüber vorsichtig und zurückhaltend zu verhalten, denn wenn Menschen Schmerzen haben und 


dazu psychischen Kummer erleiden, reagieren sie übersensibel auf ihre Umgebung und sind bei 


gegenteiliger Meinung oft gereiztC. 


 


 


C.Wer sich öfters bei kranken Menschen aufhält oder mit einem zusammenwohnt, der sollte darauf 


bedacht sein, sich mit seinem „menschlichen Ich“ – das ihn in einigen Lebensbereichen mit unschö-


nen Verhaltensweisen noch nicht loslässt – dem Kranken gegenüber zurückzuhalten. 
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.CWer mit einem kranken Menschen zusammenlebt, der sollte auch darauf achten, an ihn keine 


Forderungen zu stellen, denn in seinem schwachen und gereizten Zustand ist er nicht in der Lage, 


auf diese einzugehen. 


 


 


.CWer seine Freizeitbeschäftigungen bzw. Hobbys etwas zurückstellen kann, um hilfebedürftigen 


Menschen zu helfen, jedoch ohne sich dabei energetisch zu verausgaben, der ist auch selbstlos. 


Diese herzlichen Menschen sehen vordergründig ihre Hilfe als Dienst am Nächsten, so wie die 


reinen himmlischen Lichtwesen dies auch tun. Diese lichten und frohen Menschen sind nicht auf 


äußere Belohnung aus, sondern sie wissen im inneren Bewusstsein (Seele), dass ich sie dafür 


einmal im Jenseits reichlich mit meinen geistigen Herzensgeschenken belohnen werde, die in keiner 


Weise wie die materiellen vergänglich sind. 


 


 


.CWer zur Selbstlosigkeit gereift ist, den interessiert die weltliche Belohnung für seinen Dienst am 


Nächsten nicht, weil er von innen genau spürt, dass diese ihm unwesentlich ist. 


 


 


.CWer schwer erkrankt ist, der ist froh, wenn er viele unterstützende geistige und materielle Hinwei-


se zur Genesung erhält. Eine gute Möglichkeit ist auch die Zellansprache. Die Zellen regelmäßig 


anzusprechen wäre sinnvoll, damit sie im Körper trotz schwerer Schädigungen durch bösartige, 


zerstörerische Zellen hoffnungsvoll, unbeirrt und emsig wirken können.C 


 


 


.CEs kommt bei schwer erkrankten Menschen, die täglich regelmäßig ihre Zellansprache angewandt 


haben, immer wieder vor, dass viele der bösartigen Zellen zu den gutartigen überlaufen und dies 


nicht nur aus Angst davor selbst unterzugehen, sondern, weil sie keine andere Möglichkeit sahen, im 


Körper weiterzulebenC. 


 


 


....Bittet die bösartigen Zellen mit sanfter und zarter Stimme oder in Gedanken, euch – ihrem Körper 


– zuzuhören. Diese kommen bei ihnen auch in Schwingungen an, die sie deuten können, weil sie mit 


dem menschlichen Ober- und Unterbewusstsein in Verbindung stehen und ebenso geistig wachsen. 


 


 


.COhne meinen Rat sind die Immunzellen oft überfordert, deshalb gebe ich ihnen helfende Anwei-


sungen – dies ist mir nur bei gläubigen inneren Menschen über ihre geistig offene Seele möglich –, 


die sie zusätzlich benötigen, weil eine Übermacht an bösartigen Zellen im Körper von den Immunzel-


len besser unter Kontrolle zu bringen ist. Das ist auch der Grund dafür, warum ich den Immunzellen 


meine Hilfe anbiete. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Angst vor Schadstoffen in der Nahrung“ – Teil 1  
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.CJegliche Bindung an Personen, an materielle Güter, an weltliches Wissen, einen Beruf oder an 


religiöse Gruppen, oftmaliges Reisen und Bindung an Urlaubsziele, z. B. an schöne Landschaften 


oder Wohnorte, Hobbys und intensiven Vereinssport, an Rauchen, Alkoholgenuss und herzlosen 


Geschlechtstrieb, an schmackhaftes Essen, teure, auffallende Kleidung – dies sind nur einige 


magnetische Anziehungen, welche die materielle Welt den Menschen bietet – sind aus der himmli-


schen Sicht ein Gräuel für die heimkehrenden Seelen.  


 


 


C.Wer meine ernsten Botschaftshinweise bezüglich „menschliche Bindungen an die Materie und 


diese Welt“ liest und glaubt, wenn er sich auf dem Inneren Weg zu Gotteshöhen befindet, dass er 


keine freudigen Augenblicke in der Welt mehr erleben dürfe, dem sage ich, er hat sich wahrlich von 


seiner Angst täuschen lassen!  


 


 


.CNiemals werde ich über das Innere Wort des Künders, das nur sinngemäß zu verstehen ist, euch 


die Lebensfreude im irdischen Sein nehmen. Nein, so ist meine Botschaftsaussage nicht zu verste-


hen. Ihr könnt euch ohne Weiteres im Körper wohlfühlen und auch etwas tun, das euch die Welt 


anbietet, doch ihr sollt euch nicht zu sehr an äußere Freuden binden. 


 


 


 


Aussagen aus der Botschaft: 


„Zunahme verheerender Unwetter, Überschwemmungen, Hitze- und Dürrephasen – Vorboten für ein 


langsames, aber unaufhaltsames Ende der irdischen Lebenszeit“ 


 


.CDer materielle Lebenskern der Erde hat nun große Schwierigkeiten, die erhöht schwingenden 


Kräfte vom feinstofflichen Lebenskern – die er auf Umwegen von der himmlischen Urzentralsonne 


erhält – entsprechend seiner vorgegebenen Speicherungen aufzunehmen. Das hat die Erde den 


Menschen zu verdanken. Durch ihre egoistische und disharmonische Lebensweise schwingen sie 


sehr niedrig und transformieren ständig die Erdschwingung herunter.C 


 


 


.CNun versuche ich euch durch das eingeengte menschliche Bewusstsein des Künders kleine 


Hinweise zu geben, damit ihr mehr den Einblick in die Gesetze der Fallwesen erhaltet, die sie sich für 


das menschliche Leben schufen.  


Sie gaben einst in die atmosphärischen Chronikschichten außer den edlen, positiven Verhaltenswei-


sen auch herrschende, persönlich erhebende, unfreie sowie strafende und rächende Speicherungen 


zur Steuerung des menschlichen Lebens ein. Durch die Einwirkung der Sonnen- und Planetenstrah-


len auf die Speicherungen in den atmosphärischen Schichten werden auf die Erdoberfläche zu allem 


irdischen Leben ständig Impulse gesendet. Vor allem die Erdbewohner sollten immer wieder von den 


atmosphärischen Programmierungen beeinflusst werdenC. 


 


 


C.Wie ihr daraus seht, wollten die früheren unbarmherzigen Herrscher für das menschliche Leben 


das Gesetz Auge um Auge, Zahn um Zahn und es sollte auf jemand seine gesetzte Ursache auch 


wieder zur Wirkung kommen (Saat und Ernte).  
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.CDie zerstörerisch wirkenden und mit Gewalt verbundenen Lebensgesetze, die in Millionen von 


Jahren menschlicher Existenz den tief gefallenen Seelen und ihren physischen Körpern unerträgli-


ches Leid und Tod brachten, habe ich nicht (Ich Bin-Gottheit) und ebenso nicht die himmlischen 


reinen Lichtwesen in den atmosphärischen Schichten der Erde einprogrammiert. 


 


 


.CDas menschliche Ober- und Unterbewusstsein speichert ständig alle täglichen Gegebenheiten, 


die es über die Sinnesorgane aufgenommen hat und natürlich auch das, was der Mensch denkt, 


spricht und wie er sich verhält. Das Gleiche geschieht auch in der Seele des Menschen. Alle 


ungesetzmäßigen, himmlisch fremden Lebensweisen werden in den Energiehüllen der Seelenparti-


kel (feinstoffliche Lichtteilchen himmlischen Ursprungs, deren Informationen durch himmlische 


Wesen mit Schutzprogrammen abgesichert worden sind) gespeichert. Unter den Speicherungen 


können verschiedene Verstöße gegen die Lebensregeln der Fallwesen sein, die evtl. im gegenwärti-


gen oder erst in weiteren Einverleibungen entsprechend einer Planetenkonstellation auf die belaste-


ten Menschen zur Wirkung kommen können, so von ihnen noch keine positive Wesensveränderung 


erfolgte. Das aber interessiert heute die inkarnierten, tief gefallenen Wesen nicht mehr, weil sie in 


ihrer selbstzerstörerischen Lebensweise gleichgültig und herzlos geworden sind und nur darauf 


ausgerichtet leben, sich in dieser Welt ihre abartigen Triebe selbst oder über andere zu erfüllen. 


 


 


.CWahrlich, schon seit Jahrtausenden nehmen viele unwissende Gläubige fälschlich an, ich wäre 


es, der sie nach ihren Verstößen gegen die herzlichen himmlischen Lebensregeln und edlen 


Eigenschaften züchtigen und strafen würde oder sie durch schmerzliche Zulassungen zur Besinnung 


und Umkehr zwingen möchte. Bei vielen von ihnen kann ich diese irreführende Annahme auch im 


Jenseits nicht berichtigen, weil sie lange im Erdenleben von Geistlichen falsch belehrt wurden und 


ihnen weiter Glauben schenken. Deshalb bitte ich euch heute über das Innere Wort, versucht mich, 


die unpersönliche Ich Bin-Gottheit in der Urzentralsonne, in einem liebevollen und sanften Licht zu 


sehen, dann erübrigt sich das, was ihr von mir früher aus Unwissenheit falsch angenommen habt. 


 


 


.CWahrlich, manche der damaligen bösartigen Fallwesen wollten aufgrund der Verstöße gegen ihre 


eigenen Lebensvorgaben und dazu gegen die himmlischen Lebensregeln absichtlich so niedrig mit 


ihrem Lichtkörper schwingen, damit die beiden Urteilchen Plus und Minus in ihrem Lebenskern kurz 


zum Bewegungsstillstand gekommen wären und dann die Gegenrichtung eingeschlagen hätten. Die 


Folge davon wäre gewesen, dass ihr Lichtkörper sich nicht mehr im aufbauenden und bewahrenden 


Lebensprinzip befunden hätte, sondern in einen abbauenden und auflösenden Zustand gelangt wäre. 


Das hätte dann eine Kettenreaktion der Auflösung und Zerstörung aller erschaffenen Formen in der 


Ganzheitsschöpfung hervorgerufen. Dies ist durch die himmlischen Heilsplanwesen, unter ihnen war 


Jesus Christus, verhindert worden. 


 


 


.CIch gebe euch den guten Rat: Haltet euch mehr in eurem Inneren bei mir auf, damit ich euch jeden 


Tag aufs Neue sicher weisen und schützen kann. Wer sich mehr meinem Liebegeist zuwendet, der 
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erspürt über seine Seele auf der Gefühlsebene die Gefahrensituationen und kann ihnen dann aus 


dem Wege gehen.  


 


 


.CWahrlich, wer von euch mir noch zuhören möchte, der ist gut beraten keine Zukunftsängste zu 


haben, denn meine Botschaft ist nur für jenen Menschen besorgniserregend, der zu wenig die ihm 


bekannten himmlischen herzlichen Eigenschaften gelebt hat. Er wird immer um sein Hab und Gut 


bangen und sehr besorgt um sein Leben sein. Die Anziehungskraft zu dieser Welt ist in ihm noch 


stark, deshalb findet er das menschliche Leben noch schön und lebenswert, auch wenn es nur 


verhältnismäßig kurze Erlebnisse sind.C 


 


 


C.Und ich sage ihnen jetzt durch das Innere Wort meines Liebegeistes durch den Künder: Diese 


mehr nach außen orientierten gläubigen Menschen werden in der Zukunft viele sorgenvolle und 


schlaflose Nächte haben, weil ihnen das Materielle noch vordergründig erscheint. Sie werden viele 


Tränen vergießen und viele Sorgen haben, weil sie durch verheerende Unwetter von einem Augen-


blick zum anderen ihre kostbaren Habseligkeiten verlieren werden. 


 


 


.CWer ängstlich vor außerirdischen Wesen ist, der sollte sich jetzt fragen, warum, denn dazu gibt es 


keinen Anlass. Diese friedvollen Wesen unterschiedlichen Bewusstseins haben nicht euer menschli-


ches Aussehen, weil sie auf ihren Planeten in einer fernen Galaxie andere Lebensgegebenheiten 


haben als die MenschenC. 


 


 


C.Sie sind um euren Planeten mit riesigen Raumbasen positioniert, worin sie kurzzeitig abwech-


selnd leben. Doch eure Augen können sie nicht sehen, weil sie sich in einer höheren Schwingung 


und Strahlung befinden.  


 


 


.CSie möchten bei einer verheerenden Springflut mit ihren Raumschiffen möglichst viele irdische 


Bewohner aus ihrer ausweglosen Situation retten. Doch leider können sie nur diese Menschen in ihre 


Raumschiffe mitnehmen, die im Bewusstsein mit ihnen gleich schwingen.C 


 


 


.CDie kosmischen außerirdischen Wesen würden euch gerne mit ihren Raumschiffen mitnehmen, 


doch die meisten der geistig orientierten Menschen sind täglich von früh bis in die Nacht mit sich und 


den weltlichen Ereignissen beschäftigt, sodass ihre Schwingung und Strahlung sehr niedrig ist. Wie 


kann sich ein außerirdisches Wesen euch nähern und sich zeigen, wenn ihr täglich in einer fast 


gleichbleibenden niedrigen Schwingung und Aurastrahlung lebtC. 


 


 


.CDies solltet ihr geistig gut orientierten Menschen überdenken, denn wie soll eure Bergung bei 


einer verheerenden Erdkatastrophe von den außerirdischen Wesen geschehen können, wenn ihr 


euch nicht bemüht, mehr in der inneren und äußeren Stille und Harmonie zu leben? Deshalb seid 
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gescheit, denkt um und ändert schrittweise euer Leben, das mehr in die Richtung der himmlischen 


Geduld gehen sollte. Nur durch eine geduldige Lebensweise erhaltet ihr die innere Harmonie.C 


 


 


.CDie Mission der außerirdischen Wesen ferner Galaxien aus dem Hintergrund ist selbstlos. Sie 


beobachten die dramatische irdische und kosmische Situation schon länger und spüren dabei im 


Herzen nicht tatenlos bleiben zu wollen. Leider ist ihre helfende Mission von den führenden Macht-


habern dieser Welt und denen im erdgebundenen feinstofflichen Jenseits, die in Wirklichkeit die 


Weltzügel in den Händen halten, unerwünscht bzw. wurde von ihnen mehrmals abgelehnt. Der 


Grund dafür ist, dass sie ihre geistig noch unwissenden Untergebenen dieser Welt dann nicht mehr 


in ihre dunkle Richtung steuern können, so wie es der im Untergrund regierende, weltweit verzweigte 


Machtapparat wünscht.  


 


 


.CBedauerlich ist es für meinen Liebegeist, dass die meisten Menschen bisher noch nicht weitsichtig 


erkannt haben, in welcher gefährlichen und schwierigen Lebensphase sie sich zurzeit befinden. Es 


werden ihnen die vielen Ablenkungen und Sinnestäuschungen nicht mehr wichtig sein, weil sie sich 


dann nur noch damit beschäftigen müssen, wie sie einigermaßen erträglich den Tag überstehen bzw. 


überleben können. Mein Liebegeist kann euch leider keine rosigere irdische Zukunft prophezeien.  


 


 


.CDurch diese sehr ernste Liebetröpfchen-Botschaft solltet ihr einen größeren geistigen Überblick 


über euer Leben erhalten und rechtzeitig zum Selbstschutz innere geistige Vorkehrungen treffen. 


Zudem solltet ihr einen kleinen Einblick in das unsichtbare Wirken außerirdischer Wesen rund um die 


Erde bekommen und dass ihr gut orientiert auf eine Begegnung mit ihnen vorbereitet seid. 


 


 


.CWahrlich, die außerirdischen Wesen leben schlicht und einfach, weil sie erkannt haben, wer sich 


im Äußeren viele Güter und besonders schöne Gegenstände angeschafft und gesammelt hat, der ist 


zum Schluss ein Gefangener dieser äußeren Anziehungspunkte, da er sich oft mit ihnen beschäftigt. 


Damit speichert er ständig sein Bewusstsein und hat dann einen starken Magnetismus hierzu 


geschaffen. Ihnen ist es wichtiger, sich auf ihren Planeten untereinander gut und herzlich zu verstän-


digen, denn nur gemeinsam ist es ihnen möglich, im geistigen Gleichschritt eine neue Lebensweise 


für eine höhere Evolution zu erschließen.C 


 


 


.CDie Menschen haben nicht das Ziel vor ihren geistigen Augen, miteinander in das himmlische 


Einheitsgesetz zu kommen. Deshalb gibt es diese große Uneinigkeit unter den Menschen und auch 


mit ihren PartnernC. 


 


 


.CWer von euch sich jetzt die Mühe macht sein Ego unter die geistige Lupe zu nehmen, das heißt, 


er beleuchtet mit mir in innerer Verbindung seine Fehler und Schwächen, die ihm täglich unange-


nehm bei sich auffallen oder Hinweise dafür von anderen bekommt, der ist wahrlich ein glücklicher 


Mensch, denn er wird die vielen Katastrophen und schlimmen äußeren Geschehnisse nicht so 


ängstlich in sich aufnehmen.C 
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.CDurch wiederholte kriegerische Auseinandersetzungen und kulturelle Zerstörungen können sich 


die Menschen nicht mehr geistig weiterentwickeln. Wahrlich, dieser innere geistige Stillstand ist für 


sie ein großer Rückschritt, weil sich in den höheren Lichtbereichen die Bewohner ständig geistig 


weiterentwickeln, um in sich das Leben mit den himmlischen Gesetzen wieder aufzuschließen und zu 


erweitern. Darum ist es sehr schade, dass im Leben der Menschen keine weiteren gravierenden 


geistigen Fortbewegungen zu erkennen sind. Dies bedauert nicht nur mein Liebegeist im Ich Bin, der 


der geistige Gesamtschöpfungsmittelpunkt ist, sondern auch die reinen himmlischen Wesen sowie 


die Außerirdischen aus fernen Galaxien, die gerne mit manchem Menschen ihrer Bewusstseins-


schwingung kommunizieren würden. 


 


 


.CWer jetzt schon etwas aus meiner Botschaft dazugelernt hat, der wird weiter darauf bedacht sein, 


neues Wissen zu sammeln und sein menschliches Bewusstsein und ebenso seine Seele auf ein 


geistig höheres Leben auszurichten. Dann hat er es viel leichter im Jenseits oder auf höher schwin-


genden voll- oder teilmateriellen außerirdischen Planeten, die noch in den Fallbereichen verschiede-


ner Galaxien ihren Standort haben.C 


 


 


C.Diese irdische Zeit des menschlichen Lebens ist aus ihrer und meiner Sicht nur noch knapp 


bemessen und es bleibt nur wenig Zeit für euch innere Menschen übrig, euch noch geistig in eine 


höhere Bewusstseinsschwingung zu bringen. Deshalb bitte ich euch jetzt, jede freie Minute in eurem 


irdischen Leben gut zu nützen, um eure Fehler und Schwächen, die vor allem gegen eure Mitmen-


schen und letztlich gegen euch selbst gerichtet sind, ein für alle Mal abzustellen. Diese friedlosen, 


zänkischen Verhaltensweisen, die andere im Herzen tief verletzen, sind es, die euch nicht in eine 


hohe Schwingung kommen lassen.  


 


 


.CFragt euch immer wieder selbstehrlich: Warum habt ihr diesen oder einen anderen unschönen 


Wesenszug lange nicht aufgegeben, obwohl er euch schon länger bekannt war? Habt ihr vielleicht 


Angst gehabt, eure erhobene Persönlichkeit bzw. euer Ansehen bei euren Mitmenschen zu verlie-


ren?  


 


 


....Wer jetzt alles versucht und sich bemüht, seine letzten unschönen Verhaltensweisen aufzugeben, 


die ihn friedlos, disharmonisch, rechthaberisch und herrschsüchtig gegenüber Mitmenschen machen, 


der wird innerlich ruhiger und ausgeglichener und seine innere Seele kommt immer mehr zum 


Vorschein, die in ihrem Bewusstsein geistig fortgeschrittener ist. 


 


 


Weitere Aussagen des himmlischen Liebegeistes 


im Teil 2 
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– Botschaft in neuer Fassung – 


 


 


 


Inneres Selbst – Energie- und Datenspeicher 


unseres inneren Lichtkörpers (Seele) 


sowie 


umfangreiche Maßnahmen zur Schöpfungserrettung 


 


 


– Teil 1 – 
 


 


Botschaftsthemen im Teil 1: 


Bedeutung des Inneren Selbst und Funktion des feinstofflichen Lichtkörpers (Seele)  


Wie die Aktualisierung von Schöpfungsdaten im Lebenskern der himmlischen und außer-


himmlischen Wesen geschieht 


Ausführliche Schilderung über verschiedene Inspirationsmöglichkeiten des Liebegeistes bei 


himmlischen Kündern 


Warum die früheren Erschaffer des Menschen in seine Gene und sein Gehirnzentrum eine 


Sperre zur außersinnlichen Wahrnehmung und herzlichen inneren Gottverbundenheit 


programmierten 


Warnung vor gefährlichen Meditationspraktiken  


Folgenschwere Auswirkungen durch die Ansprache der Chakren bzw. Bewusstseinszentren, 


aber auch durch eine tiefe meditative Absenkung mit Körperaustritt der Seele  


Welche Meditationsweise der Liebegeist gestressten und unruhigen gottverbundenen 


Menschen empfiehlt 


Warum sich die Körperzellen weigern, zweipolige himmlisch-göttliche Energien aus der 


inneren Seele anzunehmen 


 


*    *    * 
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Die unpersönliche Ich Bin-Gottheit (himmlischer Liebegeist) begrüßt alle herzensguten 


Menschen durch mich, einen himmlischen Lichtboten, mit einem Liebegruß aus ihrem 


allergrößten universellen Sonnenherzen! 


Wer jetzt in dieser irdischen Endzeit in seinem Inneren herzlich offen für das göttliche Liebe-


licht ist, der wird wahrlich aus dem geistigen Schlaf dieser Welt erwachen und durch neue 


Erkenntnisse eine positive Wesensveränderung erfahren. Durch seine freudige Hinwendung 


zum inneren Liebegeist, die Veredelung seines Wesens und eine von Herzen kommende 


Ausrichtung auf die ihm bekannten himmlischen Lebensregeln wird seine irdische Zeit zur 


Labsal werden, weil er mit vielen geistig-göttlichen Herzensgeschenken aus der himmlischen 


Weisheitsquelle den inneren Speicher seines seelisch-menschlichen Bewusstseins füllen 


kann, um dem himmlischen Sein näherzukommen. 


Da viele gutherzige gottverbundene Menschen große Schwierigkeiten haben sich die Be-


schaffenheit einer feinstofflichen Seele (Lichtkörper) vorzustellen – die auch in ihnen einver-


leibt und mit dem menschlichen Bewusstsein energetisch und informativ verbunden ist –, 


versucht der himmlische Liebegeist durch mein und das Bewusstsein des Künders diese zu 


beschreiben und erklärt, wo sich das Innere Selbst bei einer Seele bzw. einem Lichtwesen 


befindet. 


Der himmlische gütige Liebegeist ist immer bereit, den geliebten himmlischen Töchtern und 


Söhnen der Ur-Eltern und deren Nachkommen zu helfen, aber auch jenen Wesen, die sich 


freiwillig in die Fallwelten außerhalb des himmlischen Seins begeben haben. Er versucht 


ihnen durch viele Liebetröpfchen-Botschaften aus seiner himmlischen Lebensquelle das 


geistige Leben und die Gründe des Falls bzw. der Schöpfungsteilung zu schildern, damit sie 


das kosmische Geschehen und ihr eigenes Leben besser verstehen und dadurch eine 


geistige Erweiterung erfahren, die sie ihrem himmlischen Leben näherbringt. Der himmlische 


Liebegeist hat es jedoch schwer die himmlischen Gesetzesbilder im Sprachschatz der 


Menschen auf dreidimensionale Weise zu beschreiben, da das menschliche Gehirn von den 


Fallwesen nicht dafür geschaffen wurde. Ihr bereits begrenztes Bewusstsein, mit dem sie den 


Menschen schufen, war nicht mehr in der Lage, den menschlichen Genen im Gehirnzentrum 


eine größere geistige Übersicht über den materiellen Kosmos zu ermöglichen. Einerseits 


konnten sie die Empfehlungen unseres gemeinsamen himmlischen Ur-Vaters aus der 


unpersönlichen Gottheit in ihrem Bewusstsein nicht mehr genau erkennen, weil sie durch 


viele Gesetzesübertritte und den daraus entstandenen seelischen Verschattungen in ihrer 


einst im Himmelreich erworbenen Lebensweisheit schon sehr eingeschränkt waren, anderer-


seits wollten sie hochmütig beweisen, dass sie keine schlechteren Schöpfer als wir himmli-


schen Wesen zusammen mit unserer unpersönlichen Ich Bin-Gottheit sind. Sie trafen schon 


bei der Erschaffung des Menschen Vorkehrungen mit bestimmten Speicherdaten in den 


Genen, damit sich die Schwingung ihrer Lichtkörper durch ständige Einverleibungen, ihre 


Gottlosigkeit und Missachtung der himmlischen Lebensgesetze schneller reduziert.  







28.12.2013 (aktuelles Datum)            Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle            Botschaft vom  Dez. 2013        


Teil 1 – „Inneres Selbst – Energie- und Datenspeicher unseres inneren Lichtkörpers (Seele) sowie umfangreiche Maßnahmen zur Schöpfungserrettung“  (33 Seiten) 


  


F4-(J-G-A)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de 


3 


Bereits zu diesem Zeitpunkt beabsichtigten sie ihre energiearmen Lichtkörper und dann die 


ganze Schöpfung nach und nach aufzulösen. Der Mensch sollte ihnen nur für eine begrenzte 


kosmische Zeit nützlich sein, bis sie in die Auflösungsphase des Universums kommen 


würden. Ihr Plan war folgender: Wenn alle universellen Schaffungen der Wesen nach und 


nach durch magnetische Abstoßungskräfte zerfallen und deren Teilchen in den fließenden 


Äther des Universums eingehen – außer den unzerstörbaren und übrig gebliebenen Lebens-


kernen mit dem Inneren Selbst der Wesen, worin ihre Bewusstseinsdaten, alle Schöpfungs-


phasen und die Beschaffenheit der universellen Teilchen enthalten sind –, dass sich dann 


den Fallwesen die Möglichkeit bieten würde, eine völlig anders funktionierende Schöpfung mit 


anders aussehenden Lichtwesen nach ihren Vorstellungen und Wünschen zu erschaffen, 


worin die Lebensregeln und Wesenseigenschaften mit der bisherigen himmlischen Schöpfung 


nichts mehr gemeinsam haben, weil sie die Eigenschaften der Sanftheit und Herzlichkeit 


ablehnten. 


Diese kurze Schilderung der Schöpfungs- und Seelenauflösung klingt für geistig unwissende 


Menschen wahrscheinlich wie ein Märchen. Dieses Ereignis hätte aber noch bis zur Zeit des 


Jesus eintreten können, doch erst mit seinem Leben an der Seite vieler himmlischer Getreuer 


(Heilsplanwesen) trat die Wende und Verhinderung dieses entsetzlichen und tragischen 


Zerstörungsplanes der Gesamtschöpfung und allen Lebens ein. 


 


Wahrlich, die früheren Fallwesen wollten bei der Schaffung des Menschen keine Mitsprache 


der himmlischen Wesen und des unpersönlichen himmlischen Liebegeistes (Ich Bin-Gottheit) 


dulden, und trotzdem bemühten sich diese immer, ihnen in einer kosmischen Notsituation zu 


helfen. Entsprechend unzureichender Teilchenprogrammierungen und ungesetzmäßiger 


Schaffungen kamen die Fallwesen in ihren unvollkommenen, niedrig schwingenden und 


lichtarmen Fallwelten von einer Notsituation in die andere, in der sie gezwungen waren, sich 


neue oder veränderte Lebensgrundlagen zu schaffen. Ihr energieloser Lichtkörper degene-


rierte immer mehr, weil sie vom Wesens-Lebenskern die zweipoligen himmlischen Ich Bin-


Kräfte für ihr Leben nicht mehr abrufen wollten. Zu diesem kosmischen Zeitpunkt hatten sie 


die gespeicherten himmlischen, zweipoligen Reservekräfte in ihrem Energiespeicher des 


Inneren Selbst schon fast verbraucht. Diese erhielten sie vom himmlischen Liebegeist für ihr 


außerhimmlisches Leben und sollten ihnen ohne Verschwendung bis zum zeitlich vorgege-


benen Ende der Fallschöpfung ausreichen. Manche von ihnen, die sehr weit von den himmli-


schen Lebensweisen abgefallen und sehr mit Ungesetzmäßigkeiten umhüllt und energie-


schwach waren, waren kaum noch in der Lage, sich auf ihrem feinstofflichen Planeten 


aufrecht fortzubewegen.  


Für ihre Energielosigkeit waren auch noch viele andere Ursachen ausschlaggebend, die euch 


noch unbekannt sind. Einerseits kamen die tief gefallenen Wesen wegen ihrer Energiever-


schwendung in den bedauerlichen Zustand der Energielosigkeit, andererseits kamen sie 
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durch falsche Berechnungen der Planetenumlaufbahnen im Sonnensystem aufgrund nicht 


ausreichender Teilchenprogrammierungen und der ungenauen Festlegung von Gravitations-


wechselwirkungen der Massen und deren Anziehungskräfte sowie durch falsche Platzierung 


der Planetenmagnetfelder von einer kosmischen Notsituation in die andere. Deshalb verrin-


gerte sich ihre Lebensenergie und die Schwingung ihrer unzähligen Lichtkörperpartikel 


rapide, wodurch manche Wesen zeitweise fast wie gelähmt waren.  


Der himmlische Liebegeist schilderte euch nur einige von mehreren Gründen, weshalb die tief 


gefallenen Wesen in ihrer Verzweiflung eine feststoffliche zerstörerische Scheinwelt schufen. 


Sie hofften neue äußere Energiequellen erschließen zu können, um eine bestimmte kosmi-


sche Zeit zu überbrücken, bis es ihnen gelingen würde, die alte Schöpfung aufzulösen und 


eine neue aufzubauen. 


Ein weiterer Grund für ihre Energielosigkeit war auch, dass die Sonnen durch ihre unzurei-


chende Programmierung einmal eine überhöhte und dann wieder eine zu geringe Lichtteil-


chen-Strahlung auf die umlaufenden Planeten sowie auch auf die Erde aussendeten. Dies 


war noch im feinstofflichen Zustand der lichtarmen Fallwelten bzw. dieser Erde der Fall, 


wodurch die Energie der Teilchen ihrer Lichtkörper immer geringer wurde. Deshalb suchten 


die Fallwesen nach Möglichkeiten, die ihnen ein energiereicheres und angenehmeres Leben 


auf ihren noch feinstofflichen Planeten gestatteten. Doch allein waren sie dazu nicht mehr in 


der Lage. Erst nach unzähligen Äonenzeiten außerhimmlischen Lebens besannen sie sich in 


ihrer Not darauf und baten unseren geliebten Ur-Vater aus der unpersönlichen Gottheit um 


Rat und Hilfe, denn er ließ sie niemals im Stich und half ihnen mit Vorschlägen, wie sie ihr 


Galaxienproblem gut überwinden könnten. Doch seine Vorschläge sind leider durch ihre 


Wahnidee der Selbstzerstörung wieder untergegangen. Sie wollten aber in ihrer selbstzerstö-


rerischen Lebensart und Energiearmut trotzdem einigermaßen vergnügt weiterleben. Deshalb 


waren sie erfinderisch und beschafften sich im Äußeren neue Energiequellen, da sie ins 


himmlische Sein nicht mehr zurückkehren wollten. Sie blieben weiterhin stur und nutzten die 


Chance nicht, sich wieder auf die himmlischen Lebensgesetze und herzlichen Eigenschaften 


umzuorientieren.  


Nach vielen kosmischen Äonen außerhimmlischen Lebens, noch im Zustand der feinstoffli-


chen Teilchenbeschaffenheit, schufen sie sich einen materiellen Kosmos, in dem sie die 


Programmdaten der feinstofflichen Teilchen auf eine feststoffliche Struktur änderten. So 


geschah es auch in eurem Sonnensystem, dem euer Wohnplanet Erde angehört. Es dauerte 


viele Äonen, bis sich die feinstoffliche Teilchenbeschaffenheit in eine feststoffliche veränderte. 


Danach begannen sie mit der Schaffung der Tiere, die ihnen zu Versuchen dienten, damit sie 


dann aus den gemachten Erfahrungen den Menschen erschaffen konnten. Dabei nahmen sie 


die Möglichkeit nicht wahr, das menschliche Gehirn auf übersinnliche Wahrnehmungen zu 


programmieren. Sie wollten lieber, dass der Mensch seine Sinne nur auf die materielle Welt 


ausrichtet und sie selbst im erdgebundenen, feinstofflichen Zustand nicht schauen kann, wie 
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sie ihn durch Impulse steuern und ihm Energien entziehen. Deshalb bleibt den Menschen das 


jenseitige Leben verborgen.  


Doch das ist bei den himmlischen Getreuen (himmlische Heilsplanwesen) etwas anders. Sie 


gingen vom himmlischen Sein aus und haben sich öfter freiwillig zur Schöpfungserrettung 


inkarniert, aber auch, um den tief gefallenen Wesen die Orientierung zur himmlischen 


Rückkehr zu geben. Manche von ihnen haben in mehreren Einverleibungen nur wenige 


seelische Belastungen aufgenommen, weil sie demütig im Hintergrund lebten. Aufgrund 


dessen schwingt ihr seelisch-menschliches Bewusstsein viel höher als bei den inkarnierten 


Menschen aus dem Fall. Dadurch kann sich bei dem einen oder anderen intensiv gottverbun-


denen Menschen der Vorhang zum Jenseits öffnen. Doch sie sollten vom himmlischen 


Liebegeist erfahren, dass kein vergeistigter Mensch ins Himmelreich blicken kann, da dies 


wegen der gegensätzlichen Programme in den Genen und Zellen niemals möglich ist. Die 


meisten hellsichtigen Menschen rufen Bilder aus den Genen ab oder sie werden von unsicht-


baren, erdgebundenen Seelen massiv beeinflusst, die ihnen immer wieder Geschehnisse aus 


den Fallwelten, dem erdgebundenen Jenseits oder aus früheren Lebensspeicherungen 


übermitteln. Die erdgebundenen Seelen können den medialen Menschen aber nur deshalb 


stark beeinflussen, weil seine Lebensart bzw. Einstellung sich über einen längeren Zeitraum 


diesen Seelen anpasste und sie dadurch auf der gleichen Frequenz miteinander verbunden 


sind. 


Empfängt jedoch ein intensiv gottverbundener Mensch einmal oder mehrmals dreidimensio-


nale Bilder aus dem Jenseits, so kommt dies davon, dass seine Seele in einer früheren 


Inkarnation Gott und dem himmlischen Leben durch die Verwirklichung edler Eigenschaften 


und einer herzlichen Lebensweise nahestand und ihr Mensch dadurch eine mediale Fähigkeit 


erschlossen hat.  


Zu eurer Information: Jede inkarnierte Seele nimmt alle menschlichen Erlebnisse als gespei-


cherte Daten in die jenseitigen feinstofflichen Bereiche mit. Viele Seelen bleiben aber erdge-


bunden unter den Menschen und bereiten sich aus bestimmten Gründen auf eine erneute 


Wiederverkörperung vor. Befindet sich eine Seele wieder im menschlichen Gewand und ist 


sie gut auf Gott und das himmlische Leben ausgerichtet, dann kann es sein, dass der Mensch 


in hoher Schwingung aus dem Inneren Selbst (seelisches Unterbewusstsein) im Wachzu-


stand Bilder wahrnimmt. Diese übertragen sich deshalb in sein menschliches Bewusstsein, 


weil sie sich durch die einfließenden Kräfte beim Herzensgebet selbstständig aus dem 


seelischen Speicher des Inneren Selbst lösten, ohne dass der Mensch dies eigenwillig 


erreichen wollte. So etwas kann ab und zu beim Herzensgebet oder auch danach bei einem 


medial veranlagten Menschen geschehen, wenn er sich in einer erhöhten seelisch-


menschlichen Bewusstseinsschwingung befindet. Es kann aber auch dann geschehen, wenn 


sich der Mensch durch eigenwillige Meditationspraktiken direkt ins Innere Selbst seiner Seele 


einschaltet und dort neugierig Abrufungen vornimmt. Doch dies ist sehr gefährlich, weil sich 


dabei erdgebundene Seelen dazuschalten und den Menschen besetzen können. 
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Wer vom „Inneren Selbst“ (seelisches Unterbewusstsein) noch nie etwas gehört hat, den wird 


es vielleicht interessieren, wo es sich in der feinstofflichen Seele befindet. Doch zuvor eine 


Erklärung vom Liebegeist für geistig unwissende Menschen: Die Bezeichnung „Seele“ 


verwenden geistig orientierte Menschen für ein belastetes, ehemals reines himmlisches 


Lichtwesen, das entweder in außerhimmlischen Fallwelten lebt oder sich erdgebunden und 


unsichtbar unter den Menschen aufhält oder gerade in einem physischen Körper einverleibt 


ist. 


Nun – das Innere Selbst befindet sich um den feinstofflichen Lebenskern eines Lichtwesens. 


Der Lebenskern wiederum befindet sich nur knapp über dessen Kopf und ist direkt mit den 


gespeicherten Daten des Inneren Selbst verbunden. In den Speicherschichten des Inneren 


Selbst befinden sich alle Daten des Lichtwesens aus vergangenen himmlischen Evolutionsle-


ben, die ewiglich darin bewahrt bleiben. Das heißt, dass darin auch alle Schöpfungsvorgänge 


aus den himmlischen Evolutionsphasen sowie alle selbst erlebten Evolutionsvorgänge aus 


verschiedenen himmlischen Welten enthalten sind. Im Inneren Selbst befinden sich aber 


keine Lebensgeschehnisse aus dem Fallsein, weil es keine Daten mit außerhimmlischen 


Frequenzen aufnimmt, da dies von den himmlischen Wesen durch Schutzprogramme so 


abgesichert wurde. Deshalb werden alle Lebensgeschehnisse der Wesen aus den Fallwelten 


von den feinstofflichen Datenhüllen um das Innere Selbst, die sich nach und nach gebildet 


haben, magnetisch angezogen und darin abgespeichert. Dieser Speichervorgang geschieht 


zugleich in den unzähligen Seelenpartikeln, die aber jeweils nur aus einem bestimmten 


Lebensbereich Daten zur Speicherung in eine Partikelhülle aufnehmen. Warum dieser 


Vorgang auch in den Seelenpartikeln geschieht, das erklärt euch nun der Gottesgeist detail-


lierter.  


Stellt euch bitte vor, dass die Lichtkörper der reinen himmlischen Wesen über ihren Lebens-


kern mit den sieben Lebensbereichen bzw. Ebenen der himmlischen Schöpfung informativ 


verbunden sind, und das geschieht folgendermaßen: Wenn in einer Welt der sieben himmli-


schen Lebensbereiche bestimmte Veränderungen stattgefunden haben, dann teilen die darin 


lebenden Wesen dies anschließend der Ich Bin-Gottheit mit, und sie gibt in zusammenfas-


senden Bildern und Daten dies gleich an alle himmlischen Wesen weiter. Jedes Wesen erhält 


über seinen Lebenskern die neuen Schöpfungsinformationen, die im Speicher des Inneren 


Selbst aufgenommen werden. Damit die Wesen die Zusammenhänge der Schöpfungsverän-


derungen richtig einordnen können, werden die neuen Daten im All-Bewusstsein der Ich Bin-


Gottheit (Liebegeist) auf alle Bewusstseinsstände der Wesen abgestimmt bzw. ihnen angegli-


chen, die sie dann zur Speicherung erhalten. Damit den Wesen die neuesten Schöpfungs-


daten in ihrem Bewusstsein immer zur Verfügung stehen, werden diese in bestimmten 


Lichtpartikeln ihres Wesens ebenfalls abgespeichert. Der doppelte Speichervorgang neuer 


Schöpfungsdaten hat auch noch andere Gründe, die euch der Gottesgeist aber momentan 


nicht beschreiben kann, weil dem Bewusstsein des Künders bezüglich Datenfunktionsabläufe 
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im feinstofflichen himmlischen Lichtwesen bestimmte Wissensinformationen fehlen. Die 


ständige Aufnahme neuer Schöpfungsdaten ist zum Beispiel in einem Lichtpartikel von 


Trillionen anderen eines himmlischen Wesens nur deshalb möglich, weil die Partikel so 


geschaffen wurden, dass sie unbegrenzt Daten aus der Schöpfung und aus dem Leben der 


Wesen speichern können – ähnlich wie die Mikroelemente eurer Datentechnik bzw. wie 


Informationen im Computer gespeichert werden. Die Datenspeicherung in den Lichtparti-


keln geschieht folgendermaßen: Sie haben von unseren himmlischen Ur-Eltern die 


Programmierung erhalten, um neue Schöpfungsvorgänge und auch jede Empfindung, 


jeden Gedanken und jede Handlung der Wesen mit einer vorgegebenen Frequenz aus 


einem bestimmten Lebensbereich magnetisch anziehen sowie selbstständig einordnen 


zu können und haben auch die Fähigkeit, bestimmte Daten dem Wesen in Bildern ins 


Bewusstsein einzugeben, welche es zur Überlegung oder Mitteilung benötigt. 


Wenn sich nun das einst reine himmlische Wesen in außerhimmlischen Welten befindet, wo 


die Lebensweisen der Planetenbewohner keine Übereinstimmung mit denen des himmlischen 


Seins haben, dann geschieht Folgendes: Da der Lebenskern des einst reinen Wesens die 


vorgegebene himmlische Programmierung enthält, um jede Lebensweise im Inneren Selbst 


und in den Lichtpartikeln zu speichern, wird diese bei den außerhimmlischen Wesen zuerst 


von den Hüllen um das Innere Selbst magnetisch angezogen und darin abgespeichert. Dieser 


Speichervorgang geschieht dann auch in den Seelenpartikeln, die in ihre Hüllen die Lebens-


weise des belasteten Wesens magnetisch zur Speicherung aufnehmen. Wie ihr schon 


erfahren habt, sind die Lichtpartikel der reinen himmlischen Wesen so programmiert, dass sie 


nur bestimmte Lebensweisen zur Speicherung anziehen, die ihre innere Frequenz aufweisen. 


Diese Speicherart geschieht auch in den übergestülpten Speicherhüllen der Lichtpartikel 


einer belasteten Seele, die aber nur die außerhimmlischen Lebensweisen zur Speicherung 


aufnehmen können.  


Vielleicht könnt ihr geistig aufgeschlossenen Menschen durch die kurze Beschreibung des 


himmlischen Liebegeistes euch nun besser vorstellen, wie die Speichervorgänge in eurer 


inneren Seele geschehen. 


Werdet euch bitte auch über Folgendes bewusst: Die Speicherungen in den Hüllen der 


Seelenpartikel sind aus himmlischer Sicht seelische Belastungen und verdunkeln die 


Seele zunehmend, wenn sich darin die außerhimmlischen Speicherungen vermehren. 


Das Resultat davon ist, dass die Seele dadurch immer energieschwächer wird und 


zudem ihren früheren geistig-kosmischen Weitblick verliert, weil sie zum Erfassen 


einer Lebenssituation in ihrem Bewusstsein immer weniger Daten zur Verfügung hat. 


Durch ihre zunehmende niedrigere Bewusstseinsschwingung kann sie nicht mehr auf 


die Speicherungen mit einer höheren Frequenz zugreifen und das ist sehr tragisch für 


manche stark belastete Seele, weil sie auch zu höheren Wesen keine Verbindung mehr 


aufnehmen kann. 
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Wie ihr schon erfahren habt, befinden sich in den Hüllen um das Innere Selbst die Speicher-


daten der Wesen aus den Fallwelten und diese sind nach Ähnlichkeit oder Gleichheit einer 


Lebenseigenschaft oder Verhaltensweise sortiert, die aber mit unserem himmlischen Leben 


überhaupt nichts gemeinsam haben. Viele Speicherdaten eines Wesens enthalten Verhal-


tensweisen, die gegen das aufbauende und bewahrende himmlische Leben gerichtet sind. 


Diese erdachten sich die abtrünnigen, tief gefallenen Wesen zur schnelleren seelischen 


Auflösung und leben sie auch heute noch. In diese negativen Verhaltensweisen verstrickten 


sich die ihnen zum Ende des Fallseins zu Hilfe gekommenen Lichtwesen ebenso und haben 


es nun wahrlich sehr schwer, sich von den aufgenommenen Speicherungen gegen das 


himmlische Leben wieder zu befreien.  


Damit ihr Menschen euch ein energetisches feinstoffliches Lichtwesen aus der Schaffung und 


Zeugung unserer himmlischen Ur-Eltern und deren Nachkommen besser vorstellen könnt, 


erweitert der Liebegeist seine Beschreibung durch mich, einen himmlischen Lichtboten. 


Versucht euch bitte ein geistiges Bild von einem Lichtwesen zu machen, das aus unzähligen 


feinstofflichen Lichtpartikeln unterschiedlicher Atomteilchenarten besteht und in der äußeren 


Körperstruktur eine Ähnlichkeit mit dem Menschen hat. Um seine Lichtpartikel energetisch gut 


versorgen zu können, benötigt das Lichtwesen fest angelegte Versorgungsstellen. Es sind 


sieben Bewusstseinszentren bzw. Schaltstellen, welche vom Lebenskern (energetischer 


Motor) Energien erhalten, die sie von ihm magnetisch ansaugen. Sie sind ständig in Bewe-


gung, um die Energien aus dem Lebenskern an die einzelnen Lichtpartikel abzugeben, damit 


diese konstant in hoher Schwingung bleiben. Um die energetische Versorgung über die 


Schaltstellen zu ermöglichen, benötigt das Lichtwesen Steuerprogramme, die im Lebenskern 


und im Inneren Selbst enthalten sind. Diese Steuerprogramme sind durch ein verschlüsseltes 


Programm geschützt, damit kein himmlisches Wesen die Daten darin versehentlich löschen 


kann.  


Aus dem Inneren Selbst kann auch jedes belastete außerhimmlische Wesen entsprechend 


seiner momentanen Bewusstseinsschwingung die Informationen bzw. Daten abrufen, jedoch 


die aus weit zurückliegenden Lebensexistenzen in höheren Welten nicht mehr. Das Tragische 


daran ist, dass es den stark belasteten Wesen nicht mehr möglich ist, ihre himmlische 


Herkunft festzustellen oder etwas aus einem früheren himmlischen Evolutionsleben abzuru-


fen. Weshalb das so ist, erklärt euch nun der Liebegeist. 


 


Ihr inneren Menschen! Geht bitte beim Einordnen des neuen geistigen Wissens immer von 


unseren himmlischen Lebensgrundlagen aus, die euch der Liebegeist in vielen Botschaften 


nur tröpfchenweise offenbaren kann. 


Wahrlich, unsere himmlischen Lebensregeln und Wesenseigenschaften, die wir der Ich Bin-


Gottheit (Liebegeist) zur Verwaltung übertrugen, schufen wir gemeinsam und haben dann die 


unzähligen feinstofflichen Lichtteilchen der himmlischen Schöpfung und unserer Lichtkörper 
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darauf ausgerichtet. Da wir himmlischen Wesen unterschiedliche Evolutionsstände aufwei-


sen, programmierten wir die Lichtpartikel auch auf unterschiedliche Schwingungen, Licht-


strahlungen und unterschiedlich wirkende Magnetkräfte. 


Es ist den reinen Wesen, die entsprechend ihres Evolutionsstandes die ihnen bekannten 


himmlischen Lebensregeln aus der himmlischen Fülle befürworten, verstehen und beständig 


danach leben, immer möglich, in ihr Inneres Selbst hineinzublicken und daraus Abrufungen 


aus ihrer oder einer niedrigeren Evolutionsstufe, in der sie sich einmal befanden, vorzuneh-


men.  


Dagegen können die abtrünnigen Wesen im Fallsein, deren Bewusstsein wegen vieler 


Gesetzesverstöße ziemlich stark eingeschränkt ist, keine Informationen aus ihrem höheren 


Bewusstseinsleben mehr abrufen, weil sie dafür zu niedrig schwingen. Die Gesamtschwin-


gung eines Wesen ergibt sich daraus, in welchem Energiezustand und welcher Lebensweise 


es sich momentan befindet. Deshalb glauben die meisten inkarnierten gottlosen Seelen und 


auch jene, die sich erdgebunden aufhalten, dass es kein höher entwickelteres Leben als das 


ihre gibt. Wenn sie über das himmlische Sein etwas zu hören bekommen, dann weisen sie es 


von sich, weil sie dies für ein Märchen halten. Wahrlich, aus unserer himmlischen Sicht ist 


das eine große Tragik. Die Ich Bin-Gottheit möchte ihnen mit neuen und aufklärenden 


Informationen helfen, doch sie lehnen diese ab. 


 


Der Liebegeist bietet den geistig offenen Menschen mit großem Wissensdurst nach dem 


himmlischen Leben nun weitere Hinweise an. 


Haben ein Mensch und seine Seele viele negative Verhaltensweisen (Lebensweisen) aus 


dieser Welt und anderen Fallwelten aufgenommen, die nichts mit dem himmlischen Leben 


gemeinsam haben, dann können diese die Seele nach dem menschlichen Ableben an die 


Erde binden, das heißt, sie wird magnetisch durch die Erdanziehung gehalten. Hat ein 


Mensch noch starke Anziehungspunkte zur Welt, dann kann er damit rechnen, dass auch 


seine Seele nach seinem irdischen Leben kaum von der Erdanziehung freikommt. Das ist 


sehr tragisch für die Seelen gottverbundener Menschen, die sich im erdgebundenen Jenseits 


vom Weltgeschehen nicht lösen können, da ihnen der frühere Mensch z. B. viele Speicherun-


gen aus einem wohlhabenden Leben in höherer Gesellschaft übertragen hat. Das einstige 


genießerische weltbezogene Leben ihres Menschen zieht sie wie ein Sog wieder in diese 


Scheinwelt der Fallwesen, und die so ausgerichteten Seelen bleiben nach ihrem Leben 


erdgebunden und wollen sich wieder inkarnieren. Wann sie von der Erdanziehung frei 


werden, das hängt davon ab, wie sie sich ihr zukünftiges Weiterleben vorstellen. Meist 


unterliegen die gottverbundenen Seelen den Einflüsterungen der Seelen aus dem erdgebun-


denen Jenseits, die sie in der Zeit des menschlichen Lebens in ihrem Denken ins Äußere zu 


führen versuchten. Diese sind es, denen die geistig unwissenden, nur äußerlich gottverbun-


denen Seelen mehr Glauben schenken als dem Gottesgeist über himmlische Wesen.  
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Dieses traurige Beispiel zeigt euch Menschen auf, wie schwer es eine Seele im Jenseits hat, 


ins himmlische Sein zurückzukehren. Auch wenn sie als Mensch gottverbunden war, jedoch 


mit falschem geistig-religiösen Wissen belehrt wurde und dadurch auf die Scheinwelt der 


Fallmenschen ausgerichtet lebte, ergeben sich für sie große Schwierigkeiten, um wieder ins 


himmlische Leben zurückzufinden. 


Begebt euch deshalb emsig auf die Suche nach geistigen Aussagen, die der himmlischen 


Wahrheit nahestehen bzw. freiheitlich und logisch beschrieben sind. Die himmlische Wahrheit 


ist zwar in euch gespeichert, doch an diese hoch schwingenden Speicherungen kommt kein 


Mensch heran, um sie abzurufen, geschweige denn zu verstehen. Sie kann nur durch 


Offenbarungen des himmlischen Liebegeistes oder durch himmlische Wesen über geistig 


erfahrene und demütige Künder nach und nach ins sehr begrenzte menschliche Bewusstsein 


gelangen. Doch diese Botschaften weisen durch die Überwindung vieler Barrieren, die die 


Fallwesen geschaffen haben, meistens keine tiefgründige Qualität auf, um das himmlische 


Leben weitsichtig verstehen zu können. Daran wird sich leider bis zum Ende des menschli-


chen Lebens nicht viel ändern, auch wenn dies für die himmlischen Wesen und euch geistig 


suchende, gottverbundene Menschen ein bedauerlicher Zustand ist.  


 


*     *     * 


 


Bevor euch der universelle Liebegeist über mich, einem himmlischen Lichtwesen, unter-


schiedliche Inspirationsmöglichkeiten bei himmlischen Kündern erklärt, schildert er euch 


noch, wie die Aktualisierung bereits vorhandener Schöpfungsdaten bei himmlischen und 


außerhimmlischen Wesen durch die unpersönliche Ich-Bin-Gottheit (Liebegeist) erfolgt. 


Damit ihr euch die Beschaffenheit eines feinstofflichen Wesens bildlich besser vorstellen 


könnt, erweitert der Liebegeist seine Beschreibung über den Lebenskern und das Innere 


Selbst, die Energie- und Datenspeicher der Wesen, die jeweils unterschiedliche Speicherun-


gen enthalten. Im „Inneren Selbst“ sind folgende Speicherdaten enthalten: alle selbst 


erlebten Evolutionen eines Lichtwesens aus verschiedenen himmlischen Welten, alle 


persönlichen Erlebnisse aus dem Zusammenleben mit dem Dual und den Planetenbewoh-


nern sowie die innere Kommunikation mit dem Liebegeist. Im Speicher um den Lebenskern 


befinden sich einzelne Evolutionsphasen des himmlischen Schöpfungslebens, in denen das 


Wesen gelebt hat, jedoch keine, die vor seiner himmlischen Zeugung stattgefunden haben. 


Für die himmlischen Wesen hat das Innere Selbst eine ähnliche Funktion wie das menschli-


che Unterbewusstsein, jedoch mit dem Unterschied, dass es ihnen immer möglich ist, die 


darin enthaltenen Energievorräte für ihr Evolutionsleben selbstständig einzuteilen und 


abzurufen. Ebenso können sie auf ihre darin gespeicherten persönlichen Lebensdaten und 


Schöpfungsvorgänge, in denen sie mitwirkten, jederzeit zurückgreifen. Diese Daten stehen 
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ihnen zu tiefgründigen Überlegungen und neuen schöpferischen Handlungen immer zur 


Verfügung.  


 


Wie ihr vielleicht schon aus anderen göttlichen Botschaften über den Künder erfahren habt, 


kommt es im himmlischen Sein bei Dualpaaren aus verschiedenen Gründen ab und zu zur 


Trennung.  


Sie löschen z. B. in ihrem Inneren Selbst nach einer Trennung die Speicherdaten aus einer 


Dualverbindung mithilfe des inneren Liebegeistes, weil sonst immer die Gefahr bestände, 


dass sie irgendwann einmal in die Speicherdaten dieser früheren Dualverbindung hinein-


schauen. Das hätte zur Folge, dass sie sich nicht mehr mit ganzem Herzen auf ihren neuen 


Dualpartner konzentrieren könnten, der ihnen vom himmlischen Liebegeist passend zu 


ihrem Evolutionsbewusstsein und ihrer Mentalität unter mehreren zur freien Entscheidung 


empfohlen wurde. Die Löschung von Speicherdaten aus einer früheren Dualverbindung 


wollten alle himmlischen Wesen gemeinsam aufgrund ihrer unangenehmen Erfahrungen in 


den Vorschöpfungen, deshalb haben sie die Datenlöschung zu ihren Lebensregeln hinzuge-


nommen und dem Liebegeist zur Verwaltung übertragen. 


Da das himmlische Schöpfungsleben seit seinem Beginn von den Ur-Eltern als ein unverän-


derbares, paarweises Teilchensystem geschaffen wurde, leben die himmlischen Wesen 


auch nur in Dualverbindungen. Die von den Dualteilchen abgeleitete Gesetzmäßigkeit der 


beständigen magnetischen Anziehung und Wechselwirkung, um eine Energieaufladung zu 


erzeugen, hatte für die himmlischen Wesen die erfreuliche Wirkung, dass sie in ihrem 


gewählten Dualverbund durch das aus ihren Wesensherzen (Lebenskernen) gleichermaßen 


Sich-Selbst-Verschenken immer glücklich zusammenleben. Aufgrund dieser Schöpfungs-


Gesetzmäßigkeit kann im himmlischen Sein auf Dauer kein Wesen ohne Dualpartner leben. 


Das zu eurer Information bzw. damit ihr besser versteht, weshalb es Dualverbindungen gibt 


und warum im himmlischen Sein nach einer Dualtrennung die Speicherdaten darüber im 


inneren Selbst gelöscht werden.  


Hinweis: Darüber berichtete der Liebegeist in der Botschaft: 


„Warum sich himmlische Dualwesen manchmal trennen und neue Verbindungen 


eingehen“ 


 


 


Nun zum „Lebenskern“ der himmlischen Wesen. Er enthält im Vergleich zum Inneren Selbst 


die Datenessenz aller Schöpfungsvorgänge bzw. -ereignisse aus den Schöpfungsevolutio-


nen. Diese Daten befinden sich auch im größten Weltallspeicher, der himmlischen Urzent-


ralsonne, die von der unpersönlichen Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) für alle himmlischen 


Wesen verwaltet werden. Doch im Unterschied zu den Lebenskern-Daten der Wesen enthält 
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der riesige himmlische Weltallspeicher ein noch viel größeres und detaillierteres Schöp-


fungswissen. Um diese extrem große Datenbank ständig aktiv zu halten, wird hierzu ein 


gigantischer Schöpfungs-Energiereaktor bzw. Lebenskern benötigt, der sich in der Urzent-


ralsonne befindet und der größte in der Gesamtschöpfung ist. In dieser gigantischen Daten-


bank der Urzentralsonne sowie auch im Lebenskern der Wesen befinden sich unter ande-


rem auch die Speicherdaten aus den Vorschöpfungen und der Übergang der himmlischen 


Wesen in ein unpersönliches Leben, der ihnen nur durch die Erschaffung der unpersönlichen 


Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) gelungen ist. In den Datenbanken des himmlischen Weltallspei-


chers sowie auch des Wesens-Lebenskerns sind nicht nur alle Evolutionsdaten der himmli-


schen Schöpfung enthalten, sondern auch die sehr schmerzlichen himmlischen Vorgänge, 


die dazu führten, dass es durch abtrünnige, unzufriedene Wesen zu einer Wesenstrennung 


und zur gewollten Schaffung von außerhimmlischen Welten kam. Ebenfalls sind darin die 


Schaffungen von teil- und vollmateriellen Welten durch tief gefallene Wesen gespeichert, 


von denen sich viele die Zerstörung der Schöpfung zum Ziel gesetzt haben. Ihr könnt davon 


ausgehen, dass im Weltall-Speicher des himmlischen Seins und im Lebenskern der himmli-


schen Wesen alle Schöpfungsdaten bis in die kosmische Gegenwart enthalten sind. Die 


Aktualisierung der Schöpfungsdaten im Lebenskern der himmlischen Wesen erfolgt von der 


Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) nach vorgegebenen Programmen, die sie bei ihrer Erschaffung 


von den himmlischen Wesen erhielt. Doch bei den außerhimmlischen Wesen geschieht die 


Aktualisierung der Daten in ihrem Lebenskern nur dann, wenn sie in ihrem Inneren auf die 


Ich Bin-Gottheit ausgerichtet sind und die himmlischen Lebensregeln in ihr Planetenleben 


weitgehend miteinbeziehen, wodurch sie mit ihrem Lebenskern höher schwingen. Dagegen 


findet bei den abtrünnigen Wesen im niedrig schwingenden und lichtarmen Fallsein, wo die 


Wesen die innere Verbindung zum Liebegeist ablehnen oder durch weltliche und religiöse 


Irreführungen ein himmlisch fernes, persönlich aufwertendes Leben führen, keine Aktualisie-


rung im Wesens-Lebenskern statt. Erst dann, wenn sie sich wieder auf dem himmlischen 


Rückweg befinden, erhalten ihre Lebenskerne vom himmlischen Liebegeist die fehlenden 


Daten nachgereicht. 


 


Nun beschreibt der Liebegeist verschiedene Inspirationsmöglichkeiten bzw. welchen Weg 


himmlische Botschaftsübermittlungen nehmen können, die himmlische Künder empfangen. 


Um die Schilderung besser in eurem Bewusstsein aufzunehmen – die für manch einen 


geistigen Neuling nicht leicht zu verstehen sein wird –, stellt euch bitte Folgendes bildhaft vor: 


Wenn der himmlische Liebegeist einem himmlischen Wesen etwas mitteilt, dann geht seine 


Mitteilung bzw. Botschaft aus dem Energie- und Weltall-Datenspeicher der himmlischen 


Urzentralsonne den Weg über ein feinstoffliches Lichtband zum Lebenskern des Wesens. 


Dieses vernimmt freudig den Empfang einer Mittelung, weil es die Energieströme aus der 


Urzentralsonne im Lichtkörper wohltuend verspürt und ein Erkennungssymbol des Liebegeis-
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tes im Bewusstsein wahrnimmt. Es hat die Entscheidungsfreiheit, ob es in die Mitteilung des 


Liebegeistes sofort hineinschauen will oder erst später. 


Doch eine Mitteilung bzw. Botschaft des himmlischen Liebegeistes an ein Wesen in den 


lichtarmen außerhimmlischen Bereichen kommt nur selten durch, und wenn dies geschieht, 


dann mit undeutlichem Sinn oder völlig entstellt, weil viele Botschaftsinhalte wegen der 


Bewusstseinseinschränkung des Wesens, die durch seine ungesetzmäßige Lebensweise 


hervorgerufen wurde, nicht ankommen. Deshalb konnten göttlich-himmlische Botschaften 


bisher nur wenige mediale gottverbundene Menschen auf der Erde erreichen, von denen die 


meisten wegen vieler Falschaussagen unbrauchbar sind.  


Wenn bei einem beständigen und weit gereiften Künder mit einem hoch schwingenden 


seelisch-menschlichen Bewusstsein eine göttliche Inspiration direkt über den hoch schwin-


genden seelischen Lebenskern erfolgt, dann durchläuft die göttliche Botschaft mehrere 


seelisch-menschliche Stationen. Ihr Weg führt über das Stirn-Chakra (Bewusstseinszentrum), 


dann durch die menschlichen Nervenbahnen zur Zirbeldrüse des Gehirns und entfaltet sich 


mit ihren Bildspeicherungen anschließend im Oberbewusstsein des Künders, vorausgesetzt, 


dass seine Gehirnzellen energetisch durchlichtet sind und entsprechend hoch schwingen.  


Bei jeder himmlisch-gesetzmäßigen Inspiration gibt der Liebegeist dem Künder im Herzens-


gebet über den Lebenskern seiner Seele zusätzliche Energien, damit er höher schwingt. Ihm 


stehen dabei mehrere himmlische Wesen zum Schutz und zur Kontrolle der einfließenden 


göttlichen Bildmitteilungen zur Seite, die blitzschnell passende Wortspeicherungen in seinem 


Oberbewusstsein ausfindig machen, um damit die göttlichen Botschaftsaussagen dem Sinn 


nach gut wiederzugeben, die er entweder langsam Wort für Wort ausspricht oder aufschreibt. 


Bei solch einem Künder erfolgt in seinem seelischen Lebenskern eine fortlaufende Aktualisie-


rung der Schöpfungsdaten, deshalb enthalten die göttlichen Botschaften über diesen eine viel 


größere Fülle an himmlischen Weisheiten und die neuesten Schöpfungsdaten. Solch eine 


Möglichkeit hatte der himmlische Liebegeist bisher auf Erden nur bei wenigen Kündern – wie 


das glücklicherweise bei diesem Künder der Fall ist.  


Dagegen geschieht die göttliche Inspiration bei nicht so weit gereiften Kündern nur indirekt. 


Wenn sich ein solcher Künder im Herzensgebet befindet und den himmlischen Liebegeist 


um eine Botschaft bittet, dann werden ihm vom Liebegeist Energien zugeführt, die aus 


seinem Lebenskern in sein Inneres Selbst fließen und bestimmte darin enthaltene Daten 


belichten. Anschließend erfolgt in schneller Folge die Übertragung einer Botschaft des 


Liebegeistes aus dem seelischen Lebenskern zum Inneren Selbst. Der Inhalt der göttlichen 


Botschaft steuert im Speicher des Inneren Selbst durch magnetische Kräfte selbstständig zu 


den Speicherdaten mit gleicher Frequenz, die vorher durch göttliche Kräfte belichtet wurden. 


In dieser Phase vereinen sich dann die Daten zu fortlaufenden Bildern mit bestimmten 


Aussagen, die der Liebegeist dem Menschen mitteilen will. Die göttliche Botschaft wird im 


Speicher des Inneren Selbst dann so zusammengestellt, dass dem derzeitigen seelisch-
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menschlichen Bewusstsein des medialen Menschen angepasst ist. Ist dieser Vorgang 


abgeschlossen, dann leiten die eigens für die Inspiration eingewiesenen himmlischen Wesen 


die göttliche Botschaft direkt ins Oberbewusstsein des Künders weiter, die sie mit ihren 


Gedankenkräften steuern. Bei dieser Art der Inspiration nehmen die göttlichen Mitteilungen 


nicht den sonst direkten Weg über die Chakren bzw. Bewusstseinszentren der Seele, weil 


der seelische Lebenskern dieses Künders und die an ihn angeschlossenen Bewusstseins-


zentren wegen bestimmter seelisch-menschlicher Belastungen nicht die erforderliche hohe 


Schwingung aufweisen. 


Doch bei diesem indirekten Inspirationsvorgang des Liebegeistes besteht immer die Gefahr, 


dass sich aus den Speicherhüllen um das Innere Selbst ungesetzmäßige Daten lösen und 


sich den göttlichen Mitteilungen anheften, die unter anderem aus vorherigen personenbezo-


genen Leben der Seele mit Herrschern, Führern und Untergebenen stammen oder nicht 


mehr dem gegenwärtigen Stand der Schöpfung entsprechen. Auf diesem indirekten Inspira-


tionsweg kamen über Jahrtausende viele falsche bzw. entstellte Informationen über das 


himmlische Leben durch geistig nicht so weit gereifte mediale Menschen in diese Welt. Das 


konnten der himmlische Liebegeist und wir himmlischen Wesen nicht verhindern und 


bedauern dies sehr. Doch damit durch das seelisch-menschliche Bewusstsein der wenigen 


auf den inneren Liebegeist ausgerichteten medialen Menschen wenigstens einige himmli-


sche Wissenströpfchen in diese finstere Welt durchkommen und den herzlichen und rück-


kehrwilligen Wesen zur geistigen Orientierung verhelfen, mussten der himmlische Liebegeist 


und wir himmlischen Wesen viele Umwege in den lichtarmen Fallwelten in Kauf nehmen.  


 


Nun beschreibt der Liebegeist weitere Übermittlungsmöglichkeiten aus der himmlisch-


göttlichen Lebensquelle, die manchem geistig orientierten Menschen vielleicht schon 


bekannt sind. 


Konnte ein medialer, über Jahrzehnte geistig beständiger Mensch durch viele Botschafts-


aufnahmen und die Verwirklichung seines himmlischen Gesetzeswissens einen hohen 


seelisch-menschlichen Bewusstseinsstand erreichen und weist seine innere Seele nur noch 


wenige Belastungen auf, dann haben sich seine Gehirnzellen schon auf die hoch schwin-


genden himmlisch-göttlichen Botschaften umgestellt und sein Sprachschatz beinhaltet 


bereits eine größere Anzahl von edleren Wörtern. Dieser hohe seelisch-menschliche 


Bewusstseinszustand begünstigt, dass sich der mediale Mensch täglich ziemlich stabil in 


einer höheren Schwingung befindet und für ihn nach dem Herzensgebet die Möglichkeit 


besteht, nach Anweisung des Liebegeistes eine Botschaft auch indirekt über himmlische 


Wesen empfangen zu können, wozu sich folgende Möglichkeiten anbieten.  


Die eine ist, dass der himmlische Liebegeist eine Botschaft zur Weitergabe zuerst den dafür 


vorgesehenen himmlischen Wesen zur Speicherung überträgt, die diese dann mit ihren 


Gedankenkräften aus ihrem Speicher des Inneren Selbst direkt zu den menschlichen 
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Gehirnzellen des Künders steuern, ohne dass die Botschaft sein belastetes seelisches 


Bewusstsein durchlaufen muss. Der Vorteil dieser Übermittlungsart liegt darin, dass die 


himmlischen Wesen die göttliche Botschaft gezielt, ohne seelische Hindernisse, ins mensch-


liche Oberbewusstsein steuern können und diese dadurch eine bessere Aussagequalität 


aufweist. Doch diese Möglichkeit der Botschaftsübermittlung wird vom Liebegeist nur bei 


einem langjährig aufnehmenden, geistig weit gereiften Künder mit einem beträchtlichen 


seelisch-menschlichen Reinheitsgrad angewendet. 


Bei diesem Künder geschah dies einige Male nach seinem Herzensgebet nur deshalb, damit 


für die anschließende Botschaftsübermittlung des Liebegeistes über den bereits hoch 


schwingenden Seelen-Lebenskern einige seiner schlecht durchbluteten Gehirnzellen über 


mehr göttliche Energien verfügen, wodurch sie dann höher schwingen können.  


 


Eine andere Möglichkeit der Übermittlung ist, dass himmlische Wesen vom Liebegeist eine 


Botschaft zur Weiterleitung an einen Künder aufnehmen, diese dann in den seelischen 


Lebenskern des Künders übertragen und anschließend so in sein seelisch-menschliches 


Bewusstsein steuern, dass sie in seinem Oberbewusstsein ankommt. Wie dies zustande 


kommt bzw. abläuft, schildert euch nun der Gottesgeist ausführlich und nimmt diesen 


Künder als Beispiel. 


Der Künder befand sich wieder einmal im Herzensgebet mit dem Liebegeist und bat ihn 


sehnend aus dem Herzen, den inneren Menschen über ihn eine Botschaft zu übermitteln. 


Die Herzensbitte des Künders nahm die Ich Bin-Gottheit (Liebegeist) nicht nur in dessen 


seelischem Lebenskern freudig wahr, worin sie sich mit der Schöpfungsessenz befindet, 


sondern gleichzeitig auch in ihrem größten universellen Herzen, der himmlischen Urzentral-


sonne, weil sie über ein feinstoffliches Lichtband mit den Lebenskernen aller Schöpfungswe-


sen verbunden ist, gleich ob sie sich im himmlischen Sein oder in den Fallwelten befinden. 


Da es im himmlischen Sein viele freiwillige Wesen gibt, die für die Inspiration bzw. Bot-


schaftsübermittlung vom Liebegeist Einweisungen erhielten und mit ihrer himmlischen 


Tätigkeit in den vergangenen Jahrtausenden schon bei vielen medialen Menschen große 


Erfahrungen sammeln konnten, überlässt der Liebegeist ihnen ab und zu eine Botschaft, um 


diese an einen geistig weit gereiften Künder weiterzuleiten. Über die ihnen vom Liebegeist 


übertragene Aufgabe freuen sie sich sehr, weil sie den abgeschotteten, geistig unwissenden 


Wesen in den lichtarmen Fallbereichen herzlich gerne helfen wollen, damit ihnen viel 


Herzensleid durch Irrwege erspart bleibt und sie früher ins himmlische Sein zurückkehren 


können. Mehrere himmlische Wesen wirken wie ein eingespieltes Team und leiten die 


göttlichen Botschaften an Künder weiter. Alle Wesen des Teams erhalten vom himmlischen 


Liebegeist im Lebenskern die gleiche Botschaft in Bildern, die sie in ihrem Inneren Selbst 


speichern. Bei so einem weit gereiften Künder, dem es mithilfe des Liebegeistes gelungen 


ist, schon viele himmlische Gesetzmäßigkeiten an die Oberfläche des menschlichen Lebens 
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zu bringen, stehen abwechselnd mehrere himmlische Wesen Tag und Nacht zum Schutz in 


seiner Nähe. Sie kennen sich bestens mit der göttlichen Inspiration aus und können auch 


nach Anweisung des Liebegeistes selbstständig seine himmlische Botschaft an den Künder 


weiterleiten – so geschieht es auch jetzt beim Künder. Es handelt sich dabei oft um solche 


freiwillige himmlische Wesen, die schon einmal auf der Erde inkarniert waren und im 


himmlischen Heilsplan eine bestimmte Tätigkeit ausführten. Einige von ihnen konnten im 


Erdenleben das Innere Wort Gottes aufnehmen und haben diesbezüglich viele Erfahrungen. 


Nach ihrer himmlischen Rückkehr verspürten sie ganz stark in ihren Herzen den Wunsch, 


den himmlischen Kündern auf der Erde entweder als Schutzwesen oder als Botschaftshelfer 


beistehen zu wollen. Wenn sie nun ihre irdische Aufgabe im Verbund mit mehreren himmli-


schen Wesen abwechselnd erfüllen, dann sind ihre Duale immer mit dabei. Dadurch ergän-


zen sie sich bei ihrer himmlischen Aufgabe und das Sehnen nach dem im himmlischen Sein 


zurückgebliebenen Dual wird dadurch verhindert.  


Befindet sich der Künder wieder einmal im Herzensgebet, dann freuen wir uns sehr darüber, 


weil wir aus seinem seelischen Lebenskern enorme göttliche Energieströme fließen sehen. 


Wir richten uns auf sein seelisch-menschliches Bewusstsein aus und erkennen aus den 


hervorkommenden Bildern sinngemäß, welche Anliegen er im Herzensgebet dem inneren 


Liebegeist vorbringt. Wir erkennen auch, dass der Künder den Liebegeist demütig um 


weitere Erleuchtung und bei einer möglichen Offenbarung um seinen himmlischen Schutz 


bittet. Aus den Zwiesprache-Bildern sehen wir auch, dass er sich nur für jene Offenbarungen 


öffnen will, die er vom Liebegeist direkt oder über reine himmlische Wesen erhält, jedoch 


nicht für belastete außerhimmlische Wesen. Dieses Anliegen übergibt er dem Liebegeist im 


Herzensgebet nur dann, wenn er bereit ist, sich in seinem Inneren für eine göttliche Bot-


schaft zu öffnen. Das ist sehr wichtig für einen himmlischen Künder, denn damit bekundet er, 


dass er zur Übermittlung keine außerhimmlischen Wesen zulassen will und davor wollen wir 


himmlischen Wesen ihn auch bewahren. 


Als sich der Künder nach seinem Herzensgebet kurz in der Gedankenstille befand und nach 


innen hörte bzw. auf eine Offenbarung des Liebegeistes wartete, begann ich, ein himmli-


sches Wesen, nach einem Impuls des Liebegeistes, über den Lichtkanal – durch diesen sind 


alle feinstofflichen Wesen miteinander verbunden – die in mir kurz zuvor empfangene 


göttliche Botschaft aus meinem Inneren Selbst zu seinem Lebenskern weiterzuleiten. Die 


göttliche Botschaft befindet sich in dicht zusammengefasster Weise in einer winzigen 


Lichthülle, die euren Daten-Speichermedien ähnlich ist und unendlich viele Informationen 


bzw. Dateien aufnehmen kann. Damit wir den Ablauf im seelisch-menschlichen Bewusstsein 


des Künders schauen und verfolgen können, ist die Botschaft mit einem bestimmten Symbol 


gekennzeichnet und leuchtet in einer bestimmten Farbe. 


Die Weiterleitung der eingegangenen göttlichen Botschaft im seelischen Lebenskern des 


Künders erfolgt durch mehrere himmlische Wesen. Gemeinsam steuern wir diese durch das 


seelische Stirn-Chakra zur Zirbeldrüse des menschlichen Gehirns. Wenn sie dort angekom-
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men ist, dann wird die Zusammenballung der Botschaft von uns himmlischen Wesen wieder 


rückgängig gemacht und die darin enthaltenen siebendimensionalen Bilder auf die dreidi-


mensionale Bewusstseinssprache der Menschen umgebildet. Wir sehen gleichzeitig, welche 


höher schwingenden Wörter sich augenblicklich im Oberbewusstsein des Künders befinden, 


die sinngemäß zur Beschreibung der göttlichen Botschaft, die wir selbst in unserem Inneren 


in vielen fortlaufenden Bildern und Einzelheiten schauen, passen und die verwendet werden 


können. Dieser Vorgang geschieht für uns himmlische Wesen in Bruchteilen von Sekunden. 


Nun kann der Künder die Botschaft des Liebegeistes nach und nach in sich hören, wobei in 


seinem Bewusstsein ab und zu und nur ganz kurz zu seinem besseren Verstehen einige 


Bilder eingeblendet werden, aber meistens nur dann, wenn es sich um ein neues Gesetzes-


wissen aus dem himmlischen Leben oder den Fallwelten handelt.  


Diese indirekte Art der Botschaftsübermittlung des Liebegeistes geschieht bei diesem 


Künder öfters, weil er mit dieser Übermittlungsweise am besten zurechtkommt bzw. beim 


Nachlesen spürt, dass der Aussagesinn der aufgenommenen Botschaft in ihm deutlicher und 


tiefgründiger ankommt. Da er schon sehr feinfühlig ist, spürt er den Unterschied in der 


Übermittlungsart. Wenn er eine Botschaft aufnimmt, die ihm der Liebegeist direkt über den 


seelischen Lebenskern eingibt, dann spürt er mehr himmlische Energien in sein seelisch-


menschliches Bewusstsein einfließen. Empfängt er wieder eine himmlische Botschaft aus 


dem Herzen des Liebegeistes für die inneren Menschen, dann freut er sich immer darüber 


und ist sehr dankbar dafür, egal, ob er diese über uns himmlische Wesen oder direkt über 


den Lebenskern seiner inneren Seele erhält.  


 


Nun wisst ihr inneren Menschen mit der herzlichen Absicht ins himmlische Sein zurückzu-


kehren etwas mehr über die göttlichen Inspirationsmöglichkeiten und wie diese stattfinden, 


und auch, warum euch bisher nur wenige himmlische Wahrheiten über göttliche Offenbarun-


gen erreicht haben. Wahrlich, es sind für den Liebegeist viele Hürden zu überwinden, damit 


ihr geistig dürstenden Menschen aus seiner himmlischen Herzensquelle wieder einige neue 


Wissenströpfchen erhalten könnt. 


 


*     *     * 


 


Wie schwer es der himmlische Liebegeist und die wahren himmlischen Künder haben 


himmlisch-göttliche Botschaften in diese Welt durchzubringen, um sie an geistig orientierte, 


herzensoffene Menschen weiterzureichen, darüber schildert er euch noch weitere Einzelhei-


ten.  


Wahrlich, nach jeder göttlichen Botschaft beginnt im Künder die geistige Verarbeitung seines 


neuen Wissens, das er nach und nach vom himmlischen Liebegeist erfährt. Doch es besteht 
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für ihn die große Gefahr, dass er durch einen Mangel an brauchbarem Wissen am Erfassen 


des Botschaftssinns scheitert und ängstlich meint, dass er inspirativ das Wissen vom Wider-


sacher des Liebegeistes erhält. Aus diesem Grund verabschiedeten sich viele herzensgute 


mediale Menschen vorzeitig vom Inneren Wort Gottes. Deshalb fließt die himmlische Wahr-


heit nur tröpfchenweise ins menschliche Oberbewusstsein ein und kann meist erst nach 


einiger Zeit vom medialen Menschen (Künder) verstanden werden.  


Hat er den Sinn und die Logik der göttlichen Schilderungen überdacht und kann er sie 


annehmen, dann verarbeitet sein seelisch-menschliches Bewusstsein dieses neue Wissen, 


und ordnet und speichert es ein. Je mehr Wissensdetails aus dem himmlischen Leben sich in 


seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein befinden, desto mehr erweitern sich nach einiger 


irdischer Zeit die göttlichen Schilderungen bzw. Botschaftsaussagen, sie werden tiefgründiger 


und umfangreicher. Ein herzlich bereiter himmlischer Künder bittet nach einiger Zeit der 


Wissensverarbeitung den Liebegeist wieder um weitere geistige Weisungen bzw. Erweiterun-


gen. Liest er eine vor Jahren empfangene göttliche Botschaft wieder nach, dann erkennt er 


sofort, dass die früheren göttlichen Beschreibungen wenig Aussagekraft aufweisen – und das 


ist schmerzlich für ihn. Deshalb bittet er den Gottesgeist um Hilfe, damit die frühere Botschaft 


neue Wissensdetails dazu erhält, die er in neueren Botschaften schon erfahren hat. Dies ist 


auch bei dieser Botschaft der Fall. Der Künder verglich den Inhalt mit dem übermittelten 


Wissen der letzten Jahre und sah, dass die länger zurückliegende Beschreibung vom Inneren 


Selbst unvollständig ist. Das war der Grund dafür, weshalb ihr nun noch weitere Einblicke in 


das himmlische Leben, eine detailliertere Beschreibung über den feinstofflichen Lichtkörper 


eines himmlischen Wesens und ebenso über eure einverleibte Seele erhalten habt.  


Die Gehirnzellen des Künders passen sich zunehmend der Ausdrucksform eurer Landes-


sprache an, die er anfangs nicht hatte. Das verdankt er den emsigen Helfern in seiner Nähe, 


die ihm wahrlich geduldig neue Wörter anboten, die sein seelisch-menschliches Bewusstsein 


dankbar annahm. Nur die höher schwingenden Wörter werden vom himmlischen Liebegeist 


zur Inspiration herangezogen und an sein Gehirn zur Beschreibung weitergeleitet. Diese 


höher schwingenden, edleren Wörter sind für den Künder ein Merkmal von mehreren, dass er 


vom himmlischen Liebegeist oder von den reinen Lichtwesen inspiriert wird. Dabei fließen in 


sein seelisch-menschliches Bewusstsein viele Energien ein, die er freudig wahrnimmt. Diese 


verströmen sich gebündelt zuerst aus der himmlischen Urzentralsonne über einen Lichtkanal 


in den Seelen-Lebenskern, dann von dort über die Chakren bzw. Bewusstseinszentren seiner 


Seele zur Wortübermittlung in die Gehirnzellen.  


So könnt ihr euch die unsichtbare Inspiration des Liebegeistes bei einem himmlischen Künder 


unter Mithilfe der freiwilligen himmlischen Lichtwesen vorstellen, die für ihre Aufgabe vom 


Liebegeist eingewiesen wurden und manche durch oftmalige Inspirationen schon viele 


Erfahrungen damit gesammelt haben. Bei jeder göttlichen Inspiration sind einige himmlische 


Wesen dabei, die die Aufgabe übernommen haben, die göttlichen Bildmitteilungen zu kontrol-
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lieren und mitzuhelfen, damit die himmlisch-göttlichen Beschreibungen in der Sprache des 


Künders sinngemäß ankommen.  


Manchmal ist es dem Gottesgeist nicht möglich eine Schilderung tiefgründig zu übermitteln, 


weil sich die Schwingung der Gehirnzellen des Künders durch eine lange Botschaftsaufnah-


me reduziert hat, obwohl seine innere Seele immer höher schwingt. Dieses Problem entsteht 


dadurch, weil sich sein Nervensystem durch das ununterbrochene Nach-Innen-Lauschen 


immer mehr verkrampft und sich der Mensch nach Ruhe und Entspannung sehnt. Deshalb 


versucht der Gottesgeist dann am nächsten Tag oder später erneut die wichtige Schilderung 


aus einer anderen Perspektive zu offenbaren, vorausgesetzt der Künder ist dazu bereit und 


befindet sich wieder in höherer Schwingung und seine Nerven haben sich entspannt. Hat der 


Gottesgeist wieder die Möglichkeit – er zwingt den Künder niemals dazu, weil er immer selbst 


frei bestimmen kann, wann er eine göttliche Inspiration wieder aufnehmen möchte –, dann 


sind viele Wiederholungen notwendig, um den Sinn tiefgründig zu beschreiben. Bemerkt ihr 


einmal Wiederholungen in einer göttlichen Botschaft, dann werdet ihr durch eure geistige 


Übersicht und erschlossene Einfühlungsgabe euch bestimmt nicht daran stören bzw. habt 


Verständnis dafür. Darum bittet euch der Liebegeist. 


 


*    *    * 


 


Für intensiv gottverbundene Menschen wäre es eigentlich wünschenswert, dass ein neuer 


Tag problemlos und mit innerer Freude beginnt. Doch in dieser chaotischen Welt werden 


energiereiche Menschen mit einer hellen Aura von den erdgebundenen arglistigen Wesen 


aus dem Fall durch Menschen ihrer Wellenlänge immer wieder angegriffen, indem sie ihnen 


neue Probleme bereiten. Das kann der Gottesgeist nicht verhindern, weil ihr euch den 


Begegnungen mit Familienangehörigen, Berufskollegen, Bekannten oder Hausbewohnern 


nicht entziehen könnt, von denen viele schlechte Charaktereigenschaften haben, die sie 


selbst nicht kennen. Überwindet bitte mit dem inneren Liebegeist möglichst bald eure 


Bedrücktheit bzw. grübelt nicht lange darüber nach, weshalb sich ein Mensch euch 


gegenüber herzlos und verletzend verhielt, denn ihr könnt uneinsichtige Menschen 


nicht zu edlen und herzlichen Eigenschaften verändern, sondern nur euch selbst. Habt 


ihr wieder einmal ein Problem in den Griff bekommen, das aus der Begegnung mit einem 


uneinsichtigen, dominanten und aggressiven Mitmenschen entstanden ist, wobei ihr am 


Konflikt schuldlos gewesen seid, dann freut sich eure Seele und teilt euch mit, wie gut es war, 


zur Bewältigung die göttliche Hilfe in Anspruch genommen zu haben. Durch eure gute 


Stimmung kommt eure innere Seele in eine höhere Schwingung und es wird ihr in der Nacht 


möglich, euch zusätzliche Tagesenergien aus ihrem Inneren Selbst zu übertragen, die sie 


vom Gottesgeist über ihren Lebenskern erhielt, damit ihr euch am nächsten Tag körperlich 


wieder wohlfühlt.  
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Wahrlich, zur Problembewältigung ihres Menschen erhält eine auf den himmlischen Liebe-


geist ausgerichtete Seele nachts aus dem Lebenskern zusätzliche Energien. Damit kann sie 


in die Hüllenspeicherungen des Inneren Selbst sehen, um darin brauchbare Informationen zur 


menschlichen Problembewältigung zu finden. Wird sie fündig, dann versucht sie dem Men-


schen zu helfen, indem sie ihm aus ihrem Bewusstsein Impulse mit Denkanstößen eingibt 


oder Sekundenbilder ins menschliche Bewusstsein übermittelt, die er aber nur dann wahr-


nehmen kann, wenn er in der Inneren Stille ist und von außen keine störenden Ablenkungen 


vernimmt.  


Das Innere Selbst befindet sich nicht, wie einige geistig orientierte gottverbundene Menschen 


irrtümlich glauben, im Inneren des Seelen-Wesenskerns, sondern es umgibt diesen. Manche 


mediale Menschen versuchen neugierig und eigenwillig im Inneren Selbst kosmisches 


Wissen und Energien abzurufen. Doch dies geschieht eigenwillig und ist gefährlich, weil dabei 


die Reservekräfte aus dem Inneren Selbst der Seele vorschnell für weltliche Tätigkeiten 


verbraucht werden, die aber vom Gottesgeist für die geistige Weiterentwicklung des seelisch-


menschlichen Bewusstseins vorgesehen waren. Wenn ein Mensch durch eine bestimmte 


Meditationstechnik neugierig und eigenwillig aus dem Inneren Selbst Wissens- und Bildabru-


fungen vornimmt, dann befindet er sich außerhalb der himmlischen Lebensregeln, weil 


Neugier eine negative, ungeduldige Handlung ist. Das heißt, dass dem neugierigen Men-


schen das abgerufene Wissen meistens schadet, weil er die geistige Reife zum richtigen 


Einordnen durch eine gesetzmäßige, edle Lebensweise noch nicht erlangt hat. 


Führt ein Mensch öfter eigenwillig eine bestimmte Meditationstechnik durch, wobei er eine 


Ansprache der Chakren bzw. Bewusstseinszentren sowie Energie- und Wissensabrufungen 


aus dem Inneren Selbst vornimmt, dann muss er einmal damit rechnen, dass seine Seele und 


sein Körper immer energieschwächer werden, da er seine darin enthaltenen Inkarnationskräf-


te früher verbraucht, als dies seine Seele mit dem Gottesgeist geplant hat. Eine Seele erhält 


vom himmlischen Liebegeist zur Inkarnation aus dem Lebenskern eine bestimmte Energie-


menge, die im Energiespeicher des Inneren Selbst gespeichert wird. Diese bekommt sie aber 


nur dann, wenn sie sich nach der Rücksprache mit ihm, seiner Befürwortung und Weisung ins 


menschliche Leben begeben möchte und herzlich beabsichtigt, die himmlischen Zusatzener-


gien nur zur seelisch-menschlichen Weiterentwicklung einzusetzen und sich nach der 


Inkarnation wieder auf den himmlischen Rückweg begeben will.  


Die Inkarnation einer Seele ins menschliche Kleid, ihre geistige Weiterentwicklung und 


Reinigung von Belastungen missverstehen viele herzensgute, gottverbundene Menschen, die 


sich gefährlichen östlichen Praktiken zuwenden. Sie nehmen ein hohes Risiko in Kauf und 


beziehen eigenwillig die Reservekräfte aus dem Energiespeicher des Inneren Selbst ihrer 


Seele. Sie fühlen sich zwar danach energetisch aufgeladen, ahnen aber nicht, wie sie sich 


selbst damit schaden. Wie ihr erfahren habt, wurden die Energien der gottverbundenen Seele 


vor der Inkarnation vom Liebegeist bereitgestellt, um nachts nach und nach eine bestimmte 


Menge in die Gene und Zellen des Menschen zu übertragen. Entnimmt der Mensch durch 
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bestimmte Meditationspraktiken regelmäßig eigenwillig aus dem Inneren Selbst die Energien, 


dann muss er damit rechnen, dass sie vorzeitig verbraucht werden und sein Körper bald nicht 


mehr in der Lage ist gesund und gut lebensfähig zu sein. 


Deshalb überlegt euch gut, ihr Wanderer auf dem Weg zum himmlischen Leben, ob ihr lieber 


doch auf die warnenden und schützenden Weisungen des Liebegeistes hören und in die 


himmlische Geduld eintreten sollt und solange geduldig wartet, bis ihr euch nach der inneren 


Weisung des Liebegeistes schrittweise zusammen mit eurer inneren Seele geistig weiterent-


wickelt habt. Sie möchte, dass ihr Mensch mit der inneren göttlichen Hilfe schrittweise geistig 


wächst und mit den Inkarnationsenergien täglich sorgsam umgeht bzw. sie gut einsetzt. Eine 


geistig weit entwickelte Seele teilt sich mit der göttlichen Hilfe die Energien aus dem 


Inneren Selbst für ihr tägliches Leben genau ein. Diese sollte der Mensch nicht durch 


unwesentliche Tätigkeiten unnötig verschwenden. Seid euch bitte dessen noch mehr 


bewusst! 


Nimmt der Mensch öfter eigenwillig eine östliche oder christliche Zentren- bzw. Chakrenan-


sprache zur Energieübertragung an seine Zellen vor, ohne die großen Risiken dieser Metho-


de – Energieabrufung aus dem Inneren Selbst – zu kennen, dann lebt er ohne göttlichen 


Beistand und Schutz und deshalb sehr gefährlich in dieser Welt der Fallwesen. Er spürt nach 


einiger Zeit der Zentren-Ansprache die Energien in sich fließen und glaubt, Gott hätte ihm 


zusätzliche Kräfte für seine täglichen Pflichten gegeben. Das war aber nicht der Fall, denn er 


nahm sich – geistig fehlgeleitet – das Recht, die Energievorräte aus dem Inneren Selbst 


seiner Seele abzurufen. Diese Art der Energieentnahme stammt aus östlich-religiösen 


Bereichen der schon ziemlich energielos gewordenen Fallwesen und ist aus himmlischer 


Sicht ungesetzmäßig und entspricht nicht der göttlichen Weisung und Befürwortung! Wer so 


eine Methode praktiziert, der ist selbst dafür verantwortlich, wenn ihn ebenso ausgerichtete 


jenseitige Seelen massiv beeinflussen und später ganz vereinnahmen, sodass er psychisch 


erkrankt.  


Handelt es sich um Menschen, deren Seelen aus dem Fall stammen und regelmäßig östliche 


Meditationen vornehmen, dann beziehen sie von erdgebundenen Seelen oder östlichen 


Meistern aus jenseitigen Religionsplaneten Anweisungen, um Negativenergien aus den 


Genbasen oder aus den Hüllenschichten um das Innere Selbst oder aus atmosphärischen 


Negativ-Energiefeldern abzurufen. Wahrlich, dies tun vorwiegend Menschen aus dem Fall, 


weil sie aus dem Seelen-Lebenskern keine göttlichen Energien mehr beziehen und für ihre 


ungesetzmäßige Lebensweise nur einpolige Negativ-Energien aufnehmen wollen. Das heißt, 


sie leben hauptsächlich von den Negativenergien. Da sie keine zweipoligen himmlisch-


göttlichen Energien annehmen, beschaffen sie sich durch viele Raffinessen, vor allem über 


gutgläubige und unwissende Menschen, immer wieder neue einpolige Negativenergien. 


Diese speichern sie mithilfe der jenseitigen Seelen für ihre negative Lebensweise so lange in 


den energetischen Genbasen oder in den Hüllen des Inneren Selbst ihrer Seele, bis sie von 


ihnen abgerufen bzw. benötigt werden.  
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Zum besseren Verstehen wiederholt und erweitert der Gottesgeist diese wichtige Schilde-


rung.  


Nehmen Menschen aus dem Fall an Seminaren und Kursen zur angeblichen Erleuchtung teil, 


worin verschiedene meditative Techniken gelehrt werden, dann wird die Abrufung der 


Meditationskräfte – angeblich göttliche Energien – immer aus den genetischen Energiebasen 


oder aus den Hüllen des Inneren Selbst erfolgen. Sie können damit nur einpolige Negativkräf-


te beziehen.  


Dagegen rufen gottverbundene Menschen, die nicht aus dem Fall stammen und meditative 


Techniken durchführen, ohne zu wissen, dass diese ungesetzmäßig sind, ihre Lebensener-


gien direkt aus dem Inneren Selbst ab. Das kann so weit gehen, dass die Seele im Inneren 


Selbst alle Lebens- und Reserveenergien vorzeitig verbraucht. Dies geschieht aber nicht in 


einem einzigen Leben. Solche Seelen bleiben erdgebunden und schließen sich dann östli-


chen Meistern und deren Dienern an. Sie versuchen für die östliche Meditationstechnik und 


deren religiöse Lehre – diese hat mit dem Leben der himmlischen Wesen nichts gemeinsam 


– so lange geistig suchende Menschen zu beeinflussen, bis diese sich zu irdischen Meistern 


begeben, die der östlichen Lehre nahestehen und von ihnen in diese eingewiesen werden. 


Die Seelen, die durch ihren Menschen auf die östliche Lehre ausgerichtet wurden, werden 


nach ihrem irdischen Leben von den hochmütigen Meistern oder deren Dienern auf ihre 


feinstofflichen Planeten mitgenommen, wo sie ihnen dann oft ebenfalls untertänige Diener 


und Energielieferanten sind. 


Sollte ein gottverbundener Mensch über einen längeren Zeitraum unwissend und ungesetz-


mäßig die Zentren-Ansprache praktiziert haben und wurde er durch die Aufklärung des 


Liebegeistes über einen Künder einsichtig, dann kann er von ihm neue Kräfte aus seinem 


seelischen Lebenskern nachträglich erhalten. Diese strömen ihm jedoch nur dann zu, wenn 


er ein herzliches und intensiv gottverbundenes Leben nach den ihm bekannten himmlischen, 


edlen Wesenseigenschaften und Lebensregeln führt. Das kann bewirken, dass er dadurch 


länger gesund und heiter lebt, weil seine Seele über ihren Lebenskern vom Gottesgeist nun 


mehr Energien zur Verfügung hat, als sie vor der Inkarnation von ihm erhielt. Das wirkt sich 


dann für ihre geistige Weiterentwicklung in den jenseitigen Bereichen und ihre himmlische 


Rückkehr sehr positiv aus! 


 


Da dieses lebenswichtige Wissen nur wenige gottverbundene Menschen haben, beschreibt 


es der himmlische Liebegeist über den Künder noch ausführlicher, damit es euch noch 


verständlicher wird. 


Wahrlich, wer das neue göttliche Wissen ernst nimmt und einsieht, dass er sich durch eine 


bestimmte Meditationspraktik in der Gefahr befindet von erdgebundenen Seelen stark 
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beeinflusst zu werden und deshalb – geistig irregeführt – außerhalb der schützenden Reich-


weite des himmlischen Liebegeistes lebte, der wird zukünftig keine Energie- und Wissensab-


rufungen mehr aus dem Inneren Selbst seiner Seele vornehmen wollen. Er wird gerne die 


fürsorglichen göttlichen Weisungen annehmen, die ihn vor den vielen noch unbekannten 


irdischen und jenseitigen Gefahren schützen wollen. So ein einsichtiger gottverbundener 


Mensch wird sich vornehmen, ohne Fanatismus und Übereifer geistig reifen zu wollen! Er 


wird auch keine geistigen Umwege oder gefährliche Abkürzungen mehr vornehmen. Er lässt 


sich auch nicht mehr von Geistlichen oder spirituellen Lehrern verschiedener Glaubensrich-


tungen blenden, die angeblich befugt sind, ihm wegweisende Stützen zu geben, um schneller 


ins Himmelreich zu kommen. Deshalb empfiehlt euch der Gottesgeist: Haltet euch von 


religiösen Organisationen fern, damit ihr im Jenseits nicht wieder in ihren Fangnetzen 


festgehalten werdet. Werdet zu inneren gottverbundenen Menschen, die frei, ohne 


aufgebürdete religiöse Zwänge der Glaubensgemeinschaften leben, welche einmal von 


überheblichen und herrschsüchtigen Religionsfanatikern erfunden wurden, um über 


religiös geblendeten Menschen zu stehen und auf deren Kosten fürstlich zu leben.  


Übergebt bitte eure Anliegen mit Herzensempfindungen direkt Gott in eurem Inneren in den 


Lebenskern eurer inneren Seele, worin Gott mit der Essenz der Schöpfung gegenwärtig ist 


und euch darin wahrnimmt. Er ist dort euer freier, herzlicher Berater und Energiegeber und 


wird euch, so ihr ihn herzlich darum bittet, zusätzliche Energien übermitteln. Das ist eine 


herzliche Bitte an diejenigen, die sich auf falsche geistige Wege begaben und viele Energie- 


und Wissensabrufungen aus ihrem Inneren Selbst vornahmen. Durch ihre ungesetzmäßigen 


Handlungen stoppten sie unbewusst den göttlichen Liebestrom direkt aus dem Lebenskern 


ihrer Seele, was sich sonst einmal folgenschwer für sie auswirken würde, wenn nicht in 


diesem menschlichen Leben, dann in den jenseitigen Bereichen für die heimkehrwillige 


Seele.  


Wer andauernd eigenmächtig Kräfte aus dem Inneren Selbst abruft und dazu Bilder von 


fernen Welten sehen will, der muss damit rechnen, dass er nicht nur vorzeitig seine Lebens-


energien verbraucht, sondern durch die abgerufenen Bilder in die Irre geführt werden kann, 


weil er nicht weiß, ob sie ihm auf seinem Inneren Weg nützen oder für ihn ein geistiger 


Stolperstein sind. Meistens stammen die Bildabrufungen aus dem Inneren Selbst aus den 


vielen Leben der Seele in verschiedenen Fallwelten, die aber mit der himmlischen Realität 


nichts gemeinsam haben und darum für die himmlische Rückkehr der Seele nutzlos sind. 


Vom himmlischen Liebegeist sollt ihr auch noch das Folgende erfahren: Östliche Meditatio-


nen können die Menschen natürlich auch in die innere Stille führen und sie nervlich beruhi-


gen, damit sie auf diese Weise den täglichen Stress besser bewältigen. Doch die Kehrseite 


der positiven Auswirkungen einer Meditation sind für sie die unsichtbaren unbekannten 


Gefahren, denen sie selbst und ihre Seele dadurch ausgesetzt sind. Das sollten sie beden-


ken, denn der Liebegeist möchte sie in dieser dunklen Welt vor großem Leid bewahren! 
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Deshalb nehmt bitte immer den direkten Weg zu Gott in eurem seelischen Herzen – es 


befindet sich im pulsierenden Lebenskern eurer inneren Seele – ohne irgendeine Meditations-


technik anzuwenden. Dort öfter mit ihm in herzlicher Zwiesprache zu sein, das sollte euer 


irdisches Ziel sein, da ihr durch die innere Kommunikation die Schwingung eures Lebens-


kerns erhöht. Dies bewirkt dann, dass eure Seele, in der euer menschliches Bewusstsein 


gespeichert ist, sich nachts mit der göttlichen Hilfe immer mehr von den Speicherungen lösen 


kann, die sie magnetisch an die Erde bzw. diese Welt binden. Eine herzliche innere und 


bewusste Lebensweise, das war für die Seele im Erdenleben vorgesehen, um dem himmli-


schen Leben wieder ein Wegstück näherzukommen, vorausgesetzt, sie hat sich nach der 


göttlichen Weisung im himmlischen Heilsplan inkarniert. 


 


So ihr wollt, überprüft bitte, ob euer tägliches Leben wirklich auf die himmlische Rückkehr 


ausgerichtet ist. Die vielen Liebetröpfchen-Botschaften können euch dazu verhelfen bzw. 


aufschlussreiche Anhaltspunkte geben.  


 


*    *    * 


 


Nach der ernsten Schilderung des Gottesgeistes über gefahrvolle Meditationspraktiken stellt 


sich vielleicht nun mancher von euch die Frage, welche Meditationsweise aus himmlischer 


Sicht für gottverbundene Menschen geeignet wäre. 


Der Gottesgeist macht euch darauf aufmerksam, dass jede Anwendung einer bestimmten 


Meditationstechnik, die zum Ziel hat, innere oder äußere kosmische Energiequellen in dieser 


finsteren Fallwelt zu erschließen, große Gefahren in sich birgt, weil der Mensch nicht weiß, 


um welche Quellen und Kräfte es sich wirklich handelt. Deshalb befürwortet und unterstützt 


der Liebegeist keine einzige Meditationstechnik mit seinen Kräften und muss sich mit seinem 


himmlischen Schutz zurückhalten, weil sich die Meditierenden vorwiegend in der negativen 


Aura von eigenwilligen und aufdringlichen jenseitigen Wesen befinden. Er empfiehlt euch 


himmlischen Heimkehrern nur solche Meditationen, die euch nach einem strapaziösen und 


unruhigen Tag eine nervliche Entspannung ermöglichen, wodurch das seelisch-menschliche 


Bewusstsein für eine gewisse Zeit zur Ruhe kommt. Hat der Mensch wieder seine innere 


Ruhe erlangt, dann fällt es ihm leichter, über sich und den Tagesverlauf nachzusinnen und in 


die innere Kommunikation mit dem Gottesgeist zu gelangen. Diese ist sehr wichtig, denn 


dadurch können euch aus der höher schwingenden Seele neue Kräfte zufließen. In der 


Phase der inneren und äußeren Ruhe entkrampft sich das menschliche Nervensystem und 


der Mensch fühlt sich danach viel wohler und entspannter. Der himmlische Liebegeist 


empfiehlt euch Meditationstexte zu verwenden, die euer Bewusstsein in die Natur bzw. in 


schöne Landschaften, zu herrlich blühenden Pflanzen und farbenprächtigen Mineralien oder 
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zu frei lebenden Tieren lenken. Dadurch ist euer seelisch-menschliches Bewusstsein mit der 


Natur vereint und es strömen euch ihre Energien zu, da sie mit ihrer Essenz auch in euch ist.  


Empfehlenswert sind für die himmlischen Heimkehrer Meditationen, die der Gottesgeist über 


Künder offenbart hat – denen ihr vertraut, dass sie aus der himmlischen Quelle schöpfen – 


und einen hoch schwingenden Text enthalten. Doch wenn ein auf den Liebegeist ausgerichte-


ter Künder den von ihm empfangenen Meditationstext vor mehreren meditierenden Menschen 


selbst vorspricht, dann besteht die Gefahr, dass sie ihn durch ihre Bewunderung persönlich 


hochheben und ihm deshalb ihre ungesetzmäßigen Kräfte zuströmen. Nimmt er diese an, 


weil er sich als ein besonders vergeistigter Mensch fühlt, dann belastet er sich, entfernt sich 


dadurch vom himmlisch-göttlichen Liebestrom und kann aufgrund dessen den Liebegeist in 


sich bald nicht mehr hören. So erging es in der irdischen Vergangenheit vielen Kündern, die 


über die kosmisch-energetischen Gesetzmäßigkeiten und himmlischen Lebensregeln noch zu 


wenig Wissen hatten. Darum empfiehlt der Gottesgeist heute den himmlischen Kündern, 


keinen Meditationstext vor meditierenden Menschen zu lesen oder vorzusprechen. 


Auch wenn ein gottverbundener Mensch den Meditationstext, den ein Künder inspirativ vom 


Gottesgeist erhielt, vor mehreren Menschen liest, besteht ebenso die Gefahr, dass er sich 


über die Meditierenden im kleinen geistigen Kreis stellt bzw. unbewusst im Mittelpunkt steht 


und sich dadurch seelisch belastet. Das geschieht deshalb, weil er sich damit aus der 


gerechten Gleichheit der himmlischen Wesen begibt. Immer wenn sich Menschen auf eine 


bestimmte Art in den Mittelpunkt anderer stellen, besteht für sie die Gefahr, dass sie bewun-


dert werden und dann negative Kräfte anziehen. Diese Lebensweise entspricht jener der tief 


gefallenen Wesen, die sich gerne auf verschiedene Weise in den Mittelpunkt anderer Men-


schen stellen, dadurch von ihnen viele Negativ-Energien anziehen und sich dabei energetisch 


aufladen. Darum seid vorsichtig mit nachgesprochenen Meditationstexten im Kreis geistig 


orientierter Menschen, die durch eine Meditation gerne vom täglichen Stress weggeführt 


werden möchten, um mehr nach innen zu gelangen. 


Der Gottesgeist empfiehlt euch einen Meditationstext lieber im stillen Kämmerlein selbst leise 


nachzusprechen, dann kommen von außen keine Wortschwingungen des Vorlesers an euer 


seelisch-menschliches Bewusstsein. Hört ein nach innen abgesenkter Meditierender die 


Wortschwingungen eines Vorlesers, dann befindet sich während der Meditation sein seelisch-


menschliches Bewusstsein auf dessen Wellenlänge bzw. Frequenz, ihr wisst aber nicht, in 


welcher Tagesverfassung er sich vorher befand bzw. welche Tagesereignisse in seinem 


Unterbewusstsein noch nachschwangen. Das heißt: Hatte er vorher negative Erlebnisse, 


dann übertragen sich seine Schwingungen auch beim Aussprechen des Meditationstextes auf 


die meditierenden Menschen und das Resultat davon ist, dass sie ein unangenehmes Gefühl 


bei der Meditation und auch hinterher noch länger verspüren. Um so einer negativen Situation 


aus dem Wege zu gehen, bittet euch der Gottesgeist – wenn es sich um Meditationen von 


ihm handelt – den Text selbst zu lesen oder ihn auf ein Aufnahmegerät zu sprechen und 


diesen, wenn ihr das Bedürfnis danach habt, wieder abzuhören. So könnt ihr euch helfen – 
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ohne dass ihr einen Meditationsvorsprecher aufsuchen müsst –, wenn sich euer seelisch-


menschliches Bewusstsein nach einer Verinnerlichung sehnt, doch ihr selbst dafür noch nicht 


die nötige Ruhe aufweist. Auf diese Weise kommt ihr auch zur inneren Ruhe und Entspan-


nung, damit ihr wieder eine höhere Schwingung erlangt. 


Vielleicht habt ihr nun den tiefen Sinn der göttlichen Hinweise bezüglich einer Meditation 


verstanden. Der Gottesgeist weiß, dass ihr euch in dieser hektischen Zeit nach Ruhe und 


Entspannung sehnt. Er versucht euch immer zu helfen, so ihm dies möglich ist. Er würde 


euch gerne Meditationen über den Künder anbieten, aber das kann er nur dann tun, wenn er 


dafür offen ist und ihm die Zeit zur Verfügung steht. Der Künder setzt wahrlich über viele 


Jahre seine freie Zeit dafür ein, dass herzensgute Menschen, mit dem inneren Sehnen nach 


einem lichtvollen, unbeschwerten und friedvollen Leben, brauchbare göttliche Hinweise 


erhalten, damit sie sich in dieser Welt der unzähligen Täuschungen geistig besser zurechtfin-


den und nicht resignieren, sondern ihr Leben selbst in die Hand nehmen, um geistig zu reifen 


und keinem anderen die Führung zu überlassen. Betet bitte für ihn, damit er die großen 


seelisch-menschlichen Strapazen weiter gut durchhält. 


 


*    *    * 


 


Ihr geistigen Wanderer ins himmlische Leben, versucht euch bitte in die weitere Schilderung 


des Gottesgeistes hineinzudenken. Vielleicht gelingt es euch auch durch ein Herzensgebet 


wieder höher zu schwingen, um diese gut aufnehmen und verstehen zu können. 


Eine erneut inkarnierte, ziemlich stark belastete Seele überträgt seit Beginn ihres menschli-


chen Lebens fortlaufend die Daten aus ihren früheren Leben, die ihr für das menschliche 


Leben wichtig erscheinen – einerlei, ob es sich um himmlische Daten oder aus den Fallwelten 


handelt –, in ihre menschlichen Gene. Das geschieht deshalb, weil sie den geistigen Weitblick 


und die nötige gesetzmäßige Unterscheidungsgabe nicht mehr hat. Die vielen Lebensdaten 


aus früheren Leben, die in ihrem Bewusstsein noch aktiv sind, helfen ihr zuerst eine sich 


selbst vorgegebene Lebensrichtung anzusteuern. Das kann sich aber später ändern, wenn 


sie durch leidvolle Lebensumstände geistig erwacht und die innere Verbindung zum himmli-


schen Liebegeist wieder aufnimmt. Lebt die Seele mit ihrem Menschen nun wieder intensiv 


gottverbunden, dann nimmt sie mit der Hilfe des inneren Gottesgeistes und der himmlischen 


Wesen selbstständig die Sortierung der Speicherungen in den Hüllen der Seelenpartikel vor. 


Dann übergibt sie die ungesetzmäßigen Speicherungen aus ihren früheren himmlisch fernen 


Erdenleben oder aus den jenseitigen Aufenthalten in den niederen feinstofflichen Fallwelten – 


im Tiefschlaf des Menschen – mit herzlicher Reue dem Gottesgeist in ihrem Lebenskern zur 


Umwandlung bzw. Auflösung.  
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Natürlich verhält sich dies bei einer umnachteten, gottlosen Seele aus dem Fall oder einer 


religiös irregeführten Seele anders. Diese wollen nur solche seelischen Speicherdaten ins 


menschliche Leben übertragen, die ihnen für ein bestimmtes Vorhaben nützlich sind oder 


einer besonderen Wesensart entsprechen, mit der sie einmal in einem früheren Leben im 


Mittelpunkt anderer standen. Bei ihrer selbstständigen und selbstverantwortlichen Vorge-


hensweise hält sich der himmlische Liebegeist zurück, weil er in der gesamten Schöpfung 


immer die Freiheit der Wesen beachtet. 


 


Eine gottverbundene Seele aber, die aufrichtig beabsichtigt bald wieder ins himmlische Sein 


zurückzukehren, versucht im Tiefschlaf ihres Menschen sowohl mit der göttlichen Hilfe als 


auch mit der Hilfe der himmlischen Wesen zuerst ihre Seelenpartikel von negativen Lebensin-


formationen zu befreien und dann nach und nach eine Veränderung der negativen Program-


me in den Genen vorzunehmen. Dies kann sie aber nur dann tun, wenn sich ihr Mensch auf 


dem Inneren Weg befindet und eine beständige Läuterung vornimmt. Gibt er nach einiger Zeit 


die Verfeinerung seiner Wesenszüge und Handlungen wieder auf, weil ihm dies zu mühevoll 


erscheint, dann reduziert sich seine seelisch-menschliche Bewusstseinsschwingung rapide, 


und das bedeutet, dass er in seiner niedrigen Weltschwingung wieder angreifbar für starke 


Beeinflussungen der hinterlistigen erdgebundenen Seelen ist. Sie verhindern dann, dass die 


Seele nachts eine weitere Selbstreinigung mit göttlicher Hilfe vornehmen kann.  


Für einen gottliebenden Menschen mit dem Ziel ins Himmelreich zurückzukehren, hat 


die Nachlässigkeit verheerende Folgen für seine Seele. Deshalb gibt es für einen 


herzensguten und aufrichtigen gottverbundenen Menschen in dieser finsteren und 


niedrig schwingenden Welt keine andere Möglichkeit, als sich täglich mit der inneren 


göttlichen Hilfe neu zu erkennen. Hat er seine unschönen Wesenszüge und Handlungen 


ausfindig gemacht, dann sollte er diese nach und nach überwinden. Wichtig ist dabei, dass er 


sich täglich mehrmals auf den inneren Liebegeist ausrichtet, um beständig in einer höheren 


Schwingung zu leben. Nur dann erhält der Mensch zusätzliche Energien vom Gottesgeist zur 


erfolgreichen Beschreitung des Inneren Weges zurück ins Himmelreich und zudem neue, 


gesetzmäßige Lebensdaten in seine Gene.  


Wenn sich das seelisch-menschliche Bewusstsein über mehrere Jahre überwiegend in 


höherer Schwingung befindet, weil sich der gutherzige, gottverbundene Mensch bemüht, sein 


himmlisches Wissen immer mehr in sein Leben einzubeziehen, dann verändern sich nach 


und nach auch seine Erbgutinformationen. Die Folge davon ist, dass sich der Mensch immer 


mehr zum feinstofflichen himmlischen Leben hingezogen fühlt. Beim Erwachen des Men-


schen ist es der höher schwingenden, weitgehend von schlimmen Belastungen befreiten 


Seele nun selbstständig möglich, ab und zu dem Menschen Bilder aus dem Inneren Selbst 


aus lichtvollen Bereichen zu übermitteln. Diese kann sie jetzt deshalb abrufen, weil sie in 


ihrem Bewusstsein die dafür nötige Frequenz wieder erlangt hat. Sie möchte auf diese Weise 
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dem Menschen ihre Freude und ihren Dank übermitteln, weil sie durch seine herzlichen 


Bemühungen dem himmlischen Sein nähergekommen ist. Sie erfuhr vom Gottesgeist, dass 


sie sich nach dem Erdenleben auf dem geschauten feinstofflichen jenseitigen Planeten, den 


sie nachts mit den himmlischen Schutzwesen bereits erkundete, vorübergehend aufhalten 


wird, um dort der geistigen Vollkommenheit wieder ein Stück näherzukommen. 


Das menschliche Erbgut in den Genen wurde jedoch seit Beginn des menschlichen 


Lebens von den Fallwesen auf die Feststofflichkeit programmiert. Die darin eingespei-


cherte Sperre zur inneren Gottverbundenheit lässt es nicht zu, dass die gutmütigen 


Menschen regelmäßig eine freudige und intensive Herzensverbindung mit Gott pflegen 


können. Diese Sperre ist dafür verantwortlich, dass gottgläubige Menschen nach 


außen geführt werden und den Gottesgeist in Religionen, Gebetshäusern und Kulten 


suchen. Aus diesem Grund können sie sich in ihrem geistigen Bewusstsein kaum noch 


weiterentwickeln und dem himmlischen Leben näherkommen. 


Gefährlich leben jene Menschen, die die geistige Barriere in den Genen durch eigenwillige 


Praktiken und aus Neugier überwinden konnten. Kennen sie sich zu wenig in den kosmisch-


himmlischen Gesetzmäßigkeiten aus, welche die früheren Fallwesen zur Bildung der Materie 


und für ihr ungesetzmäßiges Leben veränderten, dann sind sie sehr anfällig für die Angriffe 


erdgebundener dunkler Seelen. Leben solch geistig orientierte gottgläubige Menschen ohne 


tägliche intensive Gedankenkontrolle und weisen keine innere Stabilität auf, dann müssen sie 


in dieser Fallwelt mit schlimmen Folgen rechnen. Durch ihre Neugier, unbedingt in jenseitige 


Fallwelten oder das erdgebundene Jenseits blicken zu wollen, haben sie keinen göttlichen 


Schutz mehr und befinden sich deshalb bald auf der Frequenz der niederen jenseitigen 


Wesen, die sie dann intensiv beeinflussen werden. Anfangs führen diese den medialen 


Menschen heuchlerisch viele Energien zu, die sie aber vorher hinterlistig geistig unwissenden 


Menschen entzogen oder durch Abrufungen von den atmosphärischen Negativ-


Energiefeldern bezogen haben, so wie sie es schon immer in dieser Welt bei geistig unwis-


senden, energiestarken Menschen taten. Doch die Energien erhalten sie nur so lange, bis sie 


sich mit ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein an die Meditationspraktiken gewöhnt und 


gebunden haben. Dann werden ihnen dabei stets Lebensenergien entzogen, weil sie sich nun 


auf der Wellenlänge der Seelen befinden.  


Wenn sich die meditierenden Menschen durch bestimmte Klänge, die sie immer wiederholen, 


auf einer bestimmten Frequenz befinden, dann wird ihr menschliches Bewusstsein immer 


mehr in einen Trancezustand versetzt, in dem sie die Ereignisse um sich herum nicht mehr 


wahrnehmen. In der tiefen inneren Absenkung entrückt die Seele mithilfe der Fallwesen in die 


jenseitigen feinstofflichen Bereiche. Sie geht mit ihnen auf eine planetarische Reise und hält 


sich dort kurzzeitig auf, von wo die Helferwesen immer wieder auf die Erde kommen. Die 


dortigen Planetenbewohner haben natürlich viel mehr Wissen als die weltbezogenen Men-


schen, doch ihre Lebensart ist nicht auf die himmlischen Lebensregeln ausgerichtet. Sie 


leben zwar untereinander weitgehend in der Einheit, doch ihre feinstofflichen Planeten sind 
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nicht weit von der Schwingung eurer materiellen Fallwelt entfernt. Sie haben die hinterlistige 


Absicht, die Seelen geistig neugieriger Menschen nach dem Erdenleben auf ihren Planeten 


zu ziehen. Darum peilen sie immer wieder geistig neugierige Menschen an, die für meditative 


Praktiken und außersinnliche Wahrnehmungen aufgeschlossen sind, aber kaum ein ausrei-


chendes geistiges Wissen und wenige Erfahrungen haben, um sie zu durchschauen. 


Das Schlimme an den hinterlistigen Fallwesen ist, dass sie den freien Willen des Menschen 


und seiner Seele nicht beachten, weil sie irregeführt glauben, dass Menschen und auch sie 


selbst keinen freien Willen von Gott erhalten hätten. Wenn sie Menschen beeinflussen, dann 


haben sie es immer auf den Entzug von deren Negativenergien abgesehen. Diese erhalten 


sie genügend über geistig unwissende Menschen, die begierig auf außersinnliche Wahrneh-


mungen aus sind. Solche Menschen begeben sich durch meditative Techniken, Texte und 


Laute auf eine bestimmte Frequenz und vergessen dabei alle Vorsichtsmaßnahmen, weil sie 


fälschlich glauben, der gütige Liebegeist würde ihnen immer mit seinem Schutz beistehen, da 


sie nichts Unrechtes tun. Doch weil dies eine eigenwillige und riskante Handlung ist, muss 


sich der Gottesgeist zurückhalten. Wenn der Mensch mithilfe seiner Meditationstechnik 


wieder tief abgesenkt ist, seine Seele aus dem Körper tritt und auf eine Astralwanderung 


geht, dann ist sie den Fallwesen schutzlos ausgeliefert und kommt nach ihrer seelischen 


Wanderung energieloser ins physische Kleid (menschlicher Körper) zurück, weil ihr beim 


Austritt viele seelische Kräfte entzogen wurden. Danach bemerkt der Mensch eine große 


Müdigkeit, weil er bei jedem Körperaustritt seiner Seele weiterhin durch energetische Lichtfä-


den mit ihr verbunden ist. Ihre kosmische Reise endet meist mit einer energetischen Unter-


versorgung ihres menschlichen Körpers, da sie von den Fallseelen energetisch enorm 


ausgesaugt wurde. Sie lebt dann geistig gespalten, weil sie ein irreales Doppelleben führt. 


Einmal befindet sie sich im physischen Körper und dann tritt sie bei der Meditation ihres 


Menschen oder nachts in seinem Tiefschlaf wieder aus dem Körper und begibt sich in 


Begleitung von Seelen auf deren feinstofflichen Fallplaneten. Aber das empfindet sie als sehr 


angenehm, doch einmal wird es für sie wegen ihrer großen Energielosigkeit ein schlimmes 


geistiges Erwachen geben.  


Wahrlich, viele inkarnierte, sehr belastete Seelen öffnen sich während der kurzen Tiefschlaf-


phase ihres Menschen oder in der tiefen Meditationsabsenkung für hinterlistige erdgebunde-


ne Wesen und lassen sich auf eine Abmachung mit ihnen ein. Das kommt davon, weil ihr 


Bewusstseinszustand durch viele irreführende Wissensspeicherungen vernebelt wurde. Sie 


erhofft sich durch diese Wesen aus den feinstofflichen, etwas höher schwingenden Planeten 


bestimmte Vorteile im Erdenleben. Diese Denkweise wurde ihr von ihrem ungeduldigen und 


neugierigen Menschen übertragen, der unbedingt außersinnliche Wahrnehmungen erfahren 


wollte. Seine neue geistige Denk- und Lebenshaltung übernimmt sie aber nur dann, wenn sie 


kein brauchbares geistiges Wissen in sich abrufen kann, mit dessen Hilfe sie prüfen kann, ob 


seine neue Lebensrichtung auch für sie gut ist. Ermittelt sie, dass die Meditationspraktiken 


ihres Menschen für sie und ihn gefährlich sind, dann benötigt sie zur Gegenwehr eine 
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bestimmte Energiemenge, um ihn täglich durch unangenehme Gefühle und Impulse zur 


Aufgabe zu bewegen. Doch dies ist einer energielosen, sehr belasteten Seele nicht mehr 


möglich und deshalb schließt sie sich für seine eigenwillige Meditationstechnik auf sowie 


auch für die jenseitigen Fallwesen. Wenn durch eine bestimmte Meditationstechnik unzählige 


Speicherungen vom menschlichen Ober- und Unterbewusstsein und von der Seele aufge-


nommen wurden, dann haben der Mensch und seine innere Seele kaum noch die Möglichkeit 


dieses Meditationsverhalten aufzugeben, weil sie von den inneren Programmen und zudem 


von den jenseitigen Fallwesen massiv gesteuert werden.  


Ohne von Herzen die göttliche Hilfe zu erbitten, kommt eine falsch programmierte Seele von 


der Lebensweise ihres Menschen und von der Anziehung der arglistigen dunklen Wesen 


nicht mehr los. Einmal im Jenseits angekommen, bleibt sie weiter im Einflussbereich der 


erdgebundenen Wesen, die ihr bestimmte Aufgaben auferlegen, die sie wieder einmal auf der 


Erde unter den Menschen ausführen soll.  


Unterschiedlich ausgerichtete Fallseelen zieht es immer wieder auf die Erde, um sich Ener-


gien von geistig unwissenden, weltbezogenen gottgläubigen Menschen zu holen. Wären die 


Menschen geistig aufgeschlossener und besäßen sie mehr himmlisches Wissen über diese 


Welt und die auf ihr Leben einwirkenden sichtbaren und unsichtbaren Gefahren, dann 


könnten sie schützende Vorkehrungen treffen bzw. vielen Gefahren aus dem Wege gehen 


und sich viel Leid ersparen. Doch das ist aus himmlischer Sicht leider oft nicht der Fall.  


Wenn wir himmlischen Wesen freiwillig eine Schutzaufgabe bei höher entwickelten Menschen 


übernehmen, dann sehen wir oftmals auch das große Leid anderer Menschen, die eine sehr 


dunkle Aura haben, weil sie stark belastet sind. Leider können wir ihnen nicht helfen, weil sie 


eine himmlisch ferne Lebensweise führen, auch wenn sie gottgläubig sind. Ihre dunkle 


seelisch-menschliche Aurastrahlung verhindert, dass wir an sie herankommen können, weil 


diese uns einerseits magnetisch abstößt und andererseits die Seele unsere starke Lichtstrah-


lung nicht ertragen könnte und schlimme Schmerzen verspüren würde. Dass wir solchen 


Menschen mit einer dunklen Aura in ihrer Not nicht helfen können, das bedauern wir sehr, 


weil unsere Lebensweise im himmlischen Sein immer auf gegenseitige Hilfe ausgerichtet ist. 


Doch in dieser vom himmlischen Sein tief abgefallenen Welt besteht für uns fast keine 


Möglichkeit, den Menschen auf unsere herzliche Art direkt beizustehen, und das stimmt uns 


oft sehr traurig. 


 


*    *    * 


 


Ihr geistig orientierten Menschen mit der herzlichen Einstellung Gott und eurer Lichtheimat 


näherzukommen, folgt bitte, so ihr wollt, den weiteren Schilderungen des Gottesgeistes über 


mich, einen himmlischen Lichtboten.  
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In dieser Welt leben gottverbundene Menschen mit unterschiedlicher Wesensart und Lebens-


einstellung, aufgrund dessen hat jeder von ihnen ein anderes seelisch-menschliches Be-


wusstsein und daraus ergibt sich ihre Aurastrahlung und Schwingung. Einige von ihnen 


haben ein hohes seelisch-menschliches Bewusstsein, weil sich ihre Seele aus lichtreichen 


Welten für eine Heilsplanaufgabe inkarniert hat. Von diesen wenigen herzlichen, demütigen 


und lichtvollen Menschen auf der Erde besitzen manche die mediale Fähigkeit, den himmli-


schen Liebegeist in sich zu hören oder sie sind hellsichtig. Doch alle medialen Menschen sind 


sehr gefährdet, wenn sie wenig geistiges Wissen haben, um sich vor jenseitigen und diessei-


tigen Gefahren zu schützen. Viele wurden durch ihre Medialität leichtsinnig und neugierig, 


deshalb wurden sie in der irdischen Vergangenheit von arglistigen jenseitigen Fallwesen 


schlimm missbraucht. Wenn diese bei ihnen Einlass finden, dann spielen sie ihnen wahrlich 


ein Theater vor, bei der unvorsichtige mediale Menschen letzten Endes die Leidtragenden 


sind. Aus ihrer Anziehung kommen sie kaum mehr frei, weil die bestimmenden Wesen einem 


medialen Menschen wohl kaum die Erlaubnis geben, sich außerhalb ihres Einflusses aufzu-


halten. Er bekommt zu seiner persönlichen Aufwertung eine spezielle Rolle zugeteilt, die er in 


der Öffentlichkeit spielen soll und ihm viele Negativkräfte einbringt, die ihm aber dann von 


den Fallwesen und deren Helfern wieder entzogen werden. Am Ende ist der mediale Mensch 


ein Gefangener der unsichtbaren Wesen und ihrer Helfer, die ihm immer neu vorgeben, was 


er zu tun hat. So wird diese Welt wahrlich von vielen bestimmenden Fallwesen aufrechterhal-


ten. 


Wer den tiefen Sinn dieser himmlisch-göttlichen Übermittlung verstanden hat, der ist wahrlich 


geistig schon weit gereift und kann weiterhin mit geistigen Gaben des Gottesgeistes be-


schenkt werden, da er bereits das „geistige Einmaleins“ gut verstehen und einordnen kann, 


um mit seiner Seele dem himmlischen Leben wieder ein Stück näherzukommen.  


 


Um das irdische Leben noch tiefgründiger zu verstehen, gibt euch der Gottesgeist weitere 


Hinweise dazu.  


Jene Menschen, die den Planeten vor dem letzten Polsprung bewohnten – der sich vor vielen 


Jahrtausenden ereignete –, waren in ihrer Intelligenz der heutigen Menschheit weit überle-


gen. Sie strebten aber nicht mehr die Erweiterung ihres Bewusstseins an, weil sie sich schon 


zur damaligen Zeit auf die Selbstzerstörung ausgerichtet hatten. Ihre Seelen wussten noch, 


wo das Innere Selbst zu finden ist, doch sie wollten schon zu dieser Zeit nichts mehr von der 


unpersönlichen Ich Bin-Gottheit (himmlischer Liebegeist) wissen, da ihre Lebensweise andere 


Ziele verfolgte. Ihre damalige irdische Zeit verbrachten sie ohne innere Hinwendung zu Gott. 


Den letzten Polsprung überlebten viele Menschen nur deshalb, weil sie vorher von außerirdi-


schen Wesen gerettet wurden. Als sich später die Meeresbecken neu formten und auf der 


Erde wieder ein menschliches Leben möglich war, wurden die geretteten Menschen entspre-


chend ihres Bewusstseins von den außerirdischen Wesen auf verschiedene Erdteile ge-
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bracht, wo sie wieder sesshaft wurden. Zeitweise wurden sie von den außerirdischen Wesen 


geistig unterstützt, die ihnen auch zu einer höheren Zivilisation verhalfen. Doch das frühere 


überlieferte Wissen über den materiellen Kosmos und die Zusammenhänge des seelisch-


menschlichen Lebens verloren ihre Nachfahren durch schwierige Lebensumstände auf der 


Erde immer mehr. So ist ihnen das Wissen um das Innere Selbst der inkarnierten Seele heute 


vollkommen abhandengekommen. Nun rätseln geistig aufgeschlossene gottverbundene 


Menschen, deren Seelen sich schon seit vielen Äonen durch wiederholte Wiedergeburten im 


menschlichen Kleid befinden, wo sich das Innere Selbst wirklich befindet.  


Darum habt ihr nun vom Gottesgeist einige Tröpfchen aus dem bis jetzt verschollenen 


himmlischen Wissensschatz über das Innere Selbst erhalten. Der Gottesgeist spricht deshalb 


von einigen himmlischen Wissenströpfchen, die bei euch angekommen sind, weil die himmli-


sche Übermittlung die kosmischen Geschehnisse sowie die komplizierte Kopplung der Seele 


an den Menschen und das Ineinanderfügen und Anpassen des seelischen mit dem menschli-


chen Bewusstsein in der sehr begrenzten und niedrig schwingenden dreidimensionalen 


Sprache der Menschen nur schwer ausdrücken kann, was er euch aber gerne mitteilen 


würde, damit ihr darüber umfassend informiert seid. Eure Sprache ist nicht dafür geeignet, um 


euch das mitzuteilen, was wir für euch in unseren Herzen tragen. Es gibt so viele Missver-


ständnisse in eurer menschlichen Sprache, sodass unsere inspirativen himmlischen Mittei-


lungen schlecht verstanden werden oder über Künder geistig sehr begrenzt, unklar oder 


verfälscht ankommen. Wir bemühen uns, unsere Bildersprache in eure dreidimensionale 


Ausdrucksform umzusetzen, um euch auf diese Weise Gesetzmäßigkeiten des himmlischen 


Seins zu erklären. Das gelingt uns aber leider nur unvollkommen. Wir sind oft sehr traurig, 


wenn unsere Bildübermittlungen über einen unreifen Künder nur wenige Funken der himmli-


schen Wahrheit enthalten. Dieser Mangel ist nicht zu beheben, da eure menschlichen Gene 


unsere himmlischen Gesetzmäßigkeiten nicht beinhalten, weil die Fallwesen diese bei der 


Schaffung des Menschen bewusst nicht eingespeichert haben. Wegen dieser seelisch-


menschlichen Bewusstseinseinengung und geistigen Unwissenheit über die himmlischen 


Lebensregeln – es sind lang erprobte und gelebte Verhaltensweisen der himmlischen Dual-


wesen – gab es hier auf Erden in jeder Zeit- und Kulturepoche große Schwierigkeiten im 


Zusammenleben der Menschen. Durch die unterschiedlichsten Lebensauffassungen von 


Menschen und erdgebundenen finsteren Seelen, die ständig ihresgleichen steuern, kam es 


immer wieder zu Anfeindungen und die kriegerischen Auseinandersetzungen nahmen kein 


Ende. Die Menschen und erdgebundenen Seelen wollten die durch himmlische Heilsplanwe-


sen gelebten herzlichen und sanften Lebensweisen nicht anerkennen und sträubten sich 


dagegen, weil sie insgeheim hofften, dass ihr Vorhaben der seelischen Auflösung einmal 


erfolgreich für sie enden würde. So versuchten sie ihr Ziel durch ein gesetzloses Leben in 


ihrer Scheinwelt schneller zu erreichen.  


Doch sie haben sich völlig verrechnet und liegen mit ihrer Auffassung auch heute noch ganz 


daneben. Sie nehmen immer noch an, dass sich ihre energetisch bereits degenerierte Seele 
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ganz auflösen könne und ihnen dadurch die Schöpfungsauflösung gelingen würde. Dies 


glauben und erhoffen sie weiter, weil sie die damalige Erlösertat Jesu Christi zusammen mit 


seinen himmlischen Getreuen nicht registrierten, da sich diese nur im Seelenkern der tief 


gefallenen Wesen vollzog. Für sie war der qualvolle Tod von Jesus ein Jubeltag, weil sie 


fälschlich glaubten, durch seinen Tod über Gott und die himmlischen Wesen gesiegt zu 


haben. Ihren Irrtum können die jenseitigen, erdgebundenen Wesen auch heute noch nicht 


erkennen. Durch ihre damalige enorme Seelenbelastung und niedrige Schwingung hatten sie 


keine Möglichkeit mehr, das für die ganze Schöpfung Gigantische und Heilsame wahrzuneh-


men, da es nur in ihrem Wesens-Lebenskern geschah, zu dem sie keine Verbindung mehr 


wollten. Doch dieses für die Schöpfung, die Menschheit und vor allem für ihre Seelen groß-


artige Geschehen wurde von einigen vergeistigten, hellsichtigen Menschen in ihrem Inneren 


geschaut. Sie sagten ihr inneres Jubelerlebnis über die Schöpfungserrettung an ihre Her-


zensfreunde weiter, und so ist es durch Überlieferungen und Künderbotschaften euch auch 


heute noch bekannt. Doch aussagereiche und verständliche Einzelheiten darüber kamen 


über Künder bisher nicht. Deshalb versucht der Gottesgeist nun über diesen Künder  euch 


nach und nach genauer zu informieren. 


 


– Fortsetzung im Teil 2 – 
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Ernste Weisungen eines Außerirdischen 


 


Ein außerirdisches Wesen aus einer fernen Galaxie berichtet uns Menschen vom gottgewoll-


ten Einsatz geistig weit entwickelter verbündeter außerirdischer Wesen, die auf unterschied-


lichen teilmateriellen Planeten leben, sich aber noch im Fallsein befinden. 


Sie wirken gemeinsam im himmlischen Heilsplan und in friedlicher Hilfsmission zur Errettung 


der Menschen und unseres Planeten, ohne sich in unser freies Leben einzumischen. 


*    *    * 


 


Seid herzlich gegrüßt, ihr Menschen mit der aufrichtigen Absicht ins himmlische Sein zu-


rückzukehren! 


Es spricht zu euch inneren Menschen wieder einmal der Christus im Ich Bin-Liebewort, das 


ich durch einen Künder gebe, der meine hochschwingende himmlische Lichtsprache in sein 


ziemlich weit geläutertes seelisch-menschliches Bewusstsein aufnehmen kann.  


Auf eurem Planeten und in eurem Sonnensystem geschehen viele Ereignisse, von denen ihr 


herzlichen, geistig offenen Menschen nur wenig wisst oder die euch völlig unbekannt sind. 


Doch darüber zu erfahren kann für euch nützlich sein, um zu neuen Erkenntnissen und zu 


einer größeren geistigen Umsicht zu kommen. Anschließend übergebe ich, Christus, dem 


unpersönlichen himmlischen Ich Bin-Liebeverbund zugehörig, mein Lichtwort einem außerir-


dischen Wesen, das heute freiwillig meine ihm angebotene Lichtboten-Aufgabe übernom-


men hat. Es kommt aus einem teilmateriellen kosmischen Bereich und ist im himmlischen 
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Heilsplan tätig. Außerdem versteht es meine Lichtsprache in Bildern aufzunehmen und ent-


sprechend seines Bewusstseins an den Künder weiterzugeben. 


Doch zuvor bitte ich die feinfühligen Menschen, fürchtet euch nicht vor den herzlichen außer-


irdischen Wesen, euren Geschwistern aus den hoch schwingenden, lichtvollen Galaxien 


außerhalb eures Sonnensystems, die die Aufgabe übernommen haben, euch Menschen auf 


verschiedene Weise zu helfen. Ihre Mission führen sie außerhalb eures planetarischen Le-


bensbereiches aus, damit ihr euch ungestört geistig weiterentwickeln könnt. Ihre Aufgabe ist 


vollkommen selbstlos und neutral gestaltet, ohne jegliche Einmischung in das Weltgesche-


hen und auch nicht in das freie Leben jener Menschen, die mit mir, dem unpersönlichen uni-


versellen Liebegeist im Ich Bin, in ihrem Inneren herzlich kommunizieren, weil sie geistig 


weiterreifen und dem himmlischen Leben näherkommen wollen.  


Bevor ich mein Christus-Lichtwort im Ich Bin-Liebestrom nach einer kurzen Einweisung 


einem außerirdischen Helfer aus den teilmateriellen Bereichen übergeben werde, der die 


Mitteilung auf dem telephatischen Weg an den Künder nach meiner Befürwortung weiterge-


ben kann, wird der Künder von mir gefragt, ob er diese in sich aufnehmen möchte. Diese 


Frage stelle ich ihm immer vor Beginn der Durchgabe und lasse ihn dabei vollkommen frei 


entscheiden. Diesbezüglich bittet euch mein freier universeller Liebegeist, es euch zu über-


legen, ob ihr mein himmlisches Lichtwort über den Außerirdischen und den Künder nach-


lesen wollt oder nicht. 


Um die Freiheit niemals zu verletzen, fragt euch ebenfalls das außerirdische Wesen, ein 


himmlischer Lichthelfer – der im kosmischen Heilsplan bei der Rückführung aller gefallenen 


Schöpfungswesen mithilft – durch mich, ob ihr seine telepathische Mitteilung vernehmen 


wollt. Wenn ja, dann seid ihr zum Lesen der Botschaft herzlich eingeladen. Die Botschafts-


übertragung geschieht folgendermaßen: Im für euch Unsichtbaren stehen neben dem Kün-


der himmlische Schutz- und Kontrollwesen, die den Fluss der Bildmitteilungen kontrollieren 


und störende äußere Schwingungen abzuweisen versuchen. Zusammenwirkend steuern sie 


die Lichtströme, in denen meine himmlische Botschaft enthalten ist, ins Oberbewusstsein 


des Menschen, in diesem Fall des Künders, und versuchen die geistige Bildersprache in 


Wortbegriffe der menschlichen Sprache umzuformen bzw. zu übersetzen. Dies geschieht 


nach meiner Befürwortung und unter meiner Obhut sowie ohne Einmischung einer belaste-


ten erdgebundenen Seele. Eine reine geistig-göttliche Inspiration sowie eine telepathische 


Gedankenimpuls-Übermittlung findet immer in dieser Form statt. 


Alles, was euch Menschen aus dem himmlischen Sein und aus den hoch schwingenden 


teilmateriellen Bereichen übermittelt wird, kann euch zur Aufklärung und zu neuen Erkennt-


nissen hilfreich sein, um in dieser geistig verworrenen irdischen Zeit mit der Zunahme ver-


heerender Katastrophen nicht zu verzweifeln. Wer sich in seinem Inneren auf meine himml i-


schen Liebekräfte ausrichtet, dem wird jetzt in der irdischen Endzeit auf verschiedene Weise 


geholfen, sein schwieriges Leben einigermaßen gut zu überstehen. Dadurch wird seine 


Schwingung auch seelisch-menschlich angehoben und kann äußere Gefahren viel schneller 
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erkennen und sie rechtzeitig umgehen bzw. kann sich vor ihnen in Sicherheit bringen. Zu-


dem, durch seine herzliche Bereitschaft sich positiv zu verändern, gelingt es ihm nach und 


nach sich bewusst zu werden, von welchen guten oder schlechten Charakterzügen und Ver-


haltensweisen sein Leben bisher mehr oder weniger geprägt war. So einem aufrichtigen und 


herzlichen Menschen helfe ich von innen sich selbst zu erkennen und sich von vielen unge-


setzmäßigen Belastungen zu befreien. 


Wer jetzt durch seine innere Hinwendung zu mir, dem Christus im Ich Bin, für die euch nun 


enorm zufließenden himmlischen Liebekräfte und für ein neues und erweitertes geistiges 


Wissen aufgeschlossen ist, bei dem erweitert sich ständig das seelisch-menschliche Be-


wusstsein. Dadurch erlangt er neue aufschlussreiche geistige Erkenntnisse nicht nur für sein 


irdisches Leben, sondern vordergründig für seine geradlinige himmlische Rückkehr. Doch 


macht bitte nicht den Fehler vieler geistig suchender gottverbundener Menschen, die fälsch-


lich glauben, in religiösen oder spirituellen Gruppierungen geistig schneller reifen zu können, 


worin deren Führer das Sagen haben und sich das Recht nehmen sich über andere zu stel-


len. Ohne es zu ahnen, binden sich solche Menschen an die Glaubenslehre und an die 


Menschen der religiösen Gruppierung. Das bedeutet aber nichts Gutes für sie, denn nach 


dem Erdenleben wird ihre innere Seele durch die magnetischen Kräfte der gleichen Schwin-


gung von einem jenseitigen Religionsplaneten angezogen. Dort wird ihr Aufenthalt mögli-


cherweise viele kosmische Äonen dauern, und sie wird lange dazu brauchen, bis sie das 


innere Empfinden verspürt, frei und unabhängig von einer religiösen Lehre und deren Führer 


leben zu wollen. Deshalb bitte ich euch herzlich, werdet wieder freie und unabhängige 


kosmische Wesen, die ihr Leben eigenständig steuern, so wie ihr schon einst vor vie-


len Äonen im himmlischen Sein gelebt habt! 


Wahrlich, die himmlische Urzentralsonne, die Energiespenderin allen kosmischen Lebens, 


ist schon intensiv auf die Neugestaltung eures Sonnensystems und des Planeten Erde aus-


gerichtet, sodass das irdische Leben in dieser Art nicht mehr lange weiter existieren kann. 


Das heißt, ihr befindet euch in der letzten irdischen Phase vor der Räumung der Erde durch 


außerirdische Wesen. Doch ihr Einsatz kann schon viel früher notwendig werden, wenn es 


zu einem plötzlichen Polsprung kommen sollte, der euer Leben im Äußeren und auch geistig 


völlig verändern würde. Meine Worte aus dem göttlichen Ernst sollten in euch nachschwin-


gen, damit ihr jetzt eine geistig neue, positive Lebensrichtung anstrebt, die euch dem himm-


lischen Leben wieder ein Stück näher bringt. Wollt ihr meine herzliche Bitte annehmen? 


Schon lange rufe und ermahne ich aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund durch Kün-


der meiner Liebesprache die inkarnierten himmlischen Geschwister zur Umkehr auf! Bitte 


denkt um in dieser letzten apokalyptischen Lebensphase. Damit ihr euch der sehr ernsten 


irdischen Zeit noch mehr bewusst werdet, habe ich ein außerirdisches Wesen (kosmischer 


Helfer), das sich euch gerne mitteilt, gebeten euch eine Botschaft zu übermitteln. Zusammen 


mit seinen Freunden aus den teilmateriellen Bereichen, die sich im Unsichtbaren bisher sehr 
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bemühten euch zu unterstützen und in kritischen irdischen Situationen selbstlos zu Hilfe zu 


eilen, ist es öfter tätig. 


Die außerirdischen Wesen wollen euch nun etwas aus ihrer freiwillig übernommenen kosmi-


schen Heilsplanaufgabe berichten, da sie auf die Errettung aller Seelen und Menschen aus-


gerichtet sind. Sie wirken vereint mit anderen Wesen, die in unterschiedlichen Sonnensys-


temen und Bewusstseinsbereichen des Fallseins leben. Ihr Bergungs- bzw. Evakuierungs-


plan enthält verschiedene Aufgaben, die sie aus dem Hintergrund und ohne Einmischung in 


das Leben der Menschen schon viele Jahrzehnte erfüllen. Sie sind schon länger darauf vor-


bereitet, mit ihren Raumschiffen – verschieden in Form und Aussehen – bei einem irdischen 


Kollaps, das heißt, einer verheerenden Katastrophe, wonach auf der Erde kein Mensch mehr 


leben kann, jene Menschen zu evakuieren, deren Bewusstsein höher schwingt bzw. die ihrer 


friedlichen und herzlichen Gesinnung ziemlich nahegekommen sind. Unter ihnen werden 


sich auch geistig vorbereitete herzensgute Menschen befinden, deren Seelen sich vorge-


nommen haben, sich auf der Erde für den himmlischen Heilsplan einzusetzen, um auf ver-


schiedene Weise Gutes zu bewirken.  


Meine himmlische Lichtsprache übernimmt nun ein außerirdisches Wesen einer fernen Ga-


laxie und bietet euch herzlichen Menschen eine Botschaft an, die euch zum weitsichtigeren 


Denken anregen soll. Gelingt es euch den Sinn zu erfassen, dann freut es mich, euren 


himmlischen Bruder Christus, der sich euch aus dem himmlischen Liebeverbund des Ich Bin 


mitgeteilt hat und mit euch wesensgleich ist. 


 


*    *    * 


 


Es übernimmt nun ein außerirdisches Wesen die Übermittlung der Botschaft, die in telepa-


thischen Bildern über reine Schutz- und Kontrollwesen an den Künder weitergeleitet wird. 


Dies erfolgt mit der Zustimmung des himmlischen Liebegeistes im Ich Bin. 


 


So darf ich mich zur Begrüßung euch geistig orientierten, herzlichen Menschen vorstellen: 


Durch das Angebot des himmlischen Liebegeistes bin ich, für euch ein außerirdisches We-


sen, das von einem herrlichen und lichtvollen Planeten einer nicht so stark verdichteten Fall-


ebene stammt, nun befugt, euch inneren Menschen eine Botschaft zu übermitteln, damit ihr 


über den letzten Stand der irdischen Endzeit informiert seid und euch bewusst wird, wie es 


um euch und eure Erde bestellt ist.  


Wahrlich, sie wird durch eure gegensätzlichen dunklen Gedanken, Worte und eigensüchtige 


Lebensweise sowie durch Eingriffe in ihr Innenleben sehr gequält. Dies wirkt sich folgen-


schwer auch auf euer Sonnensystem aus, denn die von euch erzeugten negativen Kräfte 


beeinflussen bereits das ganze Netzwerk eures Sonnensystems. Das bedeutet, dass die 
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gegensätzlichen dunklen Schwingungen den inneren feinstofflichen Erdkern schon so mas-


siv beeinträchtigen, dass er die himmlischen Kräfte, die zu seiner Aufladung notwendig wä-


ren, kaum noch aufnehmen kann. Da dieser Energievorgang zur Erhaltung des Planeten und 


zur Stabilisierung seiner Magnetfelder und Pole aber sehr wichtig ist, besteht die Gefahr, 


dass die Pole ihre Position nicht mehr halten können und es zu einem plötzlichen Kippen der 


Erde kommen kann. Das heißt, dass die Erde dadurch nicht mehr bewohnbar sein wird. Die-


ses verheerende Geschehen kann jeden Moment vorzeitig eintreten. Außerdem bedrohen 


das irdische Leben noch mehrere Gefahren, von denen ihr noch wenig wisst, weil euch der 


kosmische Überblick fehlt und ihr die energetischen und funktionellen Zusammenhänge in 


eurem Sonnensystem noch nicht entschlüsselt habt. Leider habt ihr es bis heute noch nicht 


verstanden euren Planeten liebevoll zu behandeln bzw. die Gegensätzlichkeiten, die die für 


euch unsichtbaren Lebensvorgänge im Erdinneren und in der Erdatmosphäre stören, abzu-


stellen. Aus diesem Grund kommen auf euch ständig noch schlimmere und größere Katast-


rophen zu. Große Naturgebiete und Ortschaften erleiden schon heute verheerende Zerstö-


rungen und die dort sesshaften Bewohner müssen flüchten, um sich in Sicherheit zu brin-


gen. Immer mehr Menschen werden ihr Hab und Gut verlieren und um ihr Leben fürchten 


oder auf tragische Weise sterben. 


Auch wenn sich auf dieser Welt immer mehr Katastrophen ereignen und euer irdisches Le-


ben größeren Gefahren ausgesetzt ist, bittet der himmlische Liebegeist die inneren Men-


schen durch mich, trotz allem sich nicht zu ängstigen, sondern die innere Ruhe zu bewah-


ren. Wir außerirdischen Wesen versuchen aus dem Hintergrund alles dafür zu tun, um das 


Schlimmste auf der Erde bis zum Polsprung bzw. bis zur Unbewohnbarkeit des Planeten zu 


verhindern. Für diesen Augenblick haben wir alles getan. Zusammen mit anderen außerirdi-


schen Geschwistern helfen wir euch nach den göttlichen Weisungen in der besagten Stunde 


X (vorzeitiger Polsprung). Noch bevor sich auf der Erde eine verheerende Katastrophe er-


eignet sind wir zur Stelle, doch wir wissen selbst nicht, wann das sein wird. Dies hängt von 


der energetischen Situation des Planeten und vornehmlich von den ausgesandten Gegen-


satzschwingungen der Menschen ab, die das ganze Sonnensystem störend beeinflussen, 


vor allem aber auf das Erdmagnetfeld sehr negativ einwirken. Das ist dafür ausschlagge-


bend, wie lange ihr noch auf dem Planeten Erde leben könnt. Sinkt eure Seelenschwingung 


gleichzeitig mit der eures Menschen durch weltliche negative Ereignisse in kurzer Zeit rasch 


ab, dann wird es für euch sehr bedrohlich. 


Käme es so weit, dass eure niedrige Schwingung einen enormen Tiefstand erreicht, dann 


würden die negativen Eingaben in den atmosphärischen Chronikschichten die inner- und 


oberirdischen Magnetfelder beeinflussen, was in der Atmosphäre und im Stabilisierungssys-


tem der Erdpole eine Unordnung hervorrufen würde. Das würde bedeuten, dass die Pole 


sich plötzlich um viele Kilometer verschieben, was zur Folge hätte, dass eine riesige Flutwel-


le den Planeten überrollt. Dies würde ausreichen, um euren schönen blauen, einst wunder-


bar leuchtenden Urplaneten aus der reinen Schöpfung zu überfluten.  
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Es besteht also dauernd die Gefahr, dass diese Katastrophe im nächsten kosmischen Au-


genblick eintritt. Doch auf eine verheerende irdische Katastrophe sind wir außerirdische We-


sen schon längst vorbereitet, da wir an ihrem Teilchenzustand genau erkennen, wie es um 


eure Erde und ihre Atmosphäre bestellt ist.  


Ihr sollt von uns auch wissen, dass euer Sonnensystem – in dem einst, vor vielen kosmi-


schen Äonen, jeder Planet mit verschieden aussehenden Wesen bewohnt war und ihr darin 


nun die letzten Bewohner seid – kurz vor dem Zeitpunkt steht, wo es von riesigen kosmi-


schen „Schwarzen Löchern“ magnetisch angesaugt werden wird, um mit der Hilfe himmli-


scher und von uns, den außerhimmlischen Wesen, in einen Fallbereich zu gelangen, worin 


sich lichtvolle und hochschwingende Sonnensysteme befinden. Dann hat es sich dem himm-


lischen Sein etwas mehr angenähert und es können höher schwingende Wesen diese Pla-


neten besiedeln. Die bald stattfindende gigantische kosmische Maßnahme geschieht nur 


deshalb, weil die von den himmlischen Wesen gewährte kosmische Zeit, wonach abtrünnige 


Wesen entsprechend ihres Wunsches in außerhimmlischen Welten leben konnten, nun ver-


strichen ist. Deshalb findet schon jetzt das Aufsteigen der sehr niedrig schwingenden, stark 


verdichteten materiellen Sonnensysteme in höhere Fallbereiche statt, worin uneinsichtige 


Wesen gelebt haben oder noch leben. Diese Maßnahme entspricht der himmlischen Abma-


chung und dem himmlischen Heilsplan, der alle Rückführaktionen außerhimmlischer Welten 


und der darin lebenden Wesen beinhaltet, woran wir uns mit anderen kosmischen Wesen 


beteiligen. 


Das Ziel eurer außerirdischen Geschwister ist seit vielen kosmischen Äonen, euch zu helfen 


und zu unterstützen. Doch wir hielten uns bisher zurück und mischten uns von außerhalb 


nicht ein, weil wir die himmlischen Lebensregeln selbst leben und sie niemals außer Acht 


lassen. Wir dürfen euch aber mit der Zustimmung des himmlischen Liebegeistes, auf den wir 


ausgerichtet leben, warnen. Auch sehen wir im himmlischen Bergungsheilsplan eine Chance 


zu unserer eigenen Wiedergutmachung, denn wir sahen mit traurigen Herzen ein, dass wir 


einst einen verhängnisvollen Irrtum begangen haben, als wir uns vom Himmelreich verab-


schiedeten, um außerhalb nach anderen Lebensrichtlinien zu leben. Wir sahen später mit 


Entsetzen, was die ungesetzmäßigen Lebenseigenschaften Hochmut und Stolz bei den tie-


fer schwingenden Wesen alles anrichteten und sie in eigensüchtigen Wahn und Herzenskäl-


te führten. So weit wollten wir im Bewusstsein nicht fallen, deshalb entschlossen wir uns 


wieder dazu, uns nach und nach auf die himmlischen Lebensregeln auszurichten und unse-


rem Sonnensystem samt unserem Planeten die Möglichkeit zu geben, einmal wieder von 


den himmlischen Welten angezogen zu werden. Doch wir wollten nicht untätig sein und ha-


ben uns deshalb mit anderen Wesen verschiedener Sonnensysteme, die den Fallbereichen 


angehören, vereint, um den Wesen mit einem niedrigeren Bewusstsein in ihrer Not beizu-


stehen, jedoch ohne Einmischung in ihr Leben.  
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Euer Ursprung ist, so wie auch der unsere, das reine himmlische Sein, und somit seid ihr 


unsere himmlischen Geschwister, die wir in Notsituationen nicht im Stich lassen, auch wenn 


wir nicht die gleiche Lebensanschauung haben. 


Wir sind bestrebt gemeinsam ins himmlische Sein zurückzukehren, wo einst unser ewiges 


Leben begann. Dort ist unsere ewige Lichtheimat und es zieht uns wieder zu ihr zurück. 


Unsere Wiedergutmachung liegt darin, eurem Planeten und der Natur auf verschiedene 


Weise zu helfen und nützlich zu sein, obwohl uns dies nur begrenzt möglich ist. Erfüllen wir 


das mit großer Freude, dann erheben wir gemeinsam unsere Bewusstseinsschwingung und 


unseren teilmateriellen Wohnplaneten. Ja, sogar unser Sonnensystem wird in dem Moment 


lichter, wo wir uns selbstlos gebend für unsere geliebten kosmischen Geschwister einsetzen.  


Habt ihr unseren geistigen Bewusstseinsstand ebenfalls einmal in euch erreicht, dann wisst 


ihr, wie wunderbar es ist, ohne Einmischung von außen friedlich und herzlich miteinander zu 


leben. Dann beachtet ihr die himmlischen Lebensrichtlinien aller reinen Wesen und lebt sie 


so, als wenn es niemals etwas anderes für euch gegeben hätte. Euer Ziel sollte sein, unper-


sönlich zu werden, so wie wir es schon seit vielen, vielen Äonen der himmlischen Abwesen-


heit sind. Wir leben auf unseren teilmateriellen Planeten in der herzlichen Einheit, deshalb 


nehmen wir über unseren seelischen Lebenskern die Lebensenergien auch aus dem himm-


lischen Liebestrom auf. Dadurch haben wir die innere Kraft in den Fallbereichen selbstlos 


gebend tätig zu sein. 


Meistens sind wir für euch auf der Erde unterwegs. Wir bestimmen selbst, wer von uns die 


Erdenwache übernimmt. In sehr großen und kleineren Raumschiffen und riesigen Raumsta-


tionen beobachten wir Tag und Nacht euren Planeten, der euch zur vorübergehenden 


Wohnstätte wurde bzw. für eure Seele im physischen Kleid nur einen kurzen kosmischen 


Aufenthalt bedeutet, bevor sie in die jenseitigen Bereiche übergeht oder aber entsprechend 


der Bindung noch erdgebunden bleibt. Als menschenähnliche Wesen beobachten wir stän-


dig eure ausgesandten Schwingungen, die magnetisch in die atmosphärischen Chronik-


schichten übergehen und erkennen an ihren Farben, in welcher Bewusstseinsverfassung die 


Menschen gerade überwiegend leben. Geht nun ein großer Schwall an Gedanken der Angst 


um eure Erde, weil sich etwas außergewöhnlich Schlimmes ereignete bzw. viele Menschen 


um ihr Leben fürchten, dann gehen diese Angstschwingungen als seelisch-menschliche Re-


sonanzen sofort in die atmosphärischen Chronikschichten ein. Diese übertragen sich außer-


dem auf die planetarischen Magnetfelder, die dann die sehr niedrig schwingende Kräfte wei-


ter zu den magnetischen Erdpolen leiten. Dort werden die Negativströmungen teilweise neu-


tralisiert. Beinhalten sie zu viele negative Turbulenzen, dann erfolgt ein zu großer magneti-


scher Kräftedruck auf die beiden Erdpole, die dadurch ihre vorgegebenen Achsendrehpunk-


te kaum mehr halten können. Durch unsere technischen Geräte und Warneinrichtungen in 


unseren Raumbasen sind wir darüber im Bilde, welche Gefahr der Erde und der Menschheit 


droht, und eilen sofort zu Hilfe. Wir stützen mit den Raumschiffen nach göttlicher Empfeh-


lung die Atmosphäre mit positiven Gegenkräften bzw. mit magnetischen Kräften, damit die 
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Pole in ihrer Position bleiben. Das gelingt uns nur deshalb, weil wir mit unseren Raumschif-


fen eine kurze Zeit in der Nähe der Pole bleiben, um sie zu stabilisieren.  


Für euch Menschen vollzieht sich dies im Unsichtbaren und beeinflusst euer Leben nicht 


direkt, sondern nur indirekt. Die himmlischen Lebensrichtlinien erlauben dies, da die see-


lisch-menschliche Entwicklung dadurch ungehindert weitergeht, ohne irgendeinen Eingriff 


von uns.  


Doch die Stützung der Pole durch eure außerirdischen Brüder und Schwestern ferner Son-


nensysteme kann auf Dauer dem gewaltigen negativen Druck der Gegensatzkräfte nicht 


mehr standhalten. Deshalb bittet der unpersönliche himmlische Liebegeist durch mich vor 


allem jene, die ihr Herz für ihn geöffnet haben, sich weiter zu veredeln bzw. zu vergeistigen, 


um seelisch-menschlich höher zu schwingen, denn dadurch können auch sie die magneti-


schen Pole zusätzlich zu unserem unsichtbaren Hilfsdienst stabilisieren. Ihr habt die Mög-


lichkeit, mit nur wenigen innerlich gut auf den Liebegeist ausgerichteten Menschen dies zu 


erreichen.  


Doch wo sind die edlen inneren Menschen geblieben, deren Seelen sich vor der Inkarnation 


vorgenommen haben, bis zum letzten Augenblick ihres irdischen Daseins im himmlischen 


Heilsplan zu wirken und sich dafür einzusetzen? Nichts Äußerliches, sondern ihre innere 


geistige Weiterentwicklung ist hier gemeint, um höher zu schwingen und dadurch dem 


himmlischen Leben näherzustehen.  


 


Nochmals zurück zu den Schichten der atmosphärischen Chronik. Deren Inhalte sind für uns 


Außerirdische und auch für die himmlischen Wesen in Bildern sichtbar. Durch unsere Ein-


sicht wissen wir sofort, was im nächsten irdischen Augenblick auf der Erde oder im Sonnen-


system geschehen kann, wenn keine plötzlichen außergewöhnlichen Ereignisse und Verän-


derungen auf der Erde eintreten. Die inneren Schichten der atmosphärischen Chronik ver-


mitteln uns auch Bilder aus vergangenen Zeitepochen der Menschheit, doch daran sind wir 


nicht interessiert, weil diese nicht zu überbietenden Grausamkeiten nur unsere Bewusst-


seinsschwingung herunterziehen würden. Deshalb wollen wir zu unserer Information nur die 


Zukunft ermitteln, um zu sehen, welche außergewöhnlichen Ereignisse die Menschheit noch 


treffen können, bevor die Räumung der Erde durch uns stattfinden wird. Das bevorstehende 


Geschehen ist wahrlich nicht mehr weit von euch entfernt, doch es kann auch schon viel frü-


her, von einem Augenblick zum anderen, eintreten. Ihr selbst habt es in der Hand, euer Le-


ben so oder so zu lenken. Lebt die Mehrheit der Menschheit weiterhin in einer abfallenden 


seelisch-menschlichen Schwingung, so als wenn nichts geschehen wäre, dann kann es 


schon morgen oder übermorgen sein, dass die Erdmagnetfelder, die über ober- und unterir-


dische Verbindungsbahnen energetisch versorgt werden, den geballten Negativkräften, die 


ihr Menschen aussendet, nicht mehr standhalten können. Doch die inneren Menschen wä-


ren durch ihre hohe Bewusstseinsschwingung imstande die Negativkräfte einigermaßen zu 
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neutralisieren und einen Polsprung um viele Jahre hinauszuziehen. Gemeint sind diejenigen, 


die sich speziell für diese Aufgabe auf Erden inkarniert haben. Der himmlische Liebegeist 


nennt sie herzensgute Menschen, die mit ihrer täglichen Verwirklichung edler Eigenschaften 


die himmlische Liebe und Herzlichkeit aus der inneren Seele strahlen. Das ist bisher wahr-


lich nur wenigen gelungen, viel zu wenigen, deshalb kann die Stabilisierung eurer Magnetpo-


le bald nicht mehr aufrechterhalten werden. Dennoch versuchen wir außerirdische Wesen 


alles dafür einzusetzen, damit ein vorzeitiges Aus des menschlichen Lebens verhindert wird. 


 


Könnte ein Mensch aus der Gesamtsicht des universellen Liebegeistes alles Irdische über-


schauen, dann käme er von selbst zu der Überzeugung, dass er wesentlich mehr Zeit für 


seine ehrliche Selbsterkenntnis und Veredelung seines Charakters aufbringen sollte. Ein 


innerer Mensch mit viel geistigem Wissen hätte die gute Möglichkeit, auf Erden in nur weni-


gen Jahren ein höheres Bewusstsein zu erreichen. Viele der herzensguten Menschen wei-


sen eine innere Seele auf, die vor dem Erdenleben schon ein hohes geistiges Bewusstsein 


hatte. Diese spricht der Liebegeist zuerst an, nicht jene, die ihre innere Entwicklung in den 


jenseitigen Bereichen und im Erdenleben vernachlässigt haben und deshalb mehr weltlich 


orientiert sind, oder jene, die eine religiöse Lehre fanatisch nachleben, die aber weitgehend 


mit den himmlischen Eigenschaften und Lebensrichtlinien nicht übereinstimmen. Aufgrund 


dessen fallen sie in ihrer Bewusstseinsschwingung noch weiter ab. 


Deshalb bittet der universelle Liebegeist durch mich, einem außerirdischen Geschwister, 


euch Folgendes mitzuteilen: 


Wer jetzt in der irdischen Endzeit alles dafür aufbringt, dass sich sein ständig lichtvoller wer-


dendes seelisch-menschliches Bewusstsein dem himmlischen Sein annähert, derjenige er-


hält eine große Menge Zusatzkräfte, um seine geistige Entwicklung noch weiter zu fördern. 


Dann strahlt er von innen das aus, was einen inkarnierten herzlichen Helfer aus dem himmli-


schen Sein in seinem irdischen Leben zu unserer Freude auszeichnet. Seine edle Lebens-


weise strahlt wiederum in die Atmosphärische Chronik hinein und dann aus ihr auf die Men-


schen, die herzlich bereit sind den Inneren Weg zurück ins himmlische Sein zu beginnen 


oder weiterzugehen. Lebt ein Mensch in dieser Weise, dann wird er im Erdenleben nicht 


darben und sich vor dem nächsten Tag nicht ängstigen und sich ebenso nicht davor fürch-


ten, was im nächsten Augenblick auf die Menschheit zukommen könnte.  


Deshalb ruft der himmlische Liebegeist durch mich, einen außerirdischen Lichthelfer, der 


sein Leben auf einer fernen Galaxie in lichtvollen Fallbereichen verbringt und sich vorüber-


gehend in einer großen kosmischen Raumbasis in der Nähe der Erde mit vielen Planeten-


freunden aufhält, die Menschen zur Umkehr auf! 


 


Über das stattgefundene Ereignis (Samstag, 6. April 2002) in eurer Atmosphäre, worin sich 


viele unserer Raumschiffe kurzzeitig befanden, sollen nun die geistig orientierten Menschen, 
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die von der Existenz außerirdischer Wesen überzeugt sind, den wahren Grund unseres Ein-


satzes erfahren. In euren Nachrichten wurde von außergewöhnlichen Beobachtungen am 


Himmelszelt berichtet. Einige Menschen hätten in großer Höhe viele glitzernde Objekte ge-


sichtet, konnten diese aber nicht identifizieren. Durch eure Medien wurde darüber viel be-


richtet, doch die Meinungen über die Sichtung lagen weit auseinander. Einige Menschen, die 


unsere Raumschiffe in der Atmosphäre gut beobachten konnten, waren über das für sie 


außergewöhnliche Ereignis sehr erfreut, da sie den Beweis dafür erhielten, dass sie im ma-


teriellen Universum nicht die einzigen Lebewesen sind. Die Wahrheit ist aber, dass wir mit 


unseren Raumschiffen notgedrungen in die atmosphärischen Schichten hineinsteuern muss-


ten, um darin eine Stabilisierung der magnetischen Teilchen zu erreichen. Dies geschah 


wieder einmal deshalb, weil von euch Menschen zu diesem Zeitpunkt viele Negativkräfte 


ausgesandt wurden. Unsere Aktion war wirklich nur eine Hilfe in der Not, da das Leben der 


gesamten Menschheit bedroht war. Normalerweise bleiben wir auf Distanz zu euch, weil 


unsere Lebensart nicht der euren entspricht und wir jegliche Einmischung in euer freies Le-


ben meiden bzw. bewusst umgehen. Einige Erdenbewohner haben unsere Raumschiffe in 


verschiedenen Formen schon öfters gesichtet. Den Beweggrund dafür, dass wir uns ihnen 


ab und zu zeigen, erfahrt ihr nun.  


Wir schauen nur ab und zu nach den geliebten Geschwistern unseres Heimatplaneten, die 


sich auf der Erde aus unterschiedlichen Gründen inkarniert haben. Sie sind ebenfalls zu eu-


rer Seelenstützung und planetarischen Stabilisation ins Erdenkleid gegangen. Wir besuchen 


sie nur sehr selten, wobei wir uns ihnen durch Sichtung nähern, um sie darauf aufmerksam 


zu machen, dass sie geistig erwachen sollten. Das ist uns erlaubt. Dadurch kann in ihnen die 


Bereitschaft aufkommen, sich für das geistige Wissen zu interessieren. Erst dadurch wird es 


ihnen im menschlichen Kleid möglich, sich geistig weiterzuentwickeln. Auf diese Weise wer-


den sie einmal auch von innen spüren, dass sie außerirdischer Abstammung sind. Durch die 


Sichtung unserer Raumschiffe sind schon viele inkarnierte Wesen aus höheren Fallberei-


chen zum Nachdenken angeregt worden und haben ihr Herz für den inneren Liebegeist wie-


der geöffnet. In dieser Welt unzähliger Täuschungen und niedriger Schwingungen ist es für 


die Menschen sehr schwer sich geistig zurechtzufinden und die innere Kraft aufzubringen, 


gegen den weltlichen Strom irreführender Informationen zu schwimmen und standzuhalten. 


Das gelingt leider nur wenigen Menschen, darum brauchen sie eine geistige Unterstützung 


durch ein tiefgreifendes und aufklärendes Wissen für ihr äußeres und inneres Leben. Dieses 


erhalten sie nur vom himmlischen Liebegeist über himmlisch treue Künder und ab und zu 


von uns außerirdischen Wesen nach Absprache mit dem Gottesgeist über weit entwickelte 


mediale Menschen. 


Ein direkter Kontakt von uns zu Menschen findet aber nur sehr, sehr selten statt, und zwar 


nur dann, wenn die betreffenden Menschen durch ihre innere Entwicklung schon so weit ge-


festigt sind, dass sie unsere höhere Lebensart verstehen können. Wir nehmen sie ab und zu 


auf unseren Wohnplaneten mit, der eine andere Atmosphäre besitzt. Damit ihr physischer 
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Körper keinen Schaden bekommt, haben wir Raumschiffe und auf unseren Planeten Bauten 


und Räume mit einer künstlichen Atmosphäre geschaffen, die genau der erforderlichen Teil-


chenzusammensetzung eurer Erde entspricht. Den Menschen, die schon ein höheres Be-


wusstsein erschlossen haben, kann diese Begünstigung auch einmal zuteil werden. Diese 


außerirdischen Besuche nützen vor allem den Menschen, um nach ihrer Rückkehr von ihrem 


außerirdischen Aufenthalt den irdischen Geschwistern in ihrem Lebensumfeld helfen zu 


können. Trotz ihres geistigen Weitblicks und des Kontakts mit uns kosmischen Wesen höhe-


ren Bewusstseins außerhalb eures Sonnensystems besitzen diese Menschen jedoch keine 


Privilegien. 


Nur für wenige Menschen, die durch ihre geistige Entwicklung ein höheres Bewusstsein er-


reicht haben und schon gefestigt sind, besteht eine sehr geringe Möglichkeit, einmal von den 


Sternengeschwistern aus verschiedenen Sonnensystemen in einem ihrer Raumschiffe für 


eine kurze kosmische Reise mitgenommen zu werden. Dies geschieht von uns aber aus 


verschiedenen Gründen nur sehr selten, wie ihr vielleicht von uns oder vom universellen 


Liebegeist in anderen Botschaften erfahren habt. Alles, was wir im direkten Kontakt mit den 


Menschen tun, geschieht immer unter Berücksichtigung des freien Willens. Doch euer vor-


rangiges Ziel sollte es sein, euch nicht auf uns, eure außerirdischen Geschwister, auszurich-


ten, sondern einzig und allein auf den universellen Liebegeist in eurem Inneren.  


Manche geistig orientierte Menschen wünschen sich einen telepathischen Kontakt mit uns – 


doch sie warten vergebens darauf. Deshalb schließen sie sich einer Gruppe an, die mit uns 


in Kontakt steht. Sie reisen auch zu irdischen Orten, wo Menschen uns mehrmals gesichtet 


haben, und warten auf Bergeshöhen in der Hoffnung unsere Raumschiffe zu sichten und 


einen direkten Kontakt mit uns zu erhalten. Leider vergessen sie dabei ihre Selbsterkennt-


nischance zur weiteren geistigen Reife zu nutzen, die aus unserer Sicht vordergründig wäre. 


Durch ihr ständiges Ausschauhalten nach uns und ihre Beschäftigung mit vielen Sichtungs-


berichten wird ihre seelisch-menschliche Bewusstseinsschwingung leider nicht mehr ange-


hoben. Deshalb kann sich nach ihrem Erdenleben das Sehnen ihrer inneren Seele nach 


einem höheren Leben auf lichtvollen Planeten zusammen mit anderen herzlichen Wesen in 


Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und Gleichheit nicht erfüllen. Weil wir uns schon weitgehend 


an den himmlischen Richtlinien orientieren, können wir den herzlichen Wunsch der Men-


schen, die sich nur auf uns ausrichten, um mit uns Kontakt zu erhalten, nicht erfüllen. Das 


ganze kosmische Leben, so auch das der ewigen Seele, die ihren Ursprung im reinen Sein 


hat, basiert auf Energie. Die himmlischen Lebensrichtlinien beinhalten, dass kein Energie-


funke missbraucht werden darf. Wer die himmlischen Energien missbraucht, dem fließen 


durch seine Belastung über den Lebenskern geringere Kräfte zu, die ihm dann zur weiteren 


geistigen Entwicklung fehlen. Das sollte die geistig orientierten Menschen nachdenklich 


stimmen, die sich täglich mit Sichtungsberichten über unsere Raumschiffe beschäftigen und 


deswegen sehr viel irdische Zeit und viele ihrer Lebensenergien vergeuden. 
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Wenn wir, eure außerirdischen Geschwister, eine außerplanetarische Galaxienfahrt mit 


unseren Raumschiffen zu unseren sich weiter entfernt befindenden Geschwistern im unteren 


Fallsein planen, dann erfragen wir vorher immer beim himmlischen Liebegeist, ob es möglich 


ist, uns die Energien aus der Urzentralsonne dafür zur Verfügung zu stellen. Diese schenkt 


er uns sehr gerne aus der Quelle der Urzentralsonne. Doch ab und zu erfahren wir auf unse-


rem geistigen Monitor oder Übermittlungsbildschirm in unserem Inneren Selbst, wie es mit 


dem kosmischen Energievolumen bestellt ist. Durch das Fallgeschehen herrscht in der 


himmlischen Urzentralsonne, dem Mittelpunkt allen universellen Lebens, eine Energie-


knappheit, da die tief gefallenen abtrünnigen Wesen diese Kräfte für ihre eigenwilligen Le-


benszwecke ständig missbrauchen. Dieser Engpass wird im gesamten Fallsein sowie im 


himmlischen Sein bis zum Ende des Falls bestehen. Erst dann wird dieser kosmische Ener-


giemangel, verursacht durch die eigenwilligen Menschen und jenseitigen Seelen, beendet 


sein. Dann wird es kein Energiedefizit in der Urzentralsonne mehr geben und auch keine 


Maßnahme zur Energiesparsamkeit mehr nötig sein. Es wird das himmlische Leben wieder 


in seinem gewohnten Rhythmus verlaufen, in dem jedes reine Wesen die absolute Freiheit 


besitzt, andere Lichtwesen außerplanetarisch und uneingeschränkt zu besuchen. 


 


Nun werde ich, ein außerirdisches Wesen, zu unserer gemeinsamen Raumschiffaktion in der 


irdischen Atmosphäre, worüber einige Menschen besorgt waren, etwas hinzufügen. Wie 


schon berichtet, drangen wir in eure atmosphärischen Schichten zu einer Vorbeugungsmaß-


nahme ein. Da sich das ganze Geschehen in den Abendstunden vollzog, waren wir durch 


die Strahlen der untergehenden Sonne in einigen Gebieten als Lichtblitze zu sehen, die zu 


euch Erdbewohnern hinunterstrahlten. Von dieser Sichtung wurde in den Medien weltweit 


berichtet und es tut uns leid, dass wir dadurch bei manchen geistig unaufgeklärten Men-


schen unabsichtlich Besorgnis verursachten. Dafür bitten wir um Entschuldigung.  


Damit die Schwingung von euch Menschen und eures Wohnplaneten nicht noch weiter rapi-


de absinkt, bitten wir euch nochmals um Gehör. 


Erwacht bitte endlich aus eurem geistigen Schlaf und seid bereit den Weg ins himmlische 


Lichtreich zu beschreiten. Befreit euch aus der Gefangenschaft des aufgezwungenen weltli-


chen und religiösen Wissens, das euch schon lange irregeführt und getäuscht hat, aber auch 


von den Bindungen an weltliche und religiöse Traditionen, die sich unverbesserliche jenseiti-


ge Wesen zur Prägung und Belebung ihrer Täuschungswelt erdacht haben, woran sich welt-


liche Menschen schon seit Jahrtausenden festhalten, aber nicht wissen, warum sie das tun 


bzw. welchen Sinn diese haben. Sie hindern viele gutherzige Menschen daran, nach neuem 


und tiefgründigem geistigem Wissen Ausschau zu halten, deshalb stagniert traurigerweise 


ihre geistige Entwicklung. Werdet bitte frei von allen bindenden weltlichen und religiösen 


Traditionen, die euch geistig keinen Gewinn bringen. Seid euch bewusst, dass ihr einmal im 


himmlischen Sein als freie, geistig unabhängige und selbstständige Wesen gelebt habt und 


nur das sollte euer Ziel auf eurem himmlischen Rückweg sein. 
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Zu eurer Wissensergänzung: In den jenseitigen lichtarmen Bereichen haben einerseits 


schon viele himmlisch abtrünnige Wesen die geistige Kehrtwende begonnen, da sie keine 


Chance mehr sahen, ihr geteiltes Reich und dieses irdische, zerstörerische Lebenssystem 


aufrechtzuerhalten. Doch andererseits kämpfen noch sehr viele abtrünnige Wesen, beson-


ders hier auf Erden, hartnäckig weiter, um ihre früheren Vorstellungen von der Zerstörung 


der Gesamtschöpfung gewaltsam durchzusetzen – wie lange noch?  


Könntet ihr sie in ihrer derzeitigen ausweglosen Lebenssituation sehen, dann würdet ihr ih-


nen wahrlich zu ihrem weltlichen Lebenssystem keine Negativenergien mehr liefern. Nun 


kämpfen sie ohne Ziel, praktisch um nichts. Viele von ihnen wissen das und geben trotzdem 


nicht auf. Selbst untereinander sind sie verschiedener Meinung und deshalb sehr zerstritten 


und verfeindet. Viele kämpfen schon lange gegeneinander erbittert um eine Machtstellung 


und dies hört bei ihnen nicht auf, weil sie schon in einem persönlichen Wahnzustand leben. 


Ein Teil von ihnen möchte sich weiterhin in dieser Welt ihre abartigen Wünsche erfüllen und 


ausleben, weil sie durch ihre früheren Eingaben bzw. weltlichen Gewohnheiten massiv dort-


hin gesteuert werden, doch nicht mehr lange, weil für sie diese Welt bald nicht mehr existie-


ren wird. Dann ist Schluss mit ihrem Marionettenspiel, in dem sie Menschen gleicher Art wie 


an Fäden von einer Situation zur anderen dirigieren und dadurch den Gutmütigen großes 


Herzensleid zufügen und diese als Diener missbrauchen.  


Das ist die Wahrheit aus himmlischer und unserer außerirdischen Sicht. Als euer außerirdi-


sches Geschwister durfte ich euch Menschen mit offenem Herzen nach der Weisung Christi 


aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund eine Botschaft übermitteln, die euch zum Nach-


denken anregen soll. Doch sie soll keine Einmischung vonseiten eurer außerirdischen Ge-


schwister aus einer weit entfernten lichtvollen Galaxie sein.  


 


Wir Außerirdische sind bereits frei von den Belastungen, die gegen die herzlichen himmli-


schen Eigenschaften gerichtet waren und zum Teil den Fall bzw. die Teilung der Schöpfung 


verursacht haben. Doch wir haben noch Speicherungen in unserem Bewusstsein, die mit 


bestimmten himmlischen Lebensregeln nicht in Übereinstimmung sind, weil wir uns nach der 


Schöpfungsteilung für eine bestimmte Anzahl von Äonen für eine andere Lebensweise ent-


schlossen haben, die im himmlischen Sein von uns nicht realisiert werden konnte, da bei der 


demokratischen Abstimmung die Mehrheit der Wesen dagegen war. Uns, den damaligen 


abtrünnigen Wesen, war es aus dem Grund nicht möglich im himmlischen Sein eine gravie-


rende Veränderung bestimmter Lebensregeln einzuführen, weil jede Lebensweise der himm-


lischen Wesen in unendlich vielen Welten unterschiedlicher Bewusstseinsbereiche mit un-


zähligen anderen Lebensweisen verflochten bzw. darauf abgestimmt ist. Das bedeutet: Die 


Lichtteilchen in unseren Energiekörpern sind so programmiert, dass sie mit sämtlichen ande-


ren Teilchen der Evolutionsebenen einheitlich harmonieren. Würden Wesen eine veränderte 
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Lebensweise im himmlischen Sein zu leben beginnen, die in der Programmierung ihrer 


Lichtteilchen und ihrer Welt nicht vorhanden ist, dann käme es auf ihren Planeten zu dis-


harmonischen Teilchenströmungen und einem gravierenden Energieabfall, weil aufgrund 


dessen die Energien aus der himmlischen Urzentralsonne zu dem Planetenkern und unse-


rem Lebenskern ziemlich stark abgehalten werden würden. So geschah es vor der Schöp-


fungsteilung, und wir, eure außerirdischen Geschwister, waren an der größten Schöpfungs-


katastrophe leider mitbeteiligt. Unsere damalige eigenwillige und unbedachte Handlung, sich 


gegen die himmlischen Lebensregeln zu stellen, tut uns gegenwärtig im Herzen sehr leid.  


Durch neue außerhimmlische Erfahrungen und Erkenntnisse sahen wir schon vor langer 


kosmischer Zeit ein, dass die himmlischen Lebensregeln genialer sind als unsere eigenen, 


deshalb beschlossen wir gemeinsam auf unseren teilmateriellen Planeten uns nach und 


nach wieder an die himmlischen Lebensregeln anzupassen bzw. diese wieder in unser Le-


ben miteinzubeziehen. Die nach und nach langsame Angleichung an das himmlische Sein 


bzw. die Vereinheitlichung unserer Lebensweise gelang uns mit der Hilfe des universellen 


Liebegeistes bisher bestens. Wie ihr von mir schon wisst, haben wir uns alle zur Aufgabe 


gemacht, unsere Planeten und Sonnensysteme, die noch teilmateriell sind, wieder ins himm-


lische Sein zurückzubringen. Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn wir dort wieder ge-


meinsam ankommen. 


Nach dem Ablauf der gesetzten Frist für das außerhimmlische Leben – auf diesen kosmi-


schen Zeitpunkt, der auf den Verlauf der himmlischen Ebenen um die Urzentralsonne in Äo-


nenanzahl festgelegt wurde, konnten wir uns noch vor der Schöpfungsteilung im himmli-


schen Sein gemeinsam einigen – war für die abtrünnigen Wesen vorgesehen, dass sie die 


Rückführung ihrer außerhimmlischen Welten ins himmlische Sein rechtzeitig und selbststän-


dig einleiten – die wir bereits vor vielen kosmischen Äonen begonnen haben. Doch ein Groß-


teil der tief gefallenen Wesen hatte daran kein Interesse mehr, weil sie schöpfungszerstöre-


rischen Absichten nachgingen. 


Deshalb benötigt ihr für die Rückführung eures Sonnensystems – die zuerst in lichtvollere 


Bereiche des Fallseins geschieht – nicht nur die Hilfe des universellen Liebegeistes und der 


himmlischen Wesen, sondern zusätzlich auch den Beistand von uns, der aber ohne Einmi-


schung in euer Leben im Hintergrund stattfindet. In vielen brenzligen irdischen Notsituatio-


nen haben wir euch bisher immer geholfen, damit euer Planet nicht in Schutt und Asche ver-


sank. Zurzeit besteht wieder einmal die Gefahr eines vorzeitigen Polsprungs, wobei der Pla-


net kurzzeitig völlig überflutet werden würde. 


Deshalb mahnt der universelle Liebegeist die gottverbundenen Menschen durch mich, sich 


mit ihrer geistigen Entwicklung zu beeilen und nicht so zu tun, als ginge sie das nichts an, 


was ihren Brüdern und Schwestern sowie der Mutter Erde passieren könnte. Überhört bitte 


die Hilferufe des Liebegeistes in euch nicht, und erhebt eure Bewusstseinsschwingung durch 


eure Läuterung. Nur dadurch erspürt ihr von innen euren Lebenssinn bzw. wisst dann, war-


um ihr euch in diese finstere Welt voller Leid inkarniert habt. Bewegt euch nicht mehr zurück 
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in die Richtung der unverbesserlichen Wesen, sondern einzig und allein vorwärts auf dem 


Weg ins himmlische Sein, eurer ewigen Lichtheimat, aus der ihr einst ausgegangen seid. 


 


*    *    * 


 


Nach den Weisungen des universellen Liebegeistes im Ich Bin übermittelte euch Menschen 


ein außerirdisches Wesen aus den teilmateriellen Bereichen einer fernen bewohnten Galaxie 


eine ernste Botschaft. Dies geschah telepathisch mit dem Beistand der himmlischen Wesen, 


die die Lichtströme mit den darin enthaltenen Botschaftsbildern des außerirdischen Wesens 


an den Künder weiterleiteten. Seine freiwillige Aufgabe erfüllte er mit großer Freude, doch 


seine Wehmut im Herzen bleibt, wenn er mit seinem hohen geistigen Bewusstsein die welt-


gebundenen Menschen in ihren schlechten Gewohnheiten, Abartigkeiten und kämpferischen 


Auseinandersetzungen leben sieht. Diese große Tragik des menschlichen Lebens auf eurem 


Planeten – von der Vergangenheit bis in eure Zeitepoche – konnten leider nur wenige her-


zensgute, geistig weit gereifte Menschen in ihrem Bewusstsein erfassen und richtig einord-


nen, weil den meisten dafür das aufklärende geistige Wissen aus der himmlisch-göttlichen 


Quelle absichtlich vorenthalten wurde. Heute gelangt es nur spärlich an wenige geistig su-


chende Menschen. Leider ist ein Großteil der Menschen heute von den Errungenschaften 


dieser Welt so sehr geblendet – die sich tief gefallene erdgebundene Wesen erdacht und 


durch gleichgesinnte Menschen erschaffen ließen –, dass sie sich in ihrer Freizeit nur damit 


beschäftigen wollen. Das führt dazu, dass sie sich nach ihrem Erdenleben von dieser Bin-


dung nicht mehr lösen können und in den jenseitigen Bereichen weiterhin geistig orientie-


rungslos bleiben. Doch ihr habt noch die Möglichkeit, euch von den weltlichen Blendwerken 


zu lösen, aber begeht bitte nicht den Fehler, dies übereilt bzw. fanatisch zu tun. 


Macht euch bitte nun auf den Weg und wandert eurem Endziel entgegen, es ist euer ewiges 


glückseliges himmlisches Leben, das in euch aber nur durch eure herzliche Bereitschaft zur 


Wesensveränderung auf die edlen himmlischen Lebensweisen nach und nach erschlossen 


werden kann. Geht ihr zielstrebig den Inneren Weg, dann werdet ihr einmal wieder mit der 


himmlischen Schöpfungsherrlichkeit vereint sein. Wahrlich, das sollte täglich euer Ansporn 


sein, so wie euch dies schon Jesus von Nazareth vor zirka zweitausend Jahren vorgelebt 


hat. Orientiert euch bitte daran, denn dann geht ihr in eine sehr hoffnungsvolle Zukunft, die 


euch bald alles Negative und Traurige vergessen lässt. 


 


Das Schlusswort sprach ein reines Lichtwesen aus der himmlischen Eigenschaft des Erns-


tes nach der Empfehlung Christi aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund. 


 






